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STATISTIK 
1. Jahrgang N. F. Herausgeber: Statistisches Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

m't der Fuhrung der Statistik für Bundeszwecke beauftragt Heft 7, Oktober 1949 

Zusammenfassende t:Jbersicht 
Vorbemerkung 

Das Statistische Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes ist mit 
der Führung der Statistik für Bundeszwecke beauftragt worden. 
Es ist bemuht, so schnell wie möglich alle Zahlenreihen, die bisher 
ftir das Vereinigte Wirtschaftsgebiet gegeben wurden, auf das 
Bundesgebiet umzustellen. Es wird jedoch noch geraume Zeit ver" 
gehen, bis ein einheitlicher Stand der Statistik in allen Teilen des 
Bundesgebietes erreicht werden kann, so daß es möglich wird in 
allen Fallen Zahlen für das Bundesgebiet zu bringen. Es wird' 1m 
Textteil wie in den Tabellen ieweils darauf hingewiesen, ob sich 
die Angaben auf das Bundesgebiet oder die Doppelzone beziehen. 

Bevölkerung 
Die G e b u r t e n z a h 1 im Bundesgebiet ist im August (86 592) 

nur um 105 geringer als im Vormonat, wahrend sich die Zahl der 
G e s t o r b e n e n um 812 auf 34 320 verringerte. Der G e b u r t e n-
ü b er schuß hat sich dadurch um etwa 700 auf 32 272 erhöht. 

Die Zahl der Ehe s c h 1 i e ß u n gen ist, jahreszeitlich be-
dingt, um rund 1 500 auf 36 878 zurückgegangen. 

Arbeitsmarkt 
Im dritten Vierteljahr 1949 ist die B e s c h ä f t i g t e n z a h 1 im 

Bundesgebiet um 116 000 auf 13 604 700 angestiegen, während sich 
gleichzeitig die Arbeits 1 o s e n z a h 1 um 30 400 auf 1 313 690 er-
höhte. Auf 1 000 Beschaftigte entfielen mithin Ende September 1949 
rund 97 Arbeitslose. In den I n d u s t r i e b e t r i e b e n mit 10 
und mehr Beschäftigten hat sich die Beschäftigtenzahl im August 
um 49 000 auf 4 457 000 erhöht. 

Landwirtschaft 
Nach den vorläufigen Ere;ebmssen der landwtrtsch'>fthchPn Be-

triebszählung belief sich die G e s a m t z a h 1 d e r 1 a n d- u n d 
f o r s t wir t s c h a f t 1 i c h e n Betrieb e im Bundesgebiet auf 
2 Oll 259. · 

Infolge der geringen Niederschläge im August hat sich der 
S a a t e n s t a n d bis Monatsende im ganzen etwas verschlechtert. 

Die Mi 1 c herze u g u n g im Bundesgebiet war mit rund 
1,1 Mill. t jahresz<c~tlich bedingt 5,4 vH niedriger als im Vormonat, 
aber um 27,9 vH hoher als im August 1948. 

Die Ge s am t fetter zeug u n g (aus Ölsaaten, Schlacht-
fetten und Butter) war in der Doppelzone mit ~ 251 t um 13 2 vH 
höher als im Vormonat. ' 

D:;is Gesamtgewicht der Sc h 1 a c h tun g e n im Bundesgebiet 
ist im August um etwa 15 600 t auf 52 430 t angestiegen und liegt 
damit etwa 159 vH höher als im August 1948. Die Zunahme ist im 
wesentlichen darauf zurückzuführen, daß im August 11 500 t mehr 
als im Vormonat auf Rinderschlachtungen entfallen. 

Der S c h w e i n e b e s t a n d im Bundesgebiet belief sich im 
September 1949 auf 9 Millionen gegen 6,1 Millionen zur gleichen 
Zeit des Vorjahres. 

Industrie und Energiewirtschaft 
Das Bundes-Wirtschaftsministerium liat erstmals einen arbeits-

täglichen 1 n d e x d e r i n d u s t r i e 1 1 e n P r o d u k t i o n im 
Bundesgebiet berechnet. Danach belief sich der Gesamtindex 
(1936=100) einschließlich Strom und Gas auf 92 g'egen 87 im August. 
An der Zunahme sind die Investitionsgüterindustrien ebenso wie 
die allgemeinen Produktionsgüterindustrien und insbesondere die 
Verbrauchsgüterindustrien beteiligt. 

Der Gesamt ums a t z in der Tndustrie (Betriebe mit 10 und 
mehr Beschäftigten) ist in der Doppelzone im August um rund 
200 Mill. DM auf knapp 5 Mrd. DM angestiegen; er dürfte sich 
auch im Bundesgebiet leicht erhöht haben. 

Die L o h n s u mm e stieg im Bundesgebiet im August um etwa 
37 Millionen auf rund 866 Mill. DM an. Die geleisteten A r b e i-
t e r s t u n d e n erhöhten sich im gleichen Zeitraum um 29 Millio-
nen auf rund 690 Millionen, was arbeitstäglich (der August hatte 
mit 27 einen Arbeitstag mehr) einen leichten Rückgang bedeutet. 

Die K o h 1 e n f ö r d er u n g, die R o h e i s e n- u n d R o h-
s t a h 1 p r o d u k t i o n im Bundesgebiet hatte im September 1949 
etwas niedrigere Gesamtmengen als im Vormonat aufzuweisen, 
was insbesondere bei der Steinkohle mit der geringeren Zahl von 
Arbeitstagen (26 statt 27) zusammenhängt. 

Die Stromerzeugung der öffentlichen Werke im Ver-
einigten Wirtschaftsgebiet ist im September nochmals leicht an-
gestiegen. 

Bauwirtschaft 
Die Belebung in der Bau w·i r t s c h a f t des Vereinigten Wirt-

s?haf.tsgebii;tes (Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) setzte 
sich im Juli und August fort. Im Juli wurden 8,9 Mill. Tagewerke 
<+7,0 vH) und im August 9,4 Mill. Tagewerke (+5,2 vH) geleistet. 

Handel und Verkehr 
Der . Au ß e n h an de 1 des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

, zeigt~ im September 1949 in der Einfuhr einen Rückgang von 
700 Mllhonen auf 544 MI!!. DM, an dem Guter der Ernährungswirt-
schaft un,d der gewerblichen Wirtschaft gleichermaßen beteiligt 
waren. Die A u s f u h r ist dagegen um 32 Millionen auf 335 Mill. 
DM angestiege?-• Das Einfuhrvolumen (in Preisen von 1936) belief 
sich auf 192 Mill. DM (-54 Mill. DM) wahrend sich das Ausfuhr-
volumen (in Preisen von 1936) um 18 Millionen auf 119 Mill DM 
erhöhte. · 

.Das. Güterversand v o 1 um e n der Doppelzone (1936=100) 
gmg im August um emen Punkt auf 80,1 zurück. 

Bei einem leichten Rückgang in der Zahl der Personenkilometer 
wurden durch die B u n d e s b a h n im Vereinigten Wirtschafts-
gebiet im August die gleiche Zahl (95 Mill.) Personen befördert 
wie im Vormonat. 
. G ü t e r v e r s ~ n d und G ü t e r w a g e n g e s t e 11 u n g waren 
im August gegenuber dem Vormonat nur unwesentlich erhöht. 

Der Güterumschlag der Binnenschiffahrt der im Monat 
Juli um knapp 0,8 Millionen auf 7,5 Mill. t gestiege;., war, ging im 
August auf etwa 7,3 Mill. t zurück. 

Der Beförderungs. und Nachrichtendienst der D e u t s c h e n 
Post hatte im August erneut etwas höhere Zahlen als in den Vor-
monaten aufzuweisen. 

Die P o s t s c h e c k g u t h a b e n haben sich im August um 
weitere 11 Mill. DM auf 650 Mill. · DM ermäßigt, während die 
Postsparkassenguthaben im bisherigen Tempo (+5,9 Mill. 
DM) auf 81,5 Mill. DM anstiegen. 

Der Index der Grundstoffpreise im Vereinigten Wirt-
schaftsgebiet (1938=100) ermäßigte sich im September um 1,4Punkte 
auf 185,6; im gleichen Zeitraum sank dle Indexziffer der Lebens-
haltungskosten um 1 Punkt auf 155,5. 

Geld- und Kreditwesen 
Der Zahlungsmittelumlauf ist im Laufe des September um rund 

231 M1ll10nen auf 7 453 Mill. DM gestiegen, Mitte Oktober liegt er 
um 21 Mill. DM höher als Mitte September. Die Einlagen bei der 
Notenbank haben sich dagegen auch im September um rund 
150 Millionen auf 997 Mill. DM und bis zum 15. Oktober weiter auf 
970 Mill. DM verringert. Die Gesamteinlagen bei den Geldinstituten 
haben sich im August um 473 Millionen auf 14 123 Mill. DM erhöht. 
Nach den Meldungen der wöchentlich berichtenden Institute setzte 
sich der Einlagenzuwachs im September und in der ersten Oktober-
hälfte fort. 

Der D a r l e h e n s b e s t ..i n d d er B o d e n k r e d i t -
ins t i tute hat sich im August um 109 Milhonen auf 393 Mill. DM 
erhöht, wovon 265 Mill. DM (+90 Mill. DM) auf Wohnungsbau-
hypotheken entfallen. Der Gesamtumlauf von Pfandbriefen und 
Kommunalobligationen hat Ende August 152 Mill. DM erreicht. 

Der K u r s d ur c h s c h n i t t der A k t i e n im Bundesgebiet 
stieg im September von 30,48 vH auf 34,61 vH, wodurch sich der 
Kurswert um 253 Millionen auf 2 118 Mill. DM erhöhte. Im gleichen 
Zeitraum hob sich der Kursdurchschnitt der 4% Wertpapiere um 
0,05 Punkte auf 7, 70. 

Finanzwesen 
Die G e s a m t e i n n a h m e n aus Steuern, Zöllen und ,Abgaben 

lagen im August mit 1,2 Mrd. DM um 23 Mill. DM niedriger als im 
Vergleichsmonat Mai 1949. Im September ist bei der veranlagten 
E i n k o m m e n s t e u e r (-26 Mill. DM auf 136 Mill. DM) und bei 
der K ö r p e r s c h a f t s s t e u e r (-12 Mill. DM auf 85 Mill. DM) 
ein erheblicher Einnahmerückgang eingetreten, während die 
Lohnsteuer mit 177 Mill. DM 1 Million mehr und die Um-
s a t z s t e u e r mit 319 Mill. DM 7 Millionen weniger erbrachte als 
im Vormonat. 

Verbrauch 
Im August haben im Bundesgebiet Erzeugung und Verbrauch 

v e r s t e u e r t e r T a b a k w a r e n weiter zugenommen. Der 
Kleinverkaufswert erreichte mit 335,5 Mill. DM seinen bisher 
höchsten Stand. Die Menge der versteuerten Zigaretten hat die 
zwei-Milliarden-Grenze überschritten. 

Der B i e r a u s s t o ß hat im August nochmals zugenommen, 
wobei jetzt 63,8 vH auf Bier mit einem Stammwürzegehalt von 
über 8% entfallen (im Juli nur 17,9 vH). zwei Drittel des gesamten 
Bierverbrauchs entfallen mithin jetzt auf Bier in friedensmäßiger 
Qualität. K· 
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Wirtschaftszahlen des Bundesgebietes 1
) 

- Die Zahlen in kursiv betreffen nur das Vereinigte Wirtschaftsgebiet 

1936 
1 

1947 1948 1948 1949 Abschn. 
Einheit Stallst. 

Gegenstand 
1 1 1 1 1 

August j 
Monats-

Monatsdurchschnitt Sept. Dez. März Mai Juni Juli Sept • zahlen 
.....!:__,_,_ 

1 2 
1 

3 
1 

4 5 1 6 7 
1 

8 
1 

9 
1 

10 
1 

11 
1 

12 13 

1 

1 

1 

1 Bevölkerung 
1 

Bevölkerung (ohne Ausländer in 
Lagern) ......•••••..••.•... 1000 39350a) 44971 46363 46 507 46848 47049 47255 „. 556* 

Heimatvertriebene ....•.... ~ ... 1000 - 7121 7249 ... 558* 
Auslander in Lagern .••...•...• 1000 - 588 479 451 416 377 316 „. 556* 
Eheschließungen •••..•• : . •.•.. 1000 

27} 
34 41 44 48 29 46 42 38 37 .„ 559* 

Lebendgeborene ••••.•.• „ .... 1000 55 b 56 64 66 66 72 69 1 66 67 67 ... 559* 
Gestorbene ...••..•••••••..... 1000 32 38 40 32 42 53 

1 

38 35 35 34 .. r 559* 
Geburtenilberschuß •••••••••.•. 1000 24 18 24 34 23 19 31 31 32 32 ... 559* 

Arbeitsmarkt 
Beschäftigte (Beamte, Angestellte 

und Arbeiter) . „ .. „ ........ 1000· 9889 11510 12212 13463 13703 13447 13489 

1 

13604 573* 
Index der Beschäftigung .•.•... 1936 = 100 100 101 124 123 125 122 123 124 574* 
Arbeitslose ••.•••.•.•••.•••••. 1000 629 604 784 760 1168 1257 1283 1303 1308 1314 567* 
Freie Arbeitsplätze •••..•.•.•.. 1000 

f 

619 488 297 226 197 157 145 136 126 128 567* 
Hauptunterstützungsempränger • 1000 28 134 263 375 735 808 865 907 939 941 657* 
Beschäftigte i. d. Industrie insg •. 1000 3878 3433 3586 3810 4309 4324 4354 4408 4456 „. 575* 

Landwirtschaft 
Schweinebestand ...•...•..•.•. 1000 5517 6127 6758 6226 7404 9 01!. 586* 
Schlachtgewicht') ••••...•.••.. 1000 t 30 30 20 35 35 39 37 37 52 „. 588* 
Milcherzeugung insgesamt ...... 1000 t 839 854 667 756 1133 1182 1205 1139 „. 589* 
Milcherzeugung, je Kuh im Monat kg 161 165 128 144 216 224 226 214 „. 589* 
Fetterzeugung insgesamt •.•...• 1000 t 14 20 13 14 24 25 36 40 „. 588* 

Industrie 
Betriebe (Örtl. Einheiten) insg •.. Anzahl 40764 41869 42444 42129 41960 47616 47638 ... 590* 
Bruttosumme der Löhne insges •.. Mdl RMJDM 719c) 733 729 754 829 866 „. 590* 
Bruttosumme der Gehälter insg •. " 210 215 218 243 245 „. 590* 
Umsatz insgesamt ••••..•.••••. " 3153 3763 4482 4862 4683 4567 5250 ... 590* 
Stromverbrauch insgesamt Mill.kWh 1363 1497 1590 1782 1806 1756 2004 2054 „. 591* 
Brennstoffverbrauch insgesamt .• 1000 SKE 3347 3508 4233 4225 3888 3715 4295 ... 591* 
Geleist. Arbeitsstd. insgesamt •. Mill. Std. 630 603 593 661 690 ... 591* 
Index d. industriell. Produktion') 1936 = 100 100 39 1 60 70 79 85 88 89 86 f 7 92 594* 
davon 

Investitionsgüterindustrien ... 1936 = 100 100 29 50 61 71 77 82 84 81 81 86 594* 
Allg. Produktionsgüterindustr. 1936 = 100 100 65 84 91 99 104 103 104 103 105 109 594* 
Verbrauchsgüterindustrien ..•• 1936 = 100 100 33 55 66 73 77 82 80 75 78 87 594* 

Index der Produktionsleistung 
je Arbeitsstunde ••••.•••••••. 1936 = 100 100 

1 

70 69 75 77 77 78 78 ... 14* 
davon 1 Investitionsgüterindustrien .•. 1936 = 100 100 ! 70 71 74 77 77 79 80 ... 14* 

Allg. Produktionsgüterindustr. 1936 = 100 100 65 66 71' 73 75 73 74 .„ 14* 
Verbrauchsgüterindustrien •.•. 1936 = 100 100 75 71 81 82 79 80 82 „. 14* 

Steinkohlenförderung •••••••..• 1000 t 9747 5927 7253 7567 8096 8893 8377 8107 8749 9048 8776 595* 
Braunkohlenförderung ..••...•. 1000 t 4738 4894 5405 5598 6137 6410 5824 5438 5951 6044 5949 595* 
Produktion von Rohstahl ••.... 1000 t 1187 246 448 572 612 752 771 750 795 834 760 595* 
Produktion von Roheisen •.•.•• 1000 t 1075 190 388 473 518 602 619 603 636 651 598 595* 
Produktion von Walzwerkerzeugn. 1000 t 861 175 302 363 439 516 521 522 551 582 535 595* 

Energieversorgung 
Stromerzeugung der öffentl. Werke 
Gasaufkommen, Gaswerk- und 

Mill.kWh 1574 1628 1908 1794 1657 1534 1ß89 1808 1845 609* 

Kokereigas ••••••••••• „ . „ . Mill.cbm 783 820 927 975 994 960 1009 1027 .„ 608* 

Bauwirtschaft 
Beschäftigte insgesamt .•••..•.. 1000 'l 365 392 409 423 ... 610* 
Löhne .• „ ..... „.„„„„„. 1000 DM 66418 80378 87327 91698 98283 ... 610* 
Geleistete Tagewerke insgesamt • 1000 6632 7595 8353 8937 9406 ... 611* 
darunter n 

Wohnungsbauten .••.•••.... , 1000 616 995 1236 1458 1691 „. 611* 
Gewerb!. u. industrielle Bauten 1000 966 1226 1303 1397 1497 ... 611* 

Außenhandel Mill. 
Einfuhrinsgesamt •••.•••.••••• RM/DM 197 264 364 485 445 705 657 541 700 544 612* 
Ausfuhr insgesamt .••••••••••• " 227 151 206 290 309 332 297 309 303 335 613* 
Einfuhr insgesamt, in Dollar ... Mill.$ 79 151 209 197 161 210 150 612* 
Ausfuhr insgesamt, in Dollar ••• " 91 49 57 78 87 94 85 90 88 93 613* 
Einfuhrinsgesamt; Volumen •.•• Mrll. RM 197 140 186 191 182 247 229 195 246 192 612* Werte 1936 

Ausfuhr insgesamt, Volumen •••. " 227 56 63 90 93 107 99 105 101 119 613* 
-

1) Ausführliche Angaben, mit Anmerkungen, enthalten die in Spalte 13 angeführten Seiten des Abschnitts: Statistische Monatszahlen. - ')Nur gewerb-
liche Schlachtungen - 1 ) VWG (kalendertäglich) Bundeßgebiet (arbeitstäghch). - ·,) Ohne Gewerbesteuer und NotopferBerlin. - a) Wohnbe-
völkerung am 17. 5. 1939. - b) Durchschnitt 1938. - c) Einschließlich Weihnachtsgratifikation. - d) 1. Juli. - e) 1. Okt. - {) 1. Jan. - g) 1. April. 
h) Einschließlich der in den Westsektoren Berlins au1gegebenen DM-Noten mit dem Aufdruck „B". - i) Stand Ende 1947. - j) Durchschnitt Jan.-
20. Juni. - k) Durchschnitt 21. Juni- Dez. - m) Durchschnitt der Rechnungsjahre. - n) Ohne Schleswig-Holstein. 
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Gegenstand 

Verkehr 
Index des Güterverkehrs 
Bundesbahn l 
Güterversand . . . . . . . . ar-
Güterwagengestellung. . 
Netto-Tonnenkilom. be1ts-

Binnenschiffahrt 1 tag-
Güterumschlag. . . . . . . lieh 

Seeschiffahrt 
Güterumschlag ..... . 

Güterversandvolumen 
(Monatssumme) ............ . 

Index des Pers.-Verkehrs 
Bundesbahn l kalen-
Beförderte Personen . . d 
Personenkilometer . . . er-

Straßenbahn täg-
Beförderte Personen . . lieh 
Wagenkilometer ..... . 

Straßenverkehr 
Bestand an fahrberechtigten 

Kraftfahrzeugen .......... . 
darunter 

Personenkraftwagen ...... . 
Lastkraftwagen .......... . 
Krafträder .............. . 

Zulassungen von fabrikneuen 
Kraftfahrzeugen 

darunter 
Personenkraftwagen ...... . 
Lastkraftwagen. . . . . . . ... . 

Post 
Briefsendungen ............ . 
Paketsendungen .......... . 
Ferngespräche ............. . 
Rundfunk- u. Zusatzgenehmig. 

Postscheckguthaben ........ . 
Postsparkassenguthaben ..... . 

Löhne und Preise 
Index der durchschnittlichen 

Wochenarbeitszeit 
Alle Arbeiter ............. . 

männliche Arbeiter ...... . 
weibliche Arbeiter . ; ..•.•. 

Index der durchschnittlichen 
Bruttostundenverdienste 
Alle Arbeiter .............. . 

männliche Arbeiter ...... . 
weibliche Arbeiter ....... . 

Index der durchschnittlichen 
Bruttowochenverdienste 
Alle Arbeiter .............. . 

männliche Arbeiter ...... . 
weibliche Arbeiter ....... . 

Index der Grundstoffpreise ... . 
davon 
Nahrungsmittel ............ . 
Industriestoffe .•............ 

Index der Lebenshaltungskosten 
darunter 
Ernährung ...•....•........ 
Bekleidung •.........•....•. 
Hausrat .•....••....••...•. 

Geld- und Kreditwesen 
Zahlungsmittelumlauf ........ . 
Kred. a. Nichtbankenkundschaft . 
Kredite an Geldinstitute ..... . 
Einlagen auf Freikonto .......•. 

darunter Spareinlagen ....... . 
Umsätze an 7 Börsen 

(Aktien und Renten) ....... . 
Kurswert der Aktien .......••.. 
Kursdurchschnitt der Aktien .... 
Kursdurchschn. d. 4%Wertpap •. 
Fü~sorgewesen (off. Fürsorge) 

Unterstützte Personen ...... . 
Aufwand insgesamt ....•..... 
Aufwand ie Person .•......... 

Finanzwesen 
Einnahmen aus Steuern, Zöllen 

und Abgaben insgesamt ') 
darunter 

Lohnsteuer ............... . 
Veranlagte Einkommensteuer . 
Körperschaftssteuer ........ . 
Umsatzsteuer •.......•..... 
Tabaksteuer ••..........•.. 

Anmerkungen 11ebe S. 186. 

noch: Wirtschaftszahlen des Bundesgebietes 
Die Zahlen in kursiv betreffen nur das Vereinigte Wirtschaftsgebiet 

Einheit 

1936='100 
1936 = 100 
1936 = 100 

1936 = 100 

1936 = 100 

1936 = 100 

1936 = 100 
1936 = 100 

1936 = 100 
1936 = 100 

1000 St 

1000 St 
1000 St 
1000 St 

Anzahl 

Mill. St 
Mill.St 
Mill. 
1000 

Mill. RM/DM 

1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 

1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 

1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 

1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 

1938 = 100 
1938 = 100 
1938 = 100 

Min.DM 

" 
" 
" " 

'Mill. RM 
Mill.DM 

vH 
vH 

1000 
1000 DM 

DM 

Mill. 
RM/DM 

" " 
" " „ 

1936 1 1947 1 1948 

Monatsdurchschnitt 

1948 1949 Abschn. 
s1a Ist. 

5;;10~ März [ Mai [ Juni [ Juli [ Aug. [ Sept. ~~~r.~
i---2-[--3-[--4-1 5 ) 6 --7-;[--s-4[--9----';[-1-o----';--11-----1. [--12-

8{~· 

1 1 

100 
100 
100 

100 

100 

100 

100 
100 

100 
100 

! 
64,3 

73,4 

26,8 

39,7 

57,0 

230,6 
236,8 

1

231,2 
81,4 

11931 i 
463 d)I 140 
555 

1 

659) 
169 d) 
198 
210 

251,7 
11,9 
12,9 

277,2 
5,9 

21,4 
5210 

1 

1 

76,4 
54,7 
92,1 

55,1 

52,0 

71,8 

226,2 
217,7 

242,6 
92,3 

8091 
190 d 
236 
291 

3078 

1006 
1193 

82,6 81,9 
60,5 60,8 
97,0 104,4 

64,8 48,2 

63,9 48,7 

80,3 75,8 

189,4 
153,4 

216,2 
99,3 

9361 
222 e) 
257 
363 

4536 

1366 
1592 

197,1 
149,4 

223,2 
104,1 

10331 
253 f) 
271 
413 

5115 

1762 
1841 

280,1 265,4 315,1 
9,6 

22,0 
5974 

6,4 6,5 
22,0 21,0 

5684 5785 
4442,3j) 

3 951,0 615,5k) 661,4 
1 995,0i) 2 771,3j) 23,4 

832,6 
35,6 

81,0 
81,5 
76,3 

114,1 
113,7 
121,3 

92,5 
92,7 
92,5 

44 

22,0k) 

82,5 
82,5 
81,6 

122,0 
121,5 
130,2 

I
I 100,7 

100,2 

1 

106,2 
157,9 

87,9 
87,9 
85,9 

133,2 
132,1 
146,7 

117,0 
116,2 
126,0 
178,8 

! 128,8 132,2 
' 177,3 209,9 

39 

159 

147 
242 
198 

5358 

-7973 
958 

38 
1824 

29,81 
8,35 

89,7 
89,8 
87,5 

140,3 
139,0 
155,9 

125,8 
124,8 
136,3 
192,6 

154,4 
218,0 
167,9 

167,5 
269,1 
210,7 

6319 

82.4 
63,0 

101,9 

56,5 

52,9 

82,1 

83,1 
63,2 

101,1 

68,9 

58,4 

78,4 

187,9 192,2 
137,5 132,8 

214,5 199,6 
107,4 108,7 

11081 
278 g)ll 
278 
454 1 

12218 

3843 
2718 

13443 

4054 
2730 

245,9 
8,0 

252,3 
8,3 

21,8 
6225 

735,5 
54,6 
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Die Landwirtschaftliche Betriebszählung vom 22. Mai 1949 
Erhebungs- und Aufbereitungsprogramm 

Zahl der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach Größenklassen (Vorläufiges Ergebnis) 

Vorbemerkung 
Neben den periodischen statistischen Ermittlungen 

über die landwirtschaftliche Produktion, wie beispiels-
weise den Jährlichen Anbau- und Ernteerhebungen, den 
vierteljährlichen Viehzählungen, den monatlichen 'Er-
mittlungen über Milcherzeugung und Schlachtungen 
usw., werden in größeren zeitlichen Abständen land-
wirtschattliche Betriebszahlungen durchgeführt. Sie 
dienen der Ermittlung der strukturellen Verhältnisse 
der Landwirtschaft, die im allgemeinen über Jahre 
hinaus eine gewisse Stetigkeit aufweisen, wie Zahl, 
Betriebsgröße, Betriebsart der landwirtschaftlichen Be-
triebe, Landarbeitsverhältnisse und andere betriebs-
wirtschaftlich wichtige Merkmale. Landwirtschaftliche 
Betriebszählungen wurden bisher gleichzeitig mit den 
Volks· und Berufszählungen in den Jahren 1882, 1895, 
1907, 1925, 1933 und 1939 durchgeführt; erstmals die 
Landwirtschaftliche Betriebszählung vom 22. Mai 1949 
erfolgte als selbständige Erhebung. Sie ist als Bestand-
teil des allgemeinen Weltzensus 1949/50 anzusehen, in 
dessen Rahmen Volks- und Berufszählung und die Zäh-
lung der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten im 
Jahre 1950 erfolgen. Durch die Landwirtschaftliche Be-
triebszählung sollen grundsätzlich sämtliche landwirt-
schaftlichen Betriebe, Forstbetriebe, Gartenbau- und 
Weinbaubetriebe erfaßt werden. Aus technischen 
Gründen wurden jedoch am 22. Mai 1949 zunächst die 
Betriebe mit einer Bodenfläche von 0,5 und mehr ha 
erfaßt, die nach früheren Zählungen mehr als 98 vH 
der gesamten Bodenfläche ausmachen. Die Betriebe un-
ter 0,5 ha, auf die im Gegensatz zu ihrer großen An-
zahl nur wenige Prozent der Bodenfläche entfallen, 
werden im Rahmen der Volkszählung 1950 ermittelt 
werden. Die folgenden Ausführungen ü.ber den Erhe-
bungs- und Aufbereitungsplan der Landwirtschaftlichen 
Betriebszählung und ihre ersten Ergebnisse betreffen 
deshalb auch nur die Betriebe mit 0,5 und mehr ha 
Bodenfläche. Für die kleineren Betriebe, die hier un-
berücksichtigt bleiben, werden bei der Volkszählung 
neben ihrer Zahl und Gesamtfläche einige der wichtig-
sten Betriebsmerkmale festgestellt werden, wie Eigen-
tumsfläche, Fläche des Ackerlandes, Gartenlandes, Re b-
landes und der Wiesen und Weiden; außerdem sollen 
einige Angaben über die wichtigsten Tierarten, die ge-
legentlich der allgemeinen Viehzählung vom Dezem-
ber 1949 ermittelt werden, für die Kleinbetriebe (unter 
0,5 ha) besonders ausgezählt werden. 

Bei Vorlage der ersten Ergebnisse der Landwirt-
schaftlichen Betriebszählung 1949, die nur einen klei-
nen Ausschnitt aus dem gesamten Erhebungsbereich 
der Zählung umfassen, scheint es zweckmäßig, einen 
programmatischen und methodischen Dberblick dieser 
Zählung zu geben. 

Erhebungs- und Aufbereitungsplan 
Der universelle Charakter der Landwirtschaftlichen 

Betriebszählung, der nicht nur im quantitativen Sinn 
durch Einbeziehung einer umfangreichen Zahl von Er-
hebungsgegenständen, sondern auch durch die Auf-

gabe, die betriebswirtschaftliche Verflechtung der ein-
zelnen Betriebsteile untereinander darzustellen, ge-
geben ist, verlangt eine möglichst vollständige Erfas-
sung der Erhebungsgegenstände in einer einzigen Ge-
samterhebung, sowie eine zweckentsprechende Aus-
wertung und Darstellung der Ergebnisse. 

Die Aufbereitungstabellen sind sämtlich gegliedert 
nach Größenklassen der Betriebe, wobei zum Teil die 
gesamte Betriebsfläche, vorwiegend jedoch die land-
wirtschaftlich benutzte Fläche als Gliederungsmerkmal 
verwendet wird, da der Betriebsgröße bei der Auswer-
tung der betriebsstatistischen Ergebnisse grundlegende 
Bedeutung zukommt. 

Beginnend von 0,5 ha Betriebsfläche, d. h. der unter-
sten Grenze der in die Betriebszählung vom 22. Mai 
1949 einbezogenen landwirtschaftlichen Betriebe wer-
den die Größenklassen in drei verschiedenen Systemen 
(Schemen I, II, III) nach folgenden Stufen gegliedert: 

Schema I: Größenklassen nach der Betriebsfläche 
0,5 bis unter 1 ha 20 bis unter 30 ·ha 
1 2 30 50 .. 
2 3 " 50 75 " 3 4 " 75 100 
4 5 " 100 150 " 5 7,5" 150 200 " 7,5 10 " 200 500 " 10 15 " 500 100(} 

15 20 " 1000 ha und darüber. 

Schema II: Größenklassen nach der landwirtschaftlich 
benutzten Fläche 

Gliederung wie bei Schema I, jedoch beginnend mit 0 a, 0,1 bis 
unter 50 a, 0,5 bis unter 1 ha usw. und 200 ha und darüber. 

Schema III: Zusammengefaßte Größenklassen nach der 
landwirtschaftlich benutzten Fläche 

O a 10 bis unter 20 ha 
0,1 bis unter 50 a 20 50 " 0,5 2 ha 50 100 
2 5 " 100 200 " 5 10 " 200 ha und darübe,r. 

Die Gliederung nach Betriebsgrößenklassen in einer 
der vorstehenden Formen ist sämtlichen Tabellen, in 
denen die Ergebnisse der Landwirtschaftlichen Betriebs-
zählung nachgewiesen werden, zugrunde gelegt. Die 
Ergebnisse lassen sich somit nicht nur summarisch, 
sondern jeweils getrennt nach Betriebsklassen be-
trachten. 

Die B e t r i e b s g r ö ß e ist nicht nur nach dem Um-
fang der Gesamtfläche, oder nach dem der landwirt-
schaftlich benutzten Fläche, sondern vor allem hin-
sichtlich der Relation dieser beiden Flächengrößen zu-
einander maßgebend für den Betriebscharakter. So wird 
ein Betrieb mit einer mittleren landwirtschaftlich be-
nutzten Fläche unter gänzlich anderen Verhältnissen 
wirtschaften, wenn er ausgedehnte Forstflächen außer 
der landwirtschaftlichen Nutzfläche besitzt, d. h. wenn 

, er nach- seinem Gesamtumfang in eine höhere Größen-
klasse fällt, als wenn er keine weiteren Fiächen auf-
weist und demgemäß nach der Gesamtfläche zur glei-
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chen Größenklasse gehört wie nach der landwirtschaft-
lich benutzten Fläche. Das Ineinandergreifen der bei-
den Größenklassengliederungen, das vielfach für die 
betriebswirtschaftlichen Verhältnisse grundlegend ist, 
wird in einer Gesamtübersicht dargestellt. Sie ent-
hält sämtliche Betriebe in einer kombinierten Größen-
gliederung, bei der die Größenklassen nach der land-
wirtschaftlich benutzten Fläche in den Rahmen der 
Größenklassen nach der Gesamtfläche eingefügt sind. 
Die Betriebe mit Waldflächen werden außerdem noch 
nach dem Umfang der Waldflächen gegliedert sowie 
mit Angaben über den Eigentümer (Staatswald, Kör-
perschaftswald, Privatwald) dargestellt. 

Die B e s i t z v e r h ä 1 t n i s s e in der Landwirtschaft 
werden unterschieden nach eigenem Land, gepachte-
tem Land, Heuerlingsland und sonstigem Land (Dienst-
land usw.); für jede dieser Besitzarten werden Zahl der 
Betriebe und Fläche der betreffenden Besitzart ange-
geben. Außerdem werden Pachtland und Heuerlings-
land nach ihrem Anteil an der Gesamtfläche des ein-
zelnen Betriebes von 10 zu 10 vH abgestuft, jeweils 
nach der Zahl der Betriebe und Fläche der betreffen-
den Besitzart noch besonders dargestellt. Die Verpäch-
ter bewirtschafteter Bodenflächen werden in der Unter-
teilung nach Privatpersonen, Gebietskörperschaften 
(ehemaliges Reich, Länder, Kreise, Gemeinden). Kir-
chen und sonstigen juristischen Personen jeweils nach 
der Zahl der Betriebe und den verpachteten Flächen 
aufgeführt. 

Die K u 1 t u r- u n d F r u c h t a r t e n werden in der 
Betriebszählung in anderer Weise ausgewertet als bei 
den jährlichen Bodenbenutzungserhebungen. Während 
die letzteren einen summarischen Nachweis der An-
bauflächen bringen, soll durch die Landwirtschaftliche 
Betriebszählung die Zahl der Betriebe, in denen die 
verschiedenen Kultur- und Fruchtarten angebaut wer-
den, die Ausdehnung des Anbaus innerhalb der Be-
triebe, die Verflechtung der Kultur- und Anbauarten 
untereinander und ihre Abhängigkeit von sonstigen 
Betriebsmerkmalen ermittelt werden. Zu diesem Zweck 
werden die Angaben über Anbauverhältnisse in den 
einzelnen Betrieben durch eine eingehende betriebs-
statistische Analyse ausgewertet. Die Betriebe mit 
Ackerland wie auch die Betriebe mit Dauergrünland 
werden nach dem Anteil, den diese Kulturarten an der 
landwirtschaftlich benutzten Fläche des einzelnen Be-
triebes einnehmen, von 10 zu 10 vH abgestuft. In ähn-
licher Weise werden die Betriebe mit Getreidebau 
nach dessen Anteil am Ackerland in Stufen von 30, 40, 
50, 60, 70 vH, die Betriebe mit Kartoffelbau und die 
Betriebe mit Zuckerrübenbau in Stufen von 5, 10, 15, 
20 und 25 vH des Ackerlandes eingeteilt. Auch der 
Hackfruchtbau im ganzen und der gesamte Feld-
futterbau werden nach ihren Anteilen am Ar.kerland 
als betriebsstatistische Gliederungsmerkmale verwen-
det. Bemerkenswert ist ferner der Nachweis der ge-
!)amten Futterfläche in Anteilen der landwirtschaft-
lich benutzten Fläche des einzelnen Betriebes; zur qe-
samten Futterfläche werden Feldfutterbau, Dauergrün-
land, Wurzelgewächse, die für Futterzwecke bestimmt 
sind (Futterrüben, Kohlrüben usw.), gerechnet. 

Der Bestand an Obstbäumen innerhalb der landwirt-
schaftlichen Betriebe wurde ebenfalls ermittelt und 
wird für die wichtigsten Obstarten jeweils nach der 
Zahl der Betriebe und der Zahl der Obstbäume nach-
gewiesen. 

. " 

Einen umfangreichen Teil der Landwirtschaftlichen 
Betriebszählung nehmen die Feststellungen über das 
P e r s o n a 1 d e r B et r i e b e und die landwirtschaft-
lichen Arbeitskräfte sowie die damit verbun-
denen Fragen ein. Entsprechend der in der Landwirt-
schaft üblichen engen Verbindung der Familie des Be-
triebsinhabers mit dem Betrieb und seinen Arbeits-
kräften werden die 'im Betriebshaushalt lebenden Fa-
milienangehörigen insgesamt sowie nach ihrer Stel-
lung im Betrieb nachgewiesen. Die Betriebsinhaber 
werden unterschieden nach Betriebsleitern im Haupt-
beruf und im Nebenberuf, wobei von den nebenberuf-
lichen die Art ihres Hauptberufes mitgeteilt wird. Die 
Betriebsinhaber, die ihren Betrieb n i c l;i t selbst leiten, 
werden gleichfalls nachgewiesen. In Ubereinstimmung 
mit dieser Dreiteilung werden auch die Familien-
angehörigen dieser Betriebsinhaber, soweit sie im Be-
trieb ständig beschäftigt sind, nach diesen drei Grup-
pen von Betriebsinhabern aufgeteilt. Außerdem werdea 
die n i c h t s t ä n d i g beschäftigten sowie die über-
haupt nicht im Betrieb beschäftigten Familienangehöri-
gen, soweit sie im Betriebshaushalt leben, aufgeführt. 

Die familienfremden Arbeitskräfte werden ebenso 
wie die Familienangehörigen nach ständig beschäftig-
ten und nicht ständig beschäftigten unterschieden. Bei 
den ständig Beschäftigten werden außerdem die Per-
sonen über 65 Jahre sowie die Facharbeiter gesondert 
ermittelt. Im übrigen werden sie nach den Hauptgrup-
pen der Landarbeiter und Angestellten aufgeteilt. Das 
Verwaltungs-, Aufsichts- und Rechnungspersonal ist 
unterteilt nach selbständigen Betriebsleitern und son-
stigen Personen. Als weitere Gruppen werden Lehr-
linge, Knechte, Mägde und sonstige ständig beschäf-
tigte Arbeitskräfte unterschieden. 

Im Rahmen der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 
1949 wurden d i e a u s g e w i e s e n e n und v e r t r i e-
b e n e n Deut s c h e n aus Gebieten östlich der Oder-
Neisse und aus dem Ausland, soweit sie in land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben beschäftigt sind, be-
sonders ermittelt. Neben der Zahl der Betriebe, in 
denen Ausgewiesene und Vertriebene beschäftigt sind, 
wird die Zahl dieser Personen insgesamt und unter-
teilt nach Betriebsinhabern, ständig Beschäftigten und 
vorübergehend Beschäftigten angegeben. Die in Räum-
lichkeiten der landwirtschaftlichen Betriebe unterge-
brachten Flüchtlinge, Vertriebenen und Evakuierten 
wurden gleichfalls ermittelt; sie werden nach ständig 
und nicht ständig beschäftigten Personen unterteilt. 

Mit Rücksicht auf die schwierigen Wohnverhältnisse 
waren auch die verfügbaren W e r k wohn u n g e n 
und ihre Inanspruchnahme durch betriebs~remde Per-
sonen sowie die benötigten neuen Werkwohnungen 
anzugeben. 

Für die Klärung der Lohnverhältnisse in der Land-
wirtschaft ist die Frage der D e p u t a t e n t 1 oh nun g 
von Bedeutung; sie wird daher ebenfalls untersucht. 
Hierbei werden Deputatland, Deputatkartoffeln, Depu-
tatgetreide und Deputatmilch unterschieden. F~r jede 
Gruppe wird die Zahl der Arbeitgeberbetriebe und die 
Zahl der Deputatempfänger nachgewiesen. 

Bei der V i eh h a 1 tun g handelt es sich ebenfalls 
vor allem um die Untersuchung der betriebswirtschaft-
lichen Fragen, wie Zahl der Betriebe, in denen die 
einzelnen Tierarten gehalten werden, ihre Verteilung 
auf die Größenklassen und die Verflechtung der Vieh-
haltung mit den übrigen landwirtschaftlichen Betriebs-
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zweigen. Hierfür wird die Zahl der Großvieheinheiten 
je 100 ha landwirtschaftlich benutzter Fläche für jeden 
Betrieb berechnet. Die Betriebe werden dann von 30 
bis 140 Großvieheinheiten jeweils von 10 zu 10 in 
Gruppen eingeteilt. Ferner wird für jede der wichtig-
sten Tierarten (Pferde, Kühe, Schweine, Schafe, Hüh-
ner) ein besonderer Nachweis über ihre Stückzahl je 
Betrieb geführt. Zur Untersuchung der mit der An-
wendung tierischer Zugkraft zusammenhängenden Fra-
gen werden die Betriebe außerdem nach folgenden 
Gruppen unterschieden: Betriebe ohne Pferde und ohne 
Arbeitsrinder, Betriebe mit Pferden und ohne Arbeits-
rinder, Betriebe ohne Pferde mit Arbeitsrindern, Be-
triebe mit Arheitskühen und Betriebe mit Arbeitsrin-
dern und Pferden. 

Besondere Bedeutung haben die Nachweisungen 
über die Ausrüstung der Betriebe mit Land m a s chi-
n e n, Geräten und technischen Einrichtungen, da diese 

·Angaben außer durch eine umfassende Betriebszählung 
kaum ermittelt werden können. Man hat zu unter-
scheiden zwischen petriebseigenen und betriebsfrem-
den Maschinen. Bei den betriebseigenen Maschinen 
wird ein vollständiger und detaillierter Katalog der 
heute in der Landwirtschaft verwendeten Antriebs- und 
Arbeitsmaschinen und technischen Einrichtungen auf-
geführt, wobei verschiedene Maschinenarten nach An-
triebsart, Leistung oder Bauart unterschieden werden; 
für jede derselben werden Zahl der Betriebe und Zahl 
der Maschinen angegeben. Besonders eingehende 
Untersuchungen über die Verwendung von Schleppern 
in der Landwirtschaft, die zahlreiche Spezialfragen 
enthalten und deshalb über den Rahmen der allgemei-
nen Betriebszählung hinausgehen, werden im Anschluß 
an diese in Form einer Nacherhebung durchgeführt. 

Die Benutzung betriebsfremder Landmaschinen wird 
nachgewiesen, da in der Landwirtschaft die Verwen-
dung von geliehenen, gemieteten oder leihweise be-
nutzten Maschinen sowie deren genossenschaftliche 
und qemeinschaftliche Anwendung, besonders bei be-
stimmten Maschinenarten, sehr verbreitet ist. Es er-
schien ausreichend, hier nur Maschinenarten nachzu-
weisen, bei denen die Verwendung betriebsfremder 
Maschinen häufiger vorkommt. 

Schließlich werden auch die mit landwirtschaftl-ichen 
Betrieben verbundenen gewerblichen Betriebe wie 
Brennereien, Trocknungsanlagen, Brauereien, Molke-
reien, Mühlen usw. ermittelt. 

Eine Bereicherung der Landwirtschaftlichen Betriebs-
zählung, die für die Planung von Flurbereinigungen 
wertvoll sein dürfte, ist der Nachweis der Bodenzer-
splitterung- Von den Betrieben war die Zahl der von-
einander getrennt liegenden Stücke der landwirtschaft-
lich benutzten Fläche anzugeben; nach dieser Zahl 
werden die Betriebe untergliedert in Gruppen mit 1 
bis 5 Teilstücken, 5 bis 10, 10 bis 20 Teilstücken usw. 
(30, 40, 50, 60,' 70, 80, 90, 100 und mehr Teilstücken). 

Zahl der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
-nach Größenklassen der Betriebsfläche 1) 

(Vorläufige Zahlen) 
In den Ländern des Bundesgebietes wurden nach dem 

vorläufigen Ergebnis der Landwirtschaftlichen Betriebs-
zählung am 22. Mai 1949 insgesamt 2 011 263 landwirt-
schaftliche, forstwirtschaftliche und gärtnerische Be-
triebe mit 0,5 und mehr ha Betriebsfläche gezählt. Eine 
beträchtliche Zahl dieser Betriebe, und zwar 594 700 

oder 29,5 vH, haben eine Betriebsfläche zwischen 0,5 
bis 2 ha. Soweit es sich nicht um Gartenbaubetriebe, 
Weinbaubetriebe oder um sonstige Betriebe mit außer-
gewöhnlich intensiver Bewirtschaftung handelt, werden 
diese Betriebe im allgemeinen von nebenberuflichen 
Landwirten bewirtschaftet, da sie keine selbständige 
Ackernahrung darstellen. Obwohl die bisher vorlie-
genden Zahlen noch keine näheren Angaben über den 
gesamten Flächenumfang enthalten, läßt sich doch be-
reits auf Grund der in früheren Betriebszählungen er-
mittelten Durchschnittsflächen errechnen, daß diese 
Betriebe trotz ihrer großen Zahl nur 600 000 bis 700 000 ha 
oder rund 3 vH der gesamten bewirtschafteten Boden-
fläche einnehmen. 

Land- und forstwirtschaftliche Betriebe nach Größenklassen 
im Bundesgebiet, 1949 gegenüber 1939 

Vorläufiges Ergebnis der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 

Größenklassen 1 Zunahme ( +) oder 
nach der 1949 1939 Abnahme(-) 

Betriebsflache 1949 gegen 1939 
... ha Anzahl 1 vif- Anzahl 1 vH 

0,5 bis unter 1 288 086 14,3 295 906 - 7 820 -,- 2.6 
1 bis unter 2 306 640 15,2 313 616 - 6 976 - 2,2 
2 bis unter 5 530 802 26,4 543 958 -13 156 - 2,4 
5 bis unter 10 404 203 20,1 409 525 - 5 322 - 1,3 

10 bis unter 20 280 224 13,9 274 091 + 6 133 + 2,2 
20 bis unter 50 158 978 7,9 157 428 + 1 550 + 1,0 
50 bis unter 100 28 843 1,4 29 396 - 553 - 1,9 

100 bis unter 200 7 574 0,4 8 180 - 606 - 7,4 
200 bis unter 500 3 739 0,2 3 988 - 249 - 6,2 
500 bis unter 1000 1 049 0,1 1 095 - 46 - 4,2 

1000 und daruber 1 125 0,1 1 234 - 109 - 8,8 
Insgesamt 2 Oll 263 

1 

100,0 12 038 4~71- 27 1541- 1,3 

Die landwirtschaftlichen Betriebe mit 2 bis 5 ha Be-
triebsfläche umfassen mit 531 000 Betrieben rund 26 vH 
der Gesamtzahl. Diese nach ihrem Betriebscharakter 
als kleinbäuerlich zu bezeichnenden Betriebe nehmen 
im Verhältnis zu ihrer großen Zahl nur einen Anteil 
von schätzungsweise 7 vH der gesamten Betriebsfläche 
ein. Im ganzen entfallen somit auf die Betriebsgrößen-
klassen von 0,5 bis 5 ha Betriebsfläche etwa 55 vH 
aller Betriebe, während ihre bewirtschaftete Boden-
fläche im ganzen: nur etwa 10 vH der Gesamtfläche 
umfaßt. 

Die mittelbäuerlichen Betriebe der Größenklassen 
von 5 bis 20 ha Betriebsfläche nehmen mit einer Ge-
samtzahl von 684 000 mehr als ein Drittel {34 vH) aller 
landwirtschaftlichen Betriebe ein. ·Ihre Betriebsfläche 
dürfte rund 26 vH der gesamten bewirtschafteten 
Bodenfläche ausmachen. 

Von den großbäuerlichen Betrieben sind diejenigen 
von 20 bis 50 ha Betriebsfläche mit einer erheblich 
größeren Zahl (159 000) vertreten als die Betriebe mit 
50 bis 100 ha, von denen nur insgesamt rund 29 000 
gezählt wurden. Selbstverständlich nehmen die groß-
bäuerlichen Betriebe, die somit nach ihrer Zahl nur 
etwa ein Zehntel aller landwirtschaftlichen Betriebe 
ausmachen, infolge der größeren Durchschnittsfläche 
des einzelnen Betriebes einen weit größeren Anteil, 
und zwar mehr als ein Viertel der gesamten Boden-
fläche ein. 

Land- und forstwirtschaftliche Großbetriebe, mit 100 
und mehr ha Betriebsfläche, wurden im Bundesgebiet 
in einer Gesamtzahl von rund 13 500 Betrieben er-

1) Die Gliederung der Betriebe in Größenklassen wird in dem 
vorliegenden Bericht über die ersten vorläufigen Ergebnisse der 
Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 zunächst nur auf 
Grund der gesamten Betriebsfläche vorgenommen, da die Zahlen 
über die landwirtschaftlich benutzte Fläche noch nicht vorliegen. 
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Veränderungen der Zahl der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe nach Größenklassen 
im Bundesgebiet 1949 gegen 1939 

Vorläufiges Ergebnis der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 
Zunahme ( +) bzw. Abnahme(-) 

Großenk!assen der Betriebe nach der Betriebsfläche von: ... ha 

Lander insgesamt 
bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter bis unter und . 0,5 1 2 1 5 1 10 1 20 1 50 1 100 

Anzah-1 -1 vH i 5 10 20 50 100 dartiber 
Anzahl 1 v:H- Anzahl 1 vH- Anzahl 1 vH- Anzahf~ Anzahl 1 vH Anzahl 1--vir- Amahl vir-

Ver. WirtschaftsgeLiet .. - 4942\- 0,3 - 41341- 0,9 - 5 0601- 1,3 -2 862 - 0,9 + 6574 + 2,8 + 1 630 + 1,1 - 391 -- 1,4 - 659 - 6,0 
Franzds. Zone ......... -22 2121- 4,9 i-10 662- 6,9 - 8096- 5,2 -2460 - 2,6 - 441 - 1,1 - 80 - 0,7 -162 - 7,2c- 311 - 10,6 
Bundesgebiet .......... ~27154- 1,3 ~ 14 7961- 2,4 -13156- 2,4 -5 322 - 1,3 + 6133 + 2,2 + 1 550 + 1,0 -553 - 1,9 -1010 - 7,0 davon: 

+ 68ol+ 6,0 Schleswig-Holstein ... + 1911 + 0,3 - 48ol+ 4,1 - 185 - 2,0 + 99 + 0,7 + 268 + 1,6 -135 - 3,3 - 56 - 6,0 Hamburg ........... - 533-10,0 - 4371-13,8 - 36'- 4,4 - 38 - 8,6 + 4 + 0,9 - 19 - 4,6 - 6 -10,5 - 1 - 9,1 Niedersachsen ...... - 8849- 2,8 -18131- 3,3 - 7 064- 7,5 - 1 844- 2,8 + 1180 + 2,3 + 963 + 2,8 -133 - 1,4 - 138 - 4,2 Nordrhein-Westfalen . - 13 787.- 4,8 - 8 802- 8,6 - 3 213- 4,7 -2196 - 4,6 + 368 + 0,9 + 47 + 0,2 t 18 + 0,4 - 9- 0,5 
Bremen ............ + 865 + 61,3 + 2901+.60,0 + 298 + 117,3 + 119 + 72,1 + 82 + 40,2 + 70 + 25,7 + 4 + 12,5 + 2 + 100,0 Hessen ............. + 8 918 + 4,4 + 7 6611 + 10,0 + 728 4- 1,2 - 561 - 1,5 + 1367 + 7,5 -Württemberg-Baden . + 206 + 0,1 

12 - 0,2 - 24 - 2,7 t- 241 - 16,0 
+ 113 + 0,1 - 3 672- 5,8 + 2062 1+ .'i,6 + 1831 + 11,9 + 61 + 1,1 -119 -17,1 - 70 - 7,2 

Bayern ............. + .8047+ 1,6 + 4 5851-t- 5,4 + 1 999,+ 1,7 - 2501- 0,2 + 1643 + 1,7 + 252 t 0,4 + 4 + 0,1 186 6,0 - -Rheinland-Pfalz ..... -19 757- 8,2 - 8 316- 9,5 - 50971- 6,5 -4289 - 8,6 -1425 7,7 - 263 - 6,8 -145 -16,2 - 222 - 14,8 Baden .............. - 3 637- 3,4 - 3 676- 9,9 - 1513- 4,0 + 1171 + 6,0 + 376 + 4,7 + 66 + 1,8 - 6 - 0,6 - 55 - 7,1 Wurttemberg-Hohenz. + 1182
1
+ 1,1 - 1486)- 3,9 + 1 330 + 4,5 + 658 ,+ 2,8 + 608 + 5,0 + 117 + 2,6 - 11 - 2,5 - 34 - 5,2 

mittelt, das sind nur 0,8 vH aller land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe mit 0,5 und mehr ha. Auf diese 
kleine Zahl von Wirtschaftseinheiten entfallen jedoch 
nach der vorläufigen Schätzung der Durchschnittsfläche 
auf Grund früherer Zählungsergebnisse mehr als ein 
Drittel der gesamten land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebsfläche. 

Bei einem Vergleich der vorläufigen Zahlen von 1949 
mit den Zahlen der Landwirtschaftlichen Betriebszäh-
lung 1939 ergibt sich im ganzen eine Verringerung der 
Zahl der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe von 
2,038 Millionen auf 2,011 Mill. Betriebe, d. h. um rund 
27 000 Betriebe oder 1,3 vH. Obwohl es sich zunächst 
um ein vorläufiges Ergebnis handelt, kann angenom-
men werden, daß auch die endgültigen Zahlen in dieser 
Größenordnung liegen werden. 

Im Gegensatz zu sämtlichen anderen Betriebsgrößen 
hat die Zahl der Betr:ebe zwischen 10 und 50 ha zu-
genommen. Die Zunahme beträgt bei den Betrieben 
von 10 bis 20 ha etwa 6 100 oder 2,2 vH und bei den 
Betrieben von 20 bis 50 ha etwa 1 600 oder 1,0 vH. In 
den nach oben und unten an diese angrenzenden Grö-
ßenklassen von 5 bis 10 und von 50 bis 100 ha ist zwar 
keine Zunahme, jedoch eine verhältnismäßig geringere 
Abnahme als in den übrigen Größenklassen zu ver-

zeichnen. Diese Veränderung gegenüber 1939 setzt 
eine Entwicklung fort, die bereits bei den früheren 
Zählungen festgestellt wurde und bei den Betriebs-
größen von 5 bis 20 ha, also den mittelbäuerlichen 
Betrieben, bis zur ersten Landwirtschaftlichen Betriebs-
zählung 1882 zurückverfolgt werden kann. Während 
die anderen Größenklassen zwischen 0,5 und 100 ha 
von' Zählung zu Zählung wechselnde Veränderungen 
aufwiesen, haben die mittelbäuerlichen Betriebe (5 bis 
20 ha) seit 1882 in sämtlichen Zählungen zugenommen. 
Andererseits ist bei den Großbetrieben (von 100 und 
mehr ha) seit 1895 ein ununterbrochener Rückgang der 
Betriebszahl festzustellen. Auch bei der Zählung von 
1949 sind gegenüber 1939 Rückgänge der Betriebszahl 
in der Größenklasse 

von 100- 200 ha 
" 200- 500 " 
" 500-1000 " 
„ 1 000 ha und darüber 

um 606 Betriebe oder 7,4 vH 
" 249 6,2 " 

46 4.2 " 
" 109 8,8 " 

zu verzeichnen. Wenn auch besonders.in diesen Grö-
ßenklassen noch Berichtigungen zu erwarten sind, 
wird sich an der Tendenz der Entwicklung kaum etwas 
ändern. Die Veränderungen bei den Großbetrieben in, 
den letzten Jahren dürften vor allem mit den in Aus-

Land- und forstwi.rtschaftliche Betriebe nach Größenklassen im Bundesgebiet 
vorläufiges Ergebnis der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 

Länder 

Vereinigtes 
Wirtschaftsgeb. 
Französ. Zone . 
Bundesgebiet .. 
davon: 

Schleswig-
Holstein .. 

Hamburg ... 
""" Niedersachs. 

Nordrhein-
Westfalen . 

Bremen ... . 
Hessen .... . 
Württemb.-

Baden ... . 
Bayern .... . 
Rheinl.-Pfalz 
Baden ..... 
Wurttembg.-

Hohenzoll. 

davon haben eine B<triebsfüiche von .•• ha 
~~~iii ---.---.-- .---1----,-i ---,··--1-- 1 11 

Betriebe \ 
mit o,5 0,5 1 2 3' 4 5 7,5 10 15 20 30 50 

ul'te::::~r bis bis bis bis 1 bis 'bis bis bis bis bis bis bis 
Betriebs- unter 

1 
unter unter unter unter unter unter unter unter unter 

1 

unter unter 
fläche 1 

1 

2j 3 4 5 7,5 10 _,15 ;.20 \.30 50 75 
'. l 

I insgesamt 1 I i------f.-·----!'--'--+--;...--+---+---r'---+----+--+--l 

1 575 970 1

1

223 0311
1

2283491'156 235 126 03811101 9541187 921 125 6251

1

155 2241186 9351186 6021160 446 19 86~ 6 876 4 647 1 791 2 804 723 53311·370 
435 293 65 055 78 291 60 986 48 186 37 403 59 649 31 008 27 252 10 813 7 841 4 089 1410 691 718 418 935 326 143 79 

2011263 :28808613066401217221174224139357 247570 15663y82476197748 94443 64535 21276 7567 5365 2209 3739 1049 676449 

67 7151 4 554 I 6 691 5 444 3 800 2 792 4 963 4 055 7 038 6 313 8 946 8 313 3 0681 855 362 137 279 68 22 15 
4 791 1 343 1 381 422 196 162 241 163 268 161 199 194 45 6 5 1 3 - 1 -

305 127 43 274 43 485 27 372 21 258 16 510 30 418 22 183 32 937 19 436 19 482 16 251 6 768 2 585 1 731 547 631 102 85 72 

273 280 43 287 50 055 28 558 20 527 15 494 ~. 27168 18 788 24 769 14 414 13 979 9 919 I 3 302 1 1 280 818 271 429 125 59 38 
2 277 389 384 234 191 l:l7 182 1021 164 122 189 153 30 6 1 1 1 1 - -

213 405 45 773 38 510 ~8 030 20 858 14 884 23 673 14 015114 00915 674 4 12911 720 560 305' 352 210 434 · 120 86 63 

205 577 45 019138 259 24 981 19 316 15 033 25 1541 13 493 12 101 5 173 3 941 1 623 385 190 253 157 304 91 82 22 
503 7e8 39 392 49 584 41194 39 892 36 952 76 122 52 826 63 938 35 642 35 737

1

·22 273 s 708 1 64.9 1125 467 723 216 198 1&0 
221 053 35 695 43 115 31 362 23 850 18 5531 30 268115 5971 12 7641 4 224 2 459 1133 456 296 368 i 201 469 151 50 42 
104 501 114 469 I 19 148 15 677 11 851 9 046 13 774 6 892: 5 866 2 454 2 106 1 577 660 259 202 i 102 259 97 42 20 

109 739 1 14 891116 028: 13 947 12 485 ! 9 804115 6071 8 5191 8 62214135 ! 3 27611379 2941 136 1481 115 2071 78 51 17 

75 100 150 200 500 1000 
bis bis bis bis bis bis über 

unter unter unter unter unter unter 250(l 
100 150 200 500 1000 2500 
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sieht stehenden Maßnahmen zur Bodenreform zusam-
menhängen, welche die bereits seit langem bestehende 
Tendenz zur Aufteilung landwirtschaftlicher Großbe-
triebe noch besonders verstärkt haben. 

Bei einem regionalen Vergleich der „Gesamtbetriebs-
dichte", d. h. der Zahl sämtlicher Betriebe auf je 
100 qkm Gebietsfläche, treten die westlichen und süd-
westlichen Gebiete mit höheren Dichtezahlen gegenüber 
den nördlichen und östlichen Gebieten hervor. Bei 
einer durchschnittlichen Dichte im Bundesgebiet von 
820 Betrieben je 100 qkm hat beispielsweise: 

Rheinhessen eine Gesamtbetriebsdichte von 1 768 
Nordbaden 1 511 
Montabaur 1 251 
Württemberg „ 1 211 
Pfalz 1 207 

während andererseits die Gebiete 
Schlesw.-Holst. eine Gesamtbetriebsdichte von 432 
Lüneburg 468 
Stade 597 
Osnabrück 646 

wie auch 
Oberbayern 
Schwaben 
Oberpfalz 

" 539 
706 
608 

aufweisen. Die Wirtschaftseinheiten, die in der Ge-
samtbetriebsdichte zusammengefaßt sind, können na-
turgemäß nicht nach ihrer individuellen wirtschaft-
lichen Bedeutung gleichbewertet werden; sie werden 
deshalb noch größenklassenweise nach ihrer Vertei-
lung auf die einzelnen Gebiete darzustellen sein. 
Gleichwohl gibt die Gesamtbetriebsdichte ber-eits eine 
Vorstellung von den regionalen Abweichungen der 
agrarsozialen Verhältnisse, da sie sämtliche zur Land-
und Forstwirtschaft gehörenden Wirtschaftseinheiten, 
d. h. sämtliche seibständig bewirtschafteten Boden-
flächen von 0,5 und mehr ha (Betriebe) enthält, wobei 
jeder Betrieb, so verschiedenartig seine Bedeu-
tung im einzelnen sein mag, mit der Haushaltung eines 
(haupt- oder nebenberuflichen) Betriebsinhabers ver-
bunden ist. 

Eine gesonderte Betrachtung der verschiedenen Be-
triebsgrößenklassen nach ihrer regionalen Verteilung 
zeigt, daß die Gebi-ete, die eine verhältnismäßig große 
Zahl von Kleinbetrieben und kleinbäuerlichen Betrie-
ben haben, mit den Gebieten mit höherer Gesamt-
betriebsdichte übereinstimmen. Die Größenklasse 0,5 
bis 5 ha, die im gesamten Gebiet durchschnittlich 
459 Betriebe je 100 qkm aufweist, ist zum Beispiel 
wiederum in Württemberg-Baden mit 908, in Rhein-
land-Pfalz mit 768, in Baden mit 705 Betrieben erheb-
lich stärker als im Durchschnitt vertreten, während sie 
in Schleswig-Holstein mit 149, in Lüneburg mit 219, in 
Stade mit 233 sowie in Oberbayern mit 191, in Schwa-
ben mit 212 und in der Oberpfalz mit 222 kleinen Be-
trieben und kleinbäuerlichen Betrieben weit unter dem 
Durchschnitt liegt. Dagegen haben die nach ihrer Ge-
samtbetriebszahl besonders dicht besiedelten Gebiete 
nur relativ wenig großbäuerliche Betriebe (20 bis 
100 ha) und die Gebiete mit niedriger Gesamtbetriebs-
dichte verhältnismäßig zahlreiche Betriebe dieser 
Größe. Bei einem Durchschnitt von 77 großbäuerlichen 
Betrieben je 100 qkm liegen beispielsweise 

Montabaur 
'Wiesbaden 
Koblenz 

mit 9 großbäuerlichen Betrieben 
" 12 
" 15 

Pfalz 
Darmstadt 
Rheinhessen 
Unterfranken 

mit 20 großbäuerlichen Betrieben 
24 

" 27 
" 29 

erheblich unter diesem Durchschnitt und die im ganzen 
dünn besiedelten Gebiete von 

Schlesw.-Holstein mit 135 großbäuerlichen Betrieben 
Stade „ 114 
Münster 122 
Niederbayern 123 
Oberpfalz 112 

je 100 qkm Gebietsfläche bei weitem darüber. 
Mittelbäuerliche Betriebe, d. h. Betriebe der Größen-

klassen von 5 bis 20 ha sind im Verhältnis zur Gesamt-
betriebsdichte recht unterschiedlich verteilt. Beispiels-
weise stehen einige bayerische Gebiete, die relativ 
geringe Gesamtdichtezahlen haben, nach der Dichte 
der mittelbäuerlichen Betriebe über dem Durchschnitt 
(279) oder in der Nähe desselben, so Schwaben mit 414, 
Niederbayern mit 314, Oberpfalz mit 271 mittelbäuer-
lichen Betrieben, während einige norddeutsche Gebiete 

Dichte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
im Bundesgebiet mit 0,5 und mehr ha in den ein-

zelnen Größenklassen 
Vorläufiges Ergebnis der Landwirtschaftlichen Betriebszählung 1949 

Länder 
und großere Ver-
waltungsbezirke 

Ver.Wirtschaftsg •. 
Französ. Zone ... . 
Bundesgebiet .... . 
davon: 
Schleswig-Holst .. . 
Hamburg ....... . 
Niedersachsen .. . 

Braunschweig .. 
Hannover ..... . 
Hildesheim ... . 
Ltineburg ..... . 
Stade 
Osnabrück .... . 
Aurich ....... . 
Oldenburg .... . 

Nordrhein-Westfal. 
Düsseldorf .... . 
Koln ......... . 
Aachen ....... . 
Münster ...... . 
Detmold ...... . 
Arnsberg .... . 

Bremen 
Hessen ......... . 

Kassel ........ . 
Wiesbaden .... . 
Darmstadt .... . 

Wtirttemb.-Baden . 
Wtirttemberg .. 
Baden ........ . 

Bayern ......... . 
Oberbayern ... . 
Niederbayern .. 
Oberpfalz ..... . 
0 berfranken .. . 
Mittelfranken . 
Unterfranken ... 
Schwaben 

Rheinland-Pfalz 
Koblenz ...... . 
Trier ......... . 
Montabaur .... . 
Rheinhessen 
Pfalz ........ . 

Baden .......... . 
Wurtt.-Hohenzoll .. 

Auf 100 qkm Gebietsfläche kommen ... Betriebe 
in den Großenk!assen von: 

0,5bis 1

1 

unter 
2 ha 

220,0 1 
356,4 
242,4 

71,8 
364,8 
183,6 
270,9 
241,5 
387,9 
122,6 
108,6 
120,6 
225,7 
130,7 
274,2 
227,3 
314,1 
235,9 
158,9 
409,6 
298,1 
191,4 
399,1 
339,2 
493,0 
403,0 
530,4 
427,0 
743,0 
126,7 

81,4 
118,5 

83,7 
198,4 
119,6 
279,3 

2 bis 1 5 bis 1 20 bis \ 100 ha 1 . --
unter unter unter 1 und ins-
5 ha 20 ha 100 ha darüber gesamt 

187,3 270,81 84, 7 5,3 768,1 
364,5 320,1 34,9 6,5 1082,4 
216,3 278,9 1 76,5 5,5 819,6 

76,8 
104,5 
137,8 
89,7 

164,0 
162,6 
96,5 

124,4 
152,4 
209,7 
151,9 
189,7 
128,3 
231,8 
219,0 
155,9 
255,9 
176,2 
136,7 
302,0 
275,6 
372,3 
278,0 
377,9 
365,4 
403,6 
168,0 
109,6 
201,1 
138,0 
185,1 
180,7 
279,8 
139,3 
371,5 
340,5 
330,8 
559,7 
449,8 

142,8 
111,6 
222,1 
152,6 
256,8 
198,2 
149,2 

135,2 
59,5 
95,4 
75,3 
98,3 
51,8 
87,0 

114,0 
107,5 
112,0 
115,7 
83,7 
91,6 
53,3 
45,3 

121,5 
78,8 
77,5 
93,6 
31,8 
49,3 
11,5 
24,4 
39,1 
49,5 
17,7 
93,1 

104,3 
122,9 
112,3 
93,4 1 96,2 
29,2 
75,5 
21,9 
14,5 
36,7 
8,7 

5,6 
1,3 
6,7 
9,6 
4,4 
7,1 

432,2 
641,7 
645,6 
598,1 
765,0 
807,6 
467,7 
596,7 
645,6 
813,1 
696,0 
802,8 
704,0 
901,9 
816,3 
679,5 

1 027,6 
744,1 
563,9 

1 010,6 
913,3 

1144,3 
1 033,8 
1309,4 
1 211,3 
1 511,0 

717,3 
539,3 
759,2 
607,8 
847,0 
772,0 
980,7 
705,8 

1113,3 
1 014,2 

72,4 
396,9 
322,9 
223,5 
418,0 
794,8 
534,1 
337,8 
297,1 1 

363,6 
367,5 
348,2 

- 243,8 
260,6 
264,0 
295,4 
250,1 
253,7 
296,5 
311,0 
239,4 
278,7 
184,6 
141,2 
271,7 
243,6 
260,2 
322,9 
356,2 
364,6 
338,9 
325,4 
239,9 
314,0 
270,7 
367,4 
371,4 
384,6 
414,0 
316,5 
328,7 
309,8 
255,2 
495,3 
284,6 
291,2 
354,4 

27,1 1 20,2 
46,2 
48,8 1 

12,4 
5,9 
4,5 
1, 7 
2,3 
5,1 
3,1 
6,2 
5,1 
3,8 
4,6 
7,7 
1,0 
6,0 
5,6 
7,3 
6,5 
5,8 
4,8 
7,8 
4,1 
4,1 
2,7 
3,1 
2,7 
4,1 
7,8 
4,6 
6,5 
7,6 
7,3 
9,6 
1,2 
4,6 
7,3 
5,9 

908,1 
1 251,1 
1 768,2 
1 207,1 
1 050,0 
1 054,4 

mit gleichfalls geringer Gesamtbetriebsdichte verhält-
nismäßig wenig Betriebe dieser Größe haben; das ist 
der Fall in Schleswig-Holstein mit 143 und Lüneburg 
mit 149 mittelbäuerlichen Betrieben auf je 100 qkm. 
Die Gebiete mit besonders hohe r Gesamtbetriebs-
dichte weisen dagegen einheitlich auch zahlreiche 
mittelbäuerliche Betriebe auf. 
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STAT AMT VWG 49-59 

DICHTE DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBE 
ngd1 der landw1rlsc/Jall/!dlen 8elr1e0sza/J/ung /g~g 

(Yorlavlipe Zahlen) 

mit 0,5 bis unter 5 ha Betriebsfläche mit 5 bis unter 20 ha Betriebsfläche 

Auf100 qkm Gebietsfläche 
entfallen . Betriebe 

obis200 

mm über 200 bis 40!J 

llil Über400 bis 600 „ Über600bis BOO 

B über800 

mit 20 bis unter 100 ha Betriebsfläche 

Auf100 qirrn Gebietsfläche 
entfal1en Betriebe 

c::::JbisL,-0 

ITIIillilJJ Über 40 bis 60 

•~3 über 60 b"s eo 
III Über 80 bis 100 

&über100 
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insgesamt 

Auf100 qkm ßebietsfliiche 
entfa!Jen Betriebe 

LJbis200 

IJIH Über 200 bis250 

Büber250 bis300 

- Über 300 bis 350 

-Über350 

Auf100 qkm Gebietsflliche 
entfallen · Betriebe 

CJbi's600 

mm ül>er 600 bis 700 

- Über 700 bis 800 

- Über 800 bi's 900 

- Über 900 bi's1000 



Die Verteilung der Großbetriebe von 100 und mehr ha 
Betriebsfläche scheint nach den vorliegenden Uber-
sichten nicht mit den Gesamtdichtezahlen und den 
Dichtezahlen der Größenklassen von 0,5 bis 100 ha in 
Korrelation zu stehen. Beispielsweise liegen dicht-
besiedelte Gebiete in Südwestdeutschland wie Baden, 
v\Tiesbaden und Unterfranken mit 7,3 und 7,8 Groß-
betrieben je 100 qkm weit oberhalb des Durchschnittes 
von 5,5, während dünnbesiedelte Gebiete wie Nieder-
bayern, Oberfranken und Oberpfalz mit 2,7 und 3,1 
Großbetrieben darunter bleiben. Durch das Uberge-
wicht des Anteils der Forstflächen bei den Groß-
betrieben verschieben sich die Voraussetzungen für 
die regionale Verteilung und damit für die Betriebs-
dichte der Großbetriebe gegenüber den für die Betriebs-
dichte der anderen Größenklassen überwiegend maß-
gebenden landwirtschaftlichen Verhältnisse. Beispiels-
weise befinden sich gerade in den dichtbesiedelten 
süd- und westdeutschen Gebieten ausgedehnte Wald-
flächen. 

Die Veränderungen der Betriebszahlen in den ein-
zelnen Größenklassen, die für das Gesamtgebiet bereits 
dargestellt wurden, lassen sich im allgemeinen auch 
in den einzelnen Ländern verfolgen. Mit Ausnahme 
von Rheinland-Pfalz haben sämtliche Länder eine Zu-
nahme der Betriebe von 10 bis 20 ha aufzuweisen, 
allerdings sind die Zunahmen recht verschieden. So hatte 
Württemberg-Baden 1800 Betriebe dieser Größenklasse 
mehr als 1939; das bedeutet eine Zunahme von 11,9 vH. 
Auch Hessen mit 1 367 Betrieben und NieJlersachsen 
mit 1180 Betrieben sind an der Zunahme der Betriebe 
dieser Größenklasse stark beteiligt. In der Größen-
klasse von 20 bis 50 ha läßt sich die für das Gesamt-
gebiet festgestellte Zunahme bei sämtlichen Ländern 
mit Ausnahme von Rheinland-Pfalz, Hamburg und 
Hessen gleichfalls verfolgen. Die Zunahmen betragen 
jedoch durchweg weniger als 3 vH. Andererseits ist 
die Abnahme der Großbetriebe von 100 ha und dar-
über in fast sämtlichen Ländern festzustellen. 

Dr. Martin Rauterberg 

STATISTISCHE UMSCHAU 
Gesundheitswesen 

Die Erkrankungen an aktiver Tuberkulose 
im zweiten Vierteljahr 1949 

Ein Vergleich der Ergebnisse der Tuberkulosestatistik für 
das zweite Vierteljahr 1949 mit denen für das vorangehende 
Vierteljahr und für das zweite Vierteljahr 1948 zeigt, daß 
bei allen Formen der Tuberkulose weniger Neuerkrankungen 
gemeldet wurden. Es ist aber in Anbetracht des besonderen 

Neuerkrankungen an aktiver Tuberkulose 
im Vereinigten Wirtschaft.sgebiet 

berechnet. auf 10 000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

Tuberkulose der Atmungsorgane 

Berichtszeit Baz~A~n-olile:;;:: II scj~~:en lo;i~~r~r 
nachweis nachweis 

1948 III ............ . 
1. Vierteljahr ..... . 
2, Vierteljahr ..... . 
3. Vierteljahr ..... . 
4. Vierteljahr ..... . 

1949 
1. Vierteljahr ..... . 
2. Vierteljahr ..... . 

5,9' 
6,7 
7,0 
5,5 
4,6 

5,6 
5,5 

1 

II 3,1 1 3,4 
3,7 
2,8 
2,4 

2,7 
2,6 

30,2 
34,4 
36,3 
26,6 
23,0 

25,9 
22,6 

5,7 
6,0 
6,5 
5,6 
4,9 

5,3 
4,9 

Charakters der Tuberkulosestatistik als einer Erfassungs-
statistik1) nicht sicher, ob die Abnahme der festgestellten 
Neuerkrankungen auch einen Rückgang in der Ausbreitung 
der Krankheit bedeutet. Man darf jetzt den Rückgang ebenso-
wenig überschätzen, wie zum Teil die Zunahme nach 1945 
überschätzt wurde. Als nach dem Zusammenbruch die Für-
sorgetätigkeit neu aufgebaut wurde und die Erfassung sich 
ständig verbesserte, mußten sich mit der steigenden Zahl der 
untersuchten Personen auch die Erkrankungszahlen zwangs-
läufig erhöhen. Leider lassen sich die Angaben über die Zahl 
der untersuchten Personen noch nicht für das gesamte Ver-
einigte Wirtschaftsgebiet vorlegen; ,doch ist aus den von 
einzelnen Ländern vorliegenden Unterlagen klar ersichtlich, 
daß die Zahl der untersuchten Personen von 1945 bis zur 

. Währungsreform stark zugenommen hat. 

1) Vgl.: Wirtschaft und Statistik; 1. Jg, N. F„ Heft 5 (August 
1949), s. 138. 

Der Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten ist 
weiter angestiegen. 

Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
berechnet auf 10 000 der Bevölkerung 

1 Tuberkulose aer Atmungsorgane 

1 

offen 

1 

aktiv Tuberku-
Berichtszeit mit 

1 

ohne lose anderer 
Bazillen- Bazillen- ge- Organe 
nachweis nachweis schlossen 

1948 
31. März ·········· 15,2 9,6 68,0 13,2 
30. Juni ··········· 16,0 10,0 72,4 14,4 
30. September ...... 16,4 10,1 72,0 14,9 
31. Dezember ······ 16,5 10,1 71,3 15,3 

1949 
31. März ·········· 16, 7 10,2 70,8 15,6 
30. Juni ··········· 17,2 10,3 

1 

70,9 16,1 

Am Ende des zweiten Vierteljahres 1949 wurde der bisher 
höchste Stand seit Anfang 1948 festgestellt. Dies trifft für 
alle Formen der Tbc mit Ausnahme der aktiv geschlossenen1 ) 

zu und ist, von kleinen Abweichungen abgesehen, in allen 
Ländern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes zu beobachten. 
Bei der aktiv geschlossenen Tbc ist es wohl am schwierig-
sten, die tatsächliche Erkrankungszahl zu beurteilen. Vor der 
Währungsreform wirkte sich hier der Wunsch, zusätzliche 
Lebensmittelkarten zu bekommen, am stärksten aus. Jetzt 
halten die Kosten des Weges, der Zeitverlust und die Angst 
um den Arbeitsplatz vielleicht manchen von dem Besuch 
der Fürsorgestelle zurück. Auch ist das Krankheitsbild in 
vielen Fällen nicht so schwer, daß es einen Patienten zum 
sofortigen Aufsuchen des Arztes zwingt. 

Der Rückgang der Neuerkrankungen kann sich w_egen der 
im Durchschnitt sehr langen Krankheitsdauer in einer Ab-
nahme des Bestandes erst mit einer gewissen Verzögerung 
auswirken. Dadurch ergibt sich, daß zwar die Zahl der 
erfaßten Neuerkrankungen zurückgegangen ist, nicht aber 
der Kreis der zu heilenden Fälle. 

Die Unterschiede zwischen den einzelnen Ländern sind bei 
der offenen Tbc sowohl bei den Neuerkrankungen als bei 
dem Bestand an Erkrankten nicht allzu groß, wenn man von 
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Hamburg und Bremen ihrer Sonderstellung als Stadtstaaten 
wegen absieht. Bei der geschlossenen Tuberkulose und der 
Tbc anderer Organe dagegen sind die Differenzen zwischen 
den Ländern sehr hoch; z.B. kommen in Schleswig-Holstein 
121,9 Erkrankte auf 10 000 der Bevölkerung, in Bayern 
dagegen nur 48,4. Diese große Differenz insbesondere zwi-
schen den Zahlen der norddeutschen und der süddeutschen 
Länder dürfte allerdings zum Teil auf unterschiedliche Er-
fassung und Diagnosestellung zurückzuführen sein. 

Ein Vergleich der beiden Formen der offenen Tbc ergibt, 
daß die Zahl der Fälle ohne Bazillennachweis in den Ländern 
sehr verschieden hoch ist. In Schleswig-Holstein z.B. kommen 
auf 100 Fälle mit Bazillennachweis 81 ohne Bazillennachweis, 
in Hessen jedoch nur 35. Auch hier dürfte es sich nicht um 
eine andere Struktur der Krankheit, sondern um unterschied-
liche Untersuchungsmöglichkeiten. handeln. So sind die Ein-
richtungen zur Untersuchung des Sputums bei den Fürsorge-
stellen aus finanziellen Gründen in den einzelnen Ländern 
durchaus nicht in gleichem Maße ausgebaut. 

Sterbefälle an Tuberkulose im Jahre 1948 
und im ersten Vierteljahr 1949 

Sehr wesentlich zur Beurteilung der Bedeutung der Tu-
berkulose sind die Ergebnisse der Todesursachenstatistik 
über die Sterbefälle an Tuberkulose. Im folgenden sind 
erstmalig Sterbeziffern an Tbc für das Vereinigte Wirt-
schaftsgebiet auf Grund der amtlichen Todesursachen-
statistik zusammengestellt, und zwar für das Jahr 1948 im 
ganzen und das 1. Vierteljahr 1949. Sie bestätigen in man-
chem das Bild, das aus den Erkrankungsziffern gewonnen 
werden kann. 

Sterbefälle an Tuberkulose im Ve;reinigten Wirtschaftsgebiet 
im Jahr 1948 und im ersten Vierteljahr 1949 

berechnet auf 10 000 der Bevölkerung 

Länder 

Ver. Wirtschaftsgebiet . 
davon: 

Schleswig-Holstein .. 
Hamburg ........ . 
Niedersachsen ..... . 
Nordrhein-Westfalen Bremen „„„„„. 
Hessen „ .. „ „ „ „ 
Württemberg-Baden 
Bayern .„„„„ ... 

Tuberkulose J Tuberkulose 
~er Atmungsorgane ~rer Orga~~ 

1948 11. Viertel- 1 1948 \ 1. Viertel-

5,6 

5,5 
6,1 
5,5 
5,8 
6,2 
4,9 
5,4 
5,5 

jahr 1949a) jahr 1949a) 

I

I 5,5 1,0 1 

5,3 1,2 
5,7 0,7 
6,0 1,2 
5,8 1,0 
7,4 1,3 
4,9 1,0 
5,5 1,1 
4,9 0,9 

0,8 

0,9 
0,4 
1,1 
0,8 
0,7 
0,8 
0,8 
0,8 

a) Vorläufige Zahlen''l'nach dem Registrierort, berechnet auf 10 000 der 
Bevolkerung und 1 Jahr'.-

Obwohl das erste Vierteljahr 1949 die- höchste Gesamt-
sterbeziffer im Laufe eines Jahres hat, ist die Tuberkulose-
sterblichkeit im ersten Quartal 1949 geringer als im Jahres-
durchschnitt 1948. Wie bei dem Bestand der an offener Tbc 
Erkrankten, weisen Hamburg und Bremen auch bei den 
Sterbefällen an Tbc der Atmungsorgane die höchsten 
Zahlen auf. 

Im Vergleich mit dem Vorkriegsstand ist die relative Zahl 
der Sterbefälle 1948 nur geringfügig gestiegen. 1938 gab es 
im Deutschen Reich (Altreichsgebiet) 5,3 Sterbefälle an Tbc 
der Atmungsorgane auf 10 000 der Bevölkerung und 0,9 an 
Tbc anderer Organe, während sich die entsprechenden Zah-
len für 1948 auf 5,6 und 1,0 belaufen. Der Höhepunkt der 
Sterblichkeit ist nach den Meldungen der Statistiken der 
Länder (z.B. Schleswig-Holstein, Hessen, Württemberg-Baden 
und Bayern) überschritten. Diese Tatsache steht im Gegen-
satz zu der steigenden Bestandszahl der an aktiver Tbc 
Erkrankten. 

Hat sich die Sterbeziffer an Tuberkulose gegenüber der 
Y orkriegszeit auch kaum geändert, so zeigen sich doch 
wesentliche Verschiebungen, wenn man die an Tuberkulose 
Gestorbenen nach Alter und Geschlecht näher untersucht. 

Sterbefälle an Tuberkulose im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
1948 im Vergleich zum Deutschen Reich 19381 ) 

nach Alter und Geschlecht 
berechnet auf 10 000 der Bevölkerung 

der Atmungsorgane anderer Organe 1 Tuberkulose 1 TuDeri<wose 
Alter 

von ... bis 

11~~1~~~~-i-~ffrR'~ 1i~~1~~ 1 ~i~rfi~ unter ... Jahre 

0-1 „„„„„, 2,3 2,3 

1 
2,4 1 1,7 3,6 3,1 2,8 2,5 

1-5 .......... 1,2 1,0 1,2 

1 

0,9 2,5 2,7 2,4 2,3 
5-15 ......... 0,3 0,4 0,6 0,8 0,8 0,9 0,9 0,9 

15-30 ......... 7,7 5,2 5,5 6,6 1,2 0,8 1,1 0,7 
30-45 ......... 8,6 

1 8,1 
4,3 

1 

5,6 0,8 

1 

0,6 0,5 

1 

0,5 
45-60 ......... 11,5 9,8 3,6 4,3 0,9 0,6 0,6 0,5 
60-70 .......•.. 14,3 11,0 5,8 6,2 1,1 1,0 1,2 1,1 
70und mehr .... 12,1 8,1 7,6 6,2 1,4 1,3 1,7 1,7 
insgesamt ...... 7,4 

1 
6,1 4,0 

1 
4,6 1,1 0,9 0,9 0,9 

') Altes Reichsgebiet. 

Bei der Tbc der Atmungsorgane weisen die Männer 1948 
weit mehr Sterbefälle auf als 1938, die Frauen dagegen 
weniger. Von der Zunahme der Sterblichkeit an Tbc bei.der 
männlichen Bevölkerung sind alle Altersgruppen über 
15 Jahre betroffen, bei der weiblichen Bevölkerung ist bis 
auf die 0- bis !jährigen und die über 70jährigen der Rück-
gang in allen Altersgruppen zu verzeichnen. 

Bei der Tbc anderer Organe sind die Unterschiede zwi-
schen 1938 und 1948 nicht so ausgeprägt wie bei der Tbc 
der Atmungsorgane. Bar. 

Arbeitsmarkt 
Die Dauer der Arbeitslosigkeit1) 

Eine Sondererhebung der Arbeitsverwaltungen über die 
Dauer der Arbeitslosigkeit nach dem Stande vom 31. August 
1949 zeigt, daß im allgemeinen von einer ausgesprochen 
langfristigen Arbeitslosigkeit noch nicht gesprochen werden 
kann. Dies entspricht der Tatsache, daß die Arbeitslosigkeit 
erst mit Beginn des Jahres 1949 in größerem Umfang 
zunahm. 68,9 vH aller Arbeitslosen sind bis zu einem halben 
Jahr erwerbslos, 22,4 vH waren 6 bis 12 Monate ohne Arbeit, 
und nur ein relativ geringer Anteil von 8,7 vH war länger 
als ein Jahr ohne Erwerb. Die Ergebnisse dieser Erhebung 
lassen erkennen, daß die Dauer der Arbeitslosigkeit für die 
einzelnen Gruppen der Be:völkerung verschieden war. In 
allen Ländern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes weisen 
die Heimatvertriebenen einen höheren Anteil an den 6 bis 

') Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, s. 571 ff 

12 Monate oder länger als ein Jahr Arbeitslosen auf als die 
einheimische Bevölkerung. 

Die Belastung des Arbeitsmarktes durch die Heimat-
vertriebenen hat in den mit Ausgewiesenen und Vertriebe-
nen am stärksten. belasteten Gebieten jedoch auch auf die 
Arbeitsmöglichkeiten der Einheimischen nachteilig ein-
gewirkt. Infolgedessen sind dort die Anteile der längere 
Zeit Arbeitslosen nicht 'ilur bei den Heimatvertriebenen, 
sondern auch bei den Einheimischen besonders hoch 
(vgl. Schaubild). Am ungünstigsten sind die Verhältnisse in 
Schleswig-Holstein, Bayern und Niedersachsen, am günstig-
sten in Württemberg-Baden, Hamburg und Nordrhein-
Westfalen. In den letztgenannten Ländern sowie in Bremen 
ist auch die Zunahme der von einer langfristigen Arbeits-
losigkeit (mehr als 12 Monate) Betroffenen gegenüber der 
vorangegangenen Erhebung am 31. März 1949 verhältnis-
mäßig gering, während sie in den erstgenannten Gebieten 
erheblich höher liegt. So waren länger als 12 Monate 
arbeitslos: 
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DIE ENTWICKLUNG DER ARBEITSLOSIGKEIT 
Mai 1948 = 100 

;:1,;;b L:J~~ 
1000f--~-t-~~--t-~~--+~~-.-,,.o-... --'!=-::..:::~-+-'----11000 

Scl>!eswig-llolsteir:,,.""" 

700>--~+--~~1--~---;''--0 --+----+-----1-~-~ 
/ 700 

M J 
1948 

STAT AMT VWG 49 ~29 

/ 

0 J A J 
1949 

in 

Schleswig-Holstein 
am 31. 3. 1949 

2,4 vH aller Ar-
beitslosen 

Bayern 5,4 
Niedersachsen 5,6 
Hessen 4,2 
Bremen 4,6 
Württemberg-Baden 1,2 
Hamburg 3,6 
Nordrhein-Westfalen 4,2 
Vereinigtes 

Wirtschaftsgebiet 4,5 

0 

am 31. 8. 1949 

12,2 vH aller Ar-
beitslosen 

10,8 
10,1 
6,4 
6,6 " 
2,3 
4,0 
4,7 

8,7 

Die Dauer der Arbeitslosigkeit ist in den einzelnen Berufs-
gruppen sehr unterschiedlich. Absolut und relativ besonders 
hoch ist der Anteil der langfristigen Erwerbslosigkeit bei 
den Angestelltenberufen mit rund 28 700 Personen oder 
13,7 vH aller Arbeitslosen dieser Berufsgruppe und bei den 
landwirtschaftlichen Berufen mit etwa 8 000 Personen oder 
11,4 vH. Prozentual sehr hoch, wenn auch infolge der 
geringen Zahl der Berufsangehörigen absolut nicht so stark 
ins Gewicht fallend, sind die Zahlen bei den Musikinstru-
menten- und Spielwarenmachern mit 15,9 vH, bei den Ar-
beitskräften ohne feststehenden Beruf mit 14,6 vH und bei 
den Ingenieuren und Technikern mit 13,6 vH. 

Ähnlich liegen die Verhältnisse bei den 6 bis 12 Monate 
Arbeitslosen. Auch hier stehen die Angestelltenberufe eben-
falls absolut mit über 52 000 ( = 25, 1 vH) an der Spitze. 
Ihnen folgen zahlenmäßig die Hilf.sarbeiter mit rund 37 000 
Personen (23,0 vH). Den höchsten vH-Satz haben die land-
wirtschaftlichen Berufe aufzuweisen. Von ihnen sind 29,8 vH 
oder rund 20 900 Personen, davon 17 700 Männer, zwischen 
einem halben und einem Jahr erwerbslos. 

Die weibliche Arbeitslosigkeit ist überall kurzfristiger als 

vH 
100 

80 

60 

40 

20 

0 

vH 
100 

80 

60 

40 

20 

0 

EH 

DIE ARBEITSLOSEN 
NACH DER DAUER DER ARBEITSLOSIGKEIT 

Sland am .Jl. 8. ~..9 
E =Einheimische H =Heimatvertriebene 

MÄNNER 
EH EH EH EH EH EH EH EH ·.· .·. ::: / bl.r zu 7 AID1781 

:-· 

3/Jls6Alanote 

6 /Jis 12 Jlomfe 

uher 72 NOl18le 

VWG Schlesw:- flpm- N/ed,r- No1vkh· Bremen Hessen JVvrH/Jg- &yern 
Holstein hur.g .rechsen Wesff. 83den 

FRAUEN 
EH EH EH EH EH EH EH EH 

~~; :~· bis zu 1 Atonal 

1his3 Alonate 

3bis6Alonafe 

6bis 12 Alonflle 

tiber 12 ltloMfe 

//JVG Schlesw.- Ham- Nieder- Nordrh- Bremen HessM WJrltbg.- Bayern 
Holsfe/n h11rg sachsen ilesff. Baden 

STAT AMT VW6 4-9-03 

die männliche. Das liegt daran, daß die Erwerbslosigkeit bei 
den Frauen im Sommer dieses Jahres besonders stark 
zugenommen hat, wodurch sich der Anteil der erst kurze 
Zeit arbeitslosen Frauen entsprechend vergrößert. Seit Ende 
März ist die Zahl der weiblichen Arbeitslosen bis Ende 
September 1949 um rund 93 400 Personen oder 32,4 vH ge-
stiegen. Ihr steht auf der männlichen Seite nur ein Zuwachs 
von etwa 35 400 Personen oder 4,2 vH gegenüber. Während 
die Zahl der männlichen Arbeitslosen in den Monaten 
August und September sogar abnahm, ist die Arbeitslosig-
keit bei den Frauen sehr stark gestiegen. Diese Entwicklung 
ist zum Teil dadurch verursacht, daß immer wieder ledige 
und verwitwete weibliche Arbeitskräfte, die bisher nicht 
um eine Stelle bemüht waren, jetzt Arbeit suchen, und daß 
im Falle der Arbeitslosigkeit des Mannes auch die Frau 
versucht, einen Erwerb zu finden und sich bei den Arbeits-
ämtern meldet. Durch die schwierigen wirtschaftlichen Ver-
hältnisse wird auch der Bedarf an Arbeitskräften für die 
Hauswirtschaft und für die Heimarbeit verringert. Hiervon 
werden besonders weibliche Heimatvertriebene betroffen, 
denen andere Verdienstmöglichkeiten häufig nicht zugängig 
waren. Ne. 

Landwirtschaft 
Der Saatenstand und Ernteschätzungen 
von Hülsenfrüchten und Futterpflanzen 

Ende August 1949 

Aus allen Landern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
wurde über zu geringe Niederschläge im Monat August 
berichtet. Selbst in Norddeutschland beurteilt jetzt etwa die 
Hälfte der Berichterstatter die Feuchtigkeit als zu gering; 
in Nordrhein-Westfalen sind es sogar 80 vH der Bericht-

erstatter, die zu geringen Niederschlag melden. - In Süd-
deutschland waren die Niederschläge weiterhin beträchtlich 
zu niedrig. In Württemberg-Baden ist in der zweiten August-
hälfte noch gerade rechtzeitig für die Spätkartoffeln ein 
wenig Regen gefallen. ln Bayern wird über eine ungleich-
mäßige Niederschlagsverteilung geklagt; nur im Alpen-
vorland und in Teilen von Niederbayern und der Oberpfalz 
haben stärkere Regenfälle noch eine Besserung des Wachs-

·tumsstandes bei den Hackfrüchten und dem Grünland 
bewirkt. 
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Der Stand der Zuckerrüben hat sich innerhalb der großen 
Anbaugebiete nur in Niedersachsen um einen Punkt von 
2,8 auf 2,7 verbessert. II). dem nächstgrößten Zuckerrüben-
gebiet Nordrhein-Westfalen dagegen zeigt sich eine erheb-
liche Verschlechterung von 2,6 auf 3,0. Desgleichen sind in 
Bayern die Noten von 3,2 auf 3,4 und in Württemberg-Baden 
von 3,4 auf 3,7 zuruckgegangen. Nur Hessen weist noch 
eine kleine Verbesserung von 3,4 auf 3,3 auf. Die Durch-
schnittsnote für das Vereinigte Wirtschaftsgebiet erscheint 
unverändert mit 2,9, wobei aber zu bemerken ist, daß sie 
sich um knapp 0,1 verschlechtert hat, was aber durch Auf-
rundung im Juli und Abrundung im August nicht zum Aus-
druck kommt. Die Rübengewichte haben sich nach den 
letzten Untersuchungen der Zuckerfabriken weiter ver-
bessert. Das Wurzelgewicht ist nur noch etwa 5 vH geringer 
als im Vorjahr. Die Noten für die anderen Rübenarten haben 
sich g1ößtenteils verschlechtert, so daß sie im Durchschnitt 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes mittel oder etwas 
schlechter sind. In Süddeutschland sind die Noten zum Teil 
unter 4 (gering), in Norddeutschland dagegen etwas besse.,;r 
als mittel (3). Am schlimmsten hat sich die große Trocken-
heit in Süddeutschland bei den Futterpflanzen, Wiesen und 
Weiden ausgewirkt, wo in vielen Gebieten die Noten fast 
an 5 (sehr gering) herankommen. Seföst in Niedersachsen 
sind die Noten für Klee und Wiesen um 0,3 zurückgegangen. 
Im Durchschnitt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes liegen 
die Noten der Futterpflanzen sämtlich beträchtlich unter 
mittel. 

Saatenstand im Vereinigten Wirtschattsgebiet 

Fruchtarten Ende August Ende Juli Ende August 
1949 1949 1948 

Zuckerrüben .......... 2,9 2,9 2,5 
Futterrüben ........... 3,3 3,1 2,5 
Kohlrüben ............ 3,0 3,0 2,8 
Futtermohren ......... 3,2 3,1 2,7 
Klee .................. 3,7 3,3 2,5 
Luzerne .............. 3,8 3,5 2,4 
Wiesen ............... 3,8 3,7 2,5 
Viehweiden ........... 3,4 3,2 2,7. 

Noten: 1 =sehr gut, 2 =gut, 3 =mittel, 4 =gering, 5 =sehr gering 

Die Erntevorschätzung für Hülsenfrüchte ergab im Ver-
einigten Wirtschaftsgebiet eine Ernte von Speiseerbsen von 
rund 43 000 t ·gegenüber 42 000 t im Vorjahr. Der Rückgang 
der Anbaufläche um rund 10 vH wurde durch eine Steige-
rung des Hektar-Ertrages um etwa 14 vH wieder ans-
geglichen. Die Ernte an Futtererbsen dagegen ist wesentlich 
niedriger als 1948, da der Anbau um rund 30 vH zurück-
gegangen ist und der durchschnittliche Hektarertrag auch 
eine Kleinigkeit niedriger liegt. Die Speisebohnen ergaben 
bei einer um 3 vH kleineren Anbaufläche und einem etwas 
höheren Hektarertrag eine um 136 t (2 vH) niedrigere 
Gesamternte. 

Vorschätzung der Ernte von Hülsenfrüchten 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet Ende August 1949 

Ende August 1949 1948 'Verönderung n. -A-1 - - -- - A- - Ges. Ertrags 
Fruchtarten ba~: Ertrag ba~: Ertrag g;~:~ 

~ehe JC ha 1 i_~g~ flache 1 ;~ ha 1 iE_~g. , 194~ ~ 
ha 1 dz 1 t ha dz 1 t vH 

Speiseerbsen ....... 28 495 15,0 '42 647 31804 · 13,2 141858 + 1,9 
Futtererbsen . , , .... 8 401 13,3 1 11 213 12 036 i 13,4 116140 - 30,5 
Speisebohnen . . . . . . 4 699 12,8 1 6 038 4 855 12, 7 6 174 - 2,2 
Ackerbohnen ....... 25 422 17,2 43 835 26 569 1 16,0 142 595 + 2,9 
Wicken zur Kbrner- i 1 

gewinnung . . . . . . . 13 149 1 

Sußlupinen z. Kor-
nergewinnung . . . . 9 5 05 

Bitterlupinen z. Kor-
nergewinnung . . . . 4 101 

Hulsenfruchtgemenge i 
u. Mischfrucht zur 
Kornergewinnung . 22 583 

12,1 15 932 

12,8 12 202 
! 

13,0 5 347 
1 

19,6 j44 227 
i 

15 601 

7 868 

4833 

25 700 

11,1 17 258 - 7,7 
! 

i 
11,6 9 113 + 33,9 

11,9 ; 5 740 - 6,8 
1 

16,6 !42 601 + 3,8 

' 

Bei der Vorschätzung der Ernte von Rauhfutter (Heu) im 
August war die Ernte bei Klee, Luzerne und Wiesen von 

allen Schnitten zusammen anzugeben. Die Grünfutter· und 
Weidenutzung war dabei auf Heu umzurechnen. Auch bei 
diesen Pflanzen zeigt sich, daß Norddeutschland infolge 
ausreichender Niederschläge sehr l;iohe Erträge gehabt hat, 
dagegen Süddeutschland nur beim ersten Schnitt, während 
der zweite Schnitt von Klee und Luzerne in diesen Gegenden 
sehr klein war und der zweite Schnitt der Wiesen (Ohmd) 
wegen der Dürre fast vollkommen ausgefallen ist. Schleswig-
Holstein hatte eine Heuernte, die sogar weit besser als 1938 
war. Ebenso ist man in Niedersachsen mit den Rauhfutter-
erträgen zufrieden. In Bayerµ aber war die Grunfutter- und 
Grummeternte so niedrig, daß örtlich bereits die Erträge des 
ersten Schnittes angegriffen werden mußten. In Schleswig-
Holstein z.B. betrug der erste Schnitt von Klee je ha 50,1 dz, 
alle Schnitte zusammen 62,7 dz, woraus zu ersehen ist, daß 
auch der Sommerwuchs noch reichlich war. In Württemberg-
Baden dagegen erbrachte der erste Schnitt beim Klee 46,1 dz 
und alle Schnitte zusammen nur 50,5 dz. 

Die Klee-Ernte im gesamten Vereinigten Wirtschafts-
gebiet ist infolge einer Steigerung der Anbaufläche um 37 vH 
höher als im Vorjahr; die Luzerneernte ist dagegen trotz -
Steigerung der Anbaufläche um 21 vH nur ganz geringfügig 
um 0,3 vH größer, da der Durchschnittsertrag um 17 vH 
kleiner ist als 1948. Der Ertrag der Wiesen liegt für das 
gesamte Vereinigte Wirtschaftsgebiet um 13 vH höher als 
im Vorjahr~). Ro. 

Wachstumsstand und Ernteschätzungen 
von Gemüse, Obst und Wein 

Ende August/ Anfang September 1949 
Das Ausbleiben genügender Niederschläge hat in den 

Ländern Württemberg-Baden, Hessen und Baden beim 
Gemusebau zu erheblichen Dürreschäden geführt, so daß 
dort nur mit einer maßigen Gemüseernte gerechnet werden 
kann. Aus Norddeutschland dagegen wurden für den Ge-
musebau noch ausreichende Niederschläge gemeldet, die 
eine mittlere bis gute Ernte erwarten lassen. Im Durchschnitt 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes verschlechterte sich im 
allgemeinen der Wachstumsstand des Gemüses gegenüber 
dem Vormonat. Nur Spätkohlrabi, Herbst- und Winterspinat, 
Meerrettich und Sellerie haben sich in ihrem Stand leicht 
gebessert. 

Nach den Ernteermittlungen von Ende August war der 
Ertrag von frühem Rotkohl mit 206 dz je ha um 12,7 vH -
höher als im Vorjahr. Da nach den Angaben über den 
voraussichtlichen Gemüseanbau im Frühjahr eine bedeutende 
Vermehrung der Anbaufläche beabsichtigt war, ergibt sich 
eine um 153 vH großere Ernte als 1948. Im Gegensatz hierzu 
ist die Ernte von Früh-Weißkohl um fast die Hälfte geringer 
als 1948, da sowohl die Anbaufläche um rund 43 vH und 
auch der Hektarertrag um 7,4 vH kleiner als im Vorjahr 
gewesen sind. Beim Früh-Wirsingkohl sollte der Anbau 
etwas gesteigert werden; da er jedoch einen niedrigeren 
Hektarertrag als im Vorjahr ergab, ist der Gesamtertrag 
um 2,3 vH kleiner. Der Anbau von frühen Möhren (Karotten) 
ist wahrscheinlich auch um 35 vH kleiner, und auch die 
Durchschnittserträge sind etwas geringer, so daß nur etwas 
mehr als die Hälfte des Vorjahres geerntet wurde. Eine 
höhere Ernte als 1948 ist durch vermehrten Anbau und 
höheren Durchschnittsertrag sowohl bei frühen Pflückerbsen 
(um rund 37 vH) als auch bei dicken Bohnen (um 68 vH) 
ermittelt worden. 

Bei der zweiten Obsterntevorschätzung im September1 ) 

wurden für Äpfel, Birnen, Pflaumen, Zwetschgen und Wal-
nüsse die Durchschnittsbaumerträge etwas günstiger beurteilt 
als bei der Vorschätzung im August. Die zu erwartende 
Gesamternte im Vereinigten Wirtschaftsgebiet wird bei 
Apfeln die Vorjahrsernte um rund U vH, bei Birnen, die in 
diesem Jahr eine sehr gute Ernte erwarten lassen, die 
Vorjahrsernte um 93 vH übersteigen. Lediglich die Pflaumeri-
und Zwetschgenernte mit einem. geschätzten Durchschnitts-

t) Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, S. 583* ff 
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ertrag von 11,6 kg je Baum dürfte eine um rund 48 vH 
geringere Ernte erbringen als 1948. 

Nach den endgültigen Ernteschätzungen Anfang September 
ergab sich, daß im Vereinigten Wirtschaftsgebiet in diesem 
Jahre eine außerordentlich gute Pfirsich- und eine gute 
Aprikosenernte eingebracht wurde. Die Mirabellen- und 
Reneklodenernte dagegen ist nur etwas besser als eine 
Mittelernte und kleiner als im Vorjahre. Die durchschnitt-
lichen Erträge vom Baum waren bei Pfirsichen 14,1 kg, das 
sind 156 vH mehr, für Aprikosen 8,7, das sind 48 vH mehr 
als 1948, und für Mirabellen und Renekloden 13,4 kg, das 
sind 31 vH weniger als im Vorjahr. 

Für die Entwicklung der Reben war die Sommerwitterung 
zunächst nicht immer günstig. In den Lagen, in denen sie 
durch die Frühjahrsfröste nicht total geschädigt waren, 
konnten sie sich zwar etwas erholen, aber ihre weitere 
Entwicklung litt auch unter der großen Trockenheit. Im 
allgemeinen ist der Behang gering und bleibt mengenmäßig 
erheblich hinter dem des Jahres 1948 zurück. 

Die Noten für den Rebstand haben sich von Juli bis 
August in Nordrhein-Westfalen um 2 Punkte verbessert, in 
H_essen um 1 Punkt verschlechtert, in Württemberg-Baden 
sind sie gleich geblieben. In Bayern ergab sich eine Ver-
besserung um 1 Punkt, so daß sich im Durchschnitt des 

, Vereinigten Wirtschaftsgebietes die Note von 4,0 auf 3,9 
verändert hat. In Hessen, Rheinhessen und im B11d. Weinbau-
gebiet Bergstraße wird 1/2- bis 2/a-Herbst erwartet. In Bayern 
und vor allem in Württemberg-Baden ist der Stand weiter-
hin so gering, daß nur mit 1/ 0-Herbst und weniger gerechnet 
wird. 

Güte der Trauben1) 

Länder August 
1949 1948 

Nordrhein-Westfalen 2,6 
Hessen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2, 1 3,0 
Württemberg-Baden . . . . . . . . . . . . . 3,7 2,7 
Bayern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,0 3,0 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet . . . 3,3 2,8 
Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,6 2,9. 

1) 1 = sehr gut: Den besten Jahrgängen entsprechende Weine. -
2 = gut: Reife, selbständige Weine. - 3 = mittel: Normale Ge-
brauchsweine. - 4 =gering: Unreife Weine, denen die Eigen-
schaften normaler Gebrauchsweine fehlen. - 5 = sehr gering: 
Außergewöhnlich unreife und unreine Weine. 

Durch den sonnenscheinreichen Sommer ist der Zucker-
. gehalt der Trauben sehr hoch, so daß in Hessen und Rhein-
land-Pfalz, bei zwar ziemlich geringem Behang, besonders in 
den bevorzugten Lagen, Trauben von hoher Güte geerntet 
werden. Der 1949er wird daher voraussichtlich in Hessen 
und Rheinland-Pfalz einen guten Jahrgang ergeben. Würt-

. temberg-Baden dagegen berichtet, daß die Güte der Trauben 
hinter dem Vorjahr zurückbleibt und mit 3,7 verhältnis-
mäßig schlecht ist. In Bayern wird die Güte der Trauben 
nur als „mittel" bezeichnet. Ra. 

Der Schweinebestand 
Vorläufiges Ergebnis der Viehzwischenzählung 

vom 8. September 1949 

Die nach den Ergebnissen der Junizählung voraus-
zusehende weitere Vermehrung der Schweinebestände ist 
in dem vermuteten Umfang eingetreten; gegenüber den 
6,6 Mill. Schweinen im Juni 1949 und den 5,5 Mill. Schweinen 
im September 1948 wurden im Vereinigten Wirtschafts-
gebiet am 3. September 1949 mehr als 8 Mill. Schweine 
gezählt. Damit wurde der höchste Septemberbestand seit 
194i erreicht. Am Durchschnitt der Vorkriegsjahre 1935/39 
fehlen aber noch fast 3,6 Mill. Schweine. 

Im Bundesgebiet belief sich die Zahl der am 3. September 
1949 festgestellten Schweine auf 9,0 Mill. Stück gegenüber 
einem Bestand von 6,1 Mill. Schweinen am 3. September des 
Vorjahres. Die Zunahme betrug also 2,9 Mill. Stück. Davon 

Schweinebestand im Bundesgebiet 
in 1 000 Stück 

Ferkel 
Jung-

, 1 ·1. bio ·=t~ Sept.- schwe1ne Andere 
unter acht nicht l Jahr l Jah! alt Schweine zählung acht Wochen (Schlacht- Ins-

des Woch. bis noch Eber alt und älter und gesam1 
Jahres nrcht 

1 trach-1 nicht 1 trach-1 nkht 
Mast-alt 1

/• Jahr schwelne) 
alt tig tra.ch- t" tra.ch-tlg ig tig 

Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 
035/39a) 2 990,4 4 989,6 39,6 118,l 113,6 385,8 353,l 2 663,9 11 654,1 

194la) 2 028,6 3 451,3 29,2 73,6 93,5 257,5 290,7 2 810,6 9 035;~ 
1947 1189, 7 2 052,8 41,1 99,3 103,0 248,7 212,1 1 449,1 5 395;4 
1948 1245,0 2130,5 42,8 113,3 107,1 239,8 194,0 l 446,6 5 519,1 
1949 1 995,8 3 187,2 46,7 138,1 122,2 295,3 255,6 2 028,9 8 069;s 

Französische Besatzungszone 
1948 1 119,61 266,9 1 7,3 1 16,51 12,31 27,41 19,41 138,2 I 607,6 
1949 208,6 439,1 6,5 18,_5 15,3 29,9 28,4 196,3 942,6 

Bundesgebiet 
1948 

1
~ 364,r 397,4

1
~0,1 

1

129,8

1

119,4

1

267,2

1

213,4

1

1584,8

1

6126,7 
1949 2 204,4 3 626,3 53,2 156,6 137,5 325,2 284,0 2 225,2 9 012;4 

• a) .Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. Statistik der 
Land- und Ernlihrungswirtschaft 1935-1947, Teil I. 

entfielen etwa 2,1 Mill. Stück auf Ferkel und Jungschweine, 
630 000 Stück auf Schlacht- und Mastschweine und 170 000 
Stück auf Zuchtschweine. 

Von den einzelnen Ländern des Bundesgebietes hatte 
gegenüber dem September 1948 Niedersachsen vor Bayern 
und Nordrhein-Westfalen die größten absoluten Bestand-
vermehrungen aufzuweisen, während die relative Zunahme 
in Schleswig-Holstein und den Ländern der französischen 
Besatzungszone am stärksten war. 

Schweinebestand in den Ländern des Bundesgebietes 

Länder 

Schleswig-Holstein und 
Hamburg „„„„ .. 

Niedersachsen u. Bremen 
Nordrhein-Westfalen .. 
Hessen ....•.......... 
Württemberg-Baden ... 
Bayern „ „ „. „ „ „ „ 
Baden .„„„„„„„. 
Rheinland-Pfalz ...... . 
Wlirttemberg-Hohen-

zollern und Lindau ... 
Bundesgebiet .......••. 

1949 

720,2 
2 502,0 
1 625,3 

808,0 
499,2 

1 915,1 
190,8 
508,7 

243,1 
9 012,4 

1948 
1000 St 

I
I 432,9 

1 659,8 
1110,7 

605,3 
339,9 

1 370,5 
123,8 
326,0 

157,il 
1 6126,7 

Zunanme 
1949 gegen 1948 

+ 287,3 
+ 842,2 
+ 514,6 
+ 202,7 
+ 159,3 
+ 544,6 
+ 67,0 

1 

+ 182,7 

+ 85,3 
+ 2885,7 

1 vH 

+ 66,4 
+ 50,7 
+ 46,3 
+ 33,5 + 46,9 + 39,7 
+ 54,1 

1 

+ 56,0 

+ 54,1 
+ 47,l 

Die Zuchtsauen, deren Zahl wegen der Entwicklung der 
Schweinebestände zur Zeit besonders interessiert, sind 
gegenüber dem Stande vor einem Vierteljahr (3. Juni 1949) 
in allen Bundesländern mit Ausnahme von Württemberg-
Hohenzollern, wo noch eine geringe Vermehrung ( +0,8 vH) 
stattgefunden hat, weniger geworden. Die Verminderung 
geht in der Hauptsache zu Lasten der trächtigen Sauen, 
deren Zahl überall mit Ausnahme von Nordrhein-Westfalen 
erheblich abgenommen hat. Die nichtträchtigen Sauen sind 

Zuchtsauenbestand in den Ländern des Bunclesgebietes 

Trachtig Nichtträchtig Insgesamt 
\ Verön- 1949 1 Verön- 1 Verön-

Länder 1949 aaruna derung 1949 aerung ----1 Sept./ 
--'---- Sept./ 

1 

Sept./ 
Sept.! Juni Juni 49 Sept. I Juni Juni 49 Sept. 1 Juni Juni 49 

1000 St vH 1000 St vH 1000 St vH 

Schleswig-Holst. 1 1 ' 
und Hamburg . 41,0 42,9 ·- 4,4 30,5 31,3 - 2,6 71,5 74,2 - 3,6 

Niedersachsen u. 
Bremen ...... 141,5 142,6 - 0,8 125,0 125,7 - 0,6 266,5 268,3 - 0,7 

Nordrhein-Westf. 87,2 86,9 + 0,3 69,5 72,4 - 4,0 156,7 159,3 - 1,6 
Hessen ......... 36,0 43,4 -17,1 34,7 34,8 - 0,3 70,7 78,2 - 9,6 
Wurttemb.-Baden 25,3 28,7 -11,8 23,9 21,4 + 11,7 49,2 50,l - 1,8 
Bayern „ „. „ „ 102,5 121,8 -15,8 94,1 88,4 + 6,4 196,6 210,2 - 6,5 

Baden „ .„ „ „. 11,7 12,8 - 8,6 10,5 10,0 + 5,0 22,2 22,8 - 2,6 
Rheinland-Pfalz .. 22,5 27,5 -18,2 21,2 22,0 - 3,6 43,7 49,5 -11,7 
Württ.-Hohenz. 

26,11+ o,8 u. Lindau ..... 14,2 15,4 - 7,8 12,1 10,7 + 13,1 26,3 
Bundesgebiet .... 481,9 522,0 - 7,7 421,5 416,7 + 1,2 903,4 938,7 - 3,8 
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in den norddeutschen Ländern sowie in Hessen und Rhein-
land-Pfalz ebenfalls weniger, dagegen in Württemberg-
Baden, Bayern, Baden und Württemberg-Hohenzollern mehr 
geworden. 

Die am 3. September 1949 als trächtig angegebenen 481 900 
Zuchtsauen müssen sämtlich in vier Monaten, etwa drei 
Viertel von ihnen - unter der Annahme eines gleichmäßigen 
Ablaufes der Geburten - in drei Monaten, also bis zum 
nächsten Zähltermin, geferkelt haben. 

Entsprechend der Verminderung der Zahl der abgeferkel-
ten Sauen muß auch der Ferkelanfall bis zum 3. Dezember 
geringer werden. Dieser Rückgang dürfte jedoch jahreszeit-
lich bedingt sein, weil die Wintermonate zum Abferkeln 
nicht günstig sind. Die Verminderung der trächtigen Sauen 
um 40 000 Stück gegenüber dem Stande vom Juni 1949 wird 
aber durch die Vermehrung der nicht trächtigen Sauen um 

Errechneter Bestand an abgeferkelten Sauen 
im Bundesgebiet 

in 1 000 Stück 

Trachtige Zuchtsauen 
Viehzählung 1 davon: Nichtträchtige 

insgesamt nach 3 Monaten Zuchtsauen 
abgeferkelt 

1948 3. September ..... 353,1 
284;8 

301,1 
3.Dezember . .... 418,5 330,3 

1949 3. März ......... 538,0 313,9 361,8 
3. Juni ·········· 522,1 403,5 416,7 
3. September ..... 481,8 391,5 421,5 
3. Dezember ..... ... 361,4 „ • 

5 000 Stück nicht aufgewogen. Es bleibt abzuwarten, ob sich 
auf längere Sicht diese Reduzierung der Zuchtsauen ins-
gesamt im Sinne einer Bestandsverminderung der Jung-
schweine auswirken wird. Le. 

Industrie 
Die Industrie im Juli und August 1949 

Vorbemerkung 
Die Industrieberichterstattung erstreckt sich auf alle 

Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten. Wenn auch neu 
gegründete Betriebe dieser Größe laufend in die Meldung 
einbezogen werden, so ist doch eine jährliche Bereinigung 
des Firmenkreises notwendig. Einmal im Jahr werden die 
Betriebe, deren Beschäftigtenzahl unter 10 gesunken ist, 
ausgeschieden, und die Betriebe, deren Beschäftigtenzahl 
auf 10 und mehr gestiegen ist, sowie der Erfassung etwa 
entgangene Betriebe, die aber schon längere Zeit produzieren, 
neu hereingenommen. Eine solche Bereinigung wurde in den 
Ländern des Vereinigten Wirtschaftsgebietes im Juli 1949 
vorgenommen. 

Durch diese notwendige Umstellung sind die Ergebnisse 
von Juli (und den folgenden Monaten) nicht voll mit denen 
von Juni (und den vorhergehenden Monaten) vergleichbar, 
was bei der Auswertung der industriestatistischen Tabellen 
mit dem Zahlenteil1 ) zu berücksichtigen ist. 

Um den Anschluß an den Vormonat zu gewinnen, hätten 
an sich sämtliche Ergebnisse sowohl nach dem alten als 
auch nach dem neuen Firmenkreis erstellt werden müssen. 
Um Arbeit und Kosten zu ersparen, wurden nur einige 
Hauptergebnisse, . nämlich Beschäftigte, Arbeiterstunden, 
Löhne, Gehälter und Umsatz nach „hauptbeteiligten" 
Industriegruppen doppelt aufbereitet. 

Bei der Zusammenstellung der Ergebnisse nach „h au p t-
b et e i 1 i g t e n Industrie g r u p p e n" sind bei gemisch-
ten Betrieben die Angaben des Gesamtbetriebes auch hir 
Beschäftigte und Umsatz der Industriegruppe zugerechnet, 
bei der der Schwerpunkt der Fertigung des Betriebes -
gemessen an der Zahl der Beschäftigten - liegt, während 
bei den Ergebnissen nach „I n du s tri e g r u p p e n" für ge-
mischte Betriebe die Produktion der einzelnen Fachbereiche 
des Gesamtbetriebes den Industriegruppen zugeordnet wird, 
zu denen sie gehören. 

Im ganzen hat sich der Firmenkreis nicht wesentlich 
geändert, wie die nachstehende Ubersicht' erkennen läßt: 

Ergebnisse der Industrieberichterstattung für die 
Gesamtindustrie des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

im Juli 1949 
nach hauptbeteiligten Industriegruppen 

1 
1 

Firmenkreis 

1 

Verände-
Einheit rung 

alt 1 neu invH 

Beschäftigte .......... · 1 Anzahl 3 939 807 
1 

3 963 905 + 0,6 
Geleistete Arbeiter-

stunden ..•.•....... 1000. 596 262 597 281 + 0,2 
Löhne „„„„„„. „ ·1 lOOODM 753 140 757 275 + 0,5 
Gehälter .............. " 220 539 221 541 + 0,5 
Umsatz •............. " 4 708 364 4 759 946 + 1,1 

In 25 Industriegruppen beträgt die Veränderung gegenüber 
dem alten Firmenkreis ± 1 vH und weniger, in 10 In(iustrie-
gruppen ± 1 bis 2 vH, lediglich in den nachfolgend besonders 
aufgeführten Industriegruppen haben sich stärkere Verände-
rungen ergeben, die bei der Verwertung der Zahlenunter-
lagen in den kommenden Monaten berücksichtigt werden 
müßten. 

Veränderung alter - neuer Firmenkreis im Juli 1949 

Beschäftigte Umsatz 

Industriegruppe Firmenkreis 
1 Ver- Firmenkreis Ver-

alt 1 neu änderun~ ~-1-neu änderung 
Anzahl in vH lOOODM in vH 

1 
Mineralöl ......... 20 385 20 042 - 1, 7 46 938 45704 - 2,6 
NE-Metallgießerei .. 9 082 9 592 + 5,6 7 239 7 657 + 5,8 
Chemie ........... 223 298 228 383 + 2,3 349 091 359 431 + 3,0 
Druck ............ 76 256 80 855 + 6,0 68 212 74 236 + 8,8 
Ledererzeugung .... 25 981 26 530 + 2,1 50 976 51442 + 0,9 
Waschereien, Farbe-

reien, chem.Reini-
gung ··········· 16 808 ' 16 462 1- 21 

7 326 7 223 - 1,4 
Molkereien ........ 18 704 121 498 + 14:9 146 537 174 692 + 12,3 
Spiritus .......... 7 939 9 055 + 14,1 30 907 34 313 + 11,0 

Im nachfolgenden Bericht werden - anders als in den 
früheren Veröffentlichungen - aus den oben genannten 
Gründen ausnahmsweise die Zahlen nach „hauptbeteiligten 
Industriegruppen" ausgewertet; die Zahlen für den Juni wie· 
für den Juli 1949 beziehen sich auf den alten unbereinigten 
Firmenkreis. 

Ab 1. Juli hat sich das Warenverz.eichnis bei einzelnen 
Industriegruppen geändert, so daß die Angaben der nach-
folgend aufgeführten Industriezweige nunmehr in anderen 
Industriegruppen als bisher erscheinen: 

Industriezweig bisherige Industriegruppe 
Industriegruppe ab 1. Juli 1949 

Alun1inium- u. Bronze- Eisen-, Stahl-, Metall- NE-Metalle (28) 
pul ver u. Blechwaren (38) 

Fertigerzeugnisse aus Eisen und Stahl (27) Eisen-, Stahl-, Metall-
Draht und !Jlechwaren (38) 

Kfz-Einzel- und Zube- Fahrzeugbau (33) Eisen-, Stahl-, Metall-
horteile und Blechwaren {38) 

Elektr. Kfz-Ausrüstung Fahrzeugbau (33) Elektrotechnik (36) 
Kfz-Instrumente (Mano- Fahrzeugbau (33) Feinmechanik und 

meter, Tachometer) Optik (37) 

Wie sich diese Verschiebungen zahlenmäßig für die be-
troffenen Industriegruppen auswirken, wird noch ermittelt. 

Die Beschäftigten 
Die Zahl der Beschäftigten in der Industrie des Vereinigten 

Wirtschaftsgebietes hat sich im Juli gegenüber dem Vor-
monat um etwa 30 000 auf 3 940 000 erhöht ( +0,8 vH). Daß 

1) Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, S. 590° ff. 
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die Zahl der Arbeitslosen wie in den vorangegangenen 
Monaten auch im Juli weiter etwas angestiegen ist (um 
17 000 .auf 1 254 000), ist also auf eine Zunahme der Erwerbs-
losigkeit in anderen Wirtschaftsbereichen und nicht in der 
Industrie zurückzuführen. 

Bei den „A 1 1 g e m e i n e n P r o d u k t i o n s g ü t e r -
Industrie ~"1) ergab sich gegenüber dem Vormonat ins-
gesamt eine leichte Zunahme der Beschäftigtenzahl ( + 2 700 
auf 778 000), davon 2 100 im Kohlenbergbau. 

In den „V erb rau c h s g ü t er - In du s tri e n" brachte 
der Monat Juli gegen Juni einen Zugang von 22 000 Be-
schäftigten auf 1335500 ( + 1,7 vH). Daran war besonders 
die „Lebensmittelindustrie" mit + 9 200 ( + 5,5 vH) auf 
177 900 beteiligt. In der „Tabakwarenindustrie" erhöhte sich 
im Juli die Zahl der Beschäftigten weiter um 1 600 auf 
47 260 ( + 3,5 vH). Eine Anzahl kleinerer Zigarettenfabriken 
ist allerdings zur Kurzarbeit übergegangen. Die „Textil-
industrie" beschäftigte im Juli 378 900 Arbeitskräfte, das 
sind 7 000 oder 1,9 vH mehr als im Juni. Erstmalig seit 
April 1949 stieg auch die Beschäftigtenzahl in der „Holz-
verarbeitenden Industrie" gegen Juni um 2 100 auf 128 428 
= 1,7 vH, was in der besseren Geschäftslage der Möbel-
industrie begründet sein dürfte. 

In der „I n v e s t i t i o n s g ü t e r - Indus tri e" 'Stieg 
zwar im ganzen genommen im Juli die Zahl der Beschäftig-
ten um 5 600 (1,3 vH) auf 1 826 000. In der Eisen schaffenden 
Industrie (Industriegruppen „Eisen und Stahl" und „Eisen-, 
Stahl- und Tempergießerei") überstiegen jedoch die Ent-
lassungen die Einstellungen um 4 400 (-1,5 vH), so daß die 
Beschäfügtenzahl auf 273 300 fiel. Bei NE-Metallen bewi,rkten 
ansteigende Weltmarktpreise für Buntmetalle keine Ände-
rung der rückläufigen Tendenz, die sich aus den großen 
Lagerbeständen bei den Hütten und geringer Nachfrage er-
klärt. Die Beschäftigtenzahl ging weiter zurück: 

Juni 1949 Juli 1949 

NE-Metallerzbergbau .......... 11111 } 50 916 NE-Metalle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40 341 
NE-Metallgießerei ............ _· . __ 9_3_77 ____ 9_0_8_2 __ 

zusammen 60 829 59 998 

Obwohl aus der Industriegruppe „Stahl- und Eisenbau" 
vielfach von Entlassungen und Kurzarbeit berichtet wurde, 
war die Zahl der Beschäftigten mit 118 500 doch um 7 500 
(=6,7vH) höher als im Vormonat. Den Entlassungen müssen 
also größere Einstellungen bei anderen Betrieben dieser 
Industriegruppe gegenübergestanden haben. Im „Maschinen-
bau" wu,rden nur in Einzelfällen Einstellungen von Fachar-
beitern vorgenommen. Insges.amt aber fiel die Beschäftigten-
ziffer um fast 5 100 auf 373 500 (-1,3 vH). In der Industrie-
gruppe Glas überwogen, vor allem bedingt durch die starke 
Nachfrage nach Flachglas, die Einstellungen ( + 800 auf 
35300=2,3 vH). . 

Geleistete Arbeiterstunden und Arbeitsleistung 
Die Zahl der geleisteten Arbeiterstunden ist im Juli 

gegenüber dem Vo,rmonat auf 596,3 Mill. Std ( +3,1 Mill. 
Std) gestiegen. Die Umrechnung der geleisteten Arbeiter-· 
stunden auf den Arbeitstag ergibt für Juli eine Zahl von 
22,9 Mill. Std gegenüber 24,2 im Juni. Die durchschnittliche 
tägliche Arbeitszeit, die in den vorangegangenen 3 Monaten 
7,3 Std je Tag und Arbeiter (einschließlich Lehrlinge; ohne 
Bergbau) betrug, verringe,rte sich auf 6,9 Std im Juli. Hieraus 
läßt sich folgern, daß in einigen Industriegruppen - z.B. den 
nachstehenden - die Arbeitszeit verkü.rzt wurde: 

Arbeitstäglich geleistete Ar.beiterstunden je Arbeiter 
Juni 1949 

Eisen und Stahl . . . . . . . . . . . . . . . 7 ,6 
Stahl- und Eisenbau . . . . . . . . . . . 7,6 
Maschinenbau . . . . . . . . . . . . . . . . 7,4 
Eisen-, Stahl-, Metall- und 

Blechwaren . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,2 

Juli 1949 
7,3 
7,1 
6,8 

6,7. 

1) Vgl.: Wirtschaft und Statistik, 1. Jg, N. F., Heft 6 (September 
1949), s. 171. 

Der Index der industriellen Produktionsleistung je Arbeits-
stunde (1936 = 100) ist im Juli gegenüber Juni kaum ge-
stiegen: 

Juni 1949 
Gesamte Industrie ............ 74,4 

Juli 1949 
74,5 
60,6 
76,3 
87,8. 

Allgemeine Produktionsgüter .. 62,4 
Investitionsgüter .............. 75,6 
Verbrauchsgüter .............. 86,5 

Löhne und Gehälter 
Die Bruttosumme der Löhne blieb im Juli mit 753,1 Mill. DM 

gegen 753,7 Mill. DM im Juni fast unverändert, die der 
Gehälter erhöhte sich von 218 Mill. DM um 2,5 Mill. DM auf 
220,5 Mill. DM ( + 1,2 vH). 

Lohn- und Gehaltssummen in der Industrie 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes1 ) 

1 1949 J Veränae-. 
Einheit --J-.---1---11~-1 g:~~ J~~i 

um 1 u 1 1949 in vH 

Lohne') .............. Mill.DM 620,9 617,1 -0,6 
Gehalter .............. " 197,5 

1 

198,5 + 0,5 

Lohn 
je Arbeiterstunde .... DM 1,23 1,22 -0,8 

Bruttolohn 
1 je Arbeiter.im Monat . " 221,95 218,65 -1,5 

Bruttogehalt 
je Angest. im Monat .. " 348,14 

1 

347,07 -0,3 

1) Ohne Bergbau und ohne Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung. -
') Einsch\ießhch technischer und gewerblicher Lehrlinge. 

Die Umsätze im Juli 1949 
Die Umsätze nahmen im Juli leicht zu. Sie stiegen, der 

hoheren Zahl der Arbeitstage etwa entsprechend, um 
141 Mill. DM ( =3,1 vH) auf 4 708 Mill. DM. Berücksichtigt 
man dabei allerdings, daß sich die Indexziffer der Grundstoff-
preise für Industriestoffe (1938 = 100) im Januar/Februar 1949 
auf 216,2 belief, am 21. Juli aber nur auf 201,4, also um etwa 
7,4 vH niedriger stellte, so kann daraus geschlossen werden, 
daß der Warenumsatz etwas höher ist, als in den Wertan-
gaben zum Ausdruck kommt. Dies kann auf eine Steigerung 
de,r umgesetzten Warenmengen, aber auch auf Qualitätsver-
besserungen zurückzuführen sein; denn in zahlreichen Indu-
striegruppen wurde versucht, durch Qualitätsverbesserungen 
das Interesse der Käufer anzuregen. 

Die Umsätze haben sich gegenüber dem Vormonat in allen 
L ä n de r n bis auf Schleswig-Holstein erhöht: 

Land er 

Schleswig-Holstein .............. . 
Hamburg „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 
Niedersachsen . ................. . 
Nordrhein-Westfalen ........... . 

Bremen ....................... . 
Hessen ....................... . 
Wurttemberg-Baden . . .......... . 
Bayern ........................ . 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet ..... . 

1 

Stana J Veränaerung 
J':'li_!_949 Juli 49 gegen Juni 49 

1000 DM I vH 

129 809 
253 350 
522 321 

2 154 151 

91 736 
378 389 
540 314 
638 294 

4 708 364 1 

- 6340 + 8006 
+ 11238 + 98 519 

+ 2429 
+ 3 755 
+ 13 821 
+ 9 740 
+ 1411691 

-4,7 
+ 3,3 
+ 2.2 
+ 4,8 

+ 2,7 + 1,0 + 2,6 
+ 1,5 
+ 3,1 

Die Umsatzentwicklung war in den einzelnen Industrie-
gruppen sehr uneinheitlich. Die Umsätze der „A 11 g e m e i-
n e n Produktionsgüter"-Industrien stiegen im 
Juli gegenüber Juni um 36,3 Mill. DM ( + 5,2 vH) auf 
741,7 Mill. DM (15,8 vH des Gesamtumsatzes). Diese Umsatz-
steigerung war vor allem auf die arbeitstäglich und absolut 
e1folgte Steigerung der Umsätze des Kohlenbergbaues 
( + 27,9 Mill. DM = 9,6 vH auf 319,2 Mill. DM) und der 
Chemischen Industrie ( + 8,2 Mill. DM = 2,4 vH auf 
349,1 Mill. DM) zurückzuführen. 

In den In v es t i t i o n s g ü t er in du s tri e n1 ) erhöhten 
sich die Umsätze im Juli von .1 775 Mill. DM im Juni um 

1) Bei dem Vergleich der absoluten Zahlen sind die Umstellungen 
in der Zuordnung einzelner Industriezweige und -betriebe zu 
Industriegruppen zu berücksichtigen. 
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48,? Mill. DM ( +2,7 vH) auf 1 S23 Mill. DM. Einige Gruppen, 
die anhaltend sinkende Umsätze zu verzeichnen hatten, 
konnten im Juli wieder höhere Beträge umsetzen. So stiegen 
die Umsätze bei „Sägerei und Holzbearbeitung" um 
4,9 Mill. DM (+ 6,9 vH) auf 75,3 Mill. DM. Ebenso hatte die 
„Eisen-, Stahl-, Metall- und Blechwarenindustrie" eine 
Umsatzsteigerung von 14,5 Mill. DM ( + 7,3 vH) im Juni auf 
214,1 Mill. DM im Juli. Diese Umsatzsteigerung soll nach 
Berichten der Verwalt1mg für Wirtschaft teilweise durch 
Notverkäufe unter dem Selbstkostenpreis erreicht sein. 

In dem ansteigenden Umsatz von „Steine und Erden" 
wirkte sich die vor allem auch saisonbedingte Belebung der 
Bauwi,rtschaft aus. Der Umsatz stieg um 11,1 Mill. DM 
( +9,1 vH) auf 133,5 Mill. DM im Juli. Die im Juni erreichte 
Umsatzhöhe konnte aber in einigen Industrieg.ruppen im 
Juli nicht gam; gehalten werden; z.B. 

bei Stahl- und Eisenbau .. 
" Schiffbau ........... . 
" Eisen und Stahl ..... . 

Juni 49 Juli 49 
Mill.DM 

100,9 
25,2 

327,9 

98,8 
24,0 

327,0 

Abnahme 
Juli gegen 

Juni49 
irvH 
-2,1 
-4,9 
-0,3. 

Die Verb rauch s g ü t er ums ätz e lagen im Juli 
(2143,4 Mill. DM) um 57,1 Mill. DM= 2,5 vH über denen 
des Juni. 

In einigen Gruppen bewegten sich aber die Umsätze 
weiter abwärts; z.B.: 

Juni 49 Juli 49 
Mill.DM 

Abnahme 
Juli gegen 

Juni 49 
invH 

Bekleidungsindustrie . . 118,3 111,7 - 5,6 
Feinkeramik . . . . . . . . 27,3 25,4 - 7,0 
Kunststoffverarbeitung. 14,4 12,0 - 16,7. 
In den m~sten Gruppen jedoch überschritten die Um-

sätze des Juli die des Vormonats. So erreichte die „Textil-
industrie'', die im Juni 479,3 Mill. DM umgesetzt hatte, im 
Juli eine Umsatzhöhe von 520,2 Mill. DM ( +8,5 vH). Die 
„Holzverarbeitungsindustrie" erholte sich umsatzmäßig vom 
Juni auf Juli um 2,4 Mill. DM ( +2,9 vH) auf 84,6 Mill. DM. 
Die Juliumsätze erreichten einen jahreszeitlich begründeten 
Höchststand 

Juni 49 Juli 49 
Mill.DM 

Zunahme 
Juli gegen 

Juni 49 
invH 

bei Molkereien . . . . . . . . . . . . 141.4 146,5 + 3,5 
„ Brauereien u. Mälzereien 64,2 81,5 +21,2. 
In der Lebensmittelindustrie blieben die Umsätze mit 

430 Mill. DM um 1,8 Mill. DM (- 0,4 vH) hinter dem Juni 
zurück. 

.Die Produktion im August 1949 
Die Produktion der Industrie des Vereinigten Wirtschafts-

gebietes ist im August gegenüber dem Vormonat gestiegen. 

Der Index der industriellen Produktion 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

1936 = 100 

Zahl dff' Arbeitstage .... . 
Investitionsgüter ...... . 
Allgem. Produktionsgüter 
Verbrauchsgüter ..... . 
Industrie, einschl. Strom, 

Gas, ohne Bau und 
ohne Nahrungsmittel . 

fl 1. Vier-1 
teljahr 

25 
76 

102 
81 

84 

1949 
fl 2. Vier-

teljahr 

25 
77 

101 
83 

85 

Juli 
(ber.) 

26 
78 

107 
84 

87 

1 

August 
(vorl.) 

27 
80 

110 
91 

91 

Die Produktionsindexziffer (1936 = 100) lag mit 91 um 4,6 vH 
höher als im Juli (87). Die Produktionssteigerung ist nicht 
nur auf die höhere Zahl der Arbeitstage (27 anstatt 26) 
zurückzuführen, sondern ist auch arbeitstäglich eingetreten. 
Die Erhöhung ergab sich besonders durch eine vermehrte 
Erzeugung von Verbrauchsgütern, daneben auch durch eine 
Steigerung der Erzeugung von Rohstoffen der Investitions-
güterindustrie. 

Von den Verbrauchsgütern zeigten beachtliche Produk-
tionssteigerungen: 

Produktionsindex 
Juli 49 Aug. 49 

Schuhe 58 72 
Textil (ohne Kunstfaser-

erzeugnisse) . . . . . . . . . . 78 
Hohlglas . . . . . . . . . . . . . . . . 150 

88 
169 

Steigerullll 
invH 

+24,1 

+12,8 
+12,7. 

Die Produktion der „Schuhindustrie" war besonders bei 
den Straßenschuhen, von denen etwa 2,2 Mill. Paar her-
gestellt' wurden, umfangreicher als im Vormonat (1,7 Mill. 
Paar), ohne aber die Juniproduktion (fast 2,6 Mill. Paar) zu 
eireichen. In der „Textilindustrie" wurde die Produktion von 
Garnen und Zwirnen um etwa 3 100 t auf 32 100 t gesteigert. 
Der Hauptanteil hiervon (2 200 t) entfiel auf Drei- und Vier-
zylindergarne, die mit 15 600 t 48 vH der Garnerzeugung 
umfaßten. 

Von den Investitionsgüterindustrien konnten u. a die 
nachfolgenden Gruppen im August ihre Erzeugung über-
durchschnittlich steigern (durchschnittliche Produktions-
steigerung in der Investitionsgüterindustrie: 2,6 vH): 

Produktionsindex 
Juli 49 Aug. 49 

Fahrzeugbau ........... . 94 104 
Eisen und Stahl. ........ . 62 66 
Steine und Erden ....... . 110 116 
Kali- und Salzbergbau .. . 121 127 
Eisenerzbergbau ........ . 124 130 

Steigerullll 
invH 

+10,6 
+ 6,5 
+ 5,5 
+ 5,0 
+ 4,8. 

Im Fahrzeugbau lag das Schwergewicht der Steigerung 
Juni 49 

bei Personenkraftwagen 8 168 
" Krafträdern 5 918 
„ Lieferwagen (bis 1 t 

Tragfähigkeit) 2 017 

Juli 49 
in Stück 

8988 
7009 

1822 

August fl 

9911 
7 936 

2 608. 

Lieferwagen (1-3 t Tragfähigkeit) und Zugmaschinen wur-
den weniger hergestellt. Auch die Fahrradproduktion ging 
erstmalig zurück (Juli 145 000 Stück, August 133 000 Stück). 

In der Indust,riegruppe „Eisen und Stahl" sank die im Vor-
monat durch Exportaufträge gesteigerte Produktion von 
Eisenbahnoberbaumaterial (22 600 t gegen 25 200 t im Vor-
monat), aber die größere Produktion von Form-, Stab- und 
Warmbandstahl führte zu besseren Gesamtergebnissen der 
Walzstahlfertigerzeugnisse (564 500 t gegen 531 700 t im 
Vormonat). Die Rohstahlproduktion hob sich von 776 500 t 
'im Juli auf 816 800 t im August. Die Produktionslage im 
Maschinenbau hat sich weiter verschlechtert, so daß trotz 
größerer Zahl der Arbeitstage die Produktionsindexziffer 
bei 92 stehen blieb. Im Kohlenbergbau wurde im August 
eine höhere Förderung erzielt: 

Steinkohle +299 000 t 
Braunkohle + 93 000 t 

9 Mill. t 
6 Mill. t, 

aber die arbeitstägliche Leistung vom Juli von 336 400 t 
konnte nicht ganz gehalten werden, sondern ging auf 
335 100 t zurück. fJ.L. 
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Bauwirtschaft 
Die Bauwirtschaft im Juli 1949 

Die Belebung in der Bauwirtschaft setzte sich auch im 
Juli 1949 fort. / 

Gegenüber dem Vormonat stieg - vor allem dank einer 
Steigerung des Wohnungsbaus - die Zahl der Beschäftigten 
in den Betrieben der Bauwirtschaft mit 20 und mehr Be-
schäftigten im Juli um rund 16 200 (4,1 vH) auf 408 700. Bei 
den einzelnen Berufsgruppen betrug die Zunahme im Juli 
gegenüber dem Vormonat: 

Tätige Inhaber 
Kaufm. und techni;che Angestellte 
Facharbeiter 
Helfer und Hilfsarbeiter 
Umschüler und Lehrlinge 

114 
197 

8125 
5638 
2 167 

+ 1,5vH 
+ 0,6 " 
+ 4,9 " 
+ 3,8 " 
+ 5,3 

Die Bruttosumme der Löhne hat im Juli gegenüber dem 
Vormonat um rund 4,4 Mill. DM (5,0 vH) auf 91,7 Mill. DM 
zugenommen, während die Summe der Gehälter um rund 
0,4 Mill. DM (3,4 vH) auf 12,2 Mill. DM zurückgegangen ist. 

Die Veränderung der Lohn- und Gehaltssummen (ohne 
Schleswig-Holstein) gegenüber dem Januar 1949 (= 100) ist 
aus der nachstehenden Tabelle ersichtlich. Die Bruttosumme 
der Löhne hat im Juli den Januar 1949 um 29,2 vH über-
stiegen, während die Summe der Gehälter (einschl. Unter-
nehmerlohn) von Monat zu Monat absank und im Juli um 
7,3 vH unter dem Januar 1949 lag. 

Veränderung der Lohn- und Gehaltssummen in der 
Bauwirtschaft1) des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Meßziffern Januar 1949 = 100 

Löhne Gehälter 
1949 Januar 100,0 100,0 

Februar 90,1 96,5 
März 98,0 94,8 
April 105,6 94,7 
Mai 118,5 96,7 
Juni 123,2 96,2 
Juli 129,2 92,7. 

1) 20 und mehr Beschäftigte; ohne Schleswig-Holstein. 

Die im Juli insgesamt geleisteten Tagewerke (einschließ-
lich sonstiger Arbeiten) sind gegenüber dem Vormonat um 
rund 583 700 (7,0 vH) auf 8,9 Millionen gestiegen. 

Es zeigt sich, daß die Zu- oder Abnahme der geleisteten 
Tagewerke in den einzelnen Ländern des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes gegenüber dem Vormonat sehr unterschied-
lich ist. Die größte Zunahme in fast allen Bauarten ist in 
Württemberg-Baden zu verzeichnen. 

Im W o h n u n g s b au sind die geleisteten Tagewerke in 
den Ländern Württemberg-Baden, Hamburg und Hessen 
erheblich mehr als im Durchschnitt des Vereinigten Wirt-
schaftsgebietes angestiegen. Bei den 1 a n d w i r t s c h a f t-

1 ich e n Bauten liegt die Zunahme in Württemberg-Baden 
und Hessen stark über dem Durchschnitt; auch in Schleswig-
Holstein ist eine Zunahme erfolgt, während in den übrigen 
Ländern sich die Tagewerke (besonders in Bremen und 
Nordrhein-Westfalen) verringert haben. Der Anstieg bei den 

DIE GELEISTETEN TAGEWERKE IN DER BAUWIRTSCHAFT*) 
NACH NEUBAUTEN UND INSTANDSETZUNGEN 

in der US-Zone 
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g e w e r b 1 i c h e n und in du s t r i e 11 e n Bauten ist in 
den meisten Ländern nur gering. In Bremen ist ein Rückgang 
eingetreten. Der stärkste Anstieg ( + 10,1 vH) ist in Nieder-
sachsen zu verzeichnen. Die für V e r k e h r s b a u t e n 
geleisteten Tagewerke sind in Württemberg-Baden und 
Bayern stark gestiegen, in Hamburg und Hessen dagegen 
zurückgegangen. Bei den ü b r i g e n ö f f e n t 1 i c h e n 
Bauten wurden in Württemberg-Baden, Bremen und Nord-
rhein-Westfalen erheblich mehr, in Bayern dagegen etwas 
weniger Tagewerke als im Vormonat geleistet. Die bei der 
Trümmerbeseitigung und dem Abbruch geleisteten 
Tagewerke sind gegenüber dem Vormonat in fast allen 
Ländern gefallen und nur in Schleswig-Holstein und Nieder-
sachsen - in letzterem Land sehr erheblich - gestiegen. 

Geleistete Tagewerke in der Bauwirtschaft des Vereinigten Wirtschaftsgebietes im Juli 1949 
Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten 

~~.~: Schles- 1 Nieder- Nord- Württem- Ver 
Schles- Nieder- ! Nord-

Bremen 1 Hessen 
Wilrttem-1 Art der Bauten Wirt-schafts- wlg-Hol- Hamburg sachsen rheln- Bremen Hessen berg- Bayern schafts- wlg-Hol- Hamburg Sachsen rheln- barg- Bayern 

gebiet steln Westtal. Baden gebiet stem Westtal. Baden 

1000 Veranderung Juli 49 gegen Juni 49, in vH 
Tagewerke insges •.. 8 694,3 448,8 466,0 1 030,612 891,3 18_2,7 910,l '1 020,4 'l 744,4 + 8,5 + 7,9 + 4,5 + 9,6 + 8,6 + 2,2 + 8,2 + 17,81+ 5,0 

davon: 
Wohnungsbauten ... 2·725,0 173,7 166,1 309,0 915,7 21,0 315,8 274,5 549,2 + 15,5 + 9,4 + 23,0 + 10,0 + 18,3 + 10,5 + 21,1 + 24,5 ·+ 7,4 
Landwirtschaftliche 

Bauten •........ 211,4 33,4 0,5 51,4 34,9 2,4 24,0 24,2 40,6 - 2,3 + 6,5 ± 0 - 3,8 -25,5 -60,6 + 26,3 + 33,3 - 4,'7 
Gewerb!. und indu-

strielle Bauten •. 2 768,8 96,9 138,9 316,3 11 011,7 64,0 262,0 290,2 588,8 + 3,9 + 6,6 + 0,7· + 10,1 + 3,9 - 5,9 + 0,8 + 6,6 + 2,6 
Verkehrsbauten .... 1 352,3 48,3 65,3 162,8 428,0 49,l 111,9 226,3 260,6 + 9,5 + 6,7 -12,2 + 7,9 + 6,7 + 8,9 - 4,3 + 25~6 + 18,0 
Übrige öffentliche 

Bauten .•..•..•. 1 369,4 85,5 71,0 153,4 413,51 31,6 175,2 165,6 273,6 + 8,5 + 6,3 + 4,4 + 5,5 + 11,6 + 23,1 + 9,4 + 23,0 - 1,4 . Trümmerbeseitig. 
und Abbruch .... 267,4 11,0 24,2 37,7 87,5 14,6 21,2 39,6 31,6 - 3,0 + 10,0 -20,0 + 54,7 -10,4 - 6,3 -12,5 - 2,5 - 5,9 

' 
i ' 
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Im Laufe des Jahres 1949 hat sich das Verhältnis der bei 
Wohnungsbauten und bei gewerblichen und industriellen 
Bauten geleisteten Tagewerke stark verschoben. Kamen im 
Januar 1949 (ohne Schleswig-Holstein) auf 100 bei gewerb-
lichen und industriellen Bauten geleisteten Tagewerke nur 
57 Tagewerke im Wohnungsbau, so entfielen im Juli 1949 
schon 92,1 Tagewerke beim Wohnungsbau auf 100 Tage-
werke bei gewerblichen und industriellen Bauten. Ein-
schließlich Schleswig-Holstein stellt sich das Verhältnis im 
Juli 1949 sogar auf 98,4:100. 

Der Anteil des Wohnungsbaus an den insgesamt ge-
ieisteten Tagewerken wäre noch höher, wenn die Betriebe 
bis 19 Beschäftigte einbezogen wären, da erfahrungsgemäß 
die kleineren Betriebe verhältnismäßig mehr im Wohnungs- ' 
bau tätig sind als die Großbetriebe. Dies ist schon bei den 
Betrieben mit 10 und mehr Beschäftigten in der US-Zone 
festzu:.tellen, bei denen seit Mai 1949 die im Wohnungsbau 
geleisteten Tagewerke die für gewerbliche und industrielle 
B~uten geleisteten bereits überstiegen haben (vgl: Schaubild 
s. 202). 

Einen Uberblick, wie weit sich bei Einbeziehung der 
Betriebe von 10 bis 19 Beschäftigten in· die Baubericht-
erstattung der Anteil der Wohnungsbauten an den ins-
gesamt geleisteten Tagewerken vergrößert, gibt nachstehende 
Tabelle. Sie zeigt zugleich, daß auch der Anteil der land-
wirtschaftlichen Bauten bei Einbeziehung der kleineren 
Betriebe ansteigt. 

Geleistete Tagewerke in der US-Zone (ohne Bremen) 
im Juli 1949, nach Bauarten, in vH 

Bauten u. a. 

Wohnungsbauten (m. Behelfs-
bavten) „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 

Landwirtschaft!. Bauten ...... . 
Gewerb!. u. industr. Bauten ... . 
V<!rkehrsbauten ...•........•.. 
Übrige öft'entl. Bauten ........ . 

-Sonstige Bauten „ „ „ „ „ .. . 
Ttümmerbeseitigung u. Abbruch 
Insgesamt „„„„„„„„„. 

Betne~e mit 
10 und mehr 1 20 und mehr 
Beschäftigten Beschilftigten 

33,8 
5,2 

27,7 
13,7 
14,6 
2,9 
2,1 

100,0 

30,1 
2,3 

30,2 
15,8 
-16,3 

2,,9 
2,4 

100,0 

Eine Verschiebung ist auch im Verhältnis der bei Neu-
bauten und bei den Instandsetzungen (sowie Trümmer-
beseitigung und Abbruch) geleisteten Tagewerke eingetreten. 
Der Anteil der für Neubauten geleisteten Tagewerke an den 
insgesamt geleisteten Tagewerken stieg ab Februar 1949 
stetig, während er bei den Instandsetzungen sowie der 
Trümmerbeseitigung und Abbruch entsprechend zurückging. 

Anteil der Neubauten, Instandsetzungen sowie 
Trümmerbeseitigung und Abbruch an den in der 
Bauwirtschaft des VWG geleisteten Tagewerken 

Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten 
in vH 

Monat Neubauten 1 Instand- l lrümmer-beseitigung 
1 setzungen u. Abbruch 1 

1949 
Januar ··············· 37,7 58,0 4,3 
Februar ·············· 35,9 59,9 4,2 
Mäiz „. „„„„. „. „ 36,8 58,8 4,4 

April .. „„.„ „ „ .... 40,5 65,7 3,8 
Mai„ .. „„.„.„„ .. 43,4 53,1 3,5 
Juni ················· 44,6 52,1 3,3 

Juli .•..••............ 46,9 50,1 3,0 

Insgesamt 

100 
100 
100 

100 
100 
100 

100 

Nachstehende Ubersicht vergleicht die Entwicklung der 
Bauwirtschaft der US-Zone in den Jahren, 1948 und 1949, 
wobei Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten erfaßt wer-
den; für die Britische Zone liegen bekanntlich -keine Ver-
gleichszahlen für 1948 vor. 

Die Zahl der erfaßten Betriebe hat von Juli 1948 bis Juli 
1949 um 15,5 vH zugenommen. Die Beschäftigtenzahl ist im 

Juli 1949 erstmalig etwas höher als im Vergleichsmonat 1948, 
während die geleisteten Tagewe;rke um 12,5 vH und die 
Lohn- und Gehaltssummen um 17,4 vH höher liegen als im 
Jahre 1948. 

Bauwirtschaft in der US-Zone (ohne Bremen) 
Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten 

Ar-
Monat beits- Betriebe [Be chäftigte J Geleistete 1 Löhn~ und 8 

: Tagewerke Gehälter tage 

1948 Anzahl lOOODM 
Januar ······ 26 5 432 216 656 3 393 324 33 370 
Februar 24 5 432 214 352 3 335 239 33 964 
März ........ 25 5 432 220 542 3 757 074 38 722 
April 26 5 431 225 276 4 087 702 41652 
Mai „„„„. 22 5 443 227 074 3 959 239 41879 
Juni. ........ 26 5 447 229 482 4 064 660 42 003 
Juli „ „ „ „. 27 5 455 230 291 4 327 673 46327 

1949 
Januar ...... 25 6 359 192 482 3 435 415 40 240 
Februar 24 6 329 179 062 3 008 387 35 716 
Marz „. „. „ 27 6 348 187 937 3 349 825 38 962 
April „ ...... 24 6 342 204 941 3 825 620 44 861 
Mai.„„„„ 25 6 337 215 861 4 329 264 50 828 
Juni„„„„. 25 

1 
6 328 224 262 4 469 937 53 001 

Juli.'.' .. ' ... 26 6303 232 834 486S 372 54 381 

1949 Jan. bis Juli 49 in vH von Jan, bis Juni 48 
Januar ...... -

1 
117,1 

1 

88,8 
! 

101,2 120,6 
Februar - 116,5 83,5 90,2 105,2 
März„„„„ - 116,9 85,2 89,2 100,6 
April „ „ „ „ - 116,8 91,0 93,6 107,7 
Mai„.„„„ - 116,4 95,1 109,3 121,4 
Juni.. „ .. „. - 116,2 97,7 110,0 126,2 
Juli .... ,., .. - 115,5 101,1 112,5 117,4 

Bei einem Vergleich der Entwicklung in beiden Jahren 
fällt auf, daß die Belebung im Jahr 1949 erst erheblich später 
eingesetzt hat als im Vorjahr. Noch im April 1949 wurden 
weniger Tagewerke geleistet als im Vergleichsmonat 1948. 

DIE GELEISTETEN TAGEWERKE IN DER BAUWIRTSCHAFT*) 
NACH BAUARTEN 

in der US· Zone 
1800000 r---.-----r-----.----.---.----.---,1800000 

1600000 1----+-----+-----+-r-···_·._. --;---t---~ 1600000 

5~nl'M'&M V iil(fVSfl't6//e • 
ßOJvten 

J A J 0 J A , J 
194-8 ' 19i.9 

*)i»ne B!'M1M. -Bid'l'M/Je mit f() ll md," &scMt'l{Ytan STAT AMT VW5 lr9•57 

Von Mai, insbesondere aber von Juni ab, ist jedoch eine 
kräftige Steigerung gegenüber den Vorjahresmonaten zu 
beobachten. Bei gegenüber dem Juli 1948 fast unveränderter 
Beschäftigtenzahl ( + 1, 1 vH) sind die Löhne und Gehälter 
um 17,4 vH und die geleisteten Tagewerke um 12,5 vH g~
stiegen. Die größeren Lohn- und Gehaltssummen spiegeln 
einmal etwas gestiegene Löhne, zum anderen aber eine 
erheblich größere Arbeitsintensivität wider. Bö. 
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Handel und Verkehr 
Verkehrsindexziffern im August 19491l 

Güterverkehr 
Die leicht ansteigende Tendenz, die die Entwicklung des 

Güterverkehrs im Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Juli 1949 
kennzeichnete, hat sich im Berichtsmonat nicht fortgesetzt, 
vielmehr ist ein zum Teil erheblicher Rückgang eingetreten. 
So nahmen im arbeitstäglichen Durchschnitt der Güterversand 
der Bundesbahn um 3,6 vH und die Zahl der gestellten Güter-
wagen um 1,6 vH ab. Rückläufig waren auch die geleisteten 
Nettotonnen- und Wagenachskilometer (-3,3 bzw. 4,8 vH). 
In der Binnenschiffahrt trat infolge der außerordentlich nied-
rigen Wasserstände eine Verkehrsminderung um 6,9 vH und 
an der Grenzstelle Emmerich sogar um 18,4 vH ein. Lediglich 
in der SeeSchiffahrt erhöhte sich auf Grund vermehrter Aus-
landsankünfte und -abgänge der Güterumschlag geringfügig 
(die im deutschen Küstenverkehr umgeschlagenen Güter-
mengen lagen jedoch um 15,2 vH niedriger). Das Güterver-
sandvolumen stellte sich im August 1949 auf 80,1 vH des 
Umfanges von 1936 gegenüber 81,1 vH im Vormonat. 

Im Vergleich zum August 1948 ist das Güterversand-
volumen l~diglich um 0,9 vH angestiegen. Der Güterverkehr 
von Bahn und Schiffahrt verharrte also annähernd auf dem 
damaligen Stand, obwohl sich die Indexziffer der industri-
ellen Produktion seit August 1948 um rund 40 vH erhöht hat. 
Zu beachten ist allerdings, daß das Güterversandvolumen die 
mit Lastkraftwagen beförderten Gütermengen nicht uro 
schließt und demgemäß über die Entwicklung des Güterver-
kehrs insgesamt nichts aussagt. 

Personenverkehr 
Auch im Personenverkehr des Vereinigten Wirtschafts-

gebietes waren (mit Ausnahme des Omnibusverkehrs) die 
Beförderungsleistungen rückläufig. Die Zahl der von der 
Bundesbahn beförderten Personen nahm kalendertäglich um 
0,3 vH und die der geleisteten Personenkilometer um 1,3 vH 
ab. Im Straßenbahnverkehr wurden kalendertäglich rund 
245 000 oder 3,0 vH Personen weniger befördert als im Vor-
monat. 

Gegenüber August 1948 verringerte sich bei der Bundes-
bahn die Zahl der beförderten Personen um 5,7 vH und die 
der geleisteten Personenkilometer sogar um 14,1 vH (die 
mittlere Reiseweite hat sich demnach stark vermindert). 
Andererseits nahmen im gleichen Zeitraum die zurück-
gelegten Wagenachskilometer um 22,6 vH zu, eine Folge des 
gegenüber dem Vorjahr wesentlich verdichteten Zugverkehrs. 
Die gleiche Entwicklung ist auch im Straßenbahnverkehr 
festzustellen (Rückgang in der Zahl der beförderten Personen 
um 7,4 vH und Zunahme der Wagenkilometer um 16,6 vH). 
Im Gegensatz zu den beiden erstgenannten Verkehrsträgern 
entwickelte sich der Omnibusverkehr wesentlich günstiger. 

Die Straßenverkehrsunfälle im 
1. und 2. Vierteljahr 1949 

Die früher einheitliche Statistik der Straßenverkehrsunfälle 
ist in der Britischen Zone und in Bremen am 1. Januar 1947 
wieder aufgenommen worden. Zwei Jahre später, am 
1. Januar 1949, wurde sie in Hessen eingeführt, während sie 
in Bayern und Württemberg-Baden noch nicht besteht. 

Aufgabe der Straßenverkehrsunfallstatistik 
Die Mehrzahl der Straßenverkehrsunfälle wird durch 

unvorschriftsmäßiges Verhalten der Verkehrsteilnehmer 
herbeigeführt, oder anders ausgedrückt: Bei vorschriftsmäßi-
gem Verhalten ließe sich die Mehrzahl der Verkehrsunfälle 
vermeiden. Da im Vereinigten Wirtschaftsgebiet gegenwärtig 
oei Straßenverkehrsunfällen alle drei Stunden eine Person 
getötet und alle 10 Minuten eine Person verletzt wird und 

1) Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, s. 621*. 

außerdem erhebliche Sachschäden entstehen, bedeutet jeder 
Unfall einen nicht zu unterschätzenden volkswirtschaftlichen 
Verlust. Aufgabe der Straßenverkehrs:unfallstatistik ist es 
nun, den mit der Uberwachung der Verkehrssicherheit be-
auftragten Stellen ausführliches Material für die Vorberei-
tung und Durchführung unfallverhütender Maßnahmen zu 
liefern und insbesondere nachzuweisen, wo und wie sich die 
Unfälle ereignen, welche Verkehrsteilnehmer sie hervor-
rufen und welche Ursachen den Unfällen im· einzelnen 
zug.runde liegen. 

Umfang und Entwicklung der Straßenverkehrsunfälle 
Wie notwendig verkehrserzieherische Maßnahmen sind, 

geht aus der Tatsache hervor, daß die Unfallkurve• stark 
ansteigt. Wenn auch die Zunahme der Unfallhäufigkeit vom 
ersten zum zweiten Vierteljahr 1949 (um 3 464 oder 20,3 vH 
auf 20 567) vorwiegend jahreszeitlich bedingt sein dürfte 
(anschwellender Kraftrad- und Radfahrverkehr sowie stär-
kerer Fußgängerverkehr in den Sommermonaten), so ist doch 
der Anstieg im Vergleich zu den entsprechenden Quartalen 
des Vorjahres als bedenklich anzusehen. Diese Entwicklung 
dürfte eine Folge der seit der Währungsreform zu beobach-
tenden Intensivierung des Straßenve;rkehrs sein1> (die Unfall-
häufigkeit im Straßenverkehr kann im allgemeinen als eine 
Funktion der Verkehrsdichte bezeichnet werden: Steigen 
der Unfallkurve bei zunehmendem Straßenverkehr und um-
gekehrt). In welchem Maße jedoch der angestiegene Straßen-
verkehr auf die Erhöhung der Unfallziffer eingewirkt hat, 
läßt sich infolge fehlender Verkehrsdichtezahlen nicht be-
stimmen. Der für die Beurteilung der Unfallhäufigkeit so 
wichtige Schluß, ob die Unfallkurve im Vergleich zur 
Verkehrsdichte proportional oder überproportional zuge-
nommen hat, kann somit nicht gezogen werden. 

Die Entwicklung der Straßenverkehrsunfälle 

Länder 1937 1947 1948 1949 
Vj::P 1.Vj:-~: =2~.v=j-. 1~1-. ~V~j.~1~2~.~v~J~„- 1 ~1•.•v'";-. ,--;;2". V"i"· 

Schleswig-Holstein . 1 557 
Hamburg . . . . . . . . 2 725 
Niedersachsen . . . . . 3 237 
Nordrhein-Westf ... 11 201 
Bremen . . . . . . . . . . 749 
Hessen . . . . . . . . . . . 3 090 
Unfälle insgesamt .. 22 559 
darunter in Stadt-
kreisen (in vH) 62,6 

Unfälle auf 100 000 
Einwohner') . . . . . 95 

Unfalle auf 1 000 
Kraftfahrzuge') . . 24 

633 
924 

1893 
3 909 

333 

718 
959 

2180 
3 843 

338 

896 
1316 
2447 
5 011 

375 

1 864 
l 1139 

I
I 2 490 

5050 
368 

7692a)18 038a) 10 045a) 9 911a) 

61,0 58,9 61,6 61,4 

34 35 42 42 

I
I 

27 25 i 27 i 25 

1170 
1 670 
3469 
7607 

729 
2458 

1398 
1883 
4231 
9 036 

917 
3102 

17103 20 567 

63,1 61,9 

60 71 

26 29 

a) Ohne Hessen. - 1) Bezogen auf den jeweiligen Bevölkerungsstand.-') Be-
zogen auf den jeweiligen Bestand an Kraftfahrzeugen (einschl. Krafträder, für 
die Nachkriegszeit ohne die Kraftfahrzeuge der Besatzungsmilchte). 

Infolge starker Unterschiede in der Struktur und Dichte 
des Verkehrs, der Straßenbeschaffenheit usw. entwickelte 
sich die Unfallkurve in den einzelnen Ländern nicht einheit-
lich. So ist die Zahl der Unfälle vom ersten zum zweiten 
Vierteljahr 1949 in Hessen um 26,2 vH und in Bremen UJil 
25,7 vH gestiegen, während sie in Hamburg nur um 12,7 vH 
und in Nordrhein-Westfalen um 18,7 vH zunahm. Die Ver-
teilung der Straßenverkehrsunfälle auf Stadt und Land blieb 
in den beiden Berichtsvierteljahren etwa die gleiche wie in 
den Vorjahren und im Jahre 1937 (im zweiten: Vierteljahr 
1949 entfielen 61,9 vH aller Unfälle auf Stadtkreise). Dem-
gegenüber würde eine Untersuchung der Unfallziffern in 
einzelnen Landesteilen Abweichungen ergeben, da Land-
kreise mit stark entwickeltem Kraftfahrzeugverkehr (Aus-

1) So haben vom Juli 1948 bis Juni 1949 zugenommen: Der 
Bestand an Kraftfahrzeugen um 54 vH und die Betriebsleistungen 
im Straßenbahn- und Omnibusverkehr um 20 bzw. 50 v:H. Außer-
dem wurden im gleichen Zeitraum rund 1,45 Mill. Fahrräder und 
rund 15 Mill. Fahrraddecken produziert, von denen der über-
wiegende Teil innerhalb der Berichtszeit in Gebrauch genommen 
worden sein dürfte . 
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strahlungsverkehr der Großst~dte und umfangreicher Durch-
gangsverkehr) teilweise höhere Unfallziffern aufweisen als 
relativ verkehrsschwache Stadtkreise. 

Bezieht man die Unfallziffern auf Bevölkerungszahl und 
Kraftfahrzeugbestände, so ergibt sich, daß z. B. im zweiten 
Vierteljahr 1949 71 Unfälle auf 100 000 Einwohner entfielen 
gegen 95 im Vierteljahresdurchschnitt 1937, aber 29 Unfälle 
auf 1 000 Kraftfahrzeuge des Bestandes zu verzeichnen 
waren gegen 24 damals. Dazu ist zu sagen, daß die Zahl der 
Kraftfahrzeuge 1949 geringer war (die der zivilen Fahrzeuge 
um rund 250 000, aber ein Teil dieses Rückganges wird durch 
die Kraftfahrzeuge der Besatzungsmächte, deren Zahl nicht 
bekannt is.t, wettgemacht), die Bevölkerung aber um rund 
25 vH größer. Die verminderte Zahl von Kraftfahrzeugen 
.bei erheblich stärkerer Bevölkerung senkte 1949 die Unfall-
häufigkeit auf 100 000 Einwohner, während die Unfallhäuf1g-
keit auf 1 000 Kraftfahrzeuge zu hoch herauskommt, weil die 
Unfälle auf eine zu niedrige Zahl von Kraftfahrzeugen be-
zogen werden müssen. 

Ort und Art der Unfälle 
Untersucht man die Straßenverkehrsunfälle nach dem Ort 

und der Art ihres- Geschehens, so.erkennt man zunächst, daß 
weitaus die meisten Unfälle innerhalb geschlossener Orts-
teile vorgekommen sind (etwa 85 vH). Außerhalb ge-
schlossener Ortsteile ist die Verkehrsdichte nicht so stark, 
die Unfallgefahr daher wesentlich geringer. Etwa die Hälfte 
der außerhalb geschlossener Ortsteile gemeldeten Unfälle 
ereignete sich auf Reichsstraßen und nur knapp 10 vH auf 
Autobahnen. Das ist zum Teil auf die verhältnismäßig hohe 
Verkehrssicherheit der Autobahnen zurückzuführen, zum 
anderen dürften aber Reichsstraßen doch wesentlich stärker 
befahren werden als Autobahnen. Besonders gefährliche 
Unfallorte sind Straßenkreuzungen und -einmündungen; • 
daher ereigneten sich an diesen Verkehrsbrennpunkten.rund 
40 vH aller gemeldeten Unfälle. 

Als Unfallart trat „Zusammenstoß von Fahrzeugen" am 
häufigsten auf. Verhältnismäßig wenig Unfälle entstanden 
durch Aufprsillen eines fahrenden auf ein haltendes Fahr-
zeug. Im ersten Vierteljahr 1949 wurden bei 46,4 vH aller 
Unfälle Personen getötet oder verletzt; die Vergleichszahl 
für das zweite Quartal beträgt 56,5 vH. Sachschäden ent-
standen in 51,5 bzw. 42,8 vH aller Fälle (allerdings dürften 
nicht alle Unfälle mit Sachschäden, besonders wenn diese 
geringfügiger Natur sind, der Polizei gemeldet werden, weil 
man die mit einer Meldung verbundenen Unannehmlich-
keiten scheut). 

An Unfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer 
Wie aus der folgenden Ubersicht hervorgeht, waren im 

ersten Quartal 1949 70,5 vH der in einen Straßenverkeh1s-
unfall verwickelten Verkehrsteilnehmer Kraftfahrzeuge, im 
zweiten Vierteljahr dagegen nur 64,5 vH. Dieser relative 
Rückgang dürfte aus der starken Zunahme des Kraftrad- und 
Fahrradverkehrs zu erklären sein; im zweiten Vierteljahr 
1949 waren annähernd doppelt soviel Kraft- und Fahrräder 
an Unfällen beteiligt wie im voraufgegangenen Quartal. 

Im Vergleich zum ersten Vierteljahr 1949 ist die Be-
teiligung von Liefer- und Lastkraftwagen sowie von Kraft-
fahrzeugen der Besatzungstruppen ah Verkehrsunfällen 
zurückgegangen. Immerhin sind gegenwärtig weit mehr 
Liefer- und Lastkraftwagen an Unfällen beteiligt als 1937 
(infolge der stark gestiegenen Lkw.-Bestände). Damals waren 
vorwiegend Personenkraftwagen, entsprechend ihrem höhe-
ren Anteil am Kraftfahrzeugbestand, in Verkehrsunfälle ver-
wickelt. 

Bei den übrigen Verkehrsteilnl)hmern traten keine größeren 
Verschiebungen ein. Erwähnenswert ist jedoch, daß im 
ersten Vierteljahr 1949 ein Drittel aller an Unfällen beteilig-
ten Fußgänger beim Besteigen und Verlassen von Straßen-
bahnen Unfälle. hervorrief, im zweiten Vierteljahr jedoch 
nur lQ vH. 

An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer 
in vH 

Verkehrsteilnehmer 

Kraftfahreuge insgesamt 
davon: 

Personenkraftwagen') . 
Kraftomnibusse 
Liefer- u. Lastkraft-

wagen') .......... . 
Kraftwagen der Besat-

zungstruppen 
Zugmaschin. u. Sattel-

schlepper .•....... 
Kraftrader . „ . „ „ „ 
Sonst. Kraftfahrzeuge 

Straßenbahnen 
Bespannte Fuhrwerke .. 
Fahrrader ............ . 
Fußgänger ........... . 
Sonst. Verkehrsteilnehm. 

Insgesamt 
Absolute Zahl ..... 

1937 

66,3 

35,0 
1,3 

16,3' 

b) 
13,7j 
b) 
2,6 
3,0 

16,3 
8,3 
3,5 
100 

1947a) 1948a) 1949 
1. Vj. j 2. Vj. 1. Vj. j 2. Vj. 1. Vj. j 2. Vj. 

71,9 64,5 66,8 65,0 70,5 64,5 

20,1 16,9 18,5 17,4 23,9 21,4 
1,4 1, 1 1,4 1,4 1,9 1,6 

3~6 2t4 3~8 2~3 2~9 2~1 

12,1 10,4 8,6 7,4 7,3 6,4 

2,2 2,6 2,3 2,4 2,2 1,9 
1,5 5,3 3,5 6,3 4,8 8, 7 
1,0 0,8 0, 7 0,8 0,5 0,5 
6,0 5,6 6,8 5,5 5,0 3, 7 
2,8 3,0 2, 7 2, 7 2,5 2,2 
3,9 7,5 4,9 8,0 7,9 15,5 

14,4 18,3 16,8 16,6 11,4 11,9 
1,0 1,1 2,0 2,2 2, 7 2,2 
100 100 100 100 100 100 

14 550 15 247 20 297 19 721 33 825 41126 

\ Ohne Hessen; die Vergleichsmöglichkeit ist dadurch jedoch nicht bcein-
trachtigt, da nur geringfügige Unterschiede zu verzeichnen sind. - 1) Einschl. 
Kraftdroschken. - ')Auch mit Anhangern. - b) In „Sonstige Verkehrsteil-
nehmer" enthalten. 

Bei Unfällen getötete und verletzte Personen 
Trotz der Zunahme der Unfälle mit Personenschaden 

(Anstieg vom ersten zum zweiten Vierteljahr 1949 um 
43,5 vH). hat die Zahl der dabei getöteten Personen nur um 
11,8 vH zugenommen. Dagegen stieg die Verletztenzahl um 
42,7 vH an und entsprach somit etwa der Zunahme der 
Unfälle mit Personenschaden. Kam 1947 und im ersten Halb-
jahr 1948 etwa bei jedem 13. Unfall eine Person ums Leben, 
so ist in den Berichtsquartalen nur bei jedem 27. Unfall eine 
Person getötet worden (1937 bei jedem 34. Unfall). Dem-
gegenüber wurde etwa bei jedem 2. Unfall eine Person ver-
letzt. Dieses Verhältnis· verschob sich im Vergleich zu den 
Vorjahren nur unwesentlich. Beachtenswert ist, daß im 
zweiten Vierteljahr 1949 die Zahl der in Kraftfahrzeugen 
und auf Fahrrädern getöteten und verletzten Personen 
im Vergleich zum ersten Vierteljahr überdurchschnittlich 
zugenommen hat. Dagegen verminderte sich die Zahl der 
bei Unfällen getöteten Fußgänger absolut und relativ, wäh-
rend auf der anderen Seite dfo Zahl der verletzten Fuß-
gänger angestiegen ist. 

Bei Straßenverkehrsunfällen 
getötete und verletzte Personen1 ) 

1ll4ll 

Gegenstand der 1937 1947 1948 . •. v;. ~•.v;. 
darun- \darun-Nachweisung 

LVj.\2.Vj. 
Ins- ter In Ins- ter In 

Vj.o 1.v;.\2.vj. gesamt! Stadl- gesamt 1 Sladt-
kreis. kreis. 

Getötete Personen ins-
gesamt ........... 669 604 700 733 647 658 273 626 260 

davon: 
männliche 438 421 434 516 465 380 185 420 181 
weibliche ......... 131 183 266 217 182 178 88 187 79 
unter 14 Jahre alt .. 94 160 269 220 212 161 74 186 75 
über 14 Jahre alt ... 475 444 431 513 435 397 199 439 185 
auf Kraftfahrzeugen 228 92 124 167 164 134 39 195 53 
auf Fahrrädern .... 156 81 88 69 86 104 42 153 66 
als Fußganger') .„ 18S 431 488 497 397 320 192 277 141 

Getotet auf 100 Unfälle 2,5 7,8 8,7 7,3 6,5 3,0 2,9 3,6 2,4 
Verletzte Personen ins-

gesamt .......••.. 12338 4667 6002 6 421 6964 7 946 4 584 11102 6 303 
davon: 

männliche ........ 9240 3 437 4 221 4 647 4947 5 882 3359 7 862 4475 
weibliche ..•...... 3 098 1230 1 781 1774 2 017 2 064 1 225 3 240 1828 
unter 14 Jahre alt „ 1 539 642 1 291 1098 1 508 1481 827 2 382 1 255 
uber 14 Jahre alt ... 10799 4025 4 711 5 323 5 456 6 465 3 757 8 720 5048 
auf Kraftfahrzeugen 1 591 2197 2 296 2 553 2 930 1 494 3 759 1814 
auf Fahrradern ••.. - 683 851 676 1 086 1452 807 3108 1862 
als Fußganger ..... - 2 393 2 954 3449 3325 3 564 2 283 4235 2 627 

Verletzte a. 100 Unfälle 54,6 60,6 1 74,7 63,9 70,3 54,2 49,5 63,5 58,0 

1) Nur britische Zone und Bremen. - ') Einschl. andere( Personen. 

Der erheblich stärkeren Beteiligung männlicher Personen 
am Straßenverkehr, besonders als Kraftfahrer, entsprach ihr 
hoher Anteil an der Zahl der Getöteten und Verletzten (mehr 
als zwei Drittel). Erschreckend hoch· i6t "immer noch die 
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Zahl der bei Unfällen getöteten Kinder (fast ein Drittel aller 
Getöteten sind Kinder, gegen knapp einem Sechstel im 
Jahre 1937). Der Grund dafür dürfte in den seit damals stark 
verschlechterten sozialen, besonders den Wohnverhältnissen 
zu suchen sein. Auch die Zahl der getöteten Personen weib-
lichen Geschlechts ist heute größer als vor dem Kriege, ver-
mutlich infolge des höheren Anteiles der Frauen an der 
Bevölkerung und der stärkeren beruflichen Betätigung der 
Frauen. 

Die Schwere der Verkehrsunfälle, die sich vor allem in 
der Zahl der Getöteten und Verletzten ausdrückt, ist in 
Stadt- und Landkreisen unterschiedlich. So kamen im zwei-
ten Vierteljahr 1949 bei 100 Unfällen in Stadtkreisen nur 
2,4 Personen, in Landkreisen jedoch 5,4 Personen ums 
Leben. Einen besonders hohen Anteil der in Landkreisen 
Getöteten stellten Insassen von Kraftfahrzeugen. 

Unfallursachen 
Die bei Straßenverkehrsunfällen vorläufig festgestellten 

Ursachen sind in der folgenden Ubersicht dargestellt. 
Danach lagen im zweiten Quartal 1949 59,3. vH aller Unfall-
ursachen bei einem Kraftfahrzeug oder dessen Führer (erstes 
Vierteljahr 59,2 vH). Infolge der höheren Beteiligung der 
Fahrräder am Straßenve.rkehr haben sich im zweiten Viertel-
jahr 1949 die durch Radfahrer verursachten Unfälle im Ver-
gleich zum ersten Vierteljahr um 116,4 vH erhöht, während 

Vorläufig festgestellte Unfallursachen 
in vH 

1937 1947a) 1948a) 1949 
Unfallursachen 

-

~2.Vj. 1.vj.F 
1. Viertel;. 1 2. Viertel). 

Vj.0 Stadt-! Land-1 Ins- Stadt-lland-1 Ins-
kreise ges. kreise ges. 

Ursachen b.Kraftfahr-
1 zeugod.dess. Fuhr. 52,7 52,2 57,5 56,9 ,58,0 65,0 50,3 59,2 63,I 53,4 59,3 

Ursachen b.Radfahrer 9,2 2,4 5,9 3,3: 5,9 5,0 6,3 5,5 11,3 12,9 11,9 
Ursachen b. ein. ande-

ren Fahrzeug ..... 2,1 2,6 2,6 2,9 2,8 2,9 3,3 3,1 3,0 3,0 3,0 
Ursachen b. Fußgäng. 7,6 15,7 22,3 19,6 21,3 15,1 13,0 14,2 14,5 13,2 14,0 
Ursachen b. d. Straße 7,2 18,9 3,3 7,1 4,0 5,3 13,8 8,7 2,4 6,2; 3,9 
Ursachen d. Witte-

rungsein:flüsse .... 0,8 5,5 1,1 4,5 1,4 2,0 6,6 3,9 0,7 2,6 1,5 
Sonstige Ursachen 4,4 1,4 3,0 2,1 2,9 1, 7 3,5 2,4 1,8 5,1 3,1 
Nicht festgestell. Urs. 16,0 1,3 4,3 3,6' 3,7 3,0 3,2 3,0 3,2 3,6 3,3 

Insgesamt ········ 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

a) Ohne Hessen. 

andererseits Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn sowie 
Witterungseinflüsse als Unfallursachen (vorwiegend in Land-
kreisen und in den Wintermonaten hervortretend) abgenom-
men haben. Die durch Fußgänger verschuldeten Unfälle 
haben sich im zweiten Vierteljahr 1949 gegenüber dem ersten 
Quartal verhältnismäßig wenig verändert. Ihre Zahl lag aber 
immer noch doppelt so hoch wie 1937. 

Besondere Bedeutung ist den beim Kraftfahrzeug oder 
dessen Führer festgestellten Unfallursachen beizumessen. 
Wie die Ubersicht zeigt, sind rund 95 vH aller von ihn~n 
verursachten Unfälle auf vorschriftswidriges Verhalten im 
Straßenverkehr zurückzuführen. Das „Nichtbeachten des 

Vorläufig festgestellte Unfallursachen 
beim Kraftfahrzeug oder dessen Führer 

in vH 

U rsachenarten 
193~ 1947a) 1948a) 1949 

1. Viertel;. 2. Viertel;. 
Vj. 1.Vj.12.Vj. 1.Vj.12.Vj, Stadt-lland-1 Ins- /stadt-/Land-1 'lns-

krelse oes. kreise ges. 

Technische Mängel . . 4,3 5,8 8, 7 8,4 8, 7 4,0 10,2 6, 7 4,6 9,4 6,3 
Nichtbeacht.d.Vorfahrt 26,2 27,9 23,5 21,9 23,0 26,6 16,2 23,1 25,3 16, 7 22,2 
Falsches Einbiegen .•. 11,7 9,2 9,5 10,8 10,8 11,1 9,0 10,4 12,1 10,4 11,5 
Falsches Überholen .. 14,9 16,7 18,0 16,7 17,7 17,8 17,4 17,6 20,0 18,2 19,4 
Nichtplatzmach. beim 

Ausweichen o. Über-
holtwerden . . . . . . . . 6, 7 7,9 5,5 6,1 5,0 3,2 8,9 5,2 2,9 7, 7 4,6 

Nichtbeachten d. poli-
zeil. Verkehrsregel. 2,6 3,3 2,7 3,4 2,7 3,4 2,5 3,1 3,1 2,4 2,9 

Unterlassen u. Nicht-
beachten von Warn-, 
Halt- u. Fahrtrich-
tungszeichen ... ,,, . - 3,3 3,9 2,9 3,4 3,1 4,1 3,4 3,8 5,0 4,2 

Vorschriftswidrig. Fah-
ren aii Straßenbahn-
haltestellen ........ 0,8 1,0 1,2 1,1 1,0 1,-0 0,2 0,7 0,7 0,4 0,6 

Übermäßige Geschwin-
digkeit ........... 13,5 10,8 11,2 9,8 9,1 7,1 9,9 8,0 5, 7 9,4 7,0 

Fahrer unt.Alkoholein-
ßuß . . • . . . . . . . . • . . 5,8 3,0 4,5 4,3 4,9 6,5 8,0 7,0 6,6 9,4 7,6 

Sonstige Ursachen b. 
Kraftfahrer ....... 12,0 11,1 11,4 14,6 13,7 15,4 13,6 14,8 15,2 11,0 13,7 

Insge$amt .·. . . . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

a) Ohne Hessen, 

Vorfahrtsrechts" stand als Unfallursache immer noch an 
erster Stelle, wenn auch seit 1937 eine Abnahme festzustellen 
ist. Es folgten „Falsches Uberholen" {diese Ursache nahm 
zu) und „Falsches Einbiegen". Auch „Ubermäßige Ge-
schwindigkeit" und „Alkoholische Beeinflussung der Fahrer" 
sind verhältnismäßig häufige Unfallursachen gewesen. 
Infolge der Uberalterung der Kraftfahrzeugbestände traten 
daneben technische Mängel als Unfallursachen immer noch 
stärker hervor als vor dem Kriege. Jedoch ist diese Unfall-
ursache seit Mitte 1948 rückläufig (verbesserte Ersatzteil-
beschaffung). 

Hingewiesen sei noch auf die unterschiedlichen Anteils~ 
ziffern einzelner Unfallursachen in Stadt- und Landkreisen. 
So traten „Technische Mängel", „Ubermäßige Geschwindig-
keit'', „Nichtplatzmachen beim Ausweichen oder Uberholt-
werden" sowie „Fahrer unter Alkoholeinfluß" als Unfall-
ursachen vorwiegend in Landkreisen und seltener in den 
Städten auf. Ma 

Löhne und Preise 
Die Preisindexziffer für die Lebenshaltung 

von Arbeitnehmerfamilien im September 19491) 

Nach v~rläufiger Be.rechnung stellt sich die Preisindex-
ziffer für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien im 
bisherigen Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Monat Septem-
ber auf der Originalbasis des ersten Vierteljahres 1949 auf 
92,7; auf de.r· Basis 1938 beträgt sie 155,5. Gegenüber dem 
Vormonat hat sie sich um 0,6 vH ermäßigt, Die seit Anfang 
dieses Jahres im allgemeinen rückläufige· Bewegung, die im 
wesentlichen durch den Rückgang der Preise für Bekleidung 
und Hausrat verursacht wurde, ist nahezu zum Stillstand 

\ gekommen. Bei beiden Ausgabengruppen war die durch-
schnitliche P,reissenkung im Berichtsmonat mit rund 1 vH 
bedeutend schwächer als in den vorangegangenen Monaten. 

1
) Vgl. Abschnitt: Statistische Monatszahlen, S. 631*. 

Indexziffer der Lebenshaltungskosten 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet1) 

vorläufiges Ergebnis 

September 1949 Veränderung 
Ausgabengruppe 1~1.~V~j~.~19~4~9~1

~~1~9=3~8-1 Sept. 49 gegen 
= 100 = lOO' Vormon. in vH 

Ernährung. „„ „ „ „. „ „ „. 
Genußmittel ................ . 
Wohnung ................... . 
Heizung und Beleuchtung ..... . 
Bekleidung ................. . 
Reinigung und Körperpflege ... . 
Bildung und Unterhaltung .... . 
Hausrat .................... . 
Verkehr .................... . 

Insgesamt ···············/ 

92,3 
97,2 

101,3 
99,5 
80,3 

100,1 
101,4 
85,6 
98,6 
92,7 

159,4 
281,7 
101,6 
119,9 
201,3 
156,7 
147,4 
173,3 
134,7 
155,5 

-1,3 
+ 0,1 

0 
0 

-1,2 
-0,2 
+ 2,6 
-1,0 
-0,1 
-0,6 

1) Die Zahlen sind noch als vorläufig zu betrachten, da die zur Zeit durch-
geführte Überprüfung und Ergilnzung der Berechnungsgrundlagen für die 
Indexberechnung durch die Lilnder noch nicht abgeschlossen ist. 
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Die leichte Senkung der Preisindexziffer für die Ausgaben-
gruppe „E r n ä h r u n g" ist, wie aus der nachstehenden 
Ubersicht hervorgeht, durch den saisonbedingten Rückgang 
der P,reise für Obst, Gemüse und Kartoffeln bedingt. Die 
Preise der übrigen Nahrungsmittel stiegen hingegen im 
Durchschnitt um 0,8 vH. 

Die Entwicklung der Preise für Nahrungsmittel 
im September 1949 

1 Verande- \ Verande-
Warengruppen rung gegen Warengruppen rung gegen 

Vormonat \ Vormonat 
invH invH 

Frischobst ............ 1 - 9,4 Zucker u. Kunsthonig 0 
Frischgemüse ......... -10,4 Marmelade ·········· 0,7 
Kartoffeln ............ -11,0 Bienenhonig + 1,3 
Alle übrigen Nahrungsm.

1 

+ 0,8 Sußwaren ........... 0,2 
davon: Gemuse- u. Obstkons .. 0,4 
Brot und Brotehen .. + 0,4 Trockenfrüchte + 0,6 
Hefegeback ........ · [ 1,6 Fisch u. Fischwar~;,_ · · · · 1,4 
Mehl „„„„„„„ 0 Fleisch u. Fleisch war~~· + 1,3 

0 Milch 0 
Sonst. Getreideerzeug. 0 Fette.::::::::::::::: 0,1 
Hlilsenfnichte ....... + 0,5 Kase ................ 0,4 

Suppenerzeugnisse .. · 1 

Eier ................. + 14,8 

Im einzelnen zeigen die nicht ode,r nur geringfügig von 
jahreszeitlichen Preisschwankungen beeinflußten Lebens-
mittel eine recht unterschiedliche Entwicklung - je nach 
der Lage von Angebot und Nachfrage und je nach dem 
Grad, zu dem eine Bindung an Bewirtschaftungsmaßnahmen 
und Verbraucherpreisfe.stsetzungen noch aufrecht erhalten 
wurde. 

Bei den N a h .r u n g s m i t t e 1 n, d i e d e r B e w i r t-
s c h a f t u n g u n d P r e i s b i 1 d u n g u n t e r 1 i e g e n, 
veränderten sich die Preise für Milch, Butter, Margarine, 
Zucker, Kunsthonig, Weizenmehl und Nährmittel gegenüber 
dem vorangegangenen Monat nicht. Die Preise für Marme-
lade, die vielfach ohne Abgabe von Marken gehandelt wurde, 
gingen im Berichtszeitraum um 0,7 vH zurück. Die Preissen-
kung wird vom Einzelhandel allgemein auf Absatzschwierig-
keiten zurückgeführt. 

Für R o g g e n b r o t u n d o r t s ü b 1 i c h e s M i s c h-
b r o t wurden weitere Preissteigerungen gemeldet. In der 
Hauptsache ist dies die Auswirkung einer allgemeinen Ver-
brauchsverschiebung zu feineren Brotsorten, deren Ver-
braucherhöchstpreise höher liegen als die der bisher bevor-
zugt gekauften Waren. Die Qualität des „ortsüblichen" 
Brotes nähert sich d<).mit wieder mehr der Vorkriegsqualität. 

Die Preise für K ä s e mittleren Fettgehalts ermäßigten sich 
im Berichtszeitraum weiter. Dies ist auf das Zusammentreffen 
des saisonbedingten reichlichen Angebots aus der inlän-
dischen Erzeugung mit der Einfuhr preiswerter ausländischer 
Ware zurückzuführen. Käse wurde fast überall ohne Marken 
gehandelt, ohne daß ein Preisaufschlag gefordert wurde. 

Für F 1 e i s c h konnten infolge Lockerung der Preis- und 
Bewirtschaftungskontrolle in einzelnen Ländern erneut Preis-
erhöhungen durchgesetzt werden. Im bizonalen Durchschnitt 
stiegen die Preise für Fleisch für die in die Indexberechnung 
einbezogenen Sorten gegenüber dem Vormonat im einzelnen 
wie folgt (in vH): 

Rindfleisch, Kochfleisch ................ + 1,8 
Schmorfleisch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 1,3 

Schweinefleisch, Kotelett . . . . . . . . . . . . . . + 2,7 
(Bauch). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 3,9 

Kalbfleisch (Braten) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 0,7 
Hammelfleisch (Bauch m. Brust) . . . . . . . . + 0,9. 

Die Preise für Leber- und Mettwurst blieben unverändert; 
für Jagdwurst stiegen sie um etwa 1,0 vH. Die Schweine-
schmalzpreise (die seit dem Vormonat rückläufig waren) 
fielen bei reichlichem Angebot weiter; sie lagen im Septem-
1:Jer um 1,7 vH unter den Preisen vom August. 

Bei den N a h r u n g s m i t t e 1 n, d i e w e d e r d e r B e-
w i r t s c h a f t u n g n o c h e i n e r a m t 1 i c h e n R e g e-
1 u n g d e r V e r b r a u c h e r p r e i s e u n t e r 1 i e g e n, 
setzte sich die bisher allgemein rückläufige Preistendenz im 
Berichtsmonat nur noch für feinere Backwaren und Obst-

konserven schwach fort. Die Preise für Suppenerzeugnisse 
und Gemüsekonserven veränderten sich nicht. Für Bienen-
honig erhöhten sich die Preise im bizona~en Durchschnitt um 
1,3 vH. Zum Teil dürften hierbei auch Veränderungen in den 
zur Verfügung stehenden Sorten und Herkünften eine Rolle 
spielen. 

Nach Aufhebung der Preisregelung für Fis c h und 
s ä m t 1 i c h e F i s c h w a r e n mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 1949 fielen die Preise bis zum 15. September um durch-
schnittlich 1,4 vH unter den Stand vom 15. August. Der 
Rückgang war am stärksten bei Marinaden (-3,2 vH), deren 
Preise bereits vor Aufhebung der Preisbindung infolge von 
Absatzschwierigkeiten vielerorts die damals geltenden Ver-
braucherhöchstpreise nicht mehr erreicht hatten. 

Die E i e r p r e i s e, deren Entwicklung nach dem jahres-
zeitlichen Rückgang der heimischen Erzeugung wesentlich 
von der Einfuhr ausländischer Ware abhängt und daher je 
nach den von den Einfuhrländern geforderten Preisen stark 
schwankt, lagen am 15. September um 14,8 vH höher als im 
Vormonat. 

Auch bei H ü 1 s e n f r ü c h t e n und T r o c k e n f r ü c h-
t e n sind die Preise gestiegen. 

Bei der Ausgabengruppe „G e nuß mittel" wurden 
wesentliche Preisveränderungen nur für Bier und Brannt-
wein gemeldet. Infolge Erhöhung des Stammwürzegehalts 
auf 14 vH wurden die Bierpreise im Berichtszeitraum um 
durchschnittlich 5,3 vH heraufgesetzt. Der Steigerung stand 
im Ausgabenbudget der Indexfamilie eine Ermäßigung der 
Branntweinpreise gegenüber, so daß sich für die Gruppe. 
„Genußmittel" insgesamt nur eine geringfügige durchschnitt-
liche Preisveränderung (-0,1 vH gegenüber dem Vormonat) 
ergab. 

Preise für Textil- und Lederwaren (einschl. Schuhe) 
im September 1949 

Ware 

Herrenoberkleidung ... . 
Damenoberkleidung ... . 
Kinderoberkleidung ... . 
Herrenhtlte . .......... . 
Herrenwasche ........ . 
Damenwäsche ........ . 
Kinderw:ische ........ . 
Pullover ............. . 

1 

Verande-
rung gegen 
Vormonat 

invH 

+ 0,2 
-1,2 
-1,2 
-4,2 
-1,1 
-0,6 
-1,4 
-0,2 

Ware 

Herren- und Kinder-
strumpfe ......... . 

Damenstrümpfe ..... . 
Handstrickgarn ...... . 
Hauswäsche ...... , .. . 
Schuhe ............ . 
Besohlen ........... . 
Aktentaschen ........ . 

1 

Verande-
rung gegen 
Vormonat 

invH 

-1,l 
-9,2 
-0,2 
-1,4 
-1,1 
-0,9 
-3,7 

Wie bereits oben erwähnt, bewegte sich die Preisindex-
ziffer der Ausgabengruppe „Bekleidung" im Berichtsmonat 
nur noch schwa~h rückläufig. Bei den wollhaltigen Waren 
wurde allgemein im Berichtsmonat bei leicht anziehenden 
Preisen eine reichere Auswahl und eine bessere Qualität 
des verarbeiteten Materials als in den vorangegangenen. 
Monaten beobachtet. Dies gilt insbesondere für Herrenan-
züge, Winterlodenjoppen, wollene Damenkleider, wollene 
Anzug- und Kleiderstoffe, Pullover, Strickwolle. Der Uber-
gang zur Herstellung höherwertiger Wollgewebe im Inland 
und die Einfuhr reinwollener Fabrikate aus dem Ausland 
haben dazu geführt, daß die Erzeugnisse mittlerer Güte-
klasse, die für die Indexberechnung zugrundegelegt werden, 
sich bei diesen Waren qualitätsmäßig laufend verbessern. 
Diese allgemein zunehmende Rückkehr zu mehr friedens-
mäßigen Qualitäten bei gleichbleibenden oder nur schwach 
ansteigenden Preisen bedeutet für den Verbraucher im 
Grunde eine laufende Verbesserung der Lebenshaltung im 
Vergleich zu den vorangegangenen Monaten, die jedoch in 
den Ergebnissen der Indexberechnung schwer zum Ausdruck 
gebracht werden kann. 

Der stärkste Preisrückgang gegenüber dem Vormonat 
wurde mit 9,2 vH wiederum für Damen s t rümpfe ver-
zeichnet. Die Preise, die am 15. Dezember noch fast auf dem 
7fachen der Vorkriegspreise lagen, betrugen im September 
nur noch etwa das 3fache des Preises von 1938. Auch bei 
den Herrenhüten setzte sich die preissenkende Tendenz, die 
vor allem auf günstigere Rohstoffbeschaffung zurückzuführen 
ist, in beachtlichem Rahmen (- 4,2 vH) fort. 
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Bei S c h u h w a r e n ergab sich ein durchschnittlicher 
Preisrückgang von etwa 1 vH. An dieserPreissenkungwaren 
die Schuhwaren mit Gummisohlen im allgemeinen stärker 
beteiligt als die von der Kundschaft bevorzugten Schuhe 
mit Ledersohle. Die Preise für Gummiüberschuhe blieben 
unverändert. 

Preise für Haushaltswaren im Monat September 1949 

1 Abnahme 1 Abnahme 
Warengruppen gegen Warengruppen gegen 

Vormonat Vormonat 
invH : invH 

~~~~,·Mat;,;tz~;..",·'' · · · 1 
-1,0 ir~~"uh;~~ <w~~k~rY : : 1 

-1,0 
Decken ... „ „ „. „. -1,2· Elektrotechnische Haus- -2,8 

G!aa, Porzellan u. Stein- haltswaren ....•. , 1, • • 1 0,0 
gut .•• „.„„„ ·····i -1,7 Korbwaren u. Bürsten . 

Öfen und Herde ....... -0,9 -1,2 

Bei der Ausgabengruppe „H a u s r a t" zogen die Preise 
für Glühbirnen, jahreszeitlich bedingt, leicht an. Die Preise 
aller anderen in die Indexberechnung einbezogenen Waren 
bewegten sich im Berichtszeitraum noch schwach rückläufig. 
Lediglich für Kleinuhren wurde bei reichlichem Angebot und 
geringer Nachfrage eine stärkere Senkung der Preise beob-
achtet. 

In der Ausgabengruppe „B i 1 dun g und Unter h a l-
t u n g" kommt die Erhöhung der Bezugskosten für die ört-
lich gängigen Tageszeitungen in den norddeutschen Gemein-
den zum Ausdruck, die sich aus dem Ubergang von der drei-
maligen zur sechsmaligen Liefe;rung je Woche ergab. 

Bei den übrigen Ausgabengruppen ergaben sich im Monat 
September keine Preisveränderungen von Bedeutung. Hz. 

Die Preise an den ausländischen Warenmärkten 
im September 1949 

Seit dem 19. September stand die Preisentwicklung an den 
internationalen Warenmärkten vor allem unter dem Einfluß 
der durch die Abwertung des englischen Pfundes ausgelösten 
Devalvationswelle. Die durch diese Abwertungen ge-
schaffene neue Lage in den Bedingungen des internationalen 
Warenaustausches machte ganz allgemein eine Anpassung 
der Preise an die veränderten Wettbewerbsverhältnisse not-
wendig. Diese Anpassung bedeutete für die zum US-Dollar-
Block gehörenden Länder grundsätzlich einen Druck auf die 
Preise, denn einmal ergaben sich bei der Einfuhr aus den 
Abwertungsländern Möglichkeiten billigeren Warenbezugs, 
zum anderen mußte bei den eigenen Erzeugnissen damit 
gerechnet werden, daß die Länder mit abgewerteter Wäh-
rung versuchen würden, den Bezug der von ihnen benötigten 
Rohstoffe und ·Fertigwaren soweit wie möglich von den 
Ländern des US-Dollar-Blocks auf die Länder mit ab-
gewerteter Währung zu verlegen. Umgekehrt bewirkte die 
Anpassung der Preise an die neuen Währungsrelationen für 
die Länder, die den Außenwert ihrer Währung herabgesetzt 
hatten, eine Tendenz zur Preiserhöhung, weil der Bezug von 
Einfuhrwaren - insbesondere von Rohstoffen und Nahrungs-
mitteln - aus den Dollar-Block-Ländern für sie teurer 
wurde. Diese unterschiedliche Auswirkung der Abwertungen 
auf die Preisentwicklung der Dollar-Block-Länder und der 
Abwertungsländer kommt in den für die Zeit von Anfang 
September bis Mitte Oktober berechneten wöchentlichen 
RQ,hstoffindizes von Moody (USA) und Reuter (England) zum 
Ausdruck. Diese Indizes stellen sich wie folgt: 

Zeit 

1949 0 Juli 
August 
September 

Woche vom 4.-10. 9. 
„ 11.-17. 9. 

,, 
" 
" 

18.-24. 9. 
" 25.-30. 9. 

3.- 8.10. 
9.-15.10. 

1) Anmerkung s. s. 209. 

Moody's Index1) 
(USA) 
338,9 
340,2 
346,3 
346,7 
349,5 
345,8 
344,9 
339,5 
336,4 

Reuter's Index· ) 
(England) 

394 
395 
419 
396,9 
398,6 
428,5 
465,5 
465,7 
466,8. 

-; 
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Bei den einzelnen Waren und Warengruppen vollzog sich 
die Anpassung, die noch völlig im Fluß ist, indessen nicht 
einheitlich entsprechend der Veränderung der Wechsel-
kurse; vielmehr war sie in Art und Ausmaß durch die 
jeweilige Marktlage und durch wirtschaftspolitische Ziel-
setzungen bestimmt. 

So sind in den Vereinigten Staaten v. Amerika an 
den Getreidemärkten bisher lediglich die Maispreise, die un-
ter dem Einfluß einer reichlichen Versorgungslage stehen, in 
starkem Ausmaß zurückgegangen, während Roggen und 
Hafer nur wenig im Preis nachgaben und die Weizenpreise, 
die einer staatlichen Stützung unterliegen, im ganzen sogar " 
leicht befestigt waren. Stärker, d. h. etwa um 5 bis 11 vH 
zurückgegangen sind auch die - seit längerer Zeit unter 
dem Einfluß eines beachtlichen Warenangebots stehenden -
Preise für Schweine, Schmalz und Talg sowie die Reispreise. 
Die Preise für Pflanzenöle und Olsaaten lagen dagegen über-
wiegend fest; zum Teil trug hierzu die Bekanntgabe des 
Programms für Notstandskäufe von Baumwollsaat bei, durch 
das überschüssige Angebote von Olfrüchten aus dem Markt 
genommen werden sollen sowie die im Vergleich zum Vor-
jahr niedrigere Einschätzung der diesjährigen Leinsaatemte 
der Welt. Die Preise für schwarzen Pfeffer waren schwan-
kend; trotz vorübergehender Preisrückschläge hielt im 
ganzen die seit Juli währende spekulative Preishausse an. 
Ziemlich fest lagen auch die Preise für Zucker und Roh-
kaffee. Der Kaffeemarkt war, obgleich nach wie vor mit 
einer das Angebot übersteigenden Nachfrage gerechnet 
wird, zunächst etwas unsicher wegen der Gerüchte einer 
Abwertung der brasilianischen Währung gewesen, befestigte· 
sich aber, nachdem diese Nachricht dementiert worden 
war. Die Preise für Rohkakao waren zunächst noch rück-
läufig, zogen jedoch Anfang Oktober ebenfalls etwas an. 
An den Textilrohstoffmärkten verliefen die Preise für Roh-
wolle in den USA bei unsicherer Marktlage schwankend; 

Wollpreise der einzelnen Sichten im Termingeschäft 
1949/50 in New York 

Preise für Mertnowolle (Kammzüge) in Cents je lb 

Monat 
Lieferung 1949 Lieferung 1960 

Juli 1 Okt. 1 Dez. ~Marz 1 Mai 1 Juli Okt. 

1949 
Juli ......... 158.96 152.09 145.66 141.62" 138.60 136.67 -
August ...... - 157.48 151.84 147.07 143.41 140.30 148.81 
September ... - 163.27 154.00 148.20 144.85 141.51l 147.00 

zeitweilig bot ein stärkeres Interesse amerikanischer Stellen 
dem Markt eine Stütze. Am amerikanischen Baumwollmarkt 
war die Umsatztätigkeit bei zunächst im ganzen behauptetem 
Preisstand begrenzt, zumal noch nicht zu übersehen war, in 
welcher Weise die Stützungspolitik weiter durchgeführt 
wird; doch begann sich bereits die Auswirkung des 
Angebotsdrucks aus der diesjährigen amerikanischen 
Rekordernte und aus den Abwertungsländern abzuzeichnen. 
Die Preise für Rohkautschuk zeigten bei stärkeren Schwan-
kungen zunächst eine überwiegend rückläufige Tendenz; 
lebhafte strategische Nachfrage löste jedoch schließlich eine 

1) Die Indexziffern setzen sich wie folgt zusammen (vgl. hierzu 
die Übersicht auf S. 208 unten): 1 

M o o d y' s I n d e x (31. Dezember 1931 = 100) 
Waren Wägungszahl Waren Wägungszahl 

Weizen 13 Mais 4 
Baumwolle 13 Kautschuk 4 
Schweine 13 Seide 4 
Stahlschrott 10 Kaffee 4 
Zucker 10 Blei 3 
Wolle 7 Silber 3 
Kupfer 5 Kakao 2 
Häute 5 

1931 = 100) Reuter's Index (18. September 
Waren Wägungszahl Waren Wägungszahl 

Weizen 17 Erdnüsse 3 
Baumwolle 14 Kopra 2 
Zucker 9 Sojabohnen 2 
Gold 8 Kakao 2 
Reis 6 Jute 2 
Kupfer 6 Blei 2 
Mais 5 Zink 1 
Zinn 5 Hanf 1 
Kautschuk 5 Pfeffer 1 
Leinsaat 4 Schellack 1 
Silber 4 
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Preisbefestigung aus. Etwas abgeschwächt waren die Preise 
iür Häute und Felle. Das gleiche gilt auch für die NE-Metalle 
Blei, Zink und Zinn. Zink und Blei haben sich allerdings nur 
geringfügig ermäßigt; die Zinnp.reise, die seit Juli 1948 
infolge vertraglicher Preisbindung unverändert waren, 
ermäßigten sich nach Freigabe des Marktes durch Groß-
britannien um rund 7 vH. Die Kohlenpreise waren bis Ende 
September unverändert. Anfang Oktober wurden sie etwas 
heraufgesetzt; Hochofenkohle verteuerte sich von $ 20,25 
auf $ 20,60 je sht. Unverändert blieben die Preise in der 
Eisenwirtschaft; lediglich für Schrott ergab sich eine Preis-
erhöhung von rund 5 vH. 

In G r o ß b r i t a n n i e n waren die - behördlich geregel-
ten - Preise der vorwiegend aus den Abwertungsländern 
bezogenen Waren im allgemeinen unverändert. Dies gilt 
insbesondere für die Nahrungs- und Genußmittel Reis, 
Zucker, Rohkaffee, Rohkakao, Pflanzenöle, Eier und Butter. 
Aber auch für argentinisches Fleisch, amerikanisches 
Schmalz und argentinischen Mais hielten sich die Preise 
bisher noch auf dem alten Stand. Unverändert waren außer-
dem die Preise für Rindshäute und die amtlichen Preise 
für Harthanf. Die Preise für australische Wolle waren 
zunächst gleichfalls unverändert, doch setzte sich unter·dem 
Einfluß amerikanischer und russischer Nachfrage sowohl 
auf den australischen Auktionen wie am Londoner Markt 
schließlich doch eine kleine Preisbefestigung durch. Der im 
Rahmen des Weizenabkommens geltende Exportpreis für 
kanadischen Weizen galt für Großbritannien auch weiterhin 
unverändert, während er für die übrigen Länder von 180 cts 
auf 198 cts je bsh erhöht wurde. Beachtlich gestiegen sind 
dagegen die außerhalb des Weizenabkommens geltenden 
fob-Preise für kanadischen Weizen sowie für Weizenmehl 
(jeweils um etwa 30 vH). für Olsaaten, Kautschuk, Baum-
wolle, kontinentalen Flachs und die NE-Metalle Kupfer, Blei, 
Zink, Zinn und Aluminium sowie die Edelmetalle. Die Preis-
heraufsetzung, die bei Kupfer und Zinn rund 30 vH, bei 
Blei und Zink nahezu 40 vH beträgt, erspart der englischen 
Regierung zwar größere Verluste bei ihren Vorräten, nähert 
die englischen Preise-wie die nachstehende Tabelle zeigt-
jedoch so stark dem amerikanischen Preisstand, daß der 
durch die Pfundabwertung erreichte Preisvorsprung für die 
metallverarbeitende Industrie weitgehend verlorengegangen 

Die Preiserhöhung für NE-Metalle am englischen Markt 
vom 15. zum 30. September 1949 

Ware 

Kupfer, Elektrolyt-
Blei, ausländ. verzollt 
Zink, GOB ausländ. verzollt 
Zinn, Exportpreis 
Aluminium, Exportpreis 

Veränderung 
vom 30. 9 geven 
15. 9. 49 in- YH 

+30,2 
+36,0 
+37,8 
+31,8 
+19,8 

~tand am 
30. 9 49 in vH 
des US-Preises 

99,3 
100,9 
109,4 
97,7 
84,5. 

Preise einiger wichtiger Waren in Großbritannien 
vor und nach der Geldentwertung 

in Originalwährung und umgerechnet in Dollar 

Originalpreise umgerechnet in $ 
Men- 1 

15. 9. , 30. 9. 1 Verönd. -Ware gen- 15. 9. 49 1 30.9.49 
einheit 1 30. 9. geg. 

:f s 4 
$ -- --- 19. 9. 

1n vH 
' Weizen, 

f2. 
„ 

kanad.1) 480 lbs 4. 6. 2. 5. 9. ' 11:.44 15.79 - 9,5 
Reis 112 lbs 3. 1. 0 3. 1. o. 12:29 8.54 -30,5 
Mais ..... 2240 lbs 19. o. o. 19. 0 0. 76.57 53.20 -30,5 
Zucker .... 112 lbs 2. 19. 2. 2. 19. 2. 11.92 8.29 -30,5 
Kakao .... 112 lbs 9. 10. 4. 9. 10. 4. 38.35 26.65 -30,5 
Pfeffer 1 lb - 7. 0 - 8. 2. 1.41 1.14 -19,1 
Kopra .... 2240 lbs 65. 10. 0 66. 10. 0 '263.97 186.20 -29,5 
Leinsaat .. 2240 lbs 52. o. o. 64. 0. o. 209.56 179.20 -14,5 
Erdnüsse . 2240 lbs 70. 0. o. 70. 0 o. 282.10 196.00 -30,5 
Baumwolle l lb - 1. 11'/, - 2. 5" 17 0.39 0.34 -12,8 
Hanf ..... 2240 lbs 97. 10. o. 97. 10. o. 392.93 273.00 -30,5 
Kautschuk 1 lb, -. -. 11'/, - 1. 1. 0.19 0.15 -21,1 
Gold ..... tr oz 8. 12. 3. 12. 8. o. 34.71 34.72 + 0,0 
Silber .... tr oz - 3. 8'' ,, - 5. 2" ·' 0.75 0.73 - 2,7 
Kupfer ... 22401bs 107. 10. 0. 140. 0. 0. 433.23 392.00 - 9,5 
Zinn .„„ 2240 lbs 569. o. 0. 750. 0. 0. 2293.07 2100.00 - 8,4 
Zink ..... 2240 lbs 63. 10. o. 87. 10. 0. 255.91 245.00 - 4,3 
Blei ...... 2240 lbs 87. 15. o. 119. 0. 0. 353.63 333.20 - 5,8 

1) Exportpreis ab Kanad. Häfen außerhalb des Weizenabkommens. 

sein dürfte. Im Oktober sind die Preise für Blei und Zink 
wieder im Zusammenhang mit der Preisbewegung am New 
Y orker Markt herabgesetzt worden. 

Rechnet man die Originalpfundpreise auf USA-Dollar um, 
so zeigt sich, daß die englischen' Preise in Dollarwährung 
Ende September durchweg niedriger als Mitte September 
lagen. Sie betrugen bei den Nahrungsmitteln Ende Septem-
ber 70 vH des Preisstandes vom 15. d. M., bei Baumwolle 
und NE-Metallen, deren Pfundpreise beträchtlich herauf-
gesetzt worden sind, unterschritten sie in Dollar den bis-
herigen Stand im ganzen um 4 bis 13 vH. 

Von besonderem Interesse für die deutsche Wirtschaft ist 
die Veränderung der Auslandspreise in deutscher Währung 
(vgl. Ubersicht S. 686*ff). Dabei zeigt sich, daß die Preis e 
in den USA sich in deutscher Währung im ganzen um 
etwa 25 bis 30 vH erhöht haben. Etwas größer ist die 
Steigerung bei Baumwolle (etwa 37 vH), etwas niedriger bei 
Rohkakao, Schweinen, Schmalz, Kautschuk, Rindshäuten und 
Zinn. Die e n g 1 i s c h e n P r e i s e lagen Ende September 
bei den Waren, die in Pfund einen unveränderten Preis ver-
zeichneten, in DM um etwa 12 bis 13 vH niedriger als vor 
der Abwertung. Kaum niedriger als bisher stellten sich die 
auf DM umgerechneten Preise für Kautschuk und Alu-
minium. Etwas höher (um 12 bis 14 vH) liegen sie bei 
NE-Metallen, vor allem bei Blei und Zink1 ) Wk. 

1) Die Preisentwicklung der übrigen Länder wird in den 
„Statistischen Berichten" behandelt werden. 

Geld- und Kreditwesen 
Die Effektenmärkte im September 1949 

Im September wurd~ das Börsenbild völlig von einer ein-
heitlichen Aufwärtsbewegung der Aktienkurse bestimmt, 
wie sie seit dem Herbst 1948 - damals im Zuge einer all· 
gemeinen Preiskonjunktur-nicht wieder beobachtet wurde. 
Die Aktienhausse, die im Oktober noch fortdauerte, hat eine 
allgemeine Hebung des Kursniveaus auf einen Stand, der 
dem tatsächlichen Wert der Dividendenpapiere eher ent-
sprechen dürfte als bisher, zuwege gebracht. Ihren Ausgang 
nahm diese Aufwärtsbewegung gegen Ende des ersten 
Monatsdrittels von dem Entschluß des Zentralbankrates zu 
weiteren Krediterleichterungen, namentlich von der Bereit-
schaft, Notenbankmittel zur Vorfinanzierung von Investitio-

' nen zur Verfügung zu· stellen. 
Mit der Bildung der westdeutschen Bundesregierung, in 

deren Programmerklärung eine Senkung der Steuerlasten an-

gekündigt wurde, belebte sich das Kaufinteresse weiter. Den 
entscheidenden Auftrieb erhielt der Aktienmarkt aber 
erst durch die überraschende Abwertung des englischen 
Pfundes und die im Anschluß daran zu erwartende Senkung 
des DM-Wertes gegenüber dem Dollar. Dabei bildete sich 
zunä~hst eine Art von „Sachwerthausse" heraus, da man 
die Auswirkung der Senkung des DM-Außenwertes auf das 
inländische Preisgefüge überschätzte. Die in Gang gekom-
mene Aufwärtsbewegung der Aktienkurse hielt aber auch 
noch an, als die Schockwirkung, die die Umwälzung in den 
intervalutarischen Beziel:).ungen ausgelöst hatte, bereits über-
wunden war. Unabhängig davon gewannen die Aktienkurse 
vor allem einen starken Rückh1Jt durch die Aussicht auf 
günstige Umstellungsverhältnisse bei der DM-Bilanzierung 
der Gesellschaften, worauf die bisher ver.öffentlichten RM-
Schlußbilanzen und vereinzelt bereits Kapitalumstellungen 
von RM auf'DM (Schwäbische Zellstoff AG) schließen lassen. 
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Umsätze an sieben Börsen des Vereinigten 
Wirtschaftsgebietes 

Zeit 

1948 
3. Vierteljahr .. 
4. Vierteljahr .. 

1949 
Januar 
Februar ..... . 
März.„„„ .. 
April. „ ..... . 
Mai„ .... „ .. 
Juni ........ . 
Juli .... „ .... . 
August ...... . 

t 
. davon 1 Düsseldorf 

Aktien ---Aktien---~-.- Renten-·--ver- _I ____ -
und in~~ -ld~~:~; ins-- [ ~ dc_arunter ~~~I~';. Renten•) 

Renten 1gesamtl1ndustrie esamt Pfandbr. [ lndustr -1 oktlen 
1 IKom.-Obl. Obligat. u. Kuxel) 

Nominalbetrage in 1000 RM \ seir.in-1000-rii.t 

85 864 33 6731 52 181140 73419 501 127 1 -
129 847 51 2051 78 639 60 278 13 580 110 

1

200 

40 753 12·620 28 1331 22 9581 4 674 21 993 
54 096 14 450 39 646130 743 5 768 55 510 
51 662 13 302 38 360 33 104 4 152 16 1 363 
44 474 17 8351 . 26 639121 310 4 093 33 1 556 
47 693 18 765 16 851 28 928 20 531 7 021 24 1 620 
39 504 13 916 12 781 25 588 19 471 4 374 29 1 122 
36 321 11 903 10 719 24 418, 18 008 5 350 16 1 641 
48 320 16 2371 14 799 32 083' 22 847 6 791 61 1 714 

1 1 ' 

1) Kurswert. - 2) Nennwert. 

Der Kursdurchschnitt der Aktien des Bundesgebietes be-
lief sich am 30. September auf 34,61 gegen 30,48 am Ende 
des Vormonats. :Pas Kursniveau hat sich mithin im Durch-
schnitt um 13,6 vH gehoben; damit erhöhte sich der Kurswert 
der Aktien um rund 253 Mill. DM .auf 2 118 Mill. DM. 

KURSOURCHSCHNITT DER AKTIEN 
AN DEN BÖRSEN DES BUNDESGEBIETES 

In vll des Alominalwerles 

50 1----+----+----1-----1---+----i 50 

........_ .......... ·-.................. . ....... 

---- tlruntt.sforl"tno'usfrh 
- Eisen-und Mefalltno'usfr>1e 

/ . ./ 

10 -·-· SolflSf1geve~l'belfendeJndusf!'/e -1-----110 
...._ Handel vno' //erkehl' 
-6t!~mf 

O ~J-+--+-+--0+--+--+-J-+--+--+-A+--+--+-J-+--+--+-O+-+-l O 
1948 1949 

STAT .4.MT VWG i.9-58 

Die Aufwärtsbewegung am Aktienmarkt erstreckte sich 
auf nahezu sämtliche Papiere. Die stärksten Kurssteigerun-
gen hatten, unter der Einwirkung der DM-Abwertung, die 
Aktien der Exportindustrie und die Montanwerte aufzu-
weisen. Bei den Wirtschaftsgruppen „NE-Metallindustrie"', 
„Gemischte Betriebe" und „Sonstiger Bergbau" betrugen die 
Kursgewinne 20 vH und darüber. Außerdem erzielten die 
Aktien der Gummiindustrie, der elektrotechnischen Indu-
strie, der Versorgungswirtschaft, des Han!lels sowie der 
Zement- und der Glasindustrie überdurchschnittliche Wert-
erhöhungen. 

Schließlich ist auf eine Sonderbewegung hinzuweisen, die 
Kursbefestigung bei den Bankaktien, die namentlich bei den 
Großbanken einen größeren Umfang annahm und dort schon 
im August einsetzte. Das Bankensystem erhielt einen starken 
Rückhalt dadurch, daß man den Instituten ein größeres 
Eigenkapital als bisher einräumte und dementsprechend 
ihren Anspruch auf die Zuteilung von Ausgleichsforderungen 
erhöhte. 

Die Nachfrage nach Girosammelstücken hielt unverändert 
an, so daß sich der Kursabstand zu den effektiven Stücken 
weiter verringerte. Ende September wurde der Börsenhandel 
für Girowerte eingestellt, da nach dem Wertpapierbereini-

• 

gungsgesetz der Anmelder zu beweisen hat, daß er am 
1. Oktober 1949, d. h. bei Inkrafttreten des Gesetzes, Eigen-
tümer des Girosammelstückes war. 

Gegenüber der starken Umsatztätigkeit am Aktienmarkt 
trat der R e n t e n m a r k t zunehmend in den Hintergrund. 
Der Ende August erreichte Kursstand konnte jedoch bei 
allen Wertpapierarten behauptet :.w;erden. Die Industrie-

Kursdurchschnitt der 40/o-Schuldverschreibungen 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

In vH 
davon 

Gesamt- Pfandbriefe IKorfimunal-1 ___ I ___ ----
Zeit durch- der obl. ijffentl. - Stadt· Indu•trie-

schnitt Hypotheken- recht!. anleihen obligationen 
banken Kreditanst. 

1948 1 
31. August . 8,60 9,11 8,23 7,38 7,27 
31. Dez •.•. 7,16 7,58 7,38 7,41 5,77 

1949 
31. Jan •.... 7,61 8,05 7,79 7,39 6;25 
27. Febr. „ 7,64 8,03 7,85 7,;i9 8,34 
31. März „ 7,42 7,78 7,79 7,38 6,15 
30.April ... 7,27 7,51 7,79 7,47 

1 

6,17 
31. Mai ... 7,31 7,53 7,75 7,lio 6,38 
30. Juni ... 7,37 7,60 

i 7,79 7,56 8,42 
31. Juli .... 7,44 7,66 1 7,85 7,59 6,61 
31. August . 7,69 7,91 

1 

8,06 8,13 6,90 
7. Sept .... 7,69 

1 
7,90 8,02 8,13 6,93 

15. Sept .... 7,70 7,91 8,00 8,13 6,98 
23. Sept .... 7,71 

1 
7,92 8,04 8,13 7,00 

30. Sept .... 7,72 
1 

7,92 8,06 8,13 7,02 
7. Oktober. 7,71 7,90 8,06 8,13 1 7,04 

1 1 

obligationen zogen darüber hinaus nach weiter leicht im 
Kurse an; dabei beschränkte sich freilich das Kaufinteresse 
auf solche Industrieanleihen, deren Zinsscheine gegenwärtig 
noch nicht eingelöst werden, bei denen jedoch demnächst 
mit einer Wiederaufnahme der Zinszahlung zu rechnen ist. 
Als Sonderbewegung sind die starken Kurssteigerungen bei 
den sogenannten Ost/West-Renten zu erwähnen; dabei han-
delt es sich um Pfandbriefe und Kommunalobligationen sol-
cher Realkreditinstitute, die ihren Sitz im Zeitpunkt der 
Geldumstellung zwar außerhalb' der Westzonen hatten, 
deren Anerkennung als Geldinstitut des Bundesgebietes abe1 
für die nächste Zeit erwartet wird. 

Ausgabe von festverzinslichen Wertpapieren im Währungs-
gebiet nach der Geldumstellung 

In Mill. DM 

Langfristige 1948a) 1 1949 
Schuldverschreibungen 1. Vj. 1 April 1 Mai l "J~un-"i ~1-J~u~li~I ~A-u_g_. 

!Nach Schuldnern: 
Öffentl.-rechtl. Kör-

perschaften . . . . . . . -
Öfftl.-rechtl. Kredit-

anstalten . . . . . . . . . 12,0 
Private Hypotheken-

banken ........... '24,5 
Öffentl. Unternehmen. 10,0 
Private Unternehmen. -
Insgesamt . . . . . . . . . . 46,5 

IN ach Ländern : 
Schleswig-Holstein ... 
Hamburg .„„„„„ 
Niedersachsen ...... . 
Nordrhein-Westfalen . 

10,0 

Bremen . . . . . . . . . . . . 1,5 
Hessen . . . . . . . . . . . . . -
Württemberg-Baden -
Bayern . . . . . . . . . . . . . 25,0 

Rheinland-Pfalz . . . . . -
Baden .............. 10,0 
Wurttemberg-Hohenz. -

Nicht aufgegliedert . . . -
Insgesamt . . . . . . . . . . 46,5 

Außerdem: 
kurzfristige Schuldver-

105,5 25,0 

65,0b) 37,0 
75,0 -

245,5b) 62,0 

1,5 7,0 
25,0 -
65,0 11,0 

- 64,0c) 276,4c) -

7,0 - 30,0 4,0d 

3,0 - 56,5 14,Sd 
10,0 68,0 88,5 36,5 

120,0 132,0 ·451,4 55,0 

= 110~ 5,0 
3,0 68,0 ! 7,0 

31;5 

~~;i 32~ 
1

1 ~ i :: ; ~~o = 
87,5 9,0 10,0 1 - 61,5 i 23,5 

2,5 13,o [ - 1 - 2,5 1· -

1~ = 1=1 - - = 
- 1 - 1 - 164,0c) l276,4c) -

245,5b)i 62,0 : 20,0 1132,0 J 451,4 ! 55,o 

1 1 
1 

1 

schreibungen im Um-
lauf am Ende des Be-
richtszeitraums ..... . 

1 : : ' : 

25,050 26,5ool 39,962j45,962l45,962 i45,962'l45,962 
1 ' 1 

a) Vom 21. 6. bis 31. 12. 1948.- b) Berichtigte Zahlen. - c) Reichsbahnankihc. -
d) Im August zum Verkauf freigegebene Betrage bereits im April genehmigter 
Emissionen. - Mitt. d. Statistischen Landesamter, abgestimmt mit den Auf-
zeichnungen der Bank deutscher Länder • 
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Im August blieb die E m i s s i o n stät i g k e i t beträcht-
lich hinter der Wertpapierausgabe der vorangegangenen 
Monate zurück. Zudem wurde von den bekanntgegebenen 
Emissionen festverzinslicher Werte in Höhe von 55 Mill. DM 
nur der geringere Teil unmiltelbar am Kapitalmarkt auf-
gelegt. So gehörte die grüßte Emission des Monats, die 1rns-
gabe von 31,5 Mill. DM 61/2 O/o Industrieobligationen de.r 
Preußischen Elektrizitäts-AG, Hannover, zum Energieaus-
bauprogramm der Kreditanstalt für Wiederaufbau. An Pfand-
briefen und Kommunalobligationen der Realkreditinstitute 
wurden nur 18,5 Mill. DM neu zur Zeichnung aufgelegt, wo-
bei zu berücksichtigen ist, daß es sich nicht um neu geneh- . 
migte Emissionen, sondern lediglich um erst jetzt zum Ver-
kauf freigegebene Teilbeträge bereits im April zugelassener 
Wertpapierbegebungen handelt. Die Aktienemissionen be-
schränkten sich auf die Kapitalaufnahme von vier Kassen-
vereinen des Vereinigten Wirtschaftsgebietes im Gesamt-
betrage von 1,75 Mill. DM. (Vgl. hierzu Tabelle S. 211.) 

Im September hat sich das Emissionsgeschäft wieder merk-
lich belebt. Als wichtigster Vorgang am Kapitalmarkt ist 
die nunmehr erfolgte Auflegung der bereits seit längerem 
angekündigten beiden Anleihen der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau anzusehen: Der Emissionsbetrag der 5112 °/o Wie-
deraufbauanleihe von 1949, mit einem Ausgabekurs von 
98 Prozent, wurde auf 100 Mill. DM festgesetzt. Der Anleihe-
erlös soll der Gewährung langfristiger Kredite für vordring-
liche Wiederaufbauvorhaben der gewerblichen Wirtschaft 
und der Landwirtschaft dienen. Bei der 3112 O/o Wohnungs-
bauanleihe von 1949 der Kreditanstalt, die steuerfrei ist, 
wurde ähnlich wie bei der Reichsbahnanleihe der Emissions-
betrag nicht festgelegt. An- weiteren Kapitalbegebungen 
wurde eine 51/2 O/o Anleihe der Industriekreditbank AG, 
Düsseldorf, mit einem Teilbetrag von 50 Mill. DM bekannt. 

Sch. 

Die Bodenkreditinstitute im August 1949 
Die Zunahme der Beleihungstätigkeit, die in den Sommer-

monaten eingetreten ist, tritt im Darlehnsbestand der Boden-
kreditinstitute Ende August erstmalig stärker in Erscheinung. 
Der Gesamtbetrag an langfristigen Ausleihungen im D-Mark-
Neugeschäft hat sich im August um 109,1 Mill. DM auf 
392.9 Mill. DM erhöht. Die Zunahme der Wohnungsneubau-
hypotheken um 90,2 Mill. DM auf 265,4 Mill. DM bestätigt. 

Bestand an Darlehen bei den Boden- und 
Kommunalkreditinstituten des Bundesgebietes 

in Mill. DM 

Art der Darlehen 

Hypotheken auf: 
Wohnungsneubauten ......... . 
Gewerblichen Grundstücken .. . 
SonStigen stadtischen 

Grundsttlcken ............. . 
Landwirtschaft!. Grundstücken .. 

Kommunaldarlehen ............ . 
Schiffshypotheken ............. . 
Andere Darlehen .............. . 
Zusammen .................... . 
Davon: 

Deckungsdarlehen ........... . 
Darlehen aus offentlichen 

Mitteln ................... . 
Sonstige Darlehen ........... . 

Von dem Gesamtbetrag entfallen 
auflnstitute in den Ländern: 

Schleswig-Holstein ........... . 
Hamburg ................... . 
Niedersachsen ............... . 
Nordrhein-Westfalen ......... . 
Bremen „ ....... „ „ ..... „. 
Hessen .................... . 
Württemberg-Baden ......... . 
Bayern „ „ .. „ „ ... „ ...... . 

Rheinland-Pialz ..........•... 

1949 

-~~~n~l-3~~ Jul~--1~. Aug. 

135,4 
29,9 

8,2 
9,8 

35,8 
3,6 
0,2 

222,8 

96,2 

88,5 
38,2 

1,8 
47,1 
30,8 
33,0 
19,6 
4,9 

• 45,0 
38,0 
2,7 

175,2 
35,0 

8,8 
11,2 
48,8 

4,5 
0,3 

283,8 

117,0 

119,7 
47,0 

2,0 
57,6 
35,9 
46,9 
21, 7 

6,3 
65,2 
44,9 

3,3 

265,4 
65,3 

10,2 
12.3 
31,1 
8,2 
0,3 

392,9 

143,5 

196,7 
52,6 

2,1 
71,3 
44,8 

101,2 
26,1 

7,7 
82,1 
53,4 

4,3 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

in wie starkem Maße die für Investitionen verfügbaren 
Mittel zur Zeit in den Wohnungsbau gelenkt werden. 
Daneben werden auch die gewerblichen Hypotheken mit 
dem merklich erhöhten Betrag von 65,3 Mill. DM aus-
gewiesen. 

Zum Teil ist die im August besonders starke Zunahme 
der langfristigen Ausleihungen darauf zurückzuführen, daß 
die endgültige .Finanzierung an die Stelle der von den 
gleichen Instituten durchgeführten Vor- und Zwischen-
finanzierung getreten ist. Die „sonstigen", d. h. nicht lang-
fristigen Ausleihungen der Boden- und Kommunalkredit-
institute, die Ende Juli einen Höchststand von 116,1 Mill. DM 
erreicht hatten, werden Ende August mit einem. auf 
93,2 Mill. DM verminderten Betrag ausgewiesen. Im Zuge 
solcher und ähnlicher Umbuchungen sind vor allem bei den 
Instituten in Nordrhein-Westfalen die als langfristig bezeich-
neten Ausleihungen auf 101,2 Mill. DM gestiegen. 

Noch stärker als in den Vormonaten sind die öffentlichen 
Mittel an den Ausleihungen beteiligt. Neben Hamburg und 
Württemberg-Baden werden nunmehr auch von den In-
stituten in Nordrhein-Westfalen 73,5 Mill. DM langfristige 
Ausleihungen aus öffentlichen Mitteln nachgewiesen, zum 
Teil durch Umwandlung bisheriger „sonstiger" Ausleihungen. 
Das Anwachsen der Darlehnsbestände bei den Bodenkredit-
instituten ist insoweit der Niederschlag der Mittel, die aus 
den Länderhaushalten für die Finanzierung von Investitionen 
und vor allem des Wo~nungsbaus bereitgestellt worden sind. 

Die den Boden- und Komunalkreditinstituten eigentümliche 
Darlehnsgewährung auf der Grundlage ihrer Emissionen ent-
wickelt sich weiterhin nur langsam. Der Absatz von Pfand-

Umlauf an DM-Schuldverschreibungen der Boden- und 
Kommunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

in Mill. DM 

1949 

Schuldverschreibungen 

1 1 

31.Aug. 30. Juni 31. Juli 

1 

1 

Pfandhriefe ···················· 98,6 

1 

114,3 130,2 
Kommunalobligationen .......... 11,1 12,2 15,6 
Sonstige') ...................... 3,9 4,5 6,5 
Zusammen ..•.................. 113,6 ' 131,0 

1 

152,3 

Davon Institute mit Sitz in: 
Bayern ······················ 37,1 40,9 47,4 
Württemberg-Baden .......... 34,6 41,3 , 43,5 
Nordrhein-Westfalen .......... 12,1 15,0 i 17,1 1 
Bremen ····················· 11,5 12,5 l 

14,9 
Niedersachsen . „ „ .. „ . „ „ .. 7,4 8,0 11,9 

') Davon O, 7 Mill. DM Landeskulturanleihen, der Rest Schiffspfandbriefe. 

' 
' i 

briefen und Kommunalobligationen hat sich im August nur 
unwesentlich (auf 21,3 Mill. DM) gehoben. Der Gesamt-
umlauf hat erst einen Betrag von 152,3 Mill. DM erreicht. 
Mit größeren Beträgen sind hieran die Hypotheken-
banken in Bayern (40,4 Mill. DM) und Württemberg-Baden 
(27,1 Mill. DM) und die öffentlich-rechtlichen Institute in 
Württemberg-Baden (16,3 Mill. DM), Nordrhein-Westfalen 
(10,8 Mill. DM) und Niedersachsen (10,5 Mill. DM) beteiligt. 

H. 

Die Konkurse und Vergleichsverfahren im. 
August und September 1949 1l 

In der Entwicklung der Zahlungsschwierigkeiten ·scheint 
nunmehr der Höhepunkt - wenigstens vorerst - über-
schritten zu sein; die Bewegung der Wechselproteste zeigfe 
bereits im Frühjahr einen Umbruch. Die im Bundesgebiet 
(ohne Baden) gemeldeten fosolvenzen erreichten im Juli mit 
insgesamt 445 Fällen (darunter 319 Konkursen) ihren bis-

1) In die Statistik der Kon!(urse und Vergleichsverfahren, die 
sich bisher auf die acht Länder _des Vereinigten Wirtscpafts-
gebietes beschränkte, konnten· nunmehr auch zwei Länder der 
französischen Zone, Rheinland-Pfalz und Württemberg-Hohen-
zollern (einschließlich Kreis Lindau), einbezogen werden. Für 
Baden liegen noch keine Ergebnisse vor. 

-212-



herigen Höchststand. Im August gingen sie um rund 14 vH 
auf 381 Fälle (darunter 257 Konkurse) zurück. Im September 
ist im ganzen ein weiteres Absinken der Insolvenzen ein-
getreten; umfangmäßig dürfte dieser Rückgang, soweit sich 
aus den vorläufigen Ergebnissen der Konkursstatistik schlie-
ßen läßt, noch etwas über den des Vormonats hinausgehen. 

Die Entwicklung der Zahlungsschwierigkeiten verlief 
jedoch in den einzelnen Ländern keineswegs einheitlich. So 
haben sich im August, abweichend von der allgemeinen 
Bewegung, die Insolvenzen in Schleswig-Holstein mehr als 
verdoppelt; sie erreichten dort mit 41 Fällen ihren bisherigen 
Höchststand. In Hessen hielten sich Konkurse und Ver-
gleichsverfahren auch im August und September etwa auf 
dem Julistand. In Bremen wurde im September der Juli-
stand der Insolvenzen überschritten, in Wlirttemberg-Hohen-
zollern wurde dieser wieder erreicht. Auch in Württemberg-
Baden sind die Zahlungseinstellungen gegenüber August 
wieder gestiegen. Dagegen waren die Insolvenzen in den 
größeren Ländern in Norddeutschland außerhalb der Hanse-
städte beträchtlich niedriger als im Vormonat. 

Die Aufgliederung der Konkurse und Vergleichsverfahren 
nach Wirtschaftszweigen läßt erkennen, daß sich in den 
beiden letzten Monaten die Anteilsverhältnisse innerhalb 
dieser Wirtschaftsbereiche gegenüber der vorangegangenen 
Zeit etwas verschoben haben. Zwar entfiel auch im Sep-
tember, wie bisher, der größe Anteil auf die Insolvenzfälle 
bei den industriellen Unternehmungen mit 29,1 vH aller 
Zahlungseinstellungen (gegen 30,7 vH im August und 
30,6 vH im Juli). Indessen haben die Insolvenzen im Groß-
handel im September mit 26,5 vH (gegen 21,5 vH im August 
und 22,2 vH im Juli) ein etwas größeres Gewicht als bisher 
erlangt. Ferner sind die Zahlungseinstellungen im Einzel-
handel anteilsmäßig fortgesetzt zurückgegangen (16,5 vH im 
September gegen 19,4 vH im August und 20,5 vH im. Juli). 
Demgegenüber zeigten die Konkurse und Vergleichsverfah-
ren im Handwerk in den beiden letzten Monaten eine 
relative Zunahme. Mit der gleichen Zahl der Insolvenzfälle 
wie im Juli (66) stieg ihr Anteil im August von 14,8 vH auf 
17 ,3 vH; nach den vorläufigen Septemberergebnissen lag der 
Anteil der Zahlungseinstellungen beim Handwerk zwar mit 
16,2 vH etwas niedriger als im Vormonat, blieb aber erst-

Konkurse1 ) und V~rgleichsverfahren im Bundesgebiet2) 

Länder 
Art der Gemeinschuldner 

Konkurse 
Schleswig-Holstein .. . 
Hamburg .......... . 
Niedersachsen') ..... . 
Nordrhein-Westfalen . 
Bremen ........... . 
Hessen ............ . 
Wurttemberg-Baden') 
Bayern „ „. „ „ .... 
Rheinland-Pfalz 
Baden „.„„.„.„. 
Wurttemb.-Hohenzo!I. 

einschl. Kreis Lindau 
Zusammen ......... . 

davon: 
Industrie .......... . 
Handwerk ......... . 
Großhandel „ „ .. „ . 
Einzelhandel 
Sonstige Wirtschafts-

gruppen ......... . 
Nicht aufgegliedert .. . 

Vergleichs-
\erfahren 

Schleswig-Holstein .. . 
Hamburg .......... . 
Niedersachsen') 
Nordrhein-Westfalen . 
Bremen ........... . 
Hessen ............ . 
Wurttemberg-Baden') 
Bayern „ „„. „ „ „ 
Rheinland-Pfalz ..... 
Baden „„„„.„„. 
Wurttemberg-Hohenz. 

einschl. Kreis Lindau 
Zusammen ......... . 

davon: 
Industrie .......... . 
Handwerk ......... . 
Großhandel „ „ „ . „ 
Einzelhandel 
Sonstige Wirtschafts-

gruppen ......... . 
Nicht aufgegliedert .. . 

-CVier-
teljahr 

53 
33 

108 
146r 
16 
35 
29r 
98 

4 

5 
527 

163 
86 
76 
87 

76 
39 

8 
1 

18 
35r 

2 
8 
6r 

22 
1 

2 
103 

35 
12 
28 
17 

10 
1 

1

2. Vier-1 
teliahr 

73r 
49 

' 127 
1 231r 
1 17 
i 61 
1 74r 
1 144 
1 25 

10 
' 811 

234 :m 
i 155 

f'7 
50 

19r 

1 

1 

5 
62 
91r 
14 
19 
37 
66 
11 

12 

1 

336 

101 
38 
91 
63 

27 
16 

1949 

Juli 

15r 
17 
52r 
83r 

6 
29 
28r 
66r 
17 

5 
319 

107 
47 
62 
58 

33 
12 

3 
5 

27 
36r 

4 
10 
12r 
24r 
3 

2 
126 

29 
19 
37 
33 

8 

1 August 1 Sept.') 

! g 1 

39 1 

13 
14 
26 
29 70 1 

5 
20 
23 
50 

7 
26 
25 
38 

9 4 

2 3 
257 

81 
49 
51 
43 

23 
10 

14 
3 

32 
23 

1 
18 

8 
19 
6 

i-
1 124 

1 

36 
17 
31 
31 

9 

1 185 

51 
36 
40 
33 

20 
5 

3 
1 

14 
14 • 12 
11 
23 
1 

4 
87 

28 
8 

32 
12 

7 :-
')Einschließ!. Anschlußkonkurse und mangels Masse abgelehnter Konkurse. -
') Ohne Baden. - ') Vorlaufiges Ergebnis. - ') Januar-Juli vorläufige Zahlen. -
') Doppelzahlungen auf Grund der Zilh!kartenergebnisse ausgeschaltet. 

malig nur wenig hinter dem Anteilssatz des Einzelhandels 
zurück. Sch. 

Verbrauch 

Die Versteuerung von Tabakwaren im August 1949 
Im Monat August wurde in die Statistik der Kreis Lindau 

als der letzte noch fehlende Gebietsteil einbezogen, so daß 
nun die Ergebnisse für das gesamte Bundesgebiet· vo;rliegen. 
Die für August ausgewiesenen Zahlen ergeben, daß bei 
gleichzeitig zurückgegangener Einfuhr von ausländischen 
Rohtabaken (Einfuhr in das Vereinigte Wirtschaftsgebiet 
2 393 t einschl. geringer Mengen von Fertigerzeugnissen) 
Erzeugung und Verb;rauch versteuerter Tabakwaren weiter 
zugenommen haben. 

Der im Vereinigten Wirtschaftsgebiet bisher erreichte 
Höchststand der Kleinverkaufswe;rte, der im Mai 1949 mit 
rd. 304 Mill. DM erzielt wurde, ist im August wieder über-
schritten wo;rden. Gegenüber dem Vormonat beläuft sich die 
Zunahme im Bundesgebiet auf über 6 Mill. DM, wobei auf 
den Anteil des hinzugekommenen Kreises Lindau nur eine 
mäßige Quote entfällt. 

Regional haben sich die Kleinve;rkaufswerte in der Weise 
entwickelt, daß die besonders in Nordrhein-Westfalen, Würt-
temberg-Baden, Hessen und Rheinland-Pfalz eingetretenen 
Rückgänge durch die Zunahme der versteuerten Tabakwaren 
besonders in Bremen, Hamburg, Bayern und Niedersachsen 
e)·heblich überboten wurden. 

Die Steuerwerte haben im August gegenüber dem Vor-
monat um rd. 4,4 Mill. DM zugenommen, wobei das weitere 
Absinken der durchschnittlichen Kleinverkaufspreise ins 

Kleinverkaufswerte und Mengen 
der versteuerten Tabakwaren im Bundesgebiet 

1949 Tabakwaren 1 Einheit 
April 1 Mai 1 Juni -T- Juil-j August 

Kleinverkaufswerte 
Insgesamt ..... ,

1 
Mill. DM 284,91 333,0 i' 

davon: 
Zigaretten ... i 172,1 208,8 

~~';,a~h~~b~k · : : 1 ~~;~ 
1 

~g;~ i 
Mengen 

32~,o 

204,9 
56,9 
64,5 

329,41 
194,8 
54,3 1 

78,1 1 

335,5 

208,3 
52,9 
71,8 

Zigaretten .. · I Mill. St. I 
Zigarren .... I n „ 
Rauchtabak ... 

1 
t 

1 608,8 i 1 985,4 '1 1 976,2 '1 1 897,412 031,4 
174,4 189,5 175,5 168,6 169,8 

1 526,2 11 717,1 11 848,6 1 2 242,8 2107,3 
' ! 

Gewicht fällt. Bei Zigarren sind diese von 32,20 Dpf je Stück 
auf 31,18 Dpf je Stück, bei Zigaretten von 10,21 Dpf auf 
10,26 Dpf zurückgegangen. Beträchtliche Rückgänge sind bei 
Tabaken, besonders bei Feinschnitten zu ve;rzeichnen, deren 
Durchschnittspreis von 38,91 DM je kg auf 37,70 DM je kg 
gefallen ist. 

An der Zunahme der Mengen und Werte ist die Zigarette 
am stärksten beteiligt. Bei der Stückzahl wurde die 2-Mrd.-
Grenze erstmals erreicht und übersch;ritten. Ihr Anteil am 
Gesamtkleinverkaufswert beträgt rd. 62 vH. Der überragende 
Anteil der 10-Dpf-Zigarette ist zwar im August besonders 
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zugunsten der 12,5-Dpf-Zigarette leicht zurückgegangen (im 
Juli 83,8 vH der Gesamtstückzahl, im August 83,4 vH), im 
Grunde aber erhai'ten geblieben. Die weitgehende Konzen-
tration auf einen Preistyp hat zur Folge, daß in der Zigaret-
tenindustrie, die einen erheblichen Bestandteil an Mittel-
und Kleinbetrieben aufweist, die ohnehin vo.rhandene gün-
stigere Kostenlage der Großbetriebe verstärkt wird. 

im Bundesgebiet von 47,6 Millionen ergibt das einen Ver-
brauch von 6 Stück pro .Kopf. Der einem solchen Zigaretten-
konsum entsprechende Ausfall an Einnahmen aus Zoll, Ban-
derolen- und Materialsteuer beträgt rd. 20 Mill. DM. 

Der Verbrauch unversteuerter ausländischer Ziga.retten 
wird nach neueren Schätzungen auf 300 Mill. Stück im 
Monat beziffert, wobei mit einem Durchschnittspreis von 
9 Dpf je Stück gerechnet wird. Bei einer Bevölke.rungszahl 

In W es t - Be .r 1 in ist der Kleinverkaufswert der ver-
steuerten Tabakerzeugnisse mit 11,8 Mill. DM gegenüber 
dem Vormonat, in dem er sich auf 10 Mill. DM vermindert 
hatte, etwas aufgebessert. Die Kleinverkaufswerte von 
Zigarren und Zigaretten haben dabei annähernd gleich zu-
genommen. 

Veröffentlichungen im Monat September 1949 
Veröffentl. 

Datum 

Wirtschaft und Statistik, September 1949 . . . . . 
1
Wochenzahlen zur Wirtschaftslage Nr. 51, 52, 53, 54, 55 

Mitte Oktober 
September 

Allgemeines 
Das Volkseinkommen und Sozialprodukt des VWG, 1936, 1948 . . . . . 22. 9. 1949 

Landwirtschaft 
Der Saatenstand für Körnermais, Hülsenfrüchte und Futterpflanzen, 

Juli 1949•) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Die Schlachtungen im VWG, Juli 1949 . • . . . . . . . . . 
Die Milcherzeugung und -verwendung im VWG, Juli 1949 • . 
Vorschätzung der Ernte von Ölfrüchten und Flachs, Juli 19491) . 
Wachstumsstand und Ernteschätzung des Gemüses, Juli 19491) 
Ernteschätzung des Obstes, August 19491) . • . . • • . 

Handel und Verkehr 
Monatliche Außenhandelsstatistik des VWG 

8. 9. 1949 
9. 9. 1949 

12. 9. 1949 
15. 9. 1949 
19. 9. 1949 
21. 9. 1949 

Teil 1: zusammenfassende Übersichten, Juli 1949 . . . . • . . Preis 1,- DM 
Teil 2: Der Spezialhandel nach Waren (stat. Nummern), Juli 1949 „ 6,- DM 

Der Außenhandel des VWG in der Gliederung nach Teilnehmer- und 
Nichtteilnehmerländer.1 am Marshallplan Juni 1949 . . . . 6. 9. 1949 

August 1949 . . . 15. 9. 1949 
Ein- und Ausfuhr (Spezialhandel) des VWG nach dem ECA-Waren-

verzeichnis (Neubearbeitung) November 1948 . 10. 9. 1949 
Dezember 1948 . 10. 9. 1949 

Ein- und Ausfuhr (Spezialhandel) des VWG nach dem ECA-Waren-
verzeichnis August 1949 24. 9. 1949 

nach Ländern August 1949 . . 30. 9. 1949 
Der Interzonenhandel der Länder Westdeutschlands mit Berlin und der 

sowjetischen Besatzungszone nach Warengruppen 
wöchentlich vom 21. 8. bis 24. 9. 1949 

nach Warengruppen und ausgewählten Warenuntergruppen 
wöchentlich vom 14. 8. bis 10. 9. 1949 

Der Interzonenhandel Westdeutschlands mit Berlin und der sowjetischen 
Besatzungszone Mai 1949 • . • • 

Juni 1949 • • • • 
Juli 1949 • • •. 

Die Indexziffer des Güter- und Personenverkehrs für das VWG, Juli 1949 
Die Straßenverkehrsunfälle im VWG im 1. und 2. Vierteljahr 1949 

Löhne und Preise 
Die Einzelhandelspreise am 30. 7. 19491) • • • • 

" 15. 8. 19491) • • . • 
Erzeuger- und Großhandelspreise am 7. 8. 19491) 

" 21. 8. 19491) 
Die Weltmarktpreise 1928 und 1938 bis Juni 1949 • • . . • 
Indexziffer der Grundstoffpreise, Aui:ust 19491) . . • . . 
Die Preisindexziffer für die Lebenshaltung, August 19491) . . . . 
Die Entwicklung der Arbeitsverdienste in der Industrie, Juni 19491) • • • 
Die Baukosten und die Entwicklung der Baukosten in der Nachkriegszeit!) 

Finanzen 
Die Versteuerung von Tabakwaren, Juni 19491) . . . . • • , • • . 
Die Versteuerung von Tabakwaren im Bundesgebiet, Juli 1949 . • • . . 
Erzeugung und Besteuerung von Zucker in neun Monaten des Betriebs-

jahres 1948/19491) . • • . . • • . . • 
Die Boden- und Kommunalkreditinstitute, Juni/Juli 1949 
Der Bierverbrauch, Juni/Juli 19492) • • • • • • • • • • • • • . • • 

Bevölkerung 
Die Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle im VWG im 2. Viertel-

jahr 1949 • " • • • • • • . . . • • . • • . . . . • • • • . . 
Statistische Unterlagen zum Flüchtlingsproblem, 2. Folge1) • . . . . . 
Flüchtlingsausgleich zwischen dem VWG und der französischen Zone . • 
Die Wahlen zum Bundestag, endgültiges Ergebnis in den Wahlkreisen . 
Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

5. 9. 1949 
7. 9, 1949 

16. 9. 1949 
13. 9. 1949 
25. 9. 1949 

3. 9. 1949 
3. 9. 1949 
7. 9. 1949 

16. 9. 1949 
15. 9. 1949 
21. 9. 1949 
27. 9. 1949 
16. 9. 1949 
12. 9. 1949 

1. 9. 1949 
26. 9. 1949 

21. 9. 1949 
21. 9. 1949 
27. 9. 1949 

16. 9. 1949 
5. 9. 1949 

19. 9. 1949 
17. 9. 1949 

wöchentlich vom 14. 8. bis 10. 9. 1949 
Erkrankungen an aktiver Tuberkulose im VWG im 2. Vierteljahr 1949 

und im Jahre 1948 • . • • . • • • • . • • • . • . • . . . . . 13. 9. 1949 

1) Vereinigtes Wirtschaftsgebiet. - 2) Bundesgebiet. 
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Inhalt 

Die den Ta.bellen links oben vora.ngesetzten umrandeten Za.hlen werden nur als Hinweis zum "Glossa.ry" 
filr die a.uslä.ndisohen Benutzer gegeben und haben filr den deutschen Benutzer keine Bedeutung 

Inhaltsübersicht einmalig veröffentlichter Tabellen 553* nooh: Land- und Forstwirtschaft 
Graphische L8rstellungen • • • • • • 

Bevolkerung 
• • • • • 554* Erntevorschätzung von Futterpflanzen (Bund). 584'* 

Gebiet und Bevölkerµng der 4 Zonen und Berlins 

Bevölkerung 

Ablieferung von Getreide,ölsaaten u.HUlsen!r.(VWG) 584'* 
555* Düngemittelversorgung der Landwirtschaft (VWG) •• 584'* 

Viehbestand am 3.Dezember 1948 im Bundesgebiet •• 585* 
• 556• in den Ländern des Bundesgebietes. • , • 

nach Gemeindegrößenkla.ssen (Bund) ••• , ••• 
nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im 

Beruf (Bund) • • • • • • • • • • • • • • 

• 557* Rinder-,Schweine- u. Schafbestand am 3.Juni (Bund) 585* 

Heimatvertriebene und Zugewanderte (VWG) • 

Bevölkerungsbewegung 
Natürliche Bevölkerungsbewegung 

im Bundesgebiet. • • • • • • • • 
in den Westsektoren von Be!lin , • 

Gesundheitswesen 
Aktive Tuberkulose 

Im TIIG • • • • • • • • • • • • • Neuerkra.nkun,gen im VWG • • • • • 

Krankenanstalten in der Britischen Zone. • 

• 558• Schweinebestand im Bundesgebiet. • 
• 558* Schlachtungen im VWG • • • • • • • 

]).u'ch~chnitts- und Gesamtschlachtgewichte 
aus gewerblichen Schlachtungen im VWG • • • • • • 588* 

• 559* Butter-, Käse- und Gesamtfetterzeugung im VWG. • • 588* 
• 561* 

Milcherzeugung und Milchverwendung im Bundesgebiet 589* 
,!ndustrie und Energiewirtschaft 

562* Betriebe, Beschäftigte, Löhne, Gehälter 
• 564* und Umsatz im VWG • • • • • • • • • • • • 590* 

566* Energie- und Brennstoffverbrauch im VWG. •• 591* 
Durchsohnittl.Gewichteder Bevölkerung (US-Zone) •• 566* Geleistete und ausgefall~ne Arbeiterstunden (VWG). 591* 

Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 
Entwicklung des Arbeitsmarktes (Bund). 
Arbeitsmarkt nach Berufsgruppen (Bund) • • 
Arbeitsmarkt nach Berufsgruppen (VWG). • 

• 567* 
• '>68* 
• 569* 

Industriebetriebe im VWG • 
Umsatz im VWG. • • • • • 

• 592• 
593* 

hinex der industriellen Produktion im Bundesgebiet 594* 
Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Arbeitslose naoh Berufsgruppen (Franz.Zone) •••• 570*, 
im Vereinigten Wirtschaftsgebiet • • 
in der Französischen Zone. • • • • • 

• 595* 
602* 

Arbeitslose n.Einb.eimiaohan u.Heimatvertriebenen (VWG). 571* Industrie der ·Nests~ktoren von Berlin. 60411 

Arbeitslose am 31. August 1949 Steinkohlenförderung und -verwendung (Bund). • • • 605* 
naoh der L8uer der Arbeitslosigkeit (V'WG)• • • • 571* 
nach dem Alter (VWG1 • • • • • • • • • • • • • • 571* Arbeitstägliohe Förderung, Erzeugung fester 
n.d,l)luer d.Arbeitsiosigkeit u.Berufsgruppen(VWG>572* Brennstoffe und Sohiohtleistung je Mann (Bund) •• 606* 
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Verfahrene und entgangene Schichten und 
Beschäftigte naoh \llirtsoha.ftsabteilungen (VWG) • • 57'* Schichtleistung im Steinkohlenbergbau des VVIG • • 606* 

Index der Beschäftigung und Arbeitslosigkeit (VWG) 574* Lieferungen von Steinkohle,Braunkohle,Koks und 
Briketts auf Zuteilungen an die Länder des VWG •• 607• 

Beschäftigte in der Industrie (Bund) • • 575* 
Halden.bestände an Steinkohlen,Steinkohlenkoka und 

Personalbestand der Behörden des VWG 57711 Braunkohlenbriketts in der Britischen Zone. • • • 607* 
Registrierte Bevölkerung (West-Berlin) • 
Beschäftigte, nichtarbeitende Personen und 
Arbeitslose (West-Berlin) ••••••••• 

• • 578* Versorgung des Steinkohlenbergbaues 
mit Grubenholz im Bundesgebiet. • • 

• • 578* Gasversorgung des VWG. • • • • • • 

608'* 
• 608* 

Gemeldete und unbesetzte Arbeitsplätze (West-Berlin)579• ElektrizitätsversorgUJlg des VWG 
Niohtarbeitende Erwaohaene u.Jugendliohe(West-Berl.ID) 579* Ein- und Ausfuhr von Strom des VWG 

Einstellung von Arbeitern fÜr den Ruhrkohlenbergbau 579* Bau- und Wohnungswesen 

• 609" 
• 609* 

Beschäftigte 
im Steinkohlenbergbau (Brit.zone) •• 
im Braunkohlenbergba.u (Brit.Zone). 

Mitglieder der Gewerkschaften (Bund) • 

Land- und Forstwirtschaft 
Waohatumsstand des Gemüses im Bundesgebiet • 
Saatenstand im VWG , • 

Ernteertrag des Obstes im Bundesgebiet • 

Bauwirtschaft im VWG • • • • • • • • • ••••• 610* 
• • 580* Handel und Verkehr 

• 580* ===-==~== 
• • 581* 

• 582* 
• 583* 

583* 

Aussenhandel 
Einfuhr des VWG. • • • • • • • • • • ·• 612 ... 
Ausfuhr des VWG. • · • • • • • • • • • • • • • • 61'"* 
Einfuhr der wichtigsten Waren des VWG. • • • • • 614* 
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Finanzierung der Einfuhr (VWG) • • • • • • ~ •• 617* 
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See.schiffahrii des .Bundesgebietes Rechtswesen 
Schiffs- urld Güterverkehr. • • • • • • • • • • • 628* 
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• 666* . . . . . . . . . . . 
Deutsche l'ost im VWG 
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Löhne und Preise 
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• • • 631* Unterricht und Bildung 

Inde:Eiffer der Lebenshaltungskosten im VWG. • 
Indexziffer der Grundstoffpreise im VWG. 

631* Mitglieder von Jugendorganisationen (US - Zone) • 668* 
• 632 * Intefnationale Übersichten 

'Erzeuger- und Großhandelspreise im VWG • 

Einzelhandelspreise im VWG 

• •• 633* Vorbemerkung . . . . . '. . . . . . . . . 
G~ und Kreditwesen 

Bilanzkosten aus den Ausweisen des Zentralbank-

• 637* Fläche und Bevölkerung wichtiger Länder • 
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Eheschließungen • • • • 
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Geburten • • . • • • • • . • 
Sterbefälle • • • • • • • • • 
Säuglingssterblichkeit. • • • • 

Wichtigste Posten au;:i der Bankenstatistik (Bund) • 646* 
Index der industriellen Produktion. • 
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• 668* 

• 669* 

670* 
• 671* 

•• 672"' 
• 673• 

• 674* 
••• 675• 
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Hauptunterstützungsempfänger • • • • • • • 
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Ausgaben • • • • 

Rentenversicherung im VV/G. • 
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'655* 
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• 656* 
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@)Inhaltsübersicht 

der in den Heften 1 - 6 einmalig veröffentlichten Tabellen 

Heft Seite 

Bevölkerung 
BevölkerWlg 

in den Westsektoren von Berlin • • • • • • 
naoh dem Wohnsitz am 1.9.1939 (Bund) ••• 
naoh der Religionszugehörigkeit (Bund) •• 
naoh Altersgruppen u. Familienstand (Bund) 
naoh Altersgruppen u. Ländern (Bund) •• , 
naoh Wirtschaftsgruppen (Bund) •. , • • • • 

Städt& mit mehr als 100 000 Einwohnern(Bund) 
Heimatvertriebene 

naoh Altersgruppen und Herkunft (VWG) •• 
naoh Familienstand (Brit, Zone) ••• , • 

6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 

6 
6 

Haushaltungen im VWG naoh Größe und Zahl der 
Kinder Wlter 14 Jahren • • • • • • • • • • 5 
Bevölker~ 

naoh nationaler Abstammun~ (Brit. Zone) •• 6 
naoh Staa·tsangehörigkei t (Bri t. Zone) • • 6 

Sonderfälle n.d. Wohnsitz am l.9.39(Brit.zone)'6 
Ausländer außerhalb von IRO-La.gern (US-Zone) 6 

Bevölkerungsbewegung 
Die sterbenswahrsoheinliohkeit 

1946/47 und 1932/34 im VWG ••• , • • • 2 
Sterbefälle 1946 u. 1947 na.oh Altersjahr.(VWG) 6 

Gesundheitswesen 
Meldepfliohtige Krankheiten 

Neuerkrankungen im VWG • • • • • • • • • 6 
Neuerkrankungen in den Westsektoren v.Berlin 6 

Aktive Tuberkulose 
In den Westsektoren von Berlin • • • . • • 6 
Neuerkrankungen in den Westsektoren v.Berlin 6 

Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 
Erwerbspersonen 

naoh Vlirtsohafts~ruppen im Bundesgebiet. • 6 
im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet • • • • • 6 
naoh Wirtsob.a.ftsabtlg. 1 Stellung im Beruf 

und Altersgruppen am ~9.10.1946 (VWG) • • 2 
Erwerbstätige naoh Wirtsohaftsabtlg. (YWG) • 6 
Index der Erwerbstätigen naoh Wirtsoha.fts-
abteilungen (VWG) • • • • • • • • • • • • • 6 

Beschäftigte n. Wirtschaftsgruppen im VWG 6 
Se~bständige u. mithelfende Familien-
angehörige (VWG), • • • • • • • • • • • 6 

Beschäftigte na.oh Wirtschaftsgruppen 
(West-Berlin) • • • • • • • • • • • 6 

Streiks im VWG • • • • • • • , • • 6 
Land- und Forstwirtschaft 
Hauptarten der Bodenbenutzung im Bundesgebiet 6 
Nutzung des Ackerlandes im Bundesgebiet 6 
Ackerland naoh Anbauarten im Bundesgebiet 6 
Anbau von Heil- u. Gewürzpflanzen 1948 (VWG) 3 
Anbau und Ertrag von Korbweiden 1948/49(VWG) 4 

396* 
397* 
397 • 
398* 
399• 
400* 
401 * 

401 * 
402* 

301 * 

noch: Land- und Forstwirtschaft 
wegen Auswinterung und anderen Schäden 
umgepflügte Flächen (VWG) • ·• • • • • 

Ölfruohternte im VWG 1949 
Holzeinschlag i~ VWG • 

Bau- und Wohnungswesen 
zu- und Abgang 

an Gebäuden im VWG , • • • • • • • 
an Wohnungen und Wohnraum im VWG • 

Handel und Verkehr 
Deutsche Bundesbahn im VWG 

Verkehrsunfälle 
Strassenverkehr im VVIG 

. „ 

3 
5 
6 

6 
6 

6 

402. 
403* 

Bestand an Kraftfahrzeugen und Anhängern • 6 
Strassenverkehrsunfälle • • • , • • 6 

404* 
405* 

Ursachen der Strassenverkehrsunrälle • 6 
Binnenschiffahrt im VWG 

Bestand an Binnenschiffen 6 
3eesohiffahrt des VWG 

Bestand an Seeschiffen • • 6 
Löhne und Preise 77 * 

409* Indexziffer der durohsohnittliohen Woohenar-
beitszeitJ.. . .Brutto- Stunden- und Woohenver-
dienste ( vwG) • , • • • • • • , • • . • , • 6 

410 * 
411 * 

Durchsohnittliohe Wochenarbeitszeit naoh 
Gewerbegruppen im VWG • , • • • • • • , • • 6 

411 * 
4ll * 

Durohsohnittliche Brutto- Stunden- und 
Wochenverdienste nao.b. Gewerbegruppen im VV:G 6 

Durohschnittliohe Woohenarbeitszeit1 ,_Brutto-
Stunden- u. Woohenverdienste naoh Ländern 
im VWG • • • • • • • • • • • 6 

Mengensohema für die Neuberechnung der 
4~~= Preisindexziffer (VWG). , , ••••• 

Mengensohema zur Berechnung der Inaex-
74 * ziffer der Baukosten (VYIG) • ••••• 

422 * Die Entwicklung der Baukosten in einigen 
Großstädten (VWG) • • • • • • • 

423 ll\: Versicherungswesen 
426 * Arbeitslosenversicherung im VVIG 

Finanzielle Entwicklung 
431 * Fürsorgewesen 

Offene Fürsorge in der Britischen Zone 
434 * Tuberkulose-Fürsorge in der Brit. Zone 
438 * Geschlossene Fürsorge in der Brit. Zone 

Unterricht und BildUllJlj 
439 * Die deutschen und ausländischen 
439 * Studierenden (VWG). • • • 
440 * Internationale Ubersiohten 
153 * Preisentwicklung einiger Welthandels-
234 * güter in den USA • • • • • • • • . • 
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Gebiet 

Britische Zone 
Schlesw,...Holstein 
Hamburg 
lHedersaahsen 
Nordrh,-Westfalen 

insgesamt 

Amerikanische Zone 
Bremen 
Hessen 
WUrttbg,-Baden 
Bayern 

insgesamt 

VEREINIGTES 
WIRTSCHAFTSGEBIET 

Französische Zone4) 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
WUrttbg.-Hohenz.5 

insgesamt 

BUNDESGEBIET 

Sowjetisohe Zone 
Mecklenburg-
Vorpommern 

Mark Brandenburg 
Sachsen-Anhalt 
Land Sachsen 
ThUringen 

insgesamt 

Berlin 
Britischer Sektor 
Amerikanischer 

Sektor 
Französischer 
Sektor 

Sowjetischer Selcta 
insgesamt 

DEUTSCHLAND 

Bevölkerung 
~ Gebiet und Bevölkerung der 4 Besatzungszonen und Berlins 

Ergebnisse der Vqlkszählungen vom 29,10,1946 und 17.5.1939 

Wohnbevölkerung 1) 
l) 29. Oktober 1946 2) 17. Mai 1939 

Fläche insgesamt . davon davon 
insgesamt männlich männlich weiblich weibli!lh 

1000 akD l 000 
l 2 3 4 5 6 7 

15,7 2 650,5 1 209, 7 l 440,8 1 589,0 816,T 772,3 
0,7 l 424,1 660 0 764,2 1 711,9 820 1 891 7 

47,2 6 432 8 2 951:1 3 481,7 4 539 5 2 305:5 2 234:0 
34,1 11 797:1 5 '369,3 6 427,8 11 945:1 5 821,7 6 123,4 
97,7 22 30"' 5 10 190,0 12 114,5 19 785,5 9 764, 0 10 021,5 

0,4 486 5 226 3 260 2 562 9 284 3 278 6 
21,1 4 064:1 1 850:2 2 213:9 3 479:1 1 693:9 1 785:3 
15,7 3 675,2 1 654,5 2 020,7 3 217 „ l 558,6 l 658,8 
70,2 9 029,1 4 095,1 4 934,0 7 037:6 3 444,3 3 593,'3 

107,5 17 254,9 7 826,1 9 428,8 14 297,0 6 981,0 7 316,0 

205,2 39 559,4 18 016,1 21 543,'3 '34 082,5 16 745,0 17 '337 ,5 

19,9 2 761,1 1 227,4 1 533,8 2 962,l 1 473,2 1 488,.9 
lO,o 1 197,9 525,7 672,2 1 229,7 602,2 627,5 
10,4 1 118,8 491,4 627,4 1 075,9 521,6 554,3 
4u,2 5 U77 ,8 2 244,4 2 833,4 5 267,7 2 597 ,o 2 670, 7 

245,4 44 6'37,2 20 260,5 24 376,7 39 350,2 19 342,0 20 008,2 

22,9 2 139,6 912,4 1 227,3 1 405,4 718,9 686,5 
, 27,0 2 527,5 1 066,4 1 461,1 2 413,9 1 231,7 1 182,2 

24,7 4 160,5 1 801,8 2 358,7 3 442,0 1 718, 5 1 723,5 
17 ,o 5 558,6 2 '336,6 3 221,9 5 465,2 2 588,9 2 878,3 
15,6 2 927,5 1 262,3 1 665,2 2 430,6 1 196,9 1 233,7 

107 ,2 17 313,7 7 379,5 9 934,2 15 157,1 7 452,9 7 704,2 

0,2 605,6 243,7 361,9 890, 7 398,0 492,7 
0,2 989,6 396,2 593,4 l 334,2 596,6 737,5 
0,1 
0,4 1 

428,8 
176,0 

179,0 
480,8 

249,7 
695,2 1 

525,6 
588,3 

249,5 
737,9 

276,1 
850,4 

0,9 3 199,9 .l "t.':J':J,"f .L ':JUU1 "t. 4 '338,8 .L 982,u 2 '356,7 

'353, 4 65 150,9 28 939,8 ~6 211,1 58 846,0 28 776,9 30 069,1 

,• -.„ 4 ,'" !''!; 1 t"") 

Zu-bzw. Auf 1 000 
Abnahme Einwohner Männer 
~egen 

je qkm kommen 
939 3) 

fi;_~~n 
vH Anzahl 
8 9 10 

+ 66,8 169,3 l 191 
- 16,8 1 907,4 1 158 
+ 41,7 136,2 1 180 
- 1,2 346,2 1 197 
+ 12, 7 228,3 1 189 

- 13,6 l 205;0 1 149 
+ 16,8 192,5 1 197 
+ 14,2 234,l 1 221 
+. 28,3 128,6 1 205 
+ 20,1 160,6 1 205 

+ 16,1 192,8 1 196 

- 6,8 139,1 1 250 - 2,6 120,4 1 279 
+ 4,0 107,5 1 277 - 3,6 126,'3 1 262 

+ 13,4 181,9 1 203 

+ 52,2 93,3 1 345 
+ 4,7 93 7 1 370 
+ 20,9 168:7 1 309 
+ 1,7 327,1 1 379 
+ 20,4 187,7 1 319 
+ 14,2 161,5 1 346 

- 32,0 3 658,9 1 485 

- 25,8 4 694,5 1 498 

- 18,4 3 870,5 1 395 
- 26,0 2 919,4 1 446 
- 26,2 3 595,8 1 462 

+ 10,_7 184,3 1 251 

1) Gebietsstand: Amerik:anisohe Zone (ohne Bremen), russische Zone und Berlin 29.10,19461 britische Zone und Bre-
men 1,1,1947, französische Zone 1,7,1947.- 2) ~inschl. Ausländer 1n J:.agern.- '3) Bezogen auf die Volkszählung vom 
29.10.1946.- 4) Ausschl, Saarland, Bevölkerungsstand am 29,10,1946: Mäiiner 387 7141 Frauen 468 4361 insgesamt 
856 150.- 5) Einschl. Kreis Lindau, 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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@) Bevölkerung der Länder des Bundesgebietes in den Jahren 1939, 1946-194~ l) 

Bevölkeru~ Aus- Bevölkerung Aus-
ohne Auslän er länd~r Gesamt- ohne Ausländer länder Gesamt-

Länder in Lagern in bevölkerung Länder in Lagern in bevölkerung 
Zeit ~ern Zeit Lagern 

1 000 J.!1)Y=JOO 1 000 1939=IDC 1 000 1939=100 1 000 l9»i!DC 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

' VereiniKtes '1/ürttbg.-Baden 
""!i!:'f~ö_äf{"~g!b!et 1~39 17.Mai 3 217,4 100,0 - 3 217,4 100,0 
1939 17.Mai 34 082, ~ 100,0 - 34 082,5 100,0 1946 29.0ktober 3 607,3 112,1 67,9 3 675,2 114,2 
1946 29.0ktober 38 925, 114,2 660,0 39 585,1 116,1 31. Dezember 3 635, 7 113,0 72,6 3 708,3 115,3 

31. Dezember 39 171,8 114,9 640,5 39 812,3 116 8 1947 31.Dezember 3 717,4 115,5 55,5 3 772,9 117,3 
1947 31.Dezember 40 379,1 118,5 540,9 40 920,0 120:1 1948 31.Dezember 3 834,1 H9,2 , 51,1 3 885,2 120,6 
1948 31. .Dezember 41 550,6 121,9 416,5 41 967,1 123,l 1949 31. März 3 842,5 119,4 50,0 3 892,5 121,0 
1949 31.März 41 735,7 122,5 376, 7 42 112,4 123,6 30.Juni 3 857,2 119,9 49,3 3 906,5 121,5 

30.Juni 41 911,9 123,0 315,9 42 227,8 124,0 Bayern 
Schlesw.-Holstein 1939 17.Mai 7 037,6 100,0 - 7 037,6 100,0 
1939 17.Mai 1 589,0 100,0 - 1 589,0 100,0 1946 29. Oktober 8 789,7 124,9 239,4 9 029,l 128,3 
1946 29.0ktober 2 592,2 163,1 60,3 2 652,5 166,9 31.Dezember 8 838,0 125,6 243,8 9 081,8 129,0 

31.Dezember 2 612,5 164,4 55,5 2 668,0 167,9 1947 31.Dezember 9 009,9 128,0 216,7 9 226,6 131,1 
1947 31.Dezember 2 682 1 c 168,8 41,0 2 723,0 171,4 1948 31.Dezember 9 169,3 130,3 167,8 9 337,1 132,7 
1948 31. Dezember 2 716,8 171,0 28,8 2 745,6 172,8 1949 )l,März 9 217,5 131,0 150·,1 9 367,6 133,1 
1949 31.März 2 712,9 170,7 25,9 2 738,8 172,4 30.Juni 9 219,5 131,0 127,0 9 346,5 132,8 

30.Juni 2 713,9 170,8 24,3 2 738,2 172,3 ;[r~~ö~i~c~e_Z~n! 4) 
Hamburg 1939 17.Mai 5 267,7 100,0 - 5 267,7 100,-0 
1939 17.Mai 2) 1 711,9 100,0 - 1 711,9 100,0 1946 29. Oktober 5 053,2 95,9 24,6 5 077,8 96,4 
1946 29.0ktober 1 406,2 82,1 6,1 1 412,3 82,5 31. Dezember 5 051,0 95,9 . . . 

31.Dezember 1 415,6 82,7 7,7 1 423,3 83,1 1947 31.Dezember 5 154,1 97,8 . . . 
1947 31. Dezember 1 468,5 85,8 4,7 1 473,2 86,l 1948 31. Dezember 5 297,3 100,6 . . . 
1948 31.Dezember 1 518, 9 88,7 4,7 1 523,6 89,0 1949 31.März 5 313,4 100,9 . . . 
1949 31. llarz l 529,3 89,3 4,6 1 533,9 89,6 30.Juni 5 343,0 101,4 . . . 

30.Juni 1 541,2 90,0 4,3 1 545,5 90,3 Rheinland-Pfalz 
Niedersachsen 1939 17.Mai 2 962,l 100,0 - 2 962,l 100,0 
1939 17.Ma.i 4 539,5 100,0 - .4 539,5 100,0 lq46 29.0ktober 2 753,6 93,0 7,6 2 761,2 93,2 
1946 29. Oktober 6 300,l 138,8 155,2 6 455,3 142,2 31.Dezember 2 751,0 92,9 . . . 

31. Dezember 6 321,2 139,2 141,8 6 463,0 142,4 1947 31.Dezember 2 794,2 94,3 . . . 
1947 31.Dezember 6 576,4 144,9 118,l 6 694,5 147,5 1948 31.Dezember 2 857,6 96,5 . . . 
1948 31.Dezember 6 805,4 149,9 84,6 6 890,0 151,8 1949 31.März 2 865,3 96,7 . . . 
1949 31. M"ä.rz 6 832,3 150,5 77,3 6 909,6 152,2 30.Juni 2 881,9 97,3 . . . 

30.Juni 6 867,0 151,3 68,3 6 935,3 152,8 Ba.den 
Nordrh.-Westfalen 1939 17.Mai 1 229, 7 100,0 - 1 229,7 100,0 
1939 17.Mai 11 945,1 100,0 - 11 945,l 100,0 1946"29.0ktober 1 190,8 96,8 7,0 1 197,8 97,4 
1946 29. Oktober 11 748,4 98,4 61,7 11 810, l 98,9 31.Dezember 1 194,2 97,1 . . . 

31.Dezember 11 829,4 99,0 58,2 11 887,6 99,5 1947 31.Dezember 1 225,5 99,7 . . . 
1947 31.Dezember 12 286,1 102,9 43,3 12 329 4 103,2 1948 31. Deze'mber 1 272,0 103,4 . . . 
1948 31. Dezember 12 731,8 106,6 29,7 12 761:5 106,8 1949-31.März 1 277,l 103,9 . . . 
1949 31.März 12 792,8 107,1 29,5 12 822,3 107,3 30.Juni 1 281,9 104,2 . . . 

30.Juni 12 879,8 107,8 24,3 12 904,1 108,0 Milrttbg.-Hohenz. 
Bremen 3) 1939 17.Mai 1 075,9 100,0 - 1 075,9 100,0 
1939 17. Mai 562,9 100,0 - 562,9 100,0 1946 29. Oktober l 108,8 103,1 10,0 1 118~8 104,0 
1946 29. Oktober 485,5 86,3 1,0 486,5 86,4 31.Dezember 1 105,8 102,8 . . . 

31. Dezember 486,4 86,4 o,9 487,3 86,6 1947 31.Dezember 1 134,4 105,4 . . . 
1947 31.Dezember 509,8 90,6 0,6 510,4 90,7 1948 31.Dezember 1 167,7 108,5 . . . 
1948 31.Dezember 528,9 94,0 3,5 532,4 94,6 1949 31. März 1 171,0 108,8 . . . 
1949 31.März 534,1 94,9 3,8 537,9 95,6 30.Juni 1 179,2 109,6 . . . 

30.Juni 539,3 95,8 2,7 542,0 96,3 Bundesgebiet 4) 
Hessen 1939 17.Ma.i 39 350,2 100,0 - 39 350,2 100,0 
1939 17.Mai 3 479,1 100,0 - 3 479,l 100,0 1946 29.0ktober 43 978,3 111,8 684,6 44 662,9 113,5 
1946 29.0ktober 3 995, 7 114,8 68,4 4 064 1 116,8 31.Dezember 44 222 ,a 112,4 . . . 

31.Dezember 4 033,0 115,9 60,0 4 093:0 117,7 1947 31.Dezember 45 533,2 115,7 . . . 
1947 31.Dezember 4 129, 0 118,7 61,0 4 190,0 120,4 1948 31.Dezember 46 847,9 119,l . . . 
1948 31. Dezember 4 245,4 122,0 46,3 4 291, 7 123,3 1949 31.Mär:z. 47 049,l 119,6 . . . 
1949 :n.März 4 274,3 122,9 35,5 4 309,8 123,9 30.Juni 47 254,9 120,l . . . 

30.Juni 4 294,0 123,4 15,7 4 309,7 123,9 

1) Ab 31.12.1946 geschätzte Zahlen. Sie enthalten auoh die fluktuierende Bevölkerung und entsprechen daner nicht 
der Wohnbevölkerung, sondern repräsentieren mehr den tatsäohliohen Bevölkerungsstand nach Art der ortsa.nwesenden 
Bevölkerung, zumal als Grundlage der Schätzungen weitgehend die Verbrauoherstatistik verwendet wurde. FUr den 
17.5.1939 wurde die Wohnbev~lkerung na.oh der Volkszählun~ eingesetzt. Für den 29.10.1946 wurden ebenfalls die 
Volkszählungser~ebnisse verwendet; dabei-wurde für die Länder der Britischen Zone die ortsa.nweaende Bevölkerung, 
f'Ur die Länder der US - Zone die Wohnbevölkerung zu Grunde gelegt.- 2) Ohne 14 713 Zivilinternierte.- 3) Ohne 
Seeschiffer.- 4) Die Ausländer in Lagern konnten in den Ländern der französischen Zone seit der Volkszählung 
1946 nicht mehr ermittelt werden, da die Ausländerlager von der Beaatzungamaoht verwaltet werden. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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Länder 
Verwaltungsbezirke 

Sohleawig-llolstein 
llambul'g 
Niedersaoheen 

davoni 
Reg.-Bez.Bannover 

" " B'ildesheim 
" " tune burg 
" " Stade 
" " Oana.brUok 
" " Aurich 

V~rw. : m~:~:eig 

l'fordrhein-West falen 
de.von: 

Reg.-Bez.Wnster 
" " Detmold 
" " Arnsberg 
" " Dilsseldorf 
" " KHln 
" " Aachen 

Bremen 
Hessen 

davoni 
Reg. -BH· Darmstadt 

" " Kassel 
n " Wiesbaden 

Württemberg-Baden 
davont 

Landes-Bez. Württemberg 
" " Baden 

!Ba.Yern 
da.von: 

R~g. -B~z. ~~:d!%!yr:rn 

: : g~;}~~ken 
11 

" W.ttelfranken 
" " Unterfra.nk:en 
" " Schwaben 

Rheinland-Pfalz 
davont 

Reg. -Bez.Koblenz 
" " Trier 
" " Montabaur 
" " Pfalz 
" " Rheinhessen 

!Baden 
davon: 

Iandes-Bez. Konstanz 
n " Freiburg 
" " Daden-Baden 

!WUrttemberg-Hohenzollern 
davoni 

Landes-Bez. WUrttemberg 
11 " Bohenzollem 

~scher Kreis Lindau 

B1llfDESGEBil!T 

Anzahl 
l 

l '72 
l 

4 240 

703 
6,0 

l 113 
549 
513 
318 
35' 

61 
2 394 

25' 
652 
671 
266 
243 

' 309 

2 
2 710 

786 
1 215 

709 
1, 469 

980 
489 

6 515 

l 1'8 
682 
597 

l 093 
991 
995 

l 019 

2 913 

l 005 
731 
385 
625 
167 
975 

421 
469 8, 
950 

800 
121 

29 

23 541 

@ Bevtilkerung l) :Im Bundesgebiet nach GemeindegrijJlenklassen,am 29.10.1946 

Gemeinden mit • . .. EUwohnern 
weniger als 2 000 2 000 b.u. 5000 5 000 b.u.lO ()()( 10 OOOb.u.2000: 20000b.u.50 000 50 OOOb.u.JOO 000 lOO 000 und mahl 

G•~=~- Einwohner ~'!'!" IEimrohne1l~ !Einwohnerbe~ Einwohne1 ~=-Einwohner ~ Einwohner~· Einwohner 

l 000 
2 

2 573,2 
l 403,3 
6 'ia7,3 

l 237 ,o 
§6~·i 
615:6 
621,5 
364, 5 
783,0 
745,2 

ll 692,3 

i m:i 
2 720, 7 
3 761,6 
l 461,l 

671,4 

484,5 
3 973,9 

1 244,0 
l 197,5 
l 5'2,4 
3 583,1 

2 203,9 
l 379,2 

Anzahl 
3 

1197 

3 777 

615 
543 

l 056 
498 
465 
291 
307 

2 
l 628 

99 
494 
517 
125 
144 
249 

2 389 

649 
l 13' 

607 
1 167 

797 
'70 

8 7'8,4 5 891 

2 317 ,9 
l 084, 5 

1 ~n:~ 
l 205,0 

980,9 
1 193,9 

2 742,8 

818,8 

m:~ 
958,5 
349,3 

l 182,o 

385,8 
617,0 
179,3 

l 104, 5 

977 
572 
525 

l 034 
9'2 
915 
936 

2 705 

936 
714 
371 
547 
137 
863 

390 
410 

63 
866 

976,0 726 
76,0 116 
52,6 24 

43 705,3 20 483 

l 000 Anzah l 000 linv.Ah 1 000 IAn<>AhL l 000 
5 6 7 8 9 10 

878,7 

2 530,0 

470,8 

fü:~ 
3'3,7 

m:~ 
241,9 

3,4 
l 310,7 

112,3 

fü:6 
114,8 
115,9 
189,4 

1 552,8 

m:~ 
462,6 

1 004,2 

676,2 
'28,0 

103 319,8 

300 878,4 

64 181, 5 
67 200,3 

j~ m:~ 
36 100,6 
20 57,5 
29 77,9 

7 24,8 
434 l 367,1 

92 297 ,4 lg m:~ 
66 215,0 
48 160,5 
34 94,9 

23' 684,3 

97 290,0 
63 187 ,8 
73 206, 5 

217 639,4 

40 

91 

17 
8 
9 
8 
7 
3 
9 

30 
16!i 

31 
28 
'7 
27 
25 
17 

61 

27 
12 
22 
51 

25 
26 

3 984,8 456 l 324,l 112 

759,l 
609,2 
427,8 
567,6 

m:~ 
590,6 

l 367,9 

m:~ 
158,4 
386,8 
112,1 
559,5 

196,9 
300,8 
61,9 

543,6 

108 
92 
57 
39 
39 
67 
54 

158 

52 
13 

9 
60 
24 
87 

20 
50 
17 
51 

465, 7 45 
56,3 3 
21,5 3 

13 732,2 2 039 

318,8 
249,9 
167,0 
lll,7 
113,2 
199,3 
164,2 

479,5 

161,4 
39,l 
25, 7 

179,6 
73, 7 

242, 5 

.57,8 
132,5 

52,2 
154, 5 

1'9, 7 
7,4 
7 ,5 

6 089,6 

41 
12 

9 
10 
ll 

7 22 
28 

10 

' 5 
8 
2 

16 

8 
5 

' 20 

17 
2 
l 

584 

272,2 

610,6 

119, 7 
51, 7 
55,3 
49,5 
46,6 

~M 
211:2 

l 129,9 

425,7 

192, 7 
80,9 

152,l 
330,0 

169,5 
160,l 

20 

50 

5 
9 
5 
4 
3 
3 
3 

l8 
83 

l'/ 
7 

17 
22 
15 

5 

13 

9 
2 
2 

19 

13 
6 

786,l 30 

281,8 
75,8 
63,6 
77,4 
82,l 
42,6 

162,8 

181,5 

7 
3 
3 
5 
5 
3 
4 

7 

63,2 3 
17,9 -
35,9 -
50,5 2 
14,0 2 

109, 5 6 

55,4 
34,9 
19,3 

1'5,9 

2 
3 
l 
9 

117,9 8 
12,3 -

5,7 l 

' 981,4 237 

263,o 

682,7 

68,6 
1'3,l 

71, 7 
52,7 
39,5 
45,9 
2~r:g 

l 118,2 

171,9 

122,1 
21,2 
28,6 

257, 5 

183,5 
73,9 

397 ,9 

9J,O 
36,8 
39,4 
70,3 
63,0 
40,9 
54,5 

87,4 

37,1 

23,0 
27,3 

105,8 

36,4 
55,8 
13,5 

128,7 

ll0,8 

17,9 

3 21',0 

Am~h1 1 000 
ll 12 

8 

l 
l 
2 
2 
l 
l 
3 
2 

53 

9 
5 

14 
1' 

9 
3 

2 
4 
3 
8 

6 
2 

17 

4 
3 
2 
2 
2 
2 
2 

lO 

6 
l 
2 

l 

l 
3 

' 
123 

234,3 

430,4 

41,4 
23,6 
69,8 
68,5 
28,4 
31,5 
92,8 
74,4 

l 53',2 

260,8 
170,0 
411,8 
357,3 
247,5 
85 1 8 

247,0 

l~~:~ 
69, 7 

264,0 

194,4 
69,6 

576,6 

113,2 
112,8 
7},8 
64,2 
77 ,3 
7',7 
61,7 

273,l 

69,9 

156,2 
47,l 
71,7 

39,3 

32,4 
79,0 

79,0 

3 709,3 

AnzahC l 000 "--•l 1 000 
1' 14 15 16 

l 

2 
l 

i 

l 
l 

15 

4 

6 
4 
l 

1 
2 

2 

' l l 
4 

1 
l 

1 
l 
l 

1 

1 

1 

39 

66,2 

451,5 

127,6 
52,3 

88,7 
93,3 
98, 7 

l 095, 7 

,lB,4 

410,3 
272,, 
94,7 

99,2 
151, 7 

151,7 

178,2 

178,2 

3'6,0 

149,0 
95,4 
55,6 

246 18 

52,4 
63,4 

55,9 
75,0 
93,l 

3 
l 
3 

1 

1 
l 

16 

l 
1 
3 
9 
1 
l 

1 
3 

1 
2 
4 

l 

' 4 

l 

l 

1 

l 

1 

93,1 -

62,9 -

62,9 

2 781,l 36 

539,0 
l 403,3 

643,8 

355,0 

lBl,4 
107,5 

4 l,7,6 

m:~ 
2 gg~:~ 

491,4 
ll0,5 

385,3 
740,4 

127,6 
612,8 
909,8 

752,0 

108,6 

312,3 

160,l 

106,6 

106,6 

10 198,6 

1) WohnbevHlkerung ohne Kriegsgefangene, Zivilinternierte, Insa.3sen von Flüohtling.sdurohgangslaeern und Ausländer in Lagern. 
Ste.t. Le.ndest!mter / Ste.t. Amt d. V'l/G 
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@ Bev!l~rung l) im Bundeageb.iot naah Wirtsohaftsa.bteilungon und Stellung im Beruf am 29.10.1946 

Bevölkerung Enerbsnersonei inaeh!lrige ohne Beruf 
Anteil Anteil aa.runter: Ant8!1 Anteil 

Wirtso-haftsabteilungen insgesamt ~ darunter: an der Erwerbstäti~e inegesamt an der darunter1 an der 
darunter: ml!nnlioh ~ aarunterr ~ männlioh 

1= Stellung im Beruf insgesamt männlich ~l) :llnsgesamt lllilnnlioh 
Anzahl Tl! Anzahl VB Anz•• VB lnzan TB 

l 1 , 1 4 5 6 7 8 ' 9 rn 11 i< 

lwirtsohaftsabteilung l !Andwirtsohaft und 'rierzucht, Gärtnerei-, Forst- und J84:dwirtaoha.ft 
Selbständige 2 964 988 1 816 505 1 440 ,52 48,6 l 1'1 416 62,, 1 ,80 255 1 081 001 l 524 6,6 51,4 685 089 '7' 7 llithelfende Familiena.ngeh, 2 727 8,2 600 648 2 605 261 95, 5 547 617 91,2 2 604 752 547 10• 122 571 6~·~ 5, 081 ,M Beamte 22 69, 12 ,28 8 419 ,7,1 8 ,70 67,9 7 4'7 7 ,94 14 ,274 ' 958 
~•stellte 121 006 67 168 62 ,60 51,5 50 ,40 74,9 56 587 45 621 58 646 48'5 16 828 25'1 
A eitar 2 258 901 l 2,2 927 l 470 787 65.l 997 287 80 9 l 42, 941 96, 799 788 114 ,4'9 2,5 640 19'1 

Inagesamtr 8 095 420 3 729 576 5 587 179 69,0 2 7'5 030 73,3 5 472 972 2 644 92, 2 508 2U ,l,O 994 546 26,7 

IUrtsohaftsabteilung 2/4 Industrie und Handwel'k 
Selbstandige 2 ,52 815 1 167 997 1 014 822 4,,1 809 869 69,, 965 495 771 457 1 „7 99, 56,9 '58 128 ,o, 7 
llithelfende Familiena.ngeh. 111 594 1' 577 102 „9 91, 7 10 757 7J,2 102 „7 10 755 9 255 6~:~ 2 820 20,8 
Beamte 17 458 8 667 6 '16 ,6,2 6 19, 71,4 5 ,27 5 217 11 142 2 474 28,6 
~estellte 2 0,5 562 948 6,8 1 066 478 52,4 703 417 74,2 897 42, 614 479 969 084 47,6 245 221 25,8 
A:r eiter 10 ,65 076 5 652 970 5 195 649 50,l„ 4 295 ,76 76,0 4 774 490 4 001 5'1 5 169 427 49,9 1 '57 594 24,0 

Insgesamt: 14 882 505 7 791 849 7 385 604 49,6 5 825 612 74,8 6 745 072 5 40, 439 7 496 901 50,4 1 966 2'7 25,2 

t Hancie l und Verkehr 
IWirtsohaftsabteilung 5 

Selbständige 1 ,64 268 684 049 6,8 936 46,8 488 27, 71,4 597 816 455 "' 725 „2 5,,2 195 776 28,6 
llithelfende Familienan·;eh, 1'5 351 15 673 127 171 94,0 D 095 83,5 127 171 D 095 8 l8b 6,0 2 58, 16,5 
Beamte 646 750 '27 941 257 247 39,8 2'9 076 72,9 243 897 226 914 ,89 503 60,2 88 865 27,l 
~estellte 1 631 970 708 244 990 191 60,7 543 106 76,7 882 961 488 ,44 641 779 }9,, 165 138 ~M A eiter 1 958 900 1 040 092 9'1 9,7 47,6 766 598 7',7 877 ,8, 728 4,9 l 026 96' 52 4 27' 494 

Inageao.mt 1 5 7'7 2,9 2 776 004 2 945 482 51,, 2 050 148 7,,9 2 729 228 1 912 125 2 791 757 48, 7 725 856 26,l 

IWirtsoho.ftsabteilung 6 Öffentlicher Dienst und -private Dienstleistungen ( ohne häusliche Dienste ) 
Selbst !lndige 526 ,22 254 829 248 ,02 47,2 174 968 68,7 229 910 162 821 278 026 52,8 79 861 n,, 
llithelfende Familienangeh. 10 468 498 9 991 95,4 '18 6,,9 9 991 '18 477 5~·~ 180 36,l 
Beamte 825 ,21 425 525 '70 688 44,9 'l' ,80 7',6 ,08 ,61 260 454 454 6„ 112 145 26,4 
~•stellte 1 845 478 7'1 848 1 156 967 62, 7 542 56' 74,1 l 050 218 495 9,8 688 511 37:' 189 285 g:~ A. eiter 1 ,16 551 641 167 71' 781 54 2 476 47' 74 ' 685 308 458 0,8 602 770 45 8 164 694 

Insgesamt: 4 524 140 2 053 867 2 499 729 55,3 l 507 702 7,,4 2 28, 788 l 377 569 2 024 411 44, 7 546 165 26,6 

Vlirtsohe.ftsabteilung 7 

1 

B"etusliohe Dienste 
Ac.gaste llt e 54 211 1 2 4491 49 32, 1 91,0 1 65' 1 26, 7 1 47 00, 1 602 1 488~1 9,0 1 1 7961 7,,3 
Arbeiter 7'2 6,9 18 418 686 490 9,, 7 ' 745 20,, 651 471 '498 46 149 6,, 14 673 79,7 

Insgesamt r 1 786 850 1 20 867 1 7'5 813 1 9,,5 1 4 ,98 J 21,1 1 698 474 I 41001 51 031 r 6,5 1 16 469 1 78,9 

~i,,rt_sE,h,!~t!!-1'.t!~l!O"il, ..! :-•. 1 
' 342 412 46,4 2 604 526 66,4 ' 17' 476 2 470 612 ' 86~ 981 5,,6 1 '18 854 „,6 Selbständige 7 208 ,9, ' 92.3 ,80 

llithelfende Familienangeh. 2 985 245 6,0 401 2 844 762 95,, 571 787 90,7 2 844 251 571 276 140 48, 4,7 58 614 9,, 
Beamte 1 ~12 222 774 461 642 670 42,5 567 019 73,2 565 022 499 979 869 552 57,5 207 442 26,8 
Ac.gestellte 5 688 227 2 458 ,47 ' ,25 ,19 58,5 1 840 079 74,9 ~ 9'4 192 1 644 984 2 ,62 908 41,5 618 268 25,l 
Arbeiter 16 6'2 067 8 585 574 8 998 644 54,1 6 5'9 479 76,2 8 412 59' 6 155 '°5 7 6„ 42, 45,9 2 046 095 2,,11 

Insgesamt z ,4 026 154 16 ,72 16, 19 15, 807 56,3 Ji 122 890 74,0 17 929 5,4 ll ,42 156 14 872 '47 4,,7 4 249 27, 26,0 

Selbständige Berufslose 

!irt!oJ.ia_fts~b!e.!:_1)!11& ~/2. 

1 

9 844 497 1 ' ,78 '451 5 797 6541 58,9 11 908 933 1 56,5 

1 
5 797 65411 908 9" 

1 

4 046 84, 1 41,1 11 4.69 4121 43,5 

Wirtschaftsabteilung l - 9 43 870 651 19 750 508 24 951 461 56,9 14 031 82' 71,0 2' 727 14' D 251 089 18 919 190 4,,1 5 718 685 29,0 

1) .luf Grund der Berufszählung am 29.10.1946. Britische Zone und Bremen: ortsanwesende Bevtilkerung ohne Kriel!isgefangene, Zivilinternierte, Ins$Ssen von FlUcht-
ling.sdurohgangslagern und Ausländer in Lagern, .Amerikanische ;und Franzi:Ssisohe Zone: \'•ohnbevölkerung ohne Au& äiider in Lagern. 

Stat. Landesämter / Ste.t. Amt d. VWG 

~ Heimatvertriebene und Zugewanderte im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Bevölkerung da.runter 
ohne Ausländer in La.gern Zugewanderte Heimatvertriebene 

Zeit Zu- bzw. Abnahme Heimat- l) aus der 2) und Zugewanderte 

Länder 
insgesamt gegenüber 19'9 vertriebene sowj. Zone 

iiisgesamt Anteil an deJ und Berlin Bevölkerunl!' 
1 000 vH l 000 vH 

] 2 3 4 -.; 6 7 

1949 
Märr. 41 735, 7 + 7 653,3 + 22,5 7 120,7 764,9 a) 7 885,6 18,9 
Juni 41 911,9 + 7 829,6 + 23,0 7 248,7 757,3 8 006,0 19,l 

davon: 
Schleswig-Holstein 2 713,9 + 1 124,9 + 70,8 956,l 108,8 1 064,9 ,9,2 
Hamburg 1 541,2 - 170,7 - 10,0 86,5 61,2 147 7 9,6 
N:Ledersaohsen 6 867,0 + 2 327,6 + 51,3 1 812,4 281,7 2 094:1 ,0,5 
Nordrhein-Westfalen 12 879,8 + 934,7 + 7,8 1 094,7 52,4 1 147,1 8,9 
Bremen 539 3 - 23 6 - 4 2 31 0 9 9 40 9 7 6 
Hessen 4 294:0 + 814:9 + 23:4 656:7 79' 5 7'6:2 17'1 
Württemberg-Baden 3 857,2 + 639,9 + 19,9 697,6 18:4 716.0 18'6 
Bayern 9 219,5 + 2 181,9 + 31,0 1 913,7 145,4 2 059,l 22:, 

1) Heimatvertriebene sind Personen deutscher Staats- oder Volkszugehörigkeit, die naoh dem 1.9.19'9 ihren stän-
digen Wohnsitz in den ehemaligen Reichsgebieten von 1937 östlich der Oder/Neiße oder im Ausland hatten und von 
dort durch behördliche Anordnung evakuiert oder ausgewiesen wurden oder geflüohtet sind ( bzw. sioh zur Zeit der 
Räumung ihres Heimatortes im Wehrdienst oder in Gefangenschaft befanden ) und deren Kinder.- 2) In Sohleswig-
Holstein, Hamburg, Niedersachsen und Bremen die Personen deutsoher Staats- oder Volkszugehörigkeit, die nach dem 
1. September 1939. ihren ständigen rohnsitz aus der sowjetischen Zone oder Berlin naoh den Westzonen verlegt haben. 
In Nordrhein-Westfalen die Personen 1 die als politisoh, rassisoh oder religiös Verfolgte aus der sowjetisohen 
Zone geflüchtet sind und in Nordrhe1n-V:estfalen eine Zuflucht gefunden haben (Fliiohtlinge B). In Hessen, Württem-
berg-Baden und Bayern die Evakuierten aus der sowjetisohen Zone und Berlin, welohe während und unter dem Einfluß 
des Krieges ihren Wohnsitz nach dem Y'esten verlegt haben.- a) Die VerringeI'll?lG der Zahl der Zugewanderten aus der 
sowjetisohen Zone und Berlin von März biG ,Juni 1949 ist auf eine Bereinigun;? der Flüchtlingsstatistik insbesonde:m 
in Schleswig-Holstein zurückzuführen. Im Zuge dieser Bereinigung wurden zah.Lreiche, bisher als Zugewanderte (und 
anderer Personenkreise) erfaßte Personen~ die am 1.9.1939 ihren ständigen Wohnsitz in den ehemaligen Reichsge-
bieten von 1937 östlioh der Oder/Neiße oaer im Ausland hatten, als Heimatvertriebene registriert. 
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Bevölkerungsbewegung 
(!) lfatilrliohe Bevölkerungsbewegung l) im Bundesgebiet 

Grundzahlen 
Lebendgeborene Gestorbene f ohne Tot,..eborene "\ 2) 

Ehe- darunter: Tot- darunter 
&fonat lsohließungen insgesamt geborene iniigesamt im ersten'fii den ersten 
Länder unehelich Lebensjahr 28 Lebenstg.3) 

1 2 3 4 5 6 7 
' .Ye~e!Jl;hg~e~ !i~~oha!t!g!b!ei 

0 1938 26 689 55 618 3 678 1 289 31 886 3 289 . g 1947 34 038 55 912 6 7'.58 1 209 38 384 4 658 2 180 
1948 36 830 56 688 5 721 1 249 34 490 ' 797 2 045. 
l.948 

Juni '.53 483 55 915 5 834 l 179 32 303 3 59'.5 2 023 
Juli 34 808 57 046 5 679 l 218 '.31 362 3 584 2 072 
Augus'tt 33 594 55 954 5 311 11'7 28 087 3 164 1 784 

1949 
Januar 20 918 58 529 ' 646 1 4'.56 39 036 3 680 1 2 004 
Februar 32 141 57 256 5 414 l 356 43 547 3 797 1 838 
Märe 25 959 63 244 5 729 1 410 46 493 4 197 2 212 
April '.59 810 58 855 5 345 l 361 35 051 3 879 2 017 
llai 39 421 59 89'2 ' 685 l 'YJ7 32 978 3 494 2 091 
Juni '7 816 57 892 5 587 l 277 3l. l.77 3 099 1 907 
Juli 34 317 58 505 5 570 l 236 30 801 2 992 1 768 
August '.52 935 58 105 5 416 l 249 30 101 2 976 l 830 

!r!ll!ö!i!c~e_Z2n! 

0 1948 4 206 7 109 . . 5 059 526 . 
1.948 

Juni '.3 202 6 710 . • 4 533 470 • 
Juli· 3 584 6 911 609 157 4 400 510 • August 3 726 6 818 611 159 4 l.'.55 448 . 

1949 _, 

Januar 2 775 7 682 741 194 6 183 544 
Februar 4 555 7 794 656 178 6 918 614 260 
M"ä.rz 2 542 8 789 710 181 6 673 634 305 
April 4 992 8 203 639 181 4 858 516 243 
Mai - 6 523 8 644 74l. 175 4 564 458 280 
Juni 4 570 8 154 713 162 4 286 418 255 
Juli 4 017 8 192 761 165 4 331 418 248 
A~ust ' 943 8 487 720 171 4: 219 412 257 

Bundes.i::eoiet 

0 1948 41 036 63 797 . . 39 549 4 323 . 
1948 

Juni 36 685 62 625 . . 36 836 4 063 . 
Jul::. 38 392 63 957 6 288 1 375 35 762 4 094 . 
August 37 320 62 772 5 922 1 296 32 222 3 612 . 
September 43 536 66 237 6 376 1 383 31 918 3 454 . 
Oktober 52 348 62 175 5 909 l 407 35 066 3 421 . 
November 45 689 62 296 5 961 l 387 36 913 3 493 . 
Dezember 48 356 65 814 6 316 l 534 42 4'}7 4 196 . 

1949 
Januar 23 693 66 211 6 387 l 630 45 219 4 224 . 
Februar 36 696 65 050 6 070 l 534 50 465 4 411 2 098 
März 28 501 72 033 6 439 l 591 53 166 4 831 2 517 
April 44 802 67 058 5 984 1 542 39 909 4 395 2 260 
Mai 45 944 68 536 6 426 l 512 37 542 3 952 2 371 
Juni 42 386 66 046 6 300 l 439 35 463 3 517 2 162 
Juli 38 334 66 697 6 331 l 401 35 132 3 410 2 016 
August 36 878 66 592 6 136 l 420 34 320 3 388 2 087 

de.von: 
Sohleswig-Holstein l 897 3 1u 385 70 l 745 166 102 
Hamburg 1 454 l 5 156 30 l 156 46 31 
Niederss.ohsen 5 050 10 086 867 232 4 699 464 2·,5 
Nordrhein-Westfalen 11 503 17 605 l 094 406 8 997 976 623 
Bremen 437 780 66 13 '..512 26 16 
H~ssen 3 ;I.66 5 781 550 131 3 144 255 159 
Württemberg-Baden 2 784 5 415 547 112 2 787 260 161 
Be,yern 6 644 13 083 l 751 255 7 261 783 463 
Rheinland-Pfalz 2 367 4 832 335 114 2 252 241 145 
Baden 6) 863 l 924 211 24 997 83 50 
V/ürttemberg-Hohenzollsrn 713 l 731 174 33 970 88 62 

1 
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llehr ge-
boren als 
gestorben 

8 

2'.5 7'.52 
17 528 
22 198 

23 612 
25 684 
21 867 

19 49'.5 
13 709 
16 751 
2'.5 804 
26 914 
26 715 
27 704 
28 004 

2 050' 

2 177 
2 511 
2 683 

l 4~9 
876 

2 116 
3 345 
4 080 
3 868 
3 861 
4 268 

24 248 

25 789 
28 195 
30 550 
'4 '.519 
27 109 
25 383 
23 357 

20 992 
14 585' 
18 867 
27 149 
30 994 
'.50 583 
31 565 
32 272 

2 042 
412 

5 387 
8 608 

468 
2 637 
2 628 
5 8<.2 
2 580 

927 
761 



1 

Kone.t 
Iänder 

tJ 1938 : 1947 
1948 
1948 

Juni 
Juli 
August 

1949 
Januar 
Februar 
llärs 
,April 
lle.i 
Juni 
Juli 
August 

' 

II ,1948 
1948 

Juni 
Juli 
August: 

i,949 
Januar 
Februar 
dr• 
April 
J(ai. 
Juni 
Juli 
August 

II 1948 
1949 

Januar 
Februar 
Jlllrs 
April 
Mai. 
Juni 
Juli 
August 

davon: 
Sohleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Ba..v.ern 
Rheinland-Pfalz 
B'aden _6, 
WUrttember__g-Hohenzollern 

@ nooh: Batürliohe Bevölkerungsbewegung l) 
Verhältniszahlen 

Auf 1 000 der Bevölkerung und 1 Jahr Auf 100 Lebendgeborene 

Ehe„ Lebend- Gestorbene 2) Unehelioh Gestorbene ,. 
Mehr g,- im ersten 5)~n den ersten 34 s!J.hlieiungen gelA-orene (ohne Totgeb.) boren als Lebend-

gestorben geborene Lebensjahr ~8 Lebenstagen 

9 10 11 12 13 14 15 

!e~e!_n!ß!•! !i;:t!o~a~t!g!b~ei 

9,4 19,6 11,2 • 8,4 6 6 5,9 • 10,2 16,7 11,5 5,2 12:1 8,5 3,9 
10,7 16,4 10,0 6,4 10,l 6,7 3,6 

9,8 16,4 9,5 6,9 10,4 6,4 ~,6 
9,9 
9,6 

16,2 
15,9 

8,9 
8,o 

7,3 
7,9 

10,0 
9,5 

6,3 
5,6 

3,6 
3,2 

5,9 16,4 J.l,O 5,4 9,6 6,:5 3,4 
10,0 17,8 13,5 4,3 9,5 6,6 3,2 

7,3 17,7 13,0 4,7 9,1 6,9 3,5 
11,5 17,0 10,l 6,9 9,1 6,6 3,4 
11,0 16,7 9,2 7,5 9,5 5,8 3,5 
10,9 16,7 9,0 7,7 9,7 5,4 3,3 
9,6 
9,2 

16,3 
16,2 

8,6 
8,4 

7,7 
7,8 

9,5 
9,3 

5,0 
5,0 

3,0 
3,1 

!I'~i:i!i!c~e_Z~n! 

9,7 16,3 11,6 4,7 . 7,4 . 
7,5 15,7 ld,6 5,1 . 7,0 . 
8,1 15,6 9,9 5,7 8,8 7,3 . ' 8,4 15,4 9,3 6,1 9, (} 6,4 . 
6 l 16,9 13,6 3,3 9,6 7,2 . 

11'1. 19,0 16,9 2,1 8,4 8,8 3,3 
5:6 19,4 14..,7 4,7 8,l 7,7 3,5 

11,4 18,7 11,1 7,6 7,8 6,6 3,0 
14,4 19,0 10,0 9,0 8,6 5;5 3,2 
10,4 18,6 9,8 8,8 8,7 5,2 3,1 
8,8 18,0 9,5 8,5 9,3 5,0 3,0 
8,6 18,6 9,3 9,3 8,5 4,9 3,0 

Bub.desßebiet 

10,5 16,4 10,2 6,2 . 6,8 . 
5,9 16,5 11,3 5,2 9,6 6,4 . 

10,1 17,9 13,9 4,0 9,3 7,4 3,2 
7,1 17,9 13,2 4,7 8,9 7,0 3,5 

11,5 17,2 10,2 1,0 8,9 6,7 3,4 
11,4 17,0 9,3 7,7 9,4 5,7 3,5 
10,8 16,9 9,1 7,8 9,5 5,3 3,3 
9,5 16,5 8,7 7,8 9,5 5,0 3,0 
9,1 16,5 8,5 8,o 9,2 5,0 3,1 

8,2 16,3 7,5 8,8 10,2 4,3 2,7 
11,1 11,9 8,8 3,1 9,9 2,8 . 2,0 
8,6 17,l 8,0 9,1 8,6 4,5 2,7 

10,5 16,0 8,2 7,8 6,2 5,4 3,5 
9,5 17,0 6,8 10,2 8,5 3,4 2,1 
8,6 15,8 8,6 7,2 9,5 ' 4,2 2,8 
8,4 16,3 8,4 7,9 10,l 4,7 3,0 
8,4 16,5 9,2 7,3 13,4 5,8 3,5 
9,6 19,7 9,2 10,5 6,9 5,1 3,0 
7,9 17,6 9,1 8,5 11,0 4,2 2,6 
7,1 17,2 9,6 7,6 10,1 4,9 3,6 

1) 1938 und 1947 endgültige Ergebnisse nach dem Wohnortsprinzip; ab 1948 vorläufige Ergebnisse.- 2) Ohne nach-
träglich beurkundete Kriegssterbefälle und ohne Todeserklärungen infolge, von Kriegsverschollenheit.- 3) In den 
Ländern Hesse~1 .WUrttemberg-Baden und :ßeV'ern wurden bis ein~chließlich 1948 die im ersten Lebensmonat gestorbenen 
Säuglinge gez!uut.- 4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtsmonats.- 5) Unter Beriicksiohtigung der Gebur-
tenentwicklung in den vorhergehenden 12 Monaten.- 6) Einschließlich Kreis Lindau. 

Stat. Landesämter/ Stat. Amt d. VWG' 
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~ Natürliche Bevölkerungsbewegung in den Westsektoren von Berlin l) 
Grundzahlen 

Lebendgeborene Gestorbene (ohne Totgeborene) 2) Mehr ge-
Monat Ehe- darunter1 Tot ... darunter boren als 

Sektoren sohließungen insgesamt unehelich geborene insgesamt im ersten in den ersten gestorben 
Lebensje.h.I 28 Lebenste:, 

l 2 3 4 5 6 7 8 

i 1948 1 604 l 674 227 38 2 429 131 70 - 755 
1948 

April 1 272 1 668 243 32 2 467 135 • 77 - 799 
Mai 2 077 1 738 255 40 2 341 114 63 - 603 
Juni 1 4'53 1 745 227 34 2 136 117 74 - 391 
Juli 1 796 l 820 240 41 2 131 104 51 - 311 
August l 642 1 688 233 33 1 953 114 66 - 265 
September 1 768 l 817 225 39 l 944 116 64 - 127 
Oktober 1 941 l 726 231 36 2 286 137 78 - 560 
November 1 479 l 588 198 43 2 601 133 61 - l 013 
Dezember 2 128 l 785 234 39 2 671 163 104 - 886 

1949 
Januar 746 l 801 252 51 2 872 167 91 - l 071 
Februar 947 l 706 233 37 3 242 177 89 - l 536 März 1 250 l 794 228 39 3 109 195 99 - l 315 
April l 803 l 616 222 43 2 449 143 90 - 83' 
Mai l 491 / l 714 231 46 2 336 117. 66 - 622 
Juni l 827 l 639 195 37 l 999 97 60 - 360 
Juli . 1 628 1 809 257 47 l 899 90 57 - 90 
August l 794 l 829 279 54 1 873 78 54 - 44 

da.von: 
Amerikanischer Sektor 897 876 134 19 921 45 34 - 45 
Britischer Sektor 540 527 73 17 560 17 10 - 33 
Französischer Sektor 357 426 72 18 392 16 10 + 34 

Verhältniszahlen 

Auf l 000 der Bevölk•1rung und l Jahr Auf 100 Lebendgeborene 

Monat Gestorbene2) Mehr ge- Unehelich Gestorbene 
Ehe- Lebend- im ersten 4) in den ersten "> Sektoren sc.hließungen geborene (ohne Totgeb.) boren als Lebend-

gestorben geborene Lebensjahr 28 Lebenstagen 
9 10 11 12 13 14 15 \. 

' 
0 1948 7,7 8,o 11,6 - 3,6 13,6 8,0 4,2 

1948 
April 7,5 9,8 14,5 - 4,7 14,6 8 18 . 4,6 ' 
Mai 11,8 9,8 13,2 „ 3,4 14,7 6,9 3,6 
Juni 8,5 10,2 12,5 - 2,3 13,0 7 ,2 4,2. 
Juli 10,2 10,3 12,1 - 1,8 13,2 6,0 2,8 
August 9 3 9,5 11,0 - 1,5 13,8 6,7 3,9 
September 10:3 10,6 11,3 - 0,7 12,4 6,8 3,5 
Oktober 11,0 9,8 12,9 - 3,1 13,4 7,9 4,5 
November 8,6 9,3 15,2 - 5,9 12,5 8,2 3,8 
Dezember 12,0 10,l 15,l - 5,0 13,l 9,3 5,8 

1949 
Januar 4,2 10,2 16,2 - 6,0 14,0 9,3 5,1 
Februar 5,9 10,7 20,3 - 9,6 13,7 11,1 5,2 
März 7,1 10,2 17,6 - 7,4 12,7 10,9 5,5 
April 10,6 9,5 14,3 - 4,8 13,7 8,6 5,6 
Mai 8,5 9,7 13,3 - 3,6 13,5 6,7 3,9 
Juni 10,7 9,6 11, 7 - 2,1 11,9 5,8 3,7 
Juli 9,2 10,2 10,8 - o,6 14,2 5,1 3,2 . 
August 10,2 10,4 10,6 - 0,2 15,3 4,3 3,0 

da.von: \ 

Amerikanischer Sektor 10,4 10,1 10,6 - 0,5 15,3 5,1 3,9 
Britischer Sektor 10,2 9,9 10,6 - 0,7 13,8 3,3 1,9 
Französischer Sektor 9,6 11,5 10,6 + 0,9 16,9 3,9 2,3 

l) Wohnortsprinzip, vorläufige Ergebnisse.- 2) Ohne na.ohträglioh beurkundete Kriegssterbefalle und ohne Todeser-
klärungen infolge von Kriegsversohollenheit.- 3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Beriohtsmona.ts.- 4) Unte~ . 
Beriloksichtigung der Geburtenentwicklung in den vorkergehenden 12 Monaten. ' 

Magistrat äer Stadt Berlin 

-561*-



i 

1 'f ", 

Gesundheitswesen 
(!!} Bestand der an aktiver Tuberkulose Erkrankten im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Grund11:ahlen 
Tuberkulose der Atmun1sor.e:ane Tuberkulose . offen 

I.änder aktiv insgesamt anderer 
Zeit l) mit Bazillen- ohne Bazillen insgesamt geschlossen Organe 

nachweis nachweis 
J. 2 ' 4 5 6 

Tereinif!_es . 
. Wirtso ftsgebiet 

1948 l.Vierteljahr 62 508 ,9 471 101 979 279 159 ,81 1,8' 54 128 
2. n 66 184 41 27, 107 457 299 96, 407 420 59 720 

'· „ 68 205 41 976 110 181 299 449 409 6:5() 62 Oll 
4. n 69 122 42 44, 111 56.5 298 ,06 409 871 64 0,8 

1949 l.Vierteljahr 70 ,92 42 79, ll' 185 298 050 411 2'5 65 868 
2. n 72 517 4, :528 11.5 845 298 572 414 417 67 665 

Sohleewig-Holstein 
1948 l.Vierteljahr ' :581 ' 2 947 6 ,28 ,2 596 ,8 924 '916 2. n ' 604 ' 1.55 6 759 '' 545 42 304 4 ,18 

'· „ 4 015 2 889 '6 904 '' 549 42 45'} 4 164 
4. n 4 080 ' 1,7 7 217 :54 777 41 994 4 418 

1949 l.Vierteljahr 4 198 ' ,68 7 566 "517 41 08:5 4 542 2. „ 4 4,8 ' .592 8 0,0 '' '65 41 }95 4 781 
Hamburg 

1948 l.Viertelja.hr 2 911 2 :529 5 240 19 444 24 684 2 217 
2. „ 2 9'5 2 :568 .5 30:5 19 92, 25 226 ' 276 3. " ' 059 2 428 5 487 20 ,57 25 844 ' 520 4. " ' 150 2 2,6 5 ,86 19 611 24 997 ' 478 

1949 l.Vierteljahr ' 26:5 2 392 .5 655 20 197 25 852 ' ,60 2. „ ' 297 2 294 .5 591 20 0'7 25 628 ' ,09 
lfiedersaohsen 

1948 1. Viertelj a.hr . 10 722 7 042 17 764 46 274 64 0,8 8 ,81 
2. „ 11 655 7 226 18 881 .50 246 69 127 9 158 

'· „ 11 597 7 282 18 879 47 5'4 66 41, 9 ,97 \ 4. " ll 7'8 7 255 18 99, 48 1,6 67 129 9 554 
1949 l.Viertelja.hr 11 941 7 272 19 21, 48 07, 67 286 10 020 

2. " 12 587 7 ,10 19 897 48 252 68 149 10 568 
Nordrhein-Westfalen 

1948 l.Vierteljahr 21 ll.2 12 881 " 99, 87 012 121 005 20 796 
2. • 22 371(. l' 446 35 820 9, ,84 129 204 22 390 

'· " 2, 141 13 924 37 065 96 68, 13' 748 2, 554 
4. " 2, 263 14 ,95 37 6.58 .98 824 136 482 24 614 

1949 ~:Vier~eljahr ~~ ~t 14 '~9 14 4 4 ~J 721 040 99 27~ 99 60 
136 998 
137 643 

2.5 41, 
26 042 

Bremen 2) 
1948 l.Vierteljahr l 062 406 1 468 ' 448 4 916 1 062 

2. „ 1.037 4:54 l 471 ' ' 61, .5 084 l 118 

'· " l 0.59 481 l 540 3 83' .5 '7' l 191 
4. II 1 0.59 504 l 563 ' 990 5 553 l 165 

1949 l.Vierteljahr 1 079 61, l 692 4 890 6 582 l 161 
2. „ 1 103 646 1 749 5 026 6 77.5 1 179 

Hessen 
1948 l.Viertelja.hr .5 473 2 647 8 120 21 922 30 042 5 036 

2. „ 5 662 2 844 8 506 2, 165 31 671 5 440 

'· " 5 84, 2 70:5 8 546 22 97' ,1 519 5 769 
4. ' 

„ 6 004 2 508 8 512 22 542 31 054 5 829 
1949 l.Vierteljahr 6 243 2 412 8 655 21 779 30 434 5 867 

2. „ 6 623 2 348 8 971 21 364 30 335 6 064 
Württemberg-Baden 

1948 l.Vierteljahr 6 9.54 „ 1J6 10 090 21 689 31 779 4 829 
2. " 7 456 ' 244 10 700 2, 322 34 022 5 358 

'· „ 7 641 3 391 11 0,2 2:5 877 34 909 5 690 
4. „ 7 738 „ 426 11 164 24 041 35 205 5 85' 

1949 l.Vierteljahr 7 902 ' 579 11 481 24 939 36 420 6 059 
2. „ 8 035 3 685 11 720 25 662 37 382 6 152 

~---1948 l.Vierteljahr 10 893 8 083 18 976 46 774 6.5 750 7 891 
2. „ 11 461 8 556 20 017 50 765 70 782 8 662 
3. „ 11 850 8 878 20 728 48 643 69 371 8 726 
4. " 12 090 8 982 21 072 46 385 67 457. 9 127 

1949 ~:Vier~eljahr t~ 424 ~ ~~~ 21 202 45 3i8 66 580 9 446 
848 2.1 847 45 2. ' 67 llO 9 .570 
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Tuberkulose 
aller Formen 

insgesamt 

7 

4,5 266 
467 140 
471 641 
47, 909 
477 10, 
482 082 

42 840 
46 622 
46 617 
46 412 
45 625 
46 176 

26 901 
28 502 
29 ,64 
28 475 
29 212 
28 9'7 

72 419 
78 285 
75 810 
76 68, 
77 306 
78 717 

141 801 
151 594 
157 302 
161 096 
162 411 
16:5 685 

5 978 
6 202 
6 564 
6 718 
7 743 
7 954 

35 078 
37 111 
,7 288 
,6 88, 
,6 301 
36 399 

36 608 
39 380 
40 599 
41 0.58 
42 479 
43 ,,4 

7:5 641 
79 444 
78 097 
76 .584 
76 026 
76 680 



Iänder1) Zeit 

Vere~es Wirtso ~sgebiet 

1948 l.Vierteljahr 
2. n 

'· n 

4. " 
1949 l.Vierteljahr 

2. " 
Sohleswig-Holstein 
1~48 l.Vierteljahr 

2. n 

'· n 

4. n 

1949 l. Vierteljahr 
2. n 

Hamburg 
1948 l.Vierteljahr 

2. II 

'· n 

4. n 

1949 l.Vierteljahr 
2. " . 

Niedersaohsen 
1948 l.Vierteljahr 

2. n 

'· " 4. n 

1949 1.Vierteljahr 
2. II 

NÖrdrhein-Westfalen 
1948 1.Vierteljahr 

2. n 

'· II 

4. " 
1949 l.Vhrteljahr 

2. " 
a..-emen 2) 

1948 l.Vierteljahr 
2. " 

'· " 4. " 
1949 l.Vierteljahr 

2. II 

Hessen 
1948 1.Vierteljahr 

2. n 

3. II 

4. n 

1949 l„Vierteljahr 
2. " 

Württemberg-Baden 
1948 l.Vierteljahr 

2. " 3. " 4. " 
1949 l.Vierteljahr 

2. " 
~em 

1948 l.Vierteljahr 
'2. " 3. " 4. " 

1949 1.viertelj&hr 
2. " 

@ D.ooh1 Beetand der an aktiver TuberkuloH ErkraD!cten 
Verhältnissahlen,aut 10 000 der BevBlkel'IUI& 

Tuberkulose der A tmuru sora:ane 
offen 

mit Bazillen IObD8 Bazillen- aktiv insgesamt 
naohweis naohweis insgesamt gesohloesen 

1 2 ' L t; 

1.5,2 9 6 24,8 68,0 92,8 
16,0 101 0 26,0 72,4 98,4 
16,4 1011 26,.5 12,0 98,, 
16,.5 10:1 26,7 71,, 97,9 
16,7 10,2 26,9 70,8 97,6 
17,2 10,, 27,.5 10,, 98,4 

12,4 l0,8 2:5,1 ll9,2 142,, 
1,,1 11,.5 24,6 129,4 1.54,1 
14,6 10,.5 2.5,1 129,.5 l.54,6 
14,9 . 11,4 26,, 126, 7. 1'3,0 
1.5,:5 12,, 27,6 122,4 l.50 0 
16,2 1',l 29,, 121,9 1.51~2 

19,6 1.5,7 „,, 1'1,0 166,2 
19,6 1;,8 '5,4 13',0 168 ' 20,, 16,1 ,6,4 l,;,o 171!4 
20,7 14,7 3.5,4 128,7 164,1 
21,:5 
22,8 

1.5,6 
15,:il 

36,9 
38, 7 

131,7 
1,8,6 168,~ 11, 

1.5,9 10,.5 26,4 68,7 9.5 1 
17,2 10,6 27,8 74,0 ioi.:a 
17,0 10,7 27,6 69,, :i:: 17,0 10,, 27,6 69,9 
17,:5 
18,1 

10,, 
10,5 

21,a 
28, 7 

69,6 
69,6 ~1 

17,0 10,4 27,4 10,1 • 97,J 
17,8 10,7 28,6 74,5 10,,0 
18,, 11,0 29,, 76,J 10.5,8 
1:8,2 ll,, 29,.5 77,4 1\)6,·9 
18,2 11,2 29,4 77tt4 ~ 18,, 11,2 2!1,.5 77,2 

25,7 9 8 "·' 8,,, 118,& 
24· 8 101 4 '5,2 86,4 121,6 
25:0 11:3 ,6,, 90,, 126,6 
24,9 11,8 ,6,7 ,,,8 lJO,J 
20,1 
20,4 

11,4 
11,9 

31,.5 
,2,3 ri~~ ~ 

13,0 6,, 19,, n,o fi:I 13,3 6,7 20,0 .54,.5 
13,7 6,3 20,0 „,a 
14,0 ;,e 19,8 .52,, !• 
14,.5 .5,6 20,1 .50,.5 70,6 
1.5,4 .5,4 20,e 49,6 10,4 

18,:5 8,2 26,.5 ;1,0 83,6 
19,4 8,4 21,a ~·i 88,J 
19,8 a,8 28,6 90,.5 
19,9 818 28,7 61:9 90,6 
20,3 9,2 29,.5 64,0. 9,,, 
20,6 9,4 30,0 6',7 9.5,7 

11,8 8,7 20,.5 .50 '. ;t·& 12,3 9,2 21,; .54:, 
12,7 9,.5 22,2 ,2,2 74' 4 
12,9 9,6 22,6 49,7 12:2 
13,3 9,4 22,6 48,4 7:1,l 
13,7 9,6 23,4 48,4 71,8 

.,., 

Tu.berkuloae Tuberkulose 
anderer aller Form1t11. 
Organe insgesamt 

6 7 

-
1,,2 106,0 
14,4 112,8 
14,9 11,,4 
1.5,, 11,,2 

li!i fil·' ,4 

14,, l.56 6 
l.5,7 169:$ 
1' 2 169,8 
16:1 169,0 
16,6 
17,.5 166,t 168, 

14,9 181,2 
21,9 190,2 2,,, 194,8 
22,8 186,9 

~' ~~i 

12.,4 101,, 1',, 11.5,3 

fii 110 9 
111:, 

' .1 ~ M 111,f m,, 

16,7 114,2 
17,9 120,9 
18,6 124,.5 
19,3 126,2 

" ·1t.t fit~~ ' 

R·; tta·1 
2a'1 1'4

1
7 

21:4 u1!t 
\ti u~i 

11,!il 8' 2 
12,8 87'' 

ß:l a1'4 
8'!9 

11.' ,1 
84,2 . 84,, 

~·i ''·' lti·~ 14'r l.5! 10,;, 
1.5,.5 109,0 
U,7 111,4 

8,.5 79,5 
9,3 8,,, 
9,4 83,8 
9,8 82,0 

10,1 
10,2 

81,2 
82,0 

1) Bestand am Ende des Vierteljahre&.- 2) 1948 nur Stadtkreis Bremen. 
stat.IADdeslillter / stat·.,&ist d.T'IG 



(!!} Beuerkrax!ku!y;en l) an aktiver Tuberkulose im Terainisten Wirtsohaftsgebiet 
Grundzahlen 

Tuberkulose der A tmun sors:ane Tuberkulose orren 
Iänder 1111 t Bazillen ohne Bazillen- s.ktiv insgesamt anderer 
Zeit nachweis nachweis insgesamt geschlossen Organe 

l 2 ' 4 5 6 

Vereinigtes 
W~sQbaftsgebiet 

1948 24 555 12 628 :57 18:5 125 079 162 262 2:5 76:5 
l.Vierteljs.hr 6 791 ' 426 10 217 35 002 45 219 6 10:5 
2, II 7 178 ' 798 10 976 :57 225 48 201 6 678 

'· • 5 714 2 910 8 624 .27 788 :56 412 5 804 
4. H 4 872 2 494 7 :566 25 064 '.52 4:50 5 178 

1949 l.Vierteljs.hr 5 795 2 767 8 562 25 9p :54 5~7 5 ~40 2. „ 5 744 2 768 8 512 2 8 ' 32 ' 5 5 85 -
sohleswig-llolatein 

1948 1 602 l 055 2 657 16 109 18 766 1 8:57 
1. Viertelj s.hr 400 254 654 4 5'2 5 186 428 
2. n 475 :500 775 4 940 5 715 505 

'· H '54 241 595 ' 656 4 251 447 
4. H 'n 260 6:5:5 2 981 ' 614 457 

1949 l.Vierteljahr :597 326 723 3 072 3 795 417 
2. ,11 415 255 670 2 390 ' 060 4'.51 

Hamburg 
1948 812 538 l :550 6 288 7 6:58 8:54 

l.Vierteljahr 242 148 :590 1 735 2 125 2:5:5 
2. H 198 1:56 :5:54 l 492 l 826 196 

'· H 198 1:56 :5:54 l 525 1 859 236 
4. ·" 174 ll8 292 l 5'6 l 828 169 

1949 l.Vierteljs.hr 293 157 450 l 812 2 262 225 
2. II 206 140 '.546 l 831 2 177 109 

.Niedersachsen 
1948 4 996 2 '58 7 354 22 001, 29 355 4 292 

l. Vierteljahr l 387 621 2 008 6 028 8 036 l 102 
~. n l 486 70:5 2 189 6 514 8 703 l 241 

'· H l 16:5 521 l 684 4 851 6 535 l 084 
4. n 960 513 l 473 4 608 6 081 865 

1949 l.Vierteljs.hr 1 168 472 l 640 4 757 6 397 l 069 
2. h l 121 515 l 636 4 038 ' 674 l d62 

Nordrhein-Westfalen 
1948 8 293 4 264 12 557 38 159 50 716 8 Oll 

l.Vierteljs.hr 2 363 l 202 ' 565 9 862 13 427 2 070 
2. H 2 419 l 25& ' 677 10 912 .14 589 2 199 

'· H l 820 991 2 8ll 8 781 ll 592 l 888 
4. h l 691 813 2 504 8 604 ll 108 l 854 

1949 l.Vierteljs.hr l 818 921 2 739 8 305 11 044 l 905 
2. n l 884 845 2 729 7 275 10 004 l 715 

Bremen 2) 
1948 202 120 322 l 658 l 980 428 

l.Vierteljs.hr 54 29 83' 367. 450 93 
2. h 50 34 84 427 511 121 
3. H 57 39 96 409 505 107 
4. u 41 18 59 455 514 107 

1949 1.Vierteljs.hr 79 45 124 559 683 95 
2. n 72 27 99 465 564 121 

B'essen 
1948 2 144 957 ' 101 8 919 12 020 2 330 

l.Vierteljahr 591 292 883 2 726 ' 609 700 
2. H 600 295 895 2 752 3 647 638 
3'. h 541 206 747 1 864 2 611 57' 
4. H 412 164 '76 l 577 2 153 419 

1949 l.Vierteljs.hr 579 189 768 l 602 2 370 551 
. 2. „ 547 206 "' l 734 2 487 5'7 

Württemberg-Baden 
1948 l 952 974 2 926 9 867 12 793 2 128 

l.Vierteljahr 516 251 767 2 773 3 540 5;1.0 
2. H 577 314 891 3 025 3 916 631 
3. n 476 244 720 2 273 2 993 584 
4. n 383 165 548 l 796 2 344 403 

1949 l.Vierteljahr 455 23:5 688 2 195 2 88:5 436 
2. 464 255 719 2 180 2 899 4'2 

Bayern 
1948 4 554 2 362 6 916 22. 078 28 994 3 903 

l.Vie:uteljs.hr l 2:58 629 l 867 6 979 8 846 967 
2-. II l 37' 758 2 1:51 7 163 9 294 l 147 

'· II l 105 532 l 6:57 4 429 6 06&. 885 
4. H 838 44:5 l .281 ' 507 4 788 904 

194' l.Vierteljs.hr l 006 ., 
!~! l 430 3 67' 5 103 ~~~ ?. " 1 n"lot 1 i;6o ' 900 i; 460 
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Tuberkulose 
aller Formen 

insgesamt 
7 

186 025 
51 :522 
54 879 
42 216 
:57 608 
40 Of.6 '75 

20 60:5 
5 614 
6 220 
4 698 
4 071 
4 212 
' 491 

8 472 
2 358 
2 022 
2 095 
l 997 

• 2 487 
2 286 

" 647 9 138 
9 944 
7 619 
6 94~ 
7 466 
6 7:56 

58 727 
15 497 
16 788 
13 480 
12 962 
12 949 
ll 719 

2 408 
543 
632 
612 
621 
778 
685 

14 350 
4 309 
4 285 
3 184 
2 572 
2 921 
3 024 

14 921 
4 050 
4 547 
3 577 
2 747 
' :519 
' 3:51 

. 32 897 
9 813 

10 441 
6 951 
5 692 
5 945 
6 2:58 



Iänder 
Zeit 1) 

vereinicaa 
Wii'tso ftsgebiet 

1948 
l.Vierteljahr 
2. " '· n 

4. n 

1949 1.Viertdljahr 
2. ~ 

Sohleswig-Holstein 
1948 

l.Viertelja.hr 
2. n 

'· n 

4. " 
1949 l.Viertelja.hr 

2. " 
Hamburg 

1948 
l.Vierteljahr 
2. n 

'· " 4. n 

1949 l.V'iertelja.hr 
2. " 

Niedersaohsen 
1948 

l.Vierteljahr 
2. " '· " 4. " 

1949 1. Vierteljahr 
2. b 

Iiordrhe in-West fa.len 
1948 

l.Viertelja.hr 
2. n 

'· " 4. b 

1949 l.Vidrteljahr 
2. " 

Bremen 2 ) 
1948 

l. Vi ertelj a.hr 
2. n 

'· " 4. " 
1949 l.Vierteljahr 

2. b 

Hessen 
1948 

1.Viertelja.hr 
2. " '· " 4. " 

1949 l.Vierteljehr 
2. „ 

Württemberg-Baden 
1948 

l.Viertelja.hr 
2. " '· " '4. n 

1949 l.Vierteljahr 
2. II 

~ern 
1948 

l .Viertelja.hr. 
2. n 

'· n 

4. " 
1949 l.Viertelja.hr 2. n 

{!!) nooh: Neuerkra.nkungen l) an aktiver Tuberkulose 
~erhältniszahlen, auf 10 000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

Tuberkulose der Atmungsoraane 
offen 

aktiv mit Bazillen ohne Bazillen- insgesamt geaohlossen insgesamt 
na.ohweis naohweis 

l 2 ' 4 5 

5,9 :5,1 9 0 :50,2 :59,2 
6,7 ,,4 lo!o ,4,4 44,4 
7,0 ,,7 10,7 :56,, 47,0 
5,5 2,8 8,, 26,6 ,4,9 
4,6 2,4 1,0 2:5,9 :50,9 
5,6 
5,5 

2,7 
2,6 

8,, 
8,1 

25,0 
22,6 ''·' '°'7 

5,8 :5,9 9,7 58,8 '68,5 
5,9 ,,7 9 6 66,8 76,4 
7,0 4,4 11:4 72,5 8:5,9 
5,1 ,,5 8,6. 5,,o 61,6 
~.4 :5,8 9,2 4},2 52,4 
5,9 4,8 10,7 45,4 56,1 
6,1 :5,7 9,8 }5,0 44,8 

5,4 :5,6 9 0 42,0 51,0 
6,6 4,0 101 6 47 ,2 57 ,8 
5,, :5,7 910 40,2 49,2 
5,2 ,,6 8!8 40,4 49,2 . 
4,6 :5,1 7,7 40,:5 48,0 
7,8 4,2 12,0 48,2 60,2 
5,4 ,,7 9,0 47,8 56,9 

7,4 ,,5 10,8 :52,4 4:5,2 
8,:5 :5,7 12,o :56,1 48,1 
8,8 4,2 1:5,0 ra·~ 51,8 
6,8 ,,o 9,8 ,8,2 
5,6 ,,o 815 26:7 :55,2 
6,9 2,8 9,7 28,0 }7,7 
6,5 :5,0 9,5 2},4 :52,9 

6,6 ,,4 10,0 ,0,4 40,5 
7,7 :5_,9 11,6 :52,l 4:5,6 
7,8 4,1 11,9 '5,2 47,0 
.5,8 ,,1 819 27 7 ,6,6 
5,:5 2,5 7,8 21:0 :54,8 
5,8 2,9 81 7 26,} '5,0 
.5,9 2,6 8,5 22,7 ,1,2 

4,8 2,9 7,7 ,9,7 47,4 
5,:5 2,9 8,2 :56,0 44,2 
4,8 '·' 81 1 41,:5 49,4 
5,4 ,,7 9,l ,8,7 47,8 
,,8 l,7 5,5 42,6 48,2 
6,0 :5,4 9,4 42,:5 51,6 
5,4 2,0 7,4 '4,7 42,1 

5,1 2,, 7,, 21,0 28,, 
5,7 2,8 81 4 26,l :54,5 
5,7 2,8 81 5 26,1 '.54,6 
5,1 l 9 7,0 17,4 24,4 ,,a i!.5 5,4 14,7 20,0 
5,5 1,8 7 ,2 '. 15,l 22,, 
5,1 1,9 1,0 16,1 2'.5,1 

5,1 2,5 7,6 25,7 '.5:5,4 
5,5 2,7 8,1 29,4 :57,6 
6,1 '·' 9,4 :51,8 41,2 
4,9 2,5 7,4 2:5,5 ~:i ,,9 l,7 5,6 18,5 
4,7 2,4 7,2 22,8 :50,0 
4,8 2,6 7,4 22,, 29,7 

4,9 2,5 7,4 2:5,8 '1,2 
5,4 2,7 s,1 :50,4 :58,5 
5,9 '·' 9,2 :51,0 40,2 
4,7 2,:5 1,0 18,9 25,9 
:5,6 1,9 5,5 15,0 20,4 
4-,4 
4#4 

1,8 
2,'.5 

6,2 
6,7 

15,9 
16,7 

22,1 
2'.5,4 

Tuberkulose Tuberkulose· 
anderer aller Formen 
Organe insgesamt 

6 7 

5,7 45,0 
6,0 50,4 
6,5 5',5 
5,6 40 ' 4,9 '5!9 
5,, 
4,9 

,8,7 
,,,7 

6,7 75,2 ~ 
6,:5 82,7 
7,4 91,, 
6,5 68 1 
6,6 59:0 
6,2 
6,:5 

62,:5 
51,1 

5,6 56,6 
6,:5 64,l 
5,:5 54,5 
6,2 55,4 
4,4 52,4 
6,o 
2,8 

66,2 
59, 7 

6,, 49,6 
6,6 54,7 
7,4 59,l 
6,:5 ~ 44,5 
5,0 40,:5 
6,„ 44,0 
6,2 :59,1 

6,4 46 8 ' 
6,7 50!4 
7,1 54,l 
6,0 42,6 
5,8 40,6 
6,0 41,0 
5,, ,6,5 

10,2 57,6 
9 l 5,,, 

11'7 61,1 
10'1 57,9 
lo!o 58,2 
7,2 58,8 
9,0 51,l 

• 
5,5 „,,a 
6,7 41,2 
6,1 40 7 
5,4 29!7 
:5,9 2'.5,9 
5,2 27,5 
5,0 28,l 

5,6 '8 9 
5,4 4'.5:0 
6,6 47,8 
6,o '.56,9 
4,1 28,2 
4,5 :54,5 
4,4 ,4,1 

' 4,2 '5,4 
4,2 42,7 
5,0 45,2 
3,8 29,7 
3,9 24,'.5 
3,1 

'·' 
2.5,8 
26,7 

l) Nur Neuzugänge, keine Zugänge aus anderen Gruppen.- 2) 1948 nur Stadtkrei• Bremen. 
Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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@ Pi• Kl'apk•llA!!S~lteA l) i!I der Britisohe!I ZoJl!. J.W!!u.at 1949 

dBvoa vori:esehea "'"" !'ei;i;en 
Kl'&Dken- Bettea illgemei!le I!lfekticm- Tu.be.r- lle.rvea- Killde.r- J.u.f l 000 Täfliahe 4rt der &11Btsltm insgesaat Kl'&Dk- kr&Dk- krank- kr!IÜ- der BnHl- Be egWI& tranke1111118talt8!1 ku.lose heiten heiten hait8!1 heitea ker"'"' 

•n~ TH 
l 1 2 1 ' 4 5 6 7 8 9 

jiri.t.1.s.Qh.1 iOAe_ 
illgemeiD.e- '\ l 2,l 201 '8,4 157 ,18 l2 526 15 077 2 4:50 14 48, 8,4 85,8 ... --r 28 2 720 148 l 910 604 - 58 0,1 74,8 

ltr&Dke!I- 66 40 6,6 l 7-,P 249 400 ,7 88l ,76 l,7 94,6 Bervea- anstsltea 
Ki!ldel'- 5, 8 685 745 l 072. l Ol' - 5 855 o,4 81,9 
Tu.berku.lose- 159 21 764 917 - 20 847 - - 019 94,5 

Insgesamt l 5'7 275 6,9 ' 160 858 l5 757 '7 941 40 'll 20 772 ll,4 87,6 
SClhleswig-Holsteia . 

Allgemeine-'\ l,6 24 184 14 788 l 229 ' 606 l 477 ' 084 818 81,0 ,.,-·-ri..-. 2 210 45 115 50 - - 0,1 62,9 
Nerven- a.DBtaltea 6 ' ,,, 4l0 - - ' 125 - l,, 96,s 
Ki!ldel'- 2 258 215 15 28 - - 0,1, 91,1 
Tu.berku.lose- ,,2 4 762 - - 4 762 - - l.7 97 2 

Insgesamt 178 ,2 969 15 478 
l '" 

8 446 4 602 ' 084 12,1 85,0 
llambu.rg 

illgemeiD.e- '\ 6, 1' 708 12 664 '°' 7'5 - - 8,9 86,5 ... „„_r - - - - - - - - -Kr&DkeA- 2 2 ,45' - 2 45) 1,6 85,6 Berven- anstaltea - - -
Killde.r- 8 '077 - 6'2 J17 - 2 128 2,0 '7Q,8 
Tu.berku.lose.., - - - - - - - - -

Insgesamt 7, 19 2,8 l2 664 941 l 0,2 2 4„ 2 128 12,5 8,,9 
IU.ederaaohseA 

illgemeiAe- '\ ,41 47 9'9 '7 561 
4 '°' ' 914 198 l 961 6,9 82,2 =-·-r- 9 l 088 40 992 '6 - - 0,.2 69,6 

la.rveJI- aD.Btal ten 14 7 984 '8l. 145 169 7 289 - 1,2 95,0 
' K:illder- 14 'l 764 78 84 2„ - l '67 o,, 87,2 

fll.bel'INl.ose- 62 8 766 au - 7 947 - - 1,, 94,2 
Insgesaat 440 67 541 ,8 879 5 526 12 '21 7 487 ' 528 9,1 85,2 

Hordrhein-Weatfalea 

illgemeine-1 691 116 00, 92 '°5 6 68, 6 822 755 9 4,8 9,0 88,7 --r 17 l 422 6, 80, • 498 - 58 0,1 80,6 
- Be.rveJI- aD.Btal. tea 44 26 644 919 104 2'1 2' 014 ,76 2,1 95,1 
Ulldez- 2' ' „, 452 '41 4,, - 2 ,60 o,, '1,2 
'?u.'benu.loae- 65 8 2'6 98 - 8 1'8 - - o,6 9,,2 

Insgeaamt 846 155 891 '' 8'7 7 9)1 16 122 25 769 12 2)2 12,1 90,0 

1) J.t.111Hhließlioh JCr&Dke-tal.ten illl.tlr J.u.fsioht 11.114 Verwalt1111g du Besatswia:.-aht.- 2) Bi!lgesohloeaen silld 
.bst&ltm, die iD. der Hau.ptaaohe, aber Jlioht &u.Hollließlioh Seu.ueak.ntenke u.nterbriJlgen. 

Sta1:. Landeelill1:er / Stat. Amt d. VIG 

(!!} Purah•ah.nittliohee Gewioht de~ Be~lkerup;; in der ,Amerik&nia,Ohe~ ZOA!! l) 

rnännl.ioh 'weiblioh. 

Gewogene im lJ.QJlli 1111 Gewogene G8W10hl; im 
Zeit Personen - tt Glei teD.den III Personea nn~n~fthni tt 1 Glei tendep JI 

.Anzahl. Pfuna J.n~ .rrwid 
J. z ::> 4 :> b 

1946 
l, Vhrteljahr 9 295 g1·~ l,6,2 4 4,9 122 9 121,9 
2. . l2 615 1,4,2 6 2'7 120:4 fil•1 '· . 11 4,2 1,2:8 l,2,8 8 ,78 ll9 4 
4. . ll 964 1'4,6 1 1'5,, 6 47' 120!2 121!0 

1947 
l, Vierteljahr 8 999 1,6,0 l,4,8 4 927 121,, 120,4 
2. II 11 566 l,2,7 l:n„8 5 846 119,2 m·2 '· " 10 999 l'.52,0 l„,~ 4 992 116,4 7 0 
4, . 9 8::l9 l::l4,5 1,6,o ' 967 118,7 120!0 

1948 
l, Vierteljahr 8 ,6, l,6,4 1'5,6' ' 281 120,1 118,7 
2, • 8 0,6 1'5,4. 1,5,4 ' ,05 119,2 120,5 

'· • 6 752 l,6,'.5 l'.5'7,5 ' 020 121,9 122,4 

Oktober 2 6,5 l,9,9 1'8 2 980 12),9 122,7 
: ]Jovernber 1 676 l,8,6 1,9;2 797 12,,6 12,,5 

Dez81Dber l 00, l::l80 4 1'8,6 6,4 122,6 124,1 
1949 

J&ml&1' l 734 l,8,8 l,8,2 680 126,2 124,6 
febru.ar l 965 1'7,5 1'9 l 771 124,9 125,6 
llif.rs l 9'5 140,9 l,8:8 871 125,6 125,, 
April l 410 l,7,6 1'9,5 628 125,6 126,, 
1l&i 1 757 1'9,6 1'9,4 „2 128,4 127,l 
Jlllli 1 879 141,0 140,5 l 01a 127,, 127,5 
Juli l 645 ffi:: 141,0 „, 127,0 l.26,7 
.&wraat i) 64' „. 4!i6 125,Q „. --
1) Olme Bnmea.- 1) Olme :an„n 1111d Busen. 
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rj 1948 

Monat 
Länder 

1948 
Juli 
August 
September 

1949 
Januar 
Februa.i 
J[ärz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
A.ugust 
September 

rj 1948 
1948 

Juli 
August 
September 

1949 
Januar 
Februar 
M"ärz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
Ssptember 

rj 1948 
1948 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
M"arz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 

davon: 
Schlesw.-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen. 
Hessen 
Württbg.-B'aden 
Ba.rern 
Rheinland-Pfalz 
Baden l) 
Württbg.-Hohenz. 

Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 
~ Entwioklun.g des Arbeitsmarktes 

Arbeitslose Freie Arbeitsplätze Vermittlungen 

insgesamt 

l. 

591 614 

650 514 
768 181 
767 757 

937 790 
l 038 163 
1 132 140 
1 194 741 
l 215 634. 
l 237 712 
l 254 548 
l 256. 996 
l 260 996 

12 245 

14 657r 
16 051 
16 369 

25 076 
30 722r 
35 987 
37 640r 
41 255 
45 590 
48 309 
51 095 
52 694 

603 859 

665 171 
784 232 
784 126 
739 423 
715 128 
759 623 

962 866 
1 068 885 
1 168 127 
1 232 381 
1 256 889 
1 283 302 
1 302 857 
1 308 091 
1 313 690 

187 324 
60 561 

290 915 
184 377 
17 544 

103 904 
,7 964 

358 407 
37 074 
8 283 
7 337 

d.arunter1 
männlioh 

2 

insgesamt darunter: 
männlich 

Anzahl 
3 4 

insgesamt 

5 

ye~e~n:!:ß;~e! !i!'):~caaft~~b~e~ 
425 278 449 033 298 343 406 732 

462 700 245 041 
532 899 ' 235 369 
529 940 260 073 

157 807 
151 249 
172 341 

702 723 
778 851 
844 008 
866 353 
875 579 
894 279 
898 923 
885 775 
879 438 

9 311 

10 825 
11 697 
12 184 

20 773 
25 886 
29 886 
30 467 
33 625 
37 265 
39 080 
40 347 
41 560 

434 589 

473 525 
544 596 
542 124 
506 013 
492 161 
548 012 

723 496 
804 737 
873 894 
896 820 
909 204 
931 544 
938 003 
926 122 
920 998 

129 126 
38 068 

218 160 
126 073 
12 748 
75 721 
36 813 

242 729 
29 91.5 

6 441 
.5 204 

192 907 
187 930 
172 091 
158 821 
134 48lr 
123 .545 
115 870r 
109 410 
114 007 

113 071 
107 850 

95 958 
'88 621 
74 301 
68 475 
65 667 
62 184 
65 397 

Französische Zone 
-3a 667 T - -,; 653 

40 033 
35 745 
37 131 

24 033r 
24 340r 
25 108 
24 823 
22 582 
21 046 
19 822 
16 312 
13 924 

25 637 
22 965 
24 460 

13 461 
12 831 
12 935 
12 941 
11 616 
10 734 
10 117 
8 238 
6 962 

Bundesgebiet 
487 700 333 996 

285 074 
271 114 
297 204 
305 502 
276 196 
225 838 

216 940 
212 270 
197 199 
183 644 
157 063 
144 591 
.135 692 
125 722 
127 931 

1 810 
2 191 

13 895 
55 131 
2 957 
6 923 
8 867 

22 233 
5 1.57 
4 080 
4 687 

183 444 
174 214 
196 801 
206 498 
187 447 
143 412 

126 532 
120 681 
108 893 
101 562 
85 917 
79 209 
75 784 
70 422 
72 359 

901 
1 043 
8 244 

32 530 
2 089 
3 760 
5 024 

11 806 
2 711 
1 996 
2 255 

506 859 
480 818 
454 611 

361 497 
395 332 
390 699 
424 231 
435 994 
345 431 
383 138 
371 508 
375 552 

40 023 

44 027 
47 548 
45 810 

38 309 
43 571 
37 094 
39 822 
42 809 
35 489 
37 678 
39 846 
38 886 

446 755 

550 886 
528 366 
500 421 
564 051 
509 721 
401 884 

399 806 
438 903 
427 793 
464 053 
478 805 
3.80 920 
420 816 
411 354 
414 438 

29 724 
23 494 
68 883 

111 290 
8 534 

26 127 
34 374 
73 126 
22 508 

7 282 
9 096 

darunter: 
männlich 

6 

267 130 

336 459 
313 660 
294 841 

239 768 
259 399 
265 369 
286 046 
287 565 
226 464 
253 001 
248 374 
251 481 

11 358 

29 362 
31 166 
29 227 

25 127 
28 629 
23 530 
24 818 
26 093 
22 028 
23 319 
25 233 
24 195 

278 488 

365 821 
344 826 
324 068 
368 307 
324 529 
260 341 

264 895 
288 028 
288 899 
310 864 
313 658 
248 492 
276 320 
273 607 
275 676 

21 089 
15 037 
51 278 
75 302 

5 991 
16 659 
20 206 
45 919 
15 570 

3 790 
4 835 

Arbeitslose 

inagesaJDt darunter: 
mä.nnlioh 

l.lai 1948 = 100 
7 8 

134, 7 

;J.48,2 
175,0 
174,9 

213,6 
236,5 
257,9 
272.l 
276,9 
281,9 
285,7. 
286,3 
287,2 

134,9 

179,9 
176,8 
180,3 

276,2 
337,0 
396,3 
412,4 
454,4 
502,l 
532,0 
562,7 
580,3 

134,8 

148,4 
175,0 
175,0 
165,0 
159,6 
159,5 

214,9 
238;5 
260,7 
275,0 
280,5 
286,4 
290,7 
291;9 
293,1 

1 007,6 
500,0 
504,6 
147,2 
201,8 
264,l 
206,l 
242,1 
743,7 
272,0 
687,0 

128,8 

140,2 
161,4 
160,5 

212,9 
235,9 
255,7 
262,5 
265,~ 
270,9 
272,3 
268,3 
266,4 

127,0 

147,6 
159,5 
166,2 

283,3 
353,0 
407,6 
415,5 
451,.2 
508,2 
532,9 
550,2 
566,8 

128,8 

140,3 
161,4 
160,7 
150,0 
145,9 
162,4 

214,4 
238,5 
259,0 
265,8 
269,5 
276,1 
278,0 
274,5 
272,9 

912,3 
389,6 
498,1 
138,3 
206,5 
267~5 
165,7 
212,0 
706 4 
300:4 
545,5 

1) Einschl. Kreis Lindau; Verwaltung für Arbeit / Stat. Landesämter d·. franz. Zone 



• 
Der Arbeitsmarkt im Bundesgebiet l) im August 1949 

uach Berufsgruppen 

Beschäftigte Arbeitslose Freie ~Besmte,.A.ngestellte u.Arbeiter Anteil Arbeits- Vermitt-
Ende Juni 1949 lungen an den !Plätze 

Berufsgruppen insgesamt darunter Erwerbs-2) ins- ins ... 
insgesamt darunter: männlioh l,Personen gesamt gesamt 

llläimliah Spalte 1+4) 
Anz„'hl v'A' ~.,..„ o1-.1 vl:r &nw;;'h, vH -.:;;;-;:;- .„, 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 

1 Ackerbau,Tierzucht, 
Gartenbau l 092 242 8,1 716 879 71 383 5,5 59 337 6,1 35 7:54 '° 403 

2 Fcrst-,J!fd- u. 
Fischers berufe 133 949 l,O 119 564 24 103 1,8 22 104 15,3 360 4 450 

3 Bergleute u. ver-
wandte Berufe 434 960 3,2 433 008 6 941 0,5 6 614 1,6 3 811 8 360 

4 Steingew. u.-verarb 
Keramik und Glas 151 552 l,l 130 497 17 893 , l,l 14 265 10,6 814 4 414 

5 Metallerz.u.-verar~ 
u. zugeh. Berufe l 910 394 14,2 l 845 315 160 666 12,3 151 616 7,8 6 418 32 632 

6 Musikinstrumenten-
u.Spielwarenma.cher 7 638 0,1 4 341 ' 296 o,3 1 446 30,l 48 364 

7 Chemiewerker 103 500 o,8 80 188 5 866 0,2 2 964 5,4 240 l 597 
8 Gummiarbeiter u. 

verwandte Berufe 31 190 0,2 21 897 2 559 0,2 l 578 7,6 63 792 
9 Textilienhersteller 291·007 2,2 111 096 2.7 572 2,1 6 149 8,7 2 838 8 970 

10 Papierhersteller u. 
-verarbeiter · 56 491 0,4 31 578 4 813 0,4 l 862 7,9 362 l 983 

ll Ledererz,u, -verarb. 
u.verwandte Berufe' 83 382 0,6 71 306 11 300 0,9 9 082 11,9 553 2 344 

12 Holzverarb. u.zugeh. 

··~'· l 
457 970 3,4 441 961 50 202 3,8 44 664: 9,9 2 771 10 679 

13 Nahrungs- u.Genuß-
327 960 254 264 41 958 3,2 mittelhersteller 2,4 32 317 11,3 l 948 15 780 

14 Bekleitlungsberufe 508 245 3,8 180 057 67 058 5,1 35 486 11,7 4 659 13 867 
15 Friseure u. sonstige 

Körperpfl.-Berufe 94 474 0,7 50 291 11 330 0,9 8 504 10,7 779 2 032 
16 Bau- und zugehörige 

730 516 Berufe 5,4 729 540 60 869 4,7 60 660 7,7 12 526 43 036 
17 Graphische Berufe 80 607 o,6 65 838 5 129 0,4 3 737 6,0 912 2 217 
18 Reinifungs-u.Desizl,.. 

feiet onsberufe 60 496 0,4 32 615 5 038 o,4 2 480 7,7 352 l 443 
19 Bühnen- u. Film-· 316 o,o 279 30 o,o 27 8,7 ... 7 

arbeiter 
20 Gaststättenberufe 190 456 1,4 59 564 31 620 2,4 13 277 14,2 2 996 10 788 
21 Verkehrsberufe 1 125 227 8,3 1 003 886 104 317 8,0 86 819 8,4 2 742 24 563 
22 Hauswirtschaftliche 

u.verwandte Berufe 925 259 6,9 24 369 61 025 4,7 l 741 6,2 22 365 37 016 
23 Hilfsarbeiter alle? 

Art l 171 063 8,7 871 T32 173 836 13,3 123 382 12,9 10 571 86 105 
24 Maschinisten und 

Heizer 113 751 0,9 112 703 7 523 o,6 7 429 6,2 182 1 251 
2.5 Kaufm.-!Bilro- und 

Verwal ungsberufe 2 586 269 19,2 l 599 744 217 420 16,6 142 092 7,7 6 881 36 4.54 
26 Ingenieure u:nd 

Techniker 297 919 2,2 279 305 31 249 2,4 29 494 9,5 757 3 792 
27 Sonstige Berufe 508 405 3,8 248 513 51 600 3,9 }l "537 9,2 l 610 21 553 
28 Arbeitskräfte ohne 

festen Beruf 13 453 0,1 8 439 51 367 3,9 2.5 659 79,2 - -
J!eru:fsgruppen 

1 - 28 13 488 691 100,0 9 528 769 1 307 963 100,0 926 122 7,9 123 292 406 892 

1) In der französischen Zone wurden die Beamten nicht in der Gliederung nach Berufsgruppen.ausgezählt. Um eine 
tt6ersioht über die berufliche Streuung aller Beamten, .Angestellten und Arbeiter im Bundesgebiet g'ben zu können, 
wurden die 72 509 Beamten (darunter 66 382 männlich) in nen Ländern der französischen Zone nach einem von der 
Verwaltung fiir Arbeit aufgestellten Schlüssel auf die Berufsgruppen 1,2,21,24,25~26 und 27 anteilmäßig aufgeteilt~ 
2)Erwerbspersonen in abhängiger Stellung. 
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~' Der Arbeitemarkt im vereinigten lirtaohaftagebiet, im 4!1811&t 1949 

zaaoh Berl.lfsgr11ppen 

Ber11fagr11ppen 

1 Aokerba11,Tierzuoht, 
Ga.rtenba11 

2 Forat-,Jagd- u. 
Fisohereiberl.lfe 

3 Bergle11te u. ver-
wandte Ber11fe 

Besohäftigte l) 
(Lohn- 11.Geh.Emi>fg,) 

Ende Juni 1949 
ina-

i11Sge samt ldlU'~ter: gesamt 
~ioh 

l 2 3 

Arbei tsloae 
dar11nter Anteil 

an den 2 
mii.nnlioh voll . eiD i;:r=~~:n s&tzfä.hi.s Spalte 

und 3) 
Y!l 

4 5 6 

985 353 647 121 70 228 58 ,14 46 ,70 6,7 

104 163 9, 859 23 1,5 21 202 18 08, 18,2 

426 870 42; 110 6 679 
4 steingew. u. -verarb 

Keramik tlDd Glas' 128 834 109 286 16 '52 l2 8'8 11 8'4 111 3 
5 Metallerz. 11.-vera.rb 

11. Zllgeh. Ber11fe l 726 141 l 666 30l 153 866 144 9'2 120 184 8,2 
6 KuaikinstrWDenten-

11.SpielwareJ:111Jaoher 
7 Chemiewerker 
8 GlllllJlliarbeiter 11. 

verwandte Berufe 
9 Textilienhersteller 

10 Papierhersteller u. 
-verarbeiter 

lll Ledererz.11.-vera..rb. 
u.verwandte Berufe 

12 Holzverarb.u.z11geh. 
Berufe 

1' NahrWlgs-u.GenWl-
mi ttelhersteller 

~4 Bekleidllllgsberufe 
~5 Frise11re u. sonstige 

Körperpfl,-Berllf e 
~6 Ba11- und z11gehörige 

Ber11fe 
117 Graphisohe Ber11fe 
~8 ReinigW189-11.Desi.n-

fektionsberllfe 
IJ.9 Bi.Ihnen- 11, Film-

arbei ter 
~O Gaststättenberufe 
121 Verkehrsberufe 
~2 Ha11&wirtsoha.ftliohe 

11.verwandte Berufe 
23 Hilfsarbeiter aller 

Art 
24 Masohinisten llnd 

Hei111er 
25 Ka11fm.-,BUro- llnd 

Verwal~u.ngsberllfe. 

26 Ingenieure llnd 
Teoh:niker 

~7 Sonstige Beru~e 
128 Arbeitskräfte ohne 

festen Ber11f 

5 761 
88 040 

29 994 
256 028 

48 689 

402 58, 

288 251 
440 851 

84 061 

66, 194 
72 420 

56 418 

284 
17' 47' 

l Oll 684 

1 031 175 

3 277 
5 500 

21 293 2 48, 
93 754 27 226 

26 345 4 666 

62 515 10 709 

1 430 
2 721 

2 267 ,6,, 
' 810 5,9 

l 519 1 690 7,6 
6 015 18 791 9,6 

l 768 

8 602 

' 215 8,7 

8 047 12,7 

388 00€ 48 644 4, 185 36 207 10,8 

225 47] 40 694 31 434 29 642 12,4 
154 747 64 423 '' 7:55 49 424 12,8 

44 42] 10 766 8 0:58 8 267 11,4 

662 33~ 58 806 
58 68] 4 938 

JO 199 4 852 

250 26 
55 207 30 713 

901 638 100 :540 

21 969 59 041 

58 6Q2 44 814 8,1 
' 575 3 481 6,4 

2 363 3 302 7,9 

24 
12 928 
8, 211 

15 8,4 
22 164 15,o 
62 847 9,0 

l 674 41 086 6,7 

769 804 16a 043 113 575 106 304 13,6 

10, 791 102 778 7 280 7 186 4 867 6,6 

2 355 942 1 455 186 209 ''9 1'6 4'9 158 ao2 8 12 

270 784 
456 47' 

l2 499 

254 055 '° 08, 
219 162. 50 425 

7 872 50 462. 

28 381 
30 54, 

25 189 

24 569 10,0 
40 625 9,9 

24 90' 80,l 

Freie Arbeitsplätze Vermittlungen 

ina- darunter: ina-
gesamt männlioh gesamt 

7 

"' 702 

,11 

740 

5 947 

40 
2,7 

52 
2 4„ 

522 

2 500 

l 7'4 
' 980 

712 

11 748 
873 

325 

2 340 
2 591 

19 208 

9 570 

169 

6 369 

7'1 
1 494 

8 9 10 

18 140 27 947 19 0,2 

262 

' 7'J2 

676 

5 675 

21 
85 

'° 87Q 

119 

405 

2 418 

l ,-,9 
94, 

254 

11 741 
718 

l.54 

36, 
2 123 

56 

7 889 

169 

2 367 

660 
975 

8 295 

' 7'9 

'° 557 

300 
1 495 

742 
7 9,2 

1 867 

2 201 

3 000 

3 Oll 

27 218 

81 
772. 

226 
2 '56 

56, 

l 561 

9 699 8 966 

14 270 5 97, 
l2 152 2 7,8 

1 839 974 

40 769 40 705 
2 096 l 484 

1 389 700 

6 6' 
9 269 ' 6,1 

23 412 18 930 

,2 86, ,2, 
76 912 . 60 690 

l ·205 

33 710 

' 6'5 
19 574 

1 187 

15 629 

3 ,,9 
17 02Q 

Berllfsgr11ppen 
l - 28 112 119 521 8 567 544~ 256·996 885 775 899 98, 9,4 109 410 62 184 '71 508 248 '74 

l) Bei der Gegenüberstellllllg der Ergebnisse vom ,0,6.1949 mit denen vom ,l,,.1949 mllll berUoksiohtigt werden, __ dai 
bisher in den Besohä.ftigtenza.hlen von Bremen die Pendelarbeiter, d.h. a11Sw!i.rts wohnende aber in Bremen besolläf-
ti~!!gti'beiterl enthalten waren. Die Za.hl der Pendelarbeiter be~r11g am ,l.,.1949 35 844.- 2) Erwerbspersonen in 
&b ger Ste 111ng. Verwaltllllg für Arbeit 
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Berufsgruppen 

1 Aokerbau,Tierzucht, 
Gartenbau 

2 Forst-,J~d- u. 
Fisc-here_1berufe 

3 Bergleute u. ver-
wandte Berufe 

4 Steingew. u. -verarb. 
Keramik und Glas 

5 Meta.llerz. u.-verarb. 
u. zugeh. Berufe 

6 Musikinstrumenten-
u.Spielwarenmaoher 

7 Chemiewerker 
8 Gummiarbeiter u. 

verwandte Berufe 
9 Textilienhersteller 

10 Papierhersteller u. 
-verarbeiter 

11 Ledererz.u. -verarb. 
u.verwandte Be~fe 

12 Ho4':verarb. u. zugeh. 
Berufe 

13 Nahru~- u. Genuß-
mitte ersteller 

14 Bekleidungsberufe 
15 Friseure u. sonstige 

Körperpfl.-Berufe 
16 Bau- und zugehörige 

Berufe 
17 Graphische Berufe 
18 Rein~ngs-u.])esin-

fekt1onsberufe 
19 BUhnen- u. Film-

arbeiter 
20 Gaststättenberufe 
21 Verkehrsberufe 
22 Hauswirtschaftliche 

u.verwandte Berufe 
23 Hilfsarbeiter aller 

Art 
24 llaschinisten und 

Heizer 
25 Ka.ufm. -{Büro- und 

Verwa.l ungsberufe 
26 .Ingenieure und 

Teohniker 
27 Sonstige Berufe 
28 Arbeitskräfte ohne 

festen Beruf 

Berufsgruppen 
1 - 28 

~ Arbeitslose in der Französischen Zone 
na.oh Berufsgruppen l) 

1949 
Januar Februar März April Mai 

1 2 3 4 5 

814 879 942 939 959 

249 314 305 355 379 

35 46 61 134 140 

668 968 1 093 1 158 1 371 

l 949 2 465 3 451 4 230 5 394 

5 9 9 10 9 
' 115 152 210 243 242 

9 15 20 23 32 
119 125 147 169 170 

46 47 73 66 81 

132 165 284 372 423 

252 349 607 811 1 127 

586 712 950 l 013 1 194 
671 956 1 322 1 617 1 557 

289 315 387 385 444 

3 005 3 919 4 043 2 462 2 315 
79 95 111 129 152 

67 87 103 114 127 

2 2 1 l 1 
556 620 708 774 767 

1 898 2 371 2 799 2 971 3 379 

958 1 085 1 425 1 544 1 568 

6 258 8 047 9 165 9 27'] 10 211 

140 174 199 192 221 

4 631 5 147 5 614 6 545 6 803 

587 678 740 836 899 
666 769 812 940 985 

290 211 406 332 305 

25 076 30 722 35 987 37 640 41 255 

Juni Juli August 
6 7 8 

942 1 005 1 155 

546 755 968 

189 221 262 

1 530 1 581 1 541 

6 460 6 894 6 900 

13 14 19 
308 344 366 

52 56 76 
201 223 346 

90 113 147 

496 565 591 

1 364 1 473 1 588 

1 229 1 231 1 264 
1 819 2 190 2 633 

467 549 564 

2 448 2 123 2 06:5 
171 166 191 

132 178 186 

2 3 4 
834 842 907 

3 645 3 820 3 917 

1 619 1 693 1 984 

11 346 11 802 11 793 

243 230 243 

7 179 7 828 8 081 

982 1 079 1 166 
1 023 1 082 l 175 

260 249 905 

45 590 48 309 51 095 

1) Die Tabelle wird nur einmalig veröffentlicht, um den Anschluss an die bisher veröffentlichten Zahlenreihen 
fUr das Vereinigte Wirtschaftsgebiet zu gewinnen. Eine Aufgliederung der Arbeitslosen nach ~rufsgruppen für das 
Jahr 1948 liegt für die fra.n:zösisohe Zone nicht vor. 

Verwaltung für Arbeit 
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Monat 
Länder 

1949 
März 
A.pril 
lla.i 
Jlllli 
Jllli 
A11gW1t 

davon: 2) 
Sohleswig-Holstein 
Hamb11rg 
Niedersaohsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Wilrttemberg-Baden 
Bayern 

~ Die .Arbeitslosen im Vereinigten !irtsoha.ftsgebiet 
naoh Einheimisohen und Heimatvertriebenen 

dsvon 
Arbeitslose Einheimisohe Heimatvertriebene 1) 

darunter: da.runter: Anteil an dm: da.runter& Ant«l.l. an dll 
insgesamt insgesamt e:illhal.miscilen insgesamt männlioh he~ männlioh männlioh Bevölkeru.ag Bevöllcemog 

Anllahl vH hz&hl vH 
1 L ' 4 5 6 7 8 

. 
:519 118 „) 1 1:52 140 844 008 69, 292 a. 512 820 a) 2,0 42' 297 a) 5,9 

1 194 741 866 '5' 761 200 547 766 2,2 4:5, 541 ,18 587 ,,9 
1 215 6:54 875 579 777 9:55 .556 541 2,2 4'7 699 :519 0,8 6,l 1 2:57 712. 894 2.79 791 160 568 204 2,:5 446 552 :526 075 6,, 
1 254 548 898 9,2 804 195 57, 591 2,3 450 '53 325 "' 6,2 1 256 996 885 775 806 529 563 234 . . . 450 467 :522 .541 ... 

188 098 131 85' 79 046 55 840 4,5 109 052 76 01, 11,4 57 43' ,6 102 56 238 35 495 3,9 1 195 607 1,4 287 693 217 897 164 402 126 772 3,3 123 291 91 125 6 8 
184 100 127 978 161 82, 111 555 1,4 22 277 16 423 2:0 

17 ,89 12 875 16 041 11 829 ,,_2 1 ,48 1 046 4,4 105 530 77 121 76 952 55 684 2,1 28 578 21 437 4,4 58 062 37 894 ,8 755 23 889 1,2 19 307 14 005 2,a '58 691 244 055 21, 272 142 170 2,9 145 419 101 885 7,6 

1) Heimatvertriebene sind Personen deutsoher Staats- oder Vollcsz11gehörigkeitL die am 1.1.1945 (bzw. vor ihrer 
Ausweis~ oder Fluoht) ihren ständigen Wohnsitz aWlserha.lb der Grenzen des veutsohen Reiohes naoh dem Stand vom 
1.,.19'8 oder in den deutsohen Ostprovinzen östlioh der Oder/Neisse-Linie1 Gebietsstand 1937, hatten. Von Sohles-
wig~olstein werden a.usserdem nooh die frUheren Einwohner der russisohen ~one und Berlins ausgewiesen.- 2) Die 
!Jl8a.ben filr die Länder in den Spalten 5 und 8 beziehen sioh nur auf den 31.7.1949.- a) .Ohne Bremen. 

Länder 

Vereini~tes 
Wirtso aftsgebiet 

Sohleswig-Holstein 
"Hamburg 
Niedersachsen 

~ Arbeitslose im Vereini~ten Wirtsorui.ftsgebiet am 31. August 1949 
naoh der Dauer der Arbeitslosigkeit 

davon arbeitslos 
Arbeitslose über 

über ' insgesamt b;is zu 1 Monat b;is zu 1 Monat bis zu 6 Monaten 3 Monaten 
Anzahl vH 

1 2 3 4 5 

1 25q 996 100,0 16,9 26,6 25,4 
188 098 100,0 10,9 21,2 26,9 

57 433 100,0 22,3 :53,5 26,2 
287 693 

Nordrhein-Westfalen 184 100 
100,0 
100,0 

13,4 
26,:5 

24,2 
33,2 

26,4 
24,5 

Bremen li 389 
Hessen 105 5'0 
Württemberg-Baden 58 062 
Bayern 358 691 

100,0 18,8 ,4,8 
100,0 20,3 28,0 
100,0 27,4 32,3 
100,0 14,4 25,1 

~ nooh: Arbeitslose am 31. August 1949 
naoh dem Alter 

22,6 
25,5 
25,9 
24,1 

Verwaltung fUr Arbeit 

über 6 ~:r bis zu 
12 Monaten 12 Monate 

6 7 

22,4 8,7 
28,8 12,2 
13,3 4,7 
25,9 10,l 
12,0 4,0 
17,2 6,6 
19,8 6,4 
12,1 2,2S 
25,6 _10,8 

Arbeitslose davon im Alter von , •• Jahren 
45 - 54 55 - 64 65 und mehl insgesamt bis 17 18 - 24 25 - 44 

Länder 
Anzahl v:e: 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet 1 256 996 100,0 3,6 19, 7 44,3 20,6 10,2 1,6 

Schleswig-Holstein 188 098 100,0 5,2 17,7 43,, 21,7 10,6 1,5 
Hamburg 57 433 100,0 1,7 15,2 39,8 22,6 15,2 5,5 
Niedersachsen 287 693 100,0 2,8 18,6 45,6 21,5 10,5 l,O 
Kordrhein-Westfalen 184 100 100,0 3,0 19,2 43,8 20,5 10,7 2,8 
Bremen 17 389 100,0 ,,o 19,5 39,5 22,6 10,8 4,6 
Hessen 105 530 100,0 3,1 22,0 44,1 19,7 10,l 11 0 
Württemberg-Baden 58 062 100,0 4,7 l8 2 43,2 20,5 11,8 1,6 
Baurern 358 691 100,0 4,0 22:2 44,9 19,1 8,7 1,1 
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~ nooh: Arbeitslose am 31. August 1949 
nach der Dauer der Arbeitslosigkeit und Berufsgruppen 

Berufsgruppen 

l Aokerbau,Tierzuoht,Gartenbau 
2 iorst-,Jagd~ u.Fisohereiberufe 
3 Berfleute u.verwandte Berufe 
4 Ste ngew.u, -verarb.,Keramik 

4c6Glasmaoher 
5 l.letallerz.u.-verarb.u.zugeh. 

Berufe 
6 Musikinstrumenten- und 

Spielwarenmaoher 
7 Chemiewerker 
8 Gummiverarbeiter und verwandte 

Berufe 
9 Textilienhersteller u.-verarb. 

10 Papierhersteller u.-verarb. 
11 Ledererz.u.-verarb.u.verwa.ndte 

Berufe 
12 Holzverarb.u.z~eh.Berufe 
13 Nahrun§s-u.Gen mittelherst. 
14 Beklei tingsberufe 
15 Friseure u. sonstige 

Körperpfl.-Berufe 
16 Bau- u. zugehörige Beruf~ 
17 Graphische Berufe 
18 Reinigungs-u.Desinfektionsber. 
19 Bühnen- und Filmarbeiter 
20 Gaststättenb.erufe 
21 Verkehrsberufe 
22 Hauawirtsohaftliohe und 

verwandte Berufe 
23 Hilfsarbeiter aller Art 

darunter: 
23/5 Metallhilfsarbeiter 
23/16 Bauhilfsarbeiter 

24 Maschinisten und Heizer 
25 Kaufm.-,Büro- und Verwaltungs-

berufe 
26 Ingenieure und Techniker 
27 Sonstige Berufe 
28 Arbei t'skräfte obrie feoten 

Beruf 
Berufsgruppen 1 - 28 

Berufsgruppen 

1 Aokerbau,Tierzuoht,Gartenbau 
2 Forst-,Jagd- u.Fisohereiberufe 
3 Berfleute u.verwandte Berufe 
4 Ste ngew.u. -verarb.,Keramik 

4c6Glasmäoher 
5 Metallerz.u.-verarb.u.zugeh. 

Berufe 
6 Musikinstrumenten- und 

Spielwarenmaoher 
7 Chemiewerker 
8 Gwmniverarbeiter und verwandte 

Berufe 
9 Textilienhersteller u.-verarb. 

10 Pa~ierhersteller u.-verarb. 
11 Le ererz.u.-verarb.u.verwandte 

Berufe 
12 Holzverarb.u.z~eh.Berufe 
13 Nah:J:'Ungs-u.Gen mittelherat. 
14 Bekleidurigsberufe 
15 Friseure u. sonstige 

KBrperpfl.-Berufe 
16 Bau- u. zugehBrige Berufe 
17 Graphische Berufe 
18 Reinigungs-u. Desinfektionsbar. 
19 Btihnen- und Filmarbeiter 
20 Gaststättenberufe 
21 Verkehrsberufe 
22 Hauswirtsohaftliohe und 

verwandte Berufe 
23 Hilfsarbeiter aller Art 

darunter1 
23/5 Metallhilfsarbeiter 
23/16 Bauhilfsarbeiter 

24 Masohinisten und· Heizer 
25 Kaufm.-,Bilro- und Verwaltungs 

berufe 
26 Ingenieure und Techniker 
27 Sonstige Berufe 
28 Arbeitskräfte ohne festen 

Beruf 
Berufseruppen l - 28 

da.von arbe-itslos 
Arbeitslose bis zu üb.er lllonat über 3 über 6 

insgesamt l llonat bis zu bis zu bis zu 
3 llonaten 6 llonaten 12 llonaten 

Anzahl TH 
1 2 3 4 5 6 

70 228 100,0 16,4 21,6 20,8 29,8 
23 135 100,0 17,0 28,8 24,2 21,4 
6 679 100,0 25,5 23,7 21,3 22 2 

12 025 100,0 17,6 29,l 23,6 23' 4-
4 327 J.00,0 10,5 24,2 31,2 24:9 

153 866 100,0 17,9 29, 5 28,8 18,5 
3 277 100,0 7,0 16,2 33,l 27,8 
5 500 100,0 20,3 31,9 28,4 15,4 
2 483 100,0 18, 7 32,8 31,0 14,6 

27 226 100,0 15,2 25,4 28,0 21,6 
4 666 100,0 18,0 30,0 27,l 16,9 

10 709 100,0 15,6 29,3 32,2 18,0 
48 644 100,0 15,6 28,0 30, 5 20,0 
40 694 100,0 17,8 25,7 25,8 22,4 
64 423 100,0 20,7 31,0 26,3 16,8 
10 766 100,0 17,8 26,9 23,l 23,3 
58 806 100,0 22,1 25,7 20,1 26,9 
4 938 100,0 19,0 27,7 23,4 20,3 
4 852 100,0 19,7 32,2 23,3 18,7 

26 100,0 24,0 28,0 28,0 20,0 
30 713 100,0 18,2 28,6 24,6 20,6 

100 340 100,0 16,5 26,8 25,1 23,9 

59 041 100,0 26,6 29,8 22,2 16,5 
162 043 100,0 18,l 26,4 25,5 23,0 
30 202 100,0 19,6 31,5 30,0 14,9 
41 774 100,0 19,5 25,5 20,1 28,2 
7 280 100,0 14,5 23,8 25,7 26,9 

24,6 24,6 25,l 209 339 100,0 12,0 
30 083 100,0 12,6 25,3 25,3 23,2 
50 425 100,0 13,5 25,2 25,5 23,l 
50 462 100 0 1.6,0 23,l 25,8 20,5 

1 256 996 100,0 16,9 26,6 25,4 22,4 

@ nooh1 Arbeitslose am 31. Augus~ 
nach Alter und Berufsgruppen 

davon im Alter von ••• Jahren 
Arbeitslose bis 17 18 - 24 25 - 44 45 - 54 55 - 64 insgesamt 

Anzahl vH 
1 2 3 4 5 6 7 

70 228 100,0 3,5 14,6 41,4 24,7 14,4 
23 135 100,0 2,2 13,5 37,5 29,2 15,7 
6 679 100,0 2,9 17,7 36,3 24,9 1',2 

12 025 100,0 2,6 17,3 43,6 23,4 11,4 
4 ,27 100,0 3,2 17,9 43,4 23,8 10,3 

153 866 100,0 1,1 28,9 44,8 15,9 7,5 
3 277 100,0 4,0 16,2 47,0 20,6 10,7 
5 500 100,0 3,0 21,2 44,3 19,8 9,5 
2 483 100,0 l,~ 22,5 46,3 20,6 8,o 

27 226 100,0 4, 21,9 47,l 19,2 6,7 
4 666 100,0 4,1 21,2 44,4 20,5 8,3 

10 709 100,0 2,1 24,8 44,9 16,9 9,7 
48 644 100,0 2,0 26,6 43,0 16,5 10,l 
40 69·l 100,0 1,4 16,6 50,5 19,3 10,4 
64 423 100,0 3,1 27,7 46,2 15,7 6,5 
10 766 100,0 1,6 29,4 48,7 13,7 15:~ 58 806 100,0 1,1 21,0 40,l 21,7 
4 938 100,0 1,5 24,8 43,7 l8 4 9,5 
4 852 100,0 1,7 21,5 44,2 21:2 9,3 

26 100,0 4,0 16,0 60,0 20,0 -30 713 100,0 o,8 12,0 49,4 24,2 12,l 
100 340 100,0 2,0 l.4,9 47,8 22,2 11,2 

59 041 100,0 15,1 30,3 34,9 15,1 4·,2 
162 043 100,0 5,5 21,1 40,5 20,4 10,7 
,0 202 100,0 5,2 25,3 40,7 17,2 9,0 
41 774 ·lOO,O 1,9 17,4 '7,7 25,8 14,7 
7 280 100,0 0,2 4,8 39,8 32,6 18,9 

14,6 12,0 209 ,39 1001 0 0,6 47,1 23,8 
30 083 100,0 0,2 1~:5 52,2 24,4 12,4 
50 425 100,0 0,5 50,2 23,9 12,0 

50 462 100,0 22,9 16,l ,6,6 17,l 6,1 
1 256 996 100 0 3 6 19 7 44-2 20,6 10,3 

J.än&er. 
als 

12 llonate 

7 

11,4 
8,6 
7,3 
6,3 
9,2 

5,3 
15,9 
4,0 
2,9 
9,8 
8,0 

4,9 
5,9 
8,3 
5,2 
8,9 
5,2 
9,6 
6,1 -8,0 
7,7 
4,9 
7,0 
4,0 
6,1 
9,1 

13,7 
13,6 
12,7 
14,6 
8,7 

65 u.meh? 

8 

1,4 
l,9 
5,0 
1,7 
1,4 
1,8 

1,5 
2,2 
o,9 
0,9 
1,5 
1,6 
1,8 
1,8 
o,a 

0,7 
2,6 
2,1 
2,1 -1,5 
1,9 
0,4 
1,8 
2,6 
2,5 
3,7 
1,9 
1,5 
1,1 
1,2 
1,6 

Verwaltung filr Arbeit 
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Zeit 2) 
Länder 

19„ Juni 4) 
1936 Juni 
1938 Juni 
1939 Kai .f.) 

1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
Jlärz 
Juni 
September 
Dezember 

1949. 
März 5) 
Juni 5) 5) September 

davon1 
Sohleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Bordrhein-Westfalen 
Bremen 5) 
Hessen 
Württemberg-Baden 
B11.Yern 

1933 Juni 4) 
1931i Juni 
1938 Juni 
1939 11.ai 4) 
1946 Juni 
1947 Juni 

1948 
März 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
llärz 5~ Juni 5 
September 5) 

193' Juni 4) 
19:'l6 Juni 
19,8 Juni 
l9:'l9 Jlai 4) 
1946 Juni 
1947 Juni' 

1948 
März 
Juni 
September 
DezembeT 

1949 
!lärlll 55 Juni 5 5) September 

19'3 Juni 4) 
1936 Juni 
1938 Juni 
1939 lfai 4) 
1946 Juni 
1947 JUD:I. 

1948 
Mär11 
Juni 
September 
Dezember 

1949 
l(ärlll 
Juni 
September 

® Beschäftigte ~) im Ve.reinir,ten l'lirtsohaftsgebiet 
nach Vlirtsohaftsabteilungen 

Land- Industrie Handel Öffentliche' 
und und und und ll"äusliohe 

IForstwirtsohaft Handwerk Verkehr private Dienste Dienste 

1 000 
1 2 3 1 4 1 5 

insgesamt 
859 3 524 1 652 1 018 565 
836 5 223 1 891 1 300 639 
778 5 933 2 029 1 4.24 729 
801 6 346 2 175 1 555 691 

1 546 4 644 1 604 1 592 579 
1 528 5 430 1 949 1 959 644 

1 397 5 779 2 084 2 062 610 
1 385 5 995 2 159 2 075 600 
l 296 6 147 2 151 2 001 583 
l 212 6 446 2 188 1 952 576 

1 138 6 286 2 173 l 916 570 
1 13, 6 341 2 188 1 894 564 
1 113,9 6 461,0 2 205,2 1 871,7 557,2 

117,, 239,2 124,8 126,4 47,6 
12,5 242,6 180,5 120,0 20,4 

324,0 767,0 320,8 301,5 95,7 
202,4 2 574,7 S83,l 506,7 184,6 

6,4 83 2 54 6 35 9 6,9 
89,2 627:3 2:u:3 232:4 4,,7 
62,8 706,7 200,7 172,1 4l.,l 

299,3 1 220,3 409,4 '76,7 117,2 
männlich 

546 2 780 1 167 663 6 
528 4 321 l '32 899 5 
506 4 844 l 397 l 057 5 
503 5 135 l 522 l 069 5 
991 3 851 l 132 l 003 4 

1 006 4 453 1 405 l 242 2 

94:'l 4 728 1 527 l 341 2 
927 4 910 1 587 l 352 2 
857 4 992 1 576 l 30l. 2 
801 5 160 1 577 l 268 2 

753 4 991 l 554 l 2.39 2 
741 5 053 l 55' l 219 l 
728 5 14:'l l 553 l 197 l 

weiblich 
313 749 485 355 559 
308 902 559 40J 634 
272 l 089 632 '67 724 
298 l 211 653 486 686 
555 793 472 589 575 
522 977 544 717 642 

454 l 051 557 721 608 
458 l 085 572 723 598 
439 1 1'5 575 700 58]. 
411 l 285 611 685 574 

385 l 2.95 619 677 568 
391 1 288 635 675 563 
386 1 318 652 675 556 

Anteil der Frauen, in vH 
36,4 21,2 29,4 34,9 98,9 
36,8 17,3 29,6 30,8 99,2 
35,0 18,4 31,l 25,8 99,3 
37,2 19,l 30,0 31,3 99,3 
35,9 17,l 29,4 37,0 99,3 
34,2 18,0 27,9 36,6 99,7 

32,5 18,2 26,7 35,0 99,7 
33,l 18,l 26,5 34,8 99,7 
33,9 18,8 26,7 35,0 99,7 
33,9 19,9 27,9 35,6 99,7 

33,8 20,6 28,4 35,3 99,6 
34,5 20,3 29,0 35,6 99,8 
34,6 20,4 29,6 36,0 99,8 

Auf 1 000 
Insgesamt der 

Bevölkerung 
Anzahl 

6 7 

7 623 . 
9 889 . 

10 893 . 
11 568 339 
9 965 

11 510 290 

11 932 293 
12 212 298 
12 178 295 
12 374 298 

12 083 290 
12 120 290 
12 209,0 291 

655,3 241 
575 9 374 

1 809:1 264 
4 151,5 322 

187,0 347 
1 22,,8 285 
1 183,4 307 
2 423,0 263 

5 162 . 
7 085 ,• 
7 809 . 
8 234 . 
6 981 . 
8 108 . 
8 549 . 
8 778 . 
8 728 . 
8 808 . 
8 539 . 
8 567 . 
8 62:'l . 
2 461 . 
2 804 . 
3 084 . 
3 334 . 
2. 984 . 
3 402 . 
' 391 . 
3 436 . 
3 450 . 
3 566 . 
3 544 . 
3 552 . 
3 586 . 

32,3 . 
28,4 . 
28,, . 
28,8 . 
29,9 . 
29,6 . 
28,4 . 
28,l . 
28,, . 
28,0 . 
29,3 . 
29,3 . 
29,4 . 

l) Arbeiter, Angestellte und Beamte.- 2) Monatsende.- 3) 1933 - 1939 ohne die zur Wehrmacht und zum Arbeitsdienst 
ein'b.erufenen Personen, aber einschl. Berufssoldaten und ziviler Arbeitskräfte der Wehrmacht und des Arbeitsdien-
stes. Ab 1946 einschl, der deutschen Arbeitskräfte bei der Besatzungsmacht.- 4) Volk:szählungsergebnisse.- 5) Ohne 
die bisher in Bremen miterfaßten ·auswärts wohnenden Pendelarbeiter. Verwaltung fUr Arbeit 
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~ Index der Besohäftigung und der Arbeitslosißkeit im Vereinigten Yirtsohaftsgebiet 
n.a.oh Wirtsoba.ftsabteilungen 

1936 „ 100 

Beschäftigte (Lohn- und Gehaltsempfänger) 

Zeit l) 
Land- Industrie Handel· Öffentliche Häusliche 
und und und und 2) Insgesamt 

Forstwirtsclai't Handwerk Verkehr IP.dvate DienstE Dienste 
1 2 3 4 5 6 

insgesamt 
1933 Juni 103,0 67,9 88,0 79,9 88,4 77,6 
193.6 Juni 100 100 100 100 100 100 
1938 Juni 93,l 113,6 

J 

107,3 109,5 114,l 110,2 
1939 Mai 95,8 121,5 115,o 119,6 108,l 117,0 
1946 Juni 184,9 88,9 841 8 122,5 90,6 100,8 
1947 Juni 1821 8 104,0 103,1 150, 7 l~0,9 116,4 

1948 
März 167,1 110,7 110,2 158,5 95,5 120,7 
Juni 165,7 1141 8 114,2 159,6 93,9 123,5 
September 155,0 117,7 113,7 153,9 91,2 123,l Dezember 145,0 123,4 115,8 150,2 90,1 125,1 
~~49 35 136,2 120,3 114,9 147,4 89,2 122,2 
Juni 3 135,5 121,4 115,7 145,7 88,3 122,6 
September 3) 133,3 123,7 116,6 144,0 87,2 123,5 

männlich 
1933 Juni 103,8 64,7 88,5 75,9. 120,o 73,5 
1936 Juni 100 100 100 100 100 100 
1938 Juni 95,8 112,1 104,9 117,6 lOo,o 110,2 
1939 Mai 95,3 118,8 114,3 118,9 loo,o 116,2 
1946 Juni 187,7 93,1 85,o 111,6 66,3 98,5 
1947 Juni 190,5 103,0 105,4 138,2 57,5 114,4 

1948 
März . 178,6 109,4 114,6 149,2 47,2 120,6 
Juni 175,6 113,7 119,1 150,4 51,3 123,9 
September 162,3 115,5 118,2 144,8 38,9 123,2 
Dezember 151,7 119,4 118,4 141,0 33,2 124,3 

1949 35 März· 142,8 115,5 116,7 137,8 31,0 120,5 
Juni 3 . 140,4 116,9 116,6 135,6 29,7 120,9 
September 3) 137,9 119,0 116,6 133,2 27,7 121,7 

weiblich 

1933 Juni 101,6 83,0 86,9 89,0 00,2 87,9 
1936 Juni 100 100 100 100 100 100 
1938 Juni 88,3 120,7 113,l 91,5 114,2 110,0 
1939 Mai 96,8 134,3 116,8 121,2 108,2 118,9 
1946 Juni 180,2 87,9 84,4 146,9 90,9 106,5 
1947 Juni 169,2 108,3 97,5 178,8 101,3 121,3 

1948 
März 147,4 116,6 99 8 179,8 95,9 120,9 
Juni 148,8 120,3 102:3 180,3 94,2 122,5 
September 142,6 128,2 102,9 174,3 91,6 126,2 
Dezember 133,6 142,5 109,3 170,6 90,5 127,2 

1949 '~ 124,9 143,6 110,7 168,9 89,7 126,4 März 
Juni 3 

3) 127,l 142,8 113,5 168,4 88,8 126,7 
September 125,3 146,l 116,6 168,3 87,7 127,9 

Arbeitslose 

7 

346,3 
100 
18,2 
3,7 

96,l 
761 8 

56'3 
53

1
9 

931 7 
90:6 

138,0 
151,o. 
153,8 

350,7 
100 
16,1 
2,8 

12.1 
65,9 

51,5 
48,8 
78,2 
78,9 

124,5 
131,9 
129,6 

326,1 
100 

28,2 
7,7 

210,6 
128,9 

79,6 
78 2 

167:6 
146,4 

202,8 
242,3 
269,0 

1) Monatsende.- 2) 1933 - 1939 ohne die zur Wehrma.oht und zwn Arbeitsuienst einberufenen Personen aber einsohl. 
Berufssoldaten un.Q zivä.ler Arbeitskräfte der Wehrma.oht und des ArbeitsdiellStes. Ab 1946 einsohl. !er deutsohen 
Arbeitskräfte bei der Besatzungsma.oht.- 3) Ohne die im Le.nde Bremen bisher miterfaßten auswärts wohnenden Pen-
delarbeiter. Verwaltung fil.r Arbeit 
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@ Besohäftigte in der Industrie im Bundesgebiet 
Betriebe mit 10 und mehr Bes<>häftigten 1) 

Inhaber und Angestellte 
einsohl.kaufmännisoher Lehrlinge 

Al::beiter 
einaohl. gewerbl. u. teohn. Lehrlinge Besohäftigte ohne Heimarbeiter 

llonat 
Länder 

1/11948 
1948 

llai 
Juni 
Juli 

1949 
Januar 
Februar 
lllirtl 

~il. 
Juni 
Juli 

1949 
Janua>: 
Februar 
lllirs 

~ilil 
Juni 
Juli 

1949 
Januar 
Februar 
11111'& 
April 
lfai 
Juni 
Juli 

davoni 
Sohleswig-Bolstein 
Hamburg 
Hiedersaohs en 
Kordrhein-West i'alen 
Bremen 
Hessen 
'IUrttomberg-Baden 
Ba,yern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
WUrttemberg-Hohenz. 
Kreis Lindiu 

llon&t 
Länder 

111948 
1948 

lla1 
Juni 
Juli 

1949 
Januar 
Pobruar 
llllrs 
~il 
Juni 
Juli 

1949 
Januar 
Februar 
llärz 

~ril 
Juni 
Juli 

1949 
Januar 
Februar 
llärz 
April 
llai 
Juni 
Juli 

davon: 
So>hlesw:l.g-Holstein 
!faaburg 
l"iedersaohsen 
llordrhein-'lleatfalal 
Bremen 
Kassen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
~~bf.i;f~!•llS· 

insgesamt darunter: 
weiblich insgesamt !:ibli~~: insgesamt 

1 

543 0'4 

5'2 342 
542 901 
538 406 

591 975 
597 180 
598 474 
602 009 
607 293 
608 015 
614 694 

69 469 
69 372 
70 089 

676 762 
677 387 
684 78' 

17 ,92 
27 729 
63 529 

256 196 
8 581 

65 250 
80 746 
95 271 
'1 774 
18 404 
19 252 

Kohlen-
bergbau . 
489 494 
489 654 
490 558 

494 954 
496 860 
497 917 
499 138 
501 93' 
504 189 
506 ,03 

632 
6'5 
600 
594 
601 
561 
480 

495 586 
497 495 
498 517 
499 7'2 
502 534 
50~ 750 
506 763 

5 '24 
176 

10 436 
480 

659 

1 

Eisenerz-
berg bau 

' 1 4 
ye:;:e!:,n!gie!! !i:;:t!!•!!aft!!ß!b!e!_ 

138 403 2 890 J78 573 308 

135 283 
141 244 
136 243 

154 305 
156 062 
156 430 
158 255 
160 049 
160 121 
162 198 

16 im 
16 828 
16 862 

177 020 
176 949 
179 060 

5 009 
9 551 

16 207 
59 524 

2 216 
17 141 
23 841 
28 709 
6 949 
4 762 
4 922 

229 

2 778 471 
2 812 065 
2 871 016 

3 289 520 
3 304 557 
3 290 275 
3 278 927 
3 296 14' 
' 301 454 
3 349 211 

~!!:"!H!i!o!!e _Z!!n! 2) 

372 518 
375 432 
376 102 

Bundesgebiet 

3 668 661 
' 676 886 
' 725 '1' 

8!) 761 
110 470 
352 848 

l 581 9'1 
46 554 

284 237 
'Jl5 765 
501 645 
164 782 
102 787 
105 855 

2 678 

518 271 
526 094 
55' 672 

733 741 
740 619 
73' 235 
721 610 
133 539 
742 358 
765 450 

107 ;23 
110 987 
112 '15 

s40 e62 
85' 345 
877 765 

25 022 ,4 809 
77 577 

276 117 
9 404 

6, 714 
123 258 
1'5 '49 
3, 941 
36 087 
41 150 

l 137 

„_ Fluse-, T f 
!IE-lletall oalzbergbau Schwerspat.. gew~~ 

erzberg- und Graphit-und und llineralöl 
bau Salinen •=~~~r .....,rarl>olb.mg 

3 433 412 

3 310 813 
' 354 966 
' 409 422 

' 881 495 
' 901 7'7 
3 888 749 
' 880 936 
' 903 436 
' 909 469 
' 963 905 

427 7'3 
433 492 
435 691 
438 888 
441 987 
44~ 804 
446 191 

4 309 228 
4 ''5 229 
4 ,24 440 
4 319 824 
4 345 423 
4 '54 273 
4 410 096 

103 153 
l,8 199 
411: 377 

l 838 127 
55 1'5 

,49 487 
466 511 
596 916 
196 556 
121 191 
125 107 

3 337 

Kohlewert-
stoffe 

(einschl. 
ll;TdrieruD& 

o-~:·e' 
8 o .<O ll 12 13 IA 

21 779 

21 ,90 
21 ,42 

!•;:eJ:nl,ßie! !i!'.i'!.•!!aft!.g!.b!•i 
25 69) 

21 6,1 

15 508 
15 537 
15 569 
15 828 
16 088 
15 950 
15 682 

' 036 
' 100 3 237 
3 286 
3 321 
' 336 
3 328 

l8 544 
l8 637 
l8 806 
19 114 
19 409 
19 286 
19 010 

8 063 
2 845 

2 824 
,69 

l 581 
'045 

283 

8 292 
8 401 
8 533 
8 665 
e n1 
8 441 
8 677 

l 354 
1 389 
l 441 
l 386 
l 301 
l 274 
l 332 

9 646 
9 790 
9 974 

10 051 
9 618 
9 715 

10 009 

2 }25 
5 441 

319 
273 
319 

l 024 
308 

13 725 
14 067 
14 227 
14 'll 
14 703 
14 769 
14 555 

907 
903 
909 
919 
9,1 
945 
952 

30 851 
31 886 
28 750 

2 275 
2 080 
l 906 
l 910 
1 465 
l 414 
l 628 

306 
314 
319 
'54 
3'3 
„9 
340 

Bundeage biet 

14 632 
14 970 
15 136 
15 230 
15 634 
15 714 
15 507 

8 799 
771 

' 756 878 
351 

856 
96 

2 581 
2 394 
2 225 
2 264 
l 818 
1 753 
1 968 

290 
177 

269 

892 
1'4 
206 

6 651 
6 925 
7 744 
9 482 

10 481 
10 645 
10 598 

184 
175 
198 
419 
542 
559 
590 

6 835 
7 100 

•7 942 
9 901 
ll 023 
11 204 
11 188 

9 400 
141 

924 

590 

22 498 
23 l88 
24 067 

20 461 
20 541 
20 391 
20 306 
20 433 
20 459 
24 ,96 

796 
799 
823 
821 
821 
812 

1 105 

21 257 
21 ,40 
21 214 
21 127 
21 254 
21 271 
25 501 

l 159 
4 189 

11 428 
5 J92 

693 
789 
'87 
359 
809 

17 
279 

7 114 
7 273 
7 248 
7 694 
7 658 
8 35' 
4 '47 

70' 
734 
738 
718 
687 
661 
287 

7 817 
8 007 
7 986 
a 412 
8 345 
9 014 
4 634 

27 
146 

54 
' 687 ,2 

20 
292 
89 

287 

darunter• 
weiblioh 

6 

711 711 

65' 554 
667 „8 
689 915 

888 046 
896 681 
889 665 
879 865 
893 588 
902 479 
927 648 

124 l94 
127 815 
129 177 

1 017 Ba2 
1 030 294 
l 056 825 

,0 0,1 
44 360 
93 784 

335 641 
11 620 
80 855 

147 099 
184 258 

Steine 
und 

Erden 

,. 

1J5 167 
136 598 
141 744 

146 7'0 
145 896 
150 253 
159 '55 
162 6,6 
163 786 
166 904 

,0 689 
30 746 
31 570 
32 149 
32 57, 
32 181 
,2 803 

177 U9 
176 642 
181 82, 
191 504 
195 209 
195 967 
199 707 

6 40, 
2 00, 

28 029 
51. 173 
l 797 

20 068 
15 764 
41 667 
25 157 

4 '78 
' 268 

40 890 
40 649 
46 072 

1 366 

Eisen 
und 

St&hl 

'~ 

151 977 

140 736 
144 123 
152 244 

180 760 
18, 330 
184 451 
185 5'9 
187 066 
187 008 
186 073 

8 641 
8 769 
8 802 
8 787 
8 941 
9 003 
8 696 

189 401 
192 099 
19, 25, 
194 326 
196 007 
196 Oll 
194 769 

652 
190 

10 141 
16, '17 

3 088 
l 616 
7 069 
8 152 

24:5 
301 

l) Firmenkreis s.s. 590"'.- 2) Ergebnisse des Vorberichts. Ohne Ge.a-, Wasser.:, Elektrizitätswerke und Bauindustrie. In folgenden 
Ländern und Industrie~ruppe~ auch Betriebe unter 10 Beaohäftigten: ~einle.nd;:-Pfalm: Sagerei, Edelsteinindustrie und lloll<ereien, 
Ba.den: Sägerei und Spiritusindustri.e; Württemberg-Hohenzollern und Lindau: Sagerei, Ledererze~ung und Whlenindustrie.-
a.) Einschl. der angeschlossenen Betriebe der Kohlenwertstoffindustrie. 
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DOCh: Beschäftigte in der Industrie 

Eisez:.-, BE- Stahl- !'ahrzeug- Fein-
llon&t llE- Stahl- u. lletal.J,... und llasohinen Schif!be.u Elektro- mechanik, 
Länder Metalle ~:ß:;;i gie.llarei ~isenbau 

bau bau 1) teohnik Optik 
l) 

17 l8 19 20 21 22 23 24 25 

!•!:e!:_n.i_gi~ !i~!O!\a!t!g!b!e1 
rt,1948 "921 78 102 l< 418 145 110 323 273 132 839 . 192 076 49 581 

1948 
13 156 12 319 141 816 318 006 124 149 185 060 48 085 llai "877 

Juni " ,28 7' 1'2 12 426 147 526 ,22 099 126 586 . 187 443 49 055 

Juli 35 929 77 668 12 086 149 008 320 749 133 451 . 189 962 49 781 

1949 
1' 616 117 419 ,62 620 161 965 " 191 219 125 57 '98 Januar 44 071 94 985 

Februar 4<i 920 96 618 1' 670 114 602 366 554 165 905 34 923 220 '15 56 290 
llilrz 45 090 96 566 1' 039 112 6,4 '65 .147 168 152 ,4 926 215 706 55 561 
April 4.5 018 97 941 1' 060 111 517 ,66 44-4 169 645 "806 211 562 55 072. 
llai 44 671 97 97l 12 891 111 4'8 ,66 488 171 015 " 555 209 494 54 763 
Juni 4, 658 97 54 12 479 106 778 364 40, 172 05' 35 929 206 896 5' 562 

Juli 42 626 97 817 n 019 110 ,92 365 914 163 273 36 206 217 444 5' 584 

~Ö!i!O!\e _Z?! 
1949 

6 412 '9 665 10 235 l 015 11 119 19 63, Januar 3 012 9 050 759 
Februar ' 00, 9 10'.5 794 6 255 41 '.5'.56 10 240 865 11 269 20 '81 
März 2 9,7 9 364 607 6 ,44 41 299 10 260 693 11 310 20 600 

April 3 032 9 ,05 864 6 286 41 467 10 827 902 11 087 20 124 
' llai ' 171 9 272 892 6 012 41 4'1 10 6„ 897 10 991 20 564 

Juni ' 101 9 '53 693 5 715 41 366 10 599 856 10 678 20 249 

Juli ' 004 9 197 668 6 179 41 4n 10 147 819 10 642 16 559 

Bundes&• biet 
1949 402 465 172 200 ,6 206 2'0 244 77 231 Januar 47 083 104 0'5 14 '75 123 831 

Februar 47 92' 105 921 14 464 120 857 407 890 176 145 35 768 2'.51 584 76 671 
lllirll 48 027 107 930 1' 646 116 978 406 446 176 412 "819 227 016 76 161 

m:il 46 050 107 246 1' 964 117 605 407 931 180 472 '.56 710 222 649 75 196 
47 842 107 251 1' 76'.5 117 450 407 919 181 670 '.56 452 220 485 75 '27 

Juni 46 759 106 899 13 '72 114 4„ 405 769 1 182 652 ,6 765 217 774 73 611 

Juli 45 630 107 01' 13 967 116 ?;71 407 '51 1 173 420 31 1125 228 066 72 14, 

davon1 
Sohleswig-Hclstein 579 2 767 249 2 020 10 566 1 ,18 6 099 ' 969 l 998 
H&1nburg 2 228 882 541 4 847 15 693 2 390 9 ,03 10 387 l 6'7 
l'iedersachsen 6 008 7 961 1 052 9 626 "836 23 967 4 346 17 924 7 557 
ll'crdrhein-i/estfalm 22 559 51 266 5 820 59 206 140 '51 26 276 ' ,55 67 219 6 06'.5 
Bremen 591 62 ' 243 5 455 6 032 9 060 2 549 42 
Bassen 2 367 14 4,2 l 103 1' 172 41 327 22 075 539 23 276 9 ,,, 
Württemberg-Baden 3 868 10 4'5 2 40'.5 8 361 61 628 44 864 609 45 261 14 254 
lhl;yem 4 997 9 483 1 849 9 915 56 85$ ,4 151 693 46 659 12 660 
Rheinland-Pfalz '51 5 223 270 4 268 19 027 l 172 711 3 '.518 l 406 
:Baden. 2 629 3 059 471 l 540 8 522 6 594 2.0 4 '69 4 241 
~:b~~ene. 24 915 147 371 1' 686 2 '81 86 2 677 12 912 - - - - 202 - - 78 -

Säge;-ei Kunst-
llonat Chemie Fein- Glas unll Holzver- Papierar- Pa~ie1'Ver Druck stoff-
!.ilnder keramik Hclzbear arbeitung zeugung ar eitung Te rar-

beitung beituna 

26 29 30 31 32 " '4 " ,6 

!•!ß!n!gi•! ~irt'!!•ll!>.!1'!!.8!b!•i 
r.r 1948 207 576 69 107 65 669 129 515 32 168 90 660 14 298 

1946 
llai 205 390 62 965 64 540 124 9„ 29 61' 85 907 12 262 
Juni 207 442 66 106 b4 ,99 126 660 ,0 ,72 86 820 12 713 
Juli 209 659 71 687 65 56, 124 567 '2 205 69 5'5 14 251 

1949 
Januar 224 612 46 996 34 '65 71 019 146 4'7 ,8 617 '8 373 70 595 19 684 
Februar 224 154 48 962 '4 114 71 728 140 752 39 065 39 320 71 673 20 014 
llärz 222 738 46 193 '4 067 70 669 136 643 ,9 392 '8 596 73 125 19 054 
April 219 664 47 68, ,, 999 70 164 131 877 39 866 38 587 7' 886 17 864 
)lai 219 501 47 564 34 455 69 422 129 513 40 743 ,9 061 75 499 17 063 
Juni 218 068 47 315 34 996 69 126 128 222 41 U6 39 074 76 606 16 9'1 
Juli 224 059 47 675 35 756 69 147 128 903 42 012 ,9 101 82 699 16 717 

ri"!!:'J!5!!i!o!!e _Z?! 
1949 

Januar 45 09, 4 566 1 571 18 270 22 238 7 994 6 652 8 678 2 030 
Februar 45 551 4 846 1 559 18 803 22 0,2 8 0,8 6 885 8 874 2 064 
Wirz 45 150 4 747 1 44, 18 523 22 055 8 255 6 99, 9 01, 2 086 
April 45 274 4 468 l 596 18 646 21 701 6 556 7 057 9 090 l 642 
l!ai 45 1'4 4 628 l 659 l6 649 21 70' 9 068 7 146 9 187 1 060 
Juni 44 905 4 455 1 72, l6 69, 21 281 9 229 7 242 9 189 l 0,7 
Juli 4, 606 4 585 1 983 18 111 21 065 9 551 7 394 8 654 l 10, 

Bundes&ebiet 
1949 

Januar 269 705 5' 564 3~ 936 8J 289 168 675 46 6ll 45 2~5 79 273 21 914 
Februar 269 705 5'.5 806 35 67, 90 5'1 162 764 47 103 46 205 60 547 22 078 
lfarz 267 668 52 940 '5 5'0 89 192 158 698 47 647 45 589 82 1'6 21 140 
April 264 936 52 351 35 597 66 812 15' 576 48 424 45 644 82 976 19 726 
Mai 264 6'5 52 192 36 114 68 071 151 216 49 au 46 209 64 686 18 14' 
JWli 262 97'.5 51 770 36 721 68 019 149 503 50 375 46 ,16 65 797 17 968 
Juli 267 665 52 260 37 741 87 258 149 968 51 563 46 495 91 353 17 620 

davon: 
Schleswig-Holstein 4 347 l 686 387 2 258 4 190 l 367 1 005 2 647 79 
Hamburg 10 098 lß8 585 l 021 2 677 82 2 170 6 ,19 572 
Niederaachaen 16 467 2 453 5 162 12 lOl 20 219 4 6,2 4 548 9 166 1 390 
Nordrhein-West fal.en 103 527 6 374 14 509 17 810 43 518 13 567 14 907 24 991 6 551 
B"remen l 549 l 237 - 95' 1 781 1'8 1 360 
Hessen 37 730 2 943 l 856 8 267 11 682 3 495 3 339 9 044 1 3.5' 
WUrttemberg-Baden 16 646 l 950 1 979 6 632 20 536 7 330 5 847 10 216 2 163 
Bayern " 695 30 844 11 280 20 105 24 098 11 539. 7 147 l8 756 2 409 
Rheinland-Pfalz 32 554 2 967 l 044 7 598 7 677 2 969 2 176 4 263 ,57 
Baden 6 381 1 323 827 5 836 5 489 4 3'2 2 660 3 092 205 
WUrttemberg-!1ohenz, 2 656 295 112 4 592 7 616 2 250 2 313 l 267 541 
Xreia Lindau 15 - - 85 263 - 45 j2 -
1) Die Ie3o}'iäf'ti:te!l. der In:lustrie.;;ruppe Schiffbau sind 1948 in der ~ruppe Stahl- und Eiaenbau enthalten. 
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Eisen-, lluaikin-
Stahl-, strumente, 
Blech- u. Edelateim 
lletall- Schmuck-
waren u;.~1~1-

26 27 

211 856 25 303 

200 819 26 075 
201 910 25 620 
205 173 23 6,2 

246 654 25 638 
250 097 24 910 
245 186 22 72' 
240 345 20 718 
2'7 628 20 090 
2'7 4,2 19 ,16 
242 642 19 ll2 

20 505 6 616 
19 97, 6 58, 
19 870 6 190 
19 82' 6 045 
19 576 ' 732 19 925 5 750 
19 619 5 427 

267 159 32 254 
270 070 '.51 49, 
265 056 28 91' 
260 168 26 763 
257 404 25 622 
257 '57 25 068 
262 261 24 5'9 

; 
5 071 186 
6 189 164 

16 224 646 
140 '.531 1 215 

2 144 29 
17 549 l 155 
,2 776 10 ,49 
22 ,58 '366 

7 906 1 661 
5 0,0 5'0 
6 648 ' 197 

'' 19 ' 

GUJllllli- u. 
Aa'beat- Lederer-
Te rar- Hugung 
beitung 

31 '6 

45 042 19 151 

43 265 17 67' 
43 681 18 074 
44 76, 16 ,91 

52 050 21 044 
52 216 21 22, 
51 902 21 397 
51 .L66 21 ·143 
51 211 21 567 
51 04J 22 103 
51 '76 22 836 

2 892 5 190 
2 851 5 167 
2 865 5 2'7 
2 8'2 5 2'89 
2 702 5 311 
2 861 5 355 
2 714 5 .521 

54 942 26 2'.l-4 
55 067 26 390 
54 787 26 6'4 
5' 998 26 4,2 
53 91' 26 676 
5, 904 27 438 
54 092 28 '59 , 

351 2 894 
9 026 114 

14 718 1 172 
8 571 3 934 

46 12 
11 667 3 645 

4 123 6 797 
2 674 2 270 
2 400 3 789 

202 697 
112 8'5 - -



@ nooht Besohllftigt:e in der Industrie 

.t.der- llä.sab!ra:I., 
l!ti.rberei, Brauerei Tabak-Beklei- Lebens- llolke-lfonat: verar- Schuhe Chea. Te:z:til Zucker und Spiritus verar-beitung Reinig •• dung mittel reien Lll.nder Anst. 

Ulilserei bei tune 

'9 40 41 42 4' 44 45 46 47 48 49 

!e~e!,n~:!:,8! !i,!1:!Ch8-!t~g!~8,l 
f/11948 65 067 14 952 271 550 120 005 157 792 12 564 15 2,8 25 6,, 4 288 27 212 

1948 
Mai 62 920 . 254 616 -115 '51 146 640 8 802 

15 ""' 26 57, ' 851 26 '7' Juni 62 968 . 260 842 117 644 147 '1' 9 101 15 627 26 349 4 007 26 9,0 
Juli 6, 8'4 . 26<l 434 121 00, 148 6,2 10 2,1 14 249 23 7'8 4 025 27 022 

1949 
Januar 22 777 51 175 16 698 ,28 824 142 181 184 925 11 160 15 325 28 182 5 915 "187 Februar 21 585 50 605 17 070 3'5 862 141 112 185 245 10 841 15 947 28 610 6 '51 '5 '74 März 2.0 494 49 080 17 658 3A5 755 140 293 173 586 10 781 15 972 29 '52 6 78, 38 2,0 
April 19 557 48 897 17 823 35' 505 138 730 162 310 10 749 16 719 29 868 6 898 40 38, 
Mai 19 213 50 029 18 085 362 287 140 927 165 0'7 10 886 17 410 30 325 7 194 4' 452 
Juni 18 700 49 941 17 586 368 231 140 760 170 '59 11 190 18 067 30 455 7 '.5:54 45 144 
Juli 18 353 49 976 16 848 '71 795 142 433 182 387 12 041 21 172 ,0 967 8 678 47 716 

!r!l'!ö~i!ohe_Z2n! 
1949 

1 

Januar ' '96 17 809 '.528 59 696 1' 852 12 421 719 3 523 3 924 832 10 190 
Februar ' 484 18 270 419 61 540 1' 994 12 098 717 3 519 4 056- 895 10 464 
Märm. ' 210 18 549 481 62 486 l4 481 11 804 707 3 519 4 082. 965 10 509 
April 3 056 19 ,72 483 63 858 14 760 11472. 854 3 584 4 2.23 1 006 10 62.6 
Jlai 2 978 20 647 481 65 749 14 615 11 466 726 3 657 4 287 1 009 

1 

10 8,9 
Juni 2 890 21 387 460 67 308 14 473 12 866 750 ' 774 4 '17 1 0„ 11 040 
Juli 2 698 21 550 624 69 429 14 6,6 1' 85' 694 3 808 4 292 979 11 145 

Bundesfiebiet 
1949 

Januar 26 173 68 984 17 026 388 520 156 033 197 346 '11 879 18 848 32 106 6 747 43 '77 
Februar 25 069 68 87.5 17 489 397 402 155 106 197 34'.5 11 558 19 466 32 666 7 246 45 8,8 
Jlärll 2:5 704 67 629 18 139 408 241 154 774 185 390 11 488 19 491 33 434 7 748 48 739 
Apri1 22 613 68 269 18 306 417 363 15' 490 17:5 782 11 60'.5 20 30'.5 34 091 7 904 51 009 
llai 22 191 70 676 18 566 428 036 155 542 176 503 11 612 21 067 34 612 8 203 54 291 
Juni 21 590 71 '.528 18 046 435 539 155 2„ 18'.5 225 11 940 21 841 34 772 8 367 56 184 
Juli 21 051 71 526 17 472 441 224 1!'7 069 196 240 12 7'5 24 980 " 259 9 657 58 861 

davon: 
Schleswig-Holstein 145 918 1 176 7 327 5 083 16 048 7' 3 334 584 670 675 
Hamburg 3~ 718 1 827 '347 5 338 25 385 442 1 429 717 2 811 
JJiederaaohsen 1 228 3 495 2 448 31 721 1' 574 34 933 5 755 ' 958 2 032. 1 491 2 54' 
Nordrhein-West:falan 4 399 14 360 7 589 174 „3 59 529 49 043 , 488 5 082 7 189 2 575 14 126 
Bremen 7 16 265 5 461 l 178 6 544 - 171 802 21' l 67' 
Hessen 6 098 6 981 1 003 18 799 13 762 11 349 709 2 927 2 217 688 6 708 
Württemberg-Baden 2 934 12 „7 2 034 51 303 17 4.25 17 950 1 494 1 812 3 2.62 861 1' 915 
Be;yern , 233 11 151 506 77 504 26 544 21 135 522 2 446 1' 452 1 46'.5 5 265 
Rheinland-Pf als 1 '40 16 124 107 7 572 3 771 7 649 694 l 172 2 629 616 2 685 
Baden 406 609 25 484 3 31' 4 797 - 539 968 285 8 030 
Wurttemberg-Hohenz. 952 4 817 420 36 078 6 365 l 316 - l 517 610 78 346 
Kreis Lindau - - 97 295 1 187 91 - 580 85 - 84 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. Vll'G 

~ Personalbestand der Behörden des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 
Stand: Ende des Monats 

Dezember 1948 1949 

Dienststellen insgesamt davon llai Jimi J11li A11g11St Beamte Angestellte Arbeiter 
l 2 3 4 5 6 7 8 

Hau~tverwaltungen • 
V/irtsohaftsrat 72 4 56 12 81 81 80 81 
Länderrat 64 8 37 19 68 68 67 67 
Verwaltungsrat 96 14 59 23 105 107 112 114 
Verwalt11ng für Arbeit 160 ,3 112 15 190 192 195 196 
Verwaltung fUr Ernährung 

628 4' 521 64 603 598 599 595 Landwirtschaft Wld Forsten 
Verwaltung fUr Finanzen 227 61 127 39 247 251 259 267 
Verwalt11ng fUr Post Wld 

110 35 404 406 409 427 Fernmeldewesen 375 230 
Verwaltung für Verkehr 1 193 552 363 278 1·136 1 126 l 122 l 120 
Verwaltung fUr Wirtaohaft 1 152 50 an 229 l 154 1 108 1 111 1 117 
Personalamt 93 28 59 6 114 142 160 170 
Reohtsamt 40 12 20 8 47 47 51 52 
Reohn11~shof - - - 85 113 117 125 
Statistisohes Amt 226 22 179 25 325 350 365 388 
Amt fUr Fragen der 

20 22 30 Heimatvertriebenen - - - - 15 
Soh11ldenverwaltung - - - - - - - 32 

z11Sammen 4 326 1 057 2 516 753 4 574 4 609 4 669 4 781 
Rag8&eordnete Dienststellen 

Verwal t~sra t (Büro fUr 
Währungs r~n) 13 - 13 - - - - -Verwal t11ng · Ernähr11ng 
Landwirtschaft Wld Fors!en 1 120 - 989 131 l 362 1 389 1 478 l 477 

Verwaltung für l!inanzen - - - - 64 71 85 83 
Verwalt11ng fUr Post Wld 

246 255a) 245 88lb) 245" 441b) 245 09lb) 245 511b Fernmeldewesen 111 952 45 524 72 89b 
Verwalt11ng für Verkehr 513 929 172 742 5 404 „5 783 497 466 497 342 496 578 495 305 
Verwalt11>18 fUr Wirtsohaft 201 - 167 34 265 528 719 709 
Reohtsamt (Angehörige des 

Patentamtes) 51 2 49 - 70 86 90 158 
zu.sa.mman 761 569 284 696 52 146 408 844 745 108 744 857 744 041 743 243 

Personalstand insgesamt 765 895 285 753 54 662 409 597 749 682 749 466 748 710 748 024 

a) Darllllter 15 883 im Nebenamt.- b) Darunter 15 858 im Nebenamt. 
Personalamt der Verwaltung des ViG 
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@ Die registrierte Bevölkerw l) :Ln den Westsektoren von Berlin 

davon 
davon Erwerbs- "'elbständige 

Monat Registrierte 
~eraonen 

Selbständige Beschäfti„te 2) Arbeitsl~·· ~er11faloae 11 Bevölkerung Sektoren nage samt 11.mithellerne dar1111ter: dar1111ter1 All&ehörige Familien- inageaamt angehör:i.ge in :i.nageeamt Ha11pt1111ter- ohJie Ber11f 
K11rzarbeit etützun„sampf ') 

l 2 3 4 5 6 7 8 
insgesamt 

1949 Mai 

1 

1 431 261 11 080 2641 150 018 
1776 733 

1 

55 419 

1 

15, 51' 

1 

57 026 

1 

350 997 Jlllli l 436 492 l 091 165 149 078 764 196 61 865 177 891 90 606 345 327 J11li l 442 055 l 102 658 148 230 751 238 65 189 203 190 108 479 339 397 Au.g11St l 447 098 l 111 092 147 857 736 581 68 369 226 654 127 039 336 006 davon: 
Amerik. Sektor 

1 
709 3571 544 4421 74 463 

1 

352 251 

1 1 
117 728 

1 
67 755 

1 

164 915 Brit. Sektor 447 781 342 747 49 822 236 336 
... 

Franz. Sektor 289 960 223 903 23 572 147 994 
... 56 589 32 563 105 034 „. 52 337 26 721 66 057 

1 

männlich 
1949 Mai 669 9481 608 3191 85 637 1444 492 

1 1 

78 190 

1 

32 453 

1 

61 629 JWl:I. 672. 387 611 333 85 039 ... 
439 104 ... 87 190 48 400 61 054 Jllli 675 199 615 705 84 740 432 545 98 420 56 496 Au.g11Bt 677 757 618 934 84 575 423 181 

... 59 494 ... 111 178 65 833 58 821 
woiblich 

1949 lfai 

·1 
761 31' 1 471 945 

1 

64 381 1332 241 

1 1 

75 323 

1 

24 573 

1 

Jlllli 764 105 479 832 64 039 325 092 
... 289 368 ... 90 701 42 206 284 273 Jlll:i. 766 856 486 953 63 490 318 693 104 770 51 983 Au.g11Bt 769 343 492 158 63 282 ... 279 903 313 400 ... 115 476 61 206 277 185 

„ 

® Beschäftigt'!.i.,_~~~htarbeitende Personen und ATbeitslose in den Westsektoren von Berlin 
nach Berufsgruppen 

Beschäftigte 1) Nichtarbeitende Personen Arbeitslose 
30. Juni 1949 31. Au.e:ust 1949 2 31. August 1949 

Berufsgruppen insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich !insgesamt männlich weiblich 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
1 Aakerbau, Tierzucht, 

Gartenbau 10 615 6 501 4 114 3 677 1 231 2 446 2 026 1 153 873 
2 Forst-, J~d- und 

Fischerei erufe ,46 298 48 136 107 29 114 105 9 
3 Bergleute und verwandte 

Berufe 4, 41 2 22 22 - 22 22 -
4 steingew. und-verarbeitung 

1 076 172 230 Keramik und Glas 1 248 393 163 294 205 89 
5 Metallerz.u.-verarbeitung 

u.zugeh.Berufe 106 436 92 995 13 441 44 058 25 638 18 420 33 142 25 239 7 903 
6 llusikinstrumenten- und 

Spielwarenmacher 389 240 149 225 83 142 172 80 92 
7 Chemiewerker 2 615 1 221 1 394 1 632 287 1 345 953 277 676 
8 Gummiarbeiter und verwandte 

Berufe 688 546 142 325 131 194 215 129 86 
9 Textilienhersteller 4 670 345 4 325 4 839 115 4 724 3 030 110 2 920 

10 Papierhers\eller und 
-verarbeiter 4 304 1 393 2 911 3 757 411 3 346 2 144 401 1 74'.'l 

11 Ledererz. und -verarb. und 
verwandte Berufe ' 26'.'l 2 734 529 1 674 1 110 564 1 '62 1 078 284 

12 Holzverarb.u.zugeh.Berufe 13 567 13 278 289 2 462 2 207 255 2 292 2 146 146 
13 Nahrungs- und Genußmittel-

herstell er 14 498 13 106 1 392 4 595 2 714 1 881 ' 466 2 576 890 
14 Bekleidungsberufe 35 422 8 100 27 322 38 927 4 001 34 926 17 704 3 866 1' 8'.'l8 
15 Friseure und sonstige 

Körperpfl.-Berufe 6 774 2 635 4 139 4 236 968 3 268 2 215 940 l 275 
16 Bau- und zugehörige Berufe 31 482 :n 145 337 4 624 4 464 160 4 250 4 157 93 
17 Graphisohe Berufe 10 648 8 617 2 031 4 275 2 098 2 177 3 033 2 045 988 
18 Reinigungs- und Desinfek-

tionsberufe 4 461 2 247 2 214 2 001 330 1 671 1 01'.'l 315 698 
19 Bühnen- und Filmarbeiter 28 23 5 21 13 8 19 13 6 
20 Gaststättenberufe 14 275 5 076 9 199 11 202 2 286 8 916 6 207 2 232 ' 975 
21 Verkehrsberufe 63 824 54 418 9 406 19 349 10 710 8 639 13 909 10 563 ' 346 
22 Hauswirtsohaftliohe und 

verwandte Berufe 61 109 1 999 59 110 40 023 204 39 819 10 342 196 10 146 
2'.'l Hilfsarbeiter aller Art 74 718 39 495 35 223 110 024 18 060 91 964 44 '" 17 569 26 766 
24 J&asohinisten und Heizer 4 167 4 165 2 585 585 - 568 568 -
25 Kaufm.-,Bliro-und Verwal-

tungsberufe 214 044 101 953 112 091 135 891 24 610 111 281 55 126 24 019 :n 107 
26 Ingenieure und Techniker 29 608 25 534 4 074 7 452 5 116 2 336 5 774 4 956 818 
27 Sonstige Berufe 49 54~ 19 225 30 323 14 132 4 879 9 253 8 365 4 751 ' 614 
28 Arbeitskrä~e ohne festen 

1 528 Beruf 1 406 698 708 17 036 15 508 4 562 1 467 3 095 
Berufsgruppen 1 - 28 764 196 439 104 325 092 477 573 114 138 '.'l63 435 226 654 111 178 115 476 

l) Beamte, Angestellte und Arbeiter.- 2) Arbeitsuchende und Personen ohne Arbeitsbereitsohaft (z.B. Hausfrauen, 
Schüler, Studenten, Invaliden, Rentner usw.) die der Arbeitszuweisung unterliegen. 

Magistrat der Stadt Berlin 
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({!) Gemeldete, besetzte und unbesetzte Arbeitsplätze l) in den Westsektoren von Berlin 

Gemeldete Arbeitsnlätze Besetzte Arbeitsplätze Unbesetzte Arbeitsplätze 2) 

Monat insgesamt männlioh weiblioh insgesamt männlioh weiblioh insgesamt männlioh wei"blioh 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 
1948 

April 10 051 5 617 4 434 5 314 2 830 2 484 11 635 7 145 4 490 
Mai 7 334 3 854 3 480 4 803 2 620 2 183 10 662 6 202 4 460 
Juni 7 734 4 828 2 906 4 490 2 525 l 965 10 461 6 463 3 998 
Juli 7 393 5 197 2 196 5 186 3 233 l 953 4 319 3 516 803 
August 8 607 6 798 1 809 5 070 3 663 l 407 5 084 4 498 586 
Sep1tember . 8 121 5 0!_7 2 504 5 104 3 266 1 838 3 662 2 963 699 
Oktol>er 7 878 5 096 2 782 4 867 2 907 l 960 3 151 2 277 874 
November 5 280 ' 353 l 927 4 349 2 829 l 520 1 727 1 215 512 
Dezember 3 339 1 787 l 552 2 580 1 488 l 092 1 014 537 477 

1949 
Januar 11 327 7 005 4 322 8 197 5 202 2 995 2 390 1 234 l 156 
Februar 11 327 7 427 3 900 8 227 .5 342 2 885 2 887 l 697 1 190 
März 10 0}9 6 376 '663 7 911 5 105 2 806 2 454 1 389 1 065 
April 9 534 5 689 3 845 7 293 4 382 2 911 2 360 1 342 1 018 
Mai 11 543 7 280 4 263 8 920 5 668 3 252 2 585 1 482 1 103 
Juni 10 686 6 812 3 874 8 406 5 309 3 097 2 359 1 513 846 
Juli 10 769 7 127 3 642 8 713 5 657 3 056 1 757 1 090 667 
August 10 812 6 258 4 554 8 815 5 009 3 806 l 526 912 614 

1) Bis Dezember 1948 nur Britisoher Sektor.- 2) Stand am Ende des Monats. 
lla.gistrat der Stadt Berlin 

{!J) Niohtarbeitende Erwaohsene Wld Jugendliohe l) im Britisohen Sektor von Merlin 

Niohta.rl>eitende männlioh weil>lioh 
davon davon davon 

Zeit ins- ins- ins-
gesamt unter 18 Jahre gesamt _unter 18 Jahre gesamt unter 18 Jahre 

18 Jahre u.nd IUter 18 Jahre u.nd älter 18 Jahre und !llter 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1946 
März 90 180 l 793 88 387 12 748 322 12 426 77 432 l 471 75 961 
Juni 85 449 2 402 83 047 ll 259 797 10 462 74 190 l 605 72. 585 
September 75 842 l 477 74 365 9 707 360 9 347 66 135 l 117 65 018 
Dezember 50 554 817 49 737 8 495 130 8 365 42 059 687 41 372 

1947 
März 47 556 723 46 833 8 380 157 8 223 39 176 566 38 610 
Juni 54 572 600 53 972 7 695 208 7 487 46 877 392 46 485 
September 72 155 699 7l 456 7 561 238 7 323 64 594 461 64 1'3 
Dezember 68 656 410 68 246 6 289 136 6 153 62 367 274 .62 093 

1948 
März 94 529 587 93 942 9 907 133 9 774 84 622 454 84 168 
Juni 93 119 564 92 555 9 336 170 9 166 83 783 3§4 83 389 
September 97 897 l 613 96 284 11 354 559 10 795 86 543 l 0 4 85 489 
Dezember 100 002 l 733 98 269 12 607 645 11 962 87 395 l 088 86 307 

1949 
März 103 256 1 742 101 514 15 188 619 14 569 88 068 l 123 86 945 
Juni 2) 435 012 8 315 426 697 90 400 2 623 87 777 344 612 5 692 338 920 
Juli . 456 245 11 185 445 060 101 372 3 898 97 474 354 873 7 287 347 586 
Aug11st 477 57' 12 242 465 331 114 138 4 282 109 856 363 435 7 960 355 475 

l) Arbeits11ohende u.nd Personen ohne Arbeitsbereitsohaft, die der .A.rbeitsz11weis11ng unterliegen.- 2) Ab Juni 1949 
für alle drei il!stsektort.11. llagistrat der Stadt Berlin 

({!) Einstellung von Arbeitern fiir den Ruhrkohlenbergbau 

davon aus 
Zeit 

Arbeiter Sohlesw.-l!Jambur1 Nieder- Nordrh. Württbg. Rhein!.- Vliirttbg .• insgesamt Holstein saohsen Westf. :Bremen Hessen Baden ~em Pfalz Baden Hohenz. rBerlif 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

1947 118 309 . . . . . . . . . . . . 
1948 90 013 . . . . . . . . . . . 
1949 

Januar 7 122 217 36 506 5 546 15 172 88 459 17 7 5 54 
Februar 7 385 261 42 517 5 566 14 228 108 519 21 12 l 96 
Mlin 8 277 262 32 763 6 451 21 144 72 421 17 ' l 90 
April 6 503 228 16 776 4 907 l4 72 37 304 8 6 2 133 
llai 7 471 375 22 1 072 5 228 35 146 71 454 9 ll 2 46 
Jw:i.i 8 214 467 14 1 164 5 674 30 145 70 610 ll 11 3 15 
Juli 6 767 261 48 790 4 827 12 106 89 580 24 23 1 6 
August 8 554 367 57 l 279 5 864 15 164 91 639 " 20 13 12 

1) Westsektoren. 
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~ Beschäftigte im Steinkohlenbergbau in der Britischen Zone 

Arbeiter 
Grubenbetrieb einschl.Hilfsbetriebe Sonstige Besohäf-

Monat Uber Tage ttbri~e Betriebe Angestellte 
tigte 

unter Haup - ,l; und 2) insgesamt iiis-Koh1enreviere Tage Gruben- Hilf s- l insgesamt betriebe lierks- gesamt 
betrieb betriebe verwaltun„ 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 

"1932 175 589 44 092 219 681 16 227 235 908 18 992 254 900 
rJ 1936 200 872 54 054 254 926 20 859 275 785 20 998 296 78, 

" 19'8 253 608 66 998 320 606 25 392 345 998 24 763 370 761 
" 1943 302 203 93 161 395 364 29 215 424 579 29 576 454 155 
" 1945 . . . . 266 099 . . 
'1 1946 199 068 73 657 272 725 10 969 ll 614 295 309 25 095 320 404 
" 1947 237 821 30 707 48 343 316 871 14 254 28 425 359 550 28 350 387 900 
" 1948 268 921 30 946 54 793 '5.!J. 660 16 780 '2 172 403 612 31 454 435 066 

1948 
April 266 275 30 922 55 778 352 975 16 642 34 131 403 748 31 171 4'4 919 
llä.i 266 327 31 199 56 105 353 631 16 936 34 441 405 008 31 432 436 440 
Juni 266 752 31 031 56 239 354 022 17 001 34 664 405 687 31 625 437 312 
Juli 269 452 31 25i 56 300 357 003 17 070 " 772 407 845 31 809 439 b54 
August 270 936 31 355 55 921 '58 212 17 071 31 458 ;l.06 741 31 870 438 611 
September 271 869 31 574 55 583 359 026 17 066 30 331 406 423 31 943 438 366 
Oktober 273 031 31 414. 55 206 359 651 17 116 29 751 406 518 31 976 438 494 
November 275 730 31 454 54 931 362 115 17 323 29 308 408 746 32 147 440 893 
Dezelllber 276 509 31 344 54 778 362 631 17 434 29 292 409 357 32 304 441 66i 

1949 
Januar 278 927 31 324 54 239 364 490 17 620 29 028 411 138 32 329 443 467 
Februar 281 803 31 602 53 425 366 830 17 740 28 691 413 261 32 392 445 65' 
März 284 663 31 868 53 189 '69 720 17 777 28 219 415 716 32 446 448 162 
April 285 957 31 961 52 483 370 401 17 961 28 773 417 135 32 561 449 696 
Mai 288 15€ 32 249 52 672 373 079 18 103 28 680 419 862 32 672 452 53~ 
Juni 290 20C 32 586 52 513 375 299 18 241 28 577 422 117 32 753 454 870 
Juli 291 90• 32 939 . „ ... ... 99 459!5 424 301 32 853 457 15~ 
August 293 66~ "104 „. „. . .. 99 618 1 426 386 " 089 459 47' 

davon: 
Ruhr 269 6~; 30 015 ... .„ .„ 93 286!i 392 986 30 939 423 9~~ Niedersaohsen 6 90 1 127 ... „. „ . 1 83la) 9 867 591 10 45 
Aachen 17 07C l 962 „. „. „. 4 501 1 23 533 l 559 25 09l 

1) Bis 1946 einschl. Kraftwerke mit überwiegendem Fremdabsatz.- 2) Seit Januar 1947 einschl. der sonstigen Be-
triebe, die bis dahin nioht zum Bergwerksbetrieb gezählt wurden.- a) Einsohl. Spalten' und 5, 

• Deutsohe Kohlenbergbau-Leitung 

@ Jileschäftigte im Bl'&Ulkohlenbergbau in der Bri tisohen Zone 

Arbeiter 
Grubenbetrieb e'.l.nsohließlioh 

:Jbr~ 
Sonstige Besohäf-llona:c Abraum und Rekultiviel!'Ullg Hilfe- Haup Betriebe u. ins- An&estellte tigte 

Xoh1ehreviere betriebe betriebe Werke- gesamt ins-
imter Tage Tagebau insgesamt verwa.l tung gesamt 

.1. ;:: :1 q. :1 b 7 lj 9 

~ 19,6 . . . . 16 19, 1 5'5 17 728 
11' 19,8 . . . . 17 424 1 658 19 082 
'rJ 1943 . . . . 22 138 1 905 24 152 
~ 1945 . . . . . . . 
~ 1946 130 9 075 9 205 14 37oa) 23 575 2 428 26 003 
" 1947 434 10 082 10 516 10 024 5 141 2 524 28 205 2 816 31 021 
~ 1948 544 10 36' 10 907 10 574 5 123 2 624 29 228 3 028 32 256 

1948 
April 532 10 650 11 182 10 546 5 147 2 652 29 527 3 046 32 573 
lla:I. 553 10 549 11 102 10 650 5 1,5 2 719 29 606 3 060 32 666 
Juni 517 10 404 10 921 10 606 5 098 2 676 29 301 3 025 32 326 
Juli 496 10 446 10 942 10 508 5 136 2 7'9 29 325 3 027 32 352 
August 524 10 429 10 953 10 520 5 158 2 68, 29 314 3 033 32 347 
September 549 10 ,64 10 913 10 5'4 5 142 2 6,0 29 219 3 019 32 2,0 
Oktober 569 10 2,0 10 799 10 510 5 116 2 606 29 031 3 014 32 045 
November 580 9 966 10 546 10 762 5 129 2 590 29 027 '031 32 058 
Dez811lber 560 9 912 10 472 10 767 5 124 2 547 28 910 ' 039 31 949 

1949 
Januar 558 9 854 10 412 10 827 5 0,9 2 514 28 792 3 054 31 846 
Februar 564 9 8,1 10 ,95 10 8'5 5 024 2 459 28 713 3 075 31 788 
März 581 9 808 10 '89 10 786 5 010 2 419 28 604 3 084 31 688 

, April 588 9 713 10 303 10 809 5 005 2 420 28 537 ' 08, 31 620 
1 llai 593 9 760 10 ,„ 10 666 5 027 2 664 28 710 '108 31 818 
Juni 615 9 792 10 407 10 67' 5 048 2 636 28 764 3 104 31 868 
Juli 621 9 818 10 4,9 .„ 18 201:~ „. 28 640 3 121. 31 761 August 652 9 698 10 350 „. 18 261 „. 28 611 ' 135 ,1 746 

c1a.von1 
Rheinieohes 

14 194•) Braunkohlenge 'b. 574 7 11, 7 687 „. . .. 21 8,6 2 '7' 24 209 BrauDSohweiger 1 
78 2 585 2 663 4 u2a) Bra.unkohlenge li

1
• . .„ „ . 6 775 762 7 5,7 

a) Einsohließlioh Spalte 4 und 6. -580·- Deatsohe Kohlenbergbau-Leitung 



{fi) Mitglieder der Gewerkschaften im Bundesgebiet a.m 30.6.1949 

Mitglieder Von den Mitgliedern waren: 
davon Arbeiter Angestellte · Beamte 

Gewerkschaften 
Insgesamt 

lini t darunter: . nage samt da.runter: insgesemt · darunteJ:I männlich weiblich sgesa.m männlich männlich männlich 
Anzahl vH Anzahl 

1 2 3 4 5 6 . 7 8 9 10 
Gewerkschaft 
Bau, Steine, Erden 395 000 8,0 388 600 6 400 382 600 376 400 12 400 12 200 - -

Industriegewerkschaft 
Bergbau 532 500 10,7 524 900 7 600 494 900 489 900 37 600 35 000 - -

Industriegewerkschaft 
Chemie, fapier, Keramik 365 500 7,4 293 300 72 200 327 400 262 700 38 100 30 600 - -
Industrie~ewerkscha.ft 
Druck un Papier 114 400 2,3 84 300 30 100 106 900 79 100 7 500 5 200 - -

Gewerkschaft der 
Eisenbahner Deutschlands 444 000 9,0 434 600 9 400 306 400 297 900 2 000 1 700 135 600 135 000 

Gewerkschaft 1 Erziehung u.Wissenscba.ft 47 000 . 0,9 32 000 15 000 - - 1 000 100 46 000 31 900 
Gewerkschaft 1 

Gartenbau, Land- und 
Forstwirtschaft 123 900 2,5 109 800 14 100 122 400 108 400 l 100 1 000 400 400 

Gewerkschaft 
Handel, Banken u. fers. 32 900 0,1 20 500 12 400 - - 32 900 20 500 - -

Industriegewerkschaft 
Holz 174 100 3,5 158 800 15 300 143 700 129 500 '.30 400 29 300 - -

Gewerkschaft Kunst 62 000 1,3 62 000 - 2 300 2 300 59 700 59 1ooa) - -
Gewerkschaft Leder 85 900 1,7 49 900 36 000 80 800 46 900 5 100 3 000 - -
Industriegewerkschaft 
Metall 1 216 500 24,6 1 113 300 103 200 ll 129 200 11037 000 87 300 76 300 - 'i 

Industriegewerkschaft 
lVahrung, Genuß, 
Gaststätten 228 800 4,6 153 300 75 500 210 400 142 200 18 400 11 100 - -

Gewerkschaft 
5ffentliche Dienste 
~ransport und Verkehr 659 000 13,3 592 100 6b 900 471 400 427 000 154 .500 134 300 " 100 '° aoo 

Beutsche Postgewerkschaft 139 600 2,8 120 200 19 400 47 700 40 900 36 400 27 700 .55 500 .51 60( 
Gewerkschaft Textil, 
Bekleidim.g 334 100 6,7 157 000 177 100 320 900 147 000 1' 200 10 000 - -

Inegesa.mt 4 955 200 100 4 294 600 660 60Q 4 147 000 3 587 200. .5'37 600 4.57 700 270 600 249 70C 

a) Einschl. Freischaffende Künstler. 
Gewerkschaftsrat 

-581*-



August 1948 
1949 

Mai 
Juni 
Juli 
August 

davon1 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersa.clb.sen 
Nordrhein-Westfalen 
~emen 
Hessen 
Württemberg-Ba.den 
l'ra;yern 

Rheinland-Pfalz 1 
Baden 2) 
Württemberg-Hohenz, 1 

Monat 
Länder 

August 1948 
1949 

Jlai 
Juni 
Juli 
August: 

d&von1 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Jriedersaohsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Ba.den 
Btv.ern 

Rheinland-Pfalz t 
Biiden 2) 
Wtlrttemberg-Hchenz, 1 

Land- und Forstwirtschaft 
~ Weohstumsstand dea Gemüses l) ia Bundesgebie~ 

Herbst- 1 :pauer-
Weißkohl 

1 2 

2,5 

2,6 
,,o 
3,1 

2,5 
2,5 
2,6 
2,9 
2,6 
3,4 
4,2 
3,4 

4,2 
4,3 

He:rbst-
Iop f-
salat 

11 

2,5 

. 
2,5 
2,6 
2,9 

2,3 
2,9 
2,6 
2,6 
2,6 
3,3 
3,6 ,,o 

2,7 

2,9 
2,9 

2,7 
2,6 
2,6 
2,8 
2,4 
3,5 
4,3 
3,5 

4,6 
4,1 

Endi-
vien-
salat 

12 

. 
2,7 
2,8 
2,9 

2,7 
2,9 
2,7 
2,1 
2,7 
2,9 ,,2 
2,9 

3,l 
3,0 

Herbst- ! Dauer-
Rotkohl. 

' 4 

Herbst- 1 Dauer-
lirsing)i:ohl 
5 . 6 

ye~e!IJ!gie! !i~~O!!a.!t!g!b!ei 
2,7 ,,o 2,4 2,4 

2,6 
2,6 
2,1 
2,9 
2,6 
3,5 
4,2 
3,5 

2,1 
2,5 
2,6 
2,9 
2,5 
3,5 
4,2 
4,0 

2,6 
2,5 
2,6 
2,8 
2,7 
3,4 
4,0 
3,5 

2,8 
2,9 

2,6 
2,8 
2,7 
2,9 
2,8 
3,4 
4,1 
3,4 

4,2 
4,1 

1 

!rr!Ö!ifso!);;;~2n!I 412 
4,0 4,1 3,5 . . . 

Herbst-
winter- Mangold 
Spinat 

13 14 

Späte 
ll'öhren 

15 

Rote-
Rüben 

16 

!ere!n!ßte! Wi~~oga!t~g~b!e! 
2,5 2,1 2,3 2,4 

2,9 
2,8 

2,7 
2,7 
2,9 
2,5 
2,7 
3,0 
3,4 
3,1 

z,9 ,,7 

. 
2,3 
2,6 
2,7 

2,4 
2,7 
2,4 
2,5 
2,2 
2,9 
3,1 
2,6 

. 
2,7 
2„8 
2,8 

. 
2,5 
2,5 
2,6 

2,5 
2,7 
2,4 
2,4 
2,4 
3,0 
3,3 
2,8 

,-,2 
3,2 

GrUnkohl 

7 

. 
2,7 

2, 7 
2,3 
2,6 
218 
2,3 
2,9 
3,8 
3,2 

3,4 
3,8 

Rosen-
kohl 

8 

s ät-B~umen
kohl 

9 

2,9 

,,o ,,1 

3,0 
2,6 
2,9 
3,0 
3,1 
3,8 
4,l 
3,7 

4,0 
4,3 

Meer- Sohwerz- Rettich rettioh wurzeln 

17 

2,7 
2,5 
3,1 
3,0 

3,5 
2,8 
2,5 
2,7 
2,5 
2,8 
2,9 
3,1 

4,0 
3,0 

18 

2,6 

19 

2,4 

2,7 
2,7 
2,9 
3,2 

2,5 
2,2 
2,6 
2,2 
3,2 
3,4 
3,7 
3,1 

4,0 
3,7 

Früh- Winter- bohne~ bohnen Einlege- Sohäl-

§pät-
lfohl-
ra.bi 

10 

3,2 
2,8 

2,3 
2,5 
2,5 
2,6 
2,7 
3,3 
3,8 
3,0 

4,2 
,,2 

Wurzel-
pater-
Jilie 

20 

2,4 
2,6 
2,4 
2,8 
2,2 
3,1 
3,2 
2,8 

3,8 
3,o 

llonat 
Llinder 

Porree Steok..-t;lellerie (Lauch) ~Speise
zwiebeln 

1 

Busch i;:;-.:sngen- _, 

in hl ( auch $aatspeise- 8 so ·'!Prunk-od · KilrJ>is Tomaten 
zwiebeln Wachs- Feuer- Gurken 

bohnen bohnen) 

August 1948 
1949 

Mai 
Juni 
Juli 
August 

davon1 
Sob.leswig-Ho1stein 
Hamburg 
Jriedersa.ohsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Be,yern 

Rheinland-Pfalz j 
Baden 25 Württemberg-Hohenz, 1 

21 

. 
2,6 
2,8 
2,7 

2,7 
2,5 
2,5 
2,6 
2,5 
3,1 
3,5 
3,2 

a,, ,,, 

22 

. 
2,6 
2,7 
2,8 

2,6 
2,4 
2,6 
2,7 
2,4 
3,0 
3,5 
3,0 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 

Ve~e!IJ!gte! !i~!O!);a!t!g!b!ei 
2,5 2,6 2,5 ,,o 3,o 

. 
2,4 
2,6 
2,6 

2.,8 ,,o 
2·6 a;, 
2,5 
2,1 
2,7 
2,6 

2,1 1 2,1 . 

2,5 
2,6 
2,1 
2,8 

2,6 
2,8 
2,7 2,, 
2,8 
3,0 
3,l 
3,6 

2,6 
2,8 

2,8 
3,1 
3,1 
3,1 

2,9 
3,0 
2,9 
3,0 
,,2 
3,6 
3,9 ,,4 

. 
2,~ 
3,1 
3,2 

'S,7 

"'·' . 

. 
3,4 
3,5 
3,5 

3,4 ,,4 
3,2 

'·' 3,5 
3,5 
<1- 10 
3,7 

3,7 
3,7 . 

3,2 
3,3 
3,0 ,,o 
3,7 
3,6 ,,7 
3,4 

3,8 1 3,8 . 

3,o 

. 
3,l 
3,1 
3,2 

2,7 
3,l 
2,8 
2,7 
2,9 ,,4 
3,7 
3,3 

. 
'·' 

. 
2,8 
2,8 
2,9 

3,2 
3,4 
3,l 
2,6 
3,2 
2,9 
2,1 
2,9 

,,o 
2,, . 

l) Koten: l • sehr gut; 2 •gut; ' •mittel; 4 •gering; 5 •sehr gering.- 2) Einsohl. Kreis Lindau. 
Stat. Landesämter / Sta.t. A.mt d. VWG 
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", "'r"'',~J''."':,,'';~~~, '·,,-'"' 1\~;;:,,,·, :~ .. ~,', \,.' 'lfi ,' , , . ,- 1:" t ' , i r '1'' • • , Q , _. ~ 'I ' ' : '1 ' 1 '',.,_,''•,,•- ~ '" ,' ,~' '•l;:f~'~,'l,'i"\!'•~f."',•<'~{tj~f\},~,, 

® Saat~tand l) von !Jalilkfrl1ohten und Futterpfl~en 1 im Vereinigten Wirtaoha.ft~gebiet, '. ~ /·!:'~';21, i'. 

Monat Zuekerrllben Futterrl11;en Kohlrilben Futter.:. Klee 2) Luzerne Wiesen Viehweiden 
Länder möhren 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1948 August 2,5 2,5 2,8 2,7 2,5 2,4 2,5 2,1 
1949 Juli 2,9 3,l 3,0 3,l 3,3 3,5 3,7 3,2 

August 2,9 3,3 3,0 3,2 3,7 3,8 3,8 3,4 
davon1 1 

So:hleswig.Holstein 2,6 2,6 2,6 2,9 2,9 2,8 2,8 3,0 
:iramburg 3,0 2,9 2,6 3,o 2,8 3,0 3,0 3,0 
l(iedersaohsen 2,7 2,7 2,9 3,0 3,l 3,l 3,2 3,2 
Nordrhein-Westfalen 3,0 3,l 3,5 3,2 3,5 3,2 3,4 3,5 
B;"emen 2,4 2,1 2,8 3,0 2,9 2,0 2,1 3,0 
Hessen 3,3 3,4 3,8 3,7 4,0 3,7 4,l 4,2 
Württemberg-Baden , 3,7 3,9 4,l 4,0 4,5 4,0 4,6 4,7 
~ern 

\ 
3,4 3,7 4,0 3,6 3,8 4,0 4,l 4,l 

1) Noten: 1 • sehr gut, 2 • gut, 3 • mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering •• 2) Auch im Gemisch mit Gräsern. 
stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 

Ernteertrag des Obstes im Bundesgebiet 

Mira.be1 Apriko- Sauer- Johan- \ Pfl.a1111en, 
Zeit len~Re~ senpta- Pfir- Brom- kir- nie- Staohel- Him- Äpfel Birnen Zwetsoh- Wal-

Länder neolauden ril en) siehe beeren sohen beeren beeren beeren gen nUsse 
' 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 lO 11 12 

Gesamtert:rai:; in t 
Ernteschätzung Vereinigtes Wirtsohaftsgebiet 

430 403, 112 103, 160 380 1 ~ &35 ' 1948 10 48:1 305 5 422 • 23 723 56 868 41 149 8 635 

1949 l) 7 229 451 13 899 . 25 047 61 926 43 085 7 551 4 7 5 512p 216 342p 83 244p 3 1~2P 
davon: 

Sohlesw.-Holst. 159 2 37 . l 960 5 334 3 431 798 19 457 9 471 2 429 80 
Hamburg 45 3 85 213 l 354 2 655 2 266 397 11 967 7 088 1 940 25 
lliedersaohsen 289 16 286 . 5 264 7 664 6 067 1 679 106 231 34 102 15 400 353 
Nordrh.-Westf. 1 289 116 7 009 . 10 580 13 559 16 819 1 294 112 894 68 542 21 747 642 

Bremen 69 1 15 . 422 956 576 133 2 227 l 910 323 4 
Hessen 3 154 223 2 540 413 2 763 7 797 4 825 l 557 52 580 15 553 9 304 375 
Wilrttbg.-Baden l 262 33 3 619 416 619 10 219 3 780 1 056 105 835 47 966 12 914 438 
Bayern 963 58 308 45 2 085 13 744 5 321 638 64 321 31 710 19 189 1 237 

Französische Zone . 
4 765 119 8Z9 

12 572 95 15 702 8 391 12 093 33'.5 Rheinland-Pfalz 1 574 ~ 
1 

4 8431 
1 

7 ~121 5 ~211 6 ~581 ~861 56 3031 24 7441 14 5761 
Be.den 515 
Wilrttbg.-Hohenz. • . . '" . ' . . 

Durohsohnittlioher Ertra~ je Baum {Strauoh1gm2 in kg 

Ernteschätzung Vera:Lnigtes Wirtsohaftsgebiet " 
1948 19,5 5,9 5,5 216 12,7 2,8 2,9 1,1 19,7 14,4 2.!,3 14,5' 
1949 l) 

. 
13,4 8,7 14,1 2,0 13,4 3,0 3,1 11 0 21,8p 27,9p ll,6p 9,9lJ; 

davon1 
Sohlesw.-Holst. 5,5 3,1 4,1 1,5 7,4 2,9 2,7 o,s 20,0 24,1 8 5 9,5 
Hamburg 6,7 4,1 5,5 1,7 8,5 3,2 2,7 1,1 22,7 29,3 10 1 1 9,1 
Niedersachsen 7 7 4 8 6 0 1,8 11,9 3,1 2,8 l,O 27,5 30 8 11'0 

9 ' Nordrh.-Westf. 16:7 14:4 17:2 2 ,3 21,6 3,6 3,8 1,4 25,1 40:6 16 18 14:5 , 
Bremen 9,6 2 8 ,,2 1,6 l~:+ 4,7 3,1 1,6 13,8 18,5 5,9 3 9 
HessE1n 16,4 13;3 14,3 2,2 3,0 3,0 1,4 20,1 20,9 8,9 12 1 7 
WUrttbg.-Baden 14,9 2,9 12,7 2,2 10,2 2,3 2,1 o,7 19,0 20,6 10 4 4~6 
Bayern 9,3 5,3 7,5 2,0 9,6 3,2 3,2 o,9 17,6 27,3 11!4 12,3 

Französische Zone 

Rheinland-Pfalz 1 26,41 17,8 

1 
21,3 

1 

2,2 

l 

21,4 

1 

2,1 

1 

2,2 
\ 1 

o,9 

1 
33, 7pl 35,6p 1 14,4p 1 17,0p 

Baden 14,4 4,2 7,6 1,9 . . . . 14,lp 19,2p 25,5p 5,2p 
wurttbg.~ohenz. . . . . . . ~ . . . . 
l) Erntevorsohätzt.tng August 1949. Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 



~ Erntevorsollätzung voa Futterpflanzen (Raµhfutter) im Bu,ndesgebiet l) 
Heuertrag 

I Klee Luzerne Vliesen 
Ertrag Ertrag Ertrae: 

Lände.r Flä.ohe je ins- Fläohe ~e lns- Fläche ~e ins-
ha gesamt ha gesamt ha gesamt 

ha dz ha dz ha dz 
l 2 1 ' 4 5 6 7 8 1 9 

ye~e~~g!e! !i~t~~!t!!Jl!b~e! 

1948 Elldgilltige 
Ernte 447 ,88 5,,4 2 ,87 594 184 856 68,, l 262 426 2 816 78, 40,2 11 ''' 052 

1949 August 58' 560 56,0 ' 268 598 22, ,„ 56,7 l 266 7'5 2 86,090 44,8 l2 822 997 
davon1 

Schleswig-Holstein 51 450 62,7 ,22 687 969 68,7 6 656 147 920 47,l 696 695 
Hamblll'g 7'2 50,5 ' 694 ll 41,4 46 '80] 44,8 17 0,7 
Niedersachsen 45 264 52,0 2,5 529 16 270 52,8 85 861 528 28, 44,l 2 ,27 678 
Nordrhein-Westfalen 107 056 58,7 627 95' 17 850 61,9 110 48, 27' 'Y16 44,4 l 212 520 
Bremen 22 5',6 118 0 5~:~ 0 6 529 ~·~ ,4 52, 
Hessen 56 695 50,, 285 2::io 26 995 1,9 598 267 911 l 077 828 
Wilrttamberg-Baden !6 051 50,5 28, 169 58 79' 54,l '18 274 260 570 41'4 l 079 059 
~ern 2, 6 290 56,7 l 510 218 102 445 59,l 605 817 l ,74 700 46:4 6 '77 657 

~r~!~!i!o~e_Z~n! 

Ackerwiesen 
l!.rtrae: 

Fläche je ins-
ha izesamt .... „ A• . 

10 11 t 12 

114 652 42,9 491~540 

118 '57 42,8 506 208 

15 '47 4,,8 67 266 
278 ,4,0 946 

8 250 44,, ,6 516 
21 150 44,6 94 294 

48 ~N 21' 
5 569 20 171 

44 484 42:4 188 622 
2, 2,l 42,, 98 180 

Rheinland Pfalz 151 05115',41 272 4211 51 6'9155,71 287 9141 222 608,,9,41 877 6'11 9 5151''·71 ,4 000 Baden 24 465 44,5 108 880 14 179 50,5 7l 625 217 064 '7 ,4 811 082 16 905 ,,,o 59 19, 

l) Ohne Württemberg-Hohenzollern und Kreis Lindau. 
Stat. L&lldeaämter / Stat. Amt d. ffG 

@ 
Abliefar!Ulßen von Getreide, Ölsaaten und RUlaen!rüohten a11S der La.ndwirtsob&ft im Vereip.!gtea lirtsoJl&ftegebiet 

in l 000 t 

Brotgetreide davon 
Gerste Hafer Ölsaaten Speise-

Zeit insgesamt Roggen Weizen HUlaen!rUoht1 
l 2 ' 4 5 6 7 

1945/46 
Juli - Sept, 299,8 172,6 127 2 51 7 ~·: . . 
Okt. - Dez. 768,l 418,6 '49:5 154:0 . . 
Jan. - llärz 560,9 }29,6 2'1,::1 85,9 8''5 . . 
Apr. - Juni 98,9 54,2 44,7 25,8 ,1:1 . 
Insgesamt 1 727,7 975,0 752,7 ,17,4 189,4 . . 

1946/47 
Juli - Sept. 482,5 !'°'·7 178,8 91 8 ~N· 25,8 0,9 
Okt. - Dez. l 016,, 57,,9 442,4 156:8 4,6 ,,o 
Jan. - llärs 450,9 258,6 192,::I 58,7 11:, 1,8 ,,8 
Apr. - Juni 96,, 58,0 ,8,::i 18,8 „,4 0,9 2,9 
Insgesamt 2 046,0 l 194,2 851,8 ,26,l 222,::i ::i::i,1 10,6 

1947/48 
Juli - Sept. 411,8 '00,5 111,, 60 5 16,4 17,8 1,4 
Okt, - Dez, 757,9 514,4 24',5 1::11:8 79,l 5,5 ,,o 
Jan. - März 444,~ ,16,, 128,, 56,2 100,7 2,1. 6,7 
Apr. - Juni ,7, 26,0 11,4 10,, - 20,6 l,8 2,6 
Insgesamt l 651,7 l 157,2 494,5 258;8 216,8 27,2 l,,7 

1946/49 
Juli - Sept. ,97,5 279,8 117,7 42 l ,N 25,2 ~·l Okt. - Des, 951,, 588,, ,6,,0 107:4 '·' Jan. - llär"' 652,9 4:30,6 222,, 70,4 78'4 5,, 14'0 
Apr. - J,uni 41,5 JO,o 11,5 12,0 11:6 2,7 ,:9 
Insgesamt 2 04,,2 l ,28,7 . 714,5 2'1,9 1'2,5 ,8,5 24,l 

1949/50 
1 1 1 1 1 1 27 ,7,a)PI Juli - Augwit ,84,7 p 266,l p 82;6 p ,8,7 p 4,6 p 0,5 p 

a) Nur Jili. 

~ Dllngemittelversor~der Landwirtschaft im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Ins esamt Jehalandwirtsohaftliche Nutz!l.äahe 

Stickstoff Phosphor Kali Kalk Sti.olaltoff hosphor Kali Kalk Stio.ksto!f Phosphor Kali Kalle 
Wirtschafts- N P205 K20 cao ll P205 KzO cao l'l P205 K20 cao 

jahr 
l 000 t l) 19,8/'.39 • 100 ~ 

l 2 „ 4 ~ 6 7 8 9 10 ' ll ,12 

19,8/39 ,0, 356 559 750 100 100 100 100 24,5 28,7 45,l 60.,6 
1945/46 " ,0 19' ll 8 '5 . 2,a 2,5 16,2 . 
1946/47 159 127 275 697 '' ,6 49 9, 1',2 10,5 22,8 57,7 
1947/48 224 201 ,81 810 74 57 68 10~ 18,7 16,7 31,7 67,4 
1948/49 299 '372 522 l 019 r 99 104 93 1'6 24,9 31,0 4'.'i,5 85,0 r 

1948/49 
Juli 21,4 16,8 ,7,2 70,7 . . . . . 
August 21,6 24,6 '5,7 8,,9 . . . . . . 

1949/50 
Juli 26,8 2,,9 41,, 15,9 . . . . 
August 22,, 24,l 46,2 64,l . . . . . . 

l) Reingehe.lt. Te:nraltung für Ernährung, tandwirtsohaft und Forsten 
-584*-
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,·- ,,, f 

Pferde 
Jahr 

l 

1934/38 l) 1 367 ,·2 
194.5 l) l 4.50,4 
1946 ·1 419,o 
1947 l 436,5 
1948 l 463,7 

' 

1938 166,.5 
1947 140,9 
1948 154,3 

~ Viehbestand im Bundesgebiet ~ 3. Dezember 
in l 000 Stüok 

Hindvieh 
..:ii--··- .L. .,... 

ins- Kühe nur Kühe zur Schweine Schafe Ziegen 
gesamt zur Milch Milo~ew. gewinnung u. Ar eit 

2 3 4 5 Q 7 

!e~eini__g!eä !i~täoaa!t~bie1 

lo 187,o 3 607,3 l 390,2 11 033,7 l 621,6 l 129,l 
9 643,8 3 .521,5 l 408,2 .5 33.5,l 2 064,5 82.5,2 
9 522,5 3 412,9 l 458,2 .5 663,0 2 040,3 890,2 
8 629,o 3 072,0 l 348,4 4 920,8 2 106,7 963,7 
8 926,5 3 117,2 l 329,1, 6 083,l 2 220,7 1 104,2 

Er~öäiäoäe_Zg,n~ 

l 831,9 415,7 572,4 l 418',8 211,7 251,4 
l 662,4 293,8 526,2 595,6 24.5,7 284,6 
l 646,2 294,2 524,5 674,9 271,2 1 324,l 

1 

Bundesgebiet 

Hijl)ner Gänse Enten Bienen-
vcflker 

8 9 10 11 

44 281,0 2 285,(). l 002,0 l 105,0 
21 602,0 l 624,0 467,o . 
20 964,0 l 790,0 428,0 . 
19 716,0 1 781,9 3'.5,7 863,8 
22 882,2 2 017,3 469,8 982,4 

6 920,9 159,5 103,2 304,7 
2 582,9 174,4 44,2 77,2 
2 299,3, 160,6 35,0 106,6 

1947 
1 

1 577,4,10 291,41 3 365~8, l 874,615 516,412 352,41 l 248,31 22 298,91 l 956,31 379,9 1 941,0. 
1948 l 618,0 10 572,7 3 411,4 1 853,6 6 758,0 2 491,9 l 428,3 25 181,5 2 177,9 504,8 1 089,0 

l) Verwa~tung für Ern.:l.hrung, Landwirtschaft und Forsten: Statistik der Land- und Ernährungswirtschaft 1935bis 
1947 1 Teil I. Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 

Rind-
vieh 

Jahr insges. 

1 

1936/39 B . 
1943 JO 049,3 
1946 9 919,5 
1947 9 453,1 

'1948 8 859,4 
1949 9 340,0 

1938 . 
~ 1947 l 690,5 

1948 1 641,6 
1949 1 662,6 

1947 11143,6 
1948 10 501,0 
1949 ll 002;6 

davon: 
Schlesw,-Halet. 986 11 
Hamburg 1 18,8 
Niedersaohs.2 089 1 5 
Nordrhr-Weetf.l 427 ,6 
Bremen 1 20 1 5 
Hessen 750 1 1 
WUrttbg.-Bad. 728 1 6 

@ ~r"'-, Schweine- und Schafbestand am 3. Ju.ni 
in 1 000 Stück 

davon 
Kälbe:r Jun,,., i.eh 2 J 0 ,.,~e u. äl te.,.e '1'iAT'8 Schafe 
~er 3 Monate l Jahr Bullen, Miflo,<> ins-

}16 Uf- bis un- Ochsen, F'ärsen nur zur e~~~\ übrige gesamt Monate 
alt li'.r al1 fe%·e2ait Stiere Milollgew .Arbe · 

2 3 14 5 6 7 8 9 J.U 

X,6!:.eini__gie~ !i~t~cll&ft~b~ei 

. 
1 200 1 1 5j7,1 56o 3 ' 180,6 3 6i7,9 

. 
56,1 

2 221,8 
914,2 l 382,4 2 568,7 
927,6 1 244:2 1 329,8 591:9 818,2 3 513,l 1 442,7 52,0 2 479,1 
828,0 1 381,0 1 337,3 498,l 612,6 3 310,2 1 438,9 47,o 2 394,9 
793,2 1 202,0 l 371,0 444,9 622,6 3 034,2 1 3~9,5 52,0 2 633,5 
910,l 1 338,3 l 387,4 410,4 706,0 3 214,3 1 3 8,3 45,2 2 685,0 

,Er,!!:n!,ÖS!,i_!!che_Z~~ ' 

lJO,O 
. 

2i7,2 
. . 255,9 

'11,3 96 7 70,9 310,8 548,2 5,4 254,5 
124,6 264,0 247,8 100:3 92 9 289,5 517,5 5,o 306,3 
121,4 270,8 227,9 92,2 104:5 310,3 530,6 4,9 269,7 

Bundesgebiet 

958,0 1 692,3 1 554,5 594,8 683,5 3 621,0 I 987,1 52,4 2 649,4 
917,8 1 466,0 1 618,8 545,2 715,5 3 323,7 1857,0 .57,0 2 939,8 

1 031,5 l 609,l l 615 ,3 502,6 810,.5 3 524,6 l 8.58,9 50,1 2 954,7 

121,7 127,8 195,4 25,4 99,2 397,1 2,5 17 0 ' 263,2 
1 7 1 8 2 8 0 7 2,0 8 9 0 2 0:1 21 0 

252:5 313:9 358:1 42:2 182,3 846:7 83:2 10,6 729:1 
153,2 171,9 214,0 24,5 100,5 670,4 86,2 6,9 i 428,6 
. 2 4 2. G 4 2 0 7 2 5 8 0 - 0,1 4 7 

davon 
unter l Jahr 
1 Jahr und 
alt ältei: 

1 

11 12 

874,2 l 347,6 
985,0 1 583, 7 
905,5 1 573,6 
827,l 1 567,8 
929,6 1 703,9 
985,4 l 699,6 

93,5 162,4 
83 4 171,1 

105:2 201,1 
88,7 li,81,0 

910,5 
1 034,8 
~ 074·,1 

1 738,9 
1 905,0 
l 880,6 

116,5 146,7 
4 4 16 6 

279:6 449:5 
149,2 279,4 

l 4 
·114'4 

3 3 
233:6 611 3 108:2 92:1 12:1 48:o la1:0 244,4 2,4 348:0 

49:5 125,8 98,8 .29,0 53,3 122,6 247,8 l,8 229,0· ao' 4 148,6 
664,0 5,7 661,4· 239:5 421,9 267,8 486,3 421,4 275,8 . 21a,2 979,6 Bayern l 3 318,8 

Rhld,-Pfa.lz 696 1 3 • 59,2 120,l 98,6 31,5 . 38 8 123,2 222,o1 2,9 135,~ 42,8 92,4 
Baden 404,1 25,0 62,4 50,3 31,2 30~3 49 l 155,2 0,6 37,7 13,l 24,6 
Wttbg.-HohenZ,. 56212 37,2 88,3 79,0 29,5 35,4 138:0 153,4 1,4 96, :>2,8 64,0 

Schweillli 
, 

13 

10 1541 8 · 
6 309;2 
5 .201,5 
4 596,4 
4 389,3 
6 653,4 

l 164,5 
695,0 
489,2 
750,2 

5 291,4. 
4 878,5 
7 403,6 .. 

529,9 
21 ' 2 023:8 

1 345,0 . 
11'8 

660:1 
422,0 

l 638,9 
404,i 
146,4 
199,l 

1) 'Terwaltung für ErnährungJ.. Landwirtschaft und Forsten: Statistik der Land- und Ernährungswirtsohaft 19};bis '. 
1947, Teil I.- 2) Einschl. ueis Lindau. • Stat. 'Lanciesä.mter / Stat. Amt d·. Vl'iG 

-585*-

.. 
' 

'' .„ 

1 
\ ~..; 

1,'ot 

.J 



Ferkel 
unter 

Jahr 8 Woohen 
Länder alt 

1 

l934/:~8 l) 2 210,1 
1945 l) 1 094,3 
1946 l 061,3 
1947 973,2 
1948 . 1 389,9 

193.5/39 l) 2 590,0 
1946 l 142,3 
1947 1 023,3 
1948 912,1 
1949 1 530,5 

1935/39 l) 2 462,9 
1946 1'290,l 
1947 1 105,l 
1948 l 074,2 
1949 1 ,813, 5 

1935/39 l) 2 990,4 
1946 1 291,8 
1947 1 189,7 
1948 1 245,0 
1949 1 995,8p 

1938 

1 

213,5 

1 
l947 164,9 
1948 142,3 

1938 

1 

213,7 

1 
1948 92,2 
1949 157,7 

1938 

1 

215,1 

1 
1948 102,8 
1949 189,7 

1938 

1 
280,21 1948 119,6 

1949 208,6p 

1948 1 l 532,2 1 

1948 
1 

l 004,3 
1 1949 1 688,2 

1 
·1948 

1 
I 177,0 

1949 2 003,2 

1948 1 364,6 
'1949 2 204,4p 

davon: 
Schlesw.-Holst. 0 188,3 
Hamburg 5,1 

· Niedersachs~ 688,0 
:Nordrh. -Westf. 339,6 
Bremen 2 9 
Hessen 162:2 
Württbg.-Baden 116,5 
Ba,yern 493,2 
Rheinland-Pfalz 105,2 
l!!&den 2 . 41,6 
Württbg.-Hohenz. 1 61,8 

Jung-
sohweine 
8 Wochen 
bis u,nte1 
y2Jahrait 

2 

4 556, 1 
1 612,7 
l 982,0 
1 633,9 
2 041,4 

4 349,7 
1 954,3 
2 014,1 
1 911,6 
2 595,5 

4 797,3 
2 313 6 
2 156:1 
2 094,3 
3 010,7 

4 989,6 
2 345,9 
2 052,~ 
2 130,6 
3 187,2p 

622,41 223,8 
248,1 

613,21 256,l 
·301,3 

' -,•1. ',„ ··,~ ~-· ' ' ' j 

~ ·Sohweinebestand im Bundesgebi@t 
in 1 000 Stück 

Zuab.tsauen 
Y2bis unter lJa.braJt lJahr alt Zuchteber nicht trächtig trächtig trächtig 

3 4· .5 6 
ye~e'!,n:!ßte~ Qi~t~cgaft~g!b!et 

am 3. Dezember 
41,9 136,5 108,3 421,3 
:n,2 113,3 121,1 225,5 
47,9 125,8 149,0 280,3 
44,2 79,4 102,9 242,7 
53,0 141,8 144,3 276,7 

am 3. März 
39,l 170,6 101,2 392,6 
37,1 159,9 117,4 252,1 
37,6 148,5 116,~ 276,9 
36,9 120,l 91 6 254,5 
40,9 192,7. 137:6 290,4 

am 3. Juni 
40,5 165,7 97,9 451,5 
49,2 121,1 126,6 274,4 
39,7 117,8 106,2 304,3 
50,7 100,l 95,8 257,6 
51,0 147,0 127,8 319,4 

am 3. September 
39,6 118,l 113,6 385,8 
43,9 113, 7 134,6 246,4 
41,l 99,3 103,0 248,7 
42,8 113,3 107,1 239,8 
46,7p 138,lp 122,2p 295,3p 

;[r!1l!ö~i~o!!e_Z~n! 
-am. 3. Dezembe;r 

3,9 

1 

10,6 

1 

11,4 

1 

37,0 
5,1 9,7 12,4 26,6 
5,2 15,3 14,2 31,1 

am 3. März 
3,3 

1 
12,0 1 9,5 

1 

34,3 
4,9 11,1 9 6 28 5 
6,d 22,3 15:3 32:6 

am 3. Juni 
3,4 10,4 37,3 

1 

1 

603,21 

1 
18,3 1 

1 1 
266 6 4,8 12,2 11,6 28,4 
·352;8 · 5,5 20,6 16,2 35,l 

am 3. September 

672,31 3,41 12,6 1 13,1 1 33,5 1 266,9 • 7 ,3 16,5 12,3 27,4 
439,lp 6,5p 18,5p 15,3p 29,9p 

Bundess_ebiet 
a.111 3. Dezember 

2 289, 51 58,2 1 157' 1 1 158,5 1 307,8 1 
am 3. März 

2 167,71 2 896,8 
41,0 
47,7 1 

131,2 1 215,0 
101,2 
152,9 1 

283,0 
323,0 1 

am 3. Ji,mi 
2 360,91 
3 393,5 

55,5 
56,5 1 

112,3 1 167,6 
107,4 
144,0 1 

286,0 
1 354,5 

am ;;. September 
2 397 ,5 50,1 129,8 11~,4 267 1 2 ' 
3 626, 3! 53,2p 156,6p 137,5p 325,2p 

292,7 4,0 13,5 10,4 26,6 
13 2 0,5 0,2 0,4 0,1 

9l8;o 11,4 42,8 38 1 97,8 
647,4 11,6 34,0 ·28:1 53,2 

5 4 O,l . 0,3 0,3 0,6 
279:0 5,6 11,4 11,7 24,6 
198,l 2,6 8,2 7,1 17,1 
833,4 10,9 27,7 ,25,5 74,7 
244,2 3,6 9,0 8,0 13,5 
83 9 1,4 4,8 4,0 6,9 

lll:tl 1,5 1 4,7 3,3 9,5 

Schlaohtsohweine 
u. älter Y2 bis 

Gesamt-
1 Jahr zahl 

nicht unter alt und der 
trächtig lJahr al;t älter Schweine 

7 8 9 111 

2lfi,5 2 ,859,5 438,5 l1 033,7 
181,7 1 550,4 402,9 5 335,1 
209,3 l 498,2 30S,2 5 663,0 
173,7 l 374,5 296,3 4 920,8 
186,0 1 509,l 340,9 6 083,l 

278,5 l 502,5 146,6 9 570 .~ 
170,5 465,l 60,6. 4 359,3 
177,6 382,2 44,3 4 220,8 
130,8 352,5 48,8 3 858,9 
190,7 550,5 68,8 5 597,6 

279,9 1 609,9 115,8' 10 021,4 
235,6 716,1 74,8 5 201,5 
191,6 533,8 41,8 4 596,4 
182,l 491,5 43,0 4 389,3 
246,2 867,7 70,l 6 653,4 

353,l 2 481,9 182,0 11 654,1 
254,0 l 313,5 150,9 5 894,5 
212,1 1 134,4 114,8 5 395,4 
194,0 1 327,l 119,4 5 519,l 
255,6p 1 867,4p 161, 5p 8 069,81 

, 
32,4 

1 

. 443, 9 

1 
43,7 

·1 
1 418,8 

18,9 116,4 17,8 595,6 
20,0 174,8 23,9 674,9 

27,7 

1 

249,9 

1 

14,4 

1 

1 178,0 
11,5 29,3 2,2 445,4 
18,2 . 67,9 5,9 628,0 

27,8 

1 

238,9 

1 

10 1 

1 

1 164,5 
18,0 42,9 1;9 489,2 
26,5 1 69,5 4,3 750,2 

1 

36,4 1 328,9 1 17,8 1 l 398,2 
19,4 131,6 6,6 607 6 
28,4p l84,4p ll,9p 942: 61 

206,0 1 1 683,9 .I 364,8, 1 6 758,0 

142' 3 
1 

381,8 
1 

51,0 
1 

4 304,3 
208;9 618,4 74,7 6 225,6 

200,1 1 534,4 
1 

44,9 
1 

4 878, 5 
272,7 1 937,2 74,4 7 403,6 

213,4 1 458,7 126,0. 6 126,7 
284,0p 2 0511 8p l73,4p 9 012,4] 

19,l 124,5 13,1 692,2 
o,6 6,5 o,8 28,0 

86,2 548,6 55,6 2 486,5 
40,8 ~29,2 40,8 1 625,3 
0,5 5,0 0,4 15 5 

23,0 270,7 19,8 808:0 
16,8 126,4 6 4 499,2 
68,6 356,5 24:6 l 915,1 
13,l 106,0 6,l 508,7 
6,4 . 37,9 3,9 190,8 
8,9 40,5 1,9 243,l 

1) Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten: Statistik der Land- und Ernährungswirtschaft 1935~1947, 
Teil I.- 2) Einschließlich Kreis Lindau. 
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Sohlaohtungen im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 
in 1 000 Stück 

Wirtsoha.ftsja.hr~ Oohsen Bullen Kühe Ylirsen 
Monat Gewerbl.-IHaus- Gewerbl. -1 Haus- Gewerbl.- IHa.us- Gewerbl.- !Haus-Länder Sohlaoht un<>en Sohla.ohtnn,,.en Sohla.ohtungen Schlachtungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1946/47 2) 207,1 0,4 179,0 0,4 1 017,0 3,3 432,1 3,0 
1947/48 2) 167,9 4,9 176,0 3,3 921,7 26,7 371,8 54,9 
1948/49 137,1 2,9 132,0 2,4 5'7,2 15,6 187,8 26,4 

1948/49 
Juli 10,5 0,1 14,6 0,1 52,l o, 7 18,6 8·t August 7,8 0,1 9,9 0,1 361 0 0,6 14,3 
September 9,9 ·0,2 11,0 O,l 32, 7 o,9 14,5 0:1 
Oktober 17,5 o,6 13,9 0,4 34,9 2,2 16,2 3,8 
Bovember 15,8 o,8 11,2 o,3 45,l 3,6 16,7 8,o 
Dezember 19,6 o,3 12,8 0,3 60,0 2,0 17,5 4,8 
Januar 13,9 0,2 9,2 0,3 49,4 1,6 13,4 3,1 
Februar 11,2 0,2 . 9,0 0,3 46,7 1,3 13,l 2,6 
März 9,4 0,1 10,5 0,2 53,4 1,1 16,4 1,6 
April 6,9 0,1 9,2 0,1 44,5 o,6 15,1 0,5 
Mai 7,8 0,1 10,8 0,1 44,2 0,6 16,6 o,3 
Juni 6,8 0,1 9,9 O,;l 38,2 0,4 '·' 15,4 0,2 

1949/50 
Juli 8 6 0,1 13,4 o,o 39,8 0,4 18,J. 0,2 
August 15:6 0,1 19,2 . o,o 58,2 0,6 30,4, 0,3 

da.von: 
Schleswig-Holst. l' 6 o,o 2,0 o,o 4,9 o,o 3,2 o,o 
Hamburg 0:5 o,o 0,4 o,o· o,9 o,o 0,7 o,o 
Niedersachsen 2,0 o,o 3,4 o,o 8,4 O,l 4,7 O,l 
Nordrhein-Westf. 2,9 o,o 5,0 o,o 13,9 o,o 5,5 0,1 
Bremen 0,3 o,o . 0,3 0,2 o,o o,o 0,4 o,o 
Hessen o,7 o,o 1,1 o,o 6,6 o,o 3,3 o,o 
Württbg. -Ba.den 1,8 o,o 2,0 o,o 6,7 0,1 5,9 o,o 
Ba,yern 5,8 0,1 5,0 o,o 16,4 0,4 6,9 0,1 

r Kälber Schweine Schafe Ziegen Wirtschaftsjahr 
Monat GewerbL-1 Haus- Gewerbl.-:f Haus- Gewerbl.-1 !:laus- Gewerbl.- 1 Haus-
Länder Schlachtungen Schlaohtun;;en Schlachtungen Schlachtungen 

11 12 13 14 15 16 17 18 

1946/47 2) 1 548,5 49,3 4%,8 2 515,0 253,0 5,7 . . 
1947/48 2) 1 381,6 217,9 344,2 2 569,4 220,1 67,8 . . 
1948/A-9 1 395,2 121,3 496,0 2 664,1 37G,2 83,8 43,2 37,0 

1948/49 
Juli 14~3 7,8 12,2 11,2 21,9 1,6 G,7 0,5 
Augus't 9 '5 5,4 10,0 0,6 21,6 2,4 1,5 o,6 
September 55,8 8,4 8,7 17,l 31,4 9,9 2,4 1,4 
Oktober 44,0 17,l ll,2 105,2 33,3 26,3 2,7 3,0 
November 59,8 14,8 14,4 362,1 27,8 13,6 2,0 5,9 
Dezember 80,0 13,2 27,8 758,l ' 25,6 8,5 1,8 8,5 
Januar 89,7 11,0 37,l 545,8 13,8 4,4 1,5 4,9 
Februar 109,0 12,4 40,l 436,0 11,3 4,5 2,0 3,8 
M"ärz 211,5 13,l 56,3 268,5 15,l 5,0 5,0 3,4 
April 193,9 9,5 52,8 105,l 31,3 4,0 10,2 2,9 
Mai 181,3 5,5 107,8 31,9 65,0 2,1 7,7 1,3 
Juni 135,4 3,1 117,6 14,5 78,l 1,5 5,7 0,8 

1949/50 
Juli 110,7 2,5 98,1 12,9 86 4 1,4 5,2 o,6 
August 116,8 2,0 133,l 9,8 107:8 1,8 5,4 o,6 

da.vo.a: 
Schleswig-Holst. 3,2 o,o 15,2 0,1 13,5 0,3 o,o o,o 
Hamburg 1,1 o,o 6,4 o,o 10,8 o,o 0,1 o,o 
Niedersa.hhsen 20,3 0,1 29,8 0,6 25,0 0,8 1,1 0,1 
Nordrhein-West f. 21, 7 0,6 30,l 1,4 27,8 0,3 2,0 o,o 
Bremen 0,9 o,o 1,3 o,o 2,4 o,o o,o o,o 
Hessen 15,9 0,2 10,7 0,5 8,2 0,1 1,1 0,3 
Württbg.-Ba.den 13,8 0,4 5,4 1,4 5,1 0,1 0,5 0;1 
~em 39,9 0,7 34,2 5,8 15,0 0,2 0,6 0,1 

Rinder insgesamt 
Gewerbl. - 1 Haus-

Schlachtungen 
9 l.O 

1 835,2 7,1 
l 637,4 89,8 

994,l 47,3 

95,8 i,;;. 
68,0 1,2 
68,l 1,9 
82,5 7 0 
88,8 12:7 

109,9 7,4 
85,9 
00,0 
89,7 

5,2 
4,4 
3,.o 

75,7 1,3 
79,4 l,l 
70,3 o,8 

79,3 
123,4 

0,1 
·1,0 

11,7 o;o 
2,5 o,o 

18,5 __o.,2 
27,3 0,1 
1,2 o,o 

11,7 o,o 
16,4 0,1 
34,1 o,6 -

Pferde 
Gewerbl.-1 Haus-

Schlachtungen 
19 20 --
70,3 0,2 
61,7 0,2 
99,5 o,o 

5,8 
6,6 
7,1 

o,o 
o,o 
o,o 

8,2 
10,6 
11,4 

o,o 
o,o 
o,o 

8,3 
7,7 
8,5 

o,o 
o,o 
o,o 

7,7 o,o 
9,2 o,c 
8,4 o,o 

0,0 
9,0 

o,o 
o,o 

0,7 
0,5 

o,o 
o,o 

1,5 o,o 
2,9 o,o 
0,3 o,o 
1,0 o,o 
o,6 o,o 
1,5 o,o 

1) 1. Juli bis 30. Juni.- 2) Nach Angaben der Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. In de~ Mona-
ten Juli l946 bis März 1947 schließen die gewerblichen Schlachtungen auch die Hausschlachtungen ein (aussohl. · 
Sahweine)• . Sta.t. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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@ Durchschhitts- und Gesamtachlachtgewicht.e l) S.U: gewerblichen Schlachtungen im Ver~iajeten ·wir'tschaftsgebiet 

Wirtschaftsjahr 2) Schlacht- Rinder Kälber Schweine Sohafe ZieF.en Pferde 
gewichte 11 1 Gesamt- rJ 1 Gesamt- 11 1 Gesamt- • 11 !Gesamt- kt !Gesamt- r1 . IGesamt-Monat insgesamt Schlachtgewicht Schlachtgewicht Sohlachtgewiont Sohls.ohtgewj_M ~1 Sohlaohtgewiaht Länder 

t lku t ll<u t lki? t lki? t 1r~ t l<u t 
l <! , 4 5 0 7 8 9 a.o 11 12 13 

1946/47 3) 460 998,0 198 ~63 237,0 30 46 944,0 69 31 548,0 25 6 443,0 . . 182 12 826,0 
1947 /48 3' 357 513,l 174 285 120,6 28 39 290,5 50 17 237,0 20 4 438,0 . . 185 11 427,0 
1948/49 354 406,5 236 234 443,7 31 43 397,0 95 46 988,9 24 9 043,0 15 628,5 200 19 905,4 

1948/49 
Juli 28 874,2 242 21 459,2 .34 4 804,2 84 l 024,8 25' 547,5 17 11,9 177 1 026,6 
August 20 210,2 216 14 683,6 33 3 084,l 81 809,7 23 495,3 16 23,5 177 1 174,0 
September 19 781,8 219 14 91J,9 34 1 898,4 83 726,8 24 756,1 12 29,l 205 1 457,5 
Oktober 23 340,l 223 18 394,8 33 1 455,0 85 954,7 26 865,7 17 46,5 198 1 623,4 
November 26 142,2 225 19 980,0 34 2 033,2 90 1 296,0 27 750,6 13 26,0 194 2 056,4 
Dezember 35 306,5 247 27 145,3 33 2 640,5 88 2 443,5 26 664,8 14 25,2 209 2 387,2 
Januar 29 970,l 251 21 557,6 33 2 959,6 93 3 447,9 25 346,8 15 21,7 198 l 636,5 
Februar 29 094,7 252 20 161,5 31 3 379,9 93 3 735,6 23 259,6 l(/ 33,2 199 1 524,9 
!lärz 35 278,9 242 21 697,7 29 6 135,9 95 5 349,4 23 346,6 15 75,5 196 l 673,8 
April 30 608,5 239 18 084,9 27 5 236,6 93 4 899,2 20 626,7 14 143,4 209 l 617,7 
lla.i 38 856,0 241 19 127,0 30 5 437,3 100 10 773,9 22 l 430,3 14 107,3 21,5 1 980,2 
Juni 36 883,3 245 17 238,2 32 4 332,3 98 11 527 ,4· 25 1 953,0 15 85,2 208 1 747,2 

1949/50 
Juli 36 831,1 248 19 808,8 34 3 764,7 97 9 515,5 24 2 073,l 15 78,2 200 i'590,8 
August; 52 430,0 254 31 335,5 35 4 086, 7 94 12 513,8 24 2 586,3 15 81,7 203 1 826,0 

davon: 
Schleswig-Holstein 4 988,0 . 2 982,0 . 113,5 • 1 429,5 . 323,b . 0,1 . 139,3 
Hamburg 1 654,1 . 635,0 . 39,3 . 603,3 . 259,3 . 0,1 . 116,5 
lfiedersachsen 9 137 8 . 4 702,8 . 710,4 . 2 797,9 . 600,9 . 17,0 . 308,8 
Nordrhein-Wes~ 11 312:0 . 6 943,9 . 759,4 . 2 831,4 . 666,2 . 30,5 . 58.0, 6 
Bremen 569,6 298,7 30,8 127,1 ~ • 5718 0,4 54,8 . . . . . . 
Hessen 4 951,6 . 2 954,0 . 555,5 . 11 008,8 . 197,2 . 17 ,1 . 219,0 
WUrttemberg-Baden 5 381,3 . 4 157,2 . 482,5 . 503,7 . 121,2 . 6,7 . 110,0 
BEllfern 13 935,? . 8 661,9 . l 395,3 . 3 212,l . 360,7 . 8,6 . 297,0 
1) Das Schlachtgewicht ist das Produkt aus der Zahl der Schlachtungen und dem Dtlrchsohnittssohlaohtgewioht.-
2) l. Juli bis 30. Juni.- 3) Nach Angaben der Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. In den Mona-
ten Juli 1946 bis März 1947 so:hließen die Gesamtschlachtgewichte aus uen gewerblichen Schlachtungen auch di~ Ge-
samtsohlachtgewiohte aus den Hausschlachtungen ein (ausschließlich Schweine). . 

Stat. Landesamter / Stat. Amt d. ViG 

~ Sutter- und Käseerzeugung, Gesamtfetterzeugung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

Trinkmilchabsatz Herstellung 2) ·Gesamtfetterzeugung 
Milchan- oei den Molkereien davon lieferung Handels- " . Monat bei den ins- darunter: fette aus 3) ' ,• 

Länder ~olkereien gesamt l) Vollmilch Butter Käse Quark insgesamt Schlacht- Butter2 
Ölsaaten fette 

1 000 t + 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

' 0 1948 41<3,4 201,3 94,7 12 785 6 829 414 14 386 1 254 347 12 785 
1948 

Juni ' 550,l 228,7 97,8 16 123 8 745 337 16 7Z5 1 527 75 16 1.23 
Juli 561,4 239,9 98,4 17 581 9 719 624 22 690 4 847 262 17 581 
August 575,6 254,3 98,2 18 114 9 556 957 22 378 4 092 172 18 114 
September 546,4 243,6 93,8 17 871 9 494 l 210 20 267 2 269 127 17 871 
Oktober 53J.,4 249,8 98,4 17 822 9 187 910 18 974 l 01} 139 17 822 

·November 424,4 222,6 96,5 14 248 6 544 324 15 149 f,73 228 14 248 
Dezember 371,3 203,9 99,l 11 829 5 238 242 12 694 526 339 ·11 829 

1949 , 
372,7 198,3 11 644 5 869 272 13 118 l 081 11 644 Januar 98,9 393 

Februar 343,6 188,2 92,9 10 428 5 232 267 11 476 687 361 10 428 
Mä.rz 428,2 226,9 103,4 13 124 6 772 370 13 908 462 322 13 124 
April 495,l 244,7 104,3 14 854 7 759 1 313 15 583 402 327 14 854 
Mai 757,l 271,3 108,0 23 572 15 103 5 687 24 207 406 229 23 572 
Juni 823,2 267,2 127,2 24 485 16 346 5 530 25 003 333 18~ 24 485 
Juli 840,2 293,9 130,5 24 022 16 020 4 767 35 572 11 455 95 24 022 
August 787,0 275,5 171,6 22 324 14 549 3 348 ' 40 251 17 816 109 22 324 

, · davon: 
Schlesw. -Holstein4~ 120,9 33,5 17,7 3 467 2 279 287 6 203 2 734 2 3 467 
Niedersachsen 5) 238,4 45,8 28,4 7 025 4 363 728 14 469 7 442 2 7 025 
Nordrh.-Westfalen 175,7 89,8 62,l 4 086 1 241 l 077 7 744 3 655 3 4 086 
Hessen 51,8 23,0 15,0 1 532 l 098 372 2 550 1 014 4 l 532 

, Württbg.-Baden 39 9 29,l 15,7 1 346 262 128 l 469 79 44 1 346 
~ern 160:3 54,3 32,7 4 868 5 306 756 7 816 2 892 56 4 868 

. ' ' 1) Vollmilch! E-1hloh und I.:agermilch.- 2) Her3tec.luug in :.iolkereien.- 3) Ablieferun5en.- 4) i;;inschl. Hd.mourg.-
5) Einschl. "remen. 

\ 

·rerwaltung für Ernährung, Laadwirtsch;,:,ft und Forsten 
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Monat 
Länder 

1948/49 2) 
1948/49 2) 

Juli 
August 
September 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

1949/50 
Juli 
August 

194&/49 
1948/49 

Juli 
August 
September 
"Januar 
Februar 
M'arz 
April 
Mai 
Juni 
• 1949/50 
Juli 
August 

1948/49 2) 
1948/49 2) 

Juli 
August 
septem'ber 
Oktober 
November 
Dezember 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

1949/50 
J.üi 
~ugust 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Nordrh. -West,f. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden. 
Bayern 
:aheinland-Pfalz 
Baden 3) 
Württbg,-Hohenz. 

Milch-
kühe 

@ A!ilcherzeugun_ß._ und _!ii_lohverwendung im Bundesgebiet 

llilohertrag 
je Kuh 

im t•· ., ifion. ag.,1... 
ins,;esamt Verfütterung 

Verwendun; der Kuhmilch (Vollmilch) 

im eigenen 
Hau:ihalt 

verbraucht 

Verarbeitung 
im Haushalt 
d.Kuhhalters 

e.n Molkereien 
und !fandler 
geliefert 

unmittelbar 
an Verbrau-
cher abge-

set:r,t 

1 000 kO' 1 t t vH 1) t vH 1) t fvH 1. t vH 1) t vH l) 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 1 10 11 

4 405,9 168 

4 366,5 180 
4 371,8 181 
4 371,3 172 
4 420, 4 129 
4 434,4 122 
4 436,4 148 
4 440,3 167 
4 443,8 229 
4 456,3 239 

4 493,3 241 
4 503,2 227 

804,9 125 

799,8 124 
795,6 124 
794,4 126 
810,l 119 
808,1 112 
807,4 124 
807,9 121 
809,8 143 
829,8 140 

832,2 148 
830, 7 143 

5 210,8 161 

5 166,, 171 
5 167,4 172 
5 165,7 165 
5 166,8 163 
5 158,8 139 
5 199, 7 128 
5 230, 5 127 
5 242,5 121 
5 243,8 144 
5 248,2 160 
5 253;6 216 
5 286,1 224 

5 325,5 22G 
5 333,9 214 

!e!e~n~~!e~ iiEt~cga!t~g~b!e! 

5,5 3 856 248 • • • • 

5,8 
5,8 
5,7 
4,2 
4,4 
4,8 
5,7 
7,4 8,o 
8,0 
7,3 

786 974 
791 949 
753 706 
568 39:'5 
541 519 
656 222 
739 981 

l 017 561 
1 065 358 

1 081 799 
1 020 337 

74 984 
70 431 
65 676 

9,5 109 410 13,9 
8,9 112 808 14,3 
a, 7 111 085 14„ 7 

Französische Zone 
4,1 1 206 458n48-196-12~3-269-632 22,4 

4,0 98 860 11 875 12,0 22 705 23,0 
4,0 99 051 11 443 11,6 22 809 23,0 
4,2 99 822 11 049 11,0 22 540 22,€ 
3,8 96 544 l3 398 13,9 22 .987 23,8 
4,0 90 908 13 525 14,9 20 960 23,0 
4,0 99 913 13 544 13,5 23 153 23,2 
4,0 97 779 13 046 13,3 22 019 22,5 
4,6 115 840 12 983 11,2 22 746 19,7 
4,7 116 234 12 937 11,1 22 208 19,l 

4,8 123 086 13 599 11,0 23 963 19,5 
4,6 119 071 14 051 11,8 23 566 19,8 

5,3 10 062 706 

5,5 885 834 
5,5 891 000 
5,5 853 528 
5,3 841 195 
4,6 717 883 
4,1 667 014 
4,1 664 937 
4,3 632 427 
4,6 756 135 
5,3 837 760 
7,0 1 133 401 
7,5 1 181 592 

7,3 1 204 885 
6,9 ) 139 408 

Bundesgebiet 

86 859 
81 874 
76 725 
76 614' 
75 140 
79 764 

9,8 132 115 14,,9 
9,2 135 617 15,2 
9,0 133 625 15,7 
9,1 134 327 16,0 

10,5 128 480 17,9 
11,9 131 255 19,7 

387,6 340 11,0 
8,8 290 9 4 

930,3 315 10:2 
729,l 307 9,9 

131 619 
2 549 

293 184 
224 094 

5'762 
89 . 

13 412 

4,4 
3,5 . 
6,0 

7 385 5,6 
170 6,7 . . 

25 430 11,3 
8,0 296 9,5 

425, 4 150· 4,,8 
370 4 149 4,8 

1 643:6 151 4,9 
341,6 127 4,1 
199, 6 130 4, 2 
289,5 172 5,5 

2 373 
63 749 
55 046 

247 72."'> 
43 209 
25 945 
49 917 

5 142 
6 120 

29 019 
6 441 
3 803 
3 807 

. 
8 0 

11:1 
11,7 
14,9 
14,71 7,6 

. . 
7 905 12,4 
9 856 17,9 

44 949 18,1 
11 826 27,4 

5 835 22,5 
5 905 11,8 

12 300 1,6 
11 152 1,4 
11 796 1,6 

16 249 1,3 

1 407 1,4 
1 396 1,4 
1 362 1,4 
1 410 1,5 
l 326 1,5 
l 396 1,4 
l 254 1,3 
1 422 1,2 
l 525 1,3 

1 701 1,4 
1 413 1,2 

b 314 749 71,3 

580 740 73,8 
586 967 74,1 
555 337 73,7 
374 977 66,0 
352 810 65,2 
429 813 65,5 
496 646 67,l 
760 991- 74,8 
822 573 77,2 

83; 427 77,2 
788 204 77,2 

772 381 64,0 

62 873 63,6 
63 403 64,0 
64 871 65,0 
58 749 60,6 
55 097 60,6 
61 820 61,9 
61 460 62,9 
78 689 67,9 
79 564 68,5 

83 823 68,1 
80 041 67,2 

13 707 
12 548 
D 158 

• 7 087 130 70,4 

1,5 643 613 72,7 
1,4 650 370 73,0 
1,5 620.208 72,7 

13 050 
ld 798 
9 778 

l,5 607 769 72,, 
1,5 494 466 68,9 
1,5 437 515 65,6 

• 433 726 65,2 
• 407 907 64,5 
• 491 633 65,0 
• 558 106 ' 66,6 
• 839 680 74,l 
• 902 137 76,3 

• 919 250 76,3 
• 868 245 76,2 

289 0,2 
4 0,2 . . 

3 989 1,8 . . 
47 0,1 
89 0,2 

8 146 3,3 
944 2 2 
421 i;i: 

48 0,1 

117 593 89,3 
2 282 89,5 

238 044 81,2 
176 579 78,8 

1 620 68,3 
50 277 78,9 
3.8 802 70,5 

163 007 65,8 
23 998 55,5 
15 886 61,2 
40 157 80,5 

14 

9 540 1,2 
10 591 1,, 
9 812 1,, 

9 540 
10 591 

9 812 
9 435 
8 999 
8 702 

. 
: 1 

1,1 
1,2 
1,1 
l~l 
1,2 
1,3 

590 0,5 
4 0,1 . . 

4 684 2,1 . . 
378 0,6 
179 0,3 

2 602 1,1 

1) vH der To'.rzeugung.- 2) Die Errechnung der l:iilchverwendung lca.nn ab Januar 19~9 nicht durchgeführt werden, da die An-
gaben von ~iedersaohsen und Bremen fehlen.- 3) Einschl. Kreis Lindau. 

.:;tat, Le.naesiimter I :>tat. Amt d, VWG 
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Industrie und Energiewirtschaft 
@ Betriebe, Besohäftig_t_~-~öhne, Gehälter und Umsa!_z in der Industrie des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

Betriebe mit 10 und mehr Besohäftieten 1) 

Erfaßte Brutto- Brutto- Umsatz 4) 
Betriebe Be- summe summe aavon 

Monat (örtliche schäftigte der 2) der 3) insgesamt Inlands- Umsatz an Auslands-
Länder Einheiten) Löhne Gehälter umsatz Besatzung umsatz 5) 

Anz cn 1 000 HM/llM 

1 2 3 4 5 6 7 8 

'i 1936 . 3 877 602a) . . . . . . 
'i 1948 . 3 217 899 • ~ 2 670 463 2 499 127 49 375 121 961 

1948. 
35 606b) Mai 3 109 504 426 943 137 765 2 074 889 1 956 252 37 769 80 868 

Juni 35 819b) 3 152 569 469 675 135 882 2, 382 874 2 251 544 41 960 89 370 
Juli 35 468 3 208 547 524 674 142 012 2 672 652 2 480 523 51 178 140 951 
Aw:;ust 36 161 3 298 112 542 463 144 126 2 927 583 2 728 332 50 150 . 149 101 
September 36 106 3 363 571 573 0:19 150 422 3 238 431 3 013 235 56 551 168 645 
Oktober 36 523 3 454 236 603 943 159 448 3 488 535 3 246 738 59 800 181 997 
November 36 692 3 531 493 616 9580) 163 9290) 3 719 875 3 455 353 66 028 19J 494 
Dezember 37 054 3 566 983 678 827 175 378 3 816 440 3 543 251 62 907 2ltJ 282 

1949 
Januar ~5 37 806 3 635 988 652 717 188 850 3 888 501 3 617 342 65 656 205 503 
Februar 37 843 3 654 743 626 353 189 429 3 855 515 3 563 191 69 742 222 582 
März 6) 37 511 3 652 275 696 744 193 167 4 177 910 3 869 559 71 052 237 299 
April 6) 37 196 3 654 392 675 105 194 334 3 769 475 3 477 346 58 282 233 847 
Mai 6) 37 225 3 672 584 693 748 197 775 3 964 528 3 652 664 57 734 254 130 
Juni ' 6) 37 046 3 672 064 716 238 200 449 3 827 686 3 507 878 59 800 260 008 
Juli 6) 7) 36 212 3 708 660 717 191 201 508 3 955 328 3 642 347 54 379 258,602 
Ja.nuar 42 739 3 881 495 686 502 205 255 4 511 047 4 237 621 67 303 206 123 
Februar 42 822 3 901 737 659 405 206 131 4 478 633 4 183 600 71 362 223 671 
März 42 444 3 888 749 732 727 210 202 4 861 653 4 550 575 73 073 238 005 
April 42 100 3 880 936 708 524 211 322 4 403 672 4 108 567 60 095 235 010 
Mai ' 42. 129 3 903 436 728 558 214 950 4 683 207_ 4 ~68 088 59 759 255 360 
Juni 41 960 3 909 469 753 709 217 790 4 567 195 4 244 713 61 608 260 874 
Juli 7) 41 690 3 963 905 757 275 219 541 4 759 946 4 444 411 56 334 259 201 

da.von: 
Schleswig-Holst. 2 236 103 153 17 393 5 171 140 247 134 956 721 4 570 
Hamburg 1 900 : 138 199 26 434 10 742 253 206 245 093 2 392 5 721 
Niedersachsen 4 872 416 377 74 242 21 517 536 344 511 256 5 825 19 263 
Nordrhein-Westf, 15 662 1 838 127 383 881 97 404 2 174 907 1 981 544 22 253 171 110 
Bremen 581 55 135 11 005 3 032 93 274 91 783 245 1 246 
Hessen 4 145 349 487 61 043 23 091 381 289 358 218 7 056 16 015 
Württbg.-Baden 5 205 466 511 83 884 28 485 540 315 512 118 7 040 21 157 
Bayern 7 089 596 916 99 393 30 099 640 364 609 443 10 802 20 119 

1) Ohne Gas-; Wasser- Elektrizitätswerke und Bauindustrie; bis Dezember 1948 ohne, ab Januar 1949 einschl. 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie. In folgenden Ländern und Industriegruppen auch Betriebe unter 10 Beschäftig-
ten: 

bis Juni 1949 

Sohleswie-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Bayern 

Länder der Britischfll 
7one 

Steine und Erden 
Schiffbau 
Chemie 
l;lolk~reien 
Spiritusi2dustrie 
Sägewerke 
Eisen-, Stahl- und 

Blechwarenindustrie 
Bergbau 
S~gewerke (ab 1 000 fm 
Jahreseinschnitt) 

Textil 
Bekleidung 

Schleswig-Holstein 

Nordrhein-Weat falen 

Hessen 
Bayern 

ab Juli 1949 

Steine und Erden 
Feinkeramik 
Glas 
Chemie 
Textil 
Ledererzeugung 
Molkereien 
Molkereien 
Tabakverarbeitung 

Molkereien 
Bergbau 
Sägewe1·ke 

ab 5 Beschäftigte 
" 5 „ 1 „ 1 tt 

,, 1 " 
" 5 " 1 „ 
" 2 „ 
" 6 " 
ab monatl.Produktions-
wert von 10 000 DM 

ab 6 Beschäftigte 
lt l u 
" 1 000 fm Jahres-
einschnitt 

In Bayern werden i-iur die ·1Jetriebe d·er industriellen i.filchverarbcitung erfaßt.- 2) Bayern ab Oktober 1948 Vor-
monat.-- 3) Gehälter im Kohlenbergbau der Britischen Zorie geschätzt. Bayern ab Oktober 1948 Vormonat.- 4) Ohne 
Handelsware, einschl •. Verbrauchsteuern.- 5) Einschl. Lohnveredlung.- 6) Der 1rer;:;leiohbarkeit der Zahlenreihen 
wegen werden ab Januar 1949 die Monatsze.hlen auch ohne fü:illrungs- und Genußmittelindustrie nachgewiesen.- 7) In-
fol~e Bereinigung des Firmenkreises i~t ei~ Vergl~ioh mit d~n Vo::·monaten nicht_ ~bne weiteres möglich~ - a) Ge-
soha.tzt einschl. Nah".'Ungs- und l}enußmittelindustrie und Bauindustrie.- b) In Niedersachsen auch Betriebe unter 
10 Bes chä.ft igt en. - o) Einschl. V! e ihnachtsgra ti fika t ion. 

Stat, Landesämter I Stat • .Amt d. VYIG 
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@ En1trgie- unci Brell»tof#erbrauoh ,der In4ustrj,.e des Vereinigte~ Wirtsohdt1:1gebietes , "· 1 :.J\· 

Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten l. . · 

1 -enn"+n •k 

Strom- darunter: l.ll ausgewählten Industriegruppen 

Monat verbrauch insgesamt Kohlen- Steine und Eisen und Chemie Textil Lebens-
Länder bergbau Erden Stahl mit.tel 

1 000 kWh t Steinkohle - Einheiten 2) 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1" 

rj 1948 l 362 917 3 502 304 l 476 444 238 744 681 338 293 717 94 745 85 949 
1948 

Kai 1 183 024 2 976 401 l 314 433 206 764 592 127 256 480 70 098 70 177 
Juni 1 231 008 3 107 187 1 399 310 219 159 616 384 261 834 75 042 72 544 
Juli l 399 835 3 369 620 1 452 789 256 631 688 767 276 149 80 ].66 83 989 
August 1 451 254 3 531 054 l 523 586 273 802 725 338 282 977 84 896 83 924 
September 1 496 703 3 581 250 1 433 881 302 394 765 788 289 006 93 775 85 751 
Oktober 1 551 293 4 028 614 1 493 866 327 444 817 866 324 741 115 870 95 591 
November 1 552 939 4 193 302 1 485 426 317 490 840 153 359 552 129 135 101 141 
Dezember 1 590 394 4 337 365 1 609 271 284 316 879 567 381 861 146 314 110 524 

1949 
Januar ]. 623 609 4 205 190 l '573 001 250 294 871 036 383 854 148 990 114 009 
Februar l 568 074 3 962 989 1 l 453 843 248 736 831 354 361 879 145 418 124 219 
März 1 781 638 4 324 524 1 606 273 300 587 898 264 4-13 921 153 746 107 293 
April 1 706 873 3 801 515 1 429 404 312 252 808 419 339 494 123 847 87 529 
MB.i 1 805 546 3 981 720 1 432 913 366 046 860 093 355 265 129 268 90 514 
Juni 1 755 936 3 802 694 1 382 330 ·348 815 832 131 332 680 109 875 85 637" 
Juli 1 796 298 3 915 246 l 4401 067 360 982 902 028 349 141 105 686 82 454 

da.von: ' 
Schleswig-Holst •. 23 241 70 631 - 22 417 15 617 3 160 1 025 4 850 

193 1 435 76 4 398 578 12 615 Hamburg 26 432 43 790 
Niedersachsen 134 698 392 632 27 452 54 715" 168 848 8 ).05 9 988 14 555 
Nordrh. -Westf, 1 096 428 2 812 587 1 358 521 159 252 664 267 252 412 60 843 30 113 
Bremen 11 663 15 901 - 2 513 - 545 2 877. 2 724 
Hessen 89 976 190 095 40 041 30 649 19 596 29 212 4 789 3 318 
\7Urttbg.-Baden 89 583 136 820 1 172 36 141 919 12 782 10 939 8 102 
Bav'ern 324 277 252 790 12 688 53 860 32 705 38 527 14 647 6 177 

1) Firmenkreis s. 590-1< • - 2) Neuberechnung. l t Steinkohle entspricht „ 1 t Steinkohlenbriketts• 1 t Steinkohlen-
koks" 3 t Rohbraunkohle~ 1, 5 t Braunkohlenbriketts"' 1, 5 t, Braunkohlenkoks• 2 t Tschechische Hartbra~hle. 

Stat. Landesämter/ Stat. 4mt'd, VWG 

(?!} Geleistete u.nd au.s efallene Arbeiterstu.nden in der Indu.strie d 
Betriebe mit 10 u.nd mehr Beschäftigten 

Geleistete Au.s~efallene Anteil der au.sgefallenen Arbeiterstwiden an den Sollstu.nden Arbeiterstu.nden Arbei erstwiden ldarwiter: in ausgewahlten Industriegru.ppen 
Monat w~~he2). je 2) ins- Eisen Ms.- ~lektro- Eisen-, Beklei-Länder insgesamt u.nd insgesamt \Voohe kgesamt u.nd sohinen- teoh- Stahl-u.. Chemie Textil u.nd dwig 

Arbeite:c lrbeiter Stahl ba11 nik Bleoh-
waren 

1 000 Std. Std. l 000 Std Std. vH 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

~ 1948 3) 395 514 39,2 58 on 5,8 12,8 · 12,2 13,4 13,5 12,8 13,2 12,1 15,9 
1948 

Mai 313 908 40,l 74 100 9,5 23,6 14,4 21,9 21,3 20,9 17,6 \18,9 19,8 
Juni 340 202 38,2 72 878 7,7 17,6 15,4 16,9 16,8 22,5 14,l 17,5 24,6 
Ju.li 394 312 39,4. 53 370 5,3 11,9 11,0 11,9 12,6 11,2 12,9 12,1 12,5 
A11gu.st 407 170 40,7 62 545 6,2 13,3 12,6 14,5 14" 2 12,4 15,4 12,4 14',2 
September 416 122 40,6 53 676 5,2· 11,4 13,8 12,5 12:3 10,3 13,9- 10,l 10, 7 
Oktober 434 436 42,2 46 032 4,2 9,6 11,7 10,6 10,5 9,2 10,a 9,2 9 6 
November 442 347 42,l 48 099 4,6 9,8 10,7 10,4 10,1 9,1 10,2 9,8 11'1 
Dezember 468 028 42,4 53 514 4,8 l0,3 9,1 10,l 10,3 9~8 11,0 10,0 13:8 

1949 
Je.nu.ar 591 000 43,l 62 716 4,6 9,6 8,l 9,l 9,7 e, 7 9,6 9,3 11,5 
Febr1.1&r 572 376 43,3 61 069 4,6 9,6 8,1 8,8 9,6 8,6 9,6 8,6 10,4 
März 629 857 42,5 64 710 4,4 9,3 8,3 8,2 9,1 8,1. 9,2 7,5 9,5 
April 578 203 44,l 68 722 5,2 10,6 9,1 10,0 10,5 10,2 10,9 9,2 10,5 
Mai 602 613 43,9 64 776 4,7 9,7 9,4 9,4 10,6 9,3 9,3 7,9 8 7 
Ju.ni 593 192 44,0 82 461 6,1 12,2 13,3 11,9 13,1 11,9 12,8 13,3 12:6 
JLÜ.i 4) 597 281 41,1 91 301 6,3 13,2 12,6 11,0 13,2 13,3 13,0 16,0 17,4 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 15 956 42,9 1 766 4,8 10,9 13,0 8 7 14,3 1§:~ 9,0 14,0 17,6 
Hambu.rg 19 2.89 40,3 3 147 6,6 14,0 23,5 12'9 13,4 14,8 18,7 24,3 
Niedersachsen 64 100 41,9 8 762 5,7 12,0 9 0 16 1 3 16,4 10,0 10,6 17,6 23,0 
Nordrh.-Westf. 287 437 41,9 45 123 6,6 13,5 12:1 11:3 12,1 13,4 13,l 16,6 19,6 
Bremen 7 990 39,6 l 834 9,0 18,7 - 20,1 16 ~ 30,6 16,8 11,3 42,4 
Hessen 48 856 39,7 7 507 6,1 13,3 16,4 14,5 14{ .· 10,8 14,8 11,2 24,9 
il'Urttbg.-Baden 67 957 40,7 9 057 5,4 11,8 1,2 6 10 3 ' 11,8 13,8 ll,6 12,3 15,8 
Bayern 85 696 39,4 14 105 6,5 14,1 12:7 iz;1 14,3 14,7 12,7 17,4 10,3 

l) Firmenkr~is s.s. 590•.- 2) Lrmitte!t als Monatsdu.rohsobnitt für 6 Arbeitstage.- 3) Ermittelt als Monatsd11roh-
sohnitt für die Zeit A~ril - Dezember ohne Nahru.ngs- wid Genu.J3mittelind11strie.- 4) infolge Bereinigwig des Firmen, 
kreises ist ein Vergleich mit den Vormonate4 nicht ohne w~iteres möglich. 

Si:a.t. 1.a.ndesämter / Stat, Amt d, VWG 
-5'.'.H"-
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Industriebetriebe l) im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
Betrfebe mit 10 und mehr Beschäftigte~ 2) 

1948 1949 

Industriegruppen Nov. Dez. Januar Febr, März April 

1 2 3 4 5 6 

211 Kohlenbergbau 263 261 259 260 '261 260 
213 Eisenerzberg bau 72 71 70 77 74 72 
214 NE-Metallerzbergbau 13 14 15 ~5 15 15 
215 Salzberg.bau und Salinen 34 34 34 37 38 37 
217 Fluss-1soliwerspat., Graphit- und 

sonst ger Bergbau 28 28 23 23 22· \ 21 
218 Torfgewinnung u.-verarbeitung 149 148 183 168 160 160 
721,ln' Mineralöl 140 141 139 144 144 147 
225 Kohlewertst.offe 13 13 13 13 14 15 
25 Steine und Erden 3 669 3 697 3 801 3 809 3 803 3 851 
271/'l!'I Eisen und Stahl 

\ 
472 479 477 491 476 478 

281ft8„ NE-Metalle 168 166 165 169 169 171 
291 Eisen-,Stahl- und Temper-

·giesserei 411 413 416 419 422 421 
295, NE-!.letallgiesserei 201 207 213 211 216 211 
31 Stahl- und Eisenbau '866 877 888 8!l7 ~82 699 
32 Maschinenbau 3 246 3 278 3 321 3 343 3 330 3 344 
33 Fahrzeugbau 586 596 643 645 642 657 
34 Schiffbau 336 336 338 337 312 293 
'}6 Elektro'.;e-chnik 1 628 1 657 1 668 1 651 1 630 1 599 
37 Feinmechanik und Optik 676 683 698 698 697 684 
38 Eisen-i Stahl-, Blech- und 

L!eta,l waren ' 3 968 4 020 3 964 4 034 3 974 3 872 
'91"961.!usikinstruaente, Jpielwaren, 

Edelstein und Schmuckwaren, \ 

Turn..: und Sportgeräte 725 719 719 698 685 622 

Mai Juni Juli 3) 

7 8 9 

260 259 249 
7'3 7'3 70 
14 14 16 
38 38 36 

20 20 20 
157 157 136 
145 145 127 

14 14 ' 12 
3 828 3 850 3 621 

478 475 412 
171 173 ltD9 

' 423 425 446 
216 214 ·224 
909 893 935 

3 344 3 340 3 458 
664 665 664 
294 291 270 

1 578 1 578 1 512 
693 701 677 

3 914 3 887 3 868 

612 576 476 
':-40 Chemie 2 348 2 359 2 328 2 340 2 282 2 251 2 223 2 195 1 964 

51 Feinkel•amik 378 379 385 383 375 360 357 350 296 
52 Glas 339 344 354 356 356 362 359 361 291 

,53 Sägerei und HolzbeaTbeitung 2 084 2 079 2. 156 ? 167 2 166 2 170 2 166 2 162 2 10'6 
54 Holzverarbeitung ·3 091 3 097 3 134 3 090 3 064 2 996 2 954 2 923 2 782 
55, Papiererzeugung 222 226 231 231 230 236 236 235 241 
'56 Papierverarbeitung 716 730 753 752 747 741 763 759 710 
57 Druck 1 468 1 489 1 534 1 538 1 539 1 531 1 564 1 55'7 1 740 
58 .Kunststoffverarbeitung 253 . 269 283 278 276 271 270 277 285 
59 G:ummi- und Asbestverarbeitung 212 213 ?21 221 219 214 208 210 198 
61. Ledererzeugung 289 288 297 300 301 301 300 297 298 
621 Lederv.erarbei tung 584 589 587 577 575 563 566 556 504 
625 Schuhe 630 628 665 664 638 627 624 614 573 
629 l ''i.sohereien 1 Färbereien: und 

chem. Reinigungsanstalten 525 527 528 533 535 529 539 535 457 
,63 Textil 2 737 2 803 2 973 2 996 2 977 2 971 2 980 2 976 3 094 
64 Bekleidung 2 672 2 695 2 820 2 785 2 755 2 721 2 747 2 72.a 2 703 
6'1/fll6 Lebensmittel 3 351 3 335 3 396 3 413 3 354 3 321 3 314 3 326 ,3 329 
667 Zucker 73 74 75 75 76 76 76 . 76 75 
663 Molkereien 719 628 635 650 644 648 648 649 1 161 
681 Brauerei und Mälzerei 624 663 667 677 681 681 682 680 662 
683 Spiritus 151 115 160 164 178 178 184 183 251 
69 Tebakverarbeitung 480 501 510 503 510 523 524 523 566 

I2dustriegruppen insgesamt 41 610 41 869 42 739 42 822 42 444 42 100 42 129 41 960 41 690 

1) Örtliche Einheiten.- 2) Firncnkreis s. s.59Qil,_ 3) Infolge Bereini1;ung des 1:'irr.1enkreises iöt ein Ve:r_;leich 
mit uen Vormonaten nicht ohne weiteres mö5lich. 

Stat. Landes~.r.iter / ::itat. Amt o.. V\'IG 
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~ UDIB&tz der Industrie d!s Vereinigten Wirtschaftsgebietes l) 
Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten 2) 

in 1 000 Dll 

1948 1949 
Monats-

Industriegruppen durah- Februar März April Mai 
schnitt 

l 2 3 4 5 
2.11. Kohlenb.ergbau 3) ' 200 440 271 379 301 995 272 619 293 142 
213 Eisenerzbergbau 6 0'1 7 645 8 943 8 027 8 202 
214 NE-Metallerzbergbau 2 047 5 019 6 222 3 945 3 432 
215 Salzbergbau und Salinen 12 083 15 649 17 820 l4 .503 13 547 
2:l7 Fluß-, Schwerspat-, Graphit-

und sonstiger Bergbau 795 629 652 619 566 
218 Torfgewinnung u.-verarbeitung 2 383 2 416 2 307 2 627 l 035 
111/'IZ'S l.finerallSl ' 

31 189 40 060 44 271 43 704 40 109 
225 Kohlewertstoffe ( eins.ohl, Hydrie-

rung und Syn~hese) 4) 14 720 19 797 22 471 23 762 26 316 
25 Steine und Erden 87 929 96 795 112 383 113 491 127 937 ' 
~Eisen und Stahl 187 296 304' 567 329 699 300 477 318 255 
28'Vl8„NE-Metalle 54 138 92 699 93 545 71 217 69 914 
291 Eisen-, Stahl- und remper-

gießerei 47 708 74 569 76 867 68 658 69 946 
295 NE-Metallgießerei 8 323 11 649 11 670 9 732 9 212 
31 Stahl- und Eisenbau 67 722 86 314 96 306 . 88 097 90 286 
32 Maschinenbau 212 968 305 619 337 144 315 438 '.525 548 
33 Fahrzeugbau 118 699 186 367 '206 890 186 631 198 193 
34 Schiffbau 15 241 14 613 21 149 27 921 26 535 
36 Elektrotechnik 152 869 219 474 217 716 198 172 199 423 
37 Feinmechanik und Optik 25 466 33 828 34 727 32 611 31 895 
38 

Juni Juli 5) 

0 7 
282. 6'9 311 346 

1 894 8 651 
2 878 5 223 

14 114 14 322 

741, 902 
l 021 1 740 

48 043 52 897 

26 243 21 872 
125 37} 138 725 
312 944 ~14 656 
67 555 71 281 -
64 756 64 775: 
8 571 9 184 

92 624 88 '.526• 
'.524 662 ''7 057 
201 459 198 569 
'23 '.595 22 884 
194 738 202 358 
32 Oll ~' 022 

Eisen-i Stahl-, Blech- und 
Metal waren 172. 027 242 021 243 423 207 114 215 059 206 515 217 951 ~ 

'91/)l6Musikinstrumente, Spielwarenä -
Edelsteine, Sohmuokwaren un 

15 906 Turn- und Sportgeräte 12 373 J.2 296 9 221 8 803 8 076· 8 69:~, 

140 Chemie 289 566 359 519 387 755 334 074 342 964 335 515' 351 '.504' 
51 Feinkeramik 20 947 32 319 33 317 29 778 29 593 27 543 27 472 
52 Glas 22 231 32 040 34 198 30 461 32 750 . 32 262 34 029 
53 Sägerei und Holzbearbeitung 59 357 89 534 87 022 72 937 71 378 69 939 74 J.71. 
54 Holzverarbeitung 75 698 93 878 96 372 78 820 84 1 277 81 913 84 76.4· 
55 Papiererzeugung 42 117 71 422 83 749 75 240 79 ,696 74 621 72 50'.5 
56 - Papierverarbeitung 35 469 58 416 64 055 55 322 ·58 126 54 419 54 166, 
57 Druck 46 081 63 966 70 984 69 205 71· 581 70 63~ 76 907 
58 K~ststoffvßrarbeitung 13 169 19 733 18 204 13 710 14 085 13 219. , . 13 698 
59 Gummi- und Asbestverarbeitung 67 657 72 087 75 612 61 973 67 333 70 452 71 3'.50 
61 Ledererzeugung 31 895 44 625 42 609 38 040 47 600 50 058 47 518 
621 Lederverarbeitung 18 643 17 916 19 542 16 988 17 247 15 469 16 159 
1625 Schuhe 43 020 49 438 51 266 56 374 66 346 59 117 50 2~2 
1629 Wäschereien1 Färbereien und 

ohem. Reinigungsanstalten 7 238 7 939 9 126 8 807 8 683 7 763 7 356 
6J Textil 263 389 477 804 532 601 481 890 528 377 477 88.0 505 504 
64 Bekleidung 83 658 122 980 135 282 129 507 141 589 120 524 116 132 
~6 Lebensmittel 307 895 405 021 441 791 376 602 435 29'8 432- 176 437 733 
~67 Zucker 51 967 71 247 72 564 65 490 75 430 71 604 75 309 
~63 Molkereien 68 164 76 029 85 941 93 979 120 452 140 129 174 865 
681 Brauerei i,md l.falzerei 44 128 44 738 50 902 65 858 57 683 63 876 81 743 
683 Spiritus 10 651 26 083 32 545 32 270 29 815 31 724 34 968 
~9 Tabakverarbeitung 117 963 198 417 237 720 218 663 225 633 220 108 227 447 

Industrie insgesamt 3 153 268 4 478 633 4 861 653 4 403 674 4 683 201 4 567 201 4 759 946 

1) Ohne .Handelsware, eins-0hließlioh V('rbrauohst.eucr.- 2) Firmenkreis s.s. 590•,- 3) E.in.achl. Irl.ittenkokereü-n 
Lohnbrike_ttierung und Naßpreßsteinfäbrikation. - 4) Einschl, der dem Kohlenbergbau ru1eeschlo(<sencn BetriP.be der 
Kohlewertstoffindustrie,- 5) Infolge Veränderung des Firmenkreises i3t ein Vergleich mit uen Vormonaten nicht 
ohne weiteres möglich. 
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Monat 

Gevlioht im 
Gesamtindex 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
AU.g11st 
September 

l/iona.t 

Gewioht im 
Gesamtindex 

1949 
Januar 
Februar 
r.lärz 

\ 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 

·Monat 

Gewioht im 
Gesamtindex 

1949 
Januar 
Februar 
!.iärz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 

Ar-

'1 ''' 

~ Index l) der industriellen Produktion des Bundesgebietes 2) 
arb.eitstäglioh, 1936 • 100 

Investitionsgüter 
(}esa.mte darunter: ausgewählte Industriegruppen Industrie 

Eisen-, Säg ein-bei ts-
~:insohl. ohne !ns- Eisen- Metall- Eisen NE- Steine tage gesamt erz- erz- und Stahl- NE- Metall- duatrie Flaoh- und !Energie Energie und Tem- Metalle u.Holz- glas bergbau bergbtt.u Stahl per guß gie.ßerei bearbtg. Erden 

' ·-l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

100 100 49,ll 0,24 0,03 7,56 2,46 1,99 0,40 l,35 0,36 4,64 

25 80 77 75 103 69 53 69 58 97 100 122 60 
24 85 81 79 108 86 59 68 63 95 108 118 61 
27 85 81 77 lll 85· 61 68 68 90 97 129 62 
24 86 83 81 108 84 60 66 73 87. 106 142 76 
25 88 85 82 113 83 63 67 76 84 104 139 87 
24y2 89 86 84 114 85 65 63 75 78 101 132 91 
26 86 83 81 114 90 63 64 73 73 99 141 94 
27 87 84 81 115 85 65 64 73 73 95 166 97 
26 92 88 86 112 82 62 67 70 . 95 160 99 

1 

nooh: Investitiobssilter AllRemeine Produktionssüter 
darunter: ausgewählte Industriegruppen Insgesamt !darunter: ausgewählte Industriegrupper 

Eisen-, Eisen-u. 1 Kohlen- Chemie 
' 1 Elektro- Sta.hl- 1 Sta.hJl:Ja.u Sohif.f- barg- Strom Gas (ohne Ma.sohi- Fahr- Bleoh-u. einsohl. einsohl. ohne 

nenba.u zeugba.u. teohnik Metall- Waggon- bau Energie Energie bau Kunst-
waren bau faser) 

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 

9,80 3,91 3,45 7,32 1,94 1138 28,40 21,65 8,oo' 5,10 l,65 9,75 

87 68 170 64 90 8 100 90 90 146 79 81 
92 74 178 66 93 9 104 95 90 150 80 88 
93 78 161 60 96 11 104 95 90 150 81 88 
93 81 168 59 102 30 101 94 90 140 82 87 
94 86 166 60 103 14 103 96 93 140 83 87 
96 92 168 60 103 19 .104 96 q1 143 83 90 
92 89 155 54 104 17 103 95 92 144 85 89 
87 94 152 57 100 22 105 95 91 154 86 88 
94 98 176 61 106 109 97 93 166 86 89 

noch: Allgemeine Produktionsgüter Verbrauchsgüter 
da.runter: ausgewählte Industriegruppen darunter1 ausgewählte Industriegruppen 

Kali Erdöl- Mine- Konle- Gummi- Ins- Papier- Leder-und gewin- ralöl- wert - gesamt Hohl-verar- Keramik ·erzeu- erzeu- · Schuhe Textil Salz nung verar- sto:t'fe beitung glas beitung gung gung 

26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 

o,44 0,24 o,74 0,35 1,33 22,49 0,82 0,25 1,41 0,98 1,56 8,99 

106 158 45 84 109 67 96 147 62 58 61 60 
108 168 55 85 114 74 98 147 70 56 '62 69 
105 169 56 93 110 77 .92 140 75 52 59 76 
101 178 62 87 98 78 94 149 77 51 62 77 1 

112 173 82 93 98 82 94 146 82 61 74 82 
116 189 77 95 98 80 37 153 79 63 ' 77 78. 
114 202 87 93 89 75 80 156 77 53 55 75 
116 204 85 95 89 78 81 166 75 57 58 81 
120 2()4 80 93 99 87 83 164 77 61 80 91 

·•Methodische Erl~uterungen werden in der nächsten Numiner veröffentlicht. 
l) Vorlä~fige Berechnu.~g.- 2) Ohne Nahrungs- und Genussmittel sowie Baugewerbe, 

Verwa.lt~ng für Wirtschaft 
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„ ' ' „ l ' ·„ 1:,· ,/,'J.1·< 
Produlction allsgew!;i,hlter Erzellmisse im Vereinigten WirtsoMftSgebiet 

Kohlenbergball Erzellgiulg fester Brennstoffe f:rzbergball 

Monat Stein- Pech- Ren- Steinkohlen- Brawllq~hlen- Eisenerz- Eisenerz{ NJll-
kohle kohle bra.lli:r- briketts J koks briketts-~'- koks förder~g Fe-Gehal Metall-

Länder kohle erze 
1 000 t l 000 t .LUUO -C-en .LUW -c-re 1000 t-eff 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ' 
f6 1936 9 747 120 4 736 :;Ge 2 316 974 22 485,0 148,0 51,8 
f6 1938 11 413 129 5 718 426 2 825 l 106 56 . . . 
f6 1945 2 957 101 2 021 110 / 440 381 18 . . . 
f6 1946 4 495 110 4 299 159 754r 898 25 298,5 78,3 21,2 
f6 1947 5 927 117 4 894 181 l 103 987 30 324,2 87,2 29,2 
jl 1948 7 253 115 5 405 248 l 58lr 1 075 38 544,5 143,0 56,4 

1948 
l 069 548,8 143,8 35,6 April 6 980 119 5 314 226 1 468 38 

Mai 5 931 97 4 684 195 l 517 907 40 469,3 123 8 42,4 
Jllni 7 412 113 5 175 231 l 514 l 075 38 517 ,4 1'3!3 54,6 
Jllli 7 761 123 5 316 272 1 632 1 150 41 616,3 16118 64,2 
Allgust 7 456 118 5 349 277 'l 668 l 1}4 40 602,l 157,8 65,5 
September 7 567 118 5 598 294 1 653 l 149 ?3 589,9 155,2 73,0. 
Oktober 7 865 118 5 879 306 l 743 l 158 33 621,0 163,3 79,2 
November 7 715 114 5 724 279 l 746 l 056 40 621,l 163 1 8 79,0 
Dezember 8 096 129 6 137 266 l 882 l 1'5 49 648,3 169,5 86,0 

1949 
1 136 650 5 170,8 106 5 Jan11ar 8 204 121 6 150 296 l 925 51 

FebrllB.l' 7 871 123 5 819 278 l 737 l 097 45 611:0 161,9 114!9 
März 8 893 136 6 410 318 1 929 l 234 52 714,2 188,2 133,8 
April 7 898 125 5 712 261 l 876 1.148 47 611,9 160,l 115,9 
Mai . 8 377 132 5 824 283 l 949 l 180 49 671,l 176,6 121,4 
Jllni 8 107 123 '438 300 l 876 l 101 46 650,8 174,6 124,5 
Jllli 8 749:r 135 5 951 297 l 986r l 'l.27 47 687 ,8 183,l 142,l 
Augllst 9 048 .133 6 044 305 2 030 l 265 48 731,4 192,9 149,7 

davon: j 

Sohlesw.-Holst. - - - - - - - - -Hs.1Uburg - - - - - - - > 552,8 - -Nieti.ersaohsen 105 - 581 19 . 99 40 115,0 ' 26,5 
Nordrh .-V/estf. 8 943 - 5 127 2.8,6 . l 140 - 21,6 120,l 
Bremen - - - - - - - - -Hessen - - 223 - - 16 8 178~6 291 0 ,lt3 
Württbg.-Baden - - - - - - - > 7,2 1,8 
Bayern - 133 113 - - 10 - 20,1 -

noch: Erzbergball Sonati.e:er Ber.e:ba.ll . Eisen und Stahl 
Gewonnene HUttenerze(Me1a.J.l.inha.J.~ Absatz- Roheisen, 1 ;:JO!lJD1e de -

MoDB.t p:;ohwefel- Kaliroh- fähige Steixr-, einschl. Rohsta.hl stUoke 
Blei Zink Kllpfer kies salz Kalisalze Siede- Hochofen- (B::.tioke) und I.ä.nder 

~o 112hE~V 
salz ') ferrole- Press-~, 

gierllllJZen teile ' 
t; .L 000 t - eff l 0 D.t 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 
lll 1936 3 700 7 133 150 23,8 362,0 4410 158, 6 a) 1 0}9,0J l 194,0r 
lll 1946 l 282 l 851 39 17,7 217,9 23,7 125,4 a) 173,6 207,0 l0,7 
lll 1947 l 230 l 859 20 26,7 276,7 26,8 144,3 a) 188,4 246,0 14,l 
llll 1948 l 862 2 410 30 31,9 423,7 42,5 ... 384,l 447,6, 2118 

1948 
April l 543 1 893 17 33,4 405 7 41,l 120 312,7 362;7 18,2 Mai l 378 l 780 25 26,7 308:6 30,6 121 312 9 323,5 16,0 
~lllli 1 572 2 133 17 30,l 404,5 38,3 151 336:0 377,8 16,~ 
Jllli l 843 2 168 16 38,4 416,l 42,0 132 402,0 457,l 23,l A11gllst 2 026 2 830 14 30,0 469,0 46,5 127 433,6 509,9 24,l September 2 604 3 235 27 32,6 508,6 50,4 122 468,9 571,7 25,3 
Oktober 2 312 3 033 70 31,6 500 3 49,9 1'2 51C 6 610,2 27,9 November 2 548 3 488 46 '3,2 463:2 46,2 159 493:9 59914 29,6 Dezember 2 419 3 539 92 33,0 474,6 49,2 153 514,4 612,3 31,0 

1949 
Janu.ar 3 087 3 542 92 32,5 515,3 50,9 138 544,5 651,4 31,9 Febr11ar 3 177 4 123 68 34,l 517,0 52,0 '119 525,4 662,3 30,0 März 3 629 4 727 84 36,4 586,0 59,l 130 596,0 752,3 32,5 
April 2 893 4 005 74 36,5 515,5 ~·: 111 569,0 705,1 21,0 Jla.i 2 798 4 075 74 ~:~ 582 9 144 612 6 770,8 27,3 Jlllli 3 201 4 115 80 581:0 58:3 144 596:1 750,3 25,i:; 
Jllli 3 451 4 642 67 401 4r 610,7 61,6 143 627,2 776,5 . 24, August '418 4 568 69 39,4 644,4 64,2 154 644,0 da.von; 816,8 26,. 
Sohlesw.-Holst. - - - - - - 13,6 

} 25,l 
Hamburg - -- - - - - -Niedersachsen l 561 2 478 54 - - -Nordrh.-Westf. - 330,5 40,3 } 76,l 1 850 l 951 35,7 120 7-1,3 - - - .506,0 707,l Bremen - - - -Hessen - - - -- - 15 - } V/ürttbg.-Baden - 313,9 23,9 } 14,4 3,6 7 139 -Bayern - - - 34 0,1 0,5 l,l - - - 3,7 - - 33,8 34,3 .. 1) Bru~toforderung einscnl. !.lasse.- 2) Carnallit R • l IJü Magnesia..-.3) Einschl. Hüttensalz, ohne Sole.- 4~ onsa ze, ngesalz~, Chlorkali11m, Sohwefelsa.ures Kali und 
und Presszienwerke.- a) Einschl. Sole. J Erzeugnisse der Freifo1'tn- und .Gesenksohmieden1 der'Press-
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Monat 
Länder 

~ 1936 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
A-pril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug11Bt 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
l.la.i 
Juni 
Juli 
August 

davo1u . = :-1A>let. 
11.0e:rsaohsen 
1~.„··~tf. 
B;r ... a 
~~SH!>. . 
~tbg.-!aden •-=. 

', (') \. 
,• .. {,.: 

·· · ilo•t 
~- tälli&v 

'' 

•• 19'6 
.'.k ,: •. .,,1$46 .. J·'U4.'1' 

~ i!J4&. 
.. j,948 

,1- ~11 .. : 

. ~il+i . ' 
Allp8t 

1 • Septembe.r 
.~tober 
!Jrovembeio 
De .... e.T 

1949 
IJBAUAr 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
A,ugust 

davons 
SohlesWig-Holst. 
liamburg· 
Niedersaohsen · 
l'lordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Yliirttbg.-Ba.den 
Bayern 

Stahl-
form-
guß 

2l 

lo,o 
4,5 
4,9 
7,8 

6,3 
5,2 
6,3 
.5,3 
8,9 
9,5 

10,4 
l0,5 
11, 7 

11,s 
11,8 
12,3 
10,2 
10,5 
9,8 

lO,l 
10,3 

l > 10,3 

Eisen-ll. 
Temper-

gllß 

179,0 
4048 
47,8 
77,2 

63,2 
55,4 
60,4 
81,3 
90,9 
94,l 

100 l 
101:6 
111,0 

118,6 
113,9 
127,l 
109,7 
116,0 
107,2 
116,2 
120,5 

nooh,1 Produktion ausgewählter Erzeugnis?·e 

nooh1 Eisen und Stahl NE - Metalle 
Ge- Walz- Draht~ Bleohe Jtiitto„ „ U1schllelurzt111J•iss1 Uoschllelz- u. Raffinodeottalle 

lalhweißte stahl- e;-zellgn. ,lni ~.Ober- Umaohmelz-Elaktro]3t Ra.:ffl.nad& 
1-Xessel, fertig- Z:i.eherei-ll :flä.ohen- 1flWlll.?l-um aluminium- kllpfer k11pfer 
Behälter erze11g- Kaltwa.lz- verede- r..unlegierli) JagierungeJ: (Ia.thoden' Sohrot! 
u. Rohre nisse · erze11gn. lllng ;· 

.L 000 t 
23 24 

2,7 
3,5 
5,9 

4,6 
4,3 
6,3 
7,4 
5,9 
7,3 
7,7 
6,4 
8,2 

9,0 
9,7 
9,3 

lf 'ä 
12:1 
13,o 
13,6 

} 13,6 

860,8 
161,9 
175,1 
301,6 

241,1 
211,1 
2.53,0 
320,l 
345,2 
363,3 
403,3 
406 7 
438:9 

437,5 
456,o 
515,.5 
479,.5 
.520,8 
521,7 
5'1,7 
564,5 
' 

41,4 
493,3 

38,8 
45,5 
71,6 

105,7 
l0.5,4 
116,3 
104,6 
110,0 
104,9 
103,0 
106,7 

> 96,1 

} 10,6 

<!b 

7,1 
5,7 
8,0 

6,6 
6,0 
6,7 
8 19 
9,8 
9,3 
9 3 10'2 
11~3 

12 2 
11'6 
u!s 
11,0 
10,l 
10,7 
11,6 
12,6 

> 12,3 

> 0,3 

noch: NE - Metalle 

3 188 

609 

261 
386 
505 
997 

l 706 
1 891 

890 
468 
202 

200 
792 

l 904 
2 927 
3 730 
3 510 
3 l.53 
2 909 

924 

-l 985 

83' 
l 483 
1 569 
2 906 

2 642 
6 321 
2 253 
3 434. 
3 608 

. 3 640 
3 437 
3 761 
3 162 

3 495 
2 89.5 
2 831 

1

2 042 
l 959 

.1 647 
1 718 
2 652 

211 
1 153 

82 
522 
684 

lOr 14.5 
504 

l 528 
' 302. 

698 
192 

3 157 
4 281 
4 276 
4 473 
5 164 
5 376 
5 685 

6 459 
7 178 
7 48.5 
7 597 
7 932 
8 140 
8 905 
9 Q85 

594 
7 335 
1 156 

:.IV 

5 723 
983 

l 140 
l 885 

l 889 
l 226 
l 967 
l 679 
l 967 
2 240 
3 146 
2 367 
2 991 

' 461 
' 039 3 814 
3 753 
2 736 
' 343 
3 923 
3 113 

7 
l 298 
1 056 

752 

ntdt:Umsohmelz... ll~lllllet. Ra.lbzelle Form •uss 
!ife-lnhb1A'll Hartblei Rohzink talle Xupferi..: e u l. und eiehtme Kupfer u. Blei ~Zink ll!lci Hütten-1 Leioht- ,j~:up:rer u, Bl i ;;jz:Z'nk ' L ··-• 
-~~ me u. gierun- Bleile- inklegi.e- ta.lle u. Kupfarle- Blei~ Zinkle-

31 
8 321 
l 390 
l 854 

' 780 
l 757 
l 816 
2 833 
3 190 
4' 976 
5 708 
6 505 
6 223 
5. 237 

7 931 
7 835 
7 552 
6 544 
6 513 
6 804 
1 174 
9 136 

-1 166 
5 390 
2 580 

2) 3) 1 izen ierllnge rungen ILegierunge gierqen rungen gierlll!lgeri 

32 

421 
127 
175 
335 

%1 
338 

76 
339 
439 ·,: 
573 
467 1 
226 1 

775 1 

" 3 003 
l 2-'8 
l 727 
3 446 

2 978 
3 110 
3 030 
3 038 
3 273 
3 704 
4 629 
5 348 
5 895 

382 1 6 575 
349 1 ' 5 965 
845 7 026 
703 7 187 
2l.9 7 496 

9 6 904 
68 6 896 

212 7 059 

212 2 540 
4 519 

. t 
36 

31 720 
2 274 
l 960 
3 ,52 

2 963 
2 272 
2 312 
' 412 3 633 
4 191 

4 248 
5 086 
9 398 

7 136 
5 919 
5 195 
9 713 

10 109 
11.520 

4 526 13 110 
4 287 15 127 
4 726 15 911 

4 323 15 602 
3 632 16 252 
3 126 17 598 
2 096 15 402 ' 
2 042 15 208 
1 877 13 382 
2 148 13 115r ~ 
2 384 14 192 

49 80 

276 3 014 
1 613 7 146 - -217 l 662 

104 880 
125 1 410 

l 310 
l 641 
2 049 

l 937 
l 653 
l 865. 
2 200 
2 115 
2 328 
2 138 
2 388 
2 3'8 

2 268 
l 755 
1 858 
l 650 
l 970 
2 025 
2 208 
2 701 

428 
497 

1 409 -292 
75 

37 

1 300 
l 583 
2 312 

l 474 
l 474 
1 865 
2 509 
2 661 
3 101 
3 474 
3 553 
3 729 

3 924 
3 816 
4 018 
3 051 
2 516 
3 310 
3 976 
4 686 

5. 
4 674 

7 

38 
l 590 

859 
993 

1 528 

1 536 
l 281 
l 322 
1 404 
l 427 
1 568 
1 617 
l 940 
l 950 

l 777 
l 622 
1 640 
l 431 
l 374 
1 276 
1 280 
l 204 

12 
36 

214 
313 

' 58 
371 
197 

39 
2 852 

875 
783 

l 635 

1 217 
l lJ.7 
1 194 
l 556 
l 869 
2 036 
2 410 
2 393 
2 549 

2 389 
2 374 
2 657 
2 216 
2 343 
2 056 
2 094 
2 171 

45 
131 
159 

l 274 
45 

136 
189 
192 

40 
146 
105 
111 
234 

180 
188 
184 
227 
278 
29} 
315 
302 
226 

218 
204 
268 
209 
209 
200 
205 
229. 

0 
2 
3 

47 
0 

29 
140 

8 

41 
412 
279 
403 
384 

442 
334 
328 
309 
339 
378 
376 
407 
422 

362 
325 
302 
'261 
288 
221 
222 
254 

l 
l 
7 

126 
0 
5 

39 
75 

!~tmä.~~d~~)~insohl. Hüttenhartblei.- 3) Einsohl. Hüttenzink, ohne Feinzink aus Sohrott-ll!ld Umsohmelz-
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~ nooh: Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

Stahl- u.Eisenbau Maschinenbau .. 
NeugebautejUberholte Holzbe-u Maschinen- 1 Bergbau-IM e tall bea.?.L verarbei- und Wälzlagei Iruokluf1;.;.Masohinen Bau- masohlmn lbeitungs- Prä.z:isi.ona- aller masohinen für die pna.schinen Monat Güterwager. t~- Art und Baustoff- u.- ein-Länder (Normalspur) masohinen masc nen werkzeuge -gerä.te 1 industrf 1 rioh~ 

1 
insgesamt l) 

St t 
42 4, 44 45 46 47 48 4q 50 51 

~ 1948 228 5 4-65 2 ,22 l 950 619 688 612 l 209 l 126 7 86, 
1948 

566 624 509 l 171 941 6 6,9 April 10 4 965 l 90, l 891 
Mai 1' 4 195 l 726 1 704 518 527 474 l 1,2 962 6 250 
Juni 20 5 045 2 015 l 869 949 502 517 l ,06 l 320 7 694 
Juli 41 6 645 2 2'7 l 791 492 9l5 608 l 171 l 115 7 691 
August 51 6 984 2 569 l 816 552 737 565 l 150 l 084 9 375 
September 325, 6 594 2 859 2 049 6'5 777 611 1 1,4 l '17 8 9'7 
Oktober 684 6 465 2 96, 2 ·5„ 6„ 825 758 1 249 l 125 10 867 
November 729 5 777 ' 460 2 650 679 78, 894 l 227 l 50, 11 50' Dezember 815 5 715 3 353 2 482 66, 899 l 005 1 3.58 l .51, 10 74.5 

1949 
Januar 819 5 19, ' 766 2 660 766 922 1 '72 1 527 l 556 11 096 
Febru.a.:r 798 4 62, ' 567 2 781 837 830 1 266 1 578 1 .585 11 724 
März 1 095 4 8,6 4 245 ' 079 941 992 1 525 1 809 1 793 12 739 
April 953 ' ,95 4 065 2 584 719 827 1 „0 .1 511 1 601 11 ,4, 
Ma.i l 024 3 067 4 265 2 286 74' 886 1 158 1 642 1 81, 11 316 
Juni 1 00, 2 935 4 456 2 22, 7'6 955 1 045 1 444 1 784 11 466 
Juli 1 321 3 114 4 316 2 469 697 972<;;; l 015 i 2io 1 6,0 11 020Jr 
August . 1 236 2 876 4 180 2 019 671 1 034 1 197 1 0 4 1 7J7 10 501 

davon: 
} Schleswig-Hols't. - 1 27 32. } - 1, 42. 10 444, 

Hamburg - 11 167 149 74 - - 159 -Niedersachsen 70 l 407 117 15' - 168 1 192 
~· '47 

Nordrh.-Westf. 753 1 010 J,. 85, 506 253 89 516 508 9 676 
Bremen - 9 610 2.1 } 79 - } 66 } 7' } 117 ~ Hessen 65 207 2.18 7 34 Württbg.-Baden } 348 174 1 067 585 } 265 } 938 } 434 206 '87 
Bayern 57 ,,9 ,55 6, 226 

. nooh: Ma.sohinenbau 
Nahrungs- Krane, IPapierher-

Sonstige Land- Acker- und Hebezeuge lstellunfa- Sohreib..., Textil ... Haushalts-
Monat masohinen :ichlepper Genuss- und tverarbe tgi ma(!Johinen masohinen l'l1ih- Näh-
Länder mittel-

Fördere~~ 
u.Druokma.- masohinen me.sohiaen · 

1) 1) 2) masohinen1 sohinen r 4) 5) 
t St + „ „ 't St 

52 !)) 54 55 56 57 58 59 60 
~ 194·8 8 218 637 2 873 ' 361 792 ' 232 715 1 891 3 420 

1948 l 
April 6 042 408 2 628 2 817 750 2 435 462 924 2 781 Mai 5 210 402 2 404 2 935 ''' 1 87°2 475 811 2 606 
Juni 5 166 488 2 786 ' 091 6,4 2 59, 527 985 a 624 
Juli 8 985 570 2 420 ' 40;1. 587 ' 42.5 824 1 915 ' 675 August 10 920 693 ' 097 3 "' 

789 ' '27 726 1 9.ll ' 288 September 11 888 957 ' 492 3 977 881 4 066 847 2 ,90 .. 4 86, 
Oktober 10 236 1 028 ' 665 4 157 993 4 479 l 0,4 3 506 ' 867 November 11 968 1 1'7 ' 430 4 604 l 012 4 5'1 1 107 ' 711 4 ,94 Dezember 10 031 967 3 668 4 680 1 744 5 605 l 208 4 281 4 %7 

1949 
Januar 14 179 1 281 ' 524 4 974 l 0414 6 62.5 l 212 4 093 5 584 Februar 15 1,0 1 406 3 771 5 264 l 222 7 088 l ,,4 4 5'4 5 l.:56 März 18 9,0 l 752 4 '14 5 562 1 207 10 294 l·Be6 5 '66 5 465 
April 14 566 1 750 4 269 4 942 1 292 9 217 1 571 5.,85 5 'D9 Mai 14 794 1 783 4 48, 5 }08 l 591 10 43:5 2 009 6 622 ) 5 629 Juni 14 70' 1 970 4 454 5 296 1 476 9 564 2 150 7 :5:52 5 108 
Juli 15 698 2 174r 4 432 5 754 2 605r 10 865 2 234 7 069 4 996r August 16 025 2 3,0 ' 976 5 858 l 581 9 762 2 462 8 47.tt 4 1'8 

davon: 
Schlesw.-Holst. 262 ,6 115 132 } - } - -Hamburg 76 2.5 251 ,32 48 156 2.52 - -Niedersachsen 2 574 16, 627 456 } l 942 - -Nordrh.-Westf. 5 489 610 912 2 985 412 1 266 2 153 2 870 
Bremen } 930 l 86 302 }1121 - } 268 - -Hessen 20 486 448 4 122 511 176 Württbg.-Baden 2 012 912 870 799 - . 157 } .5 810 } 1 092 Bayern 4 682 563 629 404 3 542 519 

l). Einschl. Ersatz- und 2ubehör~eile.- 2) Ab Juli 1949 ohne Zubehör, Einzel- und Ersatzteile.-') Ohne solche 
fur den Bergbau .- 4) Ohne Spezialschreibmaschinen.- 5) Ohne Zubehörteile ,einschl. Einzel- und Ersatzteile. 
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~ nooh: Produktion aus5ewählter Erzeugnisse 

Fahrzeugbau Hektroteohnik 

Lastkraftwagen l'Omnibusse Kraft- Umlaufende l1!asohinen 2) Personen-
Monat kraft- (ohne Zug- räder Fahrräder bis über 0,5Kw über wagen bis 3 t über 3 t elektr. masohinen über Länder Busse) 0 1 5 Kw bis lOOCKw 1000 Kw 

1) 100 oom bzw .KVA) (bzw.K:VA) (bzw.KVA) 
St t 

61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 

9' 1936 14 506 2 896 138 . 7 800 71 592 . . . 
9' 1946 830 890 170 19 36 60 23 200 . ' . 
~ 1947 795 894 172 27 17 146 24 768 . . . 
9' 1948 2 503 2 102 227 64 79 1 186 74 478 . . . 

1948 
195 35 20 460 42 972 April 1 712 1 528 . . 

Mai 1 621 1 233 166 46 67 413 . 37 693 . . 
'Juni 2 040 1 294 195 35 129 460 49 442 . . . 
Juli 2 652 2 093 204 30 65 1 055 77 067 . . . 
August 2 149 2 334 226 52 64 1 492 93 181 . . . 
September 3 505 2 892 267 66 36 1 790 106 717 . . 
Oktober 3 818 3 119 261 139 140 2 094 116 363 . . . 
November 4 035 3 210 318 102 127 2 383 123 864 . . . 
Dezember 4 303 3 684 334 192 130 2 561 126 939 . . . 

1949 
Januar 4 928 3 334 315 170 191 2 873 127 393 . . . 
Februar 5 284 3 471 322 151 154 3 241 125 915 . . . 
März 6 128 4 2.82 363 200 204 4 282 134 163 . . . 
April 6 300 3 654 320 194 153 4 245 127 333 . . 
Mai 7 411 3 280 592 209 99 5 185 146 664 . . 
Juni 8 168 3 956 275 172 71 5 918 143 376 . . . 
[Juli 8 988 3 598 337 194 81 7 009 145 109 411 2 943 J 25 
August 9 9'77 4 266 308 195 66 7 936 132 828 405 2 715 98 

davon1 
Sohlesw.-Holst, - - - - 5 - - } } 296 -Hamburg - 1 065 - } - - - 35 -Niedersachsen 4 665 - 143 98 26 66 10 582 102 -Nordrh.-Westf, 865 383 - 16 725 70 894 166 597 74 
Bremen 30 1 167 - } } - - } 24 53 } Hessen 2 875 905 - 97 19 307 20 156 82 24 WUrttbg,-Ba.den 1 542 746 9 2 114 15 749 103 657 Bayern - - 156 4 724 15 447 F 928 

nooh: Elektroteohnik Ontik 
Elektr. 

Fmpfä~- A11gen-Monat Zähler· Akkumu- Allge- IR11ndfunk- Mikro- Ha.ndfern-
t1nd t1n . gläser skope 11. und Foto-Länder latoren brauchs- Verstärker- empfa.ngs-Schalt- la.mpen geräte 3) aller Mikro- Prismen- appa.ra.te 
uhren röhren A.rt geräte gläaer 4 

t 1 000 St St 1 000 St St 
71 72 73 74 75 76 77 78 79 

~ 1948 . 2 090 3 251 259 33 706 715 1 339 4 281 28 943 
1948 

April . 1 835 2 583 216 27 154 622 1 '14 
' 3 052 21 644 

Mai . 1 334 2 125 210 16 963 560 1 267 2 289 19 295 Juni . 1 818 2 958 230 18 151 550 1 233 2 217 21 535 
J11li . 2 164. 2 692 265 28 832 725 1 142 4 667 21 858 A11g11Bt . 1 896 3 240 280 35 273 753 1 572 4 607 28 596 September . 1 940 3 931 315 46 095 890 1 363 5 921 35 177 
Oktober . 2 727 4 681 401 54 648 1 008 1 469 5 865 44 843 November . 3 052 5 049 364 61 952 912 l 293 6 254 45 781 Dezember . 2 844 4 985 485 65 645 989 2 169 6 913 47 703 

1949 
Januar . 2 796 5 451 478 71 604 901 1 381 5 490 50 494 Febr11ar . 2 344 5 678 560 62 331 905 1 695 6 345 55 269 März . 1 863 6 637 572. 63 875 979 1 745 5 362 61 481 
April . 1 461 6 990 596 52 868 869 1 496 4 678 60 608 Jlai . 1 495 7 705 516 57 124 898 1 683 3 839 67 077 Jtlni . 1 362 6 824 454 62 388 740 1 524 3 020 69 523 
J11li 14lr 1 338r 5 296 599 68 379 760 2 206 2 406 60 123 August 185 1 332 '6 537 323 79 894 824 1 661 2 004 62 41.5 

da.von: 
Sohlesw.-Holst, 

} - } 176 3 524 77 - 21 
}11 401 

Hamburg 44 848 - } 135 50 9 . - } 60 Niedersaclwen - } 19 436 194 252 Nordrh.-Vlostf, 1 3 935 - 72 - - 11 041 
Bremen 

} - } } 2 :26 
- - - - -Hessen 484 

} l88 
12 706 35 } 1 246 7 437 Württbg,-Ba.den 140 25 553 116 1 409 - 16 885 Bayern 18 625 321 - 677 15 651 

1) Ab Mai 1949 einaohl. Fahrgestelle.- 2) Ohne Generatoren.- 3) Ohne De~ektoremp~ang· er.- 4) Ei hl kameras. neo • Spezial-
- 598"" -
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~ nooh1 Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

· Rohöl, Kraftstoffe 11. Schmieröl lltohlewertstoffe (einsohl.Hydrierllllg u.Synthese) 
Vergaser- Diesel- Schmier- Stein- Stein- Stein- Phenol, 

Monat Rohöl kraft- kraft- öle Bitwnen kohlen- kohlen- kohlen- Cresoli RohbenmJ 
Länder (~ stoff stoff rb'hteer teerpeoh teeröl X;yleno 1) 

, "'" .,. 
80 81· 8<: 83 84 85 8p 87 88 89 

~ 1936 37,1 32,0 7,9 22,8 26,3 90,l 42,4 25,2 1,2 25,0 
kiJ 1946 54,1 7,4 8,1 12,2 2,6 37,8 17,0 9,l o,3 8,l 
~ 1947 48,0 6,o 6,5 13,7 4,0 54,0 24,l 13,3 0,4. 12,2 
ifJ 1948 53,0 7,7 7,6 16,6 10,1 68,3 34,6 18,6 0,6 17,6 

1948 
15,l 63,0 32,6 17 ,6 o,5 16,0 April 50,2 4,8 5,9 8,8 

!Mai 51,4 5,0 6,3 16,0 8,9 64,6 31,9 17 ,6 o,6 16,5 
!Juni 50,4 7,6 7,3 11,8 9,l 64,7 37,0 21,0 o,6 16,6 
IJ11li 54,l 8,0 6 4 20,5 11,8 70,4 37,1 20,5 0,1 17,9 
IA.11g1.1St 56,4 io,o 10!1 18,l 13,2 72,1 36,o 18,4 0,1 18,5 
September 55,9 12,4 10,0 16,3 17,5 72,3 39,3 19,6 0,9 18,7 
Oktober 58,7 l0,2 9,l 19,3 12,2 75,3 39,0 21,8 0,9 20,0 
November 55,5 10 3 9,2 19,3 l2 l 75,5 38,3 21,8 0,6 20,2 
Dezember 59,2 11:4 11,4. 18,7 13:5 81,3 37,2 21,0 0,7 20,6 

1949 
Jan11ar 59,5 13,4 16,4 20,0 l~·~ 82,6 41,8 21,3 0,1 22,0 
Febr11ar 57,2 14,2 16,3 22,:! 75,5 38,5 23,9 0,6 20,0 ' März 63,6 21,8 22,8 22,0 16!4 85,4 48,7 27,7 1,0 21,5 
April 64,8 28,6 30,7. 21,1 10,3 73,7 41,5 22,5 0,8 20,1 Mai 65,3 52,4 35,6 23,2 17 ,1 77,3 48,6 21,0 0,6 22,6 JWli 69,0 47,4 33,8 20,5 19,3 ... 48,2 28,8 o,4 . .. 
J11li 76,2. 49,6 32,5 27,7 19,0 ... 50,2 29,8 o,3 . 
A11gust 76,7 41,9 28,9 30,0 20,5 . 50,0 28,8 0,3 . 

davon: 

) 
Sohlesw.-Holst. 5,0 0 o,5 3,3 1,2 . 

} 42,5 } . Hamburg 3,7 9,8 11,7 l0,8 9,5 . 25,o . Niedersachsen 67,5 4 7 2,7 10,4 4,6 . . Nordrh.-Westf. - 24:3 6,8 2,5 5,2 . 
Bremen - 2,1 7,1 3,0 - . } 

0,3 . Hessen - 110 0,1 - - . } 7,5 3,8 . mtirttbg.-Baden o,5 - - - - . . IBa,yern - - - - - . . 
noob.: Kohlewertstoffe Chemie 

Gerein:i8- Fisoher-Tropsoh.Erza„mi""'e Schwefel- Ätznatron Stiok-3 ~ospho:I , Primär- ~a„.-11n•er 11nd stoff- d e- Calcium-tes Ben sä11re 2) Soda Chlor ~el.() oa.rbid Monat zol u.Ho- erzeug- Ko- Para.fi'iJ:l- !Na tronla.ugE d~e-Länder mologe niese gasin III Ci~~~~) so3Illhal1 (~C03) (NaüH) mit el 
P205~ N Inhali 

.L ooot t ·-..--- --- 1 000 t 
90 91 92 93 94 95 96 97 98 99 100 

~ 1936 24,2 - - - 68,4 31,2 5,1 7,9 17,7 28,'0. 39,8 
~ 1946 7,0 - - - 23,3 17,l 5,l 6,8 8,9 7,2 19,6 
~ 1947 10,6 979 178 99 35,2 21,1 5,4 7,5 11,2 8~5 18,0 
~ 1948 16,0 3 579 627 318 51,7 31,4 8,4 12,9 16,8 16,7 27 ,8 

1948 
April 14,7 3 095 547 241 48,6 27,7 7,2 11,3 15,5 tl·~ 28,4 
Mai 15,2 3 109 469 241 49,9 27,5 7,7 12,4 15,8 28,4 Juni 14,4 3 367 615 '19 48,l 28,4 8,0 12,1 15,9 12!1 30,6 
Juli 15,8 3 379 579 279 52.,3 30,8 9,4 13,0 17,5 16,4 3418 Au.gllSt 16,0 3 937 641 325 52,2 32,3 9,0 14,3 19,0 18,6 37,7 September 16,5 3 835 618 367 52,5 35,0 9,7 14,2 17,8 20,5 '2,7 
Oktober 19,7 4 519 656 403 58,5 38,4 10,0 14,2 17,6 22,1 2318 November 19,7 4 640 734 443 59,9 39,8 10,3 15,4 17 ,8 24,5 19,3 Dezember 19,0 4 628 764 458 63,9 45,6 10,6 16,5 19,0 26,3 20,6 

1949 
Januar 20,0 4 777 667 360 71,3 47,3 12 0 17,2 20,0 25,0 24,6 Februar 17,6 4 305 862 452. 64,5 44,8 1017 15,9 19,6 25,0 22,0 März 20,3 4 963 782 470 74,2 50,2 11:8 19,7 23,1 26,0 34,6 
April 19,7 4 635 729 522 73,6 41,2. 11, 7 19,3 23,9 22,3 43,2 Mai 21,3 4 879 744 573 78,2 42,4 10,9 19,7 25,4 25,5 42,9 Juni 20,8 4 587 669 572 7',5 35,8 11,2 18,8 27,5 26,7 45,o 
Juli 20,4 5 ~5~ H~ 5i9 72,8r . ~:2 J.1,,4 17,6 27,0 2!i,7 41,4 August 21,1 5 9 70,9 11,0 15,2 27,4 27,6 41,, 

davon: 

} Sohleaw.-Holst. } ~"} } o,5 - - -
} 20,1 

1,9 -Hamburg 5 331 952 599 4,8 - - - - -Niedersachsen 9,3 - - - 3,8 -Nordrh.-Westf. 44,9 29,9 5,6 9,0 18,7 15,5 
Bremen - - - } - - } } 7,3 

- -Hessen o,4 - - - 7,8 - 1,6 6,2 0,2 -WUrttbg.-Baden - - - 9,5 - - -Bayern - - - 3,6 - 3,8 3,0 2s,8 

1) Eins~hl. Spezial- und Testbenzin, ohne Synthese.- 2) Aus Kiesrösten und Metallhiltten, sinsohl. Oleum.- 3) Aua 
synthesisohem Ammoniak und Nebenprodukten sowie Kalkstickstoff.- 4) Superphosphat, Rhenaniaphospha.t, Thomas-
phosphatmehl, einschl. Moordünger, ab September 1948 einschl. KampdUnger. 
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~ nooh1 Produktion ausgewählter Erzeugnisse 

nooh1 Chemie Keramik 
\Yirt-

Monat Zellwolle Kunst- Kunst- La.oke u. Teer- Was oh- Daoh- Haushalt& soha!ta-
~einaohl. harze u. Ans tri oh- färb- Seife stei~ut Iänder elljute) aeide plastische mittel stoffe pul ver pappe porzellan u. Fe n-

' 1) Massen 2) ') 4) ateinzell.I! 
t l 000 t l nnn am t 

101 102 10, 104 105 106 107 108 109 llO 

~ 19,6 1 860 1 82.6 . ll,l ,,1 41,2 8 282 . 870 
f6 1946 l 460 '25 . . . 2,4 12,4 2 996 . . 
~ 1947 l 312 907 . . o,, 1,7 ll,8 2. 965 . . 
f6 1948 ' 158 2 140 ' 268 811 110 2,5 13,9 5 770 l 879 864 

1948 -- 12 l 4 952 l ,88 745 ~il 2 316 l 924 3 055 6,4 0,9 3,2 
2 309 l 595 2 814 6,0 o,7 2,1 10'1 ' 928 l 187 672. 

Juni 2 608 l 948 2 656 li,8 0,6 2,4 io:6 5 009 1 379 767 
Juli 3 085 2 196 3 492 7,2 110 2,4 14,4 7 202 l 784 860 
August 3 588 2 379 ' 510 9,8 1,1 2,3 15,2 6 971 2 130 923 
September 3 785 2 509 3 979 9,4 l,2 2,1 18,7 8 047 2 398 945 
Oktober 4 251 2 695 ' 8,6 12,4 1,3 2,2 18,3 7 792 2 612 l 096 
November 4 838 2 828 4 068 12 1 l,2 2,5 21,0 7 330 2 648 l 145 
Dezember 5 168 2 840 4 362. ll:2 1,4 2,9 16,9 6 117 2 736 1 203 

1949 
10,8 1,4 3,2 19,3 6 912 2 786 l 2.92 Januar 5 795 2 988 4 091 

Felbruar 5 859 2 986 4 814 10,7 1,4 3,4 17,3 6 477 2 814. l 206 
llärz 6 966 3 406 5 346 ll,7 l,6 4,5 15,6 6 552 3 128 l 164 
April 6 463 3 157 4 257 ll,O l,2 .5,1 11,2 5 892 2 862 l 089 
Mai 6 785 3 420 3 7ll 12,3 l,2 6,0 12 1 7 040 3 102 1 084 
Juni 6 341 3 207 3 167 12,5 1,4 5,5 15:2 7 971 2 743 974 
Juli 6 707 3 277 3 258 12,9 l,2 5,3 . 13,1 8 773 2 973 877 
August 6 401 3 369 3 ,95 14,6 1,1 6,0 12,4 9 408 3 354 880 

davon: 
Sohleaw.-Holat. - - - 0,4 0 0 0 948 - 271 
Hamburg - - 467 1,6 - 0,3 0 805 - .. 
Niedersachsen - - 65 0,8 - 0,6 0,3 952 44 43 
Nordrh.-Weatf. 2 657 2 001 l 225 6,3 0,7 2,3 9,7 3 137 50 110 
Bremen - - l 0,2 - 0,2 0,1 232 - -Hessen l 973 344 987 1,5 0,4 0,6 0,4 l 205 0 247 
\'/Urttbg .-Baden ·- - 28 2,1 0 1,5 1,5 l 261 8 50 
Bayern l 771 l 024 622 1,7 - 0,5 0,4 868 3 252 159 

Baustoffe Holz 
' Feuer- !Hohlglas Nadel- ! L&.ub-Monat Ge- Mauer- Daoh- feste Flaoh- (ohne Roh- SEerr-L!i.nder Zement brannter ziegel ziegel Erze11g- glas Rohhohl- hohlglaa aohnittholz olz 

5) Kalk niese 6) glaa) 1 
l 000 t Mill. 1 000 t l OOOqm t 1 000 obm 

111 112 --n,- 114 11~- _ür::= ----
117 118 119 120 121 

f6 1936 625, 7 365,o 343,3 48,l . l 988 18 178 489 104 19,4 
f6 1946 194,3 152,2 65,5 21,5 19,3 2 018 . . 344 73 6,7 
f6 1947 224,6 171,5 74,6 22,6 32,7 1 856 . . 326 68 5,4 
f6 1948 426,l 281,1 164,1 34,1 55,0 l 965 15 944 l 009 398 84 8,9 

1948 
April 375,o 269,8 71,3 24,7 44,8 1 957 14 258 l 148 349 76 7,7 
Mai 377 1 236,6 94 3 24,5 42,l l 833 12 631 905 372 84 7,2 
Juni 416!1 257,9 140:0 28,6 46,9 l 656 13 784 930 313 73 5,3 
Juli 460,7 290,8 220,5 39,8 55,6 1 617 16 084 1 096 363 86 81 6 
Aug11st 505,9 328,0 260,5 46,0 64,7 2 084 16 424 975 414 90 9 8 
September 519,0 353,5 275,9 46,5 66,5 2 192 18 ,60 899 460 98 11:8 
Oktober 584,8 352,9 270,l 48,0 72,3 2 254 19 589 995 524 lll lu,6 
November 565,6 343,8 249,l 43,5 73,3 2 456 20 977 965 533 94 12 g 
Dezember 471,7 294,6 212,8 41,3 75,o 2 471 22 911 1 055 545 85 12:4 

1949 
Januar 403,8 263, 7 164,9 39,l 86,5 2 675 23 546 l 196 555 100 15,3 
Febrl.18.l' 418,8 284,9 135,2 36,6 84,4 2 314 22 229 1 135 567 95 16,9 
Mi,irz 545,8 332,8 153,7 43,7 94,4 2 880 24 350 1 207 55& 105 17,4 
April. 582 1 8 336,5 190,2 44,5 83,4 2 815 22 591 941 554 108 14,9 Mai 668,8 332,1 295,9 52,4 88,9 2 961 24 012 976 553 107 15,4 

1 Juni 658,3 '41,7 327,0 56,l 84,3 2 625 24 811 l 041 530 97 14,8 
,Tuli 719,5 341,9 356,2 62,7 83,5 2 812 26 254 l 053 634 17,2 
August 737,6 382,l 379,7 68,5 89,, 3 317 29 843 962 625 17,7 

davon: 
J Sohlesw.-Holat. 51,3 7,1 18,7 1,0 1,3 

} 724 

545 lf. 13 998 0,2 Hamburg - - 2,2 0,1 - 762 - 3 59, 0,5 Niedersachsen 94,0 45 7 87,7 10,2 0,5 8 643 22 96 243 a) 4,4 No:rdrh.-Westf, } 228:1 134,2 17,l 60,7 14 891 513 94 451 7,3 
Bremen 309,8 - 1 3,3 0,3 - • 1 - - -Hessen 88,7 20,3 31,2 4-,2 18,0 

~ 593 
432 32 T5 871 1,5 Württbg .-Baden 95,5 22,8 20,3 1',0 0,9 l 226 105 57 825 1,5 Bayern 98,3 58,l 82,l 22,6 7,9 3 344 279 285 350 2,3 

1 
l) v~scosa - Fea~kunstseide und s~nstige Kunstseide ohne Abfälle.- 2) Kondensations- und Polymerisationsproduk:te. 
3) Ei~chl. Verdunnungen.- 4) In Jeder Form.- 5) Portlandzement, Eisenportlandzement, Hochofenzement einschl. 
aindemittel.- 6) Tafelglas, Gussglas und SpiegelrolJ&lae.- a) Einschl, Bremen. ' 
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Monat 
U!.nder 

~ 19,6 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
J11li 
A11g11st 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
JanllBr 
Febr11ar 
März 

'April 
Mai 
Juni 
J11li 
August 

davon: 
Schlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niedersaohsen 
Hordrh.-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

Monat 
Ländel:' 

yj 1936 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
April 
Mai 
J11ni 
J11li 
A11g11st 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Janu.ar 
Febr11ar 
März 
April 
Mai 

' Jllni 
J11li 
August 

davon: 
S.ohlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-V/estf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

"'<\ ·~ ~, T' ~, 
,-,~,,~,~---

<f!> nooh1 Produktion atlBgewählter Erzeugnisse 

Papier Ka11tsohuk 

Zei twigsJPapier 11• .1 1 Personenl Andere . , ll'eioh-u. 

hli. ff t ff a ier Zei t11ngs-, 1 d k ..... a.nsg:esam1 gwnmi-
Holz- Zell- drllok-·1Pappe o. Fahrrad- Kraftrad-, wagen- [Lastwage~~ährze""'" J?ereifUJl8 Hart-

so s 0 P P dr11ok- deoken deoken eo en waren 
papier 1 1 l) 

.t lOOOSt lOOOt t 
122 123 

20 580 '1 800 
7 512 7 244 
9 8,6 9 561 

15 052 16 169 

15 853 l' 31' 
10 900 11 832 
12 779 12 896 
16 812 17 481 
17 ,61 17 921 
17 615 18 132 
17 373 19 869 
16 942 22 177 
16 467 22 342 

18 224 2, 742 
17 372 23 801 
21 214 28 116 
20 916 26 503 
21 625 29 010 
20 504 24 042 
19 820 25 967 
19 462 26 799 

} 2 107 
7 677 

182 
689 

8 807 

Ober-
leder 

1'3 
l 388 

745 
566 
765 

596 
520 
470 
835 

1 014 
966 
949 
899 
987 

l 089 
981 
997 
870 

l 113 
l 069 

957 
l 112 

151 
41 

116 

143 
503 
158 

1 380 
3 522 

5 120 
8 004 
8 773 

Leder 

Unter-
leder 

t 
134 

2 869 
826 
817 

l 368 

l 051 
895 
880 

l 656 
l 828 
1 793 
l 896 
l 796 
l 702 

l 957 
1 726 
l 793 
1 533 
l 891 
2 115 
2 222 
2 252 

429 
38 

262 
223 

188 
989 
123 

124 125 126 127 128 129 130 131 1'2 
12 583 87 417 l 497 60,oaJ 174,8 52.,oaJ 2 laJ 6,4 • 

'. b) 4 195 25 600 337 4,7 37,, 30,, 2,2 • 
4 233 26 500 329 6,1 40,5 ,5,0 1,4 2,4 • 
6 050 47 295 709 14 1 6 89 18 58 1 2 6,6 41 6 5 961 

5 488 
5 133 
5 342 
6 553 
6 582 
6 938 
6 880 
5 764 
6 394 

6 322 
6 588 
7 ,82 
6 857 
9 000 
7 9,9 
8 714 
8 480 

40 089 
31 585 
38 ,00 
53 330 
54 ·445 
58 726 
62 349 
63 369 
64 158 

69 950 
71 504 
84 892 
75 406 
81 761 
78 227 
78 990 
81 378 

551 
427 
600 
750 
818 
935 

l 095 
l 056 
1 Oll 

l 227 
l 245 
l 488 
1 '70 
l 450 
l 599 
1 799 
1 883 

} 379 }11 639 } -
383 

4 160 37 355 
-

3 941 
4 530 } 10 258 l 500 

17 596 

Schuhe 

12,9 
9,3 

11,0 
12,o 
15,9 
18,4 
21,6 
21,2 
24,0 

24 6 
28 1 1 
37!' 
37,8 
43,0 
52,l 
6:5,lr 
66,9 

-
}57,l 

79,0 
55,2 
79,0 
90,0 

104,9 
110,7 
l28,0 
120,l 
129,4 

141,2 
145,6 
189,3 
170,l 
200 1 8 
205,4 
2l4,4J 
209,6 

19,9 
94,l 
19,7 

} -75,~ 

56,l 
41,3 
54,0 
65,0 
67 ,5 
68,0 
75,, 
68,6 
71,6 

7:5,8 
76,3 
90,8 
60,2 
47,9 
36,l 
,0,9 
32,6 

3,4 
16,3 
1,5 

8,9 
2,5 

Textil 

4,0 
2,8 
4,4 
4,6 
5,9 
9,6 

11,9 
12,2 
14,4 

14,0 
15,2 
18,3 
18,7 
21,3 
14,5 

R:Ir 
0,9 
6,1 
0,4 

-6,6 
o,4 

4,1 ,,o 
4,0 
4,7 
5,3 
5,7 
6,3 
6,2 
6,5 

6,8 
7,2 
8,7 
7,1 
7,1 
6,7 
6,1 7, 

0,9 
2,1 
·o,5 

3,2 
0,2 
o,4 

5 561 
4 495 
4 692. 
6 77' 6 661 
6 817 
6 960 
7 175 
7 620 

6 467 
7 047 
6 42.2 
5 }81 
5 776 
5 201 
5 9,4" 
6 :no 

788 
2 43, 
l 228 

477 
385 
198 

Tabak 
Arbeits- Hilfs- 3 2- 3-u.4 

Sonstiges und Schuhe [ammgarne t· B tf ·-~ Zi L d Strassen- u. Schuh• Streich- ZyLinde:i:-- as a~- aigarren ge,-e er 2) " garne garne retten 
ochuhe mit Holz- ga.rne 4) Baumwolie .7.J sohlen 

l 000 p 
1'5 

2 277 
434 
348. 
555 

388 
294 
280 
639 
700 
71' 
791 
828 
9,7 

921 
963 

l 092 
943 

l 127 
1 143 
l 071 
l 161 

71 
4 

102 
504 

136 
.3 350 

} 

l 115 
l 204 
1 905 

1 643 
1 231 

881 
2 041 
2 24, 
2 551 
2. 614 
2. 52.7 
2 578 

2 695 
2 556 
2 692 
2 436 
2 762 
2 769 
l 855 
2 402 

" 16 
933 

143 276 
271 } l 144 66 

137 
2 383 

735 
624 

l 084 

838 
626 
540 

1 175 
l 216 
1 467 
l 693 
1 576 
1 578 

l 661 
l 554 
l 461 
l 364 
l 823 
1 901 
l 702. 
l 815 

44 
16 

142 
490 

383 
419 
321 

1,8 
3 458 
l 496 
2 059 1 

2 899 

2 585 
2 122 
2 356 
2 892 
3 110 
' 462 
3 602. 
3 739 „ 970 

3 835 
3 976 
4 695 
4 275 
4 826 
4 46, 
4 773 
5 116 

322 
139 
478 

2 631 

349 
756 
441 

t 
1'9 

19 475 
3 325 
5 476 
8 546 

7 672 
6 187 
7 080 
8 069 
9 075 

10 ll8 
ll 293 
11 ll9 
12 04, 

112 381 
12 852 
15 816 
15 050 
16 427 
14 557 
15 119 
17 569 

35 
l 768 
B 015 

138 
2 514 
5 099 

140 
10 025 

l 767 
2 442 
4 797 

4 187 
3 277 
3 982. 
6 057 
6 592 
6 148 

16 2.84 
~~J 

5 840 
6 354 
8 676 
8 820 
9 186 
8 806 
9 230 
9 389 

82 
893 
856 

4 749 
466 
444 
936 
963 

Mill.St 
141 142 

94 

105 
82 
95 

106 
85 
96 
78 
~i 

89 
126 
160' 
1'7 
147 
154 
148 
151 

l 

2 
68 
l 

17 
49 
13 

562 

1 
594 
561 

1 529 
1 

1 

341 
307 
62.3 
61, 
81' 
780 

\

l 168 
l ,95 
1 696 

1
1 587 
l 79' 

1
1 797 
l 72.8 
1 789 

56 
591 
27' 
85 

325 
39 
44 

376 

l) Einschl. Vollgumm~reifen.- 2) Fu~terleder, yac~tte~-, Portefeuille-, Handsohuh- und Bekleidungsl~der tech-
nisches Leder, sonstiges Leder, ~bfalle.- 3) Onne Gummischuhe.- 4) Einschl. Zellwoll- und Mischgarne.- S~Einsohl. 
Jute- und Papiergarne und Erntebindegarne aller ~t.- a) Geschätzte Werte.- b)In den Lastwagendecken enthälten. 

Verwaltung für Wirtschaft 
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~ Produktion ausgewählter Erzeugnisse in der Französischen Zone 

Erzeugnisse 

Erzbergbau • 
Eisenerzförderung l) 
Eisener~1 Fe - Gehalt 
NE - Me -.allerze 
Blei 
Zink 

Sonstiger Bergbau 

Mengen-
e inheit 

P.ooo t-eff 
P.ooo t Fe 

1000 t 
Me'b:illinh • 

II 

Kalirohsalz 1000 t-ef f 
Absautähi~e KaliEalze K20 Inhalt 1000 t 
Stein-, Siedesalz 2) " 

.Eisen und Stahl' 
Roheisen,einsohl. Hoohofen-

. ferrolegierungen 
Rohstahl (Blöcke) 
Schmiedestücke und Pressteile 
Stahlformguss 
Eisen- und Temperguss 
Walzstahlfertigerzeugnisse 
Drahtfertigerzeugn:i.see1 Zieherei-

und Kaltwalzerzeugnisse 
Bleche mit Oberflächenveredelung 

NE - Metalle 
Hi.itten-und Umschmelzerzeugnisse 
Aluminium (unle~iert) 
umschmelzaluminiumlegierungen 

Umschmelz- und Raffinademetalle 
Raffina.dekupfer (Schrott) 
Hüttenweich- und Feinblei 
Hartblei 

Halbzeug 
Leichtmetalle und Le~ierungen 
Kupfer und Kupferlegierungen 
Zink und Zinklegierungen 

Formguss 
Leichtmetalle und Le~ierungen 
Kupfer und Kupferlegierungen 
Blei und Bleilegferungen 
Zink und Zinklegierungen 

Stahl- und Eisenbau 

nb~~h~~;e} Gü terwagen(Imia"lspl~ 
Maschinenbau 

Metallbearbeitungsmaschinen 
Holzbe-u.-verarbeitungsmas:h:lnen 
}Jaschinen-u.Prä.zisionsweti!zeuge 
Druckluftmaschinen u.-gerä.te 3) 
Maschinen für die Baustoffin-
dustrie 4) 

Baumaschinen '.5) · 
Bergbaumaschinen u.-ein,ric1:Jl:IJ:gl! 
Landmaschinen 
Ackersohlepper · 
Nahrungs-u.Genussmittelmaschi-

nen 
Krane, Hebezeuge u. Förderer 
papierherstellungs-,~vera.rbei-

tun,;>s- u.Druokmasoill.11en 
Textilmascilinen 
H.a.ushaltanähme.schinen 
Sonstige Nähmaschinen 

Fahrzeugbau 
Lastkra.ftwa~en üher 3 t 
Krafträder i.tber 100 com 
Fahrräder 

Elektrotechnik 

" 
II 

II 

II 

" 
II 

II 

II 

t 
II 

II 

II 

" 
II 

II 

" 
tt 

" " " 

St 

t 
" " " 
" " " " st 
t 
" 
" 
" St 
" 
n „ 
" 

Umlaufende {bis o,5 Kw t 
Masohinen i.t'br O, 5 bl.s lOOOKw 11 

Elektrische Zä.hler u.SoheJ:tu:iren 11 

Akkumalatoren u. Batterien 11 

Allgebrauchslampen 1000 St 
Empfänger u.Verstärkerröhren " 
Rundfunkempfangageräte 5) St 

1949 

Januar Februar März April Mai 

55,5 J 83,5 
13,5 21,9 . . 
186 287 
437 592 

19,6 
3,0 
4 

6,1 
13,6 

9,3 
15,3 

182 
264 

3 

62 
87 

0 
14 

19,l 
3,0 
4 

5,6 
17,1 

6,4 
14,2 

219 
228 

4 

57 
103 

0 
10 

43 43 
1 368 ·1 177 

345 
397 
114 
• 
80 

256 
2 049 

236 

146 
' 208 l 849 

126 
27 

629 

• 
• 84 
69 

3 465 

313 
435 
138 

149 
180 

2 ,Os 

332 

lt6 
4 075 
l 980 

137 
39 

640 

. 
28 
78 
10 

4 319 

96,6 
26,1 . 
355 
643 

22,4 
3,5 
3 

5,9 
16,1 

7,6 
29,9 

653 
276 

0 

72 
114 

0 
9 

85,3 
23,8 . 
233 
424 

19,5 
3,2 
3 

6,0 
13,6 

. 
8,4 

16,0 

718 
249 

0 

70 
158 

0 
9 

90,4 
25,0 . 
199 
442 

20,2 
3,0 
3 

6,4 
18,6 

8,2 
18,7 

• 812 

609 
408 

2 

55 
137 

0 
7 

100 189 144 
1 484 1 482 l' 427 

336 
390 
160 

61 
413 

2 1.50 

303 

. 
224 

5 792 
2 298 

175 . 
399 

. 
48 
97 
10 

4 199 

'.551 
461 
164 
• 

147 
186 

2 625 

345 

2Öc 
4 241 
1 782 

200 . 
362 

. 
117 

61 

' 051 

495 
406 
157 
• 

149 
245 
13 

2 686 
• 

315 
• 

2Ö9 
5 056 
l 675 

140 . 
338 

. . 
2 619 

Juni 

87,8 
24,7 . 
184 
443 

19,8 
2,9 
4 

7,1 
16,8 
• . 
7,1 

17 ,1 

. . 
• 1 216 

460 
194 

0 

.55 
100 

0 
6 

.116 
804 

487 
290 
121 
• 

141 
267 
13 

2 804 

J87 

255· 
5 791 
1 649 

145 . 
381 

. 
• 
62 
36 

3 139 

Juli ifi.ugust 

96,8 
27 ,4 
1,6 

221 
59,0 

21,s 
3,4 
4 

8,6 
18,l 
0,1. 
o,2r s,or 

18,9],' 

7,1 
10,3 

839 
46 

6 
l '.544 

796 

'.555r 
178r 

0 

64 
102 

1 
3 

100 
79'.5 

424r 
459r 
118r 
129r 
258r 
'.580 

5 
'.5 272r 

299 
232 
127r 
l88r 
175r 

' 005 4 074 

152 
186 
576 

97,4p 
27 ,4p i 

8,4 
228 
696 

! 
23,0 
3,5 
4 

6,5 
17,6 
0,2 
0,2 
8,4 

17,3 
9,2 

l~,8 

657 
32 

2'.5 
727 
821 

339 
214 

0 

55 
110 

1 

' 
92 

836 

356 
499 
114 
110 

217 
376 

6 
3 050 

255 
175 
215 
224 
2'7 

' 231 4 732 

145 
273 
526 

21r 22 
20-,r 284 
19r 21 
49 10 
40r 56 

4 447r 4 129 

1) Bruttoförderung, einschl. Masse.- 2). Ohne Hüttensalze.- 3) Einschl. Zubehör- und Ersatzteile _ 4) Bis Juni 
1949 ohne, ab Juli 1949 ejnschl. Zubehor- und Ersatzteile.- 5) Ohne Detektorempfä.nger. • 

' . 
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·~· nooh: Produktion ausgewählter Erzeusnisae (Franz8sische Zone) 

1949 

Erzeugnisse Mengen-
einheit Januar Februar März April Mai Juni Juli August 

10 11 12. 13 14 15 16 17 18 

Opti.k 
Augengläser aller Art 1000 St 44 38 34 22 28 19 26 47 
Mikroskope und Mikrogeräte St 2.50 42. 10 5 - - - -Fotoapparate l) II 664 l 151 2. 199 2 880 4 304 4 189 5 12.2 5 12.7 

Rohöl. Kraftstoffe u. Schmieröle 
Vergaserkraftstoff 1000 t . . . . 1,0 0 
Dieselkraftstoff II 0,1 0,2 0,1 - 0,3 0,1 0,2 o,2 
Schmieröle " . . . . . o,6 0,1 

Kohlewertstoffe 
(einschl. Hydrierung u.Synthese) 
Steinkohlenteerpeoh " . . . . . 1,7 l,5 . 
Steinkohlenteeröle " . . o,5 0,5 . . . . 
Gereinigtes Benzol u. Homologe " . . 0,1 0,1 . . 

Chemie 
Schwefelsäure (S0'3 Inhalt) II 4,6 4,5 4,4 5,2 5,4 5,3 6,5 6,6 
Soda (Na2 co3) II 5,3 5,3 6,3 5,3 4,6 0,9 1 10 3,3 
\'.;hlor " ' 1,7 1,4 2,5 1,8 1,6 1,8 3,0 3,0 
Atznatron und )fatronlau~e(Na OH) " 2,2 1,9 2)8 2,6 2,8 2,7 2.,8 2,8 
Stickstoffdüngemittel ) 

(N - Inhalt) " 5,5 4,8 4,8 5,4 5,7 4,9 6,9 .6,6 
Phosphordü~emittel 3) 

(P 0 Inha t) II 0,9 l,O 1,2 2,0 2,1 2,0 1,7 2.,4 
Cal~iämcarbid· II 4~5 5i3 5,4 5,9 7~6 869 7~7 7~'3 Zellwolle, einschl. Zelljute t 1 5 1 8 139 146 l 5 2 1 1 3 1 9 
Kunstseide 4) 

Massen5) 
II 544 564 628 575 632 581 537 550 

Kunstharze u. plastische II . l 594 l 537 
Lacke u. Anstrichrnittel 6) 1000 t 0,4 0,5 o,5 0,5 o,6 0,4 o,5 o,6 
Teerfarbstoffe " 0,2 0,2 0,2 0,3 0,2 0,3 0,3 o,3 
Seife 7) _ II 0,4 0,4 o,5 0,4 0,5 o,6 0,0 0,9 
Waschpulver II 1,3 110 0,7 0,1 0,3 o,5 0~7 010 
Da.oh pappe lJOO qm . . . 8 3 8 9 

K!!ramik 
\1irtschaftastei:oeut u.Feinstein-

zeug t . . . . . . 360 360 
Baustoffe 

Zement 8) 1000 t 49,0 54,6 68,7 72,3 87,8 91,S 96,5 102,0 
Gebrannter Kalk " 15,l 16,5 20,6 16,8 19,9 19,3 23,8 27,0 
Mauerziegel, insgesamt l.!ill. 8,2 7,4 9,6 14,0 19,1 19,8 22,6 23 2. 
Dachziegel " 4,5 4,4 4 7 5,6 6,5 7,2 9 4 8:8 
Feuerfeste Erzeugnisse 1000 t 64,4 63,3 55:2 65,7 68,1 63;111- 62:5 67 ,4 
Hohlglas, ohne Rohhohlelas t . . . 4 546 4 537 

Holz 
Schnittholz (Nadel-u.Le.ubholz) 1000 cbm 113 125 139 128 14:5 138 149 150 
Sperrholz " 1,6 1,9 1,8 1,6 1,7 1,4 2,2 2, 6 

Papier 
Holzschliff t 970 l 421 2 070 2. 098 3 2.15 3 590 3 362 2 786 
Zellstoff " 5 780 4 813 6 729 6 904 7 189 5 965 6 370 4 784 
Zeitungsdruckpaj!ier II 1 465 l 702 l 319 1 378 l 536 2 108 2 14!' 2 403 
Papier und Pappe (ohne Zeitungs-

17 315 16 796 druckpapier) " 9 963 11 196 14 570 14 538 16 554 17 287 
Kautsciluk 

Fahrraddecken 1000 St . . . . 11 15 
Weich- und Hartgummiwaren t . lOt: 159 

Leder 
Oberleder II 113 117 99 95 108 109 109 165 
Unterleder " 253 261 289 285 341 398 355 436 
Sonstiges Leder 9) " . . . 78 82. 

Schuhe 
Arbeits- u. Strassenschuhe lJOO Paar 581 625 777 842 l 2.b7 1 ')37 l 2.13 948 
Hilfsschuhe 1 Schuhe mit HolzsohlEn " 247 189 166 148 242 269 143 112 

Textil 
Kammgarne, Streich~a.rne 10) t 225 308 334 307 405 360 584 522 
2-, 3- u. 4- Zylin ergarne " 1 790 1 828 2 370 2 182 2 687 2 613 2 618 2. 4'32 
Bastfasergarne 11) " 360 367 358 252 268 262 295 2.92 

Tabak 
Zigarren J.!ill. St 33 38 46 41 46 39 44 50 
Zigaretten II 209 174 219 227 196 288 187 214 

l) Einschl. Spezialkameras.- 2) Aus synthetischem Ammoniak und Nebenprodukten sowie Kalkstickstoff.- ') Super-
phosphat, Rhenaniaphoaphat, Thomasphosphatmehl, einschl. Moordünger; ab Sept. 1948 einschl. Kampdünger.- 4) Oh.ne 
Abfälle.- 5) Kondensations- und Polymerisationsprodukte.- 6) Einschl. Verdünnungen.- 7) In jeder Fenn.- 8) Port-
landzement, Eisenportlandzement, Hochofenzementt einschl. Bindemittel.- 9) Futterleder, Vachetten-, Portefeuille-, 
Handschuh- und 3ekleidungsleder 1 technisches Lener, sonstiges Leder und Lederabfälle.- 10) Einschl. Zellwoll-
und Mischgarne.- 11) Einschl, Jute- und Papiergarne, Erntebindegarne aller Art. 

Verwaltung für Wirtschaft 
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@ Industrie l) der Westsektoren ~an Berlin 

Beschäftigte 3) Produk- Arbeiterstunden Strom- Verbrauch von: Brenn-
Betriebe tions- Umsatz- ver- ~e;~tein- Braun-4 stoff-

Monat 2) ins- arunte:r: wert · wert ~e- aus- brauch ~.9tsinkch- ohlen- kohlen- ver-
Hauptbeteiligte tndustriegrup:;:- gesamt eiblioh leistet gt!fallez hlnbdketts koks bril!Btt.s brauch 

.Anzahl 1 000 illl 1 000 ttooo kWI t t - SKE 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 
1949 

Januar 4 084 155 492 54 134 75 968 74 663 14·084 8 387 5 015 5 002 2 282 2 457 8 924 'Februar 4 152 145 447 50 405 69 629 66 780 13 895 8 212 4 109 6 354 3 897 1 819 11 464 März 4 170 145 487 50 572 76 036 74 591 14 328 8 427 4 065 5 497 2 754 1 911 9 524 
Ap:r;il 4 147 137 547 47 125 59 630 60 865 12 349 7 506 3 962 4 075 1 964 1 374 6 955 llai 3 780 125 665 41 952 60 869 58 245 12 376 6 179 4 620 4 428 1 851 2,319 7 824 Juni 3 no 111 117 35 931 61 215 55 7Q6 12 478 5 718 5 393 4 171 1 763 2 724 7 744 
Juli 3 642 111 956 36 530 56 643 54 729 11 718 5 250 5 805 4 156 1 884 ' 341 8 264 

duon1 
211 Kohlenllllergbau - - - - - - - - - - - -213 Eisenerzbergbau - - - - - - - - - - - -
214 Metallerzbergbau - - - - - - - - - - - -
215 Salzbergbau und Salinen - - - - - - - - - - .- -217 Fluß-,Schwerspa~-,Graphit-

und sonstiger Bergbau - - - - - - - - - - - -
218 Torfgewinnung u.-verarb. . 53 3 13 10 9 - 5 - - - -
tmJzz;Mineralöl 4 139 26 63 78 16 4 9 35, - . 8 40 
225 Kahlewertetoffe (einsohl. 

lbdr.f.erung und Synthese) . 56 17 39 28 6 3 4 19 1 - 20 
25 Steine und Erden 76 1 626. 349 854 802 228 - 69 70 ll 24 84 91 
~Eisen und Stahl . 21 3 11 12 1 2 3 3 8 - 11 
~KE-- Metalle 11 456 91 400 3'1 35 39 56 132 50 - 182 
~l Eiaen.-,Stahl-,Tempergieß. 12 '785 114 238 242 68 59 38 2 174 5 179 
~95 BE - Metallgießerei 43 759 149 262 274 68 50 18 8 120 10 13'. 
131. Stahl- und Eisenbau 147 5 460 460 2 316 2 359 689 218 78 46 87 5 136 
~2 Jrasohinenba.u 372 13 417 2 199 5 332 5 143 1 452 611 467 112 216 15 338 
~' Fahrzeugbau 99 4 670 627 1 755 1 717 494 227 108 49 51 3 102 
~4 Sahiffba.u 9 200 13 63 52 22 9 6 1 3 - 4 
136 Elektrotechnik 332 31 851 11 909 16 195 15 604 3 563 1 269 , l 763 751 197 21 962 
tn Feinmechanik und Optik 120 3 531 958 1 344 1 123 286 199 80 17 23 6 44 
'3S Eisen-iStahl-,Blech-u. 

Met al waren 350 6 366 1 802. 1 953 1 894 481 475 180 85 94 32 200 
ll'Jlß96Musikinstr.,Spielw.,Edel-

steine,Sohmuokwaren 
Turn- und Sportgeräte 36 604 236 234 239 53 39 23 47 2 - 49 

40 Chemie 356 7 925 ' 829 4 Xl7 4 Oll 605 339 475 606 ' 167 50 806 
51 Feinkeramik 10 335 85 131 90 36 17 11 70 - 80 123 
52 Gla.s 23 1 138 377 536 522 150 31 174 139 83 1 382 l 142 
53 Sägerei und Holzbe~. 32 577 67 282 297 81 16 53 2 4 - 6 
54 Holzverarbeitung 176 3 018 432 1 073 1 125 354 148 65 21 72 4 96 
55 Papiererzeugung - - - - - - - - - - - -
56 Papierverarbeitung 131 2 149 1 131 833 782 179 143 37 21 28 5 52 
57 Ilruok 239 4 905 1 383 1 771 1 737 534 286 162 27 17 10 51 
58 Kunststoffverarbeitung 39 409 180 121 125 33 25 17 1 1 1 3 
59 Gummi-u. Asbestverarbeitg. 35 1 019 362 489 420 94 63 101 133 - 2 134 
61 Ledererzeugung 3 102 25 39 27 11 6 4 40 - - 40 

1 

~21 Led~rverarbeitung 51 502 221 158 159 31 38 3 2 - - 2 
1625 Schuhe 35 942 408 264 227 97 67 14 - - - -
1629 Wäsohereien,F"arbereien u. 7 5 ohem.Reinigungsanstalten - - - - - - - - - -
163 Textil 78 2 006 l. 193 572 546 153 182 72 10:5 17 3 122 
164 Bekleidung 558 6 222 4 480 2 962 2 790 468 349 56 9 7 2 17 

Lebensmittel 198 7 780 2 465 8 901 8 607 1 048' 188 942 1 262 401 1 605 2 732 
1667 Zuaker - - - - - - - - - - - -
1663 Molkereien 3 428 176 694 729 41 l 125 56 4 - 60 
681 Brauerei und irälzerei 13 1 505 157 983 l 205 214 40 57:5 :540 15 1 :556 
1683 Spiritus 36 405 173 293 265 43 7 7 5 2 - 7 
169 Tabakverarbeitung 12 595 430 l 162 1 157 75 31 6 1 16 - 17 

1) Ohne Energiewirtschaft.und Betriebe mit mehr als 10 000 Beschäftigten (Siemens-Sohuokert1 Siemens-Balske)+- 2) örtliche Ein-
heiten.- 3) Ohne Beschäftigte der Handelsabteilungen.- 4) Einschl. geringer Mengen RohbraUlll!:ohle urld Braunkohlenkoks. 

Magistrat der Stadt Berlin 
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@ Steinkohlenfl:irde~ und :-Verwendung im Bundesgebiet 
in 1 000 t 

Anfall anYJ Aus 
Kohle ohne Zechen-

Einsatz- Koks- Brikett- Kohle k.Koks Produktion 
Einsatz- selbst- Deputate 

Monat 
Fl:irderung kohle kohle erzeug~ herstellung u.Bri etts verbrauoh verfügbar 

1) (Sp.l - 2) (Sp.3+4+5) 4) (sp.6-7-8) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

<J 1946 4 495 1 129 3 366 754 159 4 279 973 167 3 139 

<J 1947 5 927 1 616 4 311 1 103 181 5 595 1 095 189 4 311 

rJ 1948 7 253 2 295 4 958 1 581 248 6 787 1 154 197 5"436 

1948 
Juni 7 412 2 213 5 199 1 514 231 6 944 1 096 180 5 668 

Juli 7 761· 2 382 5 379 1 632 272 7 283 1 119 130 6 034 
August 7 456 2 411 5 045 1 668 277 6 990 1 090 130 5 770 
September 7 567 2 426 5 141 1 653 294 1 088 1 110 225 5 753 
Oktober 7 865 2 548 5 317 1 743 306 7 366 1 167 218 5 981 
November 7 715 2 554 5 161 1 746 279 7 186 1 192 246 5 748 
Dezember 8 096 2 691 5 405 1 882 266 7 553 1 293 242 6 018 

1949 
Januar 8 204 2 775 5 429 1 925 296 7 650 1 248 237 6 165 
Februar 7 871 2 527 5 344 1 737 278 7 359 1 123 217 6 019 
M'ärz 8 893 2 834 6 059 1 929 318 8 306 1 245 229 6 832' 

April 7 898 2 704 5 194 1 876 261 7 331 1 092 165 6 074 
Mai 8 377 2 820 5 557 1 949 283 7 789 l 092. 150 6 547 
Juni 8 107 2 754 5 353 l 876 300' 7 529 1 062 130 6 337. 

Juli 8 749 2 845 5 904 1 986 297 8 187 1 089 130 6 968 
August 9 048 2 932 6 116 2 030 305 8 451 1 120 153 7 178 

1) Kohle zur Kokserzeu.?ung·in Zechenkokereißn und Herstellung von Briketts.- 2) Ohne lfuttenkoks.- 3) Steinkohle, 
Koks und steinkohlenbriketts insgesamt ohne Umrechnung; ohne Berücksichtigung des Ausgleichs f"ur minderwertige 
Brennstoffe.- 4) Einschl. Kohle für an Dritte abgegebene Energien. 

Aus 
Produktion 

Monat verfügbar 
1) 

l 

rJ 1946 3 139 
<J 194 7 4 326 

.0 1948 5 447 
1948 

Juni 5 681 
Juli- 6 038 
August ·5 776 
September 5 760 
Oktober 5 988 
November 5 755 
Dezember 6 029 

1949 
Januar 6 177 
Februar 6 033 
März 6 854 
April 6 094 
Mai 6 572 
Juni 6 361 
Juli 6 985 
August 7 198 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 

~ noch: Steinkohlenförderuz:g und - verw~ 
Absatz 

in 1 000 t 
davon 

Bestands- Inlandsabsatz Absatz M3ränderung (Sp. l .:t 2) Sonstiger tltriges 2) Bundesbahn Verkehr Besatzung Hausbrand Inland 3) 
2 3 4 5 b 7 8 

+ 364 3 503 615 103 116 l 830 a) 

- 89 4 237 769 111 207 109 2 266 a) 
+ 112 5 559 766 147 144 228 ' 890 

- 40 5 641 852 178 121 87 2 873 
+ 234 6 272 877 179 133 226 3 246 
+ 196 5 972 8·10 139 .119 318 3 068 
+ 163 5 923 745 143 135 400 2 934 
+ 62 6 050 · 727 145 165 359 ' 130 + 65 5 820 689 122 228 291 2 989 
+ 6 6 035 805 105 199 297 ' 3 205 

+ 121 6 298 828 144 120 287 3 310 
+ 35 6 068 768 133 121 309 3 153 - 83 6 771 849 168 119 382 '471 
+ 35 6 129 766 162 165 185 3 079 
+ 48 6 620 790 160 178 208 3 402 
+ 7 6 368 690 170 124 155 3 465 - 5 6 980 740 145 158 241 3 859 - 40 7 158 779 166 153 287 4 044 

Ausfuhr 

9 

839 
775 

l 384 

1 ·530 
1 611 
1 518 
1 566 
1 524 
1 502 
l 424 

l 609 
l 584 
l 782 
1 772 
l 882 
l 764 
1 837 
1 729 

1) Steinkohle, Steinkohlenkoks und Steinkohlenbriketts insgesamt ohne Umrechnung, unter Berüoksiohtigung des 
Ausgleichs für minderwertige Brennstoffe.- 2) Verminderungen(+) bzw. Erhöhungen der Haldenbestände (-)·-
3) Versorgun~sbetriebe, Ernährung und Landwirtschafti Fischerei, Industrie und Kleinverbrauch (Gewerbe).-
4) Ab. 1948 einsch_l. Saargebiet.- a) Einsohl. Saargeb et. 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 
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~ Arbeitstägliche Förderung, Erzeugung fester Brennstoffe und Schichtleistung je Mann im Steinkohlenbergbau 
d§s Bundes~ebietes 

Förderung, arbeitstäglich Erzeugung, arbeitstäglich .Schichtleistune 1) 
Roh braun- Stein- Stein- Braun- Braun-

Monat Steinkohle Pechkohle kohle kohlen- kohlen- kohlen- kohlen- Untertage insgesamt 
briketts d:oks briketts koks 2) 

1 000 t t 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1936 384,4 1 4,7 186,9 14,5 75,8 38,5 0,9 2,11 1,64 
1938 448,2 5,0 22b,l 16,7 92,7 43,8 2,2 1,92 1,50 
1945 116,3 4,0 79,2 4,4 14,5 14,9 0,1 . . 
1946 177,8 4,3 168,5 5;3 25,1 35,2 0,9 1,19 0,86 
1947 234,7 4,7 18,9,l 1,2 36,3 38,1 1,0 1,20 0,88 
1948 285,1 

' 
4,6 211, 7 9, 7 r 51,9 42,1 1,2 1,27 0,94 

194!3 
42,q 1,28 0,94 Juli 287,4 4,6 196,9 10,l 52,6 1,3 

August 286,8 4,5 205,7 10,7 53,8 43,6 1,3 1,27 0,94 
September 291,0 4,5 214,5 11,3 55,l 44,2 1,1 1,29 o,96 
Oktober 302,5 4,6 226,1 J.1,8 56,2 44,5 1,1 1,29 o,96 
irovember 308,6 4,8 228,1 11,l r 58,2 42,2 1,3 1,29 o,97 
Dezember 311,4 4,9 238,5 10,2 60,7 44,2 1,6 1,31 0,98 

1949 
62,l 44,8 1,7 1,33 1,00 Je.nuar 328,2 5,1 242,7 11,8 

Februar 328,0 5,1 241,5 11,6 62,0 45,6 1,6 1,36 1,03 
l.!ärz 329,4 

' 
5,2 236,8 11,8 62,2 45,6 1, 'i 1,37 1,04 

April 329,1 5,2 231,6 10,9 62,6 46,5 1,6 r 1,37 1,03 
Mai 335,1 5,3 232,1 11,7 62,9 47,l 11 6 r 1,37 1,04 
Juni 333,4 5,1 228,4 12,3 r 62,5 46,3 1,5 r 1,37 1,04 
Juli 336,5 5,2 228,9 11,4 69,1 ~7,2 1,5 l,'38 1,05 
August 335,1 5,1 224,0 11,3 70,5 46,9 1,5 1,37 l,04 
September 337,6 5,2 228,8 12,0 70,5 46,8 1,8 1,36 ... 
1) Je Mann und je verfahrene Schicht.- 2) Bergmännische Belegschaft. Devtsche I>:ohlenbergbau-Leitung 

Arbeitstäglich verfahrene Schichten Arbeitstäglich entgangene Schichten Schichtleistung 
davon davon je Mann in kg 

Arbeite unter Tage je 100 je 100 !Krank- der 
Monat tage ins- 'über ange- ange- Betrieb heit Tar:if- Sonst:ige im unter bergm, gesamt ins- im legte legte liehe 

gesamt ~bbau Tage Arbeite? ArbeiteJ Gründe und urlE>.i.Lb Gründe Abbau Tage Beleh 
~nfall scha 

1 2 3 4 5 6 7 8 . 9 10 11 12 13 14 
0 1936 25,35 255 09C 182 381 . 72 709 92,70 11,57 2,78 4,52 3,20 1,07 . 2 113 ,1 643 
<1 1938 25,46 324 089 234 05C . 90 039 94,02 11,57 0,21 5,79 3,82 1,75 . 1 916 1 500 
0 1946 25,28 237 379 150 70~ . 86 675 . 21,14 0,15 12,17 ' 4,36 4,46 . 1 191 864 
0 1947 25,25 301 110 196 92( . 104 190 . 15,66 0,19 8,96 3, 77 2,74 . 1 198 882 
<1 1948 25,.~.4 354 186 227 199 1109 524 126 987 88,39 14,90 0,14 8,24 3,64 2,88 2 603 1 267 937 

1948 
Juni 26,00 352 367 223 700 0..09 799 128 667 86,e'.: 15,41 0,11 9,08 3,40 2,76 2 596 1 288 948 
Juli 21,00 355 948 227 513 109 971 128 435 87,2': 14,66 0,10 7,71 4,56 2,29 2 614 l 275 942 
August 26,00 352 274 227 13 1109 89< 125 143 87,19 15,91 0,08 7,90 5,97 1,96 2 610 1 274 944 
September 26,00 350 509 227 84E 1l10 on 122 663 86,84 15,95 0,13 7,78 5,34 2,70 2 644 l 290 958 
Oktober 26,00 364 873 237 015 1112 6~1 127 858 90,30 13,20 0,11 7,35 3,38 2,36 2 685 1 288 957 
November 25,00 368 439 241 033 ll14 14 127 406 90,67 14,09 0,10 6,24 2,19 5,56 2 703 1 292 965 
Dezember 26,00 365 276 238 956 lll2 424 126 320 89,34 13, 77 0,11 6,45 3,22 3,99 2 770 1 314 981 

1949 
Januar 25,00 378 303 248 428 1116 40€ 129 875 92,58 12,09 0,08 6,92 2,91 2,18 2 819 1 330 998 

. Februar 24,00 367 538 242 195 113 21E 125 343 89,54 13,80 0,10 7,39 4,16 2,15 2 897 1 363 1 025 
März 27,00 364 918 241 878 11.13 31E 123 040 88,38 14,84 0,07 6,81 5,92 2,04 2 907 1 371 1 036 
April 24,00 368 457 242 535 113 81 125 922 88,80 15,51 0,25 6,28 7,12 1,86 2 892 1 367 1 029 
Mai 25,00 371 489 246 312 114 8~~ 125 177 89,13 15,25 0,09 6,19 6,92 2,05 2 918 1 369 1 036 
Juni 24,32 368 963 245 378 1114 72 123 585 87,88 16,42 0,21 6,30 7,84 2,01' 2 906 1 367 1 038 
Juli 26 1 00 368 222 246 312 ll14 481 121 910 ... 17,01 0,08 7,18 7,75 12,00 2 939 1 375 1 043 
August , 27,00 366 815 246 210 1114 874 120 605 .„ 17464 0,13 7,53 7,93 2,05 2 917 1 369 1 042 
September I, 26,00 371 537 248 867 1114 56~ 122 670 .„ 16,90 0,13 8,06 6, 59 2,12 2 947 1 365 1 037 

1) vorläufige Zahlen. Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 
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~ Lieferungen von Steinkohle, Braunkohle, Koks und Briketts 
auf Zuteilungen an die Iänder des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes l) 

in 1 000 t 
Lieferuruzen an die Iänder 

VWG 2) 
davon Bezüge 

ins- aus ,, 
Sohlesw Nieder- Nordrh, Wiirttbg, eigener aus der aus dem aus de; Monat Bremen Hessen gesamt Hamburg Bayern Holst. sachsen Vlestf. Baden Förde-2) rues. Saar- Auslan< rung Zone gebiet 

.L 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

" 1946 82 152 402 a) 998 . 14-5 170 308 2 257 2 059 135 63 -
" 1947 165 186 406 1 312 79 203 223 366 2 940 2 692 .L07 141 -
" 1948 208 196 531 l 703 96 264 279 484 3 761 3 575 4 151 31 

1948 
April 196 142 418 1 360 89 219 197 352 2 97' 2 828 - 127 18 
Mai 159 118 381 1 329 81 202 208 396 2 874 2 715 - 142 17 
Juni 234 240 566 1 776 97 294 2-94 622 4 123 1 3 861 51 186 2.5 
Juli 196 192 597 1 560 115 311 3:51 427 3 729 3 558 - 146 2.5 August 266 280 759 2 093 131 312 406 671 4 918 4 680 - 16:5 75 September 231 237 585 1 739 97 249 248 497 3 883 3 700 - 114 69 
Oktober 19.5 195 541 1 692 109 280 282 477 3 771 3 625 - 125 21 
November 181 180 516 1 797 84 236 267 460 3 721 3 589 - 112 20 
Dezember 247 256 666 2 405 97 355 377. 652 5 055 4 860 - 171 24 

1949 
Januar 244 209 704 2 354 102 326 371 718 5 028 4 819 - 1691 40 
Februar 207 205 604 1 978 89 267 303 640 4 293 4 118 - 143 32 
März 247 185 655 2 024 93 314 381 725 4 624 4 431 - 156 37 
April 171 176 580 1 835 88 263 296 .567 3 976 ' 797 - 136 43 
Mai 192 194 611 l 915 87 305 }16 606 4 226 4 022 - 162 42 
Juni 170 201 628 1 994 101 286 305 641 4 :526 4 135 - 146 4.5 
luli H~ 197 620 2 028 88 325 395 625 4 456 4 279 - 143 34 llgllSt 218 775 2 225 124 354 395 692 5 005 4 835 - 1:5() 40 

1) Lieferungen ab Zeohe für den zivilen Verbrauch, Versorgungsbetriebe, Fischerei, Industrie und Hausbrand sowie 
Kleinverbraucher (Gewerbe), Steinkohle 1 Braunkohle, Brikette und Koks insgesamt ohne Umrechnung.- 2) Ohne Liefe-
rungen an Eisenbahnbedienstete und an nae Lager Mannheim.- 3) Großbritannien und Tschechoslowal!:ei.- a) Eineohl. 
Bremen. 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 

~ Baldenbestände l) an Steinkohlen, Steinkohlenkoks und Braunkohlenbriketts in der Britischen Zone 
inlOOOt 

Steinkohle Steinkohlenkoks Bre.unkohlet1-
de.von navcn briketts 

Jahresende Nordzone Nieder- Nordzone IUeder- rfordzone Monatsende insgesamt Ruhr Aachen se.chsen insgesamt Ruhr Aachen sachsen insgesamt 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1945 2 300 2 181 107. 12 2 640 2. 625 11 4 31 
. 1946 358 324 27 7 451 448 3 - 31 
1947 1 055 968 86 1 678 640 36 2 32 
1948 212 205 3 4 84 82 2 - 3 
1948 

Juli 430 391 38 1 294 276 15 3 3 
August 304 273 30 1 223 206 14 3 1 
September 201 183 17 1 159 152 6 1 2 
Oktober 219r 204 14 1r 133 129 3 1 3 
November 176 161 15 - 84 83 1 - 1 
Dezember 212 205 3 4 84 82 2 - 3 

1949 
·Januar 104r lOOr 2 2 44 43. 1 - 2r 
Februar 109 106 1 2 24 24 - - 1 ' 
März 125 122 2 1 14 14 - - 1 
April 77 74 2 1 16 16 - - 1 
Mai 71 67 3. 1 13 13 - - -Juni 40 37 2 1 16 16 - - -
Juli 37 36 1 - 22 22 - - -August 42 41 1 - 26 26 - - -
September 40 39 1 - 31 31 - - -

:1.) Bei den Bergwerken und in Zechenhäfen, ohne die Mengen in Türmen, Wäschen, \Vagen und Kähnen. 
Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 
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Monat 

rj 1946 
rj 1947 
rj 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
·Jlarz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 

~ Versorgung des Steinkohlenbergbauea mit Grubenholz im Bundesgebiet 
in 1 000 fm 

' Zuiza.na 
aavon Bestand am 

Ende 
insgesamt Vereinigtes Franzefsisohe 1 Russisahe Terbrauoh des·Mana.ts Wirtsohafts-

gebiet Zone 1) 

1 2 3 4 5 6 

142,8 142,l - 0,7 133,8 254,5:~ 
188,9 140,7 1,3 46,9 198,9 149,7a 
277,8 244,1 9,3 24,4 245,3 499,l 

366,2 309,4 5,4 51,4 239,8 490,3 
309,8 260,6 5,7 43,5 206,5 583,2 
281,6 224,4 3,7 53,5 252,0 610,4 
310,5 297 ,1 10,2 3,2 264,6 652,3 
282,5 263,8 18,7 - 251,4 681,l 
219,0 204,3 14,7 - 254,0 650,l 
202,9 190,l 12,8 - 263,2 595,8 
201,4 190,4. 11,0 - 257,5 545,5 
226,1 210,0 15,6 0,5 274,1 499,1 

474,3 240,8 212,2 28,6 - 267,5 
280,1 251,3 28,8 - 250,2 500,2 
274,6 248,3 26,3 - 267,8 503,6 
275,8 244,0 31,8 - 231,3 540,8 
350,4 314,9 35,5 - 243,3 635,8 
279,6 250,0 29,6 „ 221,a 678,1 
291,3 260,4 30,9 - 243,3 721,0 
271,9 243,6 27,9 0,4 250,7 729,9 
256,7p 226,9p 28,2p 1,6p 241,0p 742,6p 

Vorrat . fUr ...... 2) Tage 

7 

. . . 
49 
62 
62 
66 
69 
66 
57 
50 
46 

43 
47 
49 
54 
64 
69 
75 
77 
78 

l) Unter Abzug von 10 vH für minderwertiges Holz.- 2) Bei durchschnittlichem Verbrauch während der entsprechen-
den Berichtsperiode.- a) Vorrat am Jahresende. 

Deutsche Kohlenbergbau-Leitung 

~ Gasversorgung des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

uaswerk:sgas Gaswerkskohle Kokereigas 
davon :O:avon 

Bestand Absatz 
Aufkommen Ferngas- Klär- Ver- am Ende Auf- Unter- Eigen- Direkt- aarunter. Monat Stadtgas- bez:tf der ga.s- brauch des Monati kommen 

feue~' 
ver- liefe- Netzgas erzeug~ Städ e 2) bezug 3) brauch Export 1 5) rungen 

Mill obm 1 r,nn t tr•, n'hm 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

~ 1948 187,6 109,9 77,5 0,2 234,4 244,0 672,7 246,6 35,6 166,4 224,1 11,4 
1948 

April 181,8 105,4 76,3 0,1 219,2 123,7 633,5 231,5 36,8 163,3 201,8 9,9 
Mai 181,4 106,6, 74,5 0,3 225,9 117,7 646,2 249,3 44,9 155,6 196,5 10,0 
Juni 173,8 103., 7 69,8 0,3 215,0 138,4 648,1 251,0 39,4 155,4 202,2 10,3 
Juli 186,2 110,5 75,5 0,2 235,0 279,,4 695,6 260,4 36,8 171,9 226,5 11,5 
August 191,9 112,8 78,8 o,3 243,8 357,7 711,7 26S,2 38,5 170,8 234,1 10,5 
September 193,3 114,4 78,6 o,3 243,0 378,7 705,8 260,0 35,0 174,0 236,8 11,3 
Oktober 198,1 117,3 80,5 0,3 254.1 393,0 745,3 272,5 34,2 189,0 250,l 12,3 
November 197,4 115,4 81,8 o,„ "'c=t:: A 368,4 751,8 210,a 33,0 193,0 255,l l2,7 
Dezember 215,5 125,4 90,0 0,1 27,.i.;8 307,7 801,6 294,7 37,4 205,8 263, 7 13,l 

1949 
Januar 213,0 . 123,5 89,4 0,1 279,2 25.5,8 822,0 297,7 37,8 212,9 273,5 14,4 
Februar 198,0 114,1 83,8 0,1 260,l '240,2 755,2 268,5 31,1 455,5 14,3 
März 225,7 130,5 95,0 0,1 289,0 248,3 844,4 296,2 37,9 510,l 15,8 
April 209~9 ! 125,l 84,5 o,3 277,9 211,2 827 ,4 299,1 45,7 482,6 14,5 
Mai 216,0 1 130,4 84,8 o,8 268,8 191,3 863,5 '.308,6 38,7 516,0 15,9 
Juni 205,8 

1 

126,9 78,6 0,3 277,2 139 ,5 833,5 302,5 43,6 487,7 15,2 
Juli 213,1 130,9 82,0 0,3 291,5 161,3 878,1 322,1 46,, 504,5 16,3 
August 21'1,, 132,2 84.8 0., 294 7 202 5 894-7 ,30 ?n ... ~ .1"- Q.,, .. 1). Einschl. Nordd. HUtte Bremen.- 2) Fe~a.sbezug von der Ruhr, vom Hoohofenwerk Lübeck und von der Ilseder 
Rutte Peine, ohne Nordd. Hütte Bremen.- 3) Ohne Zulieferungen aus der fra.nz. Zone.- 4) Ohne Nordd. Hütte Bremen.-
5) Einschl. Fackelverluste. 

Verwaltung für Wirtschaft 
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,1·, 
'\ <·'; '''.-'" ;'"?;::'.\':-

Xlektrimij;ätaveraorgw:ig des TereiDi.gten lirts!!haftagebietee 
· in Mill. k\fh · ' ' 

Erza'M~ Erze~ der Zugang .5) ,lbg&Jl8 6) 
,der öffent i en Werke Industr eki'aftwarkl!l darllD.ter: darunter: Strom-

Monat nA.•'nft davon: EinfUhr Ausfuhr Verl11111B ver-
Länder ina- Verbrauch an das ins- an das ins- a11a dem ins- nachdem brau oh 

gesamt der l~ Netz 2) gesamt Netz 4) gesamt Ausland gesamt A11sland 7) 8) 
Kraftwer :E geliefed ') geliefert 

l 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 

~ 1948 l 574,2 9';6 l 480,6 l 001,6 108,8 156,, 2,,6 218,2 49,, 13,4 l 514,0 

1948 
Juli l '79,6 84,5 l 295,l 98,,4 108,6 18,,5 31,, 133,7 ,l,5 ll,9 l 441,7 
August l 464,0 87,4 l ,76,5 956 4 90 2 227,6 '5,2 178,, ,7,6 12 8 l 50, 2 
September 1 627,6 95,7 l 531,9 1 026;3 105:6 184,5 30,0 238,6 45,4 i2:2 l 571:1 
Oktober 1 777,, 103,8 1 673,5 1 1,4,0 124,4 18,,2 30,3 300 2 61,3 12 9 l 667,9 
November l 784,l 107 7 l 676,4 l 146,8 14,,2 14,,6 15,9 282:4 ,9,9 12 1 2 1·668,6 
Dezember l 908,4 115:2 l 79,,2 l 19,,3 155,l 170,l 9,5 297,8 40,0 12:, l 808,, 

1949 
Januar 1 790,6 94,0 l 696,6 l 216,0 236,4 148,0 4,2 282,6 41,0 12,l l 786,, 
Febr11ar l 655,2 79,7 1 575,5 1 1'9,7 210 8 151,0 6,1 276,o ,8,4 10,6 l 650 7 
März 1 794,1 82,5 l 711,6 1 210,6 249;3 163,3 7,5 281,7 45,6 10,2 l 8,2:4 
April l 596,9 71,8 l 525,l l 07,,4 188 0 15,,9 16,9 200,4 ,1,1 12 ' l 654,, 
Mai l 656,6 75,3 l 581,3 l 121 5 201:6 167,0 21,4 198,9 29,9 ll:, l 739,8 
Juni l 5'!1-,0 68,4 l 465,7 l 075:1 204,8 170,9 21,0 179,9 34,l 10,2 l 651,3 
Juli l 688,6 76,l l 612,5 l 1'6,, 245,5 192,2 24,0 269,2 ,1,, 4,6 l 776,, 
August l 807 8 8,,1 l 724,7 ... 266,l ;J.68,6 24,9 287,8 ,5,2 11,7 1 859,9 
September l 84,:8 . 86,, l 757 ,5 ... 252,9 176,l 24,l ,01,6 '5,2 12,6 l 872,, 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 56,4 3,6 52 8 ... - - - - - - 60,7 
Hamburg uo,o 11 1 ~ 102:3 ... 3,2 - - - - - 80 9 
Niedersachsen 164,l 152,9 ... 12,4 '3,2 - l 5 - - 202:2 
Nordrh.-Westfalen 84,,l 34:7 808,4 ... 227,l 3,0 ,,o .149:2 ,,2 6,1 777,6 
Bremen 47,2 2,9 44,, ... - - - - - - 24 ' 
Hessen 73 5 5,5 68 0 ... 6,6 64,l - 0 9 - '6,5 144:6 
WUrttbg.-Baden 156:1 ii·~ 146:6 ... - 39,5 - 111!8 - - 170,4 
Iiayern 39,,4 , ,82,2 ... 3,6 ,6,3 21,1 ,2,2 32,0 - 411,6 ' 

1) Einaohl. Eigenverl11Ste.- 2) Bis Dezember 1948 einsohl., ab Januar 1949 ohne Ind11ptriekraftweri:e 1 die Kohle . 
a11S dem öffentliohen Sektor erhalten.-') Betriebe mit 10 und'mehr Besobäftigten.- 4) Bis Demember 1948 ohne, 
ab Januar 1949 einschl. Industriekraftwerke, die Kohle aus dem öffentliohen Sektor erhalten.- 5) Einaohl. Lie-
ferungen aus anderen Zonen.- 6) Einsohl. Abgabe an andere Zonen.- 7) Verluste in P11mpspeioherwerken.- 8) Einsohl. 
Jbertragungsverluste. Verwalt11ng fUr lirtaohaft 

~- und Ausfuhr von Strom, Leistung der Stromsrzei.ger und Kohlenbestände der öffentliohen Elektrizitätswerke 
im Vereini~ten Wirtsohafts~ebiet 

Einfuhr (+) oder Ausfuhr (-) Leistuna 
davon Bestände 

an Stein-
Monat insgesamt österreiol Belgi~ fra.nz. lrussische in- betriebs- eiI1ßesetzt k1>hle 
Länder 

!Nieder Zone stalliert beroit am Ende 
!Bnemark des.Monau 

Mill, l<Wll Mill. w t 
1 2 ' 4 5 6 7 8 9 

" 1936 + 179 + 29 - + 67 + 8, . . . 
" 1946 - 40 + 3 - 19 - 36 + 12 . . . 162 557 
" 1947 - 69 - 13 - 11 - 58 + 16 . . 431 051 
<! 1948 - 62 - 12 -·14 - 54 + 18 5 469 ' 990 2 914 -60, 289 

1948 
Juli + 50 + 11 - 11 + 33 + 17 5 56, ' 424 2 8,8 711 157 
August + 50 + 14 - 16 + 29 + 2, 5 581 3 491 2 958 78, 006 
September - 54 + 5 - 20 - 52 + 13 5 667 3 755 3 137 703 847 
Oktober - ll7 - 15 - 16 - 109 + 2, 5 672 3 9,9 ' 035 622 981 
November - l,9 - 2, - l - 141 + 26 5 650 4 Oll 3 on 6~68 Dezember - 128 - 31 - - 144 + 47 5 643 4 159 3 064 5 47 

1949 : 
Januar - 135 - 37 - - 136 + 38 5 096 4 114 ' 170 1488 ~35 Februar - 125 - 32 - - 131 + 38 5 120 4 227 3 190 462 6, 
Llärz - 118 - ,8 - - 128 + 48 5 120 4 118 3 321 500 109 
April - 47 - 14 - - 60 + 27 5 1'2 ' 864 ' 108 55~ 651 
Mai - 32 - 49 + l - 9 + 25 5 186 3 908 ' 079 59 086 
Juni - 9 - 13 - - 24 + 28 5 212 3 819 2 310 649 252 
Juli - 79 - 8 - 1 - 107 + '7 5 212 ' 815 ' 107 684 692 
August - 120 - 10 - l - i:;a + 29. \ .5 759 ' 993 ' 369 697 642' 

!September - 126 - 11 - - 149 + 34 5 277 4 186 :; 420 657 066 
davon: 

Sohlesw.-Holstein - - - - - 197 151 13J 64 526 
Hamburg - - - - - 437 278 235 108 361 
Niedersachsen + 32 - - - + 32 470 3:;5 320 77 296 
Nordrh.-Westfalen - 146 - - - 146 - 2 226 l 734 l 428 127 394 
JBremen - - - - - 127 96 95 .,., 422 
Hessen + 6:5 - - + 63 - 360 315 213 40 821 
Württbg.-Baden - 79 - - - 79 - 4,3 355 '03 105 507 
Bayern + 4 - ll - + l' + 2 1 007 922 693 89 739 

Verwaltung für Wirt:ichaft 
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Monat 
Länder 

1949 
Januar 
Februar 
14ärz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 

· Bqern 

Monat 
Länder 

1949 
Januar 

' Februar 
März 
April 
Jlai 
Juni 
Juli 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen, 
Bordrhein~Westfalen 

Bremen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Ba,yern 

1949 
Januar 
Februar 

, JCärz „ 
April 
Mä.i 
Juni 
Juli 

davon: 
Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Bremen 
Hessen· 
Württemberg-Baden 
Baiern 

Bau- und Wohnungswesen 
~ Bauwirtsohs~ im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 1) 

Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten 
Betriebe, Baustellen, Löhne, Gehälter und UmSatz 

Baustellen Umsatz 
Betriebe innerhalb 1 ausserhal'b Löhne Gehälter insgesamt darunter1 

des Landes Besatzungsm. 
Anzahl 1 000 Dll 

l 2 3 4 5 6 7 

75 706 =~ gll 6 157 13 487 a~ 604 a~ 67 808 12 708 
6 134 13 044 : 550 : 61 096 12 258 133 633 
6 087 17 512 781 66 418 12 051 152 191 e 3 908 
6 115 21 m} "'} 71 619 12 037 169 161 3 430 f) 
6 102 23 299 970 80 378 12 292 184 229 5 201 
6 509 25 622 h) - 1 117 h) 87 327 12 627 210 510 4 871 
6 577 24 152 l 109 91 698 12 214 222 400 6 077 

469 2 136 88 4 105 431 10 499 668 
251 1 726 46 6 159 679 11 829 505 
912 6 247 120 9 727 1 250 24 291 . 

2 240 . • 30 354 4 605 74 952 1 830 
62 377 23 2 135 218 5 224 7 ' 

833 4 714 339 9 922 1 312 25 528 3 067 
656 3 954 263 10 296 1 582 26 204 . 

1 154 4 998 230 19 000 2 135 43 873 • 

Beschäftigung 

Tätif8 Inhaber Kaufmännische Faohal.'beiter Helfer und Umschüler 
(auo selbst. und technische ( Tarifgru~)e- Hilfsarbeiter gewerbliche Summe 

Handwerker) Angestellte I bis II Ci;r!!Fv)Pe u.teohnisohe 
Lehrlinge 

8 9 . 10 11 12 13 
insgesamt 

7 301 30 366 154 555 126 419 42 089 360 730 
7 328 30 294 146 659 118 130 39 971 342 382 
7 277· 29 681 147 667 120 285 ,9 579 344 489 
7 345 29 285 152 899 125 697 40 258 '" 484 7 290 28 956 156 714 133 081 39 254 365 295 
7 7'.5 30 080 166 796 146 714 41 161 392 486 
7 849 30 277 174 921 152 '52 43 '28 408 727 

550 l 117 8 694 6 205 2 ,29 19 095 
306 2 536 9 977 7 232 1 649 21 700 

l 029 3 257 20 934 1.5 587 6 056 46 863 
2 674 11 583 54 428 " 851 11 323 133 859 

58 815 3 111 3 765 517 8 266 
l 072 2 747 21 651 15 574 3 607 44 651 

839 2 714 19 674 . 20 035 3 711 46 973 
1 321 5 508 36 452 30 103 13 936 87 320· 

darunter1 männlich 

6 731 23 851 154 506 124 731 41 831 351 650 
6 767 23 724 146 561 116 528 39 758 '33 338 
6 693 23 255 147 619 118 778 39 381 „, 726 
6 782 22 8'5 152 856 124 172 40 057 346 702 . 
6 733 22 532 156 637 131 646 39 054 356 602 
7 159 23 367 166 740 145 270 40 957 383 493 
7 286 23 564 174 892 150 911 43 152 399 805 

' 540 774 8 694 6 194 2 524 18 726 
293 2 083 9 977 7 189 1 631 21 173 
976 2 476 20 93' 15 469 6 0,2 45 886 

2 482 9 320 54 414 5' 254 11 25.5 l.30 72.5 
56 ·719 3 111 3 738 516 8 140 

995 2 099 21 647 15 502 3 596 43 839 
762 2 031 19 670 19 898 3 694 46 055 

1 182 4 062 36 446 29 667 13 904 85 261 

l) Januar - Mai 1949 ohne Schleswig-Holstein.- ä) Ohne Nordrhein-Westfalen, Bremen, Württemberg-Baden, Bayern.-
b) Ohne Niedersachsen, Nordrhe:Ln.-Westfalen, Bremen.- o) Ohne Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Bremen, Wilrt-
·temberg-Baden, :ßaiyern.- d) Ohne Nordrhein-Westfalen, Württemberg-Baden, Bayern.- e) Ohne Niedersachsen.- f) Ohne 
Niederaaohsen, Württemberg-Baden, Bqern.- g) Ohne Nordrhein-Westfalen, Württemberg-Ba.den.- h) Ohne Nordrhein-
Weatfalen. · 
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Wohnungs- Landwirt-bauten sohaft-Monat (mit Be-
Länder helfs- liehe 

bauten) Bauten 

14 l5 

1949 
Januar 665 '.596 60 .56:5 
Februar 554 176 60 498 
llär& 616 048 6l 56'.5 
April 794 286 8l 546 
Jla1 994 808 104 796 
Juni l 2:56 4.51 ll8 491 
Juli l 458 260 122 Q57 

davon: 
Schleswig-Holstein 105 649 17 178 
Hamburg 59 797 222 
!iedersaohsen 177 84'.5 28 '70 
Nordrhein-Westfalen )95 924 21 8:55 
Bremen l~ 0:51 7 
Hessen l9 707 12 461 
WUrttemberg-Baden 165 268 18 649 
Ba,yern :545 041 2:5 '.5:55 

1949 
Januar 860 J61 70 960 
Februar 785 97' 64 526 
llb11 8)8 903 60 689 
April 877 92.5 72 067 
lla1 945 290 85 211 
Juni 1 123 523 97 754 
Juli 1 266 761 89 317 

davon: 
Sohleswig-Holstein 68 007 16 213 
Hamburg 106 338 308 
Niedersachsen 1:51 149 23 064 
Nordrhein-Westfalen 519 780 13 022 
Bremen 6 016 2 409 
Hessen 122 074 11 498 
Württemberg-Ba.den 109 2)6 5 5'1 
Bewrern 204 161 17 272 

1949 
Januar l 525 757 lJl 523 
Februar l ,40 149 125 024 
März 1 454 951 122 252 
April l 672 211 153 613 
lla1 l 940 098 190 007 
Juni 2 '59 974 216 245 
Juli 2 725 021 211 '74 

da.von: 
Sohleswig-Bolstein 173 656 33 391 
Hamburg 166 lJ5 530 
li:l.edersaohsen ,08 992 51 434 
llordrhei.D-lestfalen 915 704 J4 857 
Bremen 21 047 2 416 
Hessen :515 781 23 959 
1rtlrttemberg..8Mlen 274 504 24 l80 
Bayern 549 202 40 607 

@ Dool!.1 Ba11wirtaohaft 
Gel$iatet1 Tage1'erk• 

Gewerb- Ubrige 
liehe u. Verkehrs- i;lffentl. 
indu- Bauten (o. 
strielle bauten Verkehrs-
Bauten bauten) 

16 l7 l8 

Neubauten 

l l25 3'2 257 009 '.541 710 
9'7 '70 2:54 599 '2l 284 
966 '.519 28'.5 180 '.568 878 

1 046 600 '.509 '.505 '.591 028 
1 226 166 :566 2,8 4'9 661 
l '.50'.5 070 ,94 25'.5' 548 '21 
1 '.597 426 450 499 619 157 

50 445 16 580 '.52 266 
48 546 '.51 55'.5 '.58 264 

165 '.505 '.58 581 6:5 965 
4'.54 Ol8 95 4'.58 156 629 

:56 858 25 405 11 '7'.5 
1'0 6.59 :57 799 8) 076 
174 '58 77 212 91 791 
'57 2:57 127 9:51 141 79'.5 

Instandsetzungen 

1 552 509 65'.5 696 594 984 
1 399 553 613 695 567 790 
l 430 702 6J6 027 656 522 
1 315 692 688 279 637 952 
l '54 474 768 426 670 76' 
l 361 601 841 084 71' 946 
l '71 '58 901 848 750 234 

46 454 31 750 53 217 
90 312 33 767 32 700 

150 994 124 167 89 466 
577 652 3'2 627 256 850 

27 157 23 639 ao 231 
131 377 74 138 92 094 
115 861 149 088 73 8'5 
231 551 132 672 lJl 841 

Insgesamt 

2 677 841 910 705 936 964 
2 336 923 848 294 889 074 
2 397 021 919 207 1 025 400 
2 362 292 997 584 1 028 980 
2 580 640 1 134 664 l 110 424 
2 664 671 1 2'5 3'7 l 262 267 
2 768 784 1 352 347 1 J69 391 

96 899 48 3:50 85 483 
1,8 858 65 320 70 964 
:516 299 162 748 15, 4,1 

l Oll 670 428 065 41' 479 
64 015 49 044 'l 604 

262 0:56 111 9'7 175 170 
290 219 226 JOO 165 626 
588 788 260 60:5 27:5 6J4 

1) Januar - Jl&i 1949 ohne Sohleswig-Bolstein. 
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Sonstige Trümmer- darunter 
beseiti- Besat-Bauten Summe 

llnd f ung und (Sp.14-20) z~s-
Arbeiten bbruoh mäo te 

19 20 2l 22 

146 '.506 - 2 .596 '.516 . 
106 599 - 2 214 526 . 
l4'.5 718 - 2 4,9 706 . 
146 058 - 2 768 82, . 
161 627 - ' 29, 296 . 
12, 256 - ' 72'.5 842 . 
144 080 - 4 191 479 . 

- - 222 118 . 
- - 178 '.582 . - - 474 064 . 

J6 056 - l 139 900 . 
- - 88 674 . 

l.5 046 - 472 748 . 
- - 527 278 . 

92 978 - l 088 '.515 . 
262 146 - ' 994 656 . 
267 614 - ' 699 151 . 
279 48) - ' 902 J26 . 
211 78J - ' 80) 698 . ' 208 081 - 4 0)2 245 . 
21.5 821 - 4 '" '429 . 
98 666 - 4 478 l84 . 
- - 215 641 . - - 26, 425 . - - 5l8 840 . 

98 666 - 1 798 597 . 
79 452 1 - - . - - 4Jl l81 . - - 453 551 . - - 717 497 

408 452 294 664 6 885 6J6 229 ,„ 
J74 21J 26J 286 6 176 963 208 717 
423 201 290 242 6 632 274 2'5 384 
'57 841 260 105 6 8'2 626 240 796 
369 708 269 010 7 594 551 284 15' 
3,9 007 275 756 8 353 327 3'8 571 
242 746 267 412 8 937 075 „2 596 

- 11 009 448 768 20 022 - 24 155' 465 962 20 89J - '7 701 l OJO 605 J9 47J 
1,4 722 87 551 ' 026 048 " 998 - 14 578 l82 704 82], 
15 046 21 15' 925 082 58 470 - 39 627 l 020 456 ,1 108 
92 978 :51 638 l 8'7 450 105 811 

Stat. LandealLllter / Stat. Jat 4. ffG 



1 ~ •' t' 

ins-
llonat gesamt 

l 

11 1936 l) 197 200 
0 1948 263 653 

1948 
Juli 250 938 August 3 1 415 
September 364 229 
Oktober 218 263 
November 302 728 
Dezember 485 477 

1949 
Januar 315 305 
Fabruar 476 431. 
März 445 043 
April 452 374 
llsi 704 957 
Juni 656 627 
Juli 541 412 
August 
September 5ig ~g~ 

11 1936 l) 78 900 
0 1948 . 

1949 
Januar 104 898 
Februar 155 482 
März 151 093 
Apr~ 148 085 
llai 208 707 
Juni 196 637 
Juli 161 230 
August 
September H8 ~~~ 
0 1936 l) 197 200 
0 1948 139 42.0r 

1948 
Juli 164 247 
August 
Septembll'r 

lp 887 }. 9 536r 
Oktober 111 557 
November 140 274 
Dezember 190 655 

1949 
Januar 128 121 
Feba'Uar 181 755 
März 181 Ei43.• 
April 175 110 

~ 246 724 
228 943 

Juli 194 615 
August 246 062 
September 191 769 

~ 1936 1) 100 
0 1948 71 

1948 
Juli 83 
Auguet 91 
September 9lr 
Oktober 57 
Rove•ber 71 
DeHmber 97 

1949 
J&llU82' 65 
Februar 92 
l&i.Tll 92 
April 89 
ll&i 125 
Juni 116 
Juli 99 
August 
Septembe:t ~~ 

Handel und Verkehr 
~ Aussenhandel des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 

Einfuhr na.m:h Warengruppen 
Spezialhandel, reiner Warenverkehr 

Ernähr1.1ruzswirtsohaft Gewerbliche Wirtschaft 
Nanrun„smittel Fertigwaren 

zusammen ebenda tieri-1 ~flanz- Genuß- zusammen Roh- Halb- Vorer- End.er-Tiere sahen iohen mittel stoffe waren ~ussmmen zeug- :1~; Ursprungs nisse 
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Tatsächliohe Werte in 1 000 RM/.DM 
66 400 ' 500 19 000 31 700 12 200 130 800 80 600 

'"~ 
15 500 7 750 7 750 152 229 27 25 825 123 415 2 962 lll 424 60 952 37 59 12 813r 7 56, 5 310 

37 646 177 760 - 133 123 6 991 ll3 178 67 624 " 239 12 315 6 400 5 915 
188 792 - 25 782 157 968 5 042 142 623 80 790 48 566 13 267 9 588 3 679 
228 285 - 38 707 187 '669 1 909 135 944 72 647 43 714< 19 583r 14 2121 5 371 
108 252 2 12 390 93 386 2 474 110 Oll 50 034 42 093 17 884 10 360 7 524 
149 446 150 38 100 105 '252 5 944 153 282 79 967 50 028 23 287 10 389 12 898 
227 017 171 40 845 181 782 4 219 258 460 145 099 88 012 25 349 13 510 11 839 

147 043 42 24 463 117 625 4 913 168 262 75 566 65 305 27 391 ll 869 15 522 
219 059 261 55 964 154 252 8 582 257 372 154 5G3 67 174 35 635 18 987 16 648 
174 838 1 lll 36 767 126 813 10 147 270 205 146 637 68 055 !l5 513, 33 979 21 634 
187 723 451 35 136 141 667 10 469 264 651 143 161 64 012 57 478 21 624 35 854 
314 245 536 62 765 215 986 34 91)8 390 712 202 397 102 000 85 315 32 579 52 736 
310 280 510 34 344 255 693 19 733 346 347 177 678 94 632 74 037 30 343 43 694 
220 670 763 34 610 163 306 21 991 320 742 152 566 93 416 74 760 36 252 38 508 
326 810 2 143 52 121 260 942 ll 604 373 609 166 967 85 395 121 247 29 130 92 ll7 
264 598 574 41 844 210 656 ll 524 278 970 146 510 79 185 53 275 26 721 26 554 

Tatsäohliohe Werte in l 000 ' 
26 600 l 400 7 600 12 700 4 900 52 300 32 2.00 13 900 6 200 3 100 3 100 . . . . . . . 
52 849 8 7 Oll 44 705 1 125 52 049 23 516 20 209 8 224 3 913 4 3ll 
78 ll9 78 16 321 59 792 1 928 77 363 46 1.94 20 lll 11 058 6 035 5 023 
67 529 333 ll 6ll 52 668 2 917 83 564 45 450 ~l 066 17 04/lr 10 584 6 46.d. 
65 054 135 9 556 52 231 3 132 83 031 45 750 19 997 17 284 6 508 10 776 
91 743 162 16 653 64 502 10 426 ll6 964 60 920 30 484 25 560 9 756 15 804 
93 095 150 10 315 76 718 5 912 103 542 53 006 28 327 22 209 9 136 13 073 
65 203 227 10 366 48 020 6 590 96 027 45 698 27 978 22 361 10 851 ll 500 
H Ui 642 l~ 616 ~8 182 3 47} ll2 124 50 202 25 649 36 273 8 707 27 566 

157 1 845 8 072 3 370 77 048 40 236 22 136 14 676 7 446 7 230 
Volumen 2) in 1 000 RM 

66 400 3 500 19 000 31 700 112 200 130 800 80 600 34 700 15 50~ 7 75~ 7 750 
77 544 26 12 152 63 874 1 492 6.1 876r 36 235r 15 '180 9 86 ,, 6 4, 3 425 

92 554 - 13 663 76 339 2 552 71 693 48 816 15 181 7 696 4 585 3 lll 
104 083 - ll 489 89 725 2 869 75 804 46 149 21 285 8 370 5 848 2 522 
ll7 592 - 20 821. 95 661 1 llO 61 944r 32 914r 16 :5-781 12 652• 10-241 2 4ll 

58 832 l 6 884 50 308 l 639 52 725 23 424 15 449 13 852 7 915 5 937 
78 589 52 18 917 56 220 3 400 61 685 28 710 17 579 15 396 6 050 9 346 
91 126 255 16 687 71 493 2 691 99 529 55 709 25 661 18 159 10 525 7 634 

58 474 15 11 605 44 468 2 386 69 647 32 685 23 666 13 296 6 825 G 471 
88 Oll 50 22 020 62 068 3 873 93 744 57 68'( 22 147 13 910 8 045 5 865 
69 840 427 l3 995 50 461 4 957 111 801 57 049 22 96li 31 79lr 19 ,62, 12 429 
69 920 137 12 601 51 523 5 659 105 190 55 873 21 158 28 159 12 250 15 909 
99 018 188 20 844 62 2J9 15 747 147 706 77 193 30 192 40 321 18 854 21 467 
91 769 142 11 416 71 49} 8 718 137 174 68 198 26 479 42 497 21 700 20 797 
75 050 229 14 474 49 549 10 798 119 565 57 453 30 862 31 250 17 329 13 921 

114 949 588 22 495 86 783 5 083 131 113 64 019 29 868 37 226 13 073 24 15} 
90 736 139 19 419 65 673 5 505 101 0'.53 52 341 26 836 21 856 11 339 10 517 

Volumen 0 1936 = 100 
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
117 1 64 202 12 47 r 451 45 64 83 44 

139 - 72 241 21 55 61 44 50 59 40 
157 - 61 283 24 58 57 61 54 76 33 
177 - 110 302 9 47 r 41• 47 82 1321 31 

89 0 36 159 13 40 29 45 89 102 77 
118 2 100 177 28 47 36 51 999 78 121 
137 7 88 226 22 76 69 74 117 136 99 

88 0 61 l.40 19 5} 41 68 86 88 84 
133 1 116 196 32 72 72 64 90 19t lzg 105 12 74 159 41 86 71 ,66 206 25 
105 4 66 163 46 80 69 61 182 158 200 149 5 110 196 129 113 96 87 .260 243 277 138 4 60 225 7l 105 85 76 274 280 268 
113 7 76 1513 89 91 71 89 202 224 180 m l~ 118 274 42 100 79 86 240 169 312 102 207 45 77 65 77 141 146 136 

Der Außenhandel ist in grHßerer Ausf'Uhrliohkeit in der Tom Statistiso~en Amt des Vereiniaten Wirtsohsftsgebietes 
herausgegebenen "J,!onatliohen Außenhandelestatistik des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes" nargestellt. 

· - tlber lletbode, Erfassungsgebiet und Bewertllllg s. Erläuterungen s. 690"-
l) Gesohätzte Werte. Quelle 1 Statistische Praxis Berlin, 2. Jahrgang Heft 12 •• 2) llengen bewertet mit Durch-
schnittswerten des Jahres 1936. St&t. Amt d. V'llG 
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ins-
Monat gesamt Z11BBmlD9D. 

l 2 

119,6 l) 226 700 4 800 
1948 151 4-07 4 049 

.rJ148 170 498 52' 
Aliguat 22, 498 l 40, 
September 205 796 458 
Oktober 216 481 l 074 
November 225 841 4 277 
Dezember 290 182 13 522 

1949 
Januar 253 889 l2 4,2 
Februar 276 503 8 782 
März 309 199 8 228 
April 287 957 6 269 
Mai „1 559 2 781 
!Juni 296 926 2 028 
Juli 309 090 2 288 
!August '°' 380 2 ,8, 
September „5 198 2 002 

~ 19,6 l) 90 700 l 900 
1948 49 „6 970 
1948 

IJu.li 48 955 1,6 
August 62 99, 399 
September 56 997 1,0 
Oktober 59 ,45 298 
November 61 061 l 166 
Dezember 77 589 ' 477 

1949 
Januar 70 8,1 ' '6§ Februar 78 750 2 54 
März 86 850 2 428 
April 82 141 l 86, 
l4e.i 94 226 787 
Juni 84 835 586 
Juli 89 998 657 
August 88 195 688 
September 9, 143 519 

1!! 19'6 l) 226 700 4 800 1 
~ 1948 55'677r l 694 

1948 
Juli 58 629 ,05 
August 68 575 751 
September 62 565r 1,0 
Oktober 69 554 572 
November 69 202 l 983 
Dezember 90 403 4 ,68 

1949 
Januar 75 792 4 140 
Februar 87 635 3 333 
März 92 804 3 063 
April 89 801 2 82, 
Mai 107 010 l 441 

'Juni 99 ,03 893 
Juli 104 675 1 540 
August !9_g §~~r 2 65' 
September l 19, 

~ 19,6 l.) 100 100 
jl 1948 25 ,5 

1948 
Juli 26 6 
August ,0 16 
SeptembfU' 28 3 
Oktober '1 12 
November 31 41 
Dezember 40 91 

1949 
Januar " 86 
Februar ,9 69 
jlärz 41 64 
April 40 59 
Mai 47 ,0 
Juni 44 19 
Juli 46 ,2 
August 
September ~~r ~~ 

@) .llHIU Ap.auM•pdfl 
A1111fllhr 11&oh War•:acruppezi. 

Spellialllandel, niner Warennrkehr 

Erllährungswirtsobaft Gewerbliohe Wirtsobaft 
Nahrungsmittel Ferti.,,.aren lebende 1 tieri- 1 ffl.allZ- Genuß- Roh- Halb- Vorer Ezuier-Tiere sohen ohen mittel Zl1SllJJlllleD. atoffe ZlllillolQlll8~ waren Z811g- zeiig-Ursprungs niese niese 

' 4 5 6 7 8 9 10 11 l2 

1 Tatsäohliohe Werte in l 000 RM/Dll 

247 i5 2 ,00 l 800 221 900 26 400 24 '~~ 171 200 6, 400 107 800 
,62 ' 425 147 '58 ,8 082, 45 24 64 O'l " 886 ,0 145 

9 15 150 349 169 975 59 569 5, 501 56 905 29 206 27 699 
1'' 4, 842 ,85 222 095 57 ,88 69 798 94 909 50 229 44 680 - ,6 ,21 101 205 3,8 57 179r 64 1571 84 002 42 926 41 076 
141 ' „4 596 215 4-07 52 067 68 624 94 716 51 475 4' 241 
6, 25 l 196 2 99, 221 564 51 710 66 922 102 932 50 872 52 060 
77 12 6'.;'2 l2 801 276 660 47 86, 78 ,26 150 471 81 697 68 774 

191 17 5 829 6 ,95 241 457 55 427 81 207 104 823 57 238 47 585 
158 22. 4 765 3 837 267 721 51 354 96 1'8 120 229 59 3.85 60 844 
4' 5 5 535 2 645 300 971 62 860 106 241 Ul 870 64 885 66 985 

745 5 4 218 l 'Ol 281 688 57 087 94 457 1,0 144 61 6'3 68 511 
,50 29 l 070 l '32 ,28 778 6, 457 106 Oll 159 '10 69 449 89 861 
176 129 4„ l 2~0 294 898 61 180 90 292 14' 426 61 648 81 778 
552 186 '7' l 177 ,06 802 69 26, 84 '65 153 174 70 ,86 82 788 
548 461 582 792 ,00 997 66 026 76 4'' 158 538 74 066 84 472 
295 726 174 807 3'3 196 69 275 92 590 171 „1 70 882 100 449 

Tatsäohliohe Werte in l 000 $ 

'49 . 900 800 88 800 10 600 9 700 68 500 25 ,00 4, 200 
4 110 807 48 ,66 15 264r 15 8401 17 262 8 851 8 411 

2 ' 6, 68 48 ~19 17 816 15 721 15 282 7 798 7 484 
,5 14 259 91 62 94 17 200 20 112 25 282 1, 070 12 212 

- 10 97 23 56 867 17 119r 18 7241 21 024 10 1'3 10 891 
46 l 116 1'5 59 047 15 5,2 19 575 2, 940 l2 ,67 11 57' 
18 7 4-03 738 59 850 15 251 18 8,8 25 761 12 142 1' 619 
26 ' 189 ' 259 74 112 14 161 22 496 ,7 455 19 046 18 409 

56 5 1 775 1 525 67 470 16 563 2, 702 27 205 14 189 13 016 
50 6 l 4„ l 059 76 202 15 469 28 ,76 32 357 15 089 17 268 
11 l 1 663 75' 84 422 18 86, 29 522 ,6 0,7 16 865 19 172 

224 2 l 266 '71 80 278 17 094 27 298 35 886 16 489 19 '97 
105 7 ,21 354 93 439 18 965 30 024 44 450 18 593 25 857 

52 ,9 130 365 84 249 18 294 25 768 4-0 187 17 000 2, 187 
168 55 112 322 89 341 20 752 25 204 4' 385 19 541 2, 844 
166 1'9 175 208 87 507 19 777 22 8?8 44 892 20 405 24 487 
79 194 ,7 209 92 624 19 297 26 5 5 46 802 19 150 27 652 

Volumen 2) in l 000 RM 
. 2 ,00 l 800 221 9og 26 400 24 300 171 200 63 400 107 800 

470 8 21' l 00, 5, 98 l' 145r 14 875 25 96, 11 014 14 949 

8 2 204 91 58 '.}24 l;; 469 13 062 29 79, 15 122 14 671 
266 4, ,23 119 67 824 14 945 19 l~~ " 681 14 514 19 167 
- 4 101 25 62 4,5. 14 63''1 17 39 30 409 12 801 17 608 
'19 0 110 143 68 982 12 764 19 326 ,6 892 14 601 22 291 
329 15 785 854 67 219 12 429 17 Sl8 36 912 1' 848 23 064 
253 6 282 3 827 86 035 12 189 22 596 51 250 20 829 30 421 

390 21 l 857 l 872 7l 652 12 923 23 218 35 511 15 542 19 969 
362 3 l 661 l 307 84 302 11 845 30 409 42 048 16 908 25 14-0 

45 3 2 020 995 89 741 14 724 29 103 45 914 18 870 27 044 
798 3 l 519 503' 86 978 l' 432 26 225 47 ,22 18 144 29 178 
512 31 411 487 105 569 15 Oll 30 246 60 ,12 19 726 40 586 
156 101 152 484 98 410 14 532 26 ,40 57 5'8 17 98, ,9 555 
681 154 200 505 103 1'5 16 703 25 ,49 61 88' 21 2,4 '9 849 
659 ,45 l ,27 ,22 98 '41115 306r 2:5 017 60 18 21 074 :58 944 
'Ol 454 1'5 303 117 795 16 659 " 781 67 ,55 21 502 45 85:5 

Volumen jl 19:56 • 100 . . 100 100 100 100 100 100 100 100 . . 9 56 24 50 61 15 17 14 

. . 9 5 26 59 54 17 24 14 . . 14 7 3l 57 79 20 2:5 18 . . 4 l 28 55r 7l 18 20 16 . . 5 8 31' 48 80 22 2, 21 . . 34 . 47 30 47 74 22 22 21 . . l2 21, ,9 46 9:5 '° " 28 

. . 81 104 ,2 49 96 21 25 19 . . 72. 7' ,8 45 125 25 27 23 . . 88 55 40 56 12.0 27 ,0 25 . . 66 28 ,9 51 108 28 29 27 . . 18 27 48 57 124 ,6 :u . . 7 27 44 55 108 
,8 ,4 28 '7 . . . 9 28 46 6::! 104 :56 " :57 . . 5~ 18 44 g~ 95 ,5 " 36 17 53 1,9 39 ,4 42 

1) Geschätzte Werte, Quelle: Statistisohe PrlloXis Berlin, 2. Jahrgang Heft 12.- 2) J4enaen bewertet mit Durob-sohnittawerten des Jahres 19,6, .... 
- 613* _ Stat. Amt d. VIG 
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Warenbenennung 

Fisohe u, Fisohllluberei,-
tungen 

Wei.zen 

Mais, Dari 
I 

Miillereierzeugnisse 

Hüleen:früohte zur Ernährung 

Südfrüchte 

Zuoker 

Ölfrüohte zur Ernährung 

Kaffee 

Rohtabak 

Wolle u, andere Tie::haare 

Ba.-olle, roh u. bearb. 

ll'alltaohuk, 
Balata 

Guttaperoha, 

SteiJlkohlen 
eineohl. Preikohlen 

. 
Eisenerze 

Rohphosphate 

Brd!Sl, roh 

B•I1111n 

Gasöl, Treiböl 

Thomasphospha tmehl 

SoilBtige Phoef1or-
düngemitte 

A.mmoniUlllilitrat 

Xautsohukwaren 

Pharmaseutisohe Erzeugnisse 

@ nooh1 Ausse:nha.ndel 
Einfuhr der wiohtigsten Waren naoh Mengen und· Werten 

Spezialhandel 

Einheit 1948 1949 
in 

l 000 Jan.jDelll. Jan./Aug. Jan.,/Märlll !April/Juni 
l 2 ' 4 5 
dl!l '047 2 177 l 1'1 694 RMfM 9, 7'9 88 488 ,9 406 ,0 114 . '° 690 15 759 9 247 

dl!l 29 966 1, ,89 2 546 5 464 
RMf>M 577 445 433 457 6, 884 180 l,8 

• 140 192 26 949 57 '74 
dl!l 6 187 10 020 4 526 3 850 

RM~ 83 913 179 929 57 014 79 442 . 79 25l ,5 649 }O 574 
dl!l 4 847 869 719· 135 

RM'™ 128 457 31 296 ~5 193 5 663 
• 11 824 9 841 l 851 

dz l 146 747 280 419 RMfM 45 496 39 900 12 686 24 782 . 13 887 5 787 7 372 
dz l 171 990 260 541 

IDL~ 75 749 49 527 9 843 32 539 . 13 526 2 876 8 509 
dl!l 5 ,92 l 077 . 212 296 

IDL~ 64 841 35 035 l 707 ll 935 . 12 260 2 275 ' 576 
dl!l l 401 2 959 l 392 l 306 IDLf,4 100 465 174 150 87 555 67 316 

• 52 62, 26 648 20 201 
dm 105 188 4' 111 BKf»' l' 84, 24 616 5 099 14 641 

• 7 351 l 533 4 358 
dz 61 265 52 136 

IUI~ 20 325 89 874 18 125 47 635 
• 25 821 4 316 14 250 

dz 434 471 139 209 
RM~ 110 423 220 267 62 596 98 209 . 66 465 19 132 29 521 

dm l 198 l 13' 416 452 
~ 196 148 280 611 120 543 107 886 . 82 422 ,4 647 32 139 

dz 749 671 298 239 RMf»' 85 766 84 621 37 079 30 910 . 24 016 9 777 9 257 
t l 159 l 417 460 553 IDLf»' 33 144 50 885 l5 880 20 442 

• 17 494 6 491 6 650 
t 2 429 2 995 632 862 RMr' 55 574 99 309 12 680 " 883 • 33 '4~ 6 Oll 11 343 
t 563 285 68 135 

T 20 222 9 390 1 461 4 119 . 2 8.23 441 l 240 
dm 2 513 7 705 l 734 4 023 IDLf»' 19 315 71 315 14 629 38 007 

• 21 360 4 376 11 387 
dll 5 713 ' 144 l l.65 760 BMf»' 75 205 105 511 18 5~ l2 115 . 14 420 5 4 3 3 517 
dz 5 934 3 833 l 462 l 1'3 RM{.!M 49 1.59 77 787 18 974 14 326 . 13 512 5 086 4 135 
t '2 117 43 56 

RM~ l 197 .5 745 l 029 527 
• 2 627 962 l 285 

t 405 
. 22, 136 59 

~ 27 703 12 512' 6 410 4 025 
• 5 74 3 202 1 610 

t 167 48 " 10 
R11f'l 33 Oll 11 443 7 ,,9 2 514 . 4 374 3 144 754 

dl!l 31 16 11 5 RU/DM 13 043 9 919 6 367 2 739 • . 2 742 1 688 8I8 

RM~ 8 7'5 ll 888 3 674 4 982 . 3 519 1 045 1 510 

Juni Juli August 
b ., 8 

162 181 171 
7 875 10 042 8 926 
2 381 3 009 2 675 
2 998 2 087 ' 291 104 l'1 75 226 114 209 

31 205 21 644 ,4 225 

37' 686 959 
9 97' 18 650 24 823 
2 988 5 589 7 4,9 

14 l 15 
747 20 420 
249 6 126 
124 ,9 9 

7 996 l 936 496 
2 401 580 146 
'106 40 58 

7 752 2 97, 4 172 
2 323 890 l 251 

77 170 400 
3 295 6 ,66 15 027 

977 l 907 4 502 
'14 114 148 

25 021 8 789 10 490 
7 513 2 632 3 142 

48 26 9 
6 ,21 3 588 l 288 
l 892 l 076 384 

29 52 24 
12 258 16 063 8 151 

3 67' 4 815 2 440 
60 44 79 

28 327 20 681 38 781 
8 537 6 190 11 622 

195 130 135 
44 255 20 585 3l 597 
13 000 6 168 9 468 

76 66 48 
9 987 8 290 8 342 
2 994 2 483 2 499 

153 198 206 
6 289 6 949 7 614 
l 882 2 082 2 271 

407 742 760 
15 466 26 076 26 670 

4 635 7 813 8 182 

" 36 46 
2 066 l· 552. 2 258 

620 466 676 
869 l 040 906 

6 841 9 325 9 '54 
2 052 2 795 2 802 

75 326 893 
l 183 4 970 13 221 

3'0 l 488 3 962 

"' 64, 595 3 958 7 473 6 829 
l 162 2 239 2 046 

.5 4 15 
370 278 991 
111 83 297 

12 14 12 
1 li;5 l 041 836 

349 312 1 250 
' 3 2 3 

907 558 1 032 
272 167 309 

l l 0 
534 484 329 
159 138 98 

l 979 l 645 l 587 
591 491 47' 

Stat. Amt d,V:WG 



Wa.renbenennung 

Hopfen 

Bau- u. Nutzholz 
(Schnittholz) 

Zement 
/ 

Steinkohlen 
einschl.Presskohlen 

Braunkohlen 
einsohl.Presskohlen 

Koks 

Alteisen (Schrott) 

Kupfer 

• Gewebe,Gewirke und 
dgl. aus Baumwolle 

GewebeAGewirke und dfl.aus 
Sei e und Kunstse de 

Teerfarbstoffe 1sonst. 
Farben,Firnisse,Lacke 

Sonstige ohemische 
Vorerzeugnisse 

Guß- u. Stahlröhren 

Stab- u. Formeisen 

Blech und Draht aus Eisen 

Steinzeug-i Ton-, Steingut-
u.Porze lanwa.ren 

Messerschmiedewaren 

@ nooh: Aussenhandel 
Ausfuhr der wichtigsten Waren ne.oh Mengen und llel"ten 

Spez1alha.ndel 

1948 1949 
Einheit 

in Ja.n./Dez. Jan./Aug. Jan./März April/ Juni l 000 

l 2 3 4 5 

dz 43 19 14 3 
RM/DM 38 347 13 944 10 988 2 308 

* 9 149 3 802 2 921 688 

dz 2 155 2 023 l 235 753 
RM'DM 60 454 65 070 34 697 28 973 

12 254 12 622 7 494 4 878 

dz 3 726r 6 916 2 860 2 276 
RM,Dl4 13 493r 29 452 11 346 9 624 

3 380r 8 367 3 214 2 693 

t 9 578 8 586 3 036 3 158 
RM'DM 342 182 422 692 148 983 155 913 

141 149 126 952 44 824 46 785 

t l 553 l 034 345 410 
Rl.!'DM 31 787 30 007 10 088 11 891 

13 638 9 032 3 031 3 567 

t 6 845 5 781 2 122 2 396 
RM'DM 333 854 377 880 138 584 156 588 

134 500 113 417 41 619 46 984 

t 556 1 392 522 559 
Rl.l'DM 46 733 125 206 49 319 52 414 

14 220 37 625 14 837 15 764 

dz 99 137 64 33 
RM,DM 17 260 24 802 12 144 .6 287 

5 122 7 537 3 652 1 898 

dz 199 147 64 51 
RM'DM 212 819 177 172 76 987 61 676 

47 069 37 307 15 666 13 238 

dz 15 12 5 4 
RM/DM 20 376 20 207 8 763 7 503 • 4 464 5 074 2 067 1 948 

RM/DJ.! 38 746 59 774 19 079 25 965 

* 12 895 17 904 5 721 7 775 

dz 361 -521 165 207r 
RM'DM 29 914 36 280 11 845 14 446r 

8 918 10 695 3 468 4 269r 
t 33 84 23 34 

R"'DM 24 381 60 173 16 964 25 481 
7 240 18 090 5 083 7 695 

t 61 75 . 23 25 
RM/DM 20 299 36 933 11 492 12 848 • 7 242 11 098 3 458 3 859 

t 52 144 34 46 
RM'DM 24 450 66 705 16 043 i!l 974 

7 653 19 992 4 796 6 593 

RM'DM 24 772 19 956 8 195 7 05"1 
7 133 5 525 2 317 2 105 

dz 6 6 2 3 
R;~,Dl4 6 668 11 815 4 062 5 041 

1 618 3 424 l 133 l 485 

Werkzeuge u. landwirtsohaft- dz 27 73 22 34 
RM'm 9 765 29 144 9 249 12 537 liehe Geräte 2 783 8 394 2 571 2 571 

Sonstige fertige Eisenwaren 
dz 267 639 182 264 

RM'm 39 954 90 825 26 792 36 973 
12 047 26 5'()8 7 814 10 690 

lrasohinen RM'Jll 99 864 190 691 58 456 78 447 
29 925 55 581 16 911 22 759 

dz 98 159 31 76 
Jli'aftfahrzeuge R~lll 49 279 65 299 15 838 '1 444 

10 141 16 055 3 725 7 844 
~ dz 22 19 7 8 

Fahrräder R~Jll 11 967 8 712 3 161 3 711 
3 243 2 570 924 l 102 

Elektrotechn.Erzeugnisse dz 55 101 24 41 
(auch elektr.Maschinen) R~DM 28 549 51 585 14 105 19 611 

8 179 14 857 3 982 5 668 
Feinmeohanische u. optische RM'DM 27 274 32 373 11 331 11 598 Erzeugnisse · 8 301 9 375 3 276 3 369 

Pha.rmazeutische Erzeugnisse RM'DM 11 120 13 109 4 256 5 467 
3 427 3 832 l 212 1.010 

-615*-

Juni Juli Aug, 

6 7 8 

l l l 
861 422 . l26 
259 126 67 

192 35 l 
7 626 l 360. 40 
l 242 2;,8 12 

970 l 018 763 
4 465 4 792 3 690 
l 155 l 422 l 038 

1 083 l 220 1 172 
53 674 60 107 57 689 
16 107 18 035 17 308 

127 140 140 
3 689 3 963 4 065 
l 106 l 214 l 220 

753 673 590 
49 182 44 080 38 628 
14 757 13 225 11 589 . 

183 210 102 
17 286 13 945 9 528 

5 198 4 190 2 834 

1 25 15 
83 4 161 2 210 
25 1 324 663 

13 15 17 
14 556 18 278 20 231 

3 059 4 012 4 391 
l 2 l 

1 931 2 396 1 545 
466 669 390 

9 763 8 436 6 294 
2 917 2 527 1 881 

62 82 68 
5 210 5 516 4 473 
1 548 l 627 1 331 

13 13 14 
9 676 9 040 8 688 
2 905 2 711 2 601 

9 11 16 
4 924 5 442 7 151 
l 471 1 636 2 145 

19 29 35 
8 790 13 048 15 640 
2 636 3 916 4 687 
2 228 l 781 1 929 

663 529 574 
l 1 l 

1 563 l 303 l 409 
463 388 418 
12 9 9 

4 551 3 635 3 723 
l 342 l 069 l 093 

91 88 105 
12 868 12 286 14 774 

3 688 3 613 4 391 

26 516 27 173 26 615 
7 778 8 068 7 843 

25 24 28 
11 637 9 978 8 039 

2 796 2 385 2 101 
2 2 2 

975 l 091 749 
288 320 224 

13 16 20 
6 155 7 949 9 920 
l 768 2 324 2 883 
4 063 4 312 5 132 
l 185 1 260 1 470 
1 540 l 978 l 408 

460 591 419 
Stat, Amt d. VWG 



Erdteile 
Länder 

E u r o p a 
Be lgien-J,uxemburg 
lßnemark 
Frankreich 
Saargebiet 
Grossbritannien 
Island 
Italien 
Niederlande 
Herwegen 
üsterreioh 
Polen 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Übriges Europa 

Afrika 
Ägypten 
Belgisch - Kongo 
Nigeria 
Union von Südafrika 
Portugies. \'/estafrika 
Übriges Afrika 

A.s i e n 
China 
Irak 
Iran 
Japan 
Indien 
Pakistan 
Bri t. - Malaya 
Indonesien 
Philippinen 
Übriges Asien 

Amerika 
V.St.v.Amerika 
Canada 
Cuba 
Argentinien 
Brasilien 
Uruguay 
Venezuela 
Übriges Amerika 

A u s t r a 1 i e n 
E i s m e e r f e b i e t 

u.nicht ermi telte 
Länder 

A 1 1 e L ä n d e r 

~ nooh1 Aussenhandel 
Ein- und Ausfuhr nach Erdteilen und Ländern, 1949 

Spezialhandel,reiner Warenverkehr 

Einfuhr Ausfuhr 

J.ua:ust Jan./Aug. Au~ust Jan./ Aug. August Jan./Aug. August Jan./Aug. 
1 000 DM 1 000 $ vH 1 000 DM 1 000 $ vH 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

275 218 1 612 325 82 653 498 832 37,3 245 687 1 964 071 71 8ll 566 071 83,8 
102 456 293 686 30 700 91 286 6,8 26 801 266 029 7 803 77 686 ll,5 

10 074 73 421 3 016 22 351 1,8 2 .818 37 611 772 10 605 1,6 
5 086 36 797 1 502 ll 020 0,8 43 573 347 692 12 559 102 672 15,2 
6 096 47 840 1 822 16 605 1,2 6 727 52 241- 1 985 15 533 2,3 

16 873 97 859 5 ll6 30 679 2,3 25 400 236 934 7 316 62 249 9,2 
5 871 24 414 1 760 8 568 o,6 170 1 077 48 308 o,o 

23 327 208 932 6 972 61 737 4,6 16 084 122 507 4 808 36 605 5,4 
21 047 149 344 6 3(.)6 45 357 3,4 28 659 248 784 8 249 69 245 10,2 
3 820 74 469 1 143 24 466 1,8 5 221 44 210 1 520 12 562 1,9 
2 543 28 418 756 9 121 0,7 18 527 141 368 5 523 42 320 6,3 

538 49 141 162 16 678 1,2 1 044 19 877 315 5 906 0,9 
35 698 177 161 10 895 55 242 4,1 27 226 159 319 8 1;53 46 969 7,0 
15 156 98 701 4 512 29 388 2,2 17 491 137 803 5 ll4 39 88.5 .5,9 

2 818 27 2ll 846 7 746 0,6 1 399 4 996 421 1 499 0,2 
4 682 64 94.5 1 40.5 19 525 1,.5 3 676 28 243 1 098 8 261 1,2 
3 246 3.5 665 976 10 827 0-,9 3 790 29 510 1 050 8 233 1,2 
9 603 43 609 2 878 13 282 o,9 6 002 22 512 1 795 6 741 1,0 
6 248 80 676 1 886 24 954 1,9 11 079 , 63 358 3 302 18 792 2,8 

28 481 236 765 8 527 73 197 5,5 12 401 84 779 3 292 20 475 3,0 
4 066 35 242 1 218 10 .590 0,9 1 ll2 4 581 333 1 302 0,2 
3 206 48 745 962 14 808 1,1 290 5 023 1a 1 248 0,2 

199 2 039 59 601 o,o 2 698 25 672 6ll 5 364 o,8 
4 393 56 314 1 316 17 753 1,3 1 85.5 15 838 537 4 199 0,6 
2 709 22 988 810 7 552 0,.5 .56 230 17 66 o,o 

13 908 71 437 4 162 21 893 1,6 6 390 " 435 1 716 8 296 1,2 

39 027 341 400 ll 688 101 498 7,6 20 319 108 262 5 794 28 826 4,3 
2 373 16 645 709 5 184 0,4 80 1 113 24 339 o,o 
2 222 4 338 665 1 299 0,1 369 4 064 106 1 073 0,2 

701 12 387 209 3 713 0,3 1 644 14 784 486 3 451 o,5 
170 1 499 50 446 o,o 5 140 9 140 1 544 2 746 0,4 

9 831 37 844 2 945 ll 329 0,8 6 517 29 533 1 948 8 717 1,3 
2 951 48 394 a1;14 . 14 610 1,2 73 886 20 239 o,o 
6 322 72 223 1 894 20 645 1,5 997 5 5ll 290 1 571 0,2 
4 305 45 783 1 291 13 626 l,o 2 822 25 693 618 5 820 o,8 
2 .541 38 208 761 ll 493 0,9 268 2 071 79 619 0,1 
7 611 64 079 2 280 19 153 1,4 2 409 15 467 679 4 251 o,6 

324 383 1 901 878 97 190 603 502 45,2 19 734 173 543 5 748 49 399 7,3 
262 382 1 570 935 78 619 502 504 37,6 9 574 101 150 2 853 29 211 4,3 

6 339 50 26.5 2 078 14 904 1,1 904 11 999 262 3 312 o,.5 
12 538 23 147 3 757 8 715 0,7 195 1 204 55 "' o,o 

6 989 80 234 2 093 24 208 1,8 87 3 251 21 963 0,2 
7 623 61 647 2 283 18 679 1,4 2 868 19 292 830 5 400 o,a 
5 147 41 907 1 542 12 357 0,9 746 l 665 223 494 o,o 
1 490 17 905 446 5 387 0,4 2 364 12 775 682 3 627 o,5 

21 875 55 843 6 372 16 748 1,3 2 996 22 207 822 6 059 0,9 
-22 556 ll3 327 6 757 34 064 2,5 3 132 19 451 919. 5 536 0,8 

10 754 86 873 3 222 25 076 _1,9 2 107 18 348 631 5 519 0,8 
700 419 4 292 568 210 037 1336 169 100 303 380 2 368 490 88 195 675 826 100 

-616„-



Länder 

östarraioh 
Belgien 2) 

Itinemark 
Finnland 
Frankreioh 

@ Ausfuhr fester Brennstoffe aus dem Vereinigten \l'irtsohaftsgebiat l) 
inlOOOt 

19,6 1946 1947 1 .l.~40 1949 

J!onatsdurohaobni tt Bov. Dez. Jan, Febr. März April llai 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 ll 

25 176 180 264 2'2 ,29 ''° 275 289 282 :502 
,15 1}5 78 104 89 101 109 86 80 86 72 
59 124 70 52 29 ,9 51 42 ,6 " 27 

6 7 12 20 18 18 - 2 1 - ' 
einsohl.Nordafrika 516 172 161 402 448 564 517 425 774 696 8,1 

Grioohenland 25 5 17 16 19 14 26 'l 21 2, 21 
Unprn - - - 5 - 17 14 - 9 - -
Italien 470 50 '° 127 95 147 76 70 105 1,1 102 
Luxemburg , 175 11, 121 201 211 262 270 2,6 224 24i 2,7 
Niederlande 2) 520 1,6 10, 16, 1'9 179 174 146 171 151 176 
Norwegen 9 " ,8 25 6 14 18 11 4 14 12 
Portugal 7 5 9 6 - 5 2 2 2 - 2 
Sohweden 98 1, 15 59 67 65 96 78 66 1}4 105 
Sohweiz 122 ' 1' " 25 ,7 49 28 63 53 57 
Andere Länder 268 4 - - - - 21 1, 25 'l 27 
Gtaamta.usfuhr 2 615 997 897 1 477 1 ,78 1 791 1 75' 1 445 1 870 1 875 1 974 

' Juni Juli Auguat 

12 1, 14 

27' 270 292 
76 60 60 
20 5 8 
2 - -

676 7,1 694 
:n 44 44 - - -

17' 204 147 
246 187 156 
155 182 182 

10 6 8 
2 - -

107 162 1}9 
53 74 68 
24 14 28 

1 850 1 9,9 1 826 

l) ::1tein- und BAllnkohlen einschl, Koks und Briketts ohne Umreohnung. Vierwoohenperioden; Dezember 1948 und J,._ 
~ 1949 5 loollen. Ab Februar 1949 bHiehan sioh die Angaben auf Kalendermonate.- 2) Einsohl, Bunkerkohle .-
') J"orlliu.tige Zahlen. 

Deutsche Kohlenbergbau - Leitung 

@) D;L• ö!!N\lierl!IM! der Einfuhr des vereinigten lirtsoh&ftsgebiet.!hlll l) 
inlOOOI 

!':l.JllUlJlieJ:luno duroh 
Ei~ene W. ttol EBP ~,UK ~butiona Insgesamt 

Wa.rangrup11en es VWG 2) (Marshallplan-Hilfe Foti~~~an~U,-
J11li August Juli August Juli August J11li Auguat 

1 2 ' 4 5 6 7 8 

JrDilj>.l'ungswawehatt 28 7,6 27 974 8 ,64 14 '20 as 10' 55 619 65 20' 97 91' 
Lebende Tiere 227 642 - - - - 227 642 
B&brungami ttel, titr.Ureprunga 7 ,85 6 4,9 H ' 818 2 967 5 '59 10 ,66 15 616 
B&brungamittll, p~l. Ul'eprun,gs 15 626 17 841 7 258 10 079 25 1'6 50 260 48 020 78 180 
Gtnuaemi ttel 5 498 ' 052 1 092 42, - - 6 590 ' 475 

Gewerbliohe Wirtschaft 76 190 8, 999 16 424 22 266 '41, 5 859 96 027 112 124 
Rohstoffe ,9 244 34 571 6 45' 15 221 1 410 45 698 50 202 
Halbwaren 21 504 16 ,81 ' 062 ' 821 ' 412 5 447 27 978 25 649 
Jertignren / 15 442 "047 6 909 ' 224. - 2 22 ,51 ,6 27' 

4-ona 
TRar••UCllMoae 9 117 7 ,49 l 7'4 1 '56 - 2 10 851 8 707 
llJl4eraeupuat 6 ,25 25 6911 5 175 1 868 - - 11500 27 566 

Illqe-t l04 926 lll 97'3 24 788 ,6 586 '1 516 61 478 161 2:50 210 0'7 

Diese Tabelle tritt 1111 die Stwlle dar bisher von der JEU vert!:t'fentliohtan "Einfuhr DB.oh Finanzierungsarten• girteoll&ft 11114 Statistik, Heft 6, s. 474• ) naohdem die A11fbereitung vom Statistisohen Amt doe Vereinigten 
irteobaftegeliiltea Ubernommen wor4tn ist,- l Zueammengeatellt a11f GrW>d der Anmeldungen der Einführer bei der 

erfllhrW>& der laren in dea freien Verkehr, tn den zuständigen Stellen naohtrllglioh vorgenommene Untere11ohun-
pn kllnno niaht berUokoiohtigt werden.- 2) Eineohl, Einfuhren im Werte vo12 2 591 000 1 im Juli und 2 008 .OOQ • 
111 .f.a&uat dvo J'iDllDaiorwipart eioh nioht einwandfrei Ol'llitteln liell. 

Stat. J.mt des VYIG 

\ie\p14!= !!!!!l l!blfo\nAt• - Y•"!!is;H• lift!!!l!&ftHtl!ilt!I W!!l dy IHttektmn Borliy 
iA l 000 t (Ltleoll&ffi<>ht) 

~ 
llilooorn z-enil: 

~ ltiu12 llaia Bllitt::!Hh, Gerate Hafer Getreide-
la1t wert l) 

J, 2 ' 4 5 6 7 8 

JrAlu4U;jür 
1947 *•' - l 796,a 7,2,5 9,5 210,8 118,4 ' 974,7 
1948 119.l 04,9 2 676,o 4,:5,0 224,6 159,2 95,:5 4 ,91, 7 

IUtaoliatta~ 
1947/48 w,1 108,5 2 154,l '51,, 65,9 252,4 104,0 ' 89,,0 
1948/~9 aoo,, ,6,,2 2 642,8 l 080,9 275,8 71,, 1'5,2 4 797,0 
1948 

Jllli ~N '·' m:i '6,8 - 12,6 21,9 ~H Au&uat - 6,,8 27,5 l,l -S•ptembu xi!o 21,1 '98,6 17,4 89,l 12,, - ,12;8 
Olr:tobor 26,7 ~N m:; ,~:1 lM - 2,1,, 
BoTember '5,4 20,2 17,, ,97,l 
Deae11bor 111,a 49:7 91,, 120,8 9,5 8:1 5,o 306,4 

1949 
Januar 21,l ,4,9 114,7 142,, - - 17,4 ,„,5 
Februar 29,6 ,7,0 29,l 158,l - - 2l:~ 264,9 
lli!rll 2,1 48,7 106,6 160,1 - - ,42,5 
~il 8,, 40,5 99,8 271,9 11,4 - 22,4 ~i~:~ - ~:~ 190 ' 84,9 ,7,2 - 14,7 
Jllni . - 212:9 4,4 ,9,l 7,9 4,7 ,86,l 

1949/50 
Juli - ,9,6 25',8 ,4,7 s,,2 49,7 „,4 494,4 
Augllllt - 54,, p ,„,6 p 45,9 p 1'1,4 p 9,, p 16,8 p 598,6 p 

l) Weizenmehl wurde 11nter Zugrwidologung eines Auabe11teaatsae wie toli!t W11gereohnet1 1947 llDd 1947/48 • 95"lll, 
1948 • 9'1!ifUr Januar bie Juni, 8!1r!lftlr Juli bie Deaember, 1948/49 • l!aMlal> 1.7.1949 84'11. 

Venal tung fUr Ernährung, Landwirtsohaft LUld Poreton 
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@ Nahr!.IJl&smitteleinil.lhr c!.~s Vereinigten Wirtl'l_~haftsgebietes und der Westsektoren Berligs 

Zeit 

Kalenderjahr 
1947 
1948 

Wirtsohaftsjahr 
1947/48 
1948/49 

1948 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
.Jan~r 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

1949/50 
Juli 
August 

Zeit 

Kalenderjahr 
1947 
1948 

Wirtschaftsjahr 
1947/4.8 
1948/49 

1948 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

1949/50 
Juli 
August 

Hülsen-
frilohte 

1 

51,1 
102,7 

86,3 
97 ,2 

9,4 
9,6 
5,1 
4,2 
2,0 
5,1 

14,9 
10,3 
7,8 

20,0 
6,1 
2,7 

1,3 -

Fleisch 

10 

2,8 
40,9 

8,7 
43,7 

6,5 
11,5 
6,0 
2,5 
2,2 
4,6 

l,O 
5,1 
0,2 
0,7 
2,6 
o,8 

10,4 
. 5,7 p 

in 1 000 t (Lösohgewioht) 

Nährmittel !Kartoffel- Frischobst 
Reis einsohl. K t ff lri.walzmehl Zuoker und Trooken-

Maismehl, aro e und Südfrüchte frilohte 
Sojamehl 1) Maisstärke 

2 3 4 5 6 7 8 

- 17,1 177 ,o - 53,3 - 0,1 
- 166,l 542,4 38,3 622,5 67,3 197,7 

- 88,l 558,2 - 420,4 6,4 142,6 
10,2 93,4 116,3 152,5 375,8 150,5 73,9 

- 30,0 30,3 - 0 3 9,8 10,3 - 12,4 17,7 - 114:4 9,1 2 1 - 9,8 0,1 7,7 96,5 1,4 32:1 
- 20,0 6,9 2,8 34,4 25,8 9,3 - 9,7 10,0 7,3 0,1 11,7 1,4 - 2,0 19,4 20,4 9,7 3,0 -• 
- 3,5 8,7 22,0 - 20,4 6,9 - 3,4 9,3 13,2 28,3 8,6 3,6 
3,2 0,4 6,5 20,6 0,7 l2,6 -- 0,9 5,0 17,8 35,o :n,9 0,1 
4,6 1,3 1,3 22,6 17,1 } 0 3,2 
2,4 - l,l 18,l 39,3 13:2 4,9 

- - - 3,4 53,1 23,4 0,2 
1,6 p - - 3,2 p 87,7p 20,1 p -
Mi loh 

(trocken) 

11 

54,4 
13,6 

48 4 a.) , 
36,0 

o,3 
0,2 
0,6 
l,O 
1,9 
7,2 

1,5 ~5 o,9 p 

Eier 2) 

12 

0,1 
42,2 

0,1 

0,2 

o,5 
0,2 
2,1 
2,9 
0,7 

o,6 
0,6 p 

Fis oh 

13 

113,2 
286,8 

201,2 
319,3 

22,6 
16,6 
27,8 
17,2 
19,8 
15,5 

29,9 
53,9 
42,1 
31,3 
26,7 
15,9 

20,1 
13,2 p 

Schmalz, 
Speok, 
Talg 

14 

6,8 
23,4 

22,7 
37,6 

o,4 
o,6 
o,5 
1,8 
l,O 
3,2 

3,6 
2,0 p 

Pfla.nzl. 
Öle 

15 

a, 9 
31,4 

21,3 
75,9 

0,5 
o,8 
0 
0,1 
4,8 
6,8 

5,8 
4,9 p 

Tierisohe 
Öle 

16 

2,9 
33,6 

12,3 
34,1 

12,0 
4,8 

5,0 
2,4 

3,1 
o,5 
3,5 
1,9 
0,9 

1 10 

Gemüse, 
frisch 

9 

21,3 
_177,6 

32,8 
263,6 

28,6 
28,5 
20,0 
25,5 
21,4 
20,9 

31,4 
16,2 
16,6 
22,4 
10,3 
21,8 

31, 7 
30,3 p 

Ölsaaten 

17 

1,6 
148,5 

72,2 
345,2. 

52,7 
44,5 
61,7 
43,0 
36,2 
29,2 

12,0 
29,5p 

1) Trookenkartoffeln wurden im Verhältnis 1:10 umgereohnet.- 2) Einsohl. Trookeneii• umgereohnet auf Frischei 
naoh dem Verh~ltnis 1:5.- a.) Da.von l 500 t Kondensmilch.- b) Da.von 600 t Kondensmi oh.- o) Da.von 389 t Kondens-milch. 

Verwaltung fUr Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
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~ Der Interzonenhandel l) des BW)desgebietes mit Berlin W)d der sow3etisohen Zone 
Werte in l 000 llll-West bzw. l 000 Dlol-Ost 

Bezilge 

aus Berlin e.u.s der 
Beriohtszeit 2) Westsektoren Ostsekt~r 

sowjetisohen Insgesamt 
insgesamt Zone 

Länder 
Di4-llest DM-Ost Dli-West DM-Ost 

l 2 ' 4 5 6 7 

1949 ye~e:!,ni_gj;_e~ !i~t~oJ!.a!t§&~b:!:.ei 

llai 469 469 l 411 l 880 -JLlni 6 691 567 7 258 8 917 :584 16 175 :584 
Juli 25 077 188 25 265 16 029 lll 41· 294 ~ lll 
Aucust " 581 l 012 :54 59:5 22 414 2 57 007 2 
davon1 

Schleswig-Holstein 647 22 669 2~2 - 891 -Hamburg 7 001 494 7 495 5 018 - l2 51:5 -llliedersaohsen 5 866 59 5 925 2 879 - 8 804 -Nordrhein-Westfalen 10 0:56 :525 10 :561 5 182 2 15 54:5 2 
Bremen 6'5 - 6'5 520 - l 155 -Hessen ' 148 4 ' l.52 J JOJ - 6 455 -Württemberg-Baden 2 786 - 2 786 l 4:5J - 4 219 -BBiYern ' 462 108 ' 570 ' 857 - 7 427 -

1949 !1"~11!.Ö!,i!!_o!!_e _Z!!.11!. 
lla1 4 - 4 55 - 59 -JLlni 294 - 294 '72 - 666 -Juli 490 '8 528 758 - l 286 -. August 6„ 55 688 8:5:5 0 l 521 0 
davon: 

Rheinland-Pfalz 2'5 - 2'5 „2 - 567 -Baden 277 55 3:52 14:5 0 475 0 
Württemberg-Hohenzollern 121 - 121 '58 - 479 -
Beriohtswoohe ye~e:!Jli__gieä_ \l'..i;:_tä_o!l_a!t!!ß!.b:!:.ei 

28.8. - '· 9.49 9 0}5 ~f 1 
1 

9 :520 4 687 - 14 007 

1 

-4.9. - 10. 9.49 8 690 8 907 5 426 2 14 '" 2 
11,9. - 17. 9.49 9 149 JJ4 9 48:5 4 149 l:5 1:5 6:52 l:5 
18.9. - 24. 9.49 7 906 547 8 45' 5 480 - 1' 9„ -25.9. - l.10.49 Jfü ~ Jm n'i - HH~ -;l.lO.- lO.l0.49 - -

lr!!.ni.Öäiäoae _z11..n!. 

28.8. - '· 9,49 41 - 41 4~~ - ~~ -4.9. - lO. 9o49 450 - 450 - -ll.9. - 17. 9,49 280 20 300 154 - 454 -18.9. - 24. 9.49 55 ' 58 1:57 - 195 -
2~·~· - l.l0.49 uz 28 167 200 - :567 -• 0.- lO.l0.49 :54 14 :560 28:5 - 64:5 -

Lieferungen 

naoh Berlin naoh der 
Beriohtszeit 2~ 

Länder 
Westsektoren Ostsektor 

sow i etisllhen Insgesamt 
insgesamt one 

Dll-11/est DJ.1.-0st DM-West DM-Ost Dll-iest Dlol-Ost DJ.1-!fest ....,_,,_t 
8 9 10 11 12 l} 14 15 16. 

+949 !e~e!niß:!:!s_W!r!s~~f!sße~i~t-

llai 24 85' 766 - 25 619 804 8 26 42:5 8 
Juni 127 628 2 552 - 130 lBO - 10 705 :51 140 885 :51 
Juli 149 166 2 1:58 - 151 304 - 15 522 1' 166 826 1:5 
August 146 779 2 249 21 149 028 21 }2 756 20 181 784 41 
davon: 

Sohleswig-l!olstein 7 829 2}6 - 8 065 - 1 519 - 9 584 -Hamburg 25 '54 6}} - 25 987 - ' 22:5 - 29 210 
Nied,ersaohsen }2 945 :524 - 33 269 - 4 470 8 " 7'9 8 
Nordrhein-Westfalen :54 443 520 21 }4 96} 21 16 227 7 51 190 28 
Bremen 5 116 - - 5 116 - 281 5 5 :597 5 
Hessen 19 626 197 - 19 82} - 2 992 - 22 815 -Württemberg-Baden 9 816 26 - 9 842 - l 169 - 11 Oll -
BBif ern 11 650 31' - 11 96} - 2 875 - 14 8}8 -

1949 l'r.!!J!!!Ö..§i..§o..!!e_Z_gn_! 
llai 1 9o6 - - l 906 - 128 - 2 0'4 -JLlni 6 85' 2 - 6 855 - 323 - 7 178 -Juli 7 065 0 - 7 065 - 760 - 7 825 -August 6 0'7 67 - 6 104 - 805 - 6 909 -
davon1 

'Rheinland-Pfalz ' 850 66 - ' 916 - 411 - 4 }2'1 -Baden l 247 0 - l 247 - 141 - l :588 -Württemberg-Hohenzollern 940 l - 941 - 25' - l 194 -
BeriohtswooO.e Je_!'e_!aj.~e..!! _!i_:t_!!o_Ea_f~~b2,eJ 

28.8. - '· 9.49 2} :524 '" - 2} 697 - 5 292 - 28 989 -4.9. - 10. 9.49 28 086 577 - 28 66} - 6 886 - '5 549 -11.9. - 17. 9,49 Jl 728 7'8 - :52 466 - 5 25' - :57 719 -18.9. - 24. 9.49 24 826 489 - 25 '15 - 5 751 8 31 066 8 
25.9. - 1.10.49 24 '79 89} - 25 272 - 6 079 - '1 }51 -2.10.- 10.10.49 35 041 1 396 - }6 4'7 - 6 '51 29 42 788 29• 

f.r~_g;ö.§i..!''!!>-'!.. ~~ 

28.8. - '· 9.49 837 - - 837 - 148 - 985 -4.9. - 10. 9.49 j 397 31 - ' 428 - 125 - ' 55} -11.9. - 17. 9.49 1 964 40 - 2 004 - 119 - 2 12} -18.9. - 24. 9.49 210 - - 2J.O - . 205 - 415 -25.9. - 1.10.49 2 52} 11 - 2 5'4 - 125 - -2 659 -
2.10.- 10.10.49 77'3 4 - 777 - 359 - 1 0,6 -

l) Die Statistik des Interzonenhandels fußt a1.1f dem in 1Vestüeutsohland,_ Berlin Wld der ;~~~riechen Besatzwiga-
zone eingeführten einheitlichen Warenbegleitschein 1.1nd entsprechenden Meldungen der zus gen Stellen :fUr den 
Interzonenhandel mit Kohle, elektrischem Strom wid Ge.s 1 erfasst jedoch meist nicht Transporte über die Luft-
brücke. Die monatlichen Za.nlenangaben verstehen sioh einschließlioh, die wöohentliohen ausschließlioh Xohls 1 elektrischem Strom Wld Ga.s.- 2) Die Ber~ohtszeit bedeutet nicht den Zeitraum.des Grenzübertritts der Sendungen, 
sondern des Eingangs der sie bis zur Zonengrenze begleitenden Warenbegleitsoheine bei den Statistischen Landes-
ämtern. Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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~ KonSU!1!8enossensohaften in der britischen Zone und im Britischen Sektor von Berlin 
Konsumgenossenschaften und Mitglieder 

Beriohtende Beriohtende, gesohäftstätige KonsumgenoSa821.sohaften 
Gemeldete Konsum- davon mit ••• Mitgliedern Mitglieder Monat genossen- insgesamt I unter 500 bis 1000 bis 5000 bis 10000 bjs 20000 bis über insgesamt Länder sohaften 500 l 000 5 000 10 000 20 000 40 000 40 000 

l 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 

1946 Dezember 101 . . . • . . . • . . 
1947 März 125 • 59 2.5 • li ; . . 26, 095 

ila.i - l'O 121 19 4 - 29, 824 
August 158 12, - 65 ll ,0 10 ' ' l '17 '56 
November 161 1'7 ·74 12 " 10 4 ' l '55 95~ 
Dezember 161 1'9 75 10 '5 ll 4 ' l ,72 ,02 

1948 Januar 168 145 80 8 '7 10 6 ' l '86 425 
Februar 168 148 81 9 ,8 10 5 4 l 401 028 
März 168 151 8, 8 40 10 4 5 l 410 691 -April 168 150 80 10 40 9 5 5 l 419 121 
Mai 169 151 80 10 4l 9 5 5 l 425 144 
Juni 169 155 82 12 40 10 5 5 l 4'7 018 
Juli 170 155 82 12 ,9 ll 5 5 l 440 949 
August 172 155 82 12 ,9 10 6 5 l 444 164 
September 172 155 82 12 ,8 11 6 5 l 448 619 
Oktober 17' 156 8, 12 ,8 11 6 5 1 452 46, 
November 174 157 8, 1, ,8 11 6 5 l 457 6,6 
Dezember 176 161 87 1' ,8 11 6 4 2 466 905 

1949 Januar 176 161 84 15 ,9 10 7 4 2 482 051 
Februar 180 162 8, 16 ,9 11 7 4 2 48, 505 
März 185 162 8, 16 ,9 11 7 4 2 501 166 
April- 202 164 85 16 ,9 10 8 4 2 507 121 
Mai 205 164 84 17 '8 11 8 4 2 514 0,7 
Juni 204 166 85 17 ,9 11 .8 4 2 52'3 187 
Juli 202 168 85 18 ,9 12 8 4 2 5'7 992 
August . 164 80 17 41 11 8 5 2 54, 974a.) 

davon: ... 
Sohlesw,-Holstein . ll 4 l ' 2 l - - " 022 Hamburg . l - - - - - - J 46 681 
Niedersa.ohsen . 82 49 9 18 4 2 - - 109 268 
Nordrh,-Westfa.len . 68 27 7 19 4 5, 5- l '48'796 
Berlin,Brit.Sektor • 2 - - l l - - - 6 207 

a) Ab August 1949 nur M\tgliederzab.l der bereits gesohäftstätigen Genossenschaften. 

Monat 
'Länder 

1948 Ja.nua.r 
Februar 
März 
~ril i 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 Ja.nua.r 
Februar 
März 
April 
ila.i 
Juni 
Juli August, l) 

da.von: 
Sohleswig-'kolstein 
Hamburg 
Niedersa.ohsen 
Nordrhein-Westfalen 
Berlin, Brit. 'Sektor 

~ nooh: Kgnsumgenossensohaften l) 
Umsätze der Verteilungsstellen 

Beriohtende Gemeldete 
VerteiJungsütellen Mitglieder 2) 

Anzahl 
l 2 

2 585 ,68 497 
2 592 ,81 803 
2 606 ,90 708 
2 620 ,98 6,8 
2 631 415 597 
2 618 426 96, 
2 644 4,0 807 
2 655 434 023 
2 674 437 636 
2 690 442 425 
2 726 448 619 
2 738 456 695 
2 760 471 266 
2 766 480 616 
2 791 488 286 
2 816 496 207 
2 831 503 205 
2 849 512 503 
2 871 525 298 
2 919 54, 974 

165' 33 022 
227 46 681 
616 109 268 

l 898 348 796 
l' 6 207 

Umsatz Dlrc~aoiuli ttsur.;s;i.tz je 
Verte' 111-c ~.~stellen 

l 000 RM / DM RM / DM 
3 4 

l' 924 5 ,68 
14 695 5 656 
18 569 7 120 
20 470 7 804 
20 864 7 922 
24 ,04 9 ,21 
21 161 8 00, 
22 690 8 546 
22 308 8 ,43 
24 232 9 008 
·23 134 8 490 
37 749 13 767 
24 429 8 851 
22 337 8 076 
29 219 10 469 
32 326 ll 480 
28 784. l{) 167 
30 825 10 8l:5 
30 '59 10 574 
29 '72 10 028 

l 729 10 479 
3 127 13 775 
5 686 9 231 

18 742 9 875 
88 ~ 782 

l) Bis Juli 1949 auesohl., ab August ;1949 einschl'. Bri tisoher Sektor von Berlin. - 2) Dl.e zahl der g-emeldeten Mit-
glieder dieser Ta.belle ist bis Juli 1949 niedriger als die Zahl in vorhergehender Ta.belle da diese bis zum Juli 
auoh die Mitglieder der nooh nioht gesohäftstätigen Konsumgenossenschaften enthält. Ab Aug{ist 1949 enthalten bei-
de Ta.bellen einheitlich die Zahlen der Mitglieder der gesohäftstätigen Genossenschaften, · 

Zentralverband deutscher Konsumgenossenschaften 
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Zeit 

r/ 1946 
r/ 1947 
r/ 1948 

1948 
April. 
Mai ' 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
Jlifärz 
ApriJ 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

~ Verkehrsindexziffern für das Vereinigte Wirtsohaftsgebiet 
Indexziffern des Güterverkehrs 

1936 = 100 

Bundesbahn Binnenschiffahrt Seeschif'f'aart 

Güter- Netto- Wagen- Grenz- davon Güter- ldaruntei 
Güter- wagen tannen- achs:.. Güter- verkehr Güter- dtsch. Auslandi )Verkehr auf 
versand f~el kilo-2) kilo-') um- 4) bei sc~~ag5 ) 

!Küsten- verkehr im Hord· dtsoh. 
1) meter meter schlag Emmerich verkehr Ostsee- 1Sciliffe1 

W.JmR.l 

arbei tstüglich arb.tlll kal.t,gl. arbeitsti...P.lich ka.lenciertädich 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 

54,6 40,2 67,1 . 23,3 . 32,6 . . . . 
64,3 . 7',4 65,7 26,8 18,4 39,7 30,3 42,2 58,1 15,3 

76,4 54,7 92,1 81,0 55,1 ,5,4 52,0 56,7 50,8 85,6 26,4 

72,5 49,6 8<.l,9 78,0 57,5 40,(J 54,1 65,3 51,l 80,7 22,2 
T5 1 5 51,3 89,7 80,8 56,3 '.55,1 59,1 76,1 54,6 88,3 20,6 
71,3 50,8 88,7 80,4 59,1 41,6 56,2 60,4 55,l 95,2 25,5 

79,5 55',5 92,,~ 83,2 64,8 36,1 56,5 57,'2 56,2 91,9 24,6 
80,8 58,9 93,8 84,6 66,6 36,2 69,5 61,5 71,6 75,6 26,'.5 
82,6 60,5 97 10 84,~ 64,8 '.59,'.5 63,9 61,3 64,6 103,0 33,7 

87,0 62,5 104,6 90,0 62,9 
"' 3 

49,8 53,9 48 7 104,l 40,1 
89,1 56,6 103,3 aa,o 56,4 28,5 43,7 47 J 7 42 1 7 101,l 33,4 
81,9 60,8 104,4 aa,6 48,2 32,4 48,7 5',7 47:3 103,4 32,7 

83,3 62,2 103,8 89,8 51,5 31,1 56,6 55,6 56,9 91,l 21,0 
83,l 63,5 105,7 89,9 55,l 40,3 52,8 53,4 52,6 86 4 32,6 
82,4 63,0 101,9 89,0 56,5 46,2 52,9 51,l 53,4 102:2 40,0 

84,5 64 1 103,8 91,6 63,0 45,1 60,7 37,2 66,9 113,2 40 8 
83,l 6::>!2 101,1 89,2 68,9 51,6 58,4 43,0 62,5 140,3 35!3 
80,2 61,7 97,3 86,1 68,9 54,1 61,7 42,7 66 1 8 141,8 30,5 

81,4 63,0 100,5 88,7 72,6r 58,8 60,3 45 4 64,3 171,5 34 5 
78,5 62,0 97,2 84,4 67 ,6 48,0 61,4 38!5 67,5 166,0 37;0 

!Güter-
!Versand 
!Volumen 

6) 

12 

47,6 
~1,0 
71,8 

70,6 
62,6. 
10,0 
79,9 
79,4 
80,3 
83,5 
00,5 
75,8 

75,8 
72,8 
82,1 
75,4 
78,4 
74,9 
811lr 
80,l 

1) Versand in 60s Vereinigte tlirtschaftsgebieti in andere Zonen und in das Ausland ( einschl.Dienstgut-und B-
. satzungsverkehr).- 2) Belädene Güterwagen in a len Zügen.- 3) Beladene und leere GU~erwagen in allen Zügen.-

-4) Umschlag i:1 75 wici1tigen Binnenhäfen.- 5) Umschlag in 12 wiohtigen Seehäfen.- 6) Als Summenvergleioh erreoh-
net aus den Monatssummen über den Güterversand der Bundesbahn und die Einlad~en in den wiohtigeren Bil'.111m-
und Seehäfen (im Seeverkehr jedooh nur die imJnlaldierkehr abg~gan,genen Güter). 

Bundesbahn 

Beföro.erte Personen-
Zeit Personen Kilometer 

1) 1) 

1 2 

'I 1946 185,5 183,2 
r/ 194.7 230,6 236,8 
r/ 1948 226,2 217,7 

1948 
April 265,9 283,2 
Mai 285,2. 325 7 
Juni 265,6 293:8 
Juli 158,0 127,5 
August 185,3 162 6 

- September 189,4 153:4 
Oktober 200,1 154,4 
Ilovember 
Dezember 

211,2 1.54,6 
197,l 149,4 

1949 
Januar ' 214,7 151,7 
Februar 203,3 145 o· 
März 137:5 187,9 
April 192,2 14,,0 
Mai 192,2 
Juni 

132,8 
180,2 136,5 

Juli 175,3 141,5 
August 174,7 139.7 

~ nooh1 Verkehrsindexziffern 
Indexziffern des Personenverkehrs 

kalendertäglich,1936 a 100 

Straßenbahn 3) 

Waf enachs- !Beförderte Wagen- Beförderti 
Ki ometer Personen Kilometer Personen 

2) 
3 4 5 6 

59,3 • . . 
69,4 231,2 81,4 272,4 
86,7 242,6 92,3 311,l 

80 4 289,3 88,5 :538,0 
87

1
7 2.76 9 84,5 319,2 

93:2 246!5 90,4 321,9 
83,6 201,2 92,5 251,3 
87 ,6 201,3 96,0 259,7 
91,1 216,2 99,3 301,9 
94,8 _214,9 101,3 318,7 
95,6 . 220 2 100,1 355,9 
99,3 223:2 104,l 376,4 

97,3 218 7 104,7 380,3 
98,6 225 1 1 108,0 405,3 
98,9 214:5 lci7,4 393,6 
98,7 206,2 106,7 '.573,8 

100,3 199,6 108,7 361,4 
193,9 199,l 110,9 363,4 
105,0 
107,4 

192,:; 
186,5 

110,9 
111,9 

355,4 
362,8 

Omnibusse 4) 
darunter: darunter: 

duroh di1 Wagen- duroh die 
Deutsohe !Kilometer Ueutsche 

Post Post 

7 8 9 

202,1 . <'4,0 
248,4 121,3 69,3 
'2.67,5 170,3 88,6 

297,4 160,7 82,5 
270,7 147 ,3 '["j,6 
283,4 163,2 89,6 
207,8 160,5 86,9 
224,9 171,0 90,0 
254,8 193,2 98,4 
270,l 201,4 101,9 
302,5 206,1 109,l 
317,3 21.5,4 115,3 

319,9 209,8 114,0 
332,7 224,6 121,1 
333,0 225,3 122,8 
3J0,9 225,8 120 9 
287,1 232,0 126:4 
292,5 240,5 1:54,3 
290,2 243,5 140 4 
308,0 251,4 143:9 ' 

l N Zivilr - ~·' ' " Hlmb~ so;;ie ei~everl!:eh;c_- _ 2) ~im,cnließl.tch J?esaczl;lnesv_u:..· .. ~eh7.- 3) Einschliesslioh U- und Hool:ibe.hnverkohr in 
und Dtgoh ?os""3 ujverkeür,- 4) Kor.u~unale, ~emischtwirt...cna:i:tliche und private Unternehmen (einschl Bundesbahn 
fentliohe~ liitl~nä~~~~;1~~1r~~f t~~~!i<:!~~:ngebwluenen Gelecienhei tsvericehr, aber einschliel3lioh d;s nicht öf-

.~erwaltung für Verkehr 
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Zahl der 
Bedien-

Monat Gteten 

l 000 
l 

pj 1936 
pj 1947 . 
pj 1948 517,0 

1948 
A:pril 515,6 
Mai 521,l 
Juni 52.7,2 
Juli 529,8 
August 

~ Deutsohe Bundesbahq.J...m. Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
Personal, Länge der Linien und Fahrzeugbestände 

Länge der Linien Dampf- 1 Elektrische-
Lokomotiven 

ins- l) darunter: ins- darunter: ins- darunter: 
gesamt im Betriel gesamt betriebsfähig 5esamt etriebsfähig 

km Anzahl Vrt z, Anzahl vH 2 

2 3 4 5 6 7 8 g 

. . 10 32.4 8 945 86,6 278 . . . . 14 897 4 967 33,3 450 262. 58,2. 
25 713 25 268 14 G45 7 074 48,3 456 292 64,o 

25 716 25 238 14 82.4 6 662 44,9 457 287 62,8 
25 716 25 256 14 806 6 754 45,6 458 283 61,8 
25 716 25 258 14 780 6 898 46,7 458 291· 63,5 
25 716 25 275 14 768 7 013 47,5 458 298 65,1 
25 716 25 282 14 766 7 270 458 293 

Personenwagen 

ins- darunter: 
gesamt betriebsf'ahig 

Anzahl vH Z) 

10 ,, 1 ::> 

2.8 525 2.6 101 91,5 
2.5 565 15 2.92. 59,8 
25 524 16 473 64,5 

2.5 655 16 337 63,7 
2.5 775 16 669 ,64,7 
25 7?6 16 605 64,5 
25 591 16 526 64,6 
25 583 16 591 

September 
529,4 
528,l 25 715 25 290 14 775 7 407 

49,2 
50,l 458 302 

64,0 
65,9 .25 504 16 502. 

64,9 
64,7 

Oktober 524,9 25 724 25 322 14 167 7 589 53,6 456 304 66,7 
November 518,l 25 723 25 323 14 163 7 766 54 8· 453 311 68,6 
Dezember 497,9 25 715 2.5 331 14 151 7 889 55:7 453 317 70,0 

1949 
Januar 491,l 25 715 25 328 14 145 7 dl3 55,2. 453 315 69,5 
Februar 489,l 25 714 25 346 14 l41 7 8S6 55 8 453 313 69,l 
März 485,8 25 715 25 330 14 145 7 872 55!7 453 310 68,4 
A:pril 482,2 25 709 25 "324 14 134 7 859 55,6 453 314 69,3 
Mai 481,0 25 705 25 355 14 097 7 891 56,0 446 319 71,5 
Juni 480,6 25 705 25 365 14- 092 7 934 56,3 445 318 71,5 
Jllli 4-79, 7 25 704 25 365 14 093 7 893 56,0 445 317 71,2 
August 478,4 25 701 25 364 14 087 7 884 56,0 445 315 70,8 

· 1) Ende des l!,o!'..Z.tH.- 2) r·G~1 Bestandes 

-

hlo.oa.t 

pj 1936 
pj 1947 
pj 1948 

1948 
April 
!.:ai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
riovember 
Dezember 

1949 
Ja.nuar 
Fe'oruar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

~ ~och: Deutsche Bundesbahn 
Fahrzeugbestände und Betriebsleistungen 1) 

Gepäckwagen Güterwagen 
ilagenachskilometer 

3.eiaezüge Güterzüge 
ins- darl.lllter: ins- darunter: ins- in Be- 1ns- im Be-

gesamt etriebsfähig gesamt betriebsfähig gesamt satzu~ gesamt ::mtzfl!les -verkehr verkenx 
Anzahl vH2 Anzahl vi< 2 ;„1il1. 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 
9 979 . . 335 2.80 319 925 95,4 397,5 . 844,8 . 
7 577 3 987 52,6 322 648 219 948 68,1 275,1 30,6 551,7 42,6 
8 297 5 104 61,5 312 668 235 868 75,4 344,7 26,7 6&4,3 35,2 

8 263 4 916 59,5 314 542 228 345 72,6 314,2 24,8 671,6 44,0 
8 158 4 874 59,7 314 143 226 016 71,9 354,3 26,3 615,6 . 3812 
8 359 5 072 60, 7 318 215 234 150 73,6 364,4 25,3 692,7 35,5 
8 481 5 199 61,3 313 639 232 988 74,3 337,8 24, 7 744 3 38,0 
8 498 5 197 61,2 311 293 235 012 75,5 354,0 25,9 723'3 44,4 
8 450 5 286 62,6 307 184 235 443 76,6 356,2 26,7 725:2 39,3 
8 281 5 404 65,3 302 698 235 483 77,8 383,0 27,1 775,4 30 3 
8 372 5 380 64,3 304 030 243 367 ao,o 373,7 26,7 728,7 25 1 6 
8 517 5 562 65,3 304 457 247 854 81,4 401,l 

J 
28,a 763,l 21:2 

1 

8 581 5 635 65 7 303 439 243 174 80,1 393,l 26,5 744,o 24, 7 
8 627 5 847 61:8 303 941 244 372 80,4 359,7 24,3 714,9 21 5 
8 522 5 887 69,l 303 070 235 223 77 ,6 399,6 26,5 796,4 24:3 
8 662 6 247 72,l 301 909 232. 633 77 ,1 386,o 25,9 728,4 22,e 
8 718 6 359 72,9 297 130 229 430 77 ,2 405,l 28,o 738,5 20,9 
8 718 6 341 72, 7 301 597 238 752 79,2 406,1 27,5 

1 

698,8 19,3 
8 744 6 303 72,1 305 130 239 565 78,5 424,0 28,l ~64,1 ' 20,3 e 790 5 416 72,': J07 5'16 :::r,o 213 78,l 433,7 3J,l 55,,1 15,5 

1) Ohne Dienstzlige.- 2) DeaBestandes. 
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2.5 106 16 706 66,5 
24 975 16 709 66,9 
25 02.l 17 069 71,1 

25 158 16 971 67,5 
25 104 16 926 67,4 
25 002. 17 030 68,l 
25 082 17 110 68,2 
25 165 17 240 68,5 
25 081 17 336 69,l 
25 090 17 205 68,6 
25 094 17 486 69,7 

aetriebstonnenkilometer 
Brutt·:i - Netto :-

i..rüte:cz:ige :i,rn GüterVJagen 
~i vil-ct,Be- in allen 
30.tzungsverk. Zügen 

23 24 
7 652,4 3 3'33,3 
5 122,5 2 430,0 
6 417,5 3 071,1 

6 311,9 3 021,0 
5 721,9 2 696,6 
6 408,8 3 014,9 
6 887,5 3 254,5 
6 736,7 3 188,5 
6 830,3· 3 296,o 
7 321,3 3 556 0 
6 897,1 3 576:3 
7 227,6 3 547,6 

6 972,3 3 392,3 
6 754,5 3 314,5 
7 427,2 3 596,5 
6 757,5 3 257,7 
6 83a,4 3 302,7 
6 4S6 12 3 115,4 
7 127 ,a 3 415,8 
7 103,4 3 428,9 

Verwaltung :tur Verkehr 



@ nooh: Deut!lohe BfWdesbahn 
Verkehrsleistungen 

Personenverkehr Güterverkehr 1) 
(nur Zivilverkehr) Versand 

Ex~reß-Gepäok- da.von 
Monat Verka.ufteBefördate Personen- versa.nd gu ver- ins- naoh der Karten Personen kilometer sa.nd ti.nnerhalb gesamt des VWG ra.nzös.I sowjet 

Zone 
1 000 St 1 000 Mill. t 1 000 

25 26 27 28 29 30 31 32 33 
~ 1936 27 280 53 603 1 624,2 8 893 25 002 18 912,3 . . . 
~ 1947 77 169 123 243 3 835,6 15 290 28 914 11 940,S 10 748,4 218,3 374,l 
~ 1948 67 119 121 256 3 535,9 9 558 27 923 15 385,7 14 001,0 338,1 219,1 

1948 
April 86 867 140 163 4 523,8 13 459 30 342 14 831,4 13 335,C! 279,9 484,0 Mai 97 445 155 400 5 377,2 13 409 27 859 13 295;4 11 776,7 299,3 495,8 Juni 86 641 140 015 4 692,7 10 527 23 189 14 579:0 13 100,4 277,8 339,9 
Juli 39 940 86 090 2 105,1 4 486 17 888 16 900,4 15 636,7 295,8 4,5 August 48 267 100 942 2 693,8 6 434 21 718 16 573,5 15 315,4 301,4 1,2 
Sept6!11ber 49 365 99 864 2 451,1 8 726 30 924 16 914,0 15 710,9 322,2 -
Oktober 51 405 109 329 2 549,l 8 558 32 953 17 982,0 16 624,9 540,3 -November 49 093 111 335 2 470,2 7 207 31 554 17 706,2 16 316,l 456,5 -Dezember 52 709 107 402 2 465,8 7 589 42 363 16 877,9 15 333,1 522,1 -

1949 
Januar 49 002 116 968 2 504,1 5 071 28 782 16 355,3 14 744,8 571,6 -Februar 43 049 100 030 2 161,3 4 885 29 801 15 715,6 14 156,3 510,6 -März 45 408 102 345 2 270,4 5 692 33 926 17 692,9 16 017 ,9 596,0 -
April 47 954 101 342 2 285,o 5 744 35 649 15 868,4 14 306,7 511,5 -l'r.ai 43 453 104 680 2 192,4 5 265 38 514 16 173,l 14 389,~ 469,6 179,6 Juni 43 678 95 022 2 181,2 5 195 38 797 15 252,2 13 685,S 450, 9. 8,1 
Juli 46 227 95 469 2 335,o 6 319 41 881 16 428~~ 14 616 ~~ 524,5 301,4 AuJ?ust 46 465 95 149 2 306 0 6 802 44 304 16 467 14 673. 615.5 231 5 
1) Einschlie1.ilich ·:,eohselv:,ri{ehr von und naoh Privatbahnen. 

:'.onnt 

~ 19)6 
jl 194'7 
1l 1948 

1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
Sr.ptembcr 
Oktober 
lfove'lllEr 
"Jaz'lrnber 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
M:ai 
Juni 
Juli 
August 

@ nooh: Deutsohe Bundesbahn 
Verkehrsleistungen 

nooh: GHterverkehr 1) Durchfuhr- Beförderte 
Empfang verkehr 2) Güter 

davon insgesamt 
inter- inter- (Summe der 

ins~ aus de·r aus aem natio- Spalt. 30 ~ lr>ranzüo. 1 sow j et. zonal ;~esamt :Jo.ar-[ Aus- nal 3) 37 ,42u.43 
' Zbtw le.nd land 

1. UV\ t 
37 38 39 40 41 42 43 44 . . . . . . . 

595,9 274,'l 194,3 126,9 4,6 137,0 12 678,3 
764,9 384,0 7G,l 304,8 69,3 221,0 16 446,9 

663,9 335,6 91 3 237,0 33,5 293;1 15 821,9 
703,5 325,8 112:2 265,5 13,0 254,2 14 266,l 
719,7 526, j 153,3 239,9 19,0 158,3 15 476,o 
111,1. :514,'J 9,9 151,9 234,7 .6,4 224,3 17 842,5 
749,2 )38,<J 0,2 141,o 266,1 137,3 1a4,1 17 644-,l 
781,:~ 413,:! - 142,0 226,0 130,4 171,6 17 997 ,2 
852,a 492 6 - 131,0 229,2 143,1 175,3 19 153,2 
939,3 509:2 - 131,3 J48,8 141,8 208,2 19 045,5 

], 068,') 533,'J - 150,9 384,1 135,6 228,l 18 310,5 

1 Go5,o 1 HB,3 - 136,9 319,8 138,1 2oa,2 18 306,6 
S90 9 567 ,4 - 139,2 284 3 120,3 2,52 5 17 059,3 

1 040:6 610,5 - 150,8 279:3 142,0 249:0 19 124,5 
97'3J6 5fl7,3 - 131,9 256,4 121,4 26G 1 2 17 231,6 

1 081,4 640 6 ~:6 159,l 281,2 145,l 190,4 17 590,0 
1 025,4 563:4 142,2 317,8 141,0 176,3 16 595,1 
~ 090,9 
~ 120.81 

626,1 
638,9 

10,4 
14,1 

147,3 
125,2 

307,1 150,9 182 '4 17 852,6 
,42,5 131,3 187!8 17 906,9 

Binnen-
verkehr 

der 
Privat-
bahnen 

45 . . 
767,0 

726,8 
684,9 
757,3 
857,3 
861,3 
855,o 
860,6 
811,8 
733,2 

801,8 
733 3 
786:6 
799,9 
795,6 
760,4 
820,3 
835,6 

na.oh dem 
Sa.arla.nd 1 Ausland 

t 
34 35 . 

600,0 
827,5 

731,7 
723,6 

, 860,9 
72,0 891,• 
54,J. 901;< 
53,3 827,E 
65,8 751~~ 56 1 8 876, 
63,6 959,l 

59,l 979,8 
65,0 983 7 
62,0~ 1 011:0 
65,3 984 9 
so,o l 054:1 
80,l 1 027,2 
73,~ 81, 

912,8 
864,7 

Güterwagen-
gestellung 

im a.r-
ins- beitatgl 

gesamt Dur oh-
schnitt 

.l. JUU 

46 47 
1 881,l '74,1 

756,8 29·,9 
1 026,0 40,3 

950,6 36,o 
850,8 37,8 
973,5 37,4 

1 105,5 40,9 
1 129,4 43,4 
1 160,4 44,6 
1 198,2 46,1 
l 200,8. 48,4 
1 167,1 H 1 9 

1 146 ,4 45,9 
1 124,1 46,8 
1 254,5 46,5 
l 134,2 47,3 
1 165,l 46,6 
1 115,8 45,5 
1 207,7 
l 235,8 

46,:i 
45,8 

Kohle, 
Koks 

Brikehe 

36 . 
4 409,2 
6 352,4 

6 149,: 
5 407 ,1 
5 406,! 
6 940,4 
6 1so:1 
6 668:2 
6 628,' 
6 447 
6 957 :1 

7 142,0 
6 819~( 
7 531~1 
6 980,~ 
1 n8;< 
6 940,' 
7 685,i 7 678. 

Gilter-' 
•:a.n-en-
um~auf-
zeit 

Ta.""e 
413_ 

4,5 
7,7 
6,0 

6 6 
- 6:9 

6 '> ,_ 
5 7 
51 6 
5'" ,~ 

5 2 
51 1 
5:5 

5,4 
5 1 
4:8 
5,0 . 
4,8 
4,8 
4,5 
4,4 

1) Binr.ohl. •lechselvcrkchr von und na.oh Privatbahnen.- 2) Über trockene Grenze.- 3) Einoohl. Sao.rla.ncl ~ Auo-
l:>.nd. Vermütung fiir Verkehr 
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Hr. Güterart 

l Kartoffeln 
2 Zc.tokerrUben 
3 Getreide, HülsenfrUohte 
4 Mehl 
5 Molkereiprodukte 
6 Roh- und Verbra11ohsz11oker 

.8 Obst und GemUse 
9 Andere Nahrd1Jsm.(einsohl. 

Fleisoh und isoh) 
10 Fc.tttermi ttel 
11 Xalid~emi ttel 

dUnger 
( ac.tSser Mi <Joll 

12 Andere Düngemittel 
13 Stein- und Siedesalz 
14 Chemische Erzeugnisse (a11sse1 

Düngemittel) 
l5a Steinkohle 2) 
15b Brau.nk:ohle 2) 
150 Torf 
16 Erze 
17 Holz und Holzwaren 
18 Anderes unbearbeitetes Holz, 

Holzab:tälle 
19 Grubenholz 
20 Holz zur Papierherstellung 
21 Papier und Pappe 
22 Rohstoffe und·Ha.lbwaren der 

Textilwirtschaft 
23 .Eisen und Stahl, Eisen- und 

Sts.hlwaren 
24 Sohrott (Alteis~n und Abf"alle 

von Eisen und Stahl) 
25 Fahrzeuge 
26 Mineralöle 1 Mineralöld eri va tE 

- 27 Mill tärg11t (ac.tSser Kohlen) 
28 Steine und Erden 
29 Zement, Mörtel 
30 Um~ugsg11t, gebr.Verpa.okungen 
31 Betriebsmaterial 
32 t1brige Güter 

Teilladungen 
Insgesamt 

7 Lebende Tiere (1 000 Stück) 

~ nooh: Deutsohe Bu,ndesbe.hn l) 
Güterbewegung 

in l 000 t 

1949 

~ 1948 Jan~ Febr@r März .April Mai Juni 

l 2 3 4 5 6 7 
343,5 38,& 62,7 235,3 324,5 195,2 121,2 
141,9 . 8,3 2,5 2,9 1,2 - 0,6 
234,6 267,5 226,8 254,2. 193,0 182,5 223,9 
128,0 95,9 77,l 97,l 62,l 62,7 53,2 

23,2 25,3 23,4 20,2 18,9 23,l 2.1,0 
78,3 27 ,4 29,8 15,3 10,5 16,7 14,4 
78,2 102,5 ,57 ,6 55,o 53,0 23,9 47,0 

195,0 174,5 176,2 161,9 127,9 173,2 84,6 
84,5 148,3 123,6 122,2 95,5 74,4 70,2 

128,4 183,8 153,l 201,2 147,8 152,4 1:'1,2 
447,0 665,4 679,8 722,7 518,2 356,7 308,0 
83,5 79,7 69,7 69,l 60,9- 85,6 68,9 

256,6 284,4 269,6 294,8 272,l 274,7 253,2 
4 642,6 5 302,3 4 989,6 5 584,-5 5 049,0 5 407,4 5 188,2 
l 709,7 l 839,8 l 829,4 - l 947,l 1 931,4 l 910,7 l 752,3 
.. 59,0 67,9 61,6 50,7 41,8 18,9 19,8 

583,7 657,4 611,8 653,3 622,7 656,8 697,8 
352,5 429,9 408,0 339,7 279,2 284,0 219,l 

119,6 82,9 81,2 76,l 62,5 62,2 54,9 
199,4 160,8 167,5 156,3 164,3 195,6 152,8 
116,6 169,2 165,5 155,6 140,0 164,3 122,3 

34,1 31,3 29,2 41,o 25,7 28,4 28,5 

40,9 46,6 44,8 48,l 41,2 41,2. 33,7 

773,9 l 071,8 l 059,9 l 142,4 l 013,9 1 055,6 l 048,o 

370,4 588,3 652,9 747,3 733,9 662,5 601,2 
21,3 '22,2 21,4 21,5 22,9 23,4 23,8 

393,2 417,1 397,7 456,o 420,3 425,5 450,2 
656,2 624,4 628,2 681,3 633,l 575,0 581,3 

1 789,0 1. 508,7 l 367,1 l 611, 9 l 508,7 1 609,6 l 557,9 
226,l 250,9 248,l ·329,2 307,9 313,4 301,5 
114,7 73,6 70,9 85,7 86,5 99,2 100,8 
900,0 761,9 746,2 903,8 830,9 885,4 828,2 
613,5 658,3 618,3 698,8 563,7 619,2 560,5 
213,7 263,7 275,4 310,0 275,1 281,1 274,3 

16 152,7 17 130,6 16 426,4 18 292,2 16 S40,3 16 940,5 15 994,5 
117,5 184,l 134,9 176,6 282,2 215,4 145,1 

Juli August 
8 9 
99,3 158,8 
0,1 0,9 

190,4 302,9 
36,3 45,l 
22,4 18,0 
22,7 37,7 
89,8 98,5 

88,9 99,2 
105,9, · 113,0 

132,0 167,l 
362,6 438,2 
69,6 79,3 

252,8 268,2 
5 774,2 5 804,5 
l 911,0 1 873,9 

43,4 46,9 
716,8 713,4 
241,g 195,5 

49,6 36,6 
161,7 141,l 

24,2 27,l 
'114,7 94,4 

30,6 37,8 

l 055,l l 053,7 

632,5 523,9 
27,7 29,5 

488,7 513,0 
548,4 485,4 

1 681,& 1 639,7 
314,0 315,7 
io1,9 96,6 
967,0 953,3 
577 ,o 566,0 
294,7 302,9 

17 229,7 17 277 ,8 
145,6 174,4 

1) Einschl. Privat und Kleinbahnen.- 2) Einsohl. Kohle für l.J.li~verwaltungen. Verwaltung für Verkehr 
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Art der Einnahmen und Ausgaben 

Einnahmen 

Personen- und Gepäckverkehr 
Gllterverkehr 
Sonstige ~.rträge 

Ausgaben 
Einnahmen insgesamt 

nooh: Deutsohe Bundesbahn 
Einnahmen und Ausgaben ) 

1948 
1947 l.Jan.- 20.Jl.llf.. Januar lill'bNar 1111.1'11 

20.Juni :n.Dez. 
Mill. RM 

l 2 3 4 5 6 

3 026,0 l 623,0 619,7 
l 086,3 628,2 982,2 

169,2 911 6 a8,l 
1 4 281,5 2 342,8 l 690,0 

94,3 80,9 
154,0 153,l 
12,7 15,4 

261,0 249,4 276,l 

Gehälter und Löhne 988 1 9 531,4 63',0 102,4 95,5 96,9 
g~f:bE:~~f,~;;~~~~'~i~~~euge ~~~;~ i~~;~ ~lä;~ ~i;~ ~~;~ 5~;~ 
Bauliche Anlagen ° 372,8 182 1 0 182,0 181 3 16,0 16,8 
Fahrzeu~e,Uaschinen und maschi-
„nenartige Anlagen 463,l 274,'/ 375,l 58,4 59 1 1 60 1 7 
Ubrige sachlicile Ausgaben 115,l 40 1 5 - 381 6 - l,l 3,8 - 2,6 

1949 

April lfai 

Mill. DM 
7 8 

271,5 

92,0 
58,l 
42,0 
18,3 

57,2 
4,9 

84,9 
147,3 
17,2 

249,4 

96,3 
58,l 
37,4 
21,7 

93,6 
3,2 

Juni Juli Aug. 

9 10 ll 

241,8 280,0 270,7 

95,9 95,2 97,5 
60,5 59,5 62,6 
38,4 36,l 40 0 
23,5 23,3 25;9 

53,l 60,2 58,2 
4,l 3,9 0,2 Sollausgleich von Unterhalti.m,,; 

und ~rneuerung 429,9 162,9 - 86,2 8,3 „ l,3 8,2 - l,6 - 39,9 - l,5 ll,5 -13,l 
Betriebsausgaben insgesam;;;+t~1"J::<3?24f,~3<f":i1-;;711<9~.~o;f:;1""768°'6i,~9.+-~28n.3i,~7;-/;;2~6°5~,l,-t---;:;2~78~,~l;:-+~2~7~0~,8~~2~7~0~,4:;...+~2~7~4~,~2~2~8~7~,~l~27;l~,~3:..i 

Beseiti6ung von Kriegsschäden • a) • a) 2051 0 18,l 161 4 37,5 39,2 42,0 30,2 28,9 29,9 
Vermögensreohnll!Y: 29 1 6 141 0 141 8 l,8 l,1 2 O 2,9 2,5 3,4 l,!i 2,7 Abgabe an die aIIgemaine ~"'inanz- ' 
Verwaltung 257,7 l 184,0 89,0 14,5 14,5 14,6 141 4 14,5 14,5 14,5 14,5 

Ausseroruentliche Ausgaben 142,l 19,0 - - - ·-
Zuweisungen an Ausgleich!onds 1051 6 -171,2 
Au!wand aus c:en llachholungen:f!ir 
unterlassene Unterhaltung 261,6 -308,0 

Verzinsung des .!1.Bgl.e:idlsfonds der 
Bank deutsciler Länder 

Dienst der Kredite 15,8 l,5 10,8 2,3 - -
;;:;:-~tA--;-;~-;-at:;---;;~--.,f,--;;;:~--;;-t-;;-:;-;;-:-.f;;;~-;-:;-+-;;-;~2~,~o-+,~1~,~o-l-~o~,~4;.+..-=-1;•~0;+,,,...:;o~,9;+.-::'.5!•:4~ 

Ausgaben insgesamt 4 138,9 2 456,8 l 995 1 7 5181 1 297,l 350,0 .329 18 540,6 325,6 332,9 323,8 

l) B~i den Monatsangaben_ handelt. es.sich um .. vorläufige, teilweise geschätzte Angaben die neben den bereits kas-
B!:~ssi~ ermittelten Za.alei:i auon die _geschätzten Vierte derjenigen ,Leist~en enthal len die nooh nicht kassen-
mass g a g7rechnet, jetl.ooh in def!l Berichtsmonat ausgeführt worden sind. Endgültige ErJetnisse können erst naoh 
Jahresabsonluss ~estgeste~l t weruen.- a) Die !.Ii ttel für di.e Beseitigung der Kriegssol!Hden für 1947 (271 51oti.ll RM) 
und von Januar bis 20.Juni 1948 ( 120,3 Mill, R1!) sind in den gesamten Arbeitsausgaben enthalten. ' • 

Monat 
Länder 

~ 1947 
1948 
1948 

April 
lläi 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar u Februar 
llir• 
April 

~~ lfai 
Juni 
Juli 2) 

davon: 
Sohlesw.-Holst. 
Hamburg 
IJiiedereaohsen 
llc:tdrh.-1estf. 

Bremen 
Hessen 
1!.lrttbg.-Baden 
Ba.Yern 

Verwaltung :ftir Verkehr 

~ strassenverkehr im Vereinigten lirtsohaftsgebiet 
Personenverkehr der Strassenverkehrsunternehmen 

. . „. 

Strassen bahnen 1) Omnibusse 
- ~- --- --- -

~edlnuogskilome t n darunter befördert v·on Länge der 
Linien Länge Beför- kommunal-

derte und ~e- der ....,voni !Beförderte der Per so- miso t- privaten Deutschem 
ins- ObWI- Personen ins- darunter: Linien wirtsoh. Betrieben Post 

gesamt be- gesamt Trieb- nen 
trie- wagen Betrieben 

bA 
km l 000 l 000 km l 000 

l 2 3 4 5 „ 6 7 8 9 10 

4 464 1'8 327 024 24 247 15 986 89 292 36 991 
20 9„ 13 079 7 500 4 635 156 314 665 27 717 18 381 109 145 42 353 

4 466 1)1 368 988 26 037 17 238 ll3 041 45 262 21 625 15 03' 7 750 
4 525 138 364 996 25 686 17 015 101 936 44 169 21 649 13 890 7 783 
4 555 158 '52 681 26 572 17 523 ll4 107 43 113 21 401 13 032 7 830 

4 5~~ 154 265 232 28 483 18 280 114 5'2 34 771 17 519 10 640 6 043 
4 66 169 265 294 29 290 19 504 119 363 35 934 18 102 10 699 6 474 
4 726 170 275 818 29 269 19 487 110 872 40 424 20 629 12 014 7 025 
4 811 17' 283 436 30 888 20 57' 113 522 44 108 22 230 13 3'8 7 676 
4 867 178 280 942 29 540 19 7'1 112 925 . 47 663 24 178 14 149 8 342 
5 044 183 294 266 31 845 21 358 11' 973 52 092 26 619 15 124 9 231 

5 068 202 288 316 32 8991 21 65' 116 951 52 787 27 781 15 114 8 779 
5 098 Wl 268 010 30 595 20 '39 ll8 987 50 983 26 629 14 785 8 307 
5 157 210 282 9}1 " 756 22 247 119 087 54 908 28 420 :t6 097 9 158 
5 222 214 265 479 32 961 21 805 121 714 50 441 26 813 l4 422 8 025 
' 278 224 263 107 34 278 22 680 124 092 50 890 27 522 14 258 7 921 
5 32C 239 253 994 "93' 22 560 124 983 49 693 26 890 D 869 7 744 
5 346 242 25' 424 '5 286 23 461 127 238 50 53' 27 081 14 240 7 934 

129 11 5 959 893 653 6 074 3 417 l 425 l 992 . 
274 5 36 378 4 676 3 564 l 042 2 038 2 008 30 . 
342 61 18 140 2 078 l 270 14 852 6 198 3 381 2 816 . 

3 117 82 101 l'l 14 7'6 10 200 20 666 13 765 11 086 2 679 . 
163 5 9 618 l 424 929 843 l 374 l 203 171 . 
'89 40 19 394 2 719 l 746 12 990 5 343 4 074 l 269 . 
526 13 29 831 4 045 2 499 7 202 3 591 l 054 2 5'8 . 
406 25 32 973 4 715 2 600 32 971 5 595 2 850 2 745 . 

Reo.h-
nungs-
kilo-
meter 

l 000 
11 

11 '39 
15 587 

14 '84 
13 698 
14 807 
15 092 
16 069 
17 663 
19""029 
18 862 
20 344 

20 lll 
19 815 
22 ,51 
21 841 
24 471 
25 635 
28 lll 

l 821 
654 

3 661 
6 606 

547 
2 '83 
2 408 
3 810 

l) Einschl. Stadtschnellbahnen und Obus-Betriebe,- 2) Vorläufige Ergebnisse. In Spalten 61 7 und ll fehlen bei 
der Aufgliederung naoh Ländern die Angaben der Deutsohen Post und der Bundesbahn. 
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~ nooh: Straßenverkehr 
Zulassungen von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und Anhängern l) 

davon Kraftfahrzeug-
Lastkraftwagen Son- anhäng er 

Kraft fahr darunter Kraft- Zug- Y:otol'- andere sti~e darunter lrlo.nat Personen- omni-~ fahr- Kraft- Kra t-ze11ge sohi-kraft- ins- andere mit ins- ein-Länder insgesamt busse räder räder fahr-~agen :r gesamt .. drei- einer Nutzlast nen geSlillllt aohsige . adrige bis 2 t ab 2t 4) zeuge 

l 2 3 . 4 5 6 7 8 9 10 ll l2 1:5 
2) 1-

~ 1948 ' 078 l 006 l 19~ 192 4:50 571 27 :504 244 279 25 l 030 349 
1948 

April l 84:5 578 9:53 9:5 280 560 18 212 27 62 1, 844 28, 
Mai 2 088 756 903 106 296 501 :55 2.5E 40 75 21 9:55 :577 
Juni 1 849 666 787 78 246 46:5 14 224 60 79 19 892 :515 
Juli 2 984 l 298 1 055 192. 387 476 23 24C 191 152 25 871 272. 
August ' 818 l :524 l 263 251 480 5:52 25 :545 435 :587 :55 l 074 :559 
September 4 5:56 l :566 l 592 317 649 626 29 44~ 510 560 :54 l 405 4:57 
Oktober 5 1'8 1 575 l ,~ 352 686 762 37 §6~ 575 589 24 l 641 546 
November 5 496 l 7'2 l 82 :52.6 764 7'0 46 620 714 59 l 51:5 5:52 
Dezember 5 ll5 1 762 l 84 :594 724 72:5 :59 ,05 416 6:52 40 l 216 "' 1949 
Januar 8 79:5 2 520 2 6lJ 582 l 068 96:5 47 7~l 1:52:5 l 485 60 l 84:5 612 
Februar 10 2ll ' 091 2 485 450 l 148 887 6:5 81 1875 -J. 8:5.6 50 l 869 684 
März l2 218 ' 843 2 71E 601 1 :510 807 89 915 2434 2 132 87 l 742 652 
April ll 724 3 618 2 :55E 475 1 199 682 80 66C 2652 2 :501 57 l 256 418 
Mai 1:5 44:5 4 054 2 730 75:5 1 276 701 12:5 802 2927 2 7'0 77 1 :551 496 
Juni 13 99:5 4 218 2 63E 852 1 198 588 142 83~ ,004 2 995 161 1 276 446 
Juli 15 681 4 811 2 48E 818 1 106 564 137 1 074 '464 3 614 93 l 279 508 
August 17 658 5 496 2 82:5 927 1 187 709 163 997 '761 4 296 122 1 253 445 

davon: 
· Sohleswig-Holstein. 7'0 269 14J 47 56 38 6 6E 114 129 3 54 18 
Hamburg 774 421 222 102 82 38 8 E 41 71 5 84 " Niedersaohsen 3 409 9:57 485 175 209 105 24 280 902 750 27 303 94 
Uordrhei..n-Westfalsl 6 787 2 163 l 246 441 522 283 42 34E 1361 1 568 59 348 124 
Bremen 257 115 81 26 42 20 5 5 23 19 2 61 14 
Hessen 2 892 906 301 72 143 91 41 14" 656 824 14 175 74 
Württemberg-Baden 2 809 685 331 64 133 1:54 37 145 664 935 12 228 88 

1) Ohne Bayern.- 2) 1948 Ohne Württemberg-Baden.- 3) Einsohl. Krankenkraftwagen.- 4 )Motorfahrräder mi:t Tretk:urbe:t. 
- bls 100 oQID, keine Fahrräder mit Hilfsmotor. 

_Verwaltung für Verkehr 

~ X,raftfahrzeu.gverkehr über die Grenzzollstellen des Vereii:dgten Wirtsohaftsgebietes und Bundesgebietes l) 

Eiuang (Fahrtziel in Deutsohland) Ausgang (Fahrtantritt in Deutsohland) Durohgang& 
daruntA.,.: daruiiter1 verkehr Kraft'... Befiir- Kraft- Beför fahr- Perso- An- Beftir- fahr-· Perso- 1 Kraft- An- Beför- IBef"ör-Monat Kraft- derte derte Kraft zeuge ' nen hän- derte hän- Perso- derte ~erte Länder omni- Perso- zeuge nen- 1 fahr-ins- kraft- ger Güter ins- kraft- omni- ger nen Güter Perso-gesamt wagen busse nen gesamt wagen busse zeuge nen 

Anzahl t Anzahl t AnzaU 
1 2 3 4 5 b 7 8 9 10 ll 12 l"'l 1 JL 

1948 1 
Oktober 13 149 6 300 263 1 212 2.6 383 11 2'1 13 015 6 209 266 l 2.02 25 514 12 916 ' 275 8 833 November 10 089 5 907 l:n 973 20 876 7 676 9 410 5 332 130 889 18 988 12 91:5 2 350 4 937 Dezember 20 013 15 449 248 694 35 634 5 554 19 317 14 443 246 786 36 705 10 392 2 165 4 640 .. 
1949 
Januar 2) 13 908 11 685 246 262 27 872 l 786 13 720 10 954 242 523 28 236 3 784 1 547 ' 375 Februar 6 844 5 046 142 362 12 822 4 415 7 0'2 4 833 127 474 13 254 5 446 1 695 „ 753 
März 8 498 6 627 25 552 15 073 5 056 8 219 6 J.49 26 568 14 413 5 113 1 955 5 170 
A_pril 9 481 7 792 43 457 18 253 3 717 9 740 7 912 38 472 18 751 4 739 3 373 ll 699 Mai 10 217 8 188 . 59 782 19 528 7 15.6 9 659 7 513 63 744 18 408 5 225 ' 898 ~4 450 Juni 10 306 8 086 95 759 2.1 280 6 792. 10 258 7 890 81 795 20 759 5 920 5 119 2. 522 
Juli 

daVQn 3) 
2.1 023 15 758 462 l 820 59 236 8 535 21 232 14 517 508 2 546 59 593 40 981 9 779 46129 

Belgien 3 984 3 576 8 106 8 43' 619 3 914 3 456 8 108 d 005 l 163 - -Dänemark l 169 698 :58 86 2 927 1 524 l 158 674 32 78 2. 91:5 131 - -Frankreioh 3 907 2 280 66 732 10 167 844 4 723 2 494 68 l 215 11 849 24 856 - -Lwcemburg 1 015 789 3 35 2 232 16 886 676 3 23 1 907 l 308 - -Niederlande 4 052 3 299 29 337 8 659 4 096 4 500 3 202 41 490 8 990 3 717 - -Oesterreioh 904 600 49 38 3 817 563 948 642 59 44 4 445 495 - -Sohweiz 2 745 2 150 26 355 6 169 641 2 263 l 691 31 387 5 358 4 189 - ·-Saarland 3 030 2 164 238 128 16 257 216 2 625 l 483 263 197 15 600 5 070 - -tlbrige Länder 217 202 5 ' 575 16 215 199 3 4 526 52 - -
1) Bis einsohl. J~ 19~9 Verei~gtes ~irtsohaftsgebiet, ab Juli 1949 Bundesgebiet.- 2) Zahlen für Eingang und 
Ausgang im Januar Uberhoht, da eine ~o.ßere Anzahl im "Kleinen Grenzverkehr" durohgeführter Fahrtan nioht ala 
solohe zu erkennen waren und daher DJJ.tgezählt wurden.- 3) Land des Fahrtantritts bzw. Fahrtziels. · ~ 
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Wiohtigere 
Häfen 

Elbegebiet 
Lübeck 
Kiel 
Rendsburg 
Hamburg 
ütersen 
Elmshorn 
Itzehoe 

Weser gebiet 
Bremen 2) 
Bremerhaven 
Brake 
Nordenham 
Oldenburg 
Minden 
Hameln 
Münden 

Mittelle.ndke.ne.lgebiet 
Bra.unaohweif 
Bleckensted -Beddingen 
Hannover 
Misburg 
Peine 
Hildesheim 
Osne.brtiok 

Westdeutsohes Kanalgebiet 
Emden 
Saerbeok 
Münster 
Brassert 
Hervest 
ne.mm-Bossendorf 
Flaesheim 
Ltinen 
Ha.mm 
Ahlen 
DortmWld 
Datteln 
Castrop-Ra11Xel 
Herne 
Reoklinghe.usen 
Wa.nne-Eickel 
Gelsenkirchen 
Bottrop 
Essen 
Oberhausen -
Mülheim-Ruhr 

Rheingebiet 
Kleve 
Spyck 
Emmerich 
Wesel 
Rheinberg-Ossenberg 
Orsoy 
Wals um 
Homberg 
Rheinbauaen 
Duisburg 
Krefeld-Urdingen 
Düsseldorf 
Neuß 
Leverkusen-Monheim 
Köln 
Wesseling 
Bt>nn 
Beuel 3) 
WiP.sbaden 
Gernsheim 
Fra.nkfUrt 
OffPnbaoh 
J{a.nau. 
4aoh:e.ffenburg 
WUrzburg 
Bamberg 
Mannheim 
Karlsruhe 
Heilbronn-
Jagstfeld 

Donaugebiet 
Regensburg 
Passau 
Insgesamt 
in vH aller Binnenhäf 3n 

@ Binnensohiffahrt des Vereinigten Wirtsobaftuebieh~ 
GtiterWDsohlag in den wiohtigeren Binnenhäfen l) naoh Stromgebieten 

in 1000 t 

Gesamtwnsohlag (Ein.- Wld AusladWlgen) 
1947 1948 1949 

Monats-
durohsohni tt Jan11&r FebrWlJ März April Mai Juni Juli 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 

18,2 21,9 14,0 11,0 8,7 10,, 7,, 13,l 13,8 
4,0 6,6 1,6 2,9 3,Z 0,6 4,2 5,6 6,7 
3,2 5 3 5,2 3,0 2 8 5,4 2 2 3 5 3 9 134,8 204:6 91,9 83,9 114:2 129,7 191:3 212:9 349:4 4,8 4,3 1,8 2,6 1,6 2,7 ·3,9 2,4 1,6 
6,6 7,1 2,6 l l 2,1 .5,9 3,3 3 6 8,9 

10,2 19,8 13,0 „ 12:7 18,6 21,9 22,6 25:2 20,3 

137 ,1 244,0 190,7 212,2 234,7 220,7 245,5 262,3 291,8 
19,6 41,4 26,5 26,8 36,2 40,6 42,4 43,3 32,9 
26,7 47,4 32,9 25,5 60,9 58,4 59,0 65,l 66,l 

9,0 14,2 6,3 17,2 14,8 18,8 48,7 40,3 54,6 
.19,5 19,5 13,2 8 7 11,1 12,4 9,4 12,6 7,9 

1,0 19,0 15,2 16°3 19,4 17,2 30,l 21,7 20,8 
2,7 5,9 3,4 3'1 4,6 7,5 5,0 8,7 4,7 
o,6 2,3 0,2 1:8 1,6 1,3 1,7 2,6 3,3 

4 8 17,o 12 8 13 9 14,9 11,8 7,7 25,8 22,9 
25:7 29,l 311 5 46:9 46,4 58,3 73,3 79,3 82,3 
28,5 46,0 45:4 31,0 36,0 52,6 53,l 54,8 45,5 
10,2 25,7 12,0 22.,4 28,l 19,2 17,7 20,4 25,9 
18,8 27,4 28,6 22,6 27,6 2a,8 60,7 34,5 45,2. 
15,6 23,6 6,4 7,4 7 2 23,7 19,7 34,9 24,8 
20,6 29,7 35,9 17,4 23:2 21 ,8 26,9 20,5 36,o 

142,l 228,7 246,5 229,6 222,5 213,l 317,2 319,4 477,2 
2 0 4 7 5,6 6 2 7,7 3,6 6,3 2~·~ 6 l 

161 7 23 1 8 24,6 161 5 26,4 27,4 26,4 281 1 
12:6 19:7 18,4 1810 23,l 22,3 19,7 20:0 21 19 
3,7 12,6 14,8 15:2 17 ,5 16,3 18,8 11,6 2l:4 

12,9 11,0 17,5 12,6 16,8 15,5 17 ,1 15,3 13,5 
8,3 15,8 9 2 11:~ 9 6 8,9 11,6 l~:~ 10,9 
8,7 16,0 18:7 15 1 5 15,0 19,8 19,9 

19,9 42,9 32,9 30,6 44 13 43,2 40,8 40,7 42,5 
- o,8 7,5 9,5 14:0 19,2. 22,7 20,2 24,2 
57 ,3 122,0 144,7 117,2 154,3 167,3 167,3 201,4 233,l 
11,4 18,9 15,l 9,2 11,0 12,l 12,6 9,3 12,0 
34,3 61,6 57,0 58,9 63,5 66,9 71,2 58,8 82,9 
28,l 42,9 27,2 35,9 62,5 53,2 59,2 5,,o 50,8 
34,l 54,7 77,4 68.0 69,9 64,8 69,6 66,6 77,0 
94,9 168,9 169,9 175,1 186,6 183,9 185,6 189,3 189,8 

140,2 240,l 251,9 244,l 283,5 269,0 343,l 336,2 331,6 
46,5 77,3 96 1 99,4 111,9 95,9 111,3 113,8 122,4 

104,8 155,9 153:9 170,3 203,7 186,4 212,5 219,8 212,3 
39,7 39,4 28,7 33,2 38,9 32,9 27 ,5 26,5 34,2 
3,4 26,9 27,7 14,8 20,0 8,1 33,6 5,7 20,2 

3,6 - 9,4 10,5 6 4 5,7 5,8 5,7 3 2 
1,3 3,0 9,1 6,2 11;0 10,5 10,7 3,6 1410 
2 7 4 0 0 2 o,o 0,2 0,1 0,5 0 2 01 6 

15:1 26:1 35 18 30,A 30,5 25,8 30 0 28;6 33'3 
32,l 23,9 0;1 5,2 6,6 10,3 14:0 18,l 11:3 
24,0 42,4 49 3 41 5 48,6 37 l 31 7 32,2 42,5 
69,l 137,0 141:6 125:2 189,5 184:5 201:1 169,l 205,9 
75,7 124,0 151,o 157,4 171,3 153,8 175,6 170,6 177,9 
18,0 47,4 47 l 58 7 69 2 80,6 10 0 74,9 79,5 

498,6 914,7 895:0 906:2 11040:7 l 012,0 1214:3 1129,2 1276,o 
31,7 42,3 33,l 49,4 30,'i 39,5 25,9 43,0 50,l 
51,2 80 5 72.,o 82,6 78,4 77 ,2 86,8 91,5 96,0 
15,9 351 4 32,5 38,6 35 6 47,l ~·i 53,5 42,2. 
33,0 61!1 65 5 60 6 102:5 51,9 72 4 70 7 
77,8 124,7 113:6 100!1 115,2 110,1 120!0 135:1 136:8 

167,2 256,4 292,1 282,1 298,3 326,2 329,5 295,3 3J0,7r 
3 l 11,7 3,4 2,9 3,6 3,5 5 8 0 2 6 6 

21'9 24,7 l 2 l 9 1~·~ 4 l 10'7 16'3 10'5 
~:i 68,8 52 1 2 48'5 78 1 5 62 1 9 79'3 75:3 

23,6 19:1 26:1 32:2 21:4 21:3 19:5 10,0 • 78,9 134,9 120,l 154,l 139,7 155,9 129,4 125,4 154,6 
3,o 6 3 2 4 4 5 2,9 lf:~ 6 2 11,1 10,4 
7 l 17:1 11'7 181 1 30,6 21:3 14,6 19,8 

37:8 54,7 39:2 77'5 70,0 64,4 57 ,9 50,7 50,7 
21,0 44,8 32,6 35:1 54,7 55,2 86,l 69,8 95,2 
- 3 7 2,5 0 3 4 2 6 5 0 5 8 0 8 2 

131,7 262:2 222,9 269:6 268:1 278:2 338:6 286:9 210:2. 
66,8 115,5 85,4 99 5 109 8 131,2 108,6 109,3 125,5 
61,8 104,9 92,l 125:7 137:0 128,9 122,2 104,l 140,9 - - - - - - - - -

4,4 1,1 59,0 65,9 78,2 95,2 97,3 5,9 57,9 
1,1 0,2 - - o,o - 0,2 1,1 -

2 957 ,5 5 103,9 4 681,6 4 806,2 5 547 ,3 5 499,8 6 226,4 6 1,7,2 6 862,0 
91,4 91,l 93,7 92,7 91,8 91,2 91,6 91,l 91,2 

AW!wst 
J:ns- Kin.- 1 AWS-

gesamt ladungen 
10 11 12 

14,8 ,,0 11,0 
6,8 1,0 5,0 
5 3 0 9 4 4 

274:3 129:3 145:0 
5,1 1,, 3,8 

2~:i l 0 4+, 7 
16:4 7,7 

328,0 152,7 175,3 
36,8 95·~ 27,5 
95,l l,a 
64,4 62:5 1,9 
l~'f 0,2 

li·i 5,5 6'1 0,9 5'2 
2:5 2,0 0:5 

33._0 l 8 31,2 
94,4 35:6 58,8 
84,4 1,9 82,5 
22,4 6,2 16,2. 
46,0 2,0 44,0 
31,2 3,9 27,3 
4.0,l 1,7 38;4 

336,l 152,9 183,2 
6,6 3,1 3 5 

30 6 l 0 28:0 22'8 22'9 
21:8 21:3 0,5 
21,4 21,4 -6 7 6 7 -301 9 16:7 14,2 
421 9 21,0 21,9 
21:1 21,1 -

189,4 84,4 105,0 
15,9 13,D 2,9 
70,5 

tl:i 
:1,6 

13 a 2,7 
119:8 105,6 lJ,.,2 
192,9 18l10 11. 9 
355,7 2.47 ,o loa;1 
114,9 114,9 -245,o 225,4 19,6 

35,2 32,1 3 l 
33, 7 5,4 28:3 

4,1 - 4,1 
6,5 1,5 5,0 
l 6 - 1,6 

35 10 - 35,0 
5:5 o,6 4,9 

44 0 44,8 -220:2 99 1 121,1 
180,0 111:0 1i·~ 76 8 5 4 

1162:9 630:7 532:2 
55,5 l~·ä 49,6 

103,5 84 7 
41,l 1:3 :59 1 0 
61 7 19,8 41 1 9 

uo:1 51,3 10!s 
317,6 300,l 17,, 

6,9 0,7 6,2 
2 7 2,7 -56 1 1 6,1 50,0 

10:6 - 10,6 
144,4 13,9 130,5 
10,0 - 10,0 
22,0 2,1 19,9 
36,6 3,3 33,3 
94,0 20,1 74,7 

6 l - 6 l 
291:5 20,2 211:3 

98 5 21,6 76 9 
140:4 24,5 115:9 - -

93,0 
3,6 

91,9 
2,6 

1,9 
l,O 

16 637 ,1 "463,6 '173,5 
91,2 90,8 91,7 

l) Im allgemeinen Häfen mit einem Jahresumschlag von 100 000 t und mehr.- 2) Einaohließlich Wesermünde.- 3) Einschl. 
A.inöneburg, Kastel, Kostheim. · Sta.t. Landesämter / Stat. Amt i. VWG 
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Nr. 

3 
4 
6 

l;L/12 
13 
l5a 
l5b 
l6a 
l6b 

17/20 
23 
24 
26 
28a 
28b 
29 

3 
4 
6 

11/12 
13 
15a 
15b 
l6a 
l6b 

17 /2lJ 
23 
24 
26 
28a 
28b 
29 

@ noolu Binpenaohill&hrt 
GUterWDSohlac in den Binnellhllftn 

naoh wiohticaten GUtergr11ppen, in 1 000 t 

1948 

Monats- Januar Januar Januar 
Güterarten duroh bis bis bis 

sohni tt Dezember August März 

l 2 3 4 

.Anlain:fte 
Insgesamt 2 613,9 31 367 ,3 23 091,8 7 245,4 

davon: 
Getreide 196,8 2 361,6 2 020,1 545,3 
Mehl- u,Wllereierzeugnisse 15,7 188,3 106,5 25,2 
Zucker 25,l 301,5 175,8 39,7 
DUngemi ttel 45,9 551,6 348,4 loo,o 
Stein- und Si.edesalz 40,2 482,3 388,7 158,6 
Steinkohle } einschl.Koka 744,5 8 934,0 9 691,0 2 410,9 
Braunkohle wid Briketts 198,4 2 380,8 l 58194 590,9 
Eisenerze 219,l 2 629,2 2 302,6 590,4 
Andere Erze 147,5 l 770,l l 179,0 410,5 
Holz 27,7 331,9 172,8 27,4 
Roheisen, Rohstahl 7,0 84,2 163,2 12,6 
Alteisen 21,8 261,3 624,8 161,8 
Mineralöle 60,3 723,8 885,6 201,1 
Uatur- und Kunststeine 63,5 761,9 342,5 91,7 
Erden, Kies und Sand 609,l 7 308,8 4 017 ,3 l 300,1 
Kalk und Zement 44,4 533,5 518,l 137 ,5 
Übrige GU ter 146,9 l 762,5 l 575,l 442,0 

Abgange 
insgesamt 2 988,l 35 857 ,6 27 503,4 8 982,2 

davoni 
Getreide 140,l l 681,2 l 623,3 352,6 
Mehl- u. Miillereierzeugnisse 12,9 155,o 47,, 15,4 
zuoker 21,6 259,l 138,l 14,5 
DUngemittel 33,6 402,5 88,4 39,2 
Stein- und Siedesa.lz 61,2 734,9 560,l 230,8 
Steinkohle } einschl.Koka l 547 ,2 '18 566,9 14 757 ,2 5 136,9 
Braunkohle und Brikette 297 ,4 3 569,2 2 390, 7 865,0 
Eisenerze 102,4 1 228,3 744,7 205,3 
Andere Erze 80,l 960,6 624,l 220,2 
Hole 42,'4- 509,2 38,,0 201,5 
Roheisen, Rohstahl a,2 9818 148,, 30,l 
Alteisen 46,6 558,8 l 265,l ,97,4 
llineral6le 34,9 418,3 666,9 131,6 
Natur- und KWlBtateine 40,9 490,6 4,0,7 108,4 
Erden, Kiea und Sand 345,0 4 140, 7 l 894,9 568,l 
Jralk und Zement 40,2 482,2 398,8 117,l 
Ubrige Güter l,,,'4- 1 601,3 l 342,8 548,2 

1949 

A~r.1 Juli Aug. 
Juni 

5 6 7 

8 931,5 3 453,3 3 461,6 

867,3 275,l 332,4 
31,8 l,,8 '5,7 
70,4 14,8 50,9 

18,,2 32,8 32,4 
143,l 46,3 40,7 

2 40,,5 991,7 884,9 
624,6 190,l 174,8 
801,9 426,3 484,0 
496,6 142,6 129,3 
102,6 22,3 20,5 
84,7 36,6 29,3 

178,2 132,7 152,l 
356,8 175,3 152,4 
141,3 60,5 49,0 

1 591,8 566,9 5'8,5 
231,0 72,l 77,5 
622, 7 253,2 257 ,2 

10 633,6 4 073,2 ' 814,4 

627 ,o 280,9 ,62,8 
16,4 6,9 8,6 
59,8 17,2 46;6 
26,0 15,8 7,4 

194,4 65,2 69,7 
5 579,2 2 054, 7 l 986,4 

963,3 288,7 273,7 
321,6 143,l 74,7 
233,2 n,o 79,7 
137,4 2',4 20,1 

46,4 39,9 ,1,9 
495,6 248,l 124,0 
247,9 1.50,6 136,8 
181,4 71,7 69,2 
779,8 292,5 254,5 
159,4 66,2 56,l 
565,8 217,2 2U,6 

J.bweiOhWlßlA 1& ""- lljMMll 411lroll llllD<!t11 der za11•. Stat. Iandeslillter / stat • .litt i. 1'1l'G 

@ S1!!ol11!tahz1 du ip111111tea lirffol!&ftm'o.!.etg 
Sollitte- ull4 GUterrerll;ehr Ubeir See 

J.Dldlnfte J.bcllo&e Ge-1"- lo~"!C.. a.--~ Durob.-T-.e kapal Gllte:r- 5i----.. ... _ ~ ~~~1J,u- u... 11&-~j.a.- Sold.:t:r.J:'t -llaat 41A lall4 ~olliffl ,._t 4en lall4 SabUfe :=u ·~ llllt'ea „-- 1 

~ t, 1 000 lill:I! i-aw. Ballllinb&l t. 1 ooo m Aual!l J.m- J,nabJ lö:' l 000 t 
1 2 3 4 ' 6 7 8 ' g 10 u 12 1' 14 1' 16 

- 19'8 J.J '7'8 '20, 2 8:IO 660 2 54, '799 ' 169 2 418 655 2 514 7 5'7 6 )72 4 460 l 882 4 166 l 786 

i- 1947 l ?e.5 1 064 848 178 886 1 81, 1 081 644 178 90 '598 2 144 2 884 78, ~ U4 7'8 

- 1948 2 91, l 377 1 1'2 289 1 088 '028 l )76 763 294 l 082 6 001 2 7,, '922 l 09' ~ 885 1 Ut 
1948 

~l 2-844 l 417 1 179 301 l 116 2 B54 l 406 754 30, 110) 5 698 2 82' 4 192 l 020 1 997 l 038 
'320 l 476 l 2:IO 341 l 135 ''69 l 483 773 ,51 1 1'2 6 689 2 959 4 697 l 064 l 964 l 174 

Jwri 4 007 1 505 1 277 405 l 100 ' 970 1 489 838 408 l 081 7 977 2 994 4 648 1 079 2 071 l 22, 
Jllli ''56 l 574 l 318 342 l 2,l n~B 1 563 797 ''' 1 228 7 „4. '137 4 456 1 U7 2 146 1 221 
~118t 3 871 l 678 l 427 '53 1 325 366J 1 679 867 358 l 321 7 930 3 ,57 4 211 l 227 2 508 l 005 
BeptMbn ''51 l '27 l 278 '14 l 213 1 499 76) 327 l 1'72 7 214 '026 4 358 l 266 2 '25 1 )25 

~ B~ l ' '' im 260 H~i '213 l"' 845 280 l 100 6 343 2 7„ 4 211 1 278 t 818 l~ 1 '811 247 2 847 1 ,29 772 249 l 081 ' 679 2 709 '7)1 l 170 726 
Jl98ntber 2 86' 144' l 155 256 l 187 2 742 l 460 ' 938 276 11&3 '607 2 90) '699 l 269 l 761 1 ,74 

lM9 
J ......... 2 502 1 486 1 19) 230 l 25' 2 544 l 40, 869 278 l 125 5 046 2 889 2 805 l 0,9 1 ,68 1 211 
]!'ebrll&l' 2 776 l 400 l 151 241 l 158 2 799 1 447 86e 284 l 164 5 575 2 847 3 0,8 874 l 95 1 037 
lllL!i'• '225 l 594 l 286 24' l 352 ',68 1 629 990 282 1 ,47 6 593 3 223 3 409 l 104 2 005 l 3'8 
=11 2. 699 1 748 l 519 217 l „2 3 096 l 729 l 048 259 1 470 ' 795 ' 477 '4i2 l 258 2 02.9 l 45' ',67 l 887 1 ll 249 l 6}8 ' }69 1 844 l 125 '17 l 528 6 7'6 ~ 7'1 3 926 1 489 2 010 1 864 
JW!i 3 774 l 968 l 575 265 l 103 '784 1 925 1 215 ,16 l 608 7 558 3 893 4 002 l 576 2 113 1 823 
Jllli ' 968 2. 026 1 721 324 im 4 0,4 ~ 8~~ l 2,4 ,90 1 699 8 002. 4 115 4 721 1 774 2 200 2 280 
J.11&118\ ' 922 2 107 1 767 ,41 '900 l 22, 357 1 686 7 822 4 149 4 774 l 716 2 '30 2 207 

davon1 
llorcl8eobllf1n '418 2 0'1 l 717 300 l 7:51 '41' 1 944 1 20) 324 1 620 6 831 '975 - - 2 2.3' -l!Mbllrg &97 792. 699 68 724 944 77' 481 73 700 l 841 l 565 - - 772 -Bremieöbe 

761 1111.fen 464 818 710 54 762 47' 496 74 688 937 l 579 - - 769 -Brake 44 92 87 5 87 34 84 5 8 76 78 176 - - 192 -llOrdenham 34 4, 21 2 41 43 ,9 2) 2. ,8 77 82 - - 91 -llilholmthvn. 110 9 5 5 4 107 9 7 5 4 217 18 - - 10 -
=•n 431 153 87 57 97 445 159 84 59 101 876 ,12 - - ,17 -igt Hllflll l 4'8 124 108 109 16 1 )67 119 107 10, 1, 2 805 243 - - 84 -

Oetae ebllfon 504 76 50 41 " 487 98 20 " 66 991 174 - - " -LUbeok 176 " '1 14 19 177 'l 6 14 18 ''' 64 - - 68 -ltiel 66 26 8 12 14 70 48 6 4 44 1,6 74 - - 18 -
g;~:"L. 64 l~ 4 4 1 66 9 l 6 ' 130 14 - - 9 -198 7 11 l 174 10 7 9 1 ,72. 22 - - - -

l) B11r wiohtigere Häfen. 



Nr, 

l 
2 

' 4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
1, 
14 
15a 
15b 
150 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
2, 
24 
25 
26 
27 
2'8 
29 

'° 'l ,2 

l 
2 

' 4. 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
1, 
14 
15a 
l.5b 
150 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
2, 
24 
25 
26 
27 
28 
29 

'° ,1 
,2 

Gütergruppen 

Kartoffeln 
Zuckerrüben 
Getreide 
Rotten-u, Weizenmehl 
Mo ereiprodukte 
Zucker 
Lebende Tiere 
Obst! Gemllse, Sild- u. 

öl rüchte 

@ nooh: Seteschiffahrt 
Seewärtiger Inlands- und Auslandsverkehr naoh Gtitergruppen 

in 1000 t 
Empfang 

1947 1948 1949 1947 1948 
Versand 

Monats-. Monats- .Je.n,/Juni 
durchschnitt Je.n./Juni Juli August durchschnitt 

l 2 ' 4 5 6 7 8 
lJ 

J.n!~d_!V!r~el!r _ 
2,7 o,, 0,4 0,1 0,2 0,2 O,l 0,2 - o,o 12:~ - - - o,o o,o 

1',2 11,, 12,l 18,9 21,2 41,7 2,2,0 
,,9 1,6 5,1 o,9 o,6 6,4 2,9 4,1 
0,2 0,1 o,, 0,1 0,1 0,2 o,o 0,2 
o,o 0,9 4,0 1,6 1,2 o,o 2,6 6,0 
0,1 0,1 o,5 0,1 0,1 0,1 0,1 o,4 

,,7 9,2 o,8 9,0 o,8 4,2 19,6 o,8 
And.Nahrungsm.,einsohl, ,,. Fleisch, Fisch 1,7 2,7 27,9 ,,6 ,,7 2,, 54,4 
Futtermittel 0,1 0,7 4,5 1,, 0,1 0,1 o,• 5,4 
Ks.lidüngemittel o,o 0,1 o,o - 0,5 o,o Q,, -
And .Dllngemi ttel 1,9 1,6 7,9 1,,4 1,6 1,8 l,• 1,2 
Salz o,o o,o o,o - o,o o,o o,c o,o 
Chem.Erzeug!J.oauseer 

DUngemittel 0,4 o,8 ,,4 l 0 2,1 0,2 o,• 4,5 
Steinkohle 72,l 151,8 771,6 rn;1 8,,1 5',7 129,5 624,, 
Braunkohle o,5 1,9 6,1 1,4 1,7 0,2 0,2 2,1 
Torf 0,9 1,1 o,o 0,1 0,1 o,9 o;i o,o 
Erze 1,4 2,5 16,6 l,O 2,4 1,4 2,1 17 ,6 
Holz u. Holzwaren o,, 0,4 1,9 0,2· 2,, 0,1 o,, 1,4 
And.unbearb.Holz, 
Holzabfälle o,, o,, 1,2 o,, o,, 0,2 0,1 0,4 

Grubenholz 0,2 - o,o - - o,o o,o -
Papierholz 0,1 0,7 o,4 - - 0,1 1,5 0,1 
Papier u, Pappe o,o o,o 0,4 0,1 0,1 o,o o,o 0,1 
Rohstoffe u.Halbw,d. 
Textilwirtech, 0,1 l,O 1,,7 1,7 1,6 0,1 l,O 17 ,1 

Eisen u.Stahl; Eisen- l,l u. Stahlwaren l,o 1,7 16,4 2,2 ,,2 l,o 12,0 
Schrott o,4 0,4 818 2,6 1,1 o,6 0,1 11,, 
Fahrzeuge o,o 0,1 o,, 12·~ 0,2 o,o 0,1 Q l 
Mineralöle u.-dsrivate 4,0 6,9 47,o ' 26,l 4,0 7,4 '9!8 
Jlili tärgut - - 1 o,o - - - - -
Steine u. Erden 18,4 24,9 65,4 20,0 16,8 18,0 25,2 50,, 
Zement 0,1 2,5 4,1 0,6 o,5 0,7 2'.~ ,,5 
Umzugsgut o,, 0,2 1,4 o,.t 0,2 0,4 o, o,8 
Dienstgut ~ohne Kohle) - - - - - - - -Sonstige Güter 5,4 6,5 28,8 5,8 5,4 5,4 5,9 27 ,5 

Insgesamt 131,4 226,8 l 124,4 202,5 184,4 120,4 2'5,5 l 1,6,9 

,!U.!!l!P~ll!8!lc!h! 
Ks.rtoff eln 14,, 26,8 12,0 2,5 2,1 - - 1,5 
zuokerrllben o,o - - - - - - -Getreide 275,4 ,1,,5 l 920,5 417,0 528,l - 0,5 60,8 
Rotten- u. Weizenmehl 86,o 48,8 75,7 0,0 10,0 - g„~ o„o 
Mo ereiprodukte 1,5 1,2 29,5 2,7 2,0 - ,g:~ zuoker 4,6 "·' 99,9 28,5 85,, 1,2 l:~ 
Lebende Tiere 1,8 - o,o - ·- - o;c -Obst,GeD.ise,SUd-v.0 o:o ölfi'llohte 0,2 26,8 28,,8 20,5 29,6 - 0,1 
Andere B~sm, 
einsohl.Fleisoh,Fisoh 27,8 7',7 68,,7 48,l 55, 7 0,1 O,E 15,2 

Futtermittel o,6 1,8 ,6,9 7,7 2,5 - 0,2 o,, 
KalidUngemi t tel - 0,1 - - - 2,,4 25,4 29,4 
.And.Dllngemi ttel ,9,4 24,2 74,2 0,4 o,6 o,o o,o 4,0 
Salm o,o - - - - 5,4 6,, ,8,2 
Chem.Erzell&!l.&Usser 
Dllngemittel '·' - 5,9 61,2 55:~ 7,2 2 9 1,1 10,7 

Steinkohle 1,5 25,o 200,9 54,2 121:7 81,2 790,1 
Braunkohle 0,4 - - - o,o - -Torf - o,o - - - o,o 0,1 1,5 
Erze 87,0 1,7,9 795,l ,16,4 -26,,6 - o,o o,o Holz u, Holzwaren o,, 5,0 so,, 17,6 26,4 86,2 60,9 8,8 
And.unbea2'b.Holz; 
Holzabfälle o,o 0,1 0,-0 - 0,1 - o,o -

Grubenholm - - o,o - - 19,8 o,6 -Papierholz ,,o 1,,1 164,8 22,8 20,5 o,o 1,2 2,0 
Papier und Pappe o,, 1,4 24,6 4,2 6,, - o,5 0,9 4,6 
Rohst.u.Halbwaren d. 
Textilindustrie 6,7 18,4 20,,5 ,0,6 ,4,5 o,o o,5 2,6 

Eisen u.St&hl;Eisen-
u.Stahlwaren 1,4 1,6 12,9 ,,4 ,,7 8,8 l,,o 1,9,8 

Schrott o,o 0,2 - - - ,4,.5 8,,1 920,8 
Fahrze~e 1' 4 5 15 0 ,,6 2 ' 10,9 5,9 27 l· 
Mineral le u.-derivate 158!8 199!4 1 47':1 ,08,1 ,12:9 o,9 0,4 461 8 
Militärgut 17,0 41,9 277,9 „,7 28,0 '·' 9,9 41:8 
Steine u, Erden o,o o,8 2,, 0,7 0,7 0,4 o,8 2oÖ'~ Zement o,o o,o o,, o,o o,o o,, 15,2 
Umzugsgut o,o o,4 2,6 o,, 0,2 0,4 l,l 6:8 
Dienstgut~ohne Kohle) - - - - - - - -Sonstige ter !19,0 77,8 561,9 95,o 55,6 19,6 9,0 69,5 

Insgesamt: 8,1,2 1 104,0 7 092,1 l 426,4 1 5'2,1 ,40,, ,19,2 2 564,5 

1949 

Juli August 

9 10 

0,1 0,1 - -26,5 26,5 
1,6 1,9 
o,, 0,7 
1,8 1,7 
0,1 0,1 
7,1 1,,6 
,,o 1,7 
1,7 o,8 - -l,O o,6 
- -
0,7 1,2 

91,5 65,6 
0,7 0,1 - -
2,5 
1,1 

,,6 
1,9 

0,1 0,1 
- -0,2 -o,o o,, 

4,0 . 2,6 
2,6 

10,0 
4,4 
,,5 

0,1 
12,4 2~:g - -
1,,2 
o,, 

12,7 
0,2 

o,, o,, - -7,8 5,5 
190,5 172,0 

1 - -- -1,1 2,8 
- -- 0,4 
o,, 1,6 
... -
0,1 0,1 
1,0 11,1 
- -
2,9 
0,1 

8,, 
6,0 

6,0 ,,6 
1 4 

187:2 l ' 167:6 - -0,6 0,1 
0,1 
2,4 

0,1 
1,5 

- -- -1,4 
0,2 

0,4 
1,9 

110 1,.5 
19,8 
62,2 

18,8 
'6,2 

2,.5 14,9 
9,0 2,5 

1,,2 2,1 
2 2 6~~ 49 1 2 
1:4 o!8 

15,1 24,6 
'81,0 441,5 

1) Einschl.Seeverkehr mit den Binnenlläfen und mit der sowJetisohen Besatzungs- und polnisohen Verwalt1U1&SBO~e. 
Verwalt1111& fllr Verkehr 

-629*-



Monat 

f 1938 
1947 
1948 
1948 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
llärz 
April 
ll&i 
Juni 
Juli 
August 
l) Einaohl. 

Briefeendungen 1) 
darunter 

ins- naoh ' aus gesamt dem dem 
Aue land 

Mill. 
l 2 3 

279,4 12,7 5,4 
277 ,2 15,5 5,5 
280,l 13,5 5,9 

297,6 16,6 5,9 
~89,1 16,2 5,7 
299,_0 16,8 5;9 
228,3 10,8 6,4 
251,6 10,3 5,8 
265,4 10,4 5,8 
246,3 9,3 5,4 
267,l 9 8 5,6 
315,l 11:3 6,4 

237,8 8,5 4,8 
234,3 8,2 4,5 
252,3 8,3 5,3 
270,l 8,7 5,7 
245,9 8,4 5,2 
234,4 8,o 4,9 
242,7 
258,7 

8,3 
8,8 

5,1 
5,5 

@ Deuteohe Poet im Vereinigten Wirtechaftegebiet 
Beförderungs- und Naohriohtendienat 

Gewbnnnone u oeruu. 't'te.L 'te 
Paketsendun<>en Telegramme 

darunter Clarunter Fern- ~) 
ins- naoh 1 aus ins- naoh 1 aus apre oh-

gesamt dem dem gesamt dem dem stellen 
Aue land Ausland 

l 000 
4 5 6 7 8 9 10 

13 234 167 92 l 168 175 185 l 831 
5 906 16 l lll ' 282 26 26 l 457 
6 387 13 955 2 577 T3 65 l 594 

6 692 14 1 220 3 627 70 57 1 563 
5 733 10 l 048 4 030 81 57 l 57"3 
5 131 7 961 3 484 76 60 1 595 
4 715 5 825 1 233 6:j 65 l 605 
5 443 4 772 1 517 68 60 1 615 
6 482 4 714 1 752 76 70 1 627 
6 849 7 608 1 874 83 76 l 639 
7 291 20 773 l 813 88 77 l 654 
9 606 33 1 309 2 128 119 99 l 671 

6 798 17 820 l 556 97 84 l 691 
7 196 20 607 l 499 99 82 1 708 
8 288 27 801 1 705 126 110 l 727 
7 614 30 800 1 742 119 105 1 688 
8 030 32 626 1 805 136 lll 1 706 
7 353 31 575 1 73'3 144 118 l 723 
7 713 34 511 1 783 138 114 1 747 
7 891 37 500 1 844 147 123 1 761 

Fernsprechdienst 
e1arunter 

Drtsge- Fernge- naoh 1 aus spräche spräche _dem dem 
Ausland 

i.!ill. l 000 
11 12 13 14 

103,6 15,o 
1~~8a) ~7a) 124,2 21,4 

124,8 22,0 

138,9 25,1 38 34 
132,7 . 24 0 38 34 
137,5 23:7 36 38 
lll,7 18,l 34 40 
108,6 19,l 35 41 
114,3 21,0 41 47 
119,8 22~1 44 50 
121,8 21,9 51 53 
127,6 22,0 57 61 

114,9 20,4 57 59 
111,3 19,8 60 59 
ll9,9 21,0 63 70 
112,0 20,5 60 64 
113,4 21,6 75 73 
111,0 21,1 74 76 
114,6 22,5 . 74 76 . 25,0 77 79 

Einschreibesendungen.- 2) Einaohl. Nebenanschlüssen und öffentlichen Spreohstellen.- a) ~ April - Dezember. 

@ nooh1 Deutsohe Post 
Zahlungsdienst und FinanzweAen 

Rund-
funk- u, 
Zusatz-
genehmi.-
gungen 

15 
5 205 
5 210 
5 684 

5 606 
5 661 
5 689 
5 693 
5 743 
5 785 
5 840 

. 5 904 
5 974 

6 093 
6 173 
6 225 
6 256 
6 273 
6 295 
6 313-
6 340 

Unzahlungen Postsoheokdienat Postsparkassendienst F!Ila.nzivesen 
.uf Zahlkar- IEs entfielen Es entf:t1!.l.en 
en und Post- Zahl !Guthaben Gut- Last- auf eine Zahl Guthaben Ein- llilok- au.f eil:lt Ein- Aus-llonat mweisungen der auf den sohrif- sohrif- der auf den laah- Ein- 1 Rüolc- 'l&hmen gaben Kon1m Konten ten ten Gut-1 Last- Konten Konten lagen llungaz 

lage =-llill. 11111. l) 1) eohrift l) 1) 
Stüok RM/DY l 000 Mill. RM/DM RM/DM 1 000 Mill. RM/Dl4 RM/Dl.i Mill.R!d/DY 

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 

'1. 1938 14,2 759 570 480 7 3 426 3 418 144 233 - - - - 375 h 103,Sb~ 102,3b5 
ii(.1947 6,9 l 185 908 3 951:0 4 184 4 210 418 625 4 069 1 995,0 37,2 73,9 151,80 97,0o 
it 1948 IUl 9,1 11 931,6 976 4 442,3 6 195,0 5 907,9 521 814 4 831 2 771,3 125/i 79,2 488 98 . . 

:r:u2) 9,0 891,9 890 615,5 3 353,0 3 221,6 355 420 4 820 22,0 1,6 5,5 70 46 . . 
1948 

April 8,8 l 6}4 6 923 3 623,l 5 743,5 5 460,4 464 684 4 576 2 153,8 67,8 74 7 427 92 161,9 75 l 
Mai 7,9 l 482:9 925 3 663,l 4 985,0 4 944,9 466 709 4 691 2 19515 64,9 74:4 433 91 163,9 120:3 
Juni (bis 11,2 ~ 218,9 928 5 690,6 8 aoo,8 6 773,3 583 843 4 966 2 443,l 258,6 86,5 517 91 176,0 161,l 20. 
1faohbu-
~n - - - - - - - - - 2 631,5 127,7 12,3 - - - -2 .6. o,5 83,3 - 45,6 98,3 . 52,7 702 354 - - - - - - - -
Juli 6,3 602,9 931 378,5 l 374,0 l 041,l 190 218 5 041 3,8 o,6 l,O 47 53 104,3 116,6 
August 8,4 707,6 935 ~2,9 2 695,0 2 521,0 222 336 5 052 16,l 1,2 5,5 65 48 103,9 119,4 
September 9,2 888,5 937 661,4 3 397,6 3 289,l 257 398 5 068 23,4 2,0 7,0 70 47 118,7 J:29, 6 
Oktober 9,7 996,6 941 712,3 4 136,9 4 086,0 287 441 5 083 20,1 2,0 8,4 77 47 118,7 133,0 
Bovember 10,3 1 077,0 944 714,7 4 418,8 4 416,4 294 467 5 117 32,0 2,z 6,7 84 47 171,0 138,5 
Dezember 12,0 11 292,9 947 832,6 5 115,l 4 997,l 297 468 5 166 35,6 2,6 6,2 98 46 155,6 135,6 

1949 
Janiiar 10,3 l 0.53,3 950 122,2 4 889,7 5 000,2 312 514 5 196 41,2 4,5 4,3 89 43 134,3 . 151,9 
Februar 10,l 1 032,7 953 687,7 4 630,4 4 664,9 302 474 5 223 48,l 4,9 4,8 85 42 140 3 153 7 
ICä.rz 11,3 1 211,1 948 735,5 5 438,4 5 390,6 306 464 5 243 54,6 5,9 6,2 87 39 182:5 210:9 
April l0,7 l 135,l 945 749,6 5 142,0 5 127,9 310 478 s 261 60,0 6,8 6,5 98 39 ll9,7 101,5 
Kai 11,4 1 130 2 938 701,5 5 187,6 5 232,6 294 461 5 295 66,7 7,5 6,9 90 39 137,3 j:35,3 
Juni 10,8 1 119:2 937 666,7 5 084,9 5 1191 8 ·290 453 1 454a 10,0 0,2 6,9 88 41 131,4 65,3 
Juli 11,8 l 195,1 932 661,2 5 405,3 5 410,3 285 453 1 502 75,6 ll,4 7,7 97 41 134,1 135,8 
August ll,8 1 190,7 930 650,4 .5 471,7 5 482,5 288 451 1 543 81,5 ll,7 81 6 92 46 146,6 149,8 

1) Ende des Monate.- 2) nurohschnitt in RM vom 1.1.48 bis 20.6.48; in DM vom 21.6,48 bis 31.12.48.- a) Ab Juni 1949 nur DM-Kon-
ten.- b) Geschätzte Werte; Rechnungsjahr April 1938- llarz 1939.- o) Rechnungsjahr April 1947 - März 1948. 

Post- und Fernmeldeteobnisohes Zentralamt 
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Löhne und Preise 
~ Barverdienst und Gesamteil'.llcommen im Steil'.llcohlenbergbau des Vereinigten Wirtsoh&ftsgebietes 

in RM / Dk 

Barverdienst 1) Monatliohes Gesamteil'.llcommen 2) 
je bezahlter Arbeiter u. verfahrene Sohioht Je bezahlter Arbeiter 

Monat ins- unter über ins- Vollhauer unter über 
gesamt Vollhauer Tage Tage gesamt Tage Tage 

1 2 ' 4 5 6 7 8 

f6 19,6 7,07 a,10 a) 7,51 . 175 195 a) 182 . 
f6 1948 9,65 12,17' l0,61 7,91 2'7 291 251 208 

1948 
April a,a6 11,,9 9,86 7,15 214 267 228 187 
ll&i 8 98 11,4, l~:~~· 7,45 20, 249 214 184 
Juni 10:15 n,oo 8,17 247 ,09 264 21, 
Juli 9,90 12,40 l0,88 8,16 25, ,10 269 221 
August 10 00 12 49 10,94 a,2a 248 ,02 262 219 
September lo:oa 12:59 11,0, a,„ 254 '10 269 22, 
Oktober l0,16 12,70 11,ll 8,42 258 ,15 27' 228 
November 10,25 12,8, 11,19 8,48 250 ,06 264 219 
Dezember 10,24 12,80 ll,16 8,49 267 ,28 282 2,6 

1949 
Januar 10,,l 12,89 ll,24 8,54 266 ,29 28, 2,2 
Februar 10,,l 12,9, ll,24 8,50 24, ,02 258 211 
März 10,29 12,98 ll,24 a,45 242 292 274 2,5 
April 10,48 1,,01 11,,4 a,82 258 ,15 272 229 
Mai 10,78 n,oa 11,5, 9,'° 267 '19 278 244 
Juni 10,84 1',15 11,57 9,,9 268 ,20 279 24, 
Juli 10,84 n,20 ll,61 9,28 275 ''° 287 249 

1
2
) Leist~slohn·einsohl. Erziehungs-Beihilfe, Zuschläge für tlberarbeiten, Hausstands- und Kindergeld.-
) Barverdienst zuzüglioh·Wert der SaohbezUge, Urlaubsentsohädigung und Trennungsgeld.- a) Hauer. 

Deutsohe Kohlenbergbau-Leitung 

@ Indexziffer der Lebenshaltungskosten l) 
Preisindexziffer für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Gesamt- Genuß-
Heizung Reinigung Bildung 

lebens- Ernährung Miete und Beklei- und und Hausrat Verkehr Monat mittel Beleuoh- dung Körper- Unter-haltung tung pflege haltung 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 

Ne~ereohnung (Verbrauohssohema 1949) 
Vierköpfige Arbeitnehmerfamilie mit 1 Kind unter 14 Jahren 

Originalbasis 1. Vierteljahr 1949 • 100 
1948 

Juni 90 81 1,6 100 91 82 90 95 9, 100 
Juli 95 91 1,6 100 91 86 90 96 95 101 
August 94 85 1,5 100 95 9, 92 97 97 96 
September 95 86 1,6 100 97 98 9' 96 98 97 
Oktober 99 90 1'6 100 98 104 94 96 101 98 
November 99 94 99 100 99 109 96 98 10, 97 
Dezember 100,4 97,, 99,4 99,9 99,2 108,7 98,4 99,8 104,, 99,5 

1949 
Januar 100,0 98,2 99,7 • 100,0 ~ 99,, 104,1 99,6 99,9 101,'8 100,6 
Februar 100,2 100,6 99,9 100,0 99,9 99,9 99,9 100,l 100,, 100,1 
März • 99,8 101,2 l00,4 100,0 100,8 96,0 100,4 99,9 97,9 99,, 
April 98,0 98,6 99,9 100,0 loo,a 92,7 101,5 99,8 94,8 98,6 
Mai 96,l 95,9 99,5 100,0 100,8 88,9 102,l 99,6 92, 7- 97,9 
Juni 95,0 95,2 98,5 100,0 100,7 85,7 101,5 99,l 90,6 97,8 
Juli 95,, 97,2 97 ·' 100,0 101,1 8,,4 101,5 98,8 aa,6 97,7 
August 9,,, 9,,5 97,1 101,, 99,5 81,, 100,, 98,8 86,5 98,7 
September 92,7 92,, 97 ,2 101,, 99,5 so,, 100,l 101,4 85,6 98,6 

1948 umbasiert auf 19'8 • 100 1 

Juni 151 140 ,94 100 108 202 140 1,8 187 1'7 
Juli 159 157 ,94 100 108 21, 141 140 192 140 
August 157. tt~ ,92 100 11, 2,0 14, 142 195 1„ 
September 159 ,9, 100 115 242 145 1'9 198 1,4 
Oktober 165 155 ,95 100 116 258 146 140 20, 1'6 
November 165 162 286 100 117 269 150 14, 208 1,4 
Dezember 167 ,9 ·, 167,9 288,l 100,2 117,7 269,l 15'·' 145,1 210,7 1'7,4 

1949 
Januar 167,2 169,0 289,0 100,, 117,8 257 ,7 155,1 145,2 205„7 1'9,0 
Februar 167,6 17',l 289,6 100,, 118,5 247,, 155,6 145,5 202,6 1,8,, 
März 166,9 174,2 291,0 100,, 119,6 2,7,6 156,4 145,2 197,8 1'7,2 
April 16,,9 169,7 289,6 100,, 119,6 229,5 158,1 145,1 191,5 1'6,2 
Mai 160,7 165,1 288,4 100,, 119,6 220,0 159,0 144,8 187,, 1,5,2 
Juni 158,9 163,9 285,5 100,, 119,5 212,1 158,l 144,0 18,,0 1,5,1 
Juli 159,4 167,, 282,0 loo,, 120,0 206,4 158,l 14,,0 178,9 1'4,9 
August 156,5 161,5 281,4 101,6 119,9 20,,a 157,0 14,,6 175,1 1'4,a 
September 155,5 159,4 281,7 101,6 119,9 201,, 156,7 147,4 17',3 1,4,7 

1) Die Zahlen sind nooh als vorläufig zu betraohten, da die z.zt. dtU'oh,geführte tlberprüfu.og und Ergänzung der 
Bereohnungsgrundlagen für die Indexbereohnung duroh die Länder nooh niclit abgesohlossen ist. (Vgl. hierzu1Stati-
stisohe Beriohte Nr. VI/1/15) -631* _ stat. Landesämter / Stat. Amt d.VWG 
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l.Ddexziffer der Gr!.lJldatoffpreiae im Vereinigten iirtsohaftagebiet 
19,8. 100 

1948 1949 
Mitte MonatsdLU'ohsobllitt Stiohtag 

Veränderw:ig in vH 
21.Sept.49 gegen 

Jllni Jllni Juli A11gtl8t September 21.Au.gllSt 21.September 21.Aiig.49 ll:i.tte Jllni 48 
1 2 ' 4 5 6 7 8 9 

l!ahr!!!!&Smi t tel 
Roggen 101,5 1'1,6 12,,7 12,,7 124,5 12,,7 124,5 + o,6 + 22,7 
Weizen 101,4 l'°,9 12,,6 12,,6 124,, 12,,6 124,, + o,6 + 22,6 
Gerste 101,l 116,2 127,8 127,8 127,8 127,8 127,8 0 + 26,4 
}iafer 102,, 116,4 128,l 128,l 128,1 128,l 128,l 0 + 25,2 
Kal'toffeln 148,5 .15,,5 185,5 19,,5 r 170,, p 191,, 165,, - 1,,6 + 11,, 
Speiseerbsen 116,, 174,4 174,4 174,4 174,4 174,4 174,4 0 + 50,0 
Z11oker 1'0,1 1,0,2 l,0,2 1,0,2 l'°,2 1,0,2 uo,2 0 + 0,1 
Margarine 125,6 125,6 125,6 125,6 12.5,6 125,6 125,6 0 0 
Rinder, lebend 119,4 176,l 17,,8 174,5 174,, 174,5 174,2 - 0,2 + 45,9 
Kälber, lebend 102,, 1'8,4 l,8,4 l,8,4 1'8,4 1}8,4 l,8,4 0 + „,, 
Sohafvieh, lebend 118,9 145,7 145,7 175 12.}a' 17.5,2}e.) 175,2}a.) 17.5,~~ 0 + 47,4 
Sohweine, lebend 117,, 212,1 ~ 217 1 } a) 217 ·' ., 217,, 217,, 217,, 0 + 85,, 
B11tter . 168,8 168,8 168,8 168,8 168,8 168,8 168,8 0 0 
Si.er 10.5,9 '''·' „1,9 }28,5 '59,0 „,,4 }47,8 - 1,6 + 228,4 
Rohtabak 120,0 2'4,2 b) 2,4,2 2'4,2 2,4,2 2}4,2 2}4,2 0 + 9.5,2 

insgesamt 12,,5 16,,7 166,2 16619 r 165,, p 167,l 164,7 - l,4 + ;,,4 
Imiu.strhstoffe 
Steinkohle 164,, 201,1 207,1 207,l 207,1 207,l 207,l 0 + 26,0 
BrallDkohle 107,6 147,4 147,4 147,4 147,4 147,4 147,4 0 + ,7,0 
Roheisen 21.5,0 215,0 215,0 21.5,0 215,0 215,0 21.5,0 0 0 
K11pfer 260,8 2}8,6 241,4 247,0 247,o 247,0 247,0 0 - 5,, 
Blei 454,.5 585,9 585,9 585,9 585,9 585,9 585,9 0 + 28,9 
Zink 492,6 596,6 596,6 596,6 596,6 596,6 .596,6 0 + 21,1 
AlwninillDI 95,5 1,4,6 1}2,0 l'°,l 1'0,-1 1,0,1 l,O,l 0 + }6,2 
Sohwefels • .Am!lloniak 150,0 189,4 167,.5 171,9 176,, 171,9 176,, + 2,6 + 17,5 
Kalidün&emittel 98,2. 171,9 171,9 174,7 177,2 177,2 177,2 0 + 80,4 
Tho111&S11ehl 10,,l 1,1,, 1,1,, 1'1,, 

~ 

1,1,, l}l,, 1'1,, 0 + 27,4 
S11perphosphat 16},5 128,8 118,5 119,8 121,1 119,8 121,l + 1,1 - 25,9 
BaWDWolle ,,8,9 :n8,7 r ,1',0 r '11,2 r ,04,2 p '12,2 r ,04,2 p - 2,6 - 15,2 
Wolle, inl. 174,, 174,, 174,, 174,, 174,, 174,, 174,, 0 0 
Fla.ohs, inl. 240,6 210,1 270,7 2,8,2 2,8,2 2'8,2 2:58,2 0 - 1,0 
LeineJl8e.rn 258,9 276,9 276,9 276,9 276,9 276,9 276,9 0 + 1,0 
Hanf 200,0 2.00,0 200,0 200,0 200,0 200,0 200,0 0 0 
KllnBtseide 1'8,2 176,2 176,2 175,4 175,4 175,4 175,4 0 + 26,9 
Rindshä11te, inl. 100,0 ,20,9 '4818 „8,5 :n1,.5 ,,8,o ,,9,6 + o,.5 + 2}9,6 
Kalbfelle, inl. 100,0 .504,4 587,2 622,, 618,6 6,2,0 617,, - 2,, + .517,, 
Zellstoff, inl. 180,6 287,2 247 ,8 r 247 18 r 247,8 247 18 r 247,8 0 + }7,2 
Ma.11ersteine . 188, 7 2„,8 2}1,4 229,4 227,6 228,, 227,.5 . - 0,4 + 20,6 
De.ohziegel 159,4 194,l 194,0 194,0 194,0 194,0 194,0 0 + 21,7 
Zement 1'1,.5 158,l 158,1 1.58,1 158,1 158,1 158,l 0 + 20,2 
Kalk l'°,6 149,2 149 ,2 149,2 149,2 149,2. 149,2 0 + 14,2 
Sohni ttholz ·142,9 222,0 216,0 211,6 r 207,5 2091 4 r 205,l - 2,1 + 4,,5 
Soda l,0,9 1'8,2 1'8,2 1}8,2 1}8,2 1}8,2 l,8,2. 0 + 5,6 
SohwefelsäLU'e 159,4 220,a 214,, 211,4 204,7 210,6 204,6 - 2,a + 28,4 
Benzin 10,,0 10,,0 10,,0 10,,0 10,,0 10,,0 10,,0 0 0 
Rohka11tsohllk 164,l 66,l 66,l 66,l ·66,l 66,1 66,l 0 - 59,7 

insgesamt 175,6 202,7 2.0l,l r 200,4 r 199,2 p 200,, r 199,l p - o,6 + 1,,4 
Gesamtindex 154,8 187,l 187,l r 187,0 r 18.5,6 p 187 ,o r 185,, p - 0,9 + 19,7 

a) Unter Berüoksiohtigwig der allerdings nirgends mehr ~ezahlten Höohstpreise. Unter Verwendiing der hier vorlie-
genden Angaben über an den Sohlaohtviehmärkten tatsäohlioh gezahlten Preise würden sioh die seit Jllni verHffent-
liohten Indexziffern wie folgt ändern1 

Sohweine, lbd. 
Sohafvien, lbd. 
Na.hrw:igsmittel 
Gesamtindexziffer 

Jllni J11li A11g11St September 
21. 

274,4 
177,, 
19,,0 

iS 
274,4 
174,0 
191,2 

21. 16 
292,2 292,2 
179,2 178,5 
191,8 192,l 

21. 
,11,5 
157,7 
182,5 
19},2 

16 
,11,5 
157,7 
18,,4 
19},6 

21. 16 
„6,8 „6,8 
140,2 140 2 
184,2 184:8 
19,,l 19'·' 

Die entspreohenden zahlen für den Monat Mai sind imlirtsohaft 11nd Statistik Ne11e Folge Heft 4, s. 261* l1nd 
i.tU Statistisohe tleriohte1 VI/2/10 vom 27. 7 .49 veröffentlioht.- b) Ab JllDi 194~ allf Grllnd Aes im D11rohsohni tt er-
zielten Preises für Rohtabak der Ernte 1948. 

• 
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~ Erze11ger- und Großh4ndel-8J?reise wichtiger Waren im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 

W a r e n 
Sorte, Handelsstufe, 

Frachtlage 

I. Iiahrungs-{ Genuß- und 
Eüttermi tel 

1) !'._f!.~_!i!!_h_!. !!,a.h_r~s~1 
Getreide 
inländisch 

Roggen 

Weizen 

Futterha.fir 

Durcilsohnitts-
Quali tät, 
Erzeugt:rpreis 
in vollen 
Waggmladungen, 
ab Erzeuger-
station 

Speiseka.rtoff eln 
gelbfleischige 1 Erzeugerpreis 
ab Verladestation 

Verbrauohszuoker 
weiss,billigste Sorte, 
netto, ohne Se.ok, 
Fabrikverkaufspreis 
frei Empfangs-Station, 
bei Abnahme von 10 t 
Ladungen 

ohne Steuer 

mit Steuer 

S~eiseerbsen,gelbe,mittl 
uber 41 5mm,Erzeuger-
preis ab Verlada·-

1949 
Marktort Man- rJ Ende Mitte Monatsdurchsohni tt Sti ht •R oder gen- 1938 1944 Juni c & Mess-
Geltungs- ein- 1948 Juni Juli August Sept. l.Sept. zifferl) 
bereioh heit 1--~~L-~~-1...~~--+~~-L~~~.1..-~~.....L.~~-'-~~~~~;--:;;;v;I 

RM 

1 2 4 

Hamburg lOOO!g 187 1 20 202, 00 
Frankfurt 11 1911 20 206,00 
Münohen 11 189 1 20 204100 
Hamburg 11 206, 20 208, 00 
Frankfurt II 210,20 2.22,00 
München 11 200 1 80 218,00 
Hamburg 11 177 1 00 179 1 00 
Frankfurt 11 175 1 00 177 100 
München 11 162 1 00 1641 00 
Hamburg 11 1"14100 192,00 
Frankflirt II 172.,00 190,00 
München 11 165 1 00 183 100 

Hamburg 50kg 
Frankfurt II 

Jlünchen " 

Hamburg 10011;§ 
Frankfürt II 

München 11 

Hamburg " 
Frankfurt " 
München 11 

2,66 
2,80 
2,80 

42,50 
44,50 
45,60 
63,50 
6.5,50 
66,60 

3,25 
3,35 
3,40 

42',50 
44,50 
45,60 
63,50 
65,.50 
66,60 

5 6 7 

190,00 247,00 232,00 
194,00 2.51,00 236,00 
292,00 249,00 234,00 
208,00 269,00 254,00 
212,00 273,00 258,00 
208,00 269,00 254,00 
179,00 205,00 225,00 
177,00 203,00 223,00 
164,00 lJ0,00 210,00 
178,00 202,00 222,00 
176,00 200,00 220,00 
169,00 193,00 213,00 

DM 19,S-J.U\; 

8 9 10 11 

232,00 
236,00 
234,00 
254,00 
258,00 
254,00 
225,00 
223,00 
210,00 
222,00 
220,00 
213,00 

233,50 
237,50 
235,50 
2551 5C 
259 ,5C 
255,50 
225,0C 
223,0C 
210,oc 
222,oc 
220,00 
213,00 

233,50 
237,50 
235,50 
255,50 
259,50 
255,50 
225,00 
223,00 
210,00 
222,00 
220,00 
213,00 

124,7 
1<!4,~ 
124,.5 
123,9 
123,.5 
127,2 
127 ,1 
127,4 
129,6 
127,li 
127,9 
129,1 

3,95 
4,25 
4,05 

5,02 8,6~ 5,7i 5,2~ 5,15] 180,l 4,12 f)6,l8 )f)5,9 f)5,l ~4,95 i) 165,0 
3,78 6,0 5,8 4,97, 4,73_ 157,7 

57,50 
57,50 
57,,0 
97,50 
97,50 
97,50 

57,50 
57,50 
57,50 
97,50 
97,50 
97,50 

57,50 
57,50 
57,50 
97,50 
97,50 
97,50 

57,50 
57 ,.50 
57 ,.50' 
97,.50 
97,.50 
97,.50 

57 1 5C 
57,.50 
57,.50 
97,.50 
97,50 
97,.50 

57,50 
57,50 
57,50 
97,50 
97,50 
9.7 ,50 

135,3 
129,2 
126,1 
153,.5 
148 !3 
146:4 

Station Bizone n 43,ooa)50,oo 50,00 75,oo 75,00 75,oo 75,oo 75 100 1741 4 
2) .§_c,!:l!O,!:t:!i_!h_ 

Oohsen, Kl. a, 
lebend 

Kühe,Kl. b. 
lebend 

frei Schweine, Kl.o, >Markt-
lebend ort 

mi ttl.Mastlä.mner 
u.ältere Mast-
hämmel, Kl.b, 
lebend 
(1938 „ Kl. c), 

3) !i!h!r~e,!!ga,i!S! 
Butter (Markenbutter) 
Molkereiverkaufspreis, 
bei Abgabe an den 
Großhandel, mit Faß, 
ab Versandstation 

Eier 
inländische, 
Erzeugerpreis ab Hof 

Klasse b, 55-unter 60g 
Großhandelseinkaufs-
preis ab Kennzeioh-
nungsstelle 

Hamburg 5110k~ Frankfurt 
München 11 

Hamburg " 
Frankfurt 11 

M"ünohen 11 

Hamburg " 
Frankfurt n 
Münohen 11 

Hamburg " 
Frankfurt 11 • 

München 11 

43,8 
44,4 
41,2 
37,6 
37,6 
34,3 
50,9 
53,3 
52,3 
40, 7 
42,7 

• 

46,0 
47,0 
43,0 
40,0 
41,0 b) 
37,0 
56,3 
58,a 
57,0 
49,o 
50,0 
48,0 

46,ob 75,o 7.5,o 7.5,o 75,o 7.5,o 
56,o 7.5,o 7.5,o 75,o 75,o 75,o 
.52,3 70,5 70,5 70,.5 69,0 69,0 
40,0b 65,5 6.5,5 6.5,5 65,.5 65,.5 
49,0 65,5 65,5 65,.5 65,5 65,5 
44,3 58,0 59,0 .59,0 .58,0 58,0 
.56,3b 110,2H113,o~ 113,0~ 113,0} 113,0} 65,.5 92,6 116,0 h) 116,0 ) 116,o ~116,0 ·~ 
64,0 110,1 113,0 113,0 113,0 1113,0 1 
49,o 60,0 60,0 12,0 12,0~ 12,0~ 
50,0 61,0 61,0 73,0 73,0 ~ 73,0 ~ 
48,0 57,0 57,0 10,0 10,0 10,0 

US - Zone lOOk,g 267 1 70 ~16 1 50 452,00c)l.52 1 00 452 1 00 452 1 00 4521 00 4!J2,QO 

Brit.Zone " 267 1 70 ~16,50 4.52,00 452,00 452,00 452,00 452,00 4.52,uO 

Hessen lOOSt 
Württ.-i3ad " 
Bayern " 
Hamburg " 
Köln " 
Hannover " 
Bremen " 
Frankfurt " 
Stuttgart " 
München " 

8 1 80 
9,l9 
8,68 

10.53 
10,.53 
10,53 
10,.53 
10,53 
10,53 
10,.53 

11;50 9:00 
8,91 d) 8,52 

12,50 11,1.5 
12,.50 11,15 
12,50 11,15 
12,50 11,15 
12,50 11,l.5 
12,50 11, 15 
12,.50 11,30 

27,07 
32,00 
29,04 
34,56 
34,56 
36,46 
35,40 
35,.56 
'36,.50 
34,431 

33,00 
32,00 
28,80 
33,00 
34,50 
35,00 
36,00 
35,7.5 
36,.50 
,4,38 

30,oo 
30,00 
29,07 
33,10 
36,00 
35,6, 
33,50 
34,.50 
36,50 
34,97 

. 
32,50 
32,4-6 
36,90 
37,75 
37,~4 
39,25 
37,75 
38,00 
37,96 

. 
30,00 
30,71 
35 180 
37,50 
37,50 
37,50 
36,00 
36,.50 
36,22 

171,2 
168,9 
167,.5 
174,2 
174,2 
169,l 
222,0 
217,6 
216,1 
176,9 
171,0 

168,8 

168,8 

}26;4 
353,8 
}40 0 
356~1 
356,l 
356,1 
341,9 
346,6 
344,0 

1) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- a) Errechnet naoh der Preisbewegung a.m Berliner Markt.- b) Un-
ter Abzug der dem Landwirt gezahlten Subvention,die in der US-Zone bis Ende Februar 1946 und in der britischen 
Zone bis Ende Juni 1948 gezahlt wurde.- o) Seit Ende Mai 1948 gültig.- d) Jahresdurohschnittspreis.- e) Früh-
kartoffeln ( ;Lange und runde) 1frei Empfangsstation.„ f) Berechnet aus den Preisen "ab Verladestation" zue:üg-
lioh einer Durohschnittsfraoht von O 30 DM je 50 ka:.~ g) Mittelfrühe Sorten (lange und runde), frei Empfangs-
station.~ h)Höohstpreise; tatsächlic~ wurden erheblich höhere Preise gezahlt,die zwisohen 150,- und l80J- DM 
je 50 kg Lebendgewioht lagen.- i) Frei Empfangsstation ; die ver~leiohbaren Preise für 1938 lauten: Hamburg 
2186 1 Frankfurt und München 3,0ö RM •• k) Höchstpreise; die tatsachlioh gezahlten Preise lagen im August 
sohätzung19weise um 10 vH und im September um etwa 20 'VH niedriger; genaue Notierungen der tatsächlioh erzie.1-
ten Preise standen nioht zur Verfügung. 
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@ nooh1 Erzeuger- und Großhandelspreise wichtiger V/aren 

1949 
W a r e n llarktort Men-

1~38 Ende Mitte Mona tsdurohschni tt 1 Stiohtag oder gen- 1944 Juni Mess- l) 
Sorte, Handelsstufe, Geltungs- ein- 1948 Juni Juli August! Sept.!' 21.Sep. ziff er 

Frachtlage bereioh heit 
l{M lJM µ.::i;iö:lOO 

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

II. Industrielle Rohstoffe 
una: !IaI5waren 

1) Ko!!;l! 
Steinkohle, Fettförder-, 
rhein.-westf.,ab Zeche VWG iJ.OOOkg 14,00 14,50 23,00 !29,00 29,00 29,00 29,00 29,00 207,l 

Braunkohle, IEreisge b .I II 10,95 12,00 12 1 0C 17. 20e.) 17' 20 17 ,20 17,li!O 17,20 } rhein.Hausbrandbrikett1 II II II 12,05 12,80 12,80 16,20 16,20 16,20 16,20 16,20 147,4 
Fraohtlage Liblar III II 10,25 11,00 ll,oc 

2) E;i~e!! 
Roheise~Gießerei -III Zone I 

143,00 215,0 frei B wagen Tulpj!mgs (Rheinl. II lb)66,50 72,50 143,00 143,00 143,00 143,00 143,00 
Bahnhof Westf.) 

Schrott,Ia Stahl-1 char-
gierfähig,Werkeinkaufs 
treis frei Hauptbahnho; 
ntfallstellenplatz 

II 42,00 43,00 73,00 73,00 73,00 73,00 73,00 73,00 173,8 Essen VVIG 
Siegen II II 41,00 42,00 72,00 72,00 72,00 72,00 12,00 72,00 175,6 
Karlsruhe II II 37,00 34,40 68,0C 68,00 68,00 68,00 68,00 68,00 183,8 

Rohblöcke, Thomasgüte, 
V/erksfrundpreis 
Fraoh lage Dortmund 
oder Ruhrort 

II " 83,40 83,40 149,40 149,40 149,40 149,40 149,40 149,40 179,l 

Knüppel, Thomasgüte, 
Vlerkstrundpreis 'I 

Frach lage Dortmund " II 96,45 96,45 181,00 181,00 181,00 181,00 181,00 181,00 187,7 
oder Ruhrort 

Stabeisen, Thomasgüte, 
Werksfrundpreis 
Fra.oh lage Oberhausen II II ll0,00 ll5,00 212,50 212,50 212,50 212,50 212,50 212,50 193,2 

Feinbleohe 
unter 3 mm1 flammofenge-

II II 139 ,oo 184,00 300,00 300,00 300,00 300,00 300,00 300,00 215,8 glüht St I 23,Grundpreis, 
Frachtlage Siegen 

1 3) !!E=M!t!l_!e_ 
Kupfer, nicht leg. 

Grundpreis ab Lager 
(frei Fahrzeug Lager-
stelle) 

II lOO!q 58,10 73,50 150,00 138,60 140,26 143,50 143,50 143,50 247,0 Kathoden 
Blei~ Orig.Hüttenweich-, 

99, % Pb1 Grundpreis 
" II 19,80 22,00 90,00 ll6,00 ll6,00 116,00 ll6,00 116,00 585,9 ab Lager f frei Fahrzeug 

La.gerstel e) 
Zink~ Orig.Hüttenroh-1 97 1 % Zn, Grundpreis 

II 109,00 109,00 ab La.gar (frei Fahrzeug II 18,27 21,10 90,00 109,00 109,00 109,00 596,6 
La.g~rstelle) 

Aluminium~ Hüttenrein1 H 99 nic t leg.,Rch-
ma.sseln1 Grundpreis 1 bei 

II II 133,00 127,00 127,00 179,00 175,52 173,00 173,00 173,00 130,l Liefer~ v.mind.100 kg 
frei Emp,angsstation 

4) !e!tilie!! 
Rohwolle 
inländ., ab Lager, 
vollschürig 1 reinge-
waschen,obile Spesen 2, 
Eink.Pr.d.verarb.InA. -, II lieg ,5,22 1,00 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 174,3 ßrzeugerpreis J) " II 9,10 9,10 9,10 9,10 9,llJ 9,10 9,10 9,10 100,0 
halbschürig (6-8 Mo-
natswuchs) 2 II II 4,18 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 134,0 Eink.Pr.d.verarb.Ind. 
Erzeugerpreis' " II 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 5,60 loo,o 

Rohwolle 
ausländ.; greifbare 

Ware, looo La.lerort, „ II 5,oo 5,oo 4,50 111 82 ll,85 Merino Austra A ll,85 • 11,101 ~ 234,0 Buenos Aires D l II II 3,75 3,75 3,oo 5,70 5,70 5,50 • 5,40]?. 144,0 

1) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) Unter Abzug der vom 27.1.1935 bis 31.10.1939 an die verar-
beitende Industrie gezahlter. Rüokver~ütungen, Diese betrugen für 1938 bis 16.Juni 20 vH und ab 17.Juni 30 vH 
des gesetzlichen Erzeueerpreises.- 3) Unter Einrechnung der von Oktober 1937 bis Krie~sende dem Erzeuger ge-
währten l'rämie von 30 vH des gesetzlichen Erzeugerpreises. Nach Kriegsende ist die Pramie weggefallen,dooli 
wurde dem Erzeuger vom Handel und von der verarbeitenden Industrie der bisheri~e Preis weitergezahlt.- a)Seit 
August 1948 Kerngebiet 171 20; Ferngebiet 16 1 20. Das Kerngebiet umfasst die Regierungsbezirke Kölli,Aaohen,Diis-
seldorf,Koblenz,Mainz, Trier, Unterfranken und das Land Hessen.- b) Errechnet aus dem Originalpre1s Fraont -
grundlage Oberhausen unter Berücksichtigung der bei de.r Umstellung auf Frankopreis am 1.9.1940 eingetretenen 
Preiserhöhung um 6,- RM je t.- o) Preis vom 7. September; wegen der Abwertung der Währungen wurden bisher kei-ne weiteren Preise gemeldet. 
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~ nooh: Erzeuger- und Großhandelspreise wichtiger Waren 

1949 
!Marktort 111 </ Ende Mitte Llonatsdurohschni tt lstichta..e: Mess- l) W a r e n en- 1938 1944 Juni oder 

g~n- 1948 Juli 1 August! Sept~ 21.Sept. ziffer Sorte, Handelsstufe, Geltungs- Juni bereich ein-
1938=100 Frachtlage heit RM DM 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 

nach: 
4) Ie.!t.~:.1! e!! 

Baumwolle 2) amerikanische 
Stapel 29/32 inches 
strict middling 

VVIG 10?.k.g 841 37a 116 1 82a 302 1 79a' 268,89 264,142 62,61 . 256,66c) 304,2 cif Bremen 
locc Bremen II 85,22 ll8,oo 305,85 272, 79tl • . . . . 

Kunstseide (Viscose) 
Ia QualitättFabrik-Ve;p-
kaufspreis, ei Abgal:e an 
die verarbeitende Indu-
strie frei Empfangs- Nordrh.· 

4,25 7,05 8,10 8,1c 8,05 8,05 8,05 189,4 station liestfal. 1 k.! 4,25 
120 den Schuss 
100 II II , 40 fäd. 

9,25 9, 25 9,25 169,7 Webqualität Hessen II 5,45 5,45 6,80 9,25 9,25 
Strohflachs 
inländ., FasElt'-ßütek:J.Ill 
frei Verladestation 

lOOk.! 12,00d 19,25d 19,25 19,25 19,25 19,25 19,25 19,25 160,4 Erzeugerpreis V\1G 
Einkaufspr.dSpinnereien " " 8,00 13,25 19,25 19,25 19,25 19,25 19,25 19,25 240,6 
Sch~flachs 
inlän .,Einkaufspreisder 
S pill'.llre ien wgfr .A1g .s ta. t 

" II 33,00 212,00 320,00 360,00 360,00 ~16,75 316,75 316,75 238,2 Durchschnittspreis 
Flachsgarn,Nr. 30 engl., 

Webereieinkaufspreis im 
freien Handel 
ab Spinnereistation II 1 kl! 3,3) 4,85 8,62 9,22 9,22 9,22 9,22 9,22 276,9 

5) j!ä~t! .!:ll~ _!e]}.! 
Rind!lhäute 
grüngesalzenAAuktions-
ware,Großhan elsver-
kaufspreis 
Ochsen-~ schwarze,m.Kcpf 

" o,56 0,58 o,58 1,89 2,05 2,08 2,07 2,01 369,6 15-24{, kg Essen 
25-29/2 " " " 0,68 . 0,58 2,05 2,23 2,19 1,98 1,92 282,4 

rote,ohne Kopf 
stuttgart o,s2 0,82 o,s2 2,60 2,73 2,79 2,87 2,90 353,7 15-24{,2 kg II 

25-29Y2 " II II 0,88 0 1 88 0,88 2,80 2,74 2,49 2,54 2,60 295,.5 
Kuh-~ schwarze,m.Kcpf 

o,55 o,55 1,97 2,19 2,13 2,02 1,99 382,7 15- 4{,2 kg Essen II o,52 
25-29Y2 " " " 0,60 . • 2,09 2,32 2,20 2,01 1,96 326,7 

.1..·ote, ohne Kopf 
" 0,84 0,84 o,84 2,98 3,05 2 80 2,79 2,80 333,3 15-24y2 kg M&mlB:i.m 

25-29/'2 " " II 0,86 o,86 o,86 2,94 2,99 2:74 2,67 2,64 307,0 
Kalbfelle 
Auktionsware, 
Großhandelsverka.ufsprei.s 
schwarze, mit Kopf 

0,80 0,80 4,47 5,28 .5,97 6,10 6,12 76.5,0 bis 4/'2 kg Essen " 0,80 
über 4}'2 " II " ~,so 0,80 o,so 4,04 4,83 5,44 5,56 5,58 697,5 

süddeutsche 1 ohne Kopf 
1,32 1,32 7,03 7,70 7,74 7,53 7,35 556,8 bis 4{,2 kg MEllilh:lim " 1,32 

II II 1,16 1,16 1,16 6,44 6,77 6,89 6,67 6 40 551,7 über 4t2 kg 
7 135 biS 4(,2 II Stu~ II 1,38 1,38 1,38 7,16 7,78 7,91 7,63 532,6 über 4Y2 " " 1,20 1,20 1,20 6,43 6,76 6,92 6,69 6:40 53'3,3 

6) !r.~:f.!s!off! 
Benzin, Marken-, 
Verbraucherp:i:·eisi b. 
Abnahme in Kesse wagen, 

p.oo 1 33,00 :i4,00 34,,00 34,00 34,00 34,00 34,00 34,00 103,0 frei Empfangsstation VVIG 
7) ~al!i!r 

Sulfitzellstoff 
I b ungebleichl, absol~t 
trooken,Fa.brikverkaufs-

P.,OOkg 21,.59 23,7.5 39,00 62,0ü .53,.5 ~53,.50e .53,.50 .53,50 247,8 preis,bei Abgabe an inl. VWG 
Papierfabriken, 
frei Empfangsstation 

l)Meßziffer für den zuletzt gemelde'ten Preis.- 2) Die bisherigen Preisangaben für ägyptische Baumwolle werden 
durch die Bremer Baumwollbörse gegenwärtig überprüft,- a) Errechnet aus den 1000-Preisen abzüglich l vH.-
b) Da in Bremen ein Baumwollager nicht mehr unterhalten wird 1 können loco-Preise nicht mehr angeJeben werden. 
Die bisher für Juli und August mitgeteilten loco-PreiEe beziehen sich nach neueren Feststellungen auf Rest-
bestände der Arbeitsgemeinschaft Bremer Baumwollhändler.- o) Preis vom 7.Sept.49; wegen der Abwertung der 
\läh.rungen wurden bisher keine weiteren Preise gemeldet.- d) Einschliesslich der bis Kriegsende gewährten An-
bauprämie,- e) Neuer, rückwirkend ab l,Juli 49 gültiger Preis, 
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·~ nooh1 Erzeuger- und Grosshandelspreise wiohtiger Waren 

1949 
Waren Marktort Men-

19g8 
Ende Mitte Monatsdurohsohnitt Stichtal oder gen„ 1944 Juni Meß- l) Sorte, Handelsstufe, Geltungs- ein- 1948 Juni Juli August Sept. 21.Sept Ziffer 

Frachtlage bereioh heit 
RM Dl\I 1938=100 

34 35 36 37 38 39 40 41 4'2 43 44 

8) ~!!_BiOff!_ 
llauersteine~2!ixl2:&6Y2 om, Nieder- 1 000 
Werkverkau spreis frei saohsen St. 31,50 34,75 58,05 67 ,31 66,'7 66,07 66,07 66,07 209,7 
verladen ab Werk Nordrh.- " 33,74 61,42 70,93 70,13 69,44 68,99 69,02 246,5 \'/estf. 2) 28,00 

" 281 00 34,00 62,50 69,00 68,32 67,59 66,64 66,43 237,3 Bayern 

Kalk 
Weißstück- Marke Wal-
halla, Brultopreis ab 

Regensbg. 10 t 248,00 248,00 324,00 370,00 370,00 370,00 370,0C 370,00 149,2 Werk 
Zement, Portland - , Hamburg " 360,00 360,00 491,00 595,00 595,00 595,00 595,00 595,00 165,3 ' 
Verbraucherpreis Kiel 370,00 370,00 491,00 595,00 595,00 595,00 595,00 595,00 160,8 
frei Empfangsstation Hannover II 315,00 315,00 430,00 545 ,oo 545,00 545,00 545,00 545,00 173,0 

Essen II 348,00 348,00 427,00 528,00 528,00 528,00 528,00 528,00 151, 7 
Frankfurt " 376,00 376,00 487,00 525,00 525,00 525,00 525,00 525,00 139,6 
Bremen " 335,00 335,00 451,00 565,00 565,00 565,00 565,00 565,00 168,7 

Bretter 
Bau- und Nutz-, Fichte 
und Tanne, rira.llel be-
säumt,Norma :Länge 3-6m, 
8 bis unter 18 om br., 
21-34 mm stark,Gütekl. 
III, Verb»auoherpreis 
ab Werk München 1 obm 53,00 49,00 69,50 108,37 106,,19 105,16 102,03 99,82 188,3 

9) !!il!g!,m,! t_:!:.e_! 
Kalidüngesalz, 40t K20 

lose Ware, bei A ~be 
5,05 5,12 4,72 81 68 8,68 8,82 8,95 8,95 177,2' an die La.ndwirtso ft, US-Zone lOOkg 

fr.ei jeder deutschen V/are 
Empfangsstation Brit.zone II 5,05 5,12 5,19 8 1 68 8,68 8,82 8,95 8,95 177,2 

Schwefels.Ammoniak 21% N 
Inlandspreis für lose 
Ware bei Abgabe an die 

45,67 46,50 68,50 86,50 76,50 78,50 176,3 La.ndwirtsohaft,frei VWG lOOkg 80,50 80,50 
jeder deutschen Empf.- N 
Station 

Superphosphat~ 18% P2 05 IBri t.zone lOOkg 30,79 ~0,86 49,38 38,00 34,96 35,34 35,72 35,72 116,0 
wasserlöslio A lose, Hessen. l 

30,79 30,86 51,25 39,00 35,88 36,27 36,66 36,66 119,l bei Ab~be a, ,Land- Württbgj P2 05 
wirtso ft,fr.Empf .- Baden 
Stat1on Bayern " 30,79 30,86 51,25 42,00 38,64 39,06 39,48 39,48 128,2 

10) f.h!m,!sE_h! Qr~~s_!off ! 
Soda 
Kalziniert, leicht 98 US-Zone 100 ~ 8,20 8,20 10,20 11,40 ll,40 n,40 ll,40 ll,40 139,0 bis 100~,ohne verpaok:u?w: 
Fabrikverkaufspreis, 
bei Abschluss von La- Brit.zone " 8,30 8,30 ll,40 11,40 11,40 11,40 11,40 11,4ü 137,3 
dungsbezüge:Q.,ab Werk 

Schwefelsäure, 66° Bet 
teohn.rein1 losetFabrik-
verkaufe~reis a Werk 
in 15t L g.(Kesselwagen US-Zone " a.)4,20 a)41 2Q 1,00 10,20 9,80 9,70 9,30 9,20 219,0 
bei Abnahme von 
100 bis unter 500 t IBrit.zone " 4,15 4,15 6,55 8,25 81 25 8,01 7,88 7,88 189,9 

l) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) Für Ortsklasse I (darunter München) erhöht sich ab l.Novem-
ber 1948 der Preis um 5 vH auf rund 72 50 DM. Ab 1.7.1949 wurde der Ortsklassenzuschlag infolße Absatzsohwie= 
rigkeiten nioht mehr berechnet.- a) Güitig bei Absatz in Süddeutsohland ; bei Absatz in Westdeutschland RM 3160; 
bei Absatz in Nord-, Ost- und Mitteldeutschland RM 41 70. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d.VWG 
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~ Einzelhandelspreise wiohtiger iaren im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet 

Jahres 1948 1949 
Marktort Men- duroh- Meßziffer l) 

Ware Wld Sorte oder gen- sohnitt 15. 15. 15. 15. 15. 
Gel tungsbereiah ein- 19,8 Juni Dez. März ugust Sept. 

heit 19,8 Juni 48 
RM DM • 100 • 100 

l 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 

r. Jlahr!!!!:i&Smittel 
Misohbrot Vereini~es o,406r o,458 0,46, o,465 140 12, ortsUbliohes Wirtso ftsgebiet 1 kg o,„, o,,79 

Sohleswig-Holstein II o,,5 o,,6 0,41 o,45 o,45 o,45 129 125 
Hamburg n 0,,2 o,,7 0,41 0,42 o,46 o,46 144 124 
Niedersaohsen II o,,o o,,8 0,42 0,45 o,45 o,45 150 118 
Nordrh.-Westfalen " o,,4 0,40 o,,9 0,47 o,47 o,47 1'8 118 
Bremen " o,,6 0,40 0,41 0,45 o,45 o,45 125 11' 
Hessen n o,,7 o,,4 o,41r o,46 0,49 o,49 1'2 144 
WUrttbg.-Baden " o,'2 0,,1 0,41 o,45 o,45 0,47 147 127 
Bayern II o,„ o,,8 o,41 o,46 0,46 0,46 1,9 121 

Weizenmehl Vereinigtes 
inl. Haushaltsmehl Wirtso aftsgebiet l kg o,425 0,41 o,64Br o,5,4 0,508 o,508 118 124 
Type 1050 Sohleswig-Holstein II o,Ja o,,a o,65 o,51 o,5o 0,50 1,2 1'2 

Hamburg " 0,4' o,:58 11-) o,65 0,52 0,52 o,52 121 1'7 
Niedersaohsen " o,4, o,,a 0,66 o,54 0,51 0,51 119 1,4 
Nordrh.-Westfalen II o,44 !') 0,41 0,65 o,56 0,51 o,51 116 124 
Bremen " 0,48 0,42 o,65 0,50 o,5o 0,50 104 119 
Hessen II o,4, o,,9 o,64r 0 50 o,5o o,50 116 128 
WUrttbg.-Baden II 0,42 0,40 0,62 0!51 0,50 o,50 119 125 
Bayern II o,4:5 0,46 o,65 0,5' o,51 o,51 119 111 

Haferflooken Vereinigtes 
entspelzt, lose Wirtso aftsgebiet 1 kg o,548 o,644 o,779 o, 799.1 0,799 o,aoo 146 124 

Sohleswig-Holstein II o,56 o,68 o,ao o,80 o,ao 0,80 14, 118 
Hamburg n 0,52 0,67 o,79 0,80 0 80 o,80 154 119 
Niedersaohsen II o,55 o,66 o,76 o,80r o:ao o,ao 145 121 
Nordrh.-Westfalen II o,55 0,65 0,76 0,19 o,79 o,ao 145 12, 
Bremen ~ o,57 0,6:5 o,ao 0,80 0,80 o,ao 140 127 
Hessen II o,55 o,6:5 o,81r o,aor 0,80 o,80 145 127 
WUrttbg.-.Baden II o,55 o,64 o,8, 0,82 0,82 o,80 145 12!1 
Bayern II o,54 0,62 0,77 o,80r o,ao o,80 148 129 

Fertige Suppen Vereinigtes 
0,148 Suppenwürfel, Wirtsohaftsgebiet 50 g 0,100 0,104 0,1,7 0,148 0,148 148 142 

50 g Markenware Sohleswig-Holstein Wi.lri'el 0,10 0,11 0,15 0,15 0,15 0,15 150 1'6 
Hamburg " 0,10 0,10 o,u 0,15 0,15 0,15 150 150 
Niedersa.ohsen " 0,10 0,10 o,1' 0,15 o,15 0,15 150 150 
Nordrh.-Westfalen II 0,10 0,10 0,14 0,15 0,15 0,15 150" 150 
Bremen " 0,10 0,14 0,15 0115 0,15 150 
Hessen II 0,10 0,10 0,15 0,15 0,15 0,15 150 150 
lfürttbg.-Baden II 0,10 0,10 o,14 0,15 0,15 0,15 150 150 
Bayern II 0,10 0,12 0,1' o,14 0,14 0,14 140 117 

Speiseerbsen Vereini~es 
falbe, ungesohälte, Wirtso ftsgebiet l kg o,692 o,795 o,9:59 1,004 1,091 1,097 159 1'8 

• Sorte Sohleswig-Holstein II 0,67 0,82 1,02 1,24 1,2:5 1,22 182 149 
H8.111.burg " 0,10 0,79 1,40 l 57 1,26 1,14 16:5 144 
Niedersaohsen n 0,11 o,1a 1,03 . 1:17 l,17 1,18 166 151 
Nordrh.-Westfalen " 0,11 0,85 l,oo 0,98 1,17 l,18 166 139 
Bremen " 0,76 0,86 1,300) 1,240) 1,190) 1,19 157 1'8 
Hessen II o,66 o,74 o,7Br 0,81 1,04 1,04 158 141 
Württbg.-:Ba.den II o,67 0,74 o,77 o,77 0 80 o,84 125 114 
Bayern II o,68 0,77 0,82 0,93 l:oo 1101 149 1:51 

Verbrauohszuoker1 Vereini~es 
WeiJl-1 fema.hlene Wirtso ftsgebiet 1 kg 0,110 1,144 1,160 1,158 l,155 1,155 150 101 HaushB.l sware Sohleswig-Holstein II o,76 1,14 1,15 1,15 1,16 1,16 153 102 billigste Sor{e, Hamburg II o,76 1,14 1,14 1,15 1,14 1,14 150 100 (früher Melis) Niedersaohsen p 0,76 1,14 1,15 1,14 1,14 1,14 150 100 Nordrh.-Westfalen II 0,11 1,13 1,16 1,17 1,16 1,16 151 103 

Bremen " o,76 1,14 l,18d) l,l8d) l,18d) l,_18d) 
147 

. Hessen II 0,78 1,15 1,16 1,15 1,15 1,15 100 Württbg.-Baden ,, 0,79 1,16 1,16 1,16 1,16 1,16 147 100 Bayern II ·o,77 1,16 1,17 1,16 1,16 1,16 151 100 
Bienenhonig Vereini~es in Gläsern Wirtso ftsgebiet l kg 2,60lr . 6,886 6,957r 6,364 6,437 247 . 

Sohle ewig-Holstein n 2,80 . . 7,40 5,99 6,15 220 . 
Hamburg " 3,10 . J,Jar 12,34 7,58 7,06 228 . Niedersa.ohsen n 2,87 . 5,49r 5,83 5,55 5,74 200 . Nordrh.-Westfa.len II 2,22 . . 6,30 6,17 6,66 :500 . 
Bremen II 2,50r . . 6,20 6,10 6,oo 240 . Hessen II 2,56 . 5,99r 6,18 5,84 228 ' . Württbg,-Ba.den n 3,57 .. 51 12r 9,89 7,63 7,'3 205 n . Bayern 2,40 4,93 6,29r 6,92 6,70 6,56 273 1'3 

Speisekartoffeln, 
gelbfleisohigil Vereini~tes 

Wirtso a.ftsgebiet l kg 0 1090r 0,1, o,140r O,l48r 0,163 0,14, . . 
Sohleswig-Holstein II 0,09 0,12 0,1, 0,14 0,15 0,14 

II 
. . Hamburg 0,095 0,14 0 17 0,17 0,17 0,14 

II o:n1 
. . Niedersaohsen 0,092 0,13 o,14r 0,146 0,1' . . Nordrh.-Westfalen II 0,096 0,13 bp,15 0,16 0,15 >ef 114 ~: . . 

Bremen n 0,092 0,128 0,15 0,16 0,14 o,14 Hessen II 
. . 

' WUrttbg.-Baden II 
0,09 0,14 o,l4r 0,15 0,17 0,15 . . 0,09 0,12 O,lJ 0,14 0,19 0 16 . . Bayern II 0,082p 0,13 0,136 0,14 0,18 o:rn . . 

l)Mel.lziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- a) Andere Type· seit Okt. 1948 Type 1050.- b) Alte Ka.rtoffeln.-
o) Grüne.- d) Raffinade,- e) Y.artoffeln aus der aiesjährigen krnte, 
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~ nooh: Einzelhandelspreise wiohtiger Waren 

Men- Jahres-Marktort duroh-
oder gen- sohnitt 

Ware und Sorte Geltu.ngsbereioh ein- 1938 heit 
RM 

11 12 13 
nooh: Na.hr!:!!!ßsmittel 

Molu:rübenl Vereinigtes 
l kg 0,215 (Speisemöhren Wirtsohaftsgebiet 

oder Wurzeln) Sohleswig-Holstein " 0,22 inländisoht. Hamburg " 0,20 
Niedersaohsen II 0,22 
Nordrh.-Westfalen II 0,20 
Bremen II 0,18 
Hessen II 0,20 
VIUrttbg.-Baden " 0,24 
Bayern II 0,23 

VI eilikohl 1 inländisoher 
Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet l kg 0,112 

Sohleswig-Holstein " o,15 
Hamburg II 0,15 
Niedersaohsen II 0,16 
Nordrh.-Vlestfalen II 0,16 
Bremen " 0,14 
Hessen II 0,15 
Württbg.-Baden II 0,22 
Bayern II 0,20 

Zwiebeln, 
inländisohe 

Vereinif;!es 
Wirtsc ftsgebiet 1 kg 0,257 

Schleswig-Holstein " o,2a 
!l:amburg II 0 28 
liiedersachsen II 0:238 
Nordrh.-Westfalen II 0,27 
Bremen " 0,20 
Hessen II 0,24 
Xürttbg.-Baden II 0,24 
Bayern II 0,26 

Gemüsekonserven, Vereinigtes 
Erbsen, Wirtschaftsgebiet 1 kg 0,746r 

junge, mittl. GUte Schleswig-Holstein II o,75 
Hamburg " o,75 
iiiedersachsen " 0,10 
:lordrh.-Westfalen II 0,82 
Bremen " 0,95r 
Hessen " o,74 
ifürttbg.-Baden " 0,68 
Bayern " 01 10 

;;:pfel, Vereinigtes 
l kg 0,64lr inländische Wirtschaftsgebiet 

Tafel-, I. Sorte Schleswig-Holstein " o,73 
Hamburg " o,9o 
iiiedersaohsen " o,79 
ivordrh.-Westfalen II 0,60 
Bremen " o,56 
Hessen " o,62r 
i'IUrttbg.-Baden " o,46 
Bayern " 0,61 

Seefisohl frisoh, Vereinigtes 
1 kg 0,912 Fischfi et, Jirtschaftsgebiet 

Kabeljau Sohleswig-Holstein II 1,03 
Hamburg II 0,10 
«iedersachs en " 0,87 
llororh.-Westfalen " o,88 
Bremen II o,so 
Hessen II 1,12 
;vurttbg,-Baden " 0,90 
Bayern " 0,90 

Rollmops Vereinigtes 
'Uirtsohaftsgebiet 1 kg 1,100 

Schleswig-Holstein " 1,35 
Hamburg II 1,40 
lUedersaohsen II 1 43 
Norcl.rh.-Vlestfalen " i:oo 
Bremen II 1,35 
Hessen II 1,07 
'llürttbg,-Baden II 1,26 
Bayern „ 0,8lp 

Rindfleisch Vereinigtes 
l,698r Kooh- (Sie!-) "'iirtschaftsgebiet 1 kg 

Querrippe Schleswig-Holstein " 1,76 
Hamburg II 1,80 
Niedersa.ohsen II 1,68 
Nordrh.-Westfalen " 1,74 
Bremen " 1,70 
Hessen " 1,72 
Württbg .-Ba.den II 1,68 
Bayern " r,62p 

1) J4eßzit.fer für den zuletzt gemeldeten Preis.- a) Seelaohs • „ 
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1948 

15. 15. 
Ju.ni Dez. 

14 15 

0,43 o,197r 
o,59 0,20 
0,50 0,24 
0 '° 0,17 
o:45 0,20 
o,45 0,21 
0,34 o,2ir 
0,32 0,19 
0,52 0,20 

0,-,1 0,154r 
o,35 0,15 
0,40 0,14 
0,40 0,13 
0,38 0,13 
0,40 0,15 
0,41 0,19r 
0,40 0,18 
ö,30 0,18 

. 0,524r . o,5s . 0,59 . o,5o 
0,41 . 0,60 . o,59 
o,55 

o;56 0,62 

l,42 l 1 673r 
1,42 1,59 
1,40 1,71 
1,40 1~62 
1,36 1,71 
1,50 1,81 
1,50 l,83r 
1,49 1,56 
1,44 l,65r 

. l,979:t . 2,4„ . 2,61 . 2,18 . 2,18 . 1,80 . 21l6r 
1,41 

1;23 1,50 

l,522 l,549r 
1,83 1,85 
1 50 1,54 
1:50 1,62 
1,50 1,39 
1,50 1,31 
1,48 l,63r 
1,36 1,40 
1,51 1,65 

. 2,5661 . 2,61 
2 1 34r . 2,,59 . . . . 2 147r . 

1,84 2;4or 

1,80 21 868r 
1, 74 2,98 
1,75 -,,20 
1,6, 2,69 
1,74 3,19 
1,70 2,10 
1,94 2,76 
1,96 2,74 
1,89 2,60 

1949 
15. 15. 15. Me.llziff er l) 

März August Sept. 
1938 Juni 48 

DM • 100 „ 100 
16. 17 18 19· 20 

0,210 o,408 0,337 157 78 
0,21 o,37 0,32 145 54 
0,22 0,42 0,36 180 72 
0,18 o,33 0,21 123 90 
0,23 o,4o 0,34 170 76 
0,21 o,3o 0,37 206 82 
0,21 OJ56 0,39 195 115 
0,19 o,48 0,38 158 119 
0,21 0,39 0,34 148 65 

0,202 o,196 0,208 121 56 
0,16 o,14 0,19 127 54 
0,16 0,14 0,20 133 50 
0,17 0,15 0,18 113 45 
0,20 0 118 0,18 113 47 
0,19 o,14 0,16 114 40 
0,23 0,23 0,23 153 56 
0,26 0,28 0,29 132 73 
0,21 0,23 0,23 115 77 

0,476 o,477 o,427 166 . 
o,5o o,58 0,49 175 . 
o,49 o,50 0,40 143 . 
0,47 o,44 0,43 181 . 
0,42 0,48 0,42 156 . 
0,46 o,54 0,52 260 . 
0,48 o,49 o,44 183 . 
o,53 o,44 0 40 167 . 
0,52 o,47 0:42 162 75 

1,684 1,443 1,445 194 102 
1,79 1,48 1,51 201 106 
1,57 l,4::S l,43 191 102 
1,68 1,42 1,41 201 101 
1,69 1,44 1,40 171 lO::S 
1,81 1,61 1,57 165 105 
1,71 1,56 1,61 218 107 
1,63 1,4„ 1,45 21:5 97 
1,67 1,40 1,4„ 204 99 

2,306 1,072 o,8-,o 129 . 
2,60 1,12 0,86 118 . 
2,62 1,16 0,98 109 . 
2,51 1,08 0,77 97 . 
2,54 1 100 0,77 128 . 
2,57 1,26 1,20 214 . 
2 28 1,09 0,81 1'1 . 
1:64 1,0„ 0,78 170 
1,99 1,1' 0,93 152 76 
1,680 1,354 1,327 146 87 
1,92 l 36 1,26 122 69 
1,77 1:2aa) 1,22 174 81 
1,62 1,29 1,18 136 79 
1,65 1,35 l,}3 151 89 
1,71 1,27 1,26 158 84 
1,64 1,27 1,32 118 89 1-,69 1,47 1,45 161 107 
1,69 1,41 1,42 158 94 

2,540r 2,430 2,353 214 . 
2,46 2,34 2,29 170 
2,40 2,-,2 2,02 144 . 
2,50r 2,47 2,35 164 . 
2,60 2,}4 2,}4 234 . 
2,45 2,40 2,40 178 . 
2,50 2,40 2 30 215 . 
2,73 2,62 21 51 199. 

150 2,48 2,50 2:40 296 

2,873 3,064 3,122 184 173 
3,11 3,29 3 33 189 191 
3,20 4,26 41 20 233 240 
2, 77 3,36 31 39 202 205 
3,15 3,25 3!:i2 191 191 
2,70 2,10 2,10 159 159 
2,71 2,81 3,07 178 158 
2,74 2,74 2,79 166 142 
2,60 2,62 2,62 162 139 
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@ noolu Eiye1haprlelspreise wiohtiger Waren 

IMen- Jahres- 1948 1949 
Marktort durob- 15. 15. 15 Meßziffer l) oder ~en- Jlli 

15. 
We.re und Sorte GeltWlgsbereioh ein- sohnitt Dez. März A11g11st Sept. . 

neit 19'8 1938 Jllni 48 
RM DM „ 100 • 100 

21 22 2' 24 25 26 1 27 28 29 Xl 

nooh1 Nahr~smi ttel 
Sohweinefleisoh, 
Kotele:tt 

Vereini~es 
Wirtso ftsgebiet l kg 2,101 2,18 3,268r 3,308 4,680 4,807 229 221 

Sohleswig-Holstein " 2,08 2,05 3,20 3,21 4,74 ~·~ 241 244 
Hamburg II 2,18 2,20 3,24 3,23 5,20 289 286 
Niedersaohsen „ l,99 2,00 3,23 3,'1 4,71 4178 240 239 
Nordrh.-Westfalen II 2,05 2,05 3,32 3,39 4,69 4:75 232 232 
Bremen II 2,Xl 2,30 ~·~lr 3,50 4,60 4,60 200 200 
Hessen " 2,05 2,21 3,40 4,83 5,33 260 241 
Württbg.-Baden " 2,13 2,34 3'35 3,40 4,93 4,81 226 206 
Bayern II 2,24 2,32 3:14 3,15 4,38 4~8 196 189 

Sohweinefleisoh, Vereini~es 
235 Sohweineba11oh, Wirtso ftsgebiet l kg l,675 l,765 2,628:i: 2,667 3,995 14-,154 248 

frisoh Sohleswig-Holstein n l 60 l,61 2,80 2 80 4,06 4,21 263 261 
Hamburg II 11 64 1,64 2,90 2'01 4 60 5 80 354 354 
Niedersaohsen II 1'65 1,63 2,66 21 68 31 80 3178 229 232 
Nordrh.-Westfalen n i:78 l,79 2,79 2:85 3:76 4:00 225 223 
Bremen n 1,70 l,70 2,10 2,10 4,15 3,96 233 233 
Hessen " l,66 l,86 2,nr 2,76 3,94 4 30 259 231 
Württbg.-Baden „ l,65 l,87 2 80 2 80 4,18 4:13 250 221 
Bayern II l,60 l,81 2:18 2:25 4,27 4,30, 269 238 

Jagd- oder 
Sohinkenwurst 

Vereiniftes 
Wirtso aftsgebiet l kg 2,655. 3,03 4,4481 4,427 5,038 5,088 192 168 

Sohleswig-Holstein " 2,75 2,80 4,28 5,23 5,39 5 40 196 193 
Hamburg „ 2,68 2,99 4,43 4,44 5,16 5'38 201 180 
Niedersaohsen " 2,52 2,70 4,16 4,29 4,61 4 168 186 173 
Nordrh.-Westfalen II 2,51 2,90 4,69 4,84 5,26 5'25 209 181 

' ' Bremen " 2 80 a 80 4,80 4 80 4,59 4,59 164 164 
Hessen II 2'97 31 22 4,25r 4:22 5,39 5,53 186 172 

' Württbg.-Baden II 2:55 3'00 4,45 3,57 4,32 4,49 176 150 
B!!-yern II 2,80 3:45 4,46 4,17 5,09 5,10 182 148 

Vollmiloh Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet 1 l 0,229 0,356 o,356 o,356 0,354 0,354 155 99 

Sohleswig-Holstein n 0,22 0,34 0,34 o,34 0,34 o,34 155 100 
Hamburg II 0,23 0,36 0,36 o,36 o,36 o,36 157 100 
Niedersaohsen n 0,23 o,35 o,35 o,35 o,35 o,35 152 100 
Nordrh.-Westfalen II 0,22 o,36 0,36 0,36 0,36 0,36 164 100 
Bremen „ 0,22 o,36 0,36 o,36 0,36 0,36 164 100 
Hessen II 0,24 0,36 o,36 o,36 0,36 o,36 150 100 
WUrttbg.-Baden " 0,25 o,35 o,35 0,35 o,35 o,35 140 100, 
Bayern II 0,23 0,36 o,36 0,36 0,35 0,35 152 97 

B11tter, Vereinigtes 
de11tsohe Marken- Wirtsohaftsgebiet l kg 3,185 5,10 5,12 5,12 5,12 5,12 161 100 

Sohleswig-Holstein „ 3,19 5 12 5,12 5,12 5,12 5,12 l6l 100 Hamburg „ 3,20 5'12 5 12 5,12 5 12 5,12 160 100 
Niedersaohsen II 3,18 5'12 5'12 5,12 5'12 5,12 161 100 
Nordrh.-Westfalen II 3,16 5:12 5:12 5,12 5:12 5,12 162 100 
Bremen n 3,20 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 160 100 
Hessen II 3,20 5,12 5,12 5,12 5,12 5,12 160 100 
Vlürttbg.-Baden II 3,21 4,94 5,12 5 12 5,12 5 12 160 104 
Bayern II 3,20 5,12 5,12 5:12 5,12 5:12 160 100 

Marq;arine, 
(Mittelsorte) 

Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet l kg 1,954 2,417 2,434 2,433 2,439 2,439 125 101 

Schleswig-Holstein II l,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 ioo 
Hamburg II l,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 
Niedersaohsen „ l,96 2,35 2,44 2,44 2,44 2,44 124 104 
Nordrh.-Westfalen „ l,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 
Bremen " l,96 2,44 2,44 2,44 2,-44 2,44 124 100 Hessen II l,95 2,39 2,44 2,44 2,44 2,44 125 102 
Württbg.-Baden II 1,91 2,41 2,38 2,36 2,43 2,43 127 101 Bayern „ l,96 2,44 2,44 2,44 2,44 2,44 124 100 

Eier, ) Vereini~tes 
Ori~inal-Frisoheier 2 Wirtso aftsgebiet lStiliil 0,119 0,13 o,521? o,459 0,364 o,418 351 322 Kl. , 55 bis unter 60g Sohleswig-Holstein „ 0,12 o,13 0,30 o,44 o,33 o,39 325 300 Hamb11rg II 0,12 0 13 0,98 o,50 0,39 o,43 358 331 Niedersaohsen " 0,12 0:13 0,30 o,46 o,36 o,4o 333 308 Nordrh.-\Yestfalen II 0,12 0,13 o,85 ~) 0,52 0,38 o,44 367 338 

Bremen " 0,12 0,13 0,10 o,45 0,34 0,39 325 300 Hessen II 0,11 o,13 0,30 0,47 o,37 o,43 391 331 
\'lürttbg.-Baden II 0,12 0,13 0,60 0,44 0,39 0,43 358 331 
Bayern II 0,12 o,13 o,3o 0,38 0,34 0,40 333 308 

rr. Genußmittel 
Bohnenkaffee, 
geröstet Vereini~es 

Wirtso ftsgebiet l kg 5,317 26,3171 ZJ ,033 26,118 26,077 490 . 
Schleswig-Holstein II 5,42 56,00 27,09 28,57 27 ,56 26,92 497 48 
Hamburg II 4,70 l54,00 26,92 28,00 27,36 27,86 593 52 
Niedersaohsen II 5,43 26,51 27,61 26,58 26,71 492 
Nordrh.-Westfalen II 5,ll 48,00, 26,86 27 ,57 26,20 26,17 512 55 
Bremen II 

~:~ . 27,50 27,00 27,55 27,55 574 . Hessen II . 261 28r 26,45 26,76 26 80 522 . Wilrttbg.-Baden " 5,35 24,36 25,73 25,20 25:12 470 . Bayern " . 5,67 p 124:00 25,90 26,11 25,07 24,96 440 104 

l) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis.- 2) Vom 15.10.1948 - 18.1.1949 Verbrauoherhöohstpreis DM 0,30; 
seither freier Preis.- a) Tatsäohlioh bezahlter Ladenpreis. 
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@ nooh1 linzelhandelspreise wiohtiger Jaren 

Men- Jahres 1948 lo.u1 
Jfarktort d\ll'Oh- MeJlziffer J.) oder aen- sohnit1 15. 15. 15. 15. 1 15. Jare und Sorte Geltu.ngsbereioh ein- 1938 Julli Dez. März 11gu.st Sept. 1938 JWl.1. 4.! heit 

Rll DJ.1, ~ 100 .100 
1-- 31 32 33 34- 3' 36 37 
nooh1 Genu.imittel 

Laferbier, Vereinigtes 
5/201 0,194 0,280 0,302 0,322 o,338 e llheimisohes, bei Wirtschaftsgebiet 

.lwssohank in einfaoh~ Sohleswig-Holstein II 0,25 o,35 o,38 0,41 0,41 en Gaststätten aus- Hamburg II 0,20 o,35 o,40 0,40 o,43 sohließlioh Bedie- Niedersaohsen " 0,20 0,34 o,3' o,36 0,38 nmsfeld~l Glas Nordrh.-Westfalen " 0,22 0,29 0,32 0,36 0,38 5/2 , jeweils gKn-
gigste Sorte Bremen n 0,20 0,25 0,30 0,30a) 0,35 

Hessen n 0,20 0,27 ) 0,32 ) 0,358 0,38 
JUrttbg.-Baden n o,21a. o,3oa o,30a 0,31 p,33 
Bs,yern " O,l3P 0,19 0,20 0,20 0,20 

Branntwein, vereinigtes 1 Fl. 
einfaoher, 3~ Wirtsohaftsgebiet o, 7 l 3,300 13,71 l3,035r ll,811 8,936 

Sohleswig-Holetein n 2,70b) 14,70 12,43 ll,24 8,33 
Hamburg II 2,00 . l9 1 30r ll,15 6,30 
Niedersaohsen n 2,86 12,50 l2,65r l0,76 8,60 
Nordrh.-Westfalen II 3,00 . 10,76 11,10 7,84 

" . 2,20 13,08 9,50 8,80 Bremen . 
Hessen n 3,69 14 00 l2,72r 12,54 9 31 Wiirttbg.-Baden " 4 30 14:50 13,85 13,52. o.i:49 Bayern " 3:86 14,QO 15,25 12,86 . o.o,oo 

Tabak, Vereini~es 
inläildisoher, Wirtso ftsgebiet 50 g 0,474% 3,267 l,756r l,763 l,756 
billifster Fein- Sohleswig-Holstein n 0,46 3,25 l,75 l,75 l,75 sohni t Hamburg „ o,5o 3,2.5 l,68 l,75 l,75 

Niedersaohsen ~ 0,47 3,2.5 l,72 l,76 l,76 
Nordrh.-Westfalen " o,44 -3,25 1, 75 l,75 l,75 
Bremen " o,5o 3,25 1,75 l,75 l,75 
Hessen n o,5o 3,29 l,75r l,75 l,75 
WUrttbg.-Baden n o,49 3,30 l,82 l,80. l,75 
Bayern n o,;or 3,30 1,78 l,78 l,77 

III. Reinig~smittsl 
Feinseife, Vereinig!•s Stüok 
Toilettenseife, · Jirtsc ftsgebiet 100 g 0,286 o,614 o,ao5r 0,816J 0,802 
6~ Fett, lOOg Schleswig-Holstein " 0,32 o,65 g.~ o,85 0 82 Frisohgewioht,parfü- Hamburg " 0,18 0,64 0,80 0'75 miertumittlere llliedersachssll II 0,27 o,64 o:85r 0,84 o'ao Quall 't Ncrdrh.-Westfalen n 0,25 o,58 0,78 o,ao o:ao 

Bremen n 0,40 o,5o l,oor l,OO 0,97 Hessen II 0,27 0,64 01 94r o,9lr 0,84 
wurttbg.-Baden " 0,32 o,54 0,74r o,74 0,79 Bayern II 0,34 o,65 o,76r o,79 0,79 

IV. Te!til- w:id Lederwaren 
S tra.LI enanz11g, · Vereinigtes 

lStilol 62,168 11001 66 128,5441 1l16,91~m,86• für Männer, wollhal- Wirtschaftsgebiet tif' mittlere Qua.J.i- Schleswig-Hclstein H 61,57 b.11,22 131,62 L25,84 114,86 tä L. Größe 48 1 drei- Hamburg „ 65,75 lll0,90 131,50 tf~,001 05,15 tei g Niedersaohsen • 59,71 1:22 20 134,41 9 lO l2 91 Nordrh.-Westfalen H 62,02. 109:73 l28,29r 118:73 15:33 
Bremen " 58,00 [23 00 125 00 0-29 40 115,70 
Hessen n 65,10 b.01:50 l24!62r 0.09:01 ~~·67 Württbg.-Baden " 69 60 b.67,81 124 82 0-14,34 5 48 Bayern II 59:59 3,33 126:79 tl.13,44 108:79 . 

Damenkleiderstoff, vereinif!es - wollhaltig, einfar. Wirtsc ftsgebiet l. m 6,682 12,96 17 ,5541 l4,9n 12,55~ 
bigt l.30 om breit, Schleswig-Holstein " 6,39 10,18 16 l2 15,78 12,16 mit lere Qualität Hamburg '! 6,30 13,oo 18:95 15,50 14 so 

Niedersachsen n 4,94 12,00 17,82 15,46 11:37 Nordrh.-Westfalen '! 7,79 15,00 20,41 16,43 14,05 
Bramen " 13,oo . 15,oo 11,57 Hessen '! 5,42 12;90 16107 r 14,70 12,70 
WUrttbg.-Baden " 0,6, 12,69 14,07 l2 18 l2 61 
Bayern '·' 6,07 12,76 15,92 1:1:66 11:21 

Fra11enkleid, vereinices 
einfaoh ver&J."beitetes Wirtsc ftsgebiet lSti.lok 25,2.45 47,60 6,,25'1r 53,05~ 4,,99'i 
Gebrau.chskleidl Schleswig-Holstein n 21,90 53,71 51,37 50,32 42,19 Gr.44 1 au.s wol - Hamburg t' 20,1g ~~:ig 60 ~o 5~,95 48,65 halt11J8m Stoff Niedersachsen II 21, 69! Or 5 ,99 39,48 

Nordrh • ..ifestfalen !! 25,86 51,99 65,50 56,96 46,33 
Bremen ,, 35,00 99,50 79,00 72.,4' 58,80 
Hessen " 25,20 54,92 6' 188r 53,2.5 44,86 
wurttbg.-Baden " '1,75 52,81 62,92 52.,86 45,18 Bs,yern " 2.5,57 471960 59 100r 47,62 42,32 

Oberhemd, Vereinigtes 
lStuak (i,071 15,44 20,048.! 17,012 16,18! f'tlr Mäniler, mit zwei Wirtschaftsgebiet 

losen Kragen Wld Sohleswig-Holstein " 4,97 16,27 17,20 15,39 15,83 festen Manschetten, Hamburg " 4,65 16,00 20,00 20 uo 16 50 (Kragenweite 39) Niedersachsen " 6,30 15,32 l9,38r 16!55 15:58 Nordrh.-Westfalen " 5,~4 14,90 22,37 19,67 17,ll 
Bremen n 5,oo 19,70 19,08 21,25 17,20 Hessen ~ 8,35„ 18,70 20 150r 17,39 16,0l Württbg.-Baden " 6,62 14,25 17 ,18 14,61 15,64 Bs,yern ~ 5,69 14,69 19,35 14,46 15,71 -

l.) Meßziffer für den zu.letzt gemeldeten Preis.- a) 6/2.0 1 Glae.- b) Billigste Sorte, 
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38 39 40 

1271 o,3'6 184 
o,44 176 l26 ' 
o,o 215 123 
o,40 200 118 
0,40 182 1'8 
o,40 200 160 
0,42 210 156 
0,3' 167 117 
0,20 154 105 

8,464 256 62 
8,02 297 " 6,40 320 . 
8,26 2.89 66 
7,09 236 . 
8,75 398 1 . 1 8,77 238 63 . 

10,40 242. 72 ! 
9, 92. . 257 7l ! 

l,754 370 54 1 

l,75 380 54 l 
l,75 350 54 
l,76 374 54 1 

l,75 398 54 i 
l,75 350 54; 
1,75 3'0 ": l,73 353 52 
l,77 354 54 

0,794 278 129 
0,11 241 118 
0,72. 400 113 
o,78 289 122 
o,80 320 138 
0,97 2.43 194 
o,83 307 130 
o,79 247 146 
0,79 232 '122 

ll2140S 181 103 
14,03 185 103 
04,85 159 95 
16,ll 194 95 
14,18 184 104 

114,90 198 93 
~~·~~ 169 108 

164 116 
100!54 182 105 

12,414 186 96 
11,n 184 115 
13,65 2.17 105 
11,64 236 91 
13,87 178 92 
11,62 89 „ 
12.,88 238 100 
12,29 142 97 
10,95 180 86 

43,5'° 172 91 
41,05 187 76 
46,6& r~ ~~ 40,3 
45,86 177 88 
57,40 164 58 
43,70 173 80 
45,16 142 86 
41,56 163 87 

15,95~ 263 103 
15,73 316 97 
16,25 349 lOt 
15,27 242 100 
16,75 292. 112 
17,20 344 87 
16,00 192 86 
15,40 233 108 
15,58 274 106 

1 

" 



. ·. 
nooh1 Einzelhand&lspreiae wiohtiger Waren 

Man- Jahres- 1948 1949 
Marktort gen- duroh- lleliziffer l) oder ein- sohnit1 15. 15. 15. 15. 15. 

Ware 11.Ud Sorte Geltungsbereioh heit 19,8 Juni Dez. März AugllSt Sept. 
19'8 Jllni 48 

RM DM „ 100 „ 100 
41 42 4, 44 45 46 47 48 49 50 

nooh1 Textil- llAd Lederwaren 
Fra11ensohlüpfer, Vereini~es 
K11Astseide{ Wirtsc ftsgebiet lStüok 2,0„ ,,96 5, 709r 5,056 ,,779 ,,744 184 95 
Gr.44, mit elsohwere Schleswig-Holstein n 1,98 4,29 5,89 4,85 ,,52 ,,44 174 80 Ware Hamburg • 1,65 2,95 5,'5 6,15 4,10 ,,90 2'~ 1,2 

Niedersaoheen • 2,,2 4,07 6,21 5,54 ,,86 ,,10 159 91 
Nordrh.-Westfalen " 1,9, 4,10 6,46 5,,9 ,,80' ,,79 196 92 
Bremen " 1,65 4,60 6,0, 5,48 4,09 4,09 2°48 89 
Hessen • 1,92 ,,66 4,9lr 4,4, ,,00 ,,87 202 106 
WUrttbg.-Baden n 1,89 ,,81 4,52 4,08 ,,50 ,,46 18, 91 
Ba.rern II 2,17 ,,9, 5,20 4,82 ,,86 ,,82 176 97 

Frauenschlüpfer, Vereini~es 

' Wolle~ maschinenge- Wirtso ftsgebiet lStüoli 5,125 8,6, l0,542r 9,,86 8,5'8 8,687 170 101 
strio t, doppelter Sohleswig-Holstein n 5,,7 9,8, 11,81 9 24 0,61 0,80 164 90 Sohritt, Gr. 44 Hamburg " ,,50 8,oo 11,45 io:20 9,55 9,40 269 118 

Niedersaoheen " 5,0, 9,oo 12,10 9,27 0,n 8,44 168 94 
Nordrh.-Westfalen " 5, 75. 9,80 12,70 9,46 0,02 8,45 147 86 
Bremen n 5,50 ~·~ 12,52. 9,46 8,87 8,87 161 92 
Hessen " 5,02 10,'1r 9,45 9,21 9,2.7 185 l'° WUrttbg.-Baden " 5,05 1:08 10,54 9,91 8,55 8,65 171 110 
Ba.rern " 4,62 7,84 10,48 9,04 0,01 0,77 190 112 

Männersooken, Vereinigtes 
Gr.11, Wolle, masohi- Wirtsohaftsgebiet ll'a.e.r 1,596 ,,58 4,4,2r 4,115 ,,642 ,,579 224 100 
ne~estrickt, mittlsre Sohleswig-Holstein " 1,90 ,,55 4,'5 4,15 ' 82 ,,69 194 104 Qll& ität H&111burg N l,80 ,,,5 5,05 5,o~ 4100 ,,85 214 115 

Niedersachsen n 1,45 ,,60 4,45 4,04 ,'58 ,,45 2,8 96 
Nordrh.-lJestfalen " 1,41 ,,85 4,5' 4,46 ,:,0 ,,51 249 91 
Bremen n 1,65 4,25 4,09 ,,72 ,,28 ,,41 207 80 
Hessen n 1,69 ,,56 4,55r ,,70 ,,67 ,,58 212 101 
WUrttbg.-Baden " 1,59 ,,,9 4,'1 ,,89 ,,58 ,,61 227 110 
Ba.rern n 1,78 ,,,6 4,2, ,,86 ,,69 3,68 l07 110 

De.menstrUmpfe Vereinigtes 
KllnBtseide, ~r.9 1/21 Wirtsohaftsgebiet lPa.e.r 1,702 4,,, 11,880r 8,722 5,66, 5,144 '°2 119 
retlllär gearbeiteti Sohleswig-Holstein n 1,58 ,,18 12,55 9,15 !S,67 5,2, 3,1 164 mi Naht 11.Ud Doppe -
sohle{ mittlere Hamburg n 1,95 3,50 11,25 9,,o 5,60 4,70 241 134 
Qll&li ät Niedersaohsen „ 1,48 ' 40 l2 1 59r 0,11 5,09 4,65 ,14 1'7 Nordrh.-Wastfalen „ 1,56 5:01 15,17 ·9,70 6,oo 5,43 ,48 107 

Bremen n 1,45 4,20 10,00 9,68 5,36 5,17 '57 123 
Hessen n· 2,01 '·" 1'116r 8,56 5,79 5,2, 25' 148 
WUrttbg.-Baden n 1,82 5,56 6,5' 6,tl 5,51 5,29 291 95 Bqer.n " 1,84 4,38 a,68 a, 5,66 5,07 276 116 

Babu:n Vereinig!es ' 
WO lhg Wirtso ftsgebiet lOOg 1,402% 2,ao 21899r 2,857 2,!S82 2,616 187 93 

Schleswig-Holstein n 1,41 ,,11 3,02 i,92 2,90 2,9, 208 94 
Hamburg n 1,75 ,,20 3,25 3,25 ' 00 ,,25 186 102. 
Niedersaohsen „ 1,10 2,70 2,48r 2,81 2'54 2,39 217 89 
Nordrh.-Westfalen n 1,51 2,10 . 2,9z 2:52 2,64 175 98 
Bremen. " 11 '5r 2,10 2,10 2,70 200 
Hessen M 1,41 2:15 ,:01r 2,90 2,68 2,65 188 96 
WUrttbg.-Baden II 1,59 2,7, 2,69 ,,oo 2,71 2,10 170 99 
Ba.rern " 1,,4 2,74 2,90 2,62 l,4, 2,50 187 91 

Bettbezug, Vereini~es 20,575 18,369 18,092 258 118 aus Linon, Wirtso ftsgebiet lStilok 1,000 15,'1 20,99lr 
l'° x 200 om, Sohleswig-Holstein II 5,38 15,44 17,59 18,96 17,78 17,66 328 114 mit Knöpfen Wld Hamburg II 5,50 14,50 17 ,7, 17 50 17,95 18,15 „0 125 Knopflöchern. Niedersachsen " 6,25 14,72 20,98 19:91 18,45 17,64 282 120 

Nordrh.-Westfalen II 6,1' 12,6!S 2,,88 20,90 17,74 17,42 284 1,8 
Bremen n 5,25 16 00 19,00r 24,25 17,80 17,65 „6 110 
Hessen " 7,88 15:46 17,73r 2z,2, 19,99 19,99 254 129 
Wiirttbg.-Baden II 9,69 16,71 21,51 22,08 19,72 19,60 202 117 
Ba.rern " 7,97 18,61 20,10 20,0, 18,12. 17 ,96 225 97 

Arbeitssohllhe, Vereinig!es 26,07' 119 fUr Männer, Wirtso ftsgebiet lPa.e.r 11,,29 21,87 ,,,984r 29,801 26,2,2 230 
hohe Sohnfirsohllhe Sohleswig-Holstein " 11,96 12, 92 ,2,52 ,0,07 27,0' 26,69 22, 112 Gr. 42 1 Leder mit Hamburg " 9,70 22:50 „,90 ,l,25 26,40 25 60 264 114 Ledersohle Niedersaohsen " 12 ,2 21,!So ,2,7lr 29,66 26,27 26:41 214 12, 

Nordrh • ....lfestfalen n 10:6, 20,7, „,97 29,06 25,60 25,49 240 12, 
Bremen " 12 00 22,00 ,,,20 

'1 '° 26,45 25,55 21' 116 
Hessen " 12:52 22,23 ,5,86r ,0:91 26,72 26,61 21' 120 
WUrttbg.-Baden n 12,,2 21,19 "·" 29,68 26,'5 26,'5 214 124 
Bayern " 10,6, 23,05 ,4,81 ,o,o' 26,49 26,16 2.46 11, 

Herrenetraßeneohu.he, Vereinigtes 
1',670 24,74 ,6,,57r ", 488i-30 • 544 30,242 221 122 Sohntirhalbsohllhe, Wirtsohaftsgebiet lPa.e.r 

Gr.42, Rindbox, Sohleswig-Holstein " 14,70 25,76 . 32,74 '° ,4 '° 06 204 117 I. Q11&lität 2a:05 28:45 rahmengePähl mit Hamblll'g " 11,50 2, 00 ,6,28r ,3,75 247 124 
Niedersaohsen " 1',95 24:00 . '1,45 '1,37 30,17 216 126 Ledersohle Nordrh.-Westfalen n 12,75 23,50 . ,4,,4 '1,42 '1,42 246 1,4 
Bremen " 14,50 . 

„;64 
'5,50 „,01 '1,50 217 . 

Hessen " 14,1' '1,8,r 28 98 28,56 202 . 
WUrttbg,-Baden " 1',50 

,6;21r 
'5,oo ,0:20 ,0,2, 224 . 

Bayern " 14,5' 25;91 ,4,04 29,85 29,79 205 115 

1) Meßziffer ftir den zuletzt gemeldeten Preis. 
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Ware und Sorte 

~ nooh1 Einzelhandelspreise wiohtiger Waren 

Marktort 
oder 

Geltungsbereioh 

51 

Jahres- 1948 1949 Men- dLll'oh- 1---==~'--+----,----;:::.::...::"'----.-----l,,.-)-1 
15 1 15 MeLlziffer geie~-- sohn:itt 15. 15. • 5. • 

u 19~8 Juni Dez. März ugust Sept. 
. heit ~ 19'8 Juni48 1----RM-'----l----'---=D...-!M---..__-----i • 100 „· 100 

52 53 54 55 56 57 58 59 60 

nooh: Textil- und Lederwarenn 

v. 

Besohlen mit Absätzen, Vereinigtes 
für Männer einsohl. Wirtsoha.ftsgebiet 
Material, iederaohle Schleswig-Holstein 
Gr. 40 - 42 IHa.mbLll'g 

Niedersaohaen 
Nordrh.-Westfalen 
~remen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

6,37 
6,68 
6,50 
6,20 
6,11 
6,80 
6,11 
6,24 
6,85 

l0,817r 91 377 
11 49 9,26 
11:35 111,40 
10,20 9,11 

9,09 9,49 
10,03 8,89 
12 128r 9118 
11,10 9,25 
12,50 9,30 

8,241 
7 80 

10:25 
7,91 
8,5o 
8,11 
8,04 
8,24 
8,05 

81147 
7 ,ao 

10,05 
7,74 
8,43 
7,97 
7,99 
7,95 
8,03 

192 
182 
242 
179 
216 
190 
173 
182 
182 

Lederta.sohen, Vereinigtes 
AktentasohentVollri.nd:-, Wirtsohaftsgebiet lb'tUdc 114 ,010 
•intaohe Aus:rührung Sohleswig-Holstein 11 114,02 

611387l 45,475 
59,21 ,9,34 
52,75 4,95 
75,67 4,17 
60,00 7,56 

219 
213 
284 
224 
163 

o.bne Zwisohenfäoher, IHa.mbLll'g 11 h~' 75 
mit zwei .. verstellba.- Niedersachsen " IL" 25 
ren Sohlossern Nordrh.-Westfalen 11 17:21 

ßausrat und Fahrräder 

Bremen 
Hessen 
Württbg ...... Baden 
Bayern 

Kleiderschrank Vereinigtes 
Buoh~ gebeizt, Wirtsohaftsgebiet 
mit Kleiderstange undSohleswig-Holstein 
Hutbod~n, zweitUrig, HambLll'g 
ohne Wäsoh~faoh Niedersaohaen 
120 om breit Nordrh.-Westfalen 

Teller, Porzellan, 
glattweiß, 23,5 om 
DLll'ohmesser 

Dessertteller, 
Glas, gepreßi; 

' 

Bremen 
Hessen ' 
Württbg.-Baden 
Bayern 
Vereinigtes ' 
Wirtsohaftsgebiet 

Sohleswig-Holstein 
HambLll'g 
Nied.ersaohsen 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
IWürttbg.-Baden 
Bayern 
Vereinigtes 
Wirtsohaftsgebiet 

Sohleswig-Holstein 
HambLll'g 
Niedersaohaen -
Nordrh.-Westfelen 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Bayern 

Koohtopf Vereinigtes 
Fleisohto~f mit DeokeJ., Vlirtsohaftsgebiet 
emaillier ,gestanzt, Schleswig-Holstein 
24 om oberer DLll'oh- HambLll'g • 
mesaer Niedcrsaohsen 

Koohtopf, 
Aluminium, 
gezogen, unbordiert, 
24 cm oberer DLll'oh-
messer, Wandstärke 
1 1 2 mm 

Wecker, 
einfaohe Ausführung 

Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
V/ürttbg.-Baden 
Bayern 
Vereini,gtes 
Vlirtscn~ftsgebiet 

Sahleswig-tlolstein 
HambLll'g 
!liedersaohsen 
nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
'i/ürttbg.-Baden 
Bayern 
Vereinigtes 
Wirtsohs.ftsgebiet 

Sohleswig-Holstein 
tt:IambLll'g 
ltiiedersaohsen 
Nordrh~-Westfalen 

3remen 
l!essen 
l/ürttbg.-Baden 
Bayern 

ri 

" 
D,oo 
L2,5l 

II ~,28 
~ ...,.,56p 

37,50 
'.}'.},83 
45,00 

50,00 ~5,00 
50,72.r ~2,06 
62 139 ,8,25 
60,00 50,61 

197 
256 
176 
325 

lStüakllB,597 202 1 18 228,78<Rl5,020 180,126177,915 150 
218 
197 
141 
132 

II 76,83 149,00 216,99 R08,14 167,67 167,11 
II 98,00 190,00 220 00 Rl0,35 194,70 1192,90 
II lJ.9 1 28 190,00 215:21 ll97,72r 170,65 168,51 
II 1'4,32 204,00 236,56J~6,42 179,63 177,81 
II 95,00 158,00 188,00 84,00 158,55 158,00 
II 98,83' 193,67 215,26J )03,13 178,46 175,33 

166 
177 
170 
144 

II 118 J2 190,39 251 71 )44,54 208 48 201,38 
II 123:45 211,23 232:03 '10,21 179:23 178,23 

J.Sti.fak 
II 

" II 

II 

" II 

" II 

lStüok 
" 
" II 

II 

II 

II 

II 

II 

lStück 
II 

II 

II 

II 

" II 
II 
II 

0,439 
o,45 
o,34 
0,41 
0,42 
o,45 
0,51 
o,5o 
0,44 

0,194 
0,21 
0,40 
0,19 
0,19 
0,20 
0,16 
0,15 
0,20 

3,022 
3,01 
2,20 
2,74 
3,13 
2,50 
2,41 
3,14 
3,47 

lStüok 3, 764 

II 
II 

" " 
lStüak: 

II 

II 

" " 
" II 

II 
II 

.:l,12 
3,60 
4,01 
3,74 
2,00 
3,89 
3,81 
3,85 

4,600l 
4,47 
4,0or 
5,67 
5,10 
4,50 
4,39 
4,07 
3,63 

1,23 
1,21 
l,lo 
1,43 
1,44 
l, 70 
i,20 
0,90 
o,95 

0,45 
0,47 
o,58 
o,46 
0,44 

5,60 
6,66 
5,05 
5,42 
5,28 
41 80 
4,77 
6,83 
5,82 

8,19 
6,!18 
8,oo 
9,00 
7,60 
6,15 
8,88 

10,09 
a,85 

15,79 
18,00 
16,00 
19,00 
18,00 

16;00 
13,00 
10,50 

l,489r 
l,36 
1,54 
1,58 
l,5ll 
1,55 
1,70 
1,29 
1,41 

0,43E 
0,38 
0,44 
o,35i 
o,35i 
0,38.r 
o,45 
o,42 
0,63 

6,978 
6,63 
7,10 
6,91 
6,83 
8,25 
61 42r 
7,12 
7,43 

8 1035 
7,2~ 
8,1:> 
7 ,51 
7,58 
7,95 
8,83 
8,78 
8,56 

1,348 
1,23 
1,40 
1,41 
1,29 
1,43 
1,39 
1,35 
1,38 

0,405 
o,36 
0 40 
01 38 
0:33 
0,37 
o,36 
0,35 
o,58 

6,467 
6 45 
61 30 
61 31 
6:69 
7,06 
5,73 
6,44 
6,63 

7,429 
1,08 
7,30 
6,38 
7,47 
7 ,32 
7,71 
7,76 
7,99 

15,94lr 13,456 
17 ,32 11,03 
16,65 11,30 
18,07 14,14 
16,00 14,26 
16,50r 11,75 
l6,99r 14,26 
13,37 11,53 
14 1 37 D,48 

1,175 
1,13 
1,15 
1,13 
1,14 
1,27 
1,22 
1,23 
1,24 

0,36] 
0,35 
0,37 
0,34 
0,30 
0,37 
0,35 
0,29 
0,49 

6,119 
6,09 
5,70 
3,92 
6,45 
6,56 
'5,73 
6,03 
6,09 

6,421 
::>,69 
6,15 
5,96 
6,03 
6,22 
7,14 
7,29 
6,85 

10,032 
9,58 
7,95 
9 30 

10:23 
9 00 

10:62 
10·,51 
10,35 

1,161 
1,12 
1,15 
1,11 
1,12 
1,25 
1,21 
1,20 
1,22 

264 
249 
338 
271 
267 
278 
237 
240 
277 

o,357 184 
o,35 167 
0,37 93 
o,33 174 
o,:;o 158 
0,37 185 
0,35 219 
0,29 193 
0,48 240 

6,017 199 
5,98 199 
5,70 259 
5,87 214 
6,38 204 
6 50 260 
5:67 235 
5,87 187 
5,90 170 

6,194 165 
5,45 175 
5,85 163 
5 55 138 
5:78 155 
5,60 280 
7 ,13 183 
7,09 186 
6, 71 174 

9, 750 212 
9,32 209 
7,20 180 
9,05 160 
9,73 191 
9,oo 200 

10,35 236 
10,42 256 
10,30 284 

l) Meßziffer für den zuletzt gemeldeten Preis. 

-642*-

128 
117 
155 
125 
138 
117 
131 
127 
117 

84 
100 

79 
91 
78 . 
85 
85 
84 

88 
112 
102 

89 
87 

100 
91 

106 
84 

94 
93 

105 
78 
78 
74 

101 
133 
128 

79 
74 
64 
72 
68 

92 
76 

109 

107 
90 

113 
108 
121 
135 
119 
86 

101 

76 
78 
73 
62 
76 
91 
80 
70 
76 

62 
52 
45 
48 
54 . 
65 
80 
98 
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@ nooh1 Einzelha.ndelwre:Lse wichtiger Waren 

Men- f]"ahres- 1948 1949 
Marktort gen- ~urch-

15. 15. 15. Meßziffer l) oder ein- ßChnitt 15. 15. 
Ware UJld Sorte Geltungsbereich heit 1938 Juni Dez. März August Sept. 1938 Juni 48 

RM DM = 100 • 100 
'61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 

noch: Hal.lBrat und Fahrräder 
Glühbirnen, 
40 Watt 

Vereinigtes 
Wirtschaftsgebiet lStück o,883 1,30 1,5691 1,488 l,35l:i: 1,354 153 104 

Schleswig-Holstein " 0,87 1,28 1,40 1,42 1,35 1,35 155 105 
Hamburg " 0,90 1,15 1,81 l 47 1,35 1,35 150 117 
Niedersaohsen " 0,90 1,15 1,54 1:46" 1,35 1,35 150 117 
Nordrh.-Westfalen " 0,86 l,15 1,26 1,24 1,34 1,3' 157 117 
Bremen " 1,00 1,25 2,05 1, 73 1,26 1,26 126 101 
Hessen " o,87 1,21 l 1 4lr 1,38 1,35 1,36 156 112 
WUrttbg.-Baden II o,89 11 58 1,72 1,59 1,38 1,37 154 87 
Bayern " 0,90 1,66 1,99 1,85 1,36 1,36 151 ·82 

Herrenfahrräder, 
Marken-, mit Bereifull,l! 

vereiniCes 
Wirtsc ftsgebiet lStilok 85,8761 143,88 l81,05c p.65,800 159,044 158,09:l 184 110 

Schleswig-Holstein " 71,24 l.l.49 J 50 186,19' 60,32 161 31 159,52 224 107 
Ha.mburg " 69,25 140,00 178,15 61 30 lf4 1 55 162,00 234 116 
Niedersachsen " 94 1 05r Mo,oo 186 70 62'81 161 1 45 1160 ,36 171 115 
Nordrh.-Westfa.len " 87,07 140,00 177!00.i: p.68!o5 :!.57!33 ;L57,29 181 11'3 
Bremen " 85,00 140,00 174,90.i: 173,82 1163,80 162,25 191 116 
Hessen " 83,19 135,20 183,31.i: 167,59 158,98 158,77 191 117 Württbg.-Baden II 89,03 153,75 169,54 P.64,37 155,31 153,57 172 100 Bayern " 85,37 152,67 185,29:r: ll.66, 67 159,33 ~57 ,so 185 103 

Fahrradbereifung, Vereinigtes lBerei 
bestehend aus zwei Wirtsoha.ftsgebiet fung 8108 17,51 19 1394rl81057 17,36:i 17 ,34; 215 99 Deoken und zwei Schleswig-Holstein " 9,22 19,23 20,32 18,41 1~18 19,12 207 99 Schläuchen Hamburg ,, 8,35 15,85 16,70 16 60 16,40 16,20 194 102 

Niedersachsen " 7,02 16,00 18,53 16:11 16,46 16,72 238 105 
Nordrh.-Westfalen " 7,02 16,00 20,61 18,28 17 ,30 17,15 244 107 
Bremen " 7,60 15,80 19,28 18,32 17,82 l!),74 220 106 
Hessen " 9,86 18,70 18,64.i: 17,88 16,33 16,22 165 87 WUrttbg.-Baden II 9,15 18,95 20,90 18,77 17,46 17,12 187 90 Bayern " 8,65 19,54 18,31 19,06 18,40 18,33 212 94 

VI. Heiz!:!:aR und BeleuchtUE!IJ: 
Braunkohlenbriketts, vereiniCes 

rheinische, frei Wirtsö ftsgebiet 50 kg l,564l 2,18 21 615r 2 1 56Cr 2,537 2,543 163 117 Keller Schleswig-Holstein " 1,72 2,53 2,65 2,53 2,50 2,50 145 99 Hamburg " 1,81 1,80 2,80 2,80 2,80 2,80 155 156 Niedersachsen " l,64r 2,00 2,46 2,43 2,44 ' 44 149 122 
Nordrh.-Westfalen " 1,32 1,91 2,46 2,25 2,21 2:21 167 116 
Bremen " 1,56 2,00 2,40 2,40 2,40 2,40 154 120 
Hessen II 1,47 2,20 2 1 49r 2,46 2,49 2,52 171 115 WUrttbg.-Baden " 1,58 2,22 2,71 2,74 2,64 2,69 170 121 Bayern „ 1,78 2,59 . 2,92 3,01 2,99 2,98 167 115 

Brennholz, Vereinigtes 
Weich- geschnitten Wirtschaftsgebiet 50 kg 1,978 3,25 3,43lr' 3,390 3,204 3,198 162 98 in Klötzen (gesägt), Schleswig-Holstein " 2,58 3,98 4,31 4,24 3,58 3,57 138 90 ab Platz Hamburg " 2,40 6,00 4,90 4,70 3,80 3 80 158 63 

Niedersachsen " 1,60 3,30 3,42 3,41 3,09 31 09 193 94 
l~ordrh.-Westfa.len II 2,52 3,40 3,76 3,71 3,56 3:56 141 105 
Bremen II 1,0 3,25 3,33 3,33 3,33 3,33 230 102 
H;essen ' II 2,13 3,11 3,32r 3,28 3,34 3,24 152 104 WUrttbg.-Baden II 1,93 2,95 3,20 3,33 3,25 3,25 168' 110 
~a.yern II 1,28 2,55 2,67 2,58 2,53 2,55 199 100 

1) Meßziffer fUr den zaletzt gemeldeten Preis. 
Stat. Landesämter / Sta.t. Älllt d. VWG 



Guthaben bei 
ausländischen 
Banken einschl„ 

Stiohta:g d,Guthaben im 

R*::~~~::ii\ 
l 

1948 

Geld- und Kreditwesen 
Bilanzposten aus den Ausweisen des Zentralbanksystems im Bundesgebiet 

in Millionen 1:11 

Sonstige 
Konten zur Ausländiaohe 
Abwioklung 
d.Auslands-
gesohäfts 

z~~f.fs2) 

2 ' 

l) Bank deutscher Länder 
Aktiva 

Lomba.rdforderungen 
Weohsel fegen Ausgleichs-

orderungen gegen 
die Bffentliohe 

Hand 
4 5 

Kassenvor- Fo;::~f:n aohüsse an 
B~fentliohe die Verwal-

tung des VWG Hand 

6 7 

Interims-
forderun-
fen gegen Son-

,Landes- stiges 
zentral-.... ~ ... -

8 9 

7, Saptom'berl} 580,9 706,6 - 2. 7 16,9 20,0 ' 658,6 ' 619,, 192,7 
,0, IGV•ber m:i i ~5~:~ ,l, Dezember 

1949 
,l, Januar ifü:~ i~lN as. FebJ:~ar 
,l, März l 204,6 2 226:6 
,0, April l ,45,l im:i ,l, llai i ~~;~ ,o. Juni l 521,4 
,0, Juli i:m:r 1 'so,, 
,l, August l 440,7 
7. September 1 107,4 im:! 15. ff i Mg:~ 2,, . l: ~~~:~ ,o. . 990,l 

Ausge-
Stiohtag l:!:ne Lande .... Gesamt 

noten ') zentral. 
banken 

l 2 ' 1948 
7, Septuberl) 4 897,5 2 414,6 l 421,7 

,0, llonmber ~ m:i l '85,4 m:~ ,l, Dezember l 247, 7 
1949 

,l,J"'"'61' ~ m:~· l 111,5 gi~:~ 28, Februar l 07,,l 
,l. -· 

6 649,6 l 221,2 650,2 
,o • .lpril ~ ~g~:~ l 246,, ~g~:~ ,l. llai im:~ ,o, Juni 6 ~741,0 52,,4 
,o. Juli 

~ m:~ l 178,8 fü~~ '10 August l 147,4 
7. September ~ m:g 

798,0 §:~:~ 15. • 889,l 2,, . 
~ ~~~·~ l 065,, m·~ ,0, . 997 5 

o,o 
o,o l ~~~:~ a22,2 

862,l 

o,z ~M·~ ~rc:~ 0,2 
o,6 l 055:6 711,9 
0,1 ~~N 77',l 
o,9 788,7 
1,8 664:8 887,9 
2,5 

l ;~·~ 1 ~gg:r ,,6 
,,a l ,61:5 925,2 
4,1 i~lH fs' 0 4,, 11 7 
4,4 l 621:0 l l,0:9 

Passiva 

J!o..l...l.Lla.gen 
davon 

Dienststellen Besat- Andere d.Verwaltung =:t~; Einlagen des VWG 
4 5 6 

482,l 496,, 14,5 
415,, 
168,6 m:§ 57,0 

41,, 

1~·2 ~~t:~ 41,5 
,5,5 

1,6:9 ,4,,8 90,, 
116,9 m:i m:t 96,9 
9,,7 '45,4 202,8 

m:; m:s m:~ :N m:~ 68,4 
68,6 

1,1:2 ,,2,6 1.,8,0 
224 ' ,47 6 176 8 

2) Landeszentralbanken 
a) Bilanzposten 

Aktiva 

50,0 
42,0 ~ m:t m:~ 5~&:~ 
28,0 4 62,,9 657,4 m:g· - ~ fü:&<) fü:~ 52,a 97,7 

' m:~ §fü:~ m:i 1'2,0 
76,6 

194,l 5 6,8,5 ,49,4 61,2 
1,4,0 ; m:~ ~i~:~ 68,l - 75,o - ~ m:i ~~:~ 7',l - 84,8 - § ~~~:~ m:t 87,4 - 84,4 

Sonst.Ion-Varpflioh- ten z. Ab- Grund- Sonstige tungen in wioklung d, kapital Devisen Passiva 
geg. JEI! Auslands- der BdL 

gesohäfts 
7 8 9 10 

580,9 804,5 loo,o 0,2 
8,9,6 
977,8 l: g~~:~ t88:g 10~:~ 

l 106,7 t fü:~ i88·& m:~ ifü:1 2 04,,2 loo:o 129,7 
l ,05,5 ~m:i i&&:g m:i: l 402,6 
l 28,,4 982,5 loo,o 149,7 

l: M~:g l m:~ 100,0 m:g 100,0 
l ~~:f i ;~&:~ 100,0 m:~ i&&·& 948,5 l 45,,9 169,8 

854,5 l 24,,2 loo!o 170,9 

Passiva 

Ge88111t 

in 

8 797,7 

i& ~~:~ 

i:gm:i: 
11 ,21,1 

ili ~~i:i 
10 654,9 
lo 645.o 
ig ~g2:~ 
i8 ~~:~ 
10 819,, 

Gesamt 

11 

8 797,7 

ig t~~=~ 
t8 m:t 
11 ,21,1 

l:5 m:~ 
10 q~4,9 

fg ;~·~ 
10 8,4:5 
10 914, 7 
10 704,2 
10 819,, 

Guthaben Weohsel Lombard- Auaglaiohs- Interims-
forderun-

darunter: 
Einlagen 

Lombard- Interims-
Lande osentral bank 

Sohleswig-<Iolstein 
llambu.rg 
Biede%'aaohaen 
Bordrhein-Westfalen 
Bremen 
Keesen 
llilrttemberg-Baden 
llBir•rn 
llheinland-Pfalz 
Baden 

· 'filrttemberg-Hohana, 

Bwldesgebiot 

Jlr.&egen • '1.8.1949 

Bundes-
llonata- gebiet durohaohni tt 

J.J. 

1948 
Dezember '40,6 
1949 
Januar m:~ Februar 
llär• 258,8 

~il ~gg:& 
Juni 266,7 
Juli m:i August 
September 164,5 

bei der 
BdL 

l 

lN 
141 1 
60:1 
1,9 

lM 
1':6 
19,, 
15,5 
10,9 

175,2 
414,6 

und forde- Kassen- forderun-
kredite f~Gaid~ ins-

Scheoks rungen ~:~~D gesamt 
stellung 

2 • 4 5 6 7 
' ,0, September 1949 
o,, 15,6 - ~M:i 0,2 

lt~:i M 2M - o,5 - m:i 1,5 m:~ 160:1 25:, - -
o,6 o,, 

2~~:~ o,5 86,9 2,7 46,2 20,7 o,, \ 116,9 
li:~ 2~:g - m:~ a,1 119,6 - 9,7 160,1 
5,o 14,9 28,4 141,2 0,1 158,l ,,6 0,2 8,9 77,9 o,, 77,B 7,6 2,7 ,,2 62,2 o,5 4,,7 

210,6 172,0 61,2 2 248,4 22,, l 660,9 
24~,8 175,0 74,6 2 051,8 ,12,4 2 066,7 

b) UbersohusSZ'eserven der Geldinstitute bei den Landeszentralbanken 
gemäß § 6 Emissionsgesetz 

davon 

1Verbind-von Kredit. liohkei-instituten 
~": Cf"n d,Landes4) 

8 9 

27,7 ~N g.~ 178:4 
,25:, 114,0 
45,o -
~N 178,0 

~~~:; 1,0:1 
90,4 ,l,9 
,2,1 29,l 
19,0 „,6 

9,0,l l l,0,9 

l 109,4 98'·' 

s~~;~:f!- Hamburg Bieder- ~drh,- Bremen Hessen wg;~!~g.- Ba,yern Rheinl.- Baden s~-~~-n W•atf 'D.P„„ .... 
12 J.~ J.4 J.O J.O J.7 18 19 20 21 

'·' 9,6 17,9 2„,8 5,6 15,o 12,7 15,2 11,, 12,2 

2,1 
lM 

2,,0 m:i 5,5 12,8 n,, 98,2 12,5 8,6 ,,o 7,, 2,8 12,8 6,9 57,o 10,6 l~:~ 2,0 4:7 9,9 15,,0 4,6 12, 7 8,4 42,6 6,6 
2,0 8,2 lo,o fü:5 l&·~ 6,2 5,, 10,6 7,5 8,1 2,2 5,1 l~:~ 8,4 5,7 ,0,9 5,0 l~:~ 2,6 8,5 170,7 2~5 9,0 6,1 3',9 6,0 
2,0 5,o 8,, 91,7 2,, 4,4 ,,6 N ,,6 5,4 1,8 2;8 6,9 1',4 4,2 6,1 ,,o ,,8 6,4 2,0 4,5 7,8 96,0 ,,o 6,9 a,1 20:0 5,4 7,5 

verbind-
liohkeiten 
a,d,Geld-
umstell~ 

10 

0,1 
0,2 
0,4 -
0,1 
0,1 
2,4 
2,9 
0,2 
0,1 
0,2 

6,7 
9,,8 

?Urttbg,-
22 

4,0 

,,a 
,,7 
2,1 
2,1 
2,1 

'·' 2,7 
2,2 

'·' „ 
l) Erster Stichtag, fUr den ein Ausweis veroffentlioht wurde.- 2) Ptir die Militärregierung verwaltete Guthaben Ein Gegenposten •ver-
pfliohtungen in III gegen JEIA" erscheint unter den Passiva.- ') l:Jis 23. März 1949 ohne die im Auftrage der Miiitärregierung in den West-
sektoren Berlins aua&egebenen 1:11 - lloten m.1,t dem A11fdruck "B", deren HBhe III 407 ~52 000,- betrug· einschl, KJ.eingeldzeiohen und lliln•en.,-
4) Einsohl, Postsoheok- und fostsparkaasenä.mtor.-a) Bis 2,,,,1949 nur Ausgleiohsforderungen. Ab ~l.,,1949 einsohließlioh 1:11 588 200 001>.r Sobuldveraohreibungen. 

-&«•-
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~ nooh1 Bilanzposten aus den Ausweisen des Zentralbanksystems 
in Millionen III 

3) Zusammenfassung der Ausweise der 
Bank deutscher Länder und der Landeszentralbanken 

1949 
Bilanzposten ,l.Ja.n. 28.Febr. ,l.llärz 30.April ,l,lle.i 30.Julii 

1 2 ' 4 5 6 
A k t i V a 

Guthaben bei ausländischen 
Banken einschl. der Gutha-
ben im Rahmen von Handels- . 
abkommen 1) 1 11,,2 1 131,, l 204,6 1 ,45,1 l 448,4 1 '35,8 

Sonstige Konten z.Abwioklung 
1 770,2 1 942,9 2 226,5 2 446,2 1 774,l 1 521,4 des Auslandsgeschäfts 

Ausländische Zahlungsmittel l) 0,2 0,2 0,6 0,7 o,9 1,7 
Postscheckkontoguthaben 69,9 39,3 76,1 101,8 47,7 28,3 
Wechsel 1 297,0 1 '14,4 1 376,9 1 ,50,9 1 137,4 1 026,0 
Schatzwechsel u. kurzfristige 

1,1 o,6 "·' 50,0 J 50,6 101,6 Schatzanweisungen 
' 1Lombardforderungen 

darunter: 
162,, 201,2 16,,8 190,2 183,9 145,2 

gegen Ausgleichsfordei'ungen 
gegen die öffentl. Hand 122,0 149,8 11618 143,, 159,8 129,2 

KassenvorschUsse 67,8 46,3 117,4 270,3 242,4 286,6 
davon an1 
Militärregierungen o,5 0 4 0,4 0,4 0 5 0 5 Länder 6,9 22:3 3"8,4 42,5 54:2 78:2 Sonstife öffentl. Körper-

60,4 25,6 78,6 227,4 187,7 207,9 sohaf en 
Wertpapiere 

darunter: 
39,6 4,,5 44,3 47,6 49,9 60,, 

angekaufte Aus~leichsf or-
derungen geg, .öfftl.Hand 39,5 4,,5 44,2 47,5 49,8 60,2 

Beteiligung der LZB an der 
BdL 100,0 100,0 100,0 loo,o 100,0 loo,o 

Forderungen gegen die Öffentl. 
7 672,1 8 2951 2a) Hand 7 592,0 8 301,7 8 '10,2 8 240,5 

a~ Ausgleichsforderungen . . 7 707, 0 7 71',5 7 722,0 7 652,, b Schuldverschreibungen . . 588,2 588,2 ' 588,2 588,2 
Interimaforderunfen gegen 
die Geldinstitu e aus der 
Ausstattung mit neuem Geld 105,5 106,5 74,0 57,1 ,9,9 „,6 

Sonstige Aktiva 295,7 273; 7 . 78,l 90,2 104,2 109,, 
Bilanzsumme 12 614,5 12 874,0 13 7921 8 14 '51,8 13 489,6 12 990,:5 

Passiva 
Zahlungsmittelumlauf 2) 

davon: 
6 166,6 6 215,6 6 649,6 6 791,8 6 802,7 6 974,0 

Noten zu DM 01 50 und 
darilber 6 125,1 6 17',6 6 604,, 6 744,8 6 753,0 6 918,2 Kleinyeldzeiohen zu 5 
und 0 Dpf. 41,l 41,2 43,6 44,6 46,1 44,2 MUnzen o,4 019 1,7 2,4 ,,6 11,6 

Einlagen 
davon: 

3 118,2 3 063,1 ' 193, 7 ' 372,9 3 286,9 2 955,3 
Kreditinstitute (einschl. 
Postscheck- und Post-
sparkassenämter) 1 474,5 1 ,48,4 1 471,2 1 485,6 1 486,1 1 300,9 

Öffentliche. Jrdrpersol:l>lften 1 413,3 1 484,2 1 498,9 1 500,4 1 432,0 l 293,8 davon: 
Besatzungsmächte 489 7 527,1 566,3 563,7 575,9 592,2 Staatskassen 623:0 593,9 647,5 697,6 . 630,2 503,9 Gemeinden u. Gemeinde-
verbände 62,5 55,0 53,6 48,3 52,2 50~1 Sonstife öffentl, Jrdrper-
schaf en 238,l 308,2 231,5 190,8 17,,7 147,6 

Sonstige inländische Ein-
227 ,6 227,9 ,64,1 leger 220,, 383,6 '56,5 

Sonstige ausländische Ein-
2,6 ·leger 2,a '·' ,,3 4,7 4,1 

Verpflichtungen in Devisen ' gegen JEIA l 106, 7 l 110,8 1 177,J. 1 305,5 1 1.02,6 1 28',J. 
Sonstife Konten zur Abwiok-
lung es Auslandsgeschäfts 1 620,5 1 810, 7 2 04,,2 2 209,4 l ,26,6 982,5 

Grundkapital der BdL und der 
LZB '70,0 370,0 '70,0 '70,0 '70,0 '70,0 

RUokstellungen 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 
Schwebende Verrechnungen in-
nerhalb des Zentralbänk-
systems '7,0 81,6 1,7,o 78,4 90,1 140,2 

Sonstige Passiva 189,-0 215,7 215,4 217,, 204,2 278,'4-
Bilanzsumme 12 614,5 12 874,0 1' 7921 8 tl.J. 351,8 1, 1.89,6 12 990,, 

,O.Juli ,l,lug. 
7 8 

1 221,7 1 12,,1 

1 380,, 1 440, 7 
2,5 3,6 

29,5 29, 7 
l 197,2 1 55',9 

106,9 149,2 
182,7 175,d 

158,9 152,2 
192,, 74,7 

0,4 
52,4 

0,4 
68,o 

139,5 6,, 
69,, 88,9 

69,2 891 0 

loo,o loo,o 

8 174,9 8 1:54,, 
7 5'5,7 7 49.5,1 

6,9,2 6:59,2 
--

20,8 l2,5 
279,8 '36,7 

12 957,9 1:5 222,4 

7 107,4 7 222,, 

7 046,o 7 157,0 
43,l 
18,4 

40,5 
24,8 

2 846,9 2 749,6 

1 141,4 1 198,6 
1 ,68,6 1 312,6 

626,0 
449,5 

650,4 
357,1 

53,9 46,4 
2,9,2 258,7 

,,1,4 2,4,9 

'·' ,,, 
1 148,6 1 0'1,0 

'9.5,,2 1 229,7 

370,0 '85,0 
11,5 ~2,4 

84,2 108,9 
4,6,1 48,,, 

12 957,9 13 222,4 

1) FUr die Militärregierung verwaltete Guthaben.- 2) Bis Ende Februar 1949 ohne die im Auftrage der Militärre-
gierung in den Westsektoren Berlins ausgege~enen :Q,1-Noten mit dem Aufdruok "B"t deren H8he Ill 407 '52 ooo.- be-
trug.- a) Bis 23.3.~949 nur Ausgleichsforderungen; ab ,l,,.191.9 einschl. Sohuldversohreibungen. 
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@ Wiohtigste Posten aW3 der wöohentliohen y.nd monatliohen B!J!kenst&tistik im BuAAeuebie1; 
(ohne Bank deutsoher Länder Wld Iandeszentralbanken, einsohl. Postsoheokämter upd Postsparkassen) 

in llill. DM ~ 

aus den .uctiven 

Barreserve 'f JChsel 4) Schatz- Eigene 1 Sonst;te 
da.runter1 wechsel Au~z:tris ige Zahl Nostro- Sonstige in 11 l!randels- u.unver- fleich Forderungen 

Zeit der orde (ReportA 
Länder Ban- Kasse LZB gut- Ba.nk- sgesa.m '9echsel zinsliohe 

~en fe!. Lomba.r , Banken ken l) haben 2) guthaben 5) Schatza.n- ,öf t • Wa.renvor-') weisung~~ Hand 7) sohüsse) 8) 
1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 

Wöchentlich berichtende Ba.nl<en 

1948 '1.10, 112 7,,7 '78,l 468,4 . 77',6 644,2 . . 22,1 
,0.11. 112 72,4 628,0 621,5 . .6,9,4 49,,5 

o;5 
. ,5,4 

'1.12. 112 12,2 644,9 510,8 . 706,8 575, 7 .. 29,1 
1949 '1. 1. 112 6,,2 607,6 619,0 . 716,4 6,6,2 5,, . 4,,, 

28, 2. 112 60,, 506 8 72'3,7 . 474,9 68'3,7 5,7 ·• 51,1 
'31. '· 112 . 61,0 577:4 705,'3 . 792,6 69'3,8 0,5 . 64,2 
,o. 4. 112 67,5 640,l 7'9,0 . 829,2 7'3'4,'3 9 7 . 7'3,0 
'31. 5. 112 64,6 577,7 06•,0 . 99'3 9 870,8 101 8 . 70,9 
'30. 6. 112 6,,, 501,, 821,9 

'~2 
1 079:5 921,2 917 . 65,5 

'31. 7. 112 ~~ '1~ 798,2 1 164,1 948,6 121 '3 . 64 5 
,1. 0. 112 il-2 ' 798,0 4 9 1 080,l 872,8 )~5 . 95~6 
l!i. 9. 112 661 4 420,4 8'1,6 401 2 1 004,8 817,, 40,4 . ·82 7 
'30. 9, 112 651 7 ,21,0 970,2 42 1 7 1 097,4 918,9 '36,'3 . 06'1 
1.10. 112 69 1 2 '362,6 878,l 42!5 1 015,6 „. '32,9 . 841 4 

15.10; 112 66:5 ,90,8 915,2 42,0 • 961, 0 • „ '32,8 . 05:0 
Alle Ba.nken 8) 

1948 '1. 1. 4 208 2'34,2 1 517,o 1 07',9 . . . . . '31, 8, ' 7'8 292,6 1 412,5 1 190,6 . . . . 
'30. 9. ' 592 291,2 1 266,9 1 219,0 . 

1 '7i, 7 
. . . 

,1.10. ' 581 277,'3 96'3 7 1 010,1 . 
875 7 

. 
4 102,o 

. 
'30,11. ' 581 286,7 1 „4:8 1 19,, 9 . 1 120,8 . '31.12, ' 579 265,'3 1 572,2 1 060,8 . 1 22'3,6 1 015:9 . 4 '344,9 . 

19~9 '31. 1, ' 58'3 26'3,8 1 '322,8 1 256,4 . 1 257,7 1 1'9,8 1'3,4 4 478,2 . 
28. 2. 3 58'3 25'3,2 1 2'35,o 1 ,61,8 • 1 '69,8 l 24'3,o n, 7 4 571,8 . '1, '· ' 581 255,7 1 '354,8 1 ,94,4 . 1 415,0 1 277,8 20,4 4 662,7 . 

' '30, 4, ' 580 256,9 1 '397,0 1 41'3,8 . 1 475,5 1 '48, 7 17,5 4 7'6,2 • n. 5, ' 576 26810 1 343,0 1 691,4 . l 686,1 1 522,6 15,1 4 812,9 
165;9 '30. 6. 3 576 265,6 l 149,6 1 626,4 51,9 1 868,3 1 609,3 62,9 5 120,4 

'31.· 7. 3 57~iil 271,6 984,5 1 565 1 8b) 60,4 1 918,0 1 593,3 7',2 5 120,7 1'4,6 31. 8, 3 580 279,2 1 031,0 1 764,2 1 66,4 1 911,0 1 589,6 1'4,9 5 106,3 153,5 
Alle Banken 8) a.m 31,8.1949, nach Ländern 9) 

· Schleswig-Holstein 187 ' 12,4 27,1 19 6 - 25 ' 21,2 o,o 208 0 2 ' Hamburg 53 15,7 56,6 152:7 0,0 1'8:1 108 8 5,'3 252:2 109:0 Niedersachsen 613 „,o 00,0 107,4 1,1 116,7 101:5 1 1 644,'3 3,9 Nordrhein-Westfalen 836 n,o 320, 7 498,5 44,2 287,1 759,2 105:5 1 129,5 9,6 
Bremen 28 5 9 50 1 76 1 o,o 42 7 37 3 2,0 68 3 5,9 Hessen 306 22:5 75'1 180!' 1,1 151!7 11':6 6,o 431:4 7 2 
Württemberg-Ba.den 36, 25,9 109 1 3 299,2 4,1 226,'3 181,o o,9 576,7 11'0 
Ba.yern 577 51,9 137!3 163~7 3,1 155,9 119,2 0,1 945,5 3:4 
~einland-Pfa.lz 276 1',3 48,5 65 ' 3,5 45,6 39,9 7,2 293,'3 0,1 Baden 169 7,7 41,0 101:9 0,2 '30,0 22,1 1,9 170,9 o,9 
WUrttemberg-Hohenz. 147 0,0 27,4 77,0 0,4 19,6 14,4 ,,6 140,8 -

3 555 268,1 973,1 1 741, 7 66,4 1 839,1 1 518,2 133,7 4 860,9 153,'3 
Nicht ländermäßif 
aufgeteilte Ins i- 25a) . 11,1 57,9 22.4 71.9 71.4 1 2 245.4 0 1 tute -

insgesamt 3 580a, 279,2 1 on,o 1 764,2~ 66,4 1 911,0 1 589,6 134,9 5 106,'3 153,5 
Alle Banken 8) a.m 31,8,1949 nach Untergruppen 

Kreditbanken 246 89,4 341,9 489,9 18,8 819,8 713,8 29,8 1 148,7 120,0 
Hf.~othekenba.nken u. 

d ftl,rechtl,Grund-
1 6 kreditansta.lten 35 o,5 1 6 89 5 - 0,1 - 274,9 o,o Girozentralen 18 8 3 16'3;8 422:1 '30,2 691:2 568,l 91,3 259 3 7,5 Sparkassen 889 126:0 3151 8 476,1 11, 7 189,0 154,9 9,7 2 364:5 2,1 Zentre.lks.ssen '32 4,1 67,1 86 0 0,2 44,6 21,8 2,4 46 5 o,4 Kreditgenossenschaft 2 288 '39,o 75,1 1'5:8 5,4 64,5 39,6 o,4 692:7 o,5 Postsparkassen• 

0 6 Pcstsoheokämter 18 10,9 48,2 - - - - 232.'3 -
' 526 278,1 1 on,1 1 700,0 66,2 1 810, 7 1 498,2 1'3,7 5 019,0 131,2 

Sonstige Geldinsti-
54a tute 1,1 17,'3 64 2 0 2 100.3 91,4 1,2 87,3 22 ' 

insgesamt 3 580a 279,2 l o:n,o 1 764,21\ 66,4 l 911, 0 l 589,6 1'4,9 5 106,3 153,5 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 
1) 'Einsohl. selbständig berichtender Filialen die im Bereich einer anderen La.ndeszentralba.nk liegen als die 
zugehörige Zentrale. Verllnderungen entstehen Aurch Abgang nioht mehr berichtspflichtiger bzw. Zugang neu be-
richtender Geldinstitute,- 2) Pcstscheckguthaben und Forderungen unzwei~elhafter Bonitä• und Liquidität gegen 
Geldinstitute,- 3) Einschl. mittel- und langfristiger Guthaben.- 4) Ohne die im Eigenbesitz befindliohen ei-
genen Akzepte.- 5) Bei den wBchentlich berichtenden Banken sind bis einschl. '30.6.1949 und bei den monatlich 
oeriohtenden Banken bis einschl. '31.5,1949 noch geringfilgige Beträge an sonstigen Wechseln enthalten.- 6) Bei 
den wBchentlioh berichtenden Ba.nken sind bis einschl. '30.6.1949 und bei den monatlich berichtenden Banken bis 
einschl. '31.5.1949 nur Schatzweohsel erfasst.- 7). Bis einschl. Mai 1949 Betrag der 1111 "monatlichen Bericht 
über die Umstellungsrechnung" ausgewiesenen vorläufigen Ausgleichsforderungen, ab J11ni 1949 geschätzter Ge-
samtbetrag der Ausgleichsforderungen.- 8) Ohne Geldinstitute, deren Bilanzsumme am 31.,.1948 weniger als 2 
Mill. RM betrug.- 9) In den vorliegenden Tabellen sind die Zahlen der Postscheckämter.- im Gegensatz zu den. 
früheren Zahlenreihen - nicht mehr in den Länderergebnissen enthalten, sondern bei den lä.ndermll.Dig nicht er-
.fassten Instituten ausgewiesen.- a) Veränderung z. T, beeinflusst durch Neuaufnahme mehrerer Spezialinstitute 
z.B. Kreditanstalt filr Wiederaufbau1 _J.a.nd~irtschaftliche Rentenbanken usw.- b) Ie.von 155,1 Mill. IfA Währungs-
guthaben bei der BdL für gestellte A.taa'editive. 
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(!!) nooh1 Wiphtigste Posten aus der wöohentliohen und monatlichen Bankenstatistik 
(ohne Bank deutscher Länder und Landeszentralbanken, einschl. Postsoheokä.mter und Postsparkassen; 

in 14111. Dll 
aus den~ 

Schuldner 1) H,ypotheken-,Grund-
KomJDunaldarle~en durch-

Niohtbankenkundsoh&ft Geldinstitute und Rentenschulden laufende -
Zeit darunter: darunter: Kredite 
Länder kurz- 1 mittel-und clrurz- 1mitte1-und naoh dem ~ach dem (nur 
Banken lang- . lang- 11.nsgesamt 20,6.48 insgesamt 20.6.48 Treuhand-

fristige Forderungen2) fristige Forderungen gewährte gewährte geschäfte, 
11 12 13 14 15 16 17 18 19 

Wöchentlich berichtende Banken I 

1948 :n.10. 768} . 166,2 . . . . . 30.11. 942:9 . 204,2 . . . . . . ,1.12. 996,4 . 230,0 . . . . . . 
1949 31. l. 1 078 6 . 248,5 . . . . . . 28. 2, 1 213:9 . 238,7 . . . . . . 

31. 3. l 309,l . 2'8 9 . . . . . . ,0, 4. l 400,8 . 275:1 . . . . . . 
'1. 5. l 436,9 . 243,7 . . . . . . 30. 6. 1 538,7 . 245,2 . . . . . . 31. 7. l 748,2:r . 269,9r . . . . . . n. o. 1 9ll,7r . 276,0r . . . . . . 15. 9. 2 037,9 . 277,2 . . . . . . 30. 9, 2 040,3 . 258,8 . . . . . . 7.10. 2 062,l . 288,'.3 . . . 15. lo. 2 167,8 . 331,8 . . . 

Alle Banken }) . 
1948 '.31. 7, 165,0 . 15,8 . . . . . . '.31. a. 826 5 . 78 8 . . . . . . '.30. 9. l 449:2 . 13'.3: 2 . . . . . . 31.10. l 979,'.3 . 212,0 . . . . . 30.11. 2 345,2 239,l 284,2 36,6 . . . . . 31.12. 2 466,7 473,3 340,7 42,9 . . . . . 
1949 31. l. 2 743,4 614,6 367,7 55,7 . . . . . 28. 2. 3 062,8 64&,o 366,5 59,9 . . . . 31. 3. 3 206,4 705,3 379,6 69,5 . . . . . 30. 4. 3 464,2 744,4 446,l 71,9 . . . . . 31. 5. 3 636,4 790,4 4'.31,9 88,6 . . . 30. 6, 3 928,4 217,'l 472,9 70,2 685,8 147,5 114,6 22,9 464,4 '.31. 7. 4 285,3r 2681 5r 503,4 70 ,l 720,7 187,0 128,2 35,o '.391,8 '.31. 8. 4 918,6a) 569,9b) 525,40) 96,0b) 765,l 230,9 136,0 40,8 241,2d) 

\ Alle B_anken 3) am 31.8 .1949, naoh Ländern 4) 
-

Schleswig-Holstein 179,4 4 7 30,3 - 30,0 3,5 6,5 0,7 13 9 Hamburg 530,2 21!0 35,4 0 2 31 0 0,0 0,3 - ll:ld) Niedersachsen 441,9 12,0 51,9 27°6 86'4 31,7 25,8 10,4 23,0 Nordrhein-Westfalen l 145,7 142,5 74,4 10:6 180:3 47,7 29,7 10,l 00, 5d_) 
Bremen 182,0 1,8 42,2 0,1 13,2 3,2 3,l 0,0 2,7 Hessen 431,8 28,9 57,9 0,9 74 7 8,5 19,0 2,1 29, 7d) 1Jürtt em be rg-Baden 580,8 42,9 31,6 0,7 124:5 61,0 16,0 3,2 33 6 Bayern 930,2 47,5 ll9,6 23,0 189,3 55,5 29,9 9,9 34: 5d) 
Rheinland-Pfalz 247,l 10,5 49,6 0,0 23,2 5,5 4,6 2,7 9,8d~ Baden 107,3 2,7 19,5 - 6,1 2,4 0,5 0,4 0,9d Wilrttemberg-Hohenz. 84,8 4,7 12,9 1,9 6,'.3 3,8 0,6 0,4 O,Od 

4 861;2 325,4 525,4 65,6 765,0 230,8 136,0 40,8 239,7 
Nicht ländermäßig 
aufgeteilte Insti-
tute 57,4 244,5b) o,o 30,4b) 0,1 O,l - - 1,5 . 

insgesamt 4 918,6 569,9b) 525,40) 96,0b) 765,l 230,9 136,0 40,8 24l,2d) 
Alle Banken 3) am 31.8.1949, nach Untcr~ruppen 

Kreditbanken 2 985,9 35,4 58,6 ll,a 100,4 27,4 5,4 2,0 12,7 
~othekenbanken und 

ö ftl.reohtl.Grund-
kreditanstalten 43,0 27 ,5 0,2 5 l 299,0 103,8 23,9 4,3 53,7 Girozentralen 281,7 100,4 276,7 12:6 82 7 40,8 83,2 28,l 98,8d5 Sparkassen 846,6 74,0 7,2 15,2 269:6 50,2 23,4 6,4 20,3d lZentralkaasen 139,l 4,7 173,3 0,4 0 l o,o - - 1,6 

~reditgenossenaohaft, 466,6 50,l 4,1 o,6 13:1 8,5 o,o o,o l,4d) IPostsparkass en-
Postooheokämt er - - - - - - - - -

4 762,9 292,l 520,l 45,6 764,9 230,8 136,0 40,8 188,5 
Sonstige r;eldinsti-
tute 155,7 277,8b) 5,'.3 50,4b) 0,2 0 l - - 52,7d) 

ins e es a.mt- 4 918,6 569,9b) 525,40) 96,0b) 765,l 230,9 136,0 40,8 241, 2d) 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 
l) Die in der wöohentliohen Bankenstatistik ab Juli 1949 einbezogenen Valutaforderungen aus der RM - Zeit sind 
in der monatlichen BanJcenstatistik erst ab August aufgenomJDen.- 2) Bis '.31.5.1949 einschl. B;ypotheken-1 Grund-
~d Rentenschulden sowie KomJDunaldarlehen, die ab Juni 1949 in den Spalten 15 - 18 erscheinen.- '.3) Onne Geld-
institute deren BilanzsUmJDe am 31,'.3.1948 weniger als 2 Mill. RM betrug.~ 4) In den vorliegenden Tabellen sind 
'die Zahlen der Postscheckämter - im Gegensatz zu den früheren Zahlenreihen - nicht mehr in den Länderergebnissen 
enthalten, sondern bei den länderM~ßig nicht.erfassten Instituten ausgewiesen,- a) ~runter 266,5 Mill. I&! Valu-
taforderungen aus der RM - Zeit.- b) Veränderung z. T. beeinflusst durch Neuaufnahme mehrerer Spezialibstitute 
z, B. Kreditanstalt für Wiederaufbau, Landwirtschaftliche Rentenbank usw.- o) Darunter 14,4 Mill. IM Valutafor-
derungen aus der RM - Zeit.- d) Abnahme durch Ausbuohung der für Rechnung der Länder verwalteten Umstellungs-
grundschulden bedingt. 
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@) noch: .::fh_~_l1_t_~l'!_t_~_l~osten aul!. der wöche~"t!~:l.:_cheI! un'!_~tliohen BankeI!S..iEi"l!:l,.1!_tik 
(ohne Bank deutscher llinder und illndeszentralbanken, einochließlich Postscheckämter und Postsparkassen) 

in Mill. DM 

1948 

1949 

Zeit 
Länder 
Banken 

31.10. 
30.ll. 
31.12. 
31. l. 
28. 2. 
31. 3. 
30. 4. 
'1. 5. 
30. 6. 
31. 7„ 
31. 8. 
15. 9. 
30. 9. 
1.10. 

15.10. 

1948 31. 7. 
31. a. 
30. 9. 
31.10. 
30,11, 
31.12, 

1949 31. l, 
28, 2. 
31. 3. 
30. 4. 
31. 5. 
30, 6. 
31. 7. 
31. 8. 

aus den Passiven 
da.von 

da.von 
Zahl 
der Einlagen 
Bcl.ll- lns3esami Anlage 

Geldinstitute Öffentl. Hand Sonst .Gläubi&el 
1-~~--.-~~-+~~~y-~~-+~~---.~ 

k;en l) Konto 
Fest-
konto 

Frei-
konto ins-

gesamt 

,dar.: da.r.: 
Termin- ins- trermin- ins-

ein- gesamt oin- ges:i.i:1t 

l 

112 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 
112 
ll2 
ll2 
ll2 
ll2 

lagen lagen 
2 4 5 6 7 8 

Wöchentlich berichtende Banken 

3 507,2 • 
3 793,9 45,7 
3 847 ,8 75,6. 
4 081,9 86,2 
4 .264 4 91,2 
4 424:7 97,l 
4 692,4 99,5 
4 950,? 101,4 
5 087 5 95,2 
~ 6u:1 7~:~ 
5 071,5 76,0 
5 133,5 74,7 
4 996,9 7',8 
5 125,2 72,9 

424 6 3 082,6 581,5 _65,l 825,0 
164:3 3 583,9 698,4 95,5 l 057,6 
84,2 3 688,0 628,3 96,4 l 065,4 
53,9 3 941,8 655,9 119,l l 259,4 
41,6 4 131,6 668,5 111,2 l 294,7 
25,9 4 301,7 742,0 145,7 l 288,8 
17,2 4 575,7 742,4 176,7 l 490,8 
10,7 4 838,6 919,3 191,7 l 446,2 
8,1 4 984,2 930,7 2131 6 i 450,4 
5
6,7 4 886 1 6 85Z 1 2 228 1 7 ~ 420L6 

9 4 932,3 88/,4 221,0 ·~ 373 8 
5

1
4 4 990,l 776,6 201,0 l 456:2 

41 2 5 054,6 903,9 215,9 l 349,7 
4!1 4 919,0 745,l „. 11 307,6 
3,9 5 048,4 734,8 ••• l 400,5 

Alle Banken 2) 

9 10 

279, 7 l 522,2 
385,5 l 643,2 

. 482,5 l 755,4 
649,7 l 756,4 
7'4,l l 874,l 
739,4 l 952,8 
808 2 2 006 5 
832;9 2 112:2 
890,2 2 225,l 
940,2 2 212,7 
92,,9 2 262,1 
944,4 2 339,l 
907 ,2 2 381, 4 
. „ 2 443,4 
• •• 2 487,4 

4 2oa 6 733,1 • l 533,2 5 199 9 1 198,4 73 4 1 106 6 21,8 2 582 o 
3 738 9 255,5 • ~ 363,5 6 892:0 l 383,2 112:2 l 215:9 101,5 3 601:1 
3 592 10 822 3 • 2 849 4 7 972,9 l 310,7 136,o l 362,1 231,1 4 342,2 
3 58110 403:5 • [ 747:1 8 656,4 l 180,6 144,6 1'560,5 350,0 4 763,2 
3 581 10 682 5 208 l 725 5 9 748,9 1 295,8 152,4 l 929,2 ~65,9 5 170,l 
3 579 11 137:8 309:7 440:6 10 387,5 l 293,3 169,6 2 035,0 584,9 5 459,4 
3 583 11 373,7 341,2 325,7 10 706,8 1 290,3 209,4 2 234,6 762,8 5 414,5 
3 583 11 834,4 368,l 238,4 11 227,9 l 322,4 251,9 2 377,8 880,7 5 591,6 
3 581 12 327,7 391,4 158,3 11 778,0 l 438,6 296,0.2 380,0 927,~ 5 851,6 
3 580 12 767,2 404,6 114,7 12 247,9 l 467,9 352,l 2 584,2 l 004,'1 5 969,0 
3 576 13 409,7 415,7 73,3 12 920,7 l 674,8 423,6 2 631,$ l 048,8 6 240,8 
3 576 13 673,2 399,7 50,5 13 223,0 l 710,9 426 3 2 542 l l 105 6 6 490 5 
3 574,,,,13 653 8 366,7 40,3 13 246,8 l 600,5 455:8 2 5871 7 l 214:7 6 4741 2 
3 580'fl4 126:3 361,3 34,0 13 731,0 l 666,3 401,0 2 685:0 1 227,3 6 695:1 

Alle Banken 2) a.m 31„3.1949, nach Ländern 3) 

dar.: 
Termin-

ein-
lagen 

11 

ll0,2 
131,8 
154,4 
165,2 
216,4 
269,l 
293,4 
364,0 
422,0 
419,2 
419,7 
433,l 
413,0 

Spar-
eii1-
la,3en 

12 

153,9 
184,7 
238,9 
270,l 
294,3 
318,1 
336,o 
360,9 
378,0 
396,l 
411,o 
418,2 
419,6 
422,9 
425,7 

62,7 312,9 
91,0 685 8 

134,4 957 1 9 
179,9 l 152:1 
225,8 l 3531 8 
260,8 l 598,9 
257,6 l 767,4 
357 J 4 l 936,l 
429,::S 2 107,8 
473,7 2 226,8 
583,6 2 373,3 
669,2 2 479,5 
687,4 2 584,4 
712,3 2 684,6 

Sohleswig-Holste.il! 187 380 9 141 9 01 9 3651 1 22,4 11 4 48 1 3 151 5 1981 4 151 2 96
1

0 
Hamburg 53 l 014!4· 15,4 2 1 5 9961 5 1291 1 7,8 1901 9 1391 8 5911 8 1301 6 84 7 
Niedersachsen 613 1 266 1 6 46,6 21 1 1 217 1 9 1061 1 29 1 6 127 1 1 25 1 3 634,7 79 1 1 350;0 
Nordrh.-Westfalen 836 3 905,8 83,8 151 3 3 806,7 5ll,4 117,3 8521 9 4741 5 l 7561 2 179,7 6861 2 
Bremen 28 439,7 5,2 o,3 434,2 29,9 7,8 145,6 58,o 223,5 11,6 35,2 
Hessen 306 l 182 2 29 1 6 2 1 7 l 149 1 9 1761 2 801 3 208 6 86 2 5401 2 79,9 224,9 
Württemberg-Baden 363 1 571:3 37 1 8 1 1 7 1 531,8 233,6 841 0 389:5 248!4 617 18 66,5 2901 9 
Bayern 577 l 945,7 68,6 2,0 l 875,l 142,7 22,6 3131 2 1001 6 9901 0 1061 7 429,,2 
Rheinland-Pfalz 276 6511 0 2118 1,7 627,5 571 9 12,l 1051 1 311 1 278,0 191 6 1861 5 
Baden 169 4941 6 12,5 11 3 48018 71,l 71 5 861 3 211 0 206 1 7 9

1
9 116,7 

WUrttemberg-Hohenz. 147 3661 6 111 3 01 3 355,0 541 3 281 6 561 3 18,8 148
1
3 7

1
6 96,l 

-;1--::--::c=-l-::-=-=::-:''-:-i::-:-='--=-f ~--=:--=--::--t:-,,-,:-:-:::-"-::-l:--::c::-:"-=+-=-::-.,...:-::-t::--::-::--::-'---l:--:-::-::-=--1~::--::-<--+-~-=-'--+~---,~~ 

Nicht ländermäßig 
aufgeteilte Insti-
tute 

insgesamt 

Kreditbanken 
~pothekenba.nken u. 
öfftl.reohtl.Grund-
kreditanstalten 

Girozentralen 
Sparkassen 
Zen tra.lka.ssen 
Kreditgenossenschaft. 
Postsparkassen-
Postscheokämter 

3 555 13 212,9 347,5 30,9 12 840,5 l 534,7 398,9 2 523,9 l 219,4 6 185,4 706,l 2 596,5 

2~ 907,4 13,8 3,1 890,5 131,6 2.1 161,l 7.9 509,7 6.2 88.l 
34,o 13 731,0 l 666,3 401,0 R 685,o l 227,3 6 695,l 112,3 2 684,6 

Alle Banken 2) am 31.8.1949, na.oh Untergruppen 
246 4 815,o 69,2 5,7 4 740,1 492,6 109,2 550,9 228,9 3 443,4 484,4 253,2 

35 
18 

889 
32 

2 288 

15 8 0,1 
2 018:2 9,9 
4 572,l 205,5 

363 2 4,1 
1 327:5 55,7 

18 785,6 13,7 

o,o 
o,6 

18,6 
o,o 
5,3 

15,7 
2 007, 7 
4 348,0 

359,l 
l 266,5 

2,9 2,1 
717, 3 236,8 l 

35,7 15,6 
257,8 26,9 
11,4 0,7 

8,9 
020,6 
891,2 

7 4 
42:5 

o,o 3 7 
688,4 234 12 
295,3 1 571:6 

1,5 86,7 
5,3 769,o 

2,2 0,2 
106,2 35 6 

48,0 1 849!5 
18,3 7,2 
28,0 443,6 

Sonstige Geldinsti-
3 )26 13 897,4 358,2 

54~ 228. 9 3.1 
-;~--"--'-;ol--

tute 
3 58dll4 126,3 361,3 

3,1 768,8 105,8 - 106,0 - 468,9 - 88,l 
33,3 13 505,9 l 623,5 391,4 2 627,5 1 219,3 6 577.4 686,0 2 677,5 

0,7 225~1 42.8 9.6 57.5 8 0 117,7 26.3 7.1 
insgesamt 34,o 13 731,o l 666,3 401,0 2 685,o 1 221,3 6 695,l 112,3 2 684,6 

Abweichungen in den Summen durch Runden der & hlen. 
1) Einschl. ~elbständi~ berichtender Filialen, die im Bereich einer anderen Landeszentralbank: liegen als die zu-
gehörige Zentrale. Veranderungen entstehen durch Abgang nicht mehr berichtspflichtiger bzw. Zugang neu berichten-
der Geldinstitute.- 2) Ohne Geldinstitute, deren Bilanzsumme am 31.-3.1942> weniger als 2 Iiiill. Ril! betrug.- 3) In 
den vorliegenden 'l'a.bellen sind die Zahlen der Postscheckämter - im Gegensatz zu den früheren Zahlenreihen - ;nicht 
mehr in den Länderergebnissen enthalten sondern bei den ländermäßig nicht erfaßten Instituten aus~ewiesen.- a) 
Veränderung z. T. beeinflußt durch Neuaufnahme mehrerer Spezialinstitute z. B. Kredita.nsta.lt für Wiederaufbau, 
landwirtschaftliche Rentenbank usw. 
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~ nooh: Wichtigste Posten aus der wöchentlichen und monatlichen Ba.nk;enstatistik 
(ohne Bank deutscher Länder und Landeszentralbanken, einschl. Postscheckämter und Postsparkassen) 

in Mill. DM 

1948 

1949 

Zeit 
Länder 
Banken 

,1 .1 o. 
,0.11, 
,1, 12, ,1. t. 
28. 2. ,1. '· ,o. 4. ,1. 5. ,o. 6. ,1. 7. 
,1, 0. 
15. 9. ,o. 9, 

7 .10. 
15,10. 

1948 ,l. 7. 
'1, 8, ,o. 9, 
,1.10. 
30,11, ,1.12. 

1949 ,l, 1, 
28, 2, 
31, '· ,0, 4, 
,l, 5. 
30, 6, 
'1, 7. 
,1. 0. 

Nostrover- 1) 
Seitens nfliohtun~en 

a~ den PassiveA 

Anleihen 
der narun~e~ 

Kund- · aus Lom- Eigene 
sohaft bardie- Akzepte 

bei ins- rung von im 
llritten gesamt Aus- Umlauf 
benutzte gleichs-

1narun~er: Duroh-
gegen laufende 

ine- Sohuld- Kredite 
gesamt ver- (nur 

schrei- Treuhand-
bungen geschäft~ 

Kredi te forde-
rungen 

14 15 1b 17 18 
Wöchentlich berichtende Banken 

102,6 
1111,9 
236,7 
286,7 
328,7 
275,9 
304,5 
326,5 
262,1 
'53,1 
459,4 
429,8 
444,4 
450,8 
478,6 

,9,2 
77,0 
51,, 
68,, 
30,2 
44,5 
55,8 
28,5 
47,5 
40,0 
61,4 
31,7 

158,8a • 
204,7 • 
251 ·' • 
229,8 • 
266,2 • 
290, 6 • 
29,,2 • 
271,, • 
280,0 • 
376,4. • 
487,6 • 
58,, 0 • 
616,9 • 
660,8 
694,8 

Alle Banken 3 ) 

83,5 • • • 
148,5 • • • • 
199,3 • • • 
264 4 • 411;1 • • 
4,2 16 86 4 459,7 • • 
529:9 150:2 532,9 • • 
64,,0' 141,2 517,3 • • 
699,0 17',9 594,2 • • 
674,2 144,0 641,, • • 
790,6 188,2 651,2 • • 

19 

811 2 191 l 634,2 • • 
7681 7 179 18 661 8 927,3 726 4 492,9 
091'0 224'0 010'2 1 003 2,,\ 753'2 417,1 

II. 401:1i 214:9 + 000:1 b) l 106:2"{ 775:0 270,6d) 
Alle Banken 3 ) am 31,3,19491 n~ch Ländern 4) 

Eigen-
kapital 

20 

Ver-
Eigene bindl. ~dossa,.:. 
Ziehun- aus 11entsver-
·gen im BUrg- bindlich-
Umlauf sohäf~, keiten 

ten 2J 

21 

23,6 
27,4 

5,9 
6, 1 s,o 
0,7 

10,9 
13,3 
15,' 
15,9 
15,9 
13,3 

. 
74;1 
69,3 
33,5 
29,7 
35,8 
39,4 
44,8 
54,9 
62,2 
69,3 

22 

,27,2 
502„6 
599,0 
508 2 
496:3 
490,4 
498,9 
458,1 
397,9 
488,9 
604 3 
655;4 
640,3 
698,9 
690,9 

: l ~~~:t 
• l 422,3 
• l 530,8 
• l 350,9 
• l 333,4 
• l 368,4 
• 1 3651 8 
• l 288,0 

403,4 1 267' 7 
4,7 ,2b l 450, 9 
662,3 l 671,2 

Schleswig-Holstein 01 9 761 6 18,1 461 4 251 9 14,7 131 9d) 141 9 51 6 22,7 5,,0 
Hamburg l,o 77 9 2 4 156,l 37 6 34 4 111 1 ,8,, 2,3 158,5 159,4 
Niedersachsen 11 8 111;9 30;0 62 4 195:1 104;2 a2,6d) 3118 91 5 29 o 132 1 0 
Nordrh,-Westfalen 01 8 2601 3 ,8,9 15,:l 2561 2 1051 6 801 5 84,7 8 1 0 123:6 4521 5 
Bremen - 40 l 0,4 14,2 30,2 19,l 3 5 ) 4,8 o,5 ,o,5 17 ,6 
Hessen 115 , 105:4 1618 79,l 87, 7 62 1 6 34;3d 31,' 5, 7 59 1 6 1'419 
Wiirttemberg-Baden 0,2 84 8 8 6 130,8 1461 7 1321 2 52,6d) 53,0 12,0 52 3 97 1 2 
Ba.Y~rn 8,6 278;9 65;o 268 1 3 282 1 6 2781 1 34,8 ao,5 22,3 io1;0 174,6 
Rheinland-Pfalz 01 6 82 1 3 22 1 4 431 5 24 1 9 24,0 14 1 7~< 131 4 21 5 26 12 53 17 
Baden 10,o 1,2 2,2 o,o o,o o,9d5 81 4 0,4 131 8 71 6 
WUrttemberg-Hohenz_,-+-:---~-+~1_3~'-6-+.,.-3~'~0~+-~7~'~2--1,...-~1~'-2-t-~---:-+-~~o~,~o~+-~-6~,1~-+--:-o~,6~-;-:-1-a~,7~1---:-8~··~9--; 

·15,5 l 141,7 214,9 963,2 II. oaa,2· 775,o 269,l 367,3 69,3 636,8 1 291,5 
Nicht ländermäßig 
aufgeteilte Insti-
tute 

insgesamt 

~editbanken 
~pothekenbank:en u, 
öfftl, reohtl, 
Grundkreditanstal'b:n 

K7irozentrale 
Sparkassen _ 
Zentralkassen 
Kreditgenossenschaft 
Postsparkassen-
Postsoheckämter 

Sonstige Geldinsti-
tute 

insgesamt 

15,5 

3,0 

-0,2 

266,0~ - 36 9b) 18.~ - l 5 l25.5b) 
l 407, 7~ 214,9 t 000,1 o, l 106,2' 775, o ~10, 6d) 492,0:5 

Alle Banken 3) am 31,8,1949, naoh Untergruppen 
398,8- 15,4 762,3 171,7 145,7 12,7 93,8 

,4 .5 
174:7 
220,2 
128,6 
154,6 

0,1 
92,3 
60,5 
45,3 

0 6 
12:0 
82,4 
56,9 

. 491,5 451,8 
302,6 134,5 

44,2 o,o 

2,4 -

69,3 

9,8 

o,s 
4,1 

15,8 
25,7 

507, 7 

01 
20:8 
20,5 
39,7 
25,0 

855,3 

30,4 
61,5 

192,8 
89,2 

15,5 l lll,2 214,l 915,0 ~ 012,5 732,1 217,9 330,5 55,7 61,,8 l 229,2 

- 296,5~ .=.<0,.__,8'----+-----'8'-"5_._·,=.lb~)•l--·~93"-<,.L!~,m...-4-'-'2~9-+ _ _g,_,__7~d).-t--=.16,,,2,,,..}J) ,J-,,.3CJ.'•-><6--f--""-A.A._.,5.0,b,,+--"'44,,,2,,. .. "'.-0b..-f) 
15,5 1 407,71!1214,9 iooo,1°)0. 106,t>J 775,o 210,611J 492,B!f 69~3 662,3b l 67l,2b-J 

Abweichungen in den Summen.duroh Runden der ?~hlen, 
1) Sonstige 1m In- und Ausland aufgenommene Gelder und Kreditet ab August 1949 sind Valutaverpflichtungen aus de~ 
RM-Zeit einbezogen.- 2) Einschl, Wechsel- und ScheckbUrgsohaften sowie Gewährleistungsvertr!l.gen,- 3) Ohne Geld- 1 ' 
institute, deren Bilanzsumme am 31,3,1948 weniger als 2 Mill, RM betrug,- 4) In den vorliegenden Tabellen sind 
die Zahlen der Postscheckämter - 1m Gegensatz zu den früheren Zahlenreihen - nicht mehr in den 1ä.nderergebnissen 
enthaltenL sondern bei den ländermäßig nicht erfaßten Instituten ausgewiesen,- a) Ohne die Beträge der 11 Insti-
tute von Biedersaohsen,- b) Veränderung z, T, beeinflußt durch NeuaUfnahme mehrerer Spezialinstitut~z, B, Kre- . 
ditanstalt :fi.ir Wiederaufbaui Landwirtschaftliche Rentenbank usw.- c) Sonstige im In- und Ausland aufgenommene Gel-
der und Kr~dite; ab August 949 sind Valutaverpfliohtungen in Höhe von 269 1 0 Mill, DM aus der RM-Zeit einbezogen,-
d) Abnahme durch Ausbuohung der für Rechnung der Länder verwaltete Umstellungsgrundschulden bedingt,- e) IB.von ge-
mäß Währungs~esetz (36 DVO z, UG) 347,7 Mill, IJ.! und 145{1 Mill. DM Eigenkapital der neu gegrilndeten Institute so-
wie das bereits neu gebildete Eigenkapital einzelner Ins itute, 
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,· 

~ ras Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute im_~~~~.8~J!iet l) 
in 1 000 DM 

Bundes- da.von 
Bezeichnung der Schuldver~ gebiet1, Schlesw.- Hamburg Niede1·- Nordrh. Bremen Hessen Württbg. 

~chreibungen,Art der IBrlehen Holstein sachsen Vlestf. Ba.den 
l 2 3 4 5 6 7 8 

12 Umlauf an Schuldve"'schreibunge_p_!_? 
a.) Na.eh A:rt der S.c'"u'' erschreibungen 

5 % Hypotheken-Pfandbriefe 
1949 31. März 37 089 l 641 - 4 339 3 340 123 416 5 946 

30. April 55 921 l 668 2 646 4 888 6 174 767 2 745 12 777 
31. Mai 79 532 1 873 2 688 5 534 7 911 914 3 395 28 601 
30, Juni 98 647 1 972 2 708 6 067 9 554 10 148 3 779 32 342 
31. Juli 114 298 2 129 2 717 6 363 11 898 11 010 5 572 38 789 
31. August 130 151 2 150 3 216 8 126 13 141 11 580 8 402 40 835 

5 % Kommunalobligationen ' 
1949 31, M"arz 7 169 - - l G60 ·95~ - • 301 -

30. April 7 698 - - 1 060 1 112 - 302 -31. Mai 10 406 - - l 320 1 112 - 352 2 100 
30, Juni 11 059 - - 1 342 1 207 - 352 2 252 
31. Juli 12 210 - - 1 642 1 5~7 - 351 

~ g'' 31. August 15-583 - - 3 780 2 2 8 185 ,52 
5 % Sonstige Schuldver-

schreibungen ' 
(Schiffspfandbriefe u. 
Rentenbriefe) 

1949 31. März 2 000~ - 200 - 600 594 - -30, April 2 5100 - 300 - 700 850 - -
31. Mai 3 212d - 500 - 900 1 150 - -30, Juni 3 917 - 600 - 1 300 1 350 - -31. Juli 4 481/• - 800 - 1 500 1 50~) - -31. August 6 533g - l 000 - l 700 3 15 - -

SchuldversohreibunGen zus. 
1949 31. März 46 258 l 641 200 5 399 4 901 

717 l 717 
5 946 

30. April 66-130 1 668 2 946 5 948 7 986 1 617 3 047 12 777 
31. lilai 93 149 1 873 3 188 6 854 9 923 2 064 3 747 30 701 
30, Juni 113 623 1 972 3 308 7 409 12 062 11 498 4 130 34 593 
31. Juli 1'0 989 g) 2 129 3 517 8 005 14 955 12 510~ 5 923 41 344 
31. A~ust 152 267 2 150 4 216 11 906 17 099 14 915 8 754 43 468 

b) Nach A:i:'t der Institute 
Hypotheken banken· 

1949 31, März :?6 143 784 - 412 - - - 3 662 
30. April 32 540 790 416 576 542 823 5 207 
31. Mai 54 751 803 . 31 775 1 998 687 1 216 20· 867 
30, Juni 62 199 818 42 792 3 555 1 113 1 505 22 888 
31. Juli 70 984 839 46 994 3 896 l 634 2 533 25 864 
31. August 81 440 841 62 1 400 4 587 2 138 3 526 27 136 

Öffentl.-rechtl.Kreditinst. 
1949 31. März 

18 '"~l 
. 857 - 4 987 4 301 123 717 2 284 

30. April 31 7400 877 2 646 5 533 6 709 225 2 224 7 570 
31. Mai 35 846d 1 070 2 656 6 079 7 025 226 2 531 9 834 
30, Juni 48 1748 l 153 2 666 6 611 7 207 9 035 2 625 11 706 
31. Juli 56 205f 1 290 2 671 7 Oll 9 559 9 376 3 3~0 15 480 
31. August 64 978 1 ,08 3 154 10 506 10 812 9 627 5 2 9 16 3'2 

Sohiffspfa.ndbriefbanken 
1949 31. März 1 394 - 200 - 600 594 - -30, April l 850 - 300 - 700 850 - -,1. Mai 2 550 , - 500 - 900 1 150 - -

30. Juni 3 250 - 600 - 1 300 1 350 - -31. Juli 3 898te - ·800- - 1 500 1 50~ - -31. August 5 85 - l 000 - 1 100 3 15 - -
Institute zus. 

1949 31, März 46 258 1 641 200 5 399 4 901 717 717 5 946 
30. April 66 130 l 668 2 946 5 948 7 986 1 617 3 047 12 777 
,1. Mai 93 149 l 873 3 188 6 854 9 923 2 064 3 747 30 701 
30. Juni 113 623 l 972 3 308 7 409 12 062 11 498 ·4 130 34 593 si· Juli 130 989 ) 2 129 3 5ll ·8 005 14 955 12 510g) 5 923 41 344 

• A~st 152,267g, 2 150 4 21 11 906 17 099 14 915 '8 754 43 468 
2) Da.rlehensbestand e.m 31,8,1949 na.oh Art und Herkunft der Darlehen 

a) Deckungsdarlehen 

Städtische Hypotheken 
82 703 878 2 870 4 902 12 470 . auf WobnunIBl'.l.euba.uten 10 420 3 246 22 796 

n gewerb iohen Betriebs-
18 044 136 2 247 742 g:rundstiloken 1 270 - 801 l 998 

" sonstigen GrundstUoken 8 945 298 - 568 ' 849 120 646 761 
Landwirtschaftliche Hypo-

6 308 687 theken - 2 224 l 861 7 7 204 
Kommunaldarlehen . 19 744 - - 4 458 5 374 205 364 l 945 
Sohiff s~~otheken 7 49, - l 593 - 1 822 4 W8 - -La.ndesku ur-u. sonstige 

Darlehen · 264 - - 12 - - - -
insgesamt 143 500 l 999 6 710 12 905 26 647 14 8,0 5 q64 27 704 

Ausserdem: Sonstige Aus-
leihungen 2 014 - - - - - - -

Abweichungen in den Summen duroh Runden der Zahlen. 

Bayern heinl, 
Pfalz 

9 _lQ_ 

20 683 602 
23 512 744 
27 497 l 119 
30 560 l 518 
34 134 1 686 
40 366 2 ''7 

4 846 -5 225 -5 521 -5 906 -6 105 -6 374- -

606~ -
660~ -662°. -667 e -681 -: 
683 -

26 135 602 
29 397 744 
33 680 1 119 
37 133 l 518 
40 920 1 686 
47 423 2 337 

20 683 602 
23 512 674 
27 497 8'17 
30 560 926 
34 134 1 044 
40 366 l 3~4 

'"1 -
5 8850 71 
6 183 242 
6 573e 592 
6 786 642 
7 057 95' 

- -- -- -- -- -- -
26 135 602 
29 397 744 
33 680 l 119 
37 133 l 518 
40 920 1 686 
47 423 2 3'7 

22 942 2 179 
10 742 108 
2 703 -
l 318 -7 397 -- -

252 -
45 355 2 286 

2 014 --
1) In der Franz. Zone sind in den Ländern Württemberg-Hohenzollern und Ba.den keine Boden- und Kommunalkreditin-
sf,i tute tätig.- 2) Einschl, der gezeioWleten BeträgeL._bei denen die StUoke noch nicht begeben sind,- a) Iavon 
4Y2' Sohuldbuohforderungen = Illl 168 824.- b) Desgl, lJ4 169 043.- o) lle~l. IM 169 273,- d) Desgl. III 169 619,-
e) Desgl. DM 170 147.- f) Desgl, DM 170 161,- g) Da.von 1,65 Jlill. Ifl 6~ Schiffspfandbriefe.- h) Da.von 6,1 Jlill. 
IN auf Wohnungsneubauten filr die :Jilitärregierung. 
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. ' 
nooh1 Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kollllllunalkreditinstitute 

in l 000 r.u 

Bundes- davon 
Art der Darlehen gebiet1) Sohlesw~-jaamburg Nieder- ordrh.- Bremen Hessen Württbg. Holstein saohsen Westf. Baden 

11 12 13 1 14 15 16 17 18 

b) Darlehen aus Öffentlichen Mitteln 
Städtische Hypotheken 

auf Wohnunf sneubauten 155 687 - 62 841 17 344 43 699 - 172 24 744 
" gewerb iohen Betriebs-

grundstüoken 30 18, - - - 28 089 2 094 - -11 sons~en Grundstücken 188 - - ,0 - - - -Landwirtso tliohe Hypo-
theken ' 255 - - 2 545 - 2,7 - -Kommunaldarlehen 7 405 - - ' 525 l 709 608 - -

Sohiff s!!!~otheken - - - - - - - -Landesku ur-u •. sonstige 
Darlehen - - - - - - - -

insgesamt 196 718 - 62 841 23 443 73 497 2 939 172 24 744 
Ausserdem: >onstige Aus-

6 l78h) leihungen · 69 634 6 208 6 390 - 26 923 23 7'1 -
o) Darlehen aus sonstigen Mitteln 

Städtische Hypotheken 
auf Wohnunfsneubauten 27 031 - 613 3 550 - l 456 959 19 843 

" gewerb iohen Betriebs-
grundstUoken 17 095 5, 3'6 l 270 - 6 827 67 8 190 

" sonsti~en Grundstücken l 054 - l 718 31 - 263 25 
Landwirtscha tliohe Hypo-

theken 2 752 - - 2 714 29 - 10 -Kommunaldarlehen 3 904 18 - 195 l 000 - l 148 l 543 
Sohiffs!!!~otheken 752 - 752 - - - - -Landesku ur-u. sonstige 60-Darlehen - - - - - - 60 

insgesamt 52 649 71 l 701 8 446 l 059 8 283 2 446 29 661 
Ausserdem: Sonstige Aus-

leihungen 21 570 - - 3'8 9 533 - 68 10 7'2 
3) Gesamtbestand an Darlehen 

31. Juli 1949 
. 

Städtische H,y:potheken 
auf Wohnunf sneubauten 175 214 838 54 399 21 677 7 990 10 896 ' 241 51 390 

11 gewerb iohen Betriebs-
185 grundstüoken :55 008 l 8:59 l 907 l 625 8 219 824 10 086 

" sohst!jen Grundstücken 8 817 289 l 899 ' 421 120 716 699 
La.ndwirtsch tliche Hypo-

11 170 664 theken - 6 928 1 568 188 17 148 
Kommunaldarlehen 48 791 18 - 4 409 :50 648 78~ 1 472 2 847 
Sohiffs!!!potheken 4 490 - l 352 - l 611 l 526 - -landesku tur-u. sonstige 

IBrlehen 291 - - 48 - - - 49 

insgesamt 283 781 l 994 57 591 ,5 867 46 863 21 731 6 270 65 219 
davon: . 

Deckungsdarlehen 117 032 l 923 3 895 10 984 19 948 11 741 4 115 21 765 
Darlehen aus öffentlichen 

Mitteln 119 720 - 53 092 17 013 25 818 1 707 - 17 616 
Sonstige Darlehen 47 028 71 605 7 869 l 097 8 283 2 154 25 838 
Ausserdem: Sonstige Aus-

3 696 4 649 67 593 20 069 10 732 leihungen 116 098 2 250 4 717 

31. August 1949 

Städtische Hypotheken 
265 421 auf Wohnungsneubauten 878 66 324 25 796 56 169 11 876 4 '76 67 ,83 

11 gewerblichen Betriebs-
29 359 868 grundstücken 65 322 188 2 583 2 012 8 921 10 188 

" sonstifen Grundstüdren 10 187 298 l 1 315 3 880 120 909 . 786 
Landwirtsoha tliohe Hypo-

687 244 theken 12 315 - 7 482 l 890 17 204 
KQmmunaldarlehen . 31 052 18 - 13 178 8 083 813 l 512 3 488 
Schiff~potheken 8 245 - 2 ,45 - l 822 4 078 - .L 
Landes tur- u. sonstige 

12 60 J:):l.rlehen ,24 - - - - -
insgesamt 392 866 2 069 71 253 44 794 101 203 26 052 7 682 82 110 

davon: .. 
Deokungsdarlehen 143 500 1 999 6 710 12 906 26 647 14 830 5 064 27 704 
Darlehen aus öffentlich~n 

196 718 62 841 2, 443 73 497 2 939 172 24 744 Mitteln -
Sonstige De.rlehen 52 649 71 l 701 8 446 l 059 8 283 2 446 29 661 
Ausserdem: Sonstige Aus-

93 218 6 208 6 390 338 36 456 23 731 6 246 10 732 leihungen 

ßaJern Rheinl~ 
Pfalz 

19 20 

6 720 167 

- -- 158 
47, -- l 563 - -· 
- -

7 193 l 888 

204 -
536 76 
353 -10 7 

- -- -- -- -
898 8, 

900 -

22 83' 1 951 
10 ,2, -.2 585 88 

1 658 -7 3'0 1 284 - -
194 -

44 923 3 324 

40 765. 1 765 
' 

3 027 l 447 
l 001 112 

2 393 -

30 198 2 422 

11 095 108 
2 713 165 

l 791 -7 397 1 563 - -
252 -

53 447 4 257 

45 355 2 286 

7 193 l 888 
898 53, 

3 118 -
Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 
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·-: - •, ~ ,.-• ........ '7 " . 
~ Umsätze an 7 Börsen des Bundesgebietes 

Frankfurt Hamburg1~over München Stuttgart russeldorf Bremen Insgesamt 00sseldorf2) Mainz 3) -
Monat (Spalten 1-7 

Nominalbeträge in 1 000 RM 1 000 IM 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 in 

Aktien 

f6 1946 1 341 8 988 366 1 119 112 - 11 926s.) . 93 
f6 1947 1 522 6 064 1 355 957 820 . - 10 718a) . 892 
f6 1948 2 327 4 188 1 148 2 451 - 647 . - 10 76la) . 557 

1948 
Juli 1 086 2 150 - 1 766 290 1 986 - 7 278 42 -August 2 lCl 3 427 676 2 768 385 2 599 - 11 956 47 143 September 2 148 4 144 361 3 598 720 3 468 - 14 439 38 117 
Oktober 4 273 3 962 691 4 405 806 4 014 - 18 151 38 J.45 November 4 071 4 523 514 5 273 605 3 322 - 18 308 25 210 Dezember 3 440 3 424 501 3 578 603 3 203 - 14 749 47 163 

1949 
Januar 2 701 3 287 476 3 253 537 2 366 - 12 620 21 117 Februar 3 109 3 646 1 062 3 211 459 2 963 

128b) 14 450b) 55 125 iiiärz 2 707 3 336 979 2 821 357 2 974 13 302 16 77 
April 3 254 3 931 2 781 3 688 633 3 502 46 17 835 33 102 Ma.i 4 145 4 147 2 338 4 119 702 3 249 65 18 765 24 161 Juni 2 444 2 718 2 994 2 682 769 2 249 60 13 916 29 122 
Juli 2 065 2 190 1 758 2 883 769 2 198 40 11 903 16 _78~~ August 2 863 3 211 2 Cl9 3 072 '794 4 233 45 16 237 61 .September 4 489 6 271 2 877 6 069 1 583 5 693 42 27 024 239 

Renten 
f6 1946 1 848 - 9 025 l 106 2 074 484 . - 14 5378.) . 1 313 
f6 1947 3 387 6_ 458 2 !341 1 865 1 457 . - 16 008a) ·- 6 357 
f6 194§ 3 001 4 145 2 186 4 091 1 995 . - 15 418a) . 3 746 

1948 
Juli 1 015 1 197 - 2 353 768 2 128 - 7 461 -- -August 2 996 3 596 1 243 4 917 1 078 7 012 - 20 842 - 349 September 3 335 4 596 1 708 5 785 1 080 7 374 - 23 878 - 692 
cktober 5 510 4 335 2 298 9 197 l 364 7 209 - 29 913 200 1 047 November 4 000 4 060 2 222 7 389 1 200 3 526 - 22 397 - 1 722 Dezember 4 606 5 138 1 592 6 129 1 945 6 919 . - 26 329 - 131 

1949 
Januar 4 625 5 959 1 935 7 523 2 512 5 579- - 28 133 993 163 Februar 4 137 ,6 518 3 366 7 225 4 706 13 694 

119b) 39 646b) 510 841 März 7 468 5 946 7 862 7 725 "3 569 5 671 38 360 363 380 
April 4 295 4 003 4 783 5_105 1 447 6 943 63 26 639 556 435 
;~i 3 896 6 611 4 381 6 640 2 151 5 200 49 28 928 620 629 Junl 3 669 3 797 5 351 5 236 2 299 5 166 70 25 588 122 708 
.Juli 3 713 5 017 3 280 6 016 1 637 4 703 52 24 418 641 5190) August 5 109 6 708 3 024 4 861 3 757d) 8 612 12 32 083 1 714 seutember 7 900 11 263 3 879 4 782 3 571 7 615 27 39 037 2 874 : c) 

-Insge sa.;Jt (Aktien und Renten) 
f6 1946 3 189 18 013 1 472 3 193 596 5 396 - 31 859 . 1 406 
f6 1947 4 909 12 522 4 196 2 822 2 277 16 823 - 43 549 . 7 249 
f6 1948 5 328 8 333 3 334 9 542 2 6A.2 12 702 - 38 881 . 4 278 

1948 
'Juli 2 101 3 347 - 4 119 1 058 4 114 - 14 7'9 . -August 5 097 7 023 1 919 7 685 1 463 9 611 - 32 798 . 492 September 5 483 8 740 2 069 9 J83 l 800 10 842 - 38 317 . 809 
Oktober 9 783 a 297 2 989 13 602 2 170 11 223 - 48 064 . 1 192 November 8 071 8 583 2 736 12 662 1 805 6 848 - 40 705 . 1 932 Dezember 3 046 8 562 2 093 9 707 2 548 10 122 - 41 078 . 294 

1949 . 
Januar 7 326 9 246 2 411 10 776 3 049 7 945 - 40 753 280 Februar 7 246 10 164 4 428 10 436 5 165 16 657 

247b) 54 096b) . 966 i.lärz 10 175 9 282 8 841 10 546 3 926 8 645 51 662 . 457 -
~p::il 7 549 7 934 7 564 8 793 2 080 10 445 109 44 474 537 ,:D,aJ. 8 041 10 758 6 719 10 759 2 853 . 8 449 114 47 693 790 - Juni 6 113 6 515 8 345 7 918 3 068 7 415 . 

130 39 504 . 830 Juli 5 778 7 207 5 038 8 899 2 406 6 901 92 36 321 
., 

August . ~97 g~ 7 )'/? 9 919 5 043 7 933 4 55ld) 12 845 57 48 320 . September 12 389 17 534 1 6 756 lO 851 5 154 13 308 69 66 061 . ' 
1) Ohne ausser-oärsliche Umsätze.- 2) Bei den Renten beziehen sich die in D!vl getätieten Umsätze auf Norr.inalwerte 
bei de~ Aktien (einschl.Kuxe) au~ Kl!I'swerte_._- 3) Bis Juni 1~48 Kurswerte in RL!,- a) Der Jahresdurohscri'nitt wurd~ 
ol!ne Düssel~orf errechnet.- b) D~e Bremer ~orse wurde erst im Februar 1949 eröffnet; die Umsätze für Februar und 
März erscheinen zusamr.:engefasst im Monat März. - c) Ab 31. 7 .1949 Tätigkeit des Sprechsa.:.ls ei!lgestellt , .. d) Außer-dem ?fö:r,d-orief-Umiätze DM 23 000,-. 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. v;-;G 
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~ Kurswert und Kursdurchschnitt der Aktien im Bundesgebiet an den Börsen des Bundesgebietes l) 

Kurswert Kursdurchschnitt 
Nominal- 1948 1949 1948 1949 kapital 

Gruppe 31,7. 31.12. 31.8. 30.9. 31.7. 31.12. 31.8. 30.9. 
Mill. Rll Mill. al vH 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Steinkohlenbergbau 387,3 104,7 92,l 77,9 87,5 27,03 23,78 20,10 22,59 
Sonstiger Bergbau 294,2 136,4 103,8 106,4 127,7 46,37 35,27 36,18 43,40 
Eisenscbaffende Industrie 322,7 78,2 67,3 56,0 70,8 24,22 20,85 17,35 21,94 
Gemischte Betriebe 775,o 146,7 118,4 97,2 119,0 18,93. 15,28 12,54 1;;,35 
Zementindustrie 91,4 43,l 47,7 44,7 51,1 47,17 52,20 48,96 55,94 
Industrie dsr Steine u. Erden 48,2 10,0 16,5 15,9 16,9 20,78 34,20 32,91 35,12 
NE-lletall-Industrie 216,5 75,7 72,4 65,4 84,3 35,00 33,46 30,19 ,38,94 

Grundstoff - Industrien 2 135,3 594,8 518,2 463,4 557,3 27,86 24,27 21,70 26,10 
Waggon bau 24,2 10,8 12,0 10,4 10,5 44,41 49,34 42,83 43,15 
Maschinenbau 306,0 96,5 98,2 98,7 109,7 :'1,54 32,0B 32,25 35,84 
Fahrzeugbau 286,5 7',4 84,7 68,5 74,8 25,62 29,55 23,90 26,09 
Sohif fbau 18,6 6,6 9,5 9,6 9,6 35,41 50,86 51,43 51,43 
Elektroteohnik 238,9 116,9 95,2 94,7 110,3 48,93 39,82 39,63 46,16 
Feinmechanik, Optik, r..tsikinstrum. .t2,5 10,9 14,6 15,0 15,7 2!>,70 34,46 35,32 36,93 
Eisen-, Stahl-, Bleoh- u, lletall-

148,5 28,8 29,4 26,2 29,l 19,38 19,82 17,63 19,63 waren 

Eisen- u. lletallbearbeit!!!:!& l 065,3 343,9 343,5 323,0 359,6 32,28 32,24 30,32 33,76 
Chemische Industrie 150,6 45,9 45,9 441 8 47,6 30,50 30,50 29,53 :'1,61 
Gummi- " 109,5 58,5 55,7 53,3 63,4 53,39 50,86 48,64 57,93 
Holz- . 7,2 2,0 2,8 2,2 • 2,3 28,52 39,62 31,04 32,13 
Papier- . 138,0 40,2 38,7 ,9,3 45,2 29,15 28,02 28,50 32,75 
Keramische . 38,8 20,9 22,8 20,7 22,4 53,82 58,75 53,31 57,70 
Glas- . 36,0 19,1 17,6 17,8 20,3 53,08 48,94 49,52 56,29 
Led~r- u. Linoleum - Industrie 77,1 44,6 41,7 40,4 43,2 57,77 54,08 52-,31 56,03 
Textil- • 442,3 173,9 223,7 227,5 247,0 39,32 50,58 51,44 55,85 
Itab.eungsmittel- . 154,0 75,4 83,0 84,2 93, 7 48,94 53,85 54,65 60,83 
Biauereien 292,l 156,l 135,2 118,8 131,9 53,42 46,29 40,69 45,15 
Sonstige Ge.tränke - Indu11trie 

~ 
20,4 7,5 8,6 8,8 9,3 36,58 42,15 43,20 45,50 

Hoch- u. Tiefbau 74,5 26,2 26,7 21,7 23,9 35,19 35,76 29,15 32,13 
1 

~ge verarb. Industrien l 540,6 670,3 702,4 679,2 750,3 43,52 45,60 44,09 48,70 
Handel 55,0 21,7 20,9 21,4 24,5 39,38 38,03 38,84 44,56 
Banken 210,9 27,7 21,9 20,1 22,3 13,15 10,39 9,55 10,57 
Hypothekenbanken 136,o 20,8 18,0 18,8 19,0 15,30 13,24 1',85 13,94 
Eisen- und Straesenbabnen 127,8 31,2 ,4,7 41,3 43,7 24,,9 27,16 32,27 34,17 
Schiffahrt 164,4 17,l 19,6 19,9 20,0 10,41 11,89 12,13 12,15 
Versorgungswirtschaft 680,0 301,4 27', 7 277,l 320,6 44,32 40,25 40,75 47,15 
Sonstige 3,4 o,8 o,8 o,6 0,8 24,30 24,60 19,10 22,76, 

- --- -- -----
Handel u. Verkehr l 377,5 420,7 389,6 399,3 450,8 30,54 28,29 28,99 32,72 

~ 6 118,7 2 029,7 l 953, 7 l 864,9 2 118,0 33,17 31,9, ;so,48 „4,61 

l) Vorläufiges Ergebnis. Stat. Amt d. VWG 

, ~ KUrsdurohsohnitt der 4 ~ Wertpapiere im Bundesgebiet l) 

llonats- Gesamt- Pfandbriefe KqllllllWlalobligationen Stadt- Industrie-
Il.lrchschnitt 2) durchschnitt Hyp.Banken Jfftl.-rechtl. Hyp. Banken Öfftl,-reohtl. anleihen Obligationen 

l 2 3 4 5 6 7 

Zahl der 
Papiere/Gewichte 96/61 17/34 16/8 10/2 6/3 8/1 39/1' 

1948 
August 
September 

8,69 
8,35 

9,19 
8,79 

9,1:5 
a,91 

81 16 
7,98 

a,2a 
8114 

7,39 
7 ,41 

7,,6 
7,03 

Oktober 7,54 7,78 M~ 7,30 7,61 7,42 6,64 November 7,03 7,18 6,72 7,:51 f:tl 6,19 Dezember 6,87 7,20 1:46 6,51 7,14 5,57 
1949 

Januar 7,37 7,78 7,83 6,75 7,58 7,36 6,05 Februar 7 ,73 81 14 8,l.8 7,45 7,93 7,42 6,41 llllrz 7,46 7,81 7,86 7,30 7,78 7,37 6,24 
April 7,34 7,64 7,85 1,20 7,78 7,4:5 6,15 llai 7,28 7,52 7 '75 .7,14 7,75 7,51 6,29 Juni 7,34 7,57 7,74 7,15 7,77 7 ,54 ' 6,40 
Juli 7,40 7,62 7,?4 7,28 7,82 7,59 6,52 August 7,65 7,86 7,82 7 ,54 0,02 8 04 6,89 September 7,70 7,91 7,83 7,61 81 03 s:13 6,98 

l) Wertpapiere von Emittenten, die im Bundesgebiet ihren Sitz haben. Notierungen an den Börsen llilsseldorf, 
Frankfurt, Hannover, Hamburg, ld!lnohenl Stuttgart.- 2) D.irchsohnitt aus dem 7., 15., 23. und Letzten das llonats. 
Die Kllrsdurchsohnitte dieser Wochenst chtage sind in den ·~oohenzahlen zur Wirtschaftslage• veröffentlicht. 

Stat. Amt d. VWG 
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Finanzwesen 
~ Kassenmäßige Einnahme~ aus Steuern, Zöllen und Abgaben im Vereinigten Wirtso~tsgebiet 

in Mill, RM/IM 

Reohnungsjahre Reohnungs;tahr 1949/50 

Steuerart 1944./45 1) 1945/4.6 1) 1946/47 1947/48 1948/49 April/Juniz Juli 2) August 
._ l 2 ' 4 5 6 7 8 

I, ~esitz...und Verkehrsöeuer~ 

Lohnsteuer l 419,2 l 060,0 l 825,l 2 123,3 l 978,0 457,l 159,l 160,0 
Veranlagte Einkommen-

3 337,7 l 561,0 2 764,9 2 859,0 2 807"4 622,2 245,4 14',2 steuer 
·Nicht veranlagte Steuern 

70,5 16 9 75 6 137,3 58 7 l 2 0 6 0 l vom Ertr:f 
Körpersoh tsteuer 2 498,l 265:7 602:1 671 l l 044!9 357!5 160!8 911 6 
Verm1!~nsteuer - 257 ,00, 195!.50) - 803,6 l 361:8 489,0 25,9 1',9 17 1 1 
Aufbr ~gsumlage - 'J :i.,8 2 4 2 l 0,1 o,o o' o 
Erbscha tsteuer 55,5 44,3 98 5 175:0 111:1 ' 0 l l 11 2 
Umsatzsteuer l 428,90 709,305 l 624:7 2 093, 7 2 775,8 845:1 284!9 293:3 
Grunderwerbsteuer 9,5 14,5 12,9 3,7 2,0 2 2-• 0 • 0 

019 Kapitalverkehrsteuer . -. l l 0 8 7 5 2 2 l l 
Kraftfa.hrze~teuer 30,l 11;8 219:6 256:5 171:2 46:6 26:, 12:9 
Zuschlag z, aftfahr- - . 8 4 1,6 0,4 o,, ze~steuer - : :l -Vers cherungsteuer , ~ 47,4 58,2 56:2 12,7 4,2 4,0 
Totalisatorsteuer • 0 • 0 40,8 } 141,6 } 67 18d) 2,0d) l,ld) l,ld' Andere Rennwettsteuer 0 • 0 1,0 81 6 0,0 1,5 
Lotteriestauer . • 0 1,3 10,9 4,8 2,4 o,9 
Wechselsteuer 0 - 0 0 0 0 14,6 6 3 2,1 2 l . . 

162:2 242:2 32 1 9 14:4 Personenbef1!rderung } 3,9 5,9 } 182,9 6,7 
GUterbefärderung 61,2 44,0 22'8 1,8 11,0 
Feuerschut~steuer 

0 : ~~ 10,8 12,7 15,6 41 3 01 9 0,9 , 0 
o!o Abgeführte Gewinne . 3,5 1,5 o,6 o,o 'o,o Einnahmen aus der Gewinn-

49,9 0,2 0,1 abführung 984,5 . 285,0 '15,5 83,7 0,2 
Auegleiohsuml:ße gewerb- o' o) 38,9 13,4 17,4 o,8 0,1 0,2 licher Betrie e • v, 

160;1 Sonstige 267,3 35,5 1,2 5,3 1,7 0,4 o, „ 
--

Summe I 10 353,5 4 383,5 8 747,8 10 293,8 9 894,4 2 464,2 916,4 759,3 
[I, Zölle und Verbrauchsteuern 

Z1!lle 202,1 29 5 19 4 160,0 161,5 60 5 22 9 24,7 Tabaksteuer 860,9 27'~0&) l 238~8 l 287 1 4 l 432,l 511~7 :j.44~1 183,0 Kaffeesteuer - - - - 130,9 74,3 21,7 22,5 Teesteuer - - - - - ' 4 2,0 l 8 Zuckersteuer '39, 7 ~ 661 00~ 115,l 158,4 269,7 811 3 25,0 281 3 Salzsteuer 53 2 49 4 37 9 61 3 3 1 21 7 421;2 • a 402:4 494:9 252:·4 52'0 19:0 21!1 Biersteuer l71,9a Aus dem Spiritusmonopol 30,l 36,3 167,4 196,o 170,9 8611 30,5 31,9 Schaumweinsteuer c) : o) 4 0 6 6 16,9 21 0 0,1 o,5 Essigsä.ure.steuer . 20!8 32:5 21,8 2;, o,5 o,e ZUndwarensteuer aus dem 
• d o~ Zündwarenmonopol • 0 24,3 33,7 49,6 13,3 3,0 1,8 Leuchtmittelsteuer • 0 • c 1,8 ,,1 8,4 3,2 0,7 l,o Spielkartensteuer :b)! :b)o 0,1 o,o 0,4 0,'3 o,o o,o Süßstoffste1.1er 3,2 7,3 0,6 0,7 0,2 0,3 Ausgleiohsteuer auf o) • o) Mineralöl 34,2 3'4,8 25,5 9,7 4,7 5,2 Sonstige 140:1 lC7,5 o,6 - o,o J,5 0,1 ... 0,_2 o,o 

Summe II l 744,l b84,2 2 085,2 2 464,0 2 587 ·' 908,l 2781 L 331,5 
Summe I u, II 12 097 ,6 5 067,7 10 83',0 12 757,8 12 481,8 ' 372,3' l 194,4 l 090,8 

Ihvon an die Verwaltung I 
für Finanzen abzuführen: . Kaffeesteuer - - - - 80,2 69,0 20,9 23,0 Teesteuer - - - - - ' 4 2,ot l 8 Zölle - - ' - - - 15

1
18 5 6,6 361 0 Umsatzauslleichsteuer - - - - - 4:se 2,0 11~_6 Nachriohtl eh:') 

670,0 668,8 523,l 124,0 ,Gewerbeste~ . . 
Notopfe~in 

Abgabe der Arbeitnehmer - - - - 51,8 4,,o 15,7 15,l Abgabe der Veranlagten · - - - - 211 8 1',7 8,4 4,0 Abgabe der K!irperschafte11 - - - - 12,0 5 8 5,3 1,4 Abgabe auf Postsendungen - - - - 20,6 13:9 4,4 3,6 
Summe - - - - 106,3 76,4 33,9 24,o 

Ausserdem: 
GesamtSW!JIJe der Französ,Zone 
~v~-4;------ ------ . l l„,.5 l 592,2 l 343,l „7,8 141,l 111,9 

Besitz-u, Verkehrsteuern . . 843,0 l 066,9 l 000,2 249,2 110,5 76,o Z!ille und VerbrauchsteuerI . . 286,9 512,4 341,2 00,1 30,6 35,9 Nachrichtlioh:3) 
52,4 59,2 44,, 7,7 o,o Gewerbesteuer . . 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Nach Angaben der Bipartite Finanoe Group,- 2) FUr die Reohnungsjahre 1948/49 (NachmonatJ und 1949/50.- 3) Nur 
so~eit in den Naohweisungen der Iän~erfinanzverwaltungen enthalte~.- 4) Ausschl, einiger nicht aufgeteilter Be-
trage in den Spalten 3 bis 5,- a) Die durch die Oberfinanzkasse Munster vereinnahmten K K-Zuschüsse auf Bier 
Tabak und Alkohol in Höhe von 301 7 Mill. RM sind in den sonsti~en Steuern enthalten.- b) Die Süßstoffsteuer ln 
der britischen Zone ist in den sonstigen Steuern enthalten,- o) In den sonstigen Steuern enthalten,- d) Einschl, 
Sportwettsteuer, soweit von den !ändern getrennt nachgewiesen.- e) Nach unvollstii.ndigen Angaben, 

Verwaltung für Finanzen 
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Iaaeemall.iice E1nnalunen in den I.liZldern de• Bundesgebietes aua Steuern. Z61len und anderen 1baabea im AUBU!t 1949 
in Jlill. III 

Steuerart 

I. Beait~d Verkeh:rsteuern 
Lohnsteuer 
Veraplagte Einkommen-

steuer 
Kl'irperachafteteuer 
Umsatzsteuer 
Kl'aftfabl'z~steuer 
einschl, Zuacblag su.r-
Kraftfahrzeugsteuer 

~if:bra::!!:;n und 

SUllllle I 

II. Z-dlle und Verbrauchsteuern 

175,6 

16,,5 
97,1 

32:3,3 

14,6 

61,, 

5,, 
1,2 
1,7 

12,9 

0,1 

'·' 

1,,1 17,:3 

4,9 21,0 
1,9 13,8 

17,.5 '8,8 

o,e 2,3 

.5,o a,0 
43,2 i02,o 

61,8 

52,0 
,7,7 

11',6 

4,1 

21,0 

292,2 

1,7 
0,4 
6,2 

o,, 
0,1 

12,7 

16,a 

15,, 
11,8 
2.5,.5 

1,, 

8,8 
79,5 

18,l 

8,9 
4,7 

28,7 

1,2 

4,, 

65,9 

24,, 

'.52,1 
19,7 
48,l 

2,5 

6,o 
1,2,7 

a,1 

12,0 
,,5 

14,7 

o,~ 

1,6 
40,7 

.,, 
4,5 
o,9 
1,1 

o,, 
0,1 

2,9 

,,6 
1,1 
1,1 

o,, 
l,O 

16,0 

Kreis 
Lindal1 

o,, 
0,2 
o,o 
0,4 

o,o 
0,1 
l,O 

Ztllle 25,7 o,5 1,1 1,8 1,, 2,0 1,2 1,6 2,6 o,4 o,6 - 0,2 o,o 
.Tabaksteuer 204,4 5,, «,l 22,2 36,6 22,0 6,6 11,7 '4,6 9,2 a,e 3,0 o,4 
Xaffeesteuer 22,7 1,3 6,6 11 5 1,3 21 6 11 2 l,O l,O 0,1 O,l 010 o,o 
Zuckersteuer 32,2 01 1 01 8 4 1 '.5 12,.5 0 1 .5 1,4 6,3 11 8 21 8 01 4 01 1 01 0 
Biersteuer 301 1 01 2 01 6 1 1 2 4,, 0,4 11 5 ,,2 151 6 11 .5 o,, 111 011 
Aus dem Spirituamonopol ,6,a 01 6 21 4 41 0 13,, 01 3 1,5 21 0 71 9 21 1 11 0 118 O,O 

Ubrige Terbrauchsteu_e_rn_t-_1_5_,4-t--o,_2_+--_1_,_6-+-'-''-'+-4-'-'-;r--o-,_5-+-o-,_a+--_1_,_5-+-l-',_7-+_1_,-'o-+-o-'4-;r---o-'-l-+--o~,-1--i 
Summe II '67,4 a,e 6,,e '8,, 85,8 2s,, 141 2 27,, 651 2 17 1 2 11,6 61 .5 01 6 

SW11De I und II 1 202, 7 40,1 106,9 140,2 '77,9 40,9 9,, 7 9',l 197,9 57,9 29,9 22,5 1,6 
Swmae I und II s 1948/ 49 

Januar 
Februar -· 1949/50 
April 
:4ai 
Juni 
Juli 

Von der Summe I u. II im 
A~st 1949 an die Verwaltung 
fUi Finanzen abeutubren 1 
BHH:f•f)Berlin im August 

l 428,6 
1 125, 7 
l 160,, 

1 289,5 
1 225,9 
l 198,8 
1 „4,8 

20,e o,8 

104,9 
78,0 

116,9 

lll,9 
109,7 
97,2 

1„,6 

1,, 

.lbweiohWlgen in den Summen dUl"oh Runden der Zahle.a.. 
1) Ohne .lbgabe allf PoataeD41111gen.- a) Olllle lel.Jl&bgabe. 

174,8 
122,4 
131,e 

2,0 

2,8 

'85,6 
,74,9 
368,5 
:380,2 

17,2 

„,2 
47,7 
4118 

49,0 
,5,7 
'.55,0 
'38,3 

2,8 

0,4 

12~,, 

106,7 
99,-8 

105,5 
94,2 
85,4 
97,6 

l,5 

2,2 

151,1 218,8 
105,6 • 186,2 
85,o 189,8 

121,1 
127,6 
11,,7 
147,1 

5,9 

2,1 

186,4 
200,2 
213,0 
198,9 

1,1 

'·' 

751 68 45,7 
54,8 26,, 
51,6 26,2 

55,7 
52,6 
52,, 
60,2 

o,, 

,9,0 
30,l 
29,.5 
42,8 

0,2 

~ HauehäJ.t der Länder des Yere1DiJ!ten Wi:rtsobaftegebietee 
Reabnung81111U.11ge Einnahmen und Ausgaben in den Reobnungsjabren 1948/49 und 1949/50 l) 

in llill. lll 

Sahleswig- HambLU"g Nieder- Nordrhein- Bremen~ Hessen. WUrttemberg1 Ba;rern Zeit' Holstein saohsen Westfalen Baden 
1 l 2 ' 1 4 5 1 6 1 7 1 8 

Einnahmen 
Rechnungsjahr 

1948/4~ 
Juli ~) 12,8 24,8 lgg·~ 76 l 7,, 24,4 26,6 27 2 
Augll8t ,2 0 76,9 252:6 ,2,0 74,, 7,,2 106:9 
September ,8:0a) 96,6 106:4 259,l 69,5 81 15 60,7 144,8 
Oktober 55,9 96 4 150 5 '6'·' 70,9 112,5 107 5 l87 7 
liovember 49,6 149:5 178:4 411,l 58,5 124,4 142:4 2,6;8 
Dezember 48,, 113,6 155,2 ,69,6 87,2 107,7 1,2,6 187,3 
Januar 66,:5 1'1,2 200 l 4:54,9 43,5 145,o 165,7 249,, 
Februar 45,8 88 5 152:8 :579,l 81,5 121,6 117,0 1 19,,9 
llärz 6:5,7 1'4:7 163,3 ,98,9 74,l 119,0 94,2 210,8 

insgesamt 412,4 912,2 l 242,6 2 946,7 524,5 910,4 922,0 l 544, 7 

1949/50 4) 
52,2b) April g1 6 19,,9 4-01 4 45,4 124,4 126 l 233,6 

lla.i 741 8 10,:1 174,6 411:7 :56,6 104,7 141:, 247,0 
JIUli 7',l 109,7 .172,2 424,6 '5,9 10,,4 1:55,9 251,4 
J11li 67,0 150,4 182,4 4-04,l :56,6 111,6 160,6 m!i Aug11st 64,l 98,5 174,4 ,68,8 :59,5 105,4 108,7 

insgesamt 331,3 553,4 897,4 2 010,6 194,1 549,5 672,7 1-216,2 

A11egaben 
1948/49 
Juli 2) 52,4 7',2 J~·2 m:~ 17,S 86,l 55,0 14-0 0 
August 54,6a) 72,4 40,9 97,2 59,0 176:0 
September 10,8 60,7 138:4 255,2 70 1 8 122,9 45,6 172,3 
Oktober 77,3 72,5 128 9 34&,l 71,6 118,8 92 0 164,9 
November 69,8 95,9 178:5 433,5 51,2 108,2 i::n;1 195,7 
Dezember 75,5 98,l 203,4 4-02,6 14-0,2 119,2 107,l 215,2 
Januar 70,8 157,6 15',5 -318,4 28,e 107,2 111,3 21' 9 
Februar 69,2 135,6 178,2 331,2 10,6 119,5 91,5 208:8 
l!ärz 83,o" 140,6 197,9 32.5,4 73,5 124,6 101,9 212,0 

insgesamt 623,4 906,8 l 399,5 2 881,5 565,4 l 003,7 800,4 1 698,9 

1949/50 4) 
75 lb) April 67 ,6 108 6 332,0 14,9 108 5 43 8 .l.9,,9 

lla.i n' 4 76,l 166:8 304,o 23,8 111:1 -m:~ 241,7 
JIUli 10:9 8a,2 182,3 412,2 45,8 120,0 318,2 
J11li 79,2 u0,4 18,,l 309 5 ,1,2 11',8 112,6 240 0 
AugllSt 75,5 100,4 19:5,7 454:1 43,5 117,8 15,,l 245:6 

insgesamt 382,l 450,6 834,4 l 811,9 159,2 577 ,2 680,0 1 239,3 

Abweiahungen in den SWD!llen dlll'oh Runden der Zahlen. 

1 

31,4 
17,9 
18,7 

,1,8 
21,1 
16,7 
„,o 

5,o 
1,4 
1,1 
4,4 

o,o 

Insgesamt -9 

~~·? 
856:4 

i 5~·~ 
l 201:4 

i 1~·5 
i 2se:1 

!' 415,5 

'l 268,8 
l 29,,8 
l '<>6,,. 
l ,63, 7 
l 192,6 

6 425,2 

~~M 
9,6:6 

l 072,0 
l 269,9 
] :561,4 
l 161,4 
l 204,9 
l 258,9 

9 879,5 

944 4 
l 144:6 
l 474,:5 
l 187 ,8 
l 384,0 

6 1'5,1 

l) Einnahmen und Ausgaben des Reiohsstooksfilr Arbeitseinsatz sind n1oh• enthalten.- 2) 21. Juni - }l. Juli.-
}) Einschl. der Städte Bremen und Bremerhaven; ab April 1949 nlll' Land Bremen.- 4) Ohne 1iaohb11ohllllgen fUr das 
Reohnllllgsje.llr 1948/40.- a) D111'oh :fuderung des Beriohtszeitra.wnes umfassen iie Zahlen nlll' 20 Tage.- b) 1. bis 
20. Ap't'il, Bipartite Finar.oe Group 
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~ Haushalt der Verwa~twu: des Vereinigten Wirtschaftsgebietes l) im Rechnungsjahr 1947. 1948 wid 1949 

Rec~säa.hr Rechnungsjahr 1948/49 Rechn~7s5a.br • 1947 4 1949 5 Ein- Reohnungsergebnis He.usba.l tsplan 3) zel- Verwaltllll& 
Plan Einnahm. AusRab. Einna.hm,JAusgab, Eiru.la.bm. Aus;:e.b. Einnahm, Aus2ab. :SinnP'hm A1111:ra.b. 

l 000 RM l 000 Rl.: l 000 Di •• 2) 1 000 m;/:L 1 000 Dm 
.L 2 3 4 5 6 7 e 9 10 

I Wirtschaftsrat - 946r 6 471 21 2 016 27 ,, 487 23 2 904 ~ 

II Länderrat - 20 227 16 554 36 781 24 725 
' Exekutivrat - 773r - - - - - - - -III Vorsitzer des Ver-

waltungsrats und 
155 Direktorial.kanzlei - 31 7 8 1 640 16 1 795 7 5 410 

IIIa Personalamt - 124-r - U2 6 689 6 800 24 l 993 
IIIb Statistisches Amt - 34r 1 119 13 1 283 l3 l 402 l 717 7 094 
IIIc Reohts11111t - - - 57 588 769 588 826 3 145 6 699 
IIId Deutsches Obergerich1 - - - l 1 399 l 400 6 575 IIIe Amt für Fragen der 

Heimatvertriebenen - - - - - - - - c 719 IV Verwaltung für Ver-
kehr 30 820 135 423r 20 078 31 688 25 085 125 985 45 162 157 673 29 586 lß8 91) 

V Verwaltung für Er-
nähr1.ing, Landwirt-

454 6 858r 4 150 34 979 7 949 12 099 sohaft u, Forsten 38 936 73 915 135 584 :513 :::;6 
VI Verwaltung für Vlirt-

schaft 655 24 ·060J!' 62 385 59 830 8 326 34 637 70 712 94 467 160 462' 211 323 
VIa Fachstellen im Be-

reich der ~Enverb-
liehen l'lir~sehaft - - - - - - - - l 920 3 859 

VII VerwaltW'.lg für Post- . 
u, Fernmeldewesen - 18 - - - 24 - 24 - 31 

nII Ver1,altung f'Jr J.rbeit - - - - 26 l 113 26 1 113 80 2 781 
IX Verwaltung für Fi-

nanzen 3 : 303r 5 417 28 2 590 33 3 007 l 630 81 582 
X Hlgemeine Finanz-

verwal tung _ 293 257 44 246 5l 700 1 324 470 210 19 953 521 910 21 278 970 500 88 030 
XI Schuld - - - - - 52 794 - 52 794 0 101 835 

XII Sonderhaushalt - 15 000 - - - 9 866 - 9 866 - 34 500 
~II Rechnungshof - - - - l 459 l 459 80 2 5::n ::;x Finanzielle Hilfe 

für die Stadt Berlin - - - - - 1218 500 - 218 500 - 250 000 
Insgesamt: 325 189 228-815r 138 352 129 380 512 277 512 208 650 630 641 587 l 304 790 1 304 790 

Abweior>Wlben in den Sammen d1.irch Runden der Zahlen. 
1) Ohne Bundesbahn und Deutsche Post, für die Sonderhaushaltspläne aufgestellt wid Sonderreohnu..'lgen geführt wer-
aen.- 2) Ab 20. Juni 1948 Deutsche Mark.- 3) Einsclll, l. und 2. Ne.ohtragshal.lshaltsplan~ 

Verwaltung f, Finanzen/ Stat, Amt d, VYIG 

~ Haushalt der Verwaltung des Vereinigten Wirtschaftsgebiet im Rechnungsjahr 1949 
Einnahmen und A~sgaben, in l 000 IJJ 

Einnahmen Ausgaben Ein-
Zeitraum zel-

l 2 plan 

April '21 704 42 483 I 
l&ai 43 201 57 315 II 
Juni 75 584 129 186 III 

). Rechnungs-Vj. 140 489 228 983 II!a 
Juli 63 571 63 290 IIIb 
August 104 136 74 253 IIIc 

April - August 308 195 '366 527 IIId 
II!e 

IV 
V 

VI 
VIa 

VII 
VIII· 

'IX 
X 

XI 
XII 

XIII 
XX 

' 
Abweichungen in den Summen durch Runden der 
a) D:lvon: Verwaltu..5s.costenzuschüsse der 

Bundesbahn 

Zahlen. 

. !Jeutschen Post 
itaileesteuer 
Teesteuer 
Notopfer Berlin 
Zölle u. Umsatzausgleich-
steuer 

Außerplanmässige Einnahme 
Insgesamt: 

29 000 
48 125 
67 333 

5 584 
108 255 

28 151 
510 

286 957 

rtpril - August 1949 
Verwaltung Einnahmen Ausgaben 

3 4 
'1'irtscha.ftsrat 8 l 019 Iänderrat 12 286 
Vorsitzer des Verwaltungsrats und 

Direktorialkanzlei 5 2 307 Personalamt 13 541 Statistisches Amt 33 2 129 Rechtsamt 300 1 156 Deutsches Obergericht l 157 Amt für F:ra1en der Heimatvertriebenen , 0 117 Verwaltung Ur Verkehr 14 919 66 101 Verwaltung für Ern~hrung, Landwirt-
schaft und Forsten 5 192 21 965 Verwaltung für Wirtschaft 416 25 514 Fachstellen im Bereich der gawerb-
liehen Wirtschaft - 135 847 Verwaltung für Pest- und Fernmelde-
wesen - -· Verwaltung für Arbeit 17 801 VerwaltW1g für Finan<1en 187 lC 216 Allger.ieine Finanzverwaltung 286 957a) 9 010 Schuld 0 51 323 Sonderhaushalt - 300 Rechnungshof 1 737 Finanzielle Hilfe für die Stadt 'Berlin - 172 000 

Insgesamt: 308 196 366 527 

Verwaltung für FinanzAn / Stat. Amt d. VWG 
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Versicherungswesen 
HauptunteretUtzungeempfäne;er im Vereinigten Wirteohe.ftsgebiet 

Stand: Ende des Monate 

Arbeitaloeenversioherung l) (Alu) ArbeitslosenfUrsorga 2) (Alf'u) Inslesamt 
VA Monat insgesamt davon insgesamt davon Ansah! 4.Arbeite-Länder männlich weiblich mll.nnlioh weiblich , --

l 2 ' 4 5 b 7 8 

f6 1947 l 499 1 ,94 105 26 178 2, 588 2 590 27 677 4,4 
f6 1948 84 848 68 997 15 851 48 9'0 40 185 8 745 1,, 778 22,6 

1948 
Juli 45 570 ,9 902 5 668 "780 ,0 217 ' 56, • 79 „0 12,2 August 129 ,22 107 048 22 274 64 970 55 067 9 9°' 194 292 25,, September 182 125 146 86, " 262 80 84, 66 029 14 814 262 968 ,4,, 
Oktober 195 000 154 75' 40 Ü7 92 2'4 7' 476 18 758 287 2,4 ,9,7 November 204 264 16, 04, 41 221 104 64, 81 885 22 758 ' ,08 917 44,1 Dezember 242 019 197 544 44 475 1„ 174 10, 584 29 590 '75 19, .50,5 

1949 
Januar ,24 241 275 222 49 019 188 '45 149 597 '8 748 512 '86 54,7 Februar ,90 211. „6 155 54 056 247 964 197 925 50 °'9 6'8 175 61,5 März 436 580 '7' 252 6, ,28 298 Oll 2,5 777 62 2,4 7,4 591 64,9 
April 420 00, '44 91, 75 090 '" 651 262 75' 72 898 755 654 6,,, 
lfai 4„ 008 '45 441 87 567 '.574 987 291 886 8'.5 101 807 995 66,5 Juni 447 506 '" 751 9, 755 417 0,7 '.52, 6„ 9, 404 864 54' 69,8 
Juli 448 788 '47 ,14 101 474 458 4'.51 :554 1'6 104 295 907 219 72,, 
August 4'7 850r ,31 848 106 002 501 055r ,82 905 118 150 9'8 905r 74,7r September 408 224 „. „. 5'2 761 „. .„ 940 985 74,6 

de.von: ') 
Schleswig-Holstein 47 644 '8 552 1, 9,6 115 274 84 '07 28 715 162 918 87,0 
He.iuburg 24 190 16 822 7 961 2, 064 12 917 7 785 47 254 78,0 
Niedersachsen 89 244 78 550 16 411 159 2,8 116 987 '2 98, 248 482 85,4 
Nordrhein-Westfalen 67 581 58 500 12 765 59 609 40 ,42 14 40, 127 190 69,0 
Bremen 7 652 6 354 1 483 5 5'5 2 972 1 611 . 1' 187 75,2 
Jiessen 34 278 ,0 047 7 78, ,7 468 27 722 7 596 71 746 69,l 
Württemberg-Baden 2, 8,7 18 161 7 ,01 11 919 9 056 1 660 "756 61,7 
J3e.yern 11' 798 84 862 ,8 ,62 120 654 88 602 2, ,97 2,4 452 65,4 

l) Eine rein versicherungsmäßige Arbeitslosenunterstützwig wurde im Vereinigten Wirtsohaftsgebiet im Oktober 
1~47 eingeführt. Vorher bestand in den Ländern der britischen Zone lediglicli eine Arbeitslosenhilfe, während 
die Regelung in den Ländern der amerikanischen Zone der versicherungsm!l.ßigen Unterstützung näher kam.- 2) Die 
Iänder der amerikanischen Zone führten die Arbeitslosenfürsorgeunterstiltzung zu folgenden Zeitpunkten ein: Hes-
sen - Juli l948i Württemoerg-Baden - Januar 1949, Bayern - Dezember 1948.- ') Die Länderergebnisse in den SJ>al-
ten 2, ,, 5 u, o beziehen sich auf den Monat August 1949. 

Gesamt-

ArbeitslosenversioherW1g im Vereinigten Wirtsohe.ftsgebiet 
Einnahmen I) in 1 000 Dii 

de.von de.von . 
Er.'ltat- Gesamt- Erstat- Gesamt-San- San- tungen 

Verwaltung für Arbeit 

de.von 
Erstat-

San-Zeit !einnahmen Beiträge stige t~n d, der einnahmen Beiträge stige d,Länder einnahmen Beiträge stige 
tuni;en 
d.Länder 

f.Alfu ~ f,Alfu 2) f.Alfu 2 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

_V_!!_!'.~i_!l~iLt~~.J~~~SE,hl\_!~Sß~ ~ij ! _ Schleswig-Holstein Hamburg 

1948 
,,Viertelj 222 526 218 297 39 4 190. 11 096 11 087 9 - 17 816 16 510 10 1 296 
4. tt 331 818 ,25 ,89 378 6 051 16 366 16 324 42 - 2, 401 21 4Ö3 7 1 991 

1949 
l.Viertelj. 379 C86 332 597 679 45 810 18 561 16 094 22 .2 445 24 45' -22 316 24 ' 11'.5 2. lt ,76 515 ,23 560 921 52 033 14 667 14 588 79 - 24 7'8 21 ,08 15 ' 415 
Juli 120 936 91 165 290 29 481 4 159 4 128 31 - 7 287 5 714 4 l 569 

l„iedersanhaen Nordrhein-· est::'alen Bremen . 
1948 

,,Viertelj, 28 394 28 ,9, l - 77 702 74 790 18 2 894 5 106 5 '106 - -
4. " 44 83.J 44 780 53 - 108 487 104 41)9 55 3 963 7 288 7 288 - -

1949 
l,Viertelj 65 991 4, 563 59 22 '69 115 848 110 056 40 5 752 7 551 7 5'4 17 -2, H 60 782 42 8,1 94 17 1357 117 712 108 33G 73 9 ,03 7 476 7 388 89 -
Juli 2, 993 11 907 9 12 077 33 175 28 754 10 4 411 l 620 1 620 - -

. 
Hessen •::arttemberg-Be.den Bayern 

1948 
3.Viertelj 22 210 22 210 - - 2, 276 23 275 l - 36 925 36' 925 - -4. " '6 43' 36 429 4 - " 149 ,4 93' 216 - 59 861 59 763 1 97 

1949 
l.Viertelj 35 122 35 021 101 - 36 225 35 484 416 ,25 74 3'5 62 529 - 11 806 
2, " ,4 044 ,4 041 2 - ,7 102 36 153 555 ,94 79 994 58 915 14 21 064 
Juli 10 145 10 094 51 - 12 211 11 44,7 182 582 28 ,46 17 501 

1 
3 10 842 

Abweichungen in den SUlllt1sn durch Runden der Zahlen, 
1) Vom Tag der Währungsumstellung (21.6.1948) an.- 2) Alfu = ArbeitslosenfürsorgeunterstütZl.illg. 
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Ausgaben Länder 
insgesamt Zeit 

1 

it:tu.Dütes 
_,kt.§1~:ilfi8t.bit.t_ . 

1948 3. Vj. 126 517 
4. Vj. 189 676 

1949 1, Vj. 314 007 
2. Vj. 303 034 
Juli 111 597 

Schleswig-Holstein 
1948 :5. Vj. 15 556 

4. Vj. :50 469 
1949 1. Vj. 44 750 

2. Vj. 46 830 
Juli 17 454 

Hamburg 
1948 3. Vj. 8 402 

4. Vj, 11 284 
1949 1, Vj. 15 586 

2, Vj, 15 378 
Juli 5 186 

Niedersachsen 
1948 3. Vj. 19 002 

4. Vj, 38 498 
1949 1. Vj. 63 656 

2. Vj. 65 520 
Juli 25 296 -Nordrhein-Westfalen 

1948 3, Vj. 4l 03' 
4. Vj, 39 191 

1949 1. Vj. 53 625 
2, Vj. 48 306 
Juli 17 769 

:a;remen 
1948 3. Vj • , 1 780 

4. Vj. ' 586 
1949 1. Vj. 5 776 

2, Vj. 4 661 
Juli 1 335 

Hessen 
1948 3. Vj. 12 106 

4. Vj, 14 114 
1949 l, Vj, 27 248 

2, Vj. 27 866 . Juli 12 127 
Württemberg~Baden 

1948 3. Vj. - 7 100 
4. Vj. 11 069 

1949 1. Vj • 16 507 
2. Vj, 16 998 
Juli - 5 244 

Bayern 
1948 3. Vj. 21 538 

4. Vj. 41 465 
1949 1. Vj, 86 859 

2. Vj. 77 475. 
Juli 29 186 

nooh: Arbeitslosenversioherung 
Ausgaben I) in 1 000 IM 

davon 
Unterstµtzungsleistungen 

dl;!.von F"drderung 
Arbeits·Arbeits- Wertsohaf- der Ar-

lbeitsauf„ insgesamt losenve:l!-1 losen- fende Ar- nabme 
sicherUigfUrsar~ beitslosen 

(Alu) (Alfu für sorge 
2 3 4 5 6 

47 404 33 061 14 ,26 17 741 
99 830 70 366 29 102 362 777 

202 064 136 03' 64 475 1 556 1 151 
232 41, 139 371 91 569 1 472 1 012 
95 751 52 534 42 067 l 149 428 

10 210 6 425 ' 785 - 244 
24 600 15 679 8 921 - 371 
:58 208 21 168 17 040 - 409 
41 500 19 :502 22 149 50 50:5 
16 1:57 6 566 9 507 64 155 

' :575 2 079 l 296 - 83 
5 565 ' 574 1 991 - 96 , 
8 126 4 965 3 112 49 121 
9 954 6 448 3 415 91 1:55 
4 :598 2 826 1 569 4 59 

10 7'8 5 279 5 459 - 48 
25 505 14 184 11 321 - 84 
50 315 28 876 21 '370 69 161 
57 564 30 410 26.934 220 85 
23 '1:5 11 :574 11 776 162 32 

5 820 2 926 2 894 - 82 
8 520 4 557 3 963 - 91 

15 207 9 455 5 752 - 190 
27 401 18 065 9 302 " 127 
13 072 8 618 4 412 42 87 

616 599 - 17 22 
1 514 l 343 - 171 7? 

' 112 2 444 - 668 34 
2 813 2 570 - 242 41 
l 032 877 - 155 9 

2 592 l 700 892 - 78 
7 166 4 284 2 809 73 39 

16 153 10 866 5 070 217 46 
20 307 13 100 7 031 176 28 
8 481 5 076 3 097 307 - 9 

l 034 l 034 - - 9 2 309 2 289 - 20 - 10 
5 464 4 867 325 272 - 1 9 293 7 563 1 674 56 - 8 
4 219 3 282 864 73 21 

13 019 13 019 - - 175 24 651 24 456 97 98 34 
65 479 53 392 11 806 281 191 
63 581 41 913 21 064 604 101 
25 099 13 915 10 842 342 74 

r,„,..,.„ r. 

tlbersohUsse 
Leist~n (+f an die ä- Verwal- Fehlbe räge 
ger der t~s- (...;) 

Rentenver- kos en am Ende des 
aioherung Zeitraumes2) 

7 8 9 

51 759 26 613 + 201 968 
·60 172 28 897 + 344 110 
76 714 34 078 + 409 189 
38 '708 30 900 + 482 670 

3 719 11 699 + 492 009 

3 000 2 102 + 170 
3 000 2 498 - 1:5 93' 
3 000 ' 13' - 4:0 122 
2 000 2 827 - 72 286 - l 162 - 85 580 

3 022 1 922 + 17 727 
3 631 1 992 + 29 845 
5 163 2 176 + 39 711 
3 000 2 259 + 49 072 

- 729 + 51 172 

4 293 3 923 + 22 569 
8 180 4 729 + 28 902 
7 610 5 570 + 31 238 
2 908 4 963 + 26 500 

- 1 951 + 25 197 

25 809 9 322 + 69 417 
20 877 9 703 + 138 713 
26 957 11 271 + 200 936 
11 192 9 586 +·270 342 

960 3 649 + 285 749 

491 651 + 6 422 
1 361 639 + 10 123 
1 964 666 + h 900 

944 863 + 14 715 - 2q4 + 14 999 

6 914 2 522 + 21 935 
4 545 2 :564 + 44 255 
8 437 2 612. + 52 129 
4 985 2 545 + 58 307 
2 609 l 047 + 56 326 

3 508 2 549 + 27 629 
6 359 2 411 + 51 709 
8 264 2 780 + 71 427 
4 894 2 819 + 91 531 - 1 004 + 98 498 

4 722 3 622 + 36 099 
12 219 4 561 + 54 496 
15 319 5 870 + 41 970 
8 755 5 038 + 44 489 

150 1 863 + 45 648 

l) Vom Zeitpunkt der 1::ährungsumstellw1g ( 2:.6.1948 ) an.- 2) Bei der ":ä.hrungsumstellung nach Umwandlung der Ht-
- geldgut~aben in DY. verbliebener Bestand, sieb.e "Wirtschaft und Statistik", ileft 6, s. 518 * Tabelie: "Finanzlel-le Entwicklung." ' 

Verwaltung für Arbeit 
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Versicherungs-
träf er 

Ze t 

Arbeiter 
1946 
1947 
1948 1. Vj, 

2, Vj, 
3, Vj, 

' 4, Vj, 
1949 1, Vj, 

2, Vj, 

Angestellte 
1946 . 
1947 
1948 1. Vj. 

2, Vj. 
3. Vj. 
4. Vj. 

1949 1, Vj. 
2, Vj. 

Knal!l!Bohaften 
1946 
1947 
1948 1, Vj, 

2. Vj. 
3. Vj. 
4, Vj. 

1949 1. Vj, 
2, Vj, 

. Versicherungs-
träf er 

Ze t 

Arbeiter 
1946 
1947 
1948 1. Vj, 

2. Vj, 
3, Vj, 
4, Vj. 

1949 1, Vj. 
2, Vj, 

Angestellte 
1946 
1947 
1948 1, Vj, 

2, Vj, 
3. v3. 4, V , 

1949 1. Vj, 
2, Vj, 

lüla.l!l!SChafte:a 
1946 
1947 
1948 1. Vj, 

2, Vj. 
3. Vj, 
4. Vj, 

1949 1. v3. 2, V , 

„!::. ~-, .... ~ ..... „-1!:'•(..-" 
·.' 

~ Rentenversicherung im Vereinigten Wirtschaftsgebiet l) 
in 1 000 Rll/DM 

Einnahmen 

davon 
Zahlun~n aus RUckzahlun~en Einnahmen Mitte des für Kriege e- Zahlungen Eretatt-:t insgesamt Beiträge Zinsen Reioheetooke a.Mitteln von Fliloh - Sonstige 
fUr Arbeite- sohädi~te und der Länder lingerenten 

eineatz Hinter lieberu 
1 2 3 4 5 0 7 8 

-634 388 349 142 5 913 52 138 37 384 166 873 22 938 
670 375 379 931 12 251 33 645 116 191 116 243 12 114 
119 671 107 838 l 394 2 199 - 2 503 5 737 
153 005 128 499 4 954 9 111 - 7 702 2 739 
159 728 83 916 38 16 660 - 58 850 264 
171 263 127 295 120 16 732 - 21 558 5 558 
324 304 218 791 561 41 554 - 54 7:53 6 498 2 167 
303 138 230 001 781 25 461 - 35 035 9 772 2 088 

I' 
264 879 207 751 8 845 26 602 752 8 784 12 145 
292 069 238 074 25 625 2 949 1 729 5 182 18 510 
89 126 78 686 4 871 1 717 - J250 3 602 

115 984 97 772 4 400 5 118 - 792 7 902 
135 097 116 848 111 11 296 - 6 753 89 

74 324 61 097 250 7 726 - 3 841 1 41C 
137 691 108 196 704 19 580 - 3 920 5 146 145 
148 10} 120 373 448 15 047 - 1 711 9 642 882 

240 864 136 782 407 7 887 - 85 956 9 832' 
372 443 209 649 476 11 450 13 518 Ü6'523 827 
96 336 59 126 291 2 826 - 34 025 68 
96 222 60 167 193 2 513 - 33 285 64 
95 058 70 335 1 2 840 - 21 783 99 

117 422 72 057 . 94 2 673 - 42 396 202 
105 009 78 027 1 2 809 - 22 320 a5 I 1 811 41 
111 056 81 ~24 18 2 529 - 24 407 a 2 167 11 

" 1 

Ausgaben 

de.von 
Ausgaben Beiträge zur IPersönlichel Zahlungen 

Renten aus der insgesamt (Post- Kra.nkenver- Heil ver- Sonstige und Sonstige kne.J?eohaft- Sonstige sioherung fahren ueistungen sächliche V"orsohUsse) der Rentner 2) Verwaltun sicosten f. 
lio en Renten-
versicherunl! 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

;15 412 '482 675 37 315 23 988 52 14 647 16 7}5 
694 590 584 806 38 784 44 165 48 14 573 12 214 
190 639 164 599 10 269b) 10 452 29 4 369 921 
154 266 126 898 7 490 15 109 27 2 793 1 949 
170 979 146 866 9 694 8 811 13 4 540 l 055 
159 072 125 669 10 585 17 359 33 4 929 497 
289 439 239 052 20 851 19 925 90 6 }59 2 071 220 871 
}}5 306 276 687 18 342 <8 756 59. 6 948 2 :n8 220 1 956 

197 181 174 386 a 878 6 914 - 3 148 3 855 
260 509 228 613 9 226 10 210 - 4 257 ' 8 203 
90 557 83 611 2 873C) 2 139 - 1 246 688 
66 468 57 039 1 408 5 634 - 1 850 537 

123 202 117 899 2 142 1 271 - 1 823 67 
' 68 478 60 202 2 603 4 342 - 1 090 241 
130 747 115 419 5 097 7 345 - 1 818 681 220 167 
140 836 124 203 5 452 8 186 - 1 690 793 133 379 

225 939 203 695 1 997 10 557 - 9 516 - 174 
348 163 325 425 3 791 8 388 - 10 094 - 465 
99 859 92 399 3 931 999 - 2 408 - 122-
93 982 86 734 3 750 1 237 - 2 206 - 55 
90 241 82 789 3 171 1 019 - 3 083 - 179 
94 964 86 704 4 231 1 206 - 2 724 - 99 

103 828 93 710 5 251 1 420 - 2 865 

1 

405 - 177 
106 337 95 639 5 316 1 792 - 2 718 426 - 446 

1) Vorläufige Ergebnisse, In den Jahren 1946 1947 und 1948 nur Britische Zone,-?) Invalidenha.us- und Waisen-
hauspflege,-·,) PostvergUtung, Kosten der Erbebung bei Gewährung von Renten! der Uberwaohung der Rentenempfiinger, 
des Beitr~sverfahrens und der BeitragsUberwaohung. Verfa.hrenskosten,- a) E nschl, Zahlungen aus Mitteln der Ren-
tenversicherung der Arbeiter und Angestellten in Höhe von ll4 354 000.- b) Einschl, der von den Invalidenrenten 
einzubehaltenden Beträge,- o) Einsclil. der von den Ruhegeldern einzubehaltenden Beträge, 

Verwaltung filr Arbeit 
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·1 

~ Soziale Xrank:enversioherun& im Vereinigten Wirtschaftsgebiet l) 

Mitglieder 
Versicherungs- Versicherungs- Versicherungs-

pflichtig . b&rechtigt IJflichtige Kranke 
Zeit Kassen insgesamt da.runter: Anteil az 

Kassenarten 2) weiblich insgesamt darunter: insgesamt darunter: ins- Versiehe-weiblich weiblich gesamt rungs~fl. 
Mihl ed 

Anzahl vH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

~ 1933 . 8 647 250 . 7 !43 269 . 1 503 981 . 240 563' 3,37 
j6 1936 . 10 151 n2 . 8 618 118 . 1 533 454 . 272 983 3,17 
~ 1938 . 11 118 039 . 9 489 348 . 1 628 691 . ~22 307 3,40 

1947 
September . 12 734 369 . 9 899 232 . 2 d35 137 . . . 
Dezember . 12 837 297 . 9 975 935 . 2 861 362 . . . 

1948 
März . 12 876 180 . 9 994 072 • 2 882 108 . 456 7&2 4,57 
Juni . 13 221 149 . 10 353 ~41 . 2 867 208 . 394 545 3,81 
September . 13 332 613 . 10 611 926 . 2 720 687 . 351 806 3,~2 
Dezember . 13 336 307 ' ~o 738 735 . 2 597 572 412 281 3,84 

1949 
Januar 1 814 13 791 284 4 708 005 11 027 922 3 329 364 2 763 '362 l 378 641 4-61 163 4,18 
Februar l 813 13 850 l~~ 4 732 43~ 11 071 160 3 361 746 2 778 97.Zi- l 370 693a~ 309 008 4,60 
März l 814 13 877 73. 4 719 61 11 105 358 3 363 281 2 771 78 l 356 329 'I 417 761 3,76 
April ~ 1 808 14 031 Oll 4 770 154 11 266 373 3 431 956 2 764 638 l 338 198 36'i 296 3 2& 
llai 1 779 13 840 357 4 663 461 11 203 515 3 387 528 2 636 842 l 275 933 354 476 31'16 
Juni l 777 13 912 990 4 &8'l 137 11 A'W 806 3 457 932 2 4AO 184 l 231 205 358 '658 3:14 
Juli · ~ l 752 13 807 095 4 624 851 11 469 006 3· 448 301 2 338 089 l 176 550 367 507 3,20 

davon: 
.Ortskrankenkassen 306 8 623 814 2 999 102 7 308 755 2 246 481 l 315 059 752 621 229 447 3,14 
Landkrankenkassen 102 713 252 348 970 539 114 245 541 174 138 103 329 13 376 2,48 
Betriebskrankenkassen l 170 l 357 469 325 761 l 202 585 267 104 154 884 58 657 40 310 3,35 
Innungskrankenkassen 123 '362 189 89 '327 308 888 72 221 53 301 17 106 10 366 3,36 
Seekrankenkassen 1 18 737 414 15 974 111 2 763 303 624 3,92 
Betriebskrankenkassen 

3i 852 der :i;>eutsch.Bundesbahn l 333 038 313 064 17 108 19 974 14 744 13 040 4,17 
Betriebskrankenkassen 
der Deutschen Post l3 141 378 65 23? 117 809 50 707 23 569 14 529 3 603 3,06 

Knapps-cha.ftliche / 
Krankenkassen 7 585 399 12 876 577 655 11 967 7 744 90'l 31 792 5,50 - . 

Ersatzka.ssen für 
Arbeiter 11 79 976 14 574 50 489 8 284 29 487 6 290 1 611 3,20 

Ersatzkassen für 
A.lges_tellte 18 1 591 643 736 839 l 034 673 528 777 557 170 208 062 23, 338. 2,26 

l) FUr die J~e 1947, 1948 und 1949 vorläufige Ergebnisse,- 2) Stand am Ende des jeweiligen Monats,- 3) Infolge 
von Doppelzählungen bei Uberbereiohliohen Kassen, deren Bereinigung noch nioht abgeschlossen ist, vermindert 
sich die Zahl der Kassen und dementsprechend die Mitgliederzahl ab Ma.i 1949.- a) Ohne Hessen. 

Verwaltung für Arbeit 

·-660*-



_Fürsorgewesen 
~ Offene FUreo~ge im Vereinigten Wirteoha.ftegebiet, April - Auguet.1949 l) 

Laufend in ba.r UnterstUtzte A11fwa.nd 

Parteien a.uf l 000 Laufende Sonst. je 11nter-
Länder 2) Personen .Bevölkerg. Barleistg. Leisti.m.gen insgesamt stutzte 

2) Person. 
Anzahl J. 000 ..... DIL 

J. '2 3 4 5 5 7 

April 
Vereinigtes Wirtscha.ftsgebiet 1 274 304 2 503 550 59,4 64 109 7 821 7l 930 28,7' "' da.von: 

Schleswig-Holstein 123 910 243 2.90 88,7 5 608 676 6 2.84 25,8, 
Ha.mb11rg 50 329 53 297 34,8 l 4,1 

' 
547 l 978 37 ,ll 

Niedersachsen 222 982 467 138 67,7 10 201 1 729 11 930 25,54 
Nordrhein-Westfalen 341 469 676 320 52,7 18 092 ' 767 21 859 32,32 
Bremen 19 176 29 990 55,5 l 032 200 l 232 4l,o8 
Hessen. 124 622 243 839 56,6 6 680 2'9Ja) 6 919 28,,8 
WUrttemberg-Baden 91 857 183 879 46,9 4 874 157 5 o:u 27,36 
Bayern Jl9 959 605 79,7 64,7 16 191 506 16 697 27 ,56- „, -·· 

Ma.i 
' Vereinigtes Wirtsoha.ftsgebiet l 271 503 2 475 888 58,8 63 507 . - . .-

da.von: 
Schleswig-Holstein 124 697 238 007 86,8 5 252 564 b) 5 816 b 24,44 b) 
Hamb11rg 30 776 54 936 35,9 l 423 

l Ba7 
. . ' 12 069 Niedersachsen 220 733 457 729 66,3 10 182 26,37 

Nordrhein-Westfalen '37 654 667 237 52,0 17 789 3 545 21 '" ".51,97 
Bremen 19 891 30 930 57,3 l 063 183 1 246 40 28 
Hessen 125 179 242 495 56,3 6 651 257}a.) 6 908 28:49 
WUrttemberg-Baden 93 714 186 759 47 7 4 939 187 5 126 27,~5 
Ba.,ern 318 859 597 795 63:8 16 208 5~4 16 742 28101 

Juni 
Vereinigtes Wirtsoha.ftsgebiet l 237 374 2 389 377 56,7 66 205 8 135 74 340 31,ll , 

da.von: 
Schleswig-Holstein 113 464 211 950 77,3 \ 5 022 597 ) 5 619 b 26,51 b) Hamb11rg 29 816 53 091 34,6 1 368 l 053 b 2 421 45,60 
Niedersachsen 215 230 430 795 62,3 11 393 2 132 l3 525 31,40 --
Nordrhein-Westfalen 333 435 657 494 5~ ,1 20 122. 3 267 23 ,89 35,57 
Bremen 19 479 29 837 55,7 966 120 l 086 36 40 
Hessen 123 755 240 212 55,8 . 6 576 305Ja.) 6 881 28!65 
Württemberg-Ba.aen 92 635 184 694 47,l J 4 807 192 4 999 27,07 
Beyern 309 560 581 304 62,l 15 951 469 16 420 2.8,25 

J11li 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 1 203 050 2 315 054 70,4 64 080 7 509 7l 589 30,92 

da.von: 
Schleswig-Holstein 110 416 202 255 73,9 4 819 '593 5 412 26,76 Ha.mb11rg 27 353 49 280 31,9 1 170 488 l 658 33,64 
Niedersachsen 207 994 410 519 59,2 10 62.8 2 000 12 628 30,76 
Nordrhein-Westfalen 325 463 646 212 50,l 19 023 3 413 22. 436 34,72 
Bremen 20 021 30 930 57,3 972 169 1 141. 36,89 
Hessen 120 893 232 914 54,0 6 881 189 o) 7 070 30,35 
Württemberg-Ba.den 92 173 182 985 46,8 5 019} ) 207] e) 5 226 28,56 Bayern· 298 737 559 959 59,9 15 568 d 450 16 018 28,61 

August 
Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 1 186 992 2 276 009 53,9 62 610 7 826 70 4~6 30,95 

da.von: 
Schleswig-Holstein 109 668 196 770 72,0 5 114 534 5 648 28,70 Hamburg 27 379 49 264 31,8 1 415 652 2 067 41,96 Niedersachsen 204 737 401 134 57,9 10 206 2 115 12 321 - 30,72 -Nordrhein-Westfalen 322 143 639 530 49,4 17 682 3 441 21 123 33,03 
Bremen 15 706 24 627 45,5 663 208 871 35,37 Hessen 120 476 231 943 53,,8 7 05sf) 185c) 7 243 31,23 Württemberg-Ba.den 91 219 181 967 46,5 4 921} 223} e) 5 144 2s,27 Ba.ye:rn 295 664 550 774 59,0 15 551 d)I 4-68 16 019 2$,08 

l) Auf Grund monatlicher Meldungen.- 2) In den Ländern der britischen Zone und Bremen sind Parteien und Persona~ 
nach dem Sta.nd a.m letzten Ta.g des Monats a.ls Stichta.gsza.hli in den Ub:rigen Ländern der US-Zone sämtliche im Monat 
unterstützten Parteien und Personen erfasst.- a.) Nur einma ige Barleistungen.- b) Mai und Juni zusammengefasst im 
Mona.t Juni.- o) Nur einmalige Unterstützungen a.n laufend und nicht laufend UnterstUtzte.- d) La.ufende Barunter-
stUtzungen einschl. Sonderleistungen (laufende und einmalige UnterstUtzungen a.n laufend Unterstützte),- e) Nur 
einmalige UnterstUtzungen a.n vorübergehend UnterstUtzte.- f) Einsohl. lfd. Sa.oh- und Dienstleistungen. 

Sta.t. La,ndesä.mte:r / Sta.t. Amt d. VWG 

' ' ' 
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~ Jugendhilfe in der Britischen Zone l) 

! 

Minderj.unter. Schutzaufsicht 2) Minderjährige in FUrsorgeerziehung 2) 
davon Geriohtlioh angeordnet Anträge Fälle der 

Zeit davon ueiwillige auf Jugend-
Länder insgesamt geriohtl, frei- in in 3 Fürsorge- Fürsorge- geriohts-

angeord- willige insgesamt Familien- ~nstalts- erziehung erziehung hilf e 
nete 

~rziehuniz erziehunll 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 

1947 
l,· Vier-teljahr . .. . 25 807 ll 125 14 682 . 2 100 8 108 
2. n . . . 26 142 11 272 14 870 . 8 101 

'· n . . 24 123r 10 364 13 759 . 2 :515 9 249 
r4. " 30 i62 . . 23 471 9 749 1' 722 . 1 787 9 360 

1948 
l, Viert~ljahr 35 889 . . 23 529 9 381 14 148 . l _667 9 902 
2. 37 156 . 24 943 9 990 14 953 . l 397 9 929 

'· n 38 5,4 l4 h5 23 839 25 187 9 819 15 368 l 462 l 501 lC 087 
4. II 39 605 14 831 24 774 25 261 9 684 15 577 l 486 l 594 10 637 .. 

1949 
16 669:5 Januar 34 181 14 412 19 769 5 938 10 731 1 515 513 3 373 

. Februar 34 563 14 421 20 142 16 676 5 888 10 788 l 553 515 3 352 
März 34 961 14 602 20 359 24 290 9 488 14 802 l 571 599 3 569 
April l) 37 621 14 180 22 841 17 250:5 6 188 11 062. l 611 511 3 396 
~ ' 

38 029 15 096 22 933 17 252 6 385 10 867 l 659 567 3 342 
37 754 14 847 22 907 25 712 10 276 15 436 l 695 627 3 590 

Juli 38 176 14 857 23 319 17 276:5 6 437 10 839 l 791 657 3 348 
August 38 645 15 110 23 535 17 497 6 453 ll 044 l 823 619 3 475 

davon: 
Sohleswig-Holstein 6 132 l 354 4 778 2 318 l 063 1 255 - 36 728' 
Hamburg 9 973 2 064 7 909 656 275 381 l 067 27 135 
Niedersachsen 6 495 2 373 4 122 6 006 2 636 ' 3 370a) 95 123 677 
Nordrhein-Westfalen 13 548 9 134 4 414 8 lOOa) 2 252a, 5 848 642. 430 l 648 
Bremen 2. 497 185 2 312 417 227 190 19 3 287 
l) Ab April 1949 einschl, Bremen,- 2) Stiohtags~ahl jeweils am letzten Tag des Vie~teljahres bzw. Monats.- 3) D!l.-
von konnte in Schleswig-Holstein eine gewisse Anzahl nicht UJltergebracht werden, Diese Zahl belief sio.b. im Au-
gust 1949 auf 242.- a) Ohne Landesteil Nordrhein. · 

Monat 
Länder 

1949 April 
Mai 
Juni 
Juli 

davon: 
Sohle sw .--Halste in 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh.-Westfalen 
Bremen 
Hessen 
Württbg,-Baden 
Ba.rern 
Rheinl,-Pfalz 
Baden 
Württbf,-Hohenz. 
Kreis indau 

ausserdem: 
'Westsektoren 

Berlin 

Verbrauch 
Bierausstoß im Bundesgebiet 

in hl 

Bier mit einem Stammwürzegehalt: 
Zu-von O von 4,5 von 7 über 8 sammen bis 2 bis 5,5. bis 8 vH vH vH vH 

l 2 3 4 5 

9 746 28 200 l 139 268 23 418 l 200 632 
7 906 18 819 916 565 25 298 968 588 

10 254 19 958 l 047 062 62 349 1 139 623 
15 006 22 386 l 184 815 266 323 l 488 530 

- '865 14 162 - 15 027 - l 468 36 434 321 38 223 
4 840 l 545 64 789 - 71 174 
4 347 11 144 223 628 455 239 574 

189 1 190 18 856 3 008 23 243 
,516 3 771 74 350 5 072 83 709 - 40 133 708 15 611 149 359 

5 114 2 146 461 695 210 471 679 426 - 217 92 159 107 92 483 - - 44 531 9 387 53 918 - - 20 503 21 891 42 394 . . . . .. ... ... „ . 

4.051 313 14 811 l 068 20 243 
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Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VWG 

davon waren: 
steuerfrei ohne Steuer-

als steuer- · entr. f, d, 
Haus- Ausfuhr- pflichtig Besatzungs-
trunk . bier maoht 

6 7 8 - 9 
. 

29 074 11 680 l 138 721 21 157 
30 217 9 916 905 424 23 031 
30 501 7 443 1 078 106 23 573 
32 872 7 897 l 420 460 27 }01 

320 - 13 634 1 074 
733 332 35 803 l 355 

l 311 - 66 495 3 368 
4 853 455 229 064 5 202 

534 2 261 19 600 847 
l 542 - 77 398 4 769 
3 095 776 144 877 611 

17 189 4 073 649 021 9 143 
l 778 - 90 112 593 

755 - 52 878 285 
762 - 41 578 54 .„ ... . .. .„ 

. 648 - 18 528 l 067 

Stat. Landesämter / Stat. Amt d. VWG 



~ Menge der im Bundesgebiet versteuerten taba.ksteuerpflichtigen Erzeugnisse l) 

Zigarren Zigaretten Feinschnitt Pfeifen- Kau- Kautabak Schn~f- Zigaretten-
Monat taba.k feinschnitt ta. hüllen 
Länder 1 000 St ka: 1 000 St ka 1 000 St 

1 2 3 4 5 6 7 8 
1949 April 174 396 1 608 768 1 143 233 382 957 3 193 5 642 30 385 672 082 

Mai 189 532 1 985 428 1 273 587 443 489 3 751 5 791 59 704 541 875 
Juni 175 531 1 976 208 1 402 759 445 804 3 638 4 937 60 234 839 593 
Juli 168 552 1 897 371 1 659 107 583 714 3 654 4 772 33 212 516 666 

davon: 
Schlesw.-Holstein 1 954 61 580 28 414 4 682 - 474 - 2 350 
Hamburg 2 707 586 963 39 829 12 586 ·- - - -Niedersachsen 4 770 257 242 80 916 16 834 1 880 1 780 ... 27 400 
Ncrdrh.-Westfalen 57 523 90 139 578 7.85 341 366 - 1 281 2 412 102 600 
Bremen 2 196 302 646 493 738 12 074 1 774 - - ... 
Hessen 13 474 35 333 65 340 21 037 - 1 077 1 417 1 600 Württbg.-Baden 35 820 54 693 92 549 49 327 - 150 108 13 500 Ba;yern 9 276 3'9 971 190 989 83 381 - 10 29 275 2 416 
Rheinland-Pfalz 4 236 84 765 78 847 39 540 - - - -Baden " 926 84 039 9 700 2 887 - - - 70 000 
Württbf .-Hohenz. 2 670 - - - - - - 296 800 
Kreis indau . . . ... . .. . .. . .. „. .„ ... 

ausserdem: -
Westsektoren ' 

Berlin 8 222 53 570 33 386 1 800 1 500 5 425 -
-

l) Berechnet a.us den Steuerwerten. Stat. L~desämter / Stat, Amt d, VWG 

Monat 
Länder 

1949 April 
Mai 
Juni 
Juli 

dav:on: 
Schlesw.-Holst. 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrh,-Westf. 
Bremen 
Hessen 
Württbg.-Baden 
Ba;yern 
Rheinl.-:Pfalz 
Baden 
Württ.-Hohenz. 
Kreis Lindau 

ausserdem: 
Westsektoren 

Berlin 

~ Kleinverkaufswe~t der im Bundesgebiet-!.~rsi~~~~ten Taba.kerzeugnisse l) 
in 1 000 RM/IL1 

Zi- Zi- Fein- Pfeifen- Kau- Kau- Schnupf- Zu-
garetten schnitt tabak fein- tabak tabak: ·sammen garren schnitt 

1 2 3 4 5 6 1 7 8 

55 182 172 052 45 343 9 702 112 2 081 386 284 858 
60 834 208 800 49 400 10 894 131 2 151 788 332 998 
56 874 204 883 53 950 10 580 127 1 785 795 328 994 
54 278 194 795 64 651 13 465 128 1 704 412 329 433 

. 
606 6 149 910 111 - 174 - 7 951 

1 159 61 039 1 600 416 - - - 64 213 
1 791 26 953 3 140 366 66 650 - 32 966 

19 968 9 019 23 371 8 253 - 480 22 61 113 
"' 

817 30 556 19 342 227 62 - - 51 005 
5 086 3 534 2 413 496 - 342 21 11 891 

ll 797 5.381 3 430 l 067 - 53 l 21 728 
2 705 35 946 7 311 l 707 - 5 368 48 043 
l 267 7 845 2 794 693 - - - 12 599 
8 444 8 373 340 129 „ - - 17 286 

638 - - - - - - 638 . . . ... . .. . . . .„ .„ . .„ ... 
2 529 5 888 l 449 48 53 2 4 9 973_ 

davon 
Steuer- Ubri:!er Teil 

wert d, einver-
kaufswertes 

9 10 

158 390 126 468 
185 835 147 163 
183 952 145 042 
183 842 145 591 

4 523- 3 428 
38 223 25 990 
19 037 13 929 
31 259 l9 854 
29 442 21·563 

6 078 5 813 
11 003 10 725 
27 692' 20 351 ' 

7 139 5 460 
9 153 8 133 

293 345 . .. .„ 

5 527 4 446 ' 

l) Berechnet aus den Steuerwerten. Stat. Landesämter / Stat. Amt d, VWG 

',l 

' 
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zutei-
l~s- Monat 
Periode 

1948 
110. Januar 
111. Februar 
112. März 
113. April 
114. Mai 
115. Juni 
116. Juli 
117. Auguat 
118. September 
119. Oktober 
120. November 
121. Dezember 

1949 4) 
122/123. Februar 
124/125. April 
126/127. Juni 
128/129. August 

~ Empf"änger von Lebensmittelk!rten im Vereinigten Wirtaoha.ftsgebiet 
naoh Verbrauohergruppen und Altersgruppen, in 1 000 

- davon 
insgesamt Nioht- davon im Alter von . • . Jahren Teil- 2~ 

r selbst- selbst-
Voll-
selbst-

versorger unter 1 1 bis unt. 6 6 und mehr versorger 
.L <: ;) 4 , b ., 

41 271,0 31 094,0 633,1 2 42.8,6 28 0'1,4 2 945,0 5 ,86,0 
41 293,3 30 839,5 634,1 2 409,8 27 795,6 3 185,2 5 ·414,3 
41 :398,6 30 805,4 638,5 2 404,8 27 762,1 3 306,3 5 432,1 
41 546,7 30 92.0,3 638,9 2 403,3 27 878,1 3 364,2 5 412. 0 
41 599,0 31 014,4 639,0 -2 402.,5 2.7 972,9 3 376 5 5 358:8 
41 725,2 31 240,l 641,6 2 409,4 28 189,l 3 360:8· 5 275,8 
41 749,4 31 493,9 635,5 2 418,9 28 439,5 3 276,3 5 196,9 
41 799,5 31 82.3,8 636,0 2. 429,7 28 758,1 3 137 5 5 104,1 
41 837,5 32 146,6 639,8 2 438,6 29 064,2 2 929!7 5 054,3 
41 862,3 32 508,7 641,8 2 451,4 29 415,5 2 708,9 4 953,4 
41 947,0 32 879,5 642,2 2 466,4 29 767,9 2 547,8 4 839,6 
42 063,3 " 019,2 649,4 2 479,4 29 890,4 2 616,8 4 799,4 

42 270,9 32 662,8 691,6 2 488,4 29 482,8 2 961,6 5 002,4 
42. 363,9 32 342,8 689,8 2 490 6 29 162,4 3 333,6 5 074,7 
42 333,7 32 215,g &8§,8 ~ iH!~ ~§ ~~t:ß 3 424 0 ä ~~5:i 42 431,8 32 5 8, 8 ,o 3 427!2 

Gemein- 3) 
sohafts-

verpflegte 
8 

1 767,1 
1 769,5 
1 748,4 
1 758,3 

-1 765,2. 
1 76u,7 
1 712.,6 
1 661,2 
1 630,l 
1 613 3· 
1 6111 8 
l 5J3!5 

1 572,3 
1 532,0 
! U!:~ 

1) Einschl. Tageskarten, auf tagesdurchschnittliche Ausgabe umgerechnet.- 2) Ias sind solohe Personen die sioh 
mit höchstens zwei der drei rationierten Hauptlebensmittel (Brotgetreide, Fleisch und Schlachtfette! fiutter) ga.nz 
oder teilweise aus'eigener Erzeugung versorgen.- 3) Einschl, Aual!i.nder in La.gern. (128/129 Z,P. c 2ö7 700).- 4) 
Bei Umstellung auf Zweimonatskarten, ab Januar 1949, sind zunächst gewisse Doppelzählungen -aufgetreten, die_filr 
die 126/124 Berichtsperiode zum grossen Teil wieder ausgesohaltet werden konnten. 

Verwaltung filr Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

~ Zahl der ausgegebenen Zula.geka.rten im Vereinigten Wirtschaftsgebiet 
in 1 000 

Zusatzrationska.rten fiir: 

1 Teil- 1 1 Schwer- ' Schwerst-

Berg- Werdende 
Zutei- Stand am Mittel- teil- 1)1 1)1 und 
lungs- Monatsende Normal- sohwer- sohwerat- stillende 

~eriode 
·sohwer- sohwer- schwer-

1) Wtter a.rbeiter arbeiter 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

~ 1948 2 666,o ·2 272,3 815,2 2 018,6 408,9 6,8 229,4 334,1 830,1 
1948 

110. Januar . 2 560,1 2 296,8 6Ö9 5a) 2 001,8 368,2 6,7 225,8 328,1 831,9 
111. Februar 2 576,9 2 313,9 684:4 1 977,9 394,7 6,9 225,2. 328,7 838,3 
1.12. März 2 586,4 2 322,6 700,0 1 993,8 407,5 8,7 225,7 330,6. 850,4 
113. ~il 2 673,8 2 382,5 741,2 2 022,1 410,4 11,2 230,6 333,1 860,4 
114. 2 734,1 2 449,8 764,4 2 038,4 418,9 8,1 231,3 327,3 860,4 
115 •. Juni 2 804,2 2 520,8 777,7 2 107,7 428,4 6,5 233,5 335,3 858,7 
116. Juli 2 750,2 2 401,9 802,5 2 120, 1 442,3 7,0 234,1 338 7 843,3 
117. August 2 642,7 2 246,9 826,6 2· 086,8 440,4 7,5 234,4 340!7 815,8 
118. ·September - 2 027,8 847' 1 2 104,6 425,2 4,9 237,5 346,9 - 804,3 
119. Oktober - 2 055,0 899,9 2 024,5 403,3 4,6 227,5 331,9 796,5 
120. November - 2 099 2 1 036,1 1 924,4 ,76,9 5, 1 226, 1 332,7 799,4 
121. Dezember - 2 150:4 1 112,6 1 820,8 379, 1 4,8 221,5 335,6 801, 7 

19492) 
122/121 Februar - 2 068,6 1 122,3 1 678,6 362,4 3,8 205,6 333,6 851,9 
124/12~ April - 1 987,9 1 12.3,2 1 612,0 357,9 9 5 198,8 342,2 778,5 126./127. Juni - 1 889,3 1 146,6 1 613,8 363,9 13:5 205,1 366,8 739,9 
128/129 August - 1 784,4 1 14.5,.5 1 600,1 353,1 10,0 202,9 363,.5 760,2 

l) Ab Februar 1949 Zahl der Personen.- 2) Bei der Umstellung auf Zweimonatskarten, ab Januar 1949 sind zunäohst 
gewisse Doppelzählungen aufgetreten, die filr die 126./127. Beriohteperiode zum groesen Teil wiede~ ausgesohaltet 
werden konnten,- a) Wecheelka.rtenempf!i.nger. . 

Stat, Landesämter / Stat. Amt- d. VIG 
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Lebensmittel 

Brot 
Nährmittel 
Fleisch 
Fett 
Käse 
Vollmilch 
(l •••• tägl.) 

Zucke1 

~ Lebensmittel-Zulagen im Vereinigten-Wirtschaftsgebiet 
l,l. u. l,2. Zuteilungspericde 1 Oktober/November 1949 

Gramm im Monat 

Teil-
1 

Mi ttel-1 Schwer- !schwerst-
Britische IAmllrikan. Britische 1 Amerik:a.n. 

Zone Zone sohwer- schwer-
Berg schwer- 1 Bergsohwers~-arbeiter _ arbeiter 

l 2 ' 4 5 6 7 8 

l 500 3 000 4 500 7 500 6 500 6 500 l' 000 l' 000 
650 l 250 2 000 3 250 2 600 2 600 2 600 2 600 
125 250 '75 625 5 850 5 850 9 100 9 100 

50 100 150 250 2 520 3 040 3 600 ' 600 
62,5 62,5 125 187,5 260 520 520 520 . 
- - - - - - - ... 
- - - - - - - -

W.erdende 
und 

stillende 
Mütter 

9 

600 
' 000 

7'0 
2.50 
500 

l/2 
500 

Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

~ Lebensmittel-Rationen im Vereinigten Wirtschaftsgebiet und in den Westsektoren von Berlin 
131. Zuteilungsperiode, Oktober 1949 

Gra.mm im Monat 

Wichtselbstversorger im Alter von ••• Jahren 
Lebensmittel unter l l bis unter 6 6 und älter 

1 2 ' 
Brot 2 200 6 .500 10 000 
Nährmittel 2 250 l 875 l 625 
Fleisch - l 000 l 000 
Fett 875 875 l 125 
Käse 250 2.50 
Vollmilch~ ••• täfl.) '/4 1/2 a) 1/4 b) 
Entrahmte ischmi oh - - ' 000 o) Zucker l 375 1 000 1 .500 

a) Von 1 - ' Jahre 3/4 1 tägl.- b) Von 6 - 16 Jahre.- c) Nur über 16 Jahre. 

Monat 

1948 Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Jl.Uli 
fu.li ugust 

• 

Verwaltung für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

~ Empfänger von Lebensmittelkarten in den Westsektoren von Berlin 
nach Verbrauchergruppen und Altersgruppen 

in 1 000 

davon . 
Normal- Schwer- Kinder im AJ.ter von ••• Jahren Gemein-ins- Arbeiter gl!Samt verbraucher arbeiter unter 6 6 bis 9 bis sohafts-

unter 9 unter 14 verpfiedte 
1 2 ' 4 5 6 7 8 

z 078,8 996,2 596,5 10,1 128,0 91,1 15',6 43,4 
2 072,9 997,0 596,3 71,.5 126,0 91,1 1.54,0 36,, 2 072,6 998,0 595,9 72,3 125, 7 91,0 153,8 

' 
,6,0 2 073,4 995,1 600,6 71,2 125,0 90,9 154,4 ,6,2 

2 067,1 996,1 597,7 10,2 124,0 89,9 153,2 36,{) 2 060,4 1 003,5 586,7 69,6 1.22,2 881 2 153,2 ,7,1 2 055,8 1 008,5 582,9 68,8 121,2 87 ,1 152,8 "·' 2 046, 1 1 011 0 574,0 66, 7 119~6 85,5 150, 7 38,7 2 040,1 1 011 :8 570,0 65,6 118,2 84, 1 150,9 39,.5 2 04,,o 1 016,8 568,4 65,0 117,5 83,6 151,9 '.59,8 
2 044,4 1 017 9 570,9 64,1 116,, 83,0 15',1 ,9, 1 2 045,0 1 011:2 571, 7 63,6 115,6 83,2 154,5 39.2 2 057,4 1 025,9 568,0 64,.5 115,4 84,6 158,l 40,8 
2 06'.5,'.5 l 020,0 577,4 63,7 115,3 85,5 161,6 '.59,7 2 064,8 l 061,5 5'6,5 61,2 115,2 86,3 164,l 40,0 

Ra.uptamt für Statistik u.nd Wahlen BuliA 
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Rechtswesen 
~ Verstösse gegen deutsahe und llilitärregierungsgesetze in der Amerikanischen Zone 

gemeldete Verstösse und deren Erledigung 

Ge~en deutsche Gesetze Gegen Gesetze der Militärregierung 

Monat gemeldete 1 geklärte l) vorgeladene od. 
:Lnhaftierte 

gemeldete 
1 geklärte 1) vorgeladene od 

inhaftierte 
Veretösee Personen Verstöese -1'11rsn~e71 

l 2 3 4 :1 6 

~ 1946 2) 49 488 19 528 23 780 8 070 6 837 7 563 
~ 1947 55 551 26 052 ,2 296 4 846 4 618 4 929 
~ 1948 52 70' '1 230 35 946 2 743 2 672 2 812 

1949 
Januar 51 501 ' ,4 '31 ,5 722 1 575 1 541 1 614 
Februar 51 061 ,4 798 " '32 1 264 l 249 1 '31 
llärz 50 314 " 555 34 201 1 426 1 379 1 460 
April 50 489 ,2 525 " 005 1 459 1 409 l 424 
.llai 49 854 34 190 ,4 678 1 ,60 1 292 l ,08 
Juni 46 000 32 969 ,1 947 1 123 1 094 1 116 
Juli 48 519 " 225 ,2 625 1 127 1 100 l 093 
August 51 708 " 281 " 285 1 047 l 027 1 047 

l) Zahl der Fälle, bei denen der Betroffene verhaftet oder zur Auskunftspflicht vorgeladen oder den amerikani-
schen Behörden übergeben wurde,. aber bei denen der Betroffene flüchtig und nicht auslieferbar war,- 2) D.iroh-
schnitt von 5 Monaten, infolge .ilnderung der Berichtsmethode im August 1946, 

Jallr 
Monat 

1947 
1948 

~ 1947 
~ 1948 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

Monat 

~ 1946 3) 
~ 1947 
~ 1948 

1949 
Januar 
Februar 
llärz 
April 
lfai 
Juni 
Juli 
AU&Ust 

~ nooh1 Verstöße gegen deutsche und Militärregierungsgesetze 
Verhältniszahlen je 100 000 der Bevölkerung 

Gegen deutsche Gesetze Gegen Gesetze der Militärregierung 
in Städten mit ,,, Einwohnern Land- in ,Städten mit • „ Einwohnern Land-linsgeeamt über 25 000 bis unter kreise insgesamt über 25 000 bis unter kreise 
100 000 100 000 25 000 100 000 100 000 25 000 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

3 972,5 8 084,8 4 762,8 3 123,0 2 55,,o ,44,5 729,o 441,l 397,3 194,7. 
3 716,8 7 759,7 4 120,5 2 823,9 2 386,6 192,2 461,4 187,2 120,9 108,3 

'31,o 
309,7 

67,,7 
646,6 

,96,9 
34,,4 

260,, 
235,3 

212,7 
198,9 

28,7 
16,o 

60, 7 
38,5 

,6,8 
15,6 

„,1 
10,1 

16,2 
9,0 

,00 2 65,,0 '35,4 209,4 189,9 9,2 19,8 11,9 a,1 2,, 
297~6 66,,6 ,09 6 196,1 189,1 7,4 16,a 6,9 6,1 2,2 
293,2 632,9 354:7 2n,o 18,,l 8,3 14,o 8,7 9,5 6,o 
294,3 629,5 '26,a 195,3 194,2 a,5 1,,9 8,7 10,4 6,1 
290,6 577,l '37 ,o 203,0 203,1 7,9 13,9 5,6 10,0 5,7 
268,1 528,0 284,6 191,9 191,9 6,5 a,4 5,1 7,5 4,8 
202,0 
286,1 

554,3 
611,5 

316,2 
286,2 

200,2 
193,2 

201,5 
182,4 

6,6 
5,8 

11,6 
9,8 

5,3 
4,l 

6,9 
1,0 

4,9 
_4,2 

Bipartite Statistios Group 

~ Inhaftierte und vorgeladene Personen in der Amerikanischen Zone 

AUf Grund von deutschen Gesetzen Auf Grund von Gesetzen der Militärregierung 1) 
Erwachsene Jugendlio~~ Deutsohe Ausländer Erwachsene Jugendlic~~ Deutsche Ausländer 

1 2 ' 4 5 6 7 8 

21 661 2 119 22 2:31 1 549 7 0:36 527 6 645 918 
29 816 2 408 :30 774 l 522 4 564 :366 4 499 "?9 
"455 2 48~ '4 04:3 1 90:3 2 698 114 2 4:39 :37' 

" ,„ 2 '89 " 966 1 756 1 547 67 1 :3:34 280 :31 199 2 13' :31 876 l 456 1 278 5:3 1 127 204 :31 989 2 212 :32 958 1 24:3 1 ~80 80 1 269 191 
:30 670 2 '35 :31 666 l '39 . 1 37' 51 1 26:3 161 :32 416 2 262 3:5 351 l "327 l 255 " 1 172 1:56 29 66:3 2 284 "30 754. l 19:3 1 061 55 986 1:50 
:30'0:34 2 591 '1 408 1 217 1 03' 60 9:50 16:3 :30 712 2 51:3 32 130 1 155 1 009 '8 906 141 

1) Ohne Grenzvergehen.- 2) Unter 18 Jahren.- :5) Dirohsohnitt von 5 Monaten infolge .ilnderung der Berichtsmethode 
im AU&Ust 1946, 

Bipartite Statistios Group 
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~ Insassen von Straf- und Erziehungsanstalten im Bundesgebiet 

Insassen Ausnutzung Ent'lau- Insassen 

Monat l) nioht verurteilt von. d.Fassungs- fene wäh- Jugendliohe 
insgesamt verurteilt Deutsonen 1 Militär- vermöfens rend des Weibliohe (unter 18 

Gebiet Gerichten d,Ans alten Monats Jahren). 
Anzahl - vH Anzahl 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Bundesg_ebiet 
1948 ~ 72 738 24 383 31 870 16 48.5 102 . . 9 270 2 8.57 

Oktober 71 872 17 806 40 072 lJ 994 89 178 9 24J 1 67.5 
1949 Januar 70 747 20 015 38 717 12 015 90 110 8 795 1 819 

Februar 70 699 16 867 42 163 11 669 94 95 8 86J 1 821 
März 69 465 15 928 42 223 ll 314 92 91 8 90J l 805 
April 66 681 14 920 40 958 10 303 89 113 8 428 l 826 
Mai 65 Oll l4 154 40 560 10 297 86 1J2 8 157 1 657 
Juni 62 875 13 530 39 494 9 851 87 lJl 7 97J l 528 
Juli 61 751 lJ 254 J8 969 9 528 82 149 7 882 1 012 

Bri tisohe Zone 
-194S: -~i ""2 r 37 J60 12 856 17 184 7 320 l21 . 4 301 1 J97 

Oktober 40 446 9 464 24 746 6 236 102 1J2 4 528 794 
1949 Januar J9 594 9 068 25 145 5 381 102 77 4 420 774 

Februar 39 692 8 681 25 908 5 103 109 73 4 568 738 
März 39 295 8 060 26'176 5 059 107 64 4 572 69J 
April J7 885 7 592 25 526 4 767 104 71 4 44J 758 
Mai J7 109 7 163 25 '352 4 594 101 95 4 '377 603 
Juni '35 7'30 6 702 24 6'31 4 397 97 85 4 258 575 
Juli 34 683 6 484 23 986 4 213 94 111 4 156 .f.14 

!.m!F i!c!Yl!~II!if ~oq_e 
1948 Mai 2 26 330 7 970 12 474 5 886 96 89 3 827 l 003 

Oktober 24 264 5 872 13 297 5 09.5 88 34 3 831 5.52 
1949 Januar 24 268 8 511 11 298 4 459 90 26 3 614 666 

Februar 23 900 5 698 13 901 4 301 89 21 3 484 682 
März 23 178 5 377 13 689 4 112 87 20 3 499 639 
April 21 948 4 958 13 127 3 863 83 '34 3 22'3 636 
Mai 21 18'3 4 728 12 887 3 .568 80 34 '3 042 .588 
Juni 20 415 4 58'3 12 488 3 344 77 30 2 922 523 
Juli 20 330 4 587 12 517 '3 226 77 28 2 981 174 

Et°il.Jl~Ö§}.§.C!l.e ZQ.n~ 
1948 Mai 2Y 9 048 3 5.57 2 212 3 279 69 19 1 142 4.57 

Oktober 7 162 2 470 2 029 2 66'3 55 12 884 329 
1949 Januar 6 88.5 2 436 2 274 3 l7.5 .55 7 761 '379 

Februar 7 107 2 488 2 354 2 265 60 1 811 401 
März 6 992 2 491 2 '358 2 143 59 7 832. 473 
April 6 848 2 370 2 305 2 173 58 8 762 432 
Mai 6 719 2 263 2 321 2 135 .57 '3 7'38 466 
Juni 6 730 2 245 2 37.5 2 110 57 16 793 4'30 
Juli 6 738 2 183 2 466 2 089 57 10 745 424 

1) Ende des Monats, ausgenommen "Entlaufene während des !Aonats",- 2) Alle Zahlen beziehen sich auf den l, Juni, 
ausgenommen "Entlaufene", die sich auf den Monat Mai bezie,hen, 

Bipartite Statistios Group 

~ Illegale Grenzgänger im August 1949 an der Amerikanischen Zonengrenze 

Ort d. tl:bertritts Ort d, llbertritts 
Art der Grenzgänger ins- Sowjet. andere Art der Grenzgänger ins- Sowjet. andere 

gesamt Zone Zonen- gesamt Zone Zonen-
grenzen grenzen 

1 2 3 4 5 6 

Illegrle Gren~gänger in Illegale Grenzgänger aus 
die merik. Zone 1.5 282 12 204 3 078 der Amerik, Zone 2 4'34 611 1 823 

davon: davon: 
an der Grenze zurUok- an der Grenze zurUok-
gewiesen 3 497 2 514 98'3 gewiesen 2 051 408 1 64'3 

nicht zurückgewiesen 11 785 9 690 2 095 festgenommen 383 203 180 
davon: 

vorfeladen oder in 
Un ersuohungshaft '3 078 1 905 1 173 Illegale Grenzgänger 

den amerika.nischen Behör- insgesamt: 17 716 12 815 4 901 
den übergeben 1) 241 57 184 

zum Ausgangspunkt 
zurückgesandt 8 466 7 728 738 

1) Personen, für die die. deutsche Polizei nicht zuständig ist, oder an denen die amerik, Behörden aus Sicher-
heitsgründen oder aus Gründen der Spionageabwehr interessiert sind, Bipartite statistics Group 
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Unterricht und Bildung 
~ Mitglieder von Jugendorganisationen in der Amerik. Zone und im Amerik. Sektor von Berlin 

Berlin Amerikanische l) Bremen Hessen WUrttemberg- Bayern Baden (Am, Sektor Monat Zone -
Art der Organisation Anzahl vH- Anzahl 

l a ' 4 !> 6 7 

1946 15, Juli 477 7,4 - 12 26, e' 871 273 ooö 105 800 2 800 
1947 15, Juli 956 565 ... 31 984 229 749 341 828 334 067 18 937 
1948 1, Juli l 331 347 - 57 020 347 990 405 234 504 641 16 462 
1949 1. Januar l 401 949 - 53 677 ,87 4-20 396 786 542 776 21 2qo 

1, April l 378 800 - 52 582 346 985 400 91'1 549 815 28 505 
1. Juli l 452 141 100,0 55 539 '96 374 414 245 558 509 27 474 

davon: 
Konfessionelle Jugendgruppen 572 998 39,5 12 898 136 J:55 1:'7 141 269 420 17 375 

Katholische Jugend 355 426 24,5 2 396 0 67 720 65 910 213 525 5 875 
Protestantische Jugend 217 563 15,o 10 502 68 435 71 231 55 895 11 500 

Wandervögel 10 747 0,1 - 3 711 6 336 700 -
Naturfreunde 21 886 1,5 222 5 279 5 918 lo 247 220 
Sportjugenc1 478 756 33,0 25 487 168 148 149 741 1"33 202 2 178 
Gewerkschaftsjugend 208 348 14,3 11 165 27 387 78 051 91 145 600 
Kulturelle Jugendgruppen 41 272 2,8 - 20 000 384 20 4,9 449 
Pfadfinder 14 340 l,o 504 3 516 2 044 6 301 l 975 
Falken 40 113 2,8 369 7 152 18 642 11 120 2 830 
Freie Deutsche Ju§end 10 257 0,1 241 3 162 3 759 2 244 851 

(einschl,Freie ugeud-
gemeinschaft) 

Andere Jugendgruppen 53 433 3,7 4 65, 21 864 12 229 13 691 996 

1) Einschl, Amerik, Sektor Berlin. .Bipartite Statistios Group 

Internationale l:Jbersichten 
~ Vorbemerkung 

Die Internationalen !tbersichten enthalten aus der FUlle des ausländischen statistischen 
Materials insbesondere diejenigen Zahlenreihen, die fUr die außenwirtschaftlichen Bezie-
hungen der Bundesrepublik von besonderer Bedeutung sind oder wichtige Anhaltspunkte fUr 
einen Vergleich der Entwicklung der deutschen Wirtschaft mit der des Auslandes bieten. 

Die !tbersichten berücksichtigen in erster Linie die am Marshall-Plan (ERP) beteiligten 
Länder, bringen jedoch darüber hinaus auch Zahlenangaben fUr die sonstigen europäischen 
und fUr einige wichtige außereuropäische Länder. 

Als QueJ.le dienen insbesondere die vom Statistischen Amt der Vereinten Nationen fUr das 
Monthly Bulletin of St.atistios ausgewählter Serien, die gegebenenfalls naoh den dem Sta-
tistischen Amt zur Verfügung stehenden Originalquellen der betreffenden Länder berichtigt 
bzw, ergänzt sind, 

Hinsichtlich Benutzung der Ubersichten ist darauf hinzuweisen, dasR die Angaben fUr d~e 
einzelnen Länder untereinander nioht·immer restlos vergleichbar sind, D.trch P\.tßnoten ist 
auf wesentliche Unterschiede in der Methode, die die Vergleichbarkei_t der Länderergebnisse 
beeinträohtigen,und auf sonstige Besonderheiten einzelner Reihen aufmerksam gemacht, Im 
Rahmen des verfügbaren Raumes ist es leider nioht möglich, eine eingehendere oder gar er-
schöpfende Beschreibung des methodischen Aufoaues der einzelnen Reihen zu bringen, Benutzern 
der Internationalen !tbersiohten, die sich hierfUr interessieren, stehen jedoch im-Statisti-
schen Amt nähere Unterlagen, die in erster Linie entsprechenden Zusammenstellungen der UNO 
entstammen, zur Einsichtnahme zur Verfügung, 

Grundeätzliohe Änderungen innerhalb einer Reihe, die den_restliohen Vergleich beeinträchti. 
gen, sind jeweils duroh einen Querstrich in der Zahlenreihe angedeutet. 
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@) Fläche und _Bevölke;rurig wichtiger Länder der Erde 

Fläche 1) Devölk~l Einwohner Fläche 1) Bevtllker~ Einwohner 
je qkm je qkm 

Land qkm 1 000 Anzahl 1 
Land qkm 1 000 Anzahl 

' 
1 2 3 4 5 6 

E r d e 134 781 0008 2 351 113. 17 noch:Sons~e euro-
EurOJ>!: Eäisclie aer 

Spanien ERP - Länder mit Balearen und 
Belgien 30 507 8 557 280 kanarischen Inseln 503 061 27 761 55 
Dänemark Tschechoslowakei 127 823 12 405°) 97 

ohne Far~erinseln 42 932· 4 190 98 
Deutschland Amerika 

Bundesgebiet 245 467 
47 "1 193 Nordamerika Berlin 

Kanada 9 569 326 12 883 l Westsektoren 487 2 077 b . 
Sowjet. Sektor 403 l 176 USA 4) 7 827 952 149 215j' 19 Sowjetische Zone 107 17'5 17 314 162 Südamerika Frankreich 550 986 41 500 75 Argentinien 2 797 113 16 3001 6 Griechenland Bolivien 1 069 094 3 922 4 mit Dodekanes 132 707 7 780 59 

Großbritannien 243 988 50 033 205 Brasilien . 48 450 . 
Irland 70 283 2 997 43 Chile 741 767 5 677k 7 
Island 10'2 846 137 1 Columbi.en . 10 777 . 
Italien 301 047 45 706 152 Peru . 8 061 . 
Luxe1:1burg 2 586 2931 113 ~ 
Niederlande 33 328d 9 9311 298 Südafrikanisohe Union 1 223 857 11 790 10 
Norwegen dazu:Südwestafrika 83, 954 %9 0,4 

ohne Polargebiet 324 250 3 198' 10 ~ 
Österreich 83 857 6 953f 83 China . 463 4931 . 
Portugal Indien . 342 114m . 

mit Maddra und Iran 164 50( 17 000 10 Azoren 92 157 8 402 91 
Schweden 449 165 6 925c 15 Japan 5) 382 56J 80 697n 210 

Schweiz 41 295 4 63~ 112 Pakistan . 73 321°' . 
Triest (Freistaat) 295' Philippinen 296 285 20 172°' 68 ,; 

17 930.li' Türkei Türkei, asiat.Teil 744 76J 24 

europ. Teil 23 975 l 5~~ 65 Australien 
insgesamt 767 119 19 50 25 Australischer Bund 7 703 861 7 711 1 

s~nstige euroEäis~hJ! Neuseeland 267 83~ l 840 7 
Länder 

7 looi 
~ 

Bulgarien 110 842 64 Sowjetunion, 
193 2ooP' Finnland 337 126 3 958 21 insgesamt 22 550 000 9 

Jugoslawien . 15 äoo . darunter:WeißrußJand 207 600 5 568} . 
Polen 3) }11 730 23 900 77 Ukraine 576 500 30 960t~ . 
Rumänien 237 419 16 000 67 

l) In den Ffächen sind alle Binnengewässer (Flüsse, Seen usw.) enthalten.- 2) Wenn nicht anders vermerkt, amt-
liche Schätzun~ zur Jahresmitte 1948.- 3') Einschl. Ds.nzig und in polnische Verwaltung übergegangene frühere 
deutsche Gebiete.- 4) Ohne nicht angrenzende Territorien und Besitzungen.- 5) Nur die vier Hauptinseln.- a)Summe 
der Flächen aller Länder der Erde (ohne noch wenig erforschte Südpolergebiete mit etwa 10 - 14 Mill. qkm).-
b) Bundesgebiet und Westsektoren von Berlin: Schiitzung von: 30. Juni 1949· V!ohnbevölkerung. sowjetische Zone und 
Sowjetsektor von Berlin: Zählung vom 29. Oktober 1946. Wohnbevölkerung einschl, Lagerinsassen.- c) Schätzung vom 
31. Dezember 1948.- d) Ohne Ijsselmeer, Dollart und Wattenmeer sowie ohne Flüsse und Seen über 75 ha.- e)Scbätnulg 
vom Ju11i 1949.- f) ZählUi1g vom 10. Oktober 1948.- g) Nur Britische und Amerikanische Zone.- h) Schätz~ vom 
Oktober 1948.- i) Niohtamtliche Schätzung.-~) Schätzung von 1949.- k) Schätzung_ vom 1. Januar 1949.- 1) Einschl. 
Formosa, jedoch ohne Mongolische VolksreP.ublik.- m) Einschl, Haidarabad und Kaschmir.- n) Sch;ltzung vom l.Oktober 
1948.- o) Wahrscheinlich zu niedrige ScMtzung.- p) Schätzung von 1946.- q) Zählung vo1:1 17. Januar 1939. 

1-669"'-



Jahr Belgien Monat 
l 

19,7 7,6 
19,8 7,4 
1939 6,5 
194.5 10,0 
1946 . 10,9 
1947 9,9 
1948 9,2 
1948 
April 12,4 
Mai 11,6 
Juni 9,1 
Juli 12,0 
August 10,7 
September 11,6 
Oktober 10,4 
November 7,0 
Dezember 6,8 
1949 
Januar .5,, 
Februar 7,8 
März 3,8 
April 11,6 
Mai 9,7 
Juni ... 

Jahr 5sterreiob Monat 

10 

19,7 6,9 
1938 1,,3 
19,9 17,6 
194.5 4,6 
1946 9,0 
1947 10,9 
1948 lo,o 
1948 
April 10,7 
Mai 13,8 
Juni 10,0 
Juli 10,l 
August 9 4 
September 1011 , 
Oktober 11,7 
November 12,4 
Dllzember 7,9 
1949 
Januar 6,0 
Februar 13,3 
März 5,2 
April 10,5 
Mai 11,9 
Juni 11,6 

~ NatUrliohe Bevölkerungsbeweguns 
Ehesohliessungen 

Verhältniszahlen, auf l 000 der Bevölkerung l) und l Jahr 

ERP - Länder 
Deutsohland 

F.ra.nkreiol: lro.ßbri-llli.nemark 2) VWG. IF.ranz. Irland Italien Niederland! Norwegen 
Zone ') tannien 4) 

2 ' 4 .5 6 7 8 9 

9,1 . . 6,.5 81 6 .5,0 8,7 7,7 8,, 
8,9 9,4 . 6,.5 8,6 .5,l 7,.5 7,7 8,4 
9,4 • . 6,2 10,4 .5,2 7,, 9,2 8,9 
9,o • . 9,7 9,, .5,8 61 8 o) 7,8 7,7 
9,8 • . 12,7 9,0 .5,9 9,2 c) 11,4 9,, 
9,6 10,2 . 10,, 9,2 .5, .5 9,4 10,2 9,1 
9,4 10,7 9,7 8,9 8,9 .5,4 8,, 9,0 9,2 

} 9,.5a) 
10 4~ 9 91l } } } 1,,9 10,6 } 14', 141 .5 10,, 81 4 .5,4 61 8 11,6 9,, 
9;8 1!.5 6,9 9,8 

} 9,9 8,1 } } } .5,2 9,6 
} 10,9 8,8 9 6 8,4 10,0 11,0 6",6 .5, 7 8,8 

11:4 10,9 9,9 10,l 

} l,,, 12,, } } } 1,,7 8,9 
} 10,, 9,9 11,7 1',o 8,7 7,7 4,8 10,3 8,6 

12,3 10,l 7,2 7,6 

... 5,9 6 l } } } 7,6 6,0 } ... lo,o 11'1 .5, 7 7,6 .5,2 9,7 8,1 .5,o ... 7,3 .5:6 3,9 7,1 . . . 11,5 11,4 ... .„ ... 10,3 81 6 ' . .. ... 11,0 14,4 ... .„ . .. 7,4 11,0 „. „. 10,9 10,4 . '. . .. . „ „ . 9,6 ... 
noch1 ERP-Länder Sonstige europ.Länder Ausserem:opäische Länder 

1 Tschecho- 1 
Portugal Schweden Schweiz Spanien slowakei Australien Canada USA 

.5) 6) 
11 12 13 14 1.5 16 17 18 

6,, 8 1 9 7,3 .5,7 8,3 8,7 8,o 11,, 
6,5 _9,2 7,4 4,.5 7,8 9,0 7,9 10,, 
6,4 9,7 7,.5 .5,6 10,8 9,2 9,2 10,7 
7,6 9,7 8,1 7,1 7,.5 8i.5 8 1 9 11,6 
7,6 9,3 8,7 7,4 9,8 10,6 10,9 16,2 
8,1 8,6 8,7 81 2 10,9 10,l 10,l 13,8 
7,7 8,, 8,.5 7,7 10,6 9,7 9,6 12,.5 

9,o 6 ' 11,2 8,.5 13,l 12,o 7,, 11, 7 
6,.5 101 9 1,,2 8,8 6,7 8,9 8 8 12,6 
6,.5 12!2 8,3 7,1 9,3 9,7 1.5:2 17,8 
6,6 9,7 9,4 .5,6 l0,5 7,.5 13,9 13,0 
.5,8 7,2 7,1 6,2 8,2 7,7 11,4 14,l 
a,6 7,1 10,0 9,4 11,9 lo,o 13,8 14,3 
8,5 } 13,2 9,9 14,.5 9,6 11,a 12,2 

10,0 9,4 8,1 9,.5 15,9 10,l 9,6 12,0 
8,1 5,2 8,2 12,2 11,2 8,o 11, 7 

8 5 } 4,0 6,5 6,6 } 4,.5 9,o 
101 5 .5,4 6,0 .5,9 14,1 9,8 5_.3 9,6 
6~7 .5,1 .5, 0 6,4 4~9 8,4 
7,0 ... 11, 7 6,1 11,9 „. 5,9 10, 7 
7,1 ... 11, 7 7,4 .5,7 . .. 9,3 11,3 
6,4 ... 

1 
8,6 . . .. 10,8 ... ... . .. 

1) Wenn nicht anders vermer~• beziehen sich die Zahlen auf die gesamte ortsanwesende Bevölkerung nach dem Stand 
der Mitte des Berichtsjahres tzw., soweit die entsprechende Zahl noch nicht vorliegt, nach dem Stand der Mitte 
des Vorjahres.- 2) Ohne Eheschliessungen auf den Faröerinseln.- 3) In der Regel bezogen auf die Wohnbevölkerung.-
4) Einschl. im Ausland geschlossene Ehen, falls mindestens ein Partner in einem niederländischen Bevölkerungsre-
gister zur Zeit der Eheschliessung eingetragen ist und die Ehe in einem solchen innerhalb eines Jahres regi-
striert wird.- 5) Nur in der Schweiz vorgenommene Eheschliessungen der Wohnbevölkerung.- 6) Ohne Yukongebiet und 
Nordwest-Gebiete,- a) Ab 1948 ohne Eheschliessungen in den Landgemeinden,- b) Be~neen auf die Bevölkerung in der 
Mitte des Berichtsmonats.- o) 1945 ohne Venezia Giulia und Zara; ab 1946 gegenwärtiger Gebietsstand, 
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Jahr 
Monat 

1937 
1938 
19::S9 
194.5 
1946 
1947 
1948 
1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Jahr 
Monat 

1937 
1938 
1939 
194.5 
1946 
1947 
1948 
1948 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktobe;r 
November 
Dezember 
1949 
Januar 
Februar 
Wirz 
April 
Mai 
Juni 

@ noch: Natürliche Bevölkerungsbewegung 
Geburten 

Verhä.lt~iszablen, Lebendgeborene auf l 000 der Bevölkerung 1) und l Jahr 

ERP-Iänder 
Deutsoh-

Belgien Jl!.ne- la.rid Fl'ank- Gro.ßbri- Irland Italien Nieder- Norwegen Jster-
mark 2' VIG 1 F.ranz. reich:') tannisn 4) lande .5) reich 

·J Zone 
l 2 3 4 .5 6 7 8 9 10 

1.5,4 18,0 . . 14,7 l.5,3 19,2 22,9 19,8 1.5,l 12,8 
16,o 18,l 19,6 • 14,6 1.5,.5 19,4 23,8 20,.5 l.5,6 i::s,9 
1.5,.5 17,8 . . 14,6 1.5,2 19,l 23,6 20,6 1.5,9 20, 7 
1.5,7 23,.5 . . 16,2 16,2 22,4 18,.5<1) 22,6 20,2 14,9 „„.} 23,4 . . 20,6 19,4 22,9 22,7<1) 30,2 22,6 1.5,9 
17,8 22,1 16,7 . 21,0 20,8 23,l 21,9} 27,8 21,6 18,6 
17,::S 20,3. 16,4 16,3 20,8 18,l 21,9 211 6 e) 2.5,::S 20,6 17,2 

17 ab) 
} 21,.5 

16 8°)i6 1 o) 
} 21,0 }19,2 } 24,2 

21,2 26,0 
} 23,1 

17,1 
171 6 161 .5 1.51 8 19,4 2_6,2 16,3 
17!6 16:4 1.5!7 19,7 25,2 18,0 
18,3 

}19,7 
16,2 1.5,6 

} 20,a }11,8 } 21,8 
21,1 2.5,.5 

} 19,9 
17,2 

17,0 1.5,9 1.5,4 21,4 24,2 16y7 
17,4 17,1 17,8 22,3 25,3 17,6 
1.5,8 

} 18,4 
1.5,6 1.5,8 

} 19,7 }16,7 } 19,9 
21,8 23,9 

} 19,1 
16,o 

16,2 16,1 16,6 21,9 23,3 17,3 
16,.5 16,3 17,2 19,3 24,1 17,2 

17,0 ... 16,4 16,9 
} 21,8 } 17, 7 } 22,1 

24,6 24,8 
} 19,.5 

1.5,7 
17,8 „. 17,8 19,0 22,4 26,1 18,2 
17,.5 „. 17,7 19,4 22,0 2.5,.5 17,8 
17,6 ... 17 ,o 18,7 . .. . .. . .. 21,0 24,9 ... 17,0 
16,4 . . . 16,7 19,0 „ . ... ... „ . 24,8 ... . .. „. . .. 16,7 18,6 ... ... . .. . .. ... . .. . .. 

noch: ERP-Uinder Sonstige europäische Länder Aussereuropäisohe Länder 

Schweden Schweiz Finnland Spanien8) Tsoheoho- Austra- Canada Indien JapanlO) 
Süd-ll) 

7) slowak:ei lien 9) a.frika 

12 13 14 1.5 16 17 18 19 20 21 

14,4 14,9 19,9 22,7 16,3 17,4 20,0 

'"'1 30,8} 24,9 
14,9 1.5,2 21,0 20,1 16,7 17,4 20,6 ::S::S,3 27 ,1 h) 2.5,0 
15,4 15,2 21,2 16,6 18,6 17,6 20,4 . 32, 7 f) 26,6 25,3 
20,4 20,1 2.5,3 23,0 19,.5 21,7 23,9 28,0 23,2i)j) 25,4 
19,6 20,0 27,7 21,4 22,5 23,6 26,9 28.8~) 25,3 26,9 
18,9 19,3 27,8 21,3 23,8 24,l 28,6 26,6:t) 34,8 27,1 
18,5 19,0 . . . 23,0 23,4 . . . 26,8 „ . 34,0 27,4 

20,9 21,2 28,::S 24,7 2.5,4 
} 23,.5 

29,0 22,6 34,4 
}21,6 19,9 19,8 28,9 23,l 24,7 26,9 23,8 29,9 

18,7 19,4 28,9 22,7 21,.5 28,2 2.5,2 28,8 
18,7 19,2 27,9 21,9 23,.5 

} 22,9 
26,8 28,2 30,.5 

}28,o 17,::S 17,9 26,8 21,.5 21,3 28,4 30,l 31,9 
18,3 18,2 26,3 22, 0 24,0 28,3 32,3 33,0 

} 16,7 
16,9 24,4 . 20 9 22,1 

} 23,2 
27,6 32,4 32,3 

}27 ,3 17 ,l 24,2 21;4 21,3 2.5,5 ... 33;7 
17,8 2.5,4 21,6 24,2 27,0 „. 28,3 

} 18,4 
19,0 25,2 22,7 19,8 } ... 21,6 „. 47,9 

}21,4 20,2 26,0 23,4 22,4 .„ 24,7 .„ 39,8 
20,1 24,4 23,4 23,.5 ... 26,9 . .. 36, 7 

„. 20,0 ... 22,.5 23,0 .„ 28,.5 . .. 33,3 . .. ... 
19;:5 

... . „ „. „ . „ . „ . ... .„ ... ... „. „ . ... ... . .. ... .„ 

•ortugal 
6) 

1l 

26,7 
26,6 
26,2 
2.5, 7 
2.5,0 
23,9 
26,::S 

28,1 
27,2 
2.5,4 
24,0 
24,5 
25,6 
2.5,0 
27,9 
27,3 

27,6 
27,4 
26,.5 
2.5,3 
„. .„ 
USA 

22 

17,1 
17,6 
17,3 
19,6 
23,3 
25.8 
24

1
41!:) 

23,4 
22,1 
22,7 
2.5,0 
2.5,8 
26,7 
25, .5 
24,7 
24,7 

23,2 
24,l 
24,0 
22,6 
22,2 

„ . 

1) Wenn nicht anders vermerkt beziehen sich die Za.hlen auf die gesamte ortsanwesende Bevölkerung nach dem Stand 
der Mitte des Berichtsjahres tzw,, soweit die entsprechende Zahl noch nicht vorliegt, na.ch dem Stand der Mitte 
des Vorjahres.- 2) Ohne Geburten aus dem Kreis der Flüohtl~e und verechleppten Personen sowie a.ussohl. Faröer-
inseln.- 3) Ohne tebendgeborene, die vor der Geburtsregistrierung starben, In der Regel bezogen auf die Wohnbe-
völkerung.- 4-) Bezogen auf die Wohnbevölkerung,- .5) Einschl, im Ausland geborene Kinder, wenn mindestens ein El-
ternteil in einem niederländischen Bevölkerungsregister enthalten ist und das Kind innerhalb eines Jahres in ei-
nem solchen eingetragen wird. Im allgemeinen ausschl. von in den Niederlanden geborenen Kindern, deren Eltern 
nicht in ein Bevölkerungsregister eingetragen sind, es sei denn, daß da.s Kind im Lande bleibt und als dort wohn-
haft registriert wird.- 6) Einschl. Geburten auf den Azoren und Madeira..- 7) Nur Geburten aus der Wohnbevölkerung. 
8) Einschl. Geburten auf den Balearen und den Kanarischen Inseln.- 9) Ohne Geburten im Yukongebiet und Nordwest-
Gebiete, Einschl. Geburten von kanadischen ElternL die vorübergehend in den USA wohnen. Einschl. Geburten von US.A-
Eltern, die vorübergehend in Kanada wohnen,- 10) ~ur Geburten von Eltern japanischer Nationalität auf den vier 
Hauptinseln,- 11) Nur Geburten der europäischen Bevölkerung.- a) Ohne Lebendgeborene, die vor der Geburtsregistr:it>-
rung starben.- b) Bezogen auf die Bevöl:cerungszahl vom 31.12.1946 (8chätzung).- c) Bezogen auf die Bevölkerung in 
der Mitte des Berichtsmonats.- d) 1945 ohne Venezia Giulia und Zara., Ab 1946 gegenwärtiger Gebietsstand.- e) Be-
zogen auf die ':lohnbevälkerung von 1946.- f) 1937 - 1946: Registrierunllsgebiet der frilheren britischen Provinzen; 
ab 1947 ohne Pakistan,- g) Ohne Ostb0 "tgalen.- h) Bezogen auf die Bevblkerungszahl vom 1,10.jed,Jahres (Schätzung) 
i) Teilweise unter Einschluß von Geburten von Ausländern.- j) Bezogen auf die Bevölkerungszali.l vom 1,11.194.5 (Zäh-
lung).- ~) Ab 1948 bezogen auf Bevölkerungsschätzung ohne die überseeischen Streitkräfte. 
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Jahr 
Monat 

19J7 
19'8 
19,9 
1945 
1946 
1947 
1948 
1948 
April 
!la.i 
Juni 
Juli 
August 
Septembei 
Oktober 
November 
Dezember 
1949 
JB.lluar 
Februar 
llärz 
April 
lla1 
Juni 

Jahr 
Monat 

1937 
1938 
1939 
1945 
1946 
1947 
1948 
1948 

~iü 
Juni 
Juli 
August 
Septem'bei 
Oktober 
November 
Dezember 
1949 
Januar 
Februar 
llärz 
~il 
Juni 

@ nooh1 NatUrliohe Bevlilkerungsbewegung 
Sterbefälle 

Verhältniszahlen, Sterbefälle auf l 000 der Bevölkerung l) und l Jahr 

ERP-Lä.nder 
Deutsoh-

Nieder-Belgien Jllne- land 4) Frank- Grol.lbri- Irland Italien Norwegen mark J) ralsnz. reioh tsnnien6, 7) lande 8 2) VWG ne 2)5) 
l 2 ' 4 5 6 7 8 9 

lJ,2 10,8 . . 15,o 12,6 15,J 14,J 8,8 10,4 
1',2 10,, 11,2 . 15,4 11,8 lJ,6 14,1 81 5 10,0 
lJ,9 10,l . . 15,J 12,2 14,2 13.4 8,6 10,2 
14,9 10,5 . . 16,6 11,5 14,,d) 13,9e) 15,J 9,8 
1J,6a) 10,2 . . 13,J 11,7 14,0 12,le) 8,5 9,2 
13,J} 9,7 11,5 . lJ,O 12,l 14,9 11,~~ 8,1 9,, 
12,4 b) 8,6 lo,c 11,6 12,2 10,9 12,2 10,5 7,4 8,8 

11,~14,:@i} l~ 6 81 9 } } 12,6 
10,5 7,4 } 11'5 8,4 10,2 11,8 11,8 10,4 9,4 7,2 8,6 

11!2 8,5 9,5 10,6 9,7 1,0 
11,5 7,9 8,9 9,9 } } } 10,5 

9,4 1,0 } 10,4 7,5 8;c 9,3 10,4 9,4 9,o 6,2 8,2 
11,2 7,4 8,2 9,J 8,6 6,4 
11,8 7,9 8,7 99} } } 11,, 

9 2 1,0 } 1,,2 8,5 9,• 10:9 lJ,o 11,5 1018 7,9 8,8 
15,l 81 9 10,• 12,5 15:7 8,7 

17,8 ... 11,c 13,6} } } 14,9 
16,8 10,8 } 16,4 .„ 13,5 16,9 19,J 15,o 13,2 12,7 9,8 

14,4 „. 13,C 14,7 11,5 9,4 
12,5 . . . 10, 11,1 „. } .„ 9,4 81 1 „ . 
11,9 „. 9,: lo,o „. 11,1 . „ 8,9 7,7 „ . . . . ... 9 ,c 9,8 „ . ". . .. 7,2 .„ 

llooh: ERP-Lä.nder Sonstige europäisohe Länder Aussereuropäisohe Länder 

Sohweden Sohwei~ Fi.Dnland Spanien Tsoheohe>- A11stra- Canada Indien Japanl7) 
ll 13) 12) slowakei lien11f.l 15) 16) 

l2 l' 14 15 16 17 18 19 20 

12,0 11,, lJ,O 19,0 lJ,l 9,4 10,J 22,0 "·'} 11,5 11,6 13,l 19,3 13,2. 9,6 9,6 23,7 17,7 
11,5 11,a 14,7 18,5 1',3 9,9 9,7 21,6 17,8 
10,8 11,6 13,3 12,2 17 ,8. 10,3 9,4 22,1 29,2 
10,5 11,3 12,0 12,9 13,8 10,1 9,4 18 7h) 17,6 
10,8 11,3 12, oßJ 12,0 12,0 9,7 9,4 19,7 14,8 
9,9 l0,8 11,1 10,9 11,5 9,9 9,3 „. 12,0 

10,l 11,3 11,J 10,6 12,7 
} 10,3 

10,2 15,l 12,2 
9,9 10,4 11,1 10,4 11,9 9,2 16,6 11,l 
9,5 9,8 10,8 10,5 10,5 9,2 17,3 11,3 
9,5 10,0 10,0 10,4 11,0 8,J 17,4 11,9 
8,7 9,4 9,5 9,7 9,8 ~ 11,8 8,8 17,J 12,0 
9,5 9,7 lo,o 9,6 9,9 8,4 17,6 11,2 

} 10,0 10,4 9 9 10,8 } 8,7 19,l 10,4 
9,6 10,8 11,4 11' 0 n,3 9,3 9 0 „. 11,0 

12,l 11,1 11:9 15,3 10!1 .„ 11,5 

} 13,7 12,3 13,4 13,2 } 8,6 
8,1 .„ 12,7 

10,7 13,5 13,4 13,5 lJ,3 8 9 .„ 12,6 
12,6 14,7 12,4 14,0 10:2 .„ 13,2 

. „ 10, 7 11,6 10,7 14,3 „ . 10,5 „. 12,8 „. 10,J 11,2 10,6 11, 7 ... 10,2 .„ 10,9 .„ 9,8 . „ „ . 11,2 ~·· „. .„ „. 

Östllr- !Portugal reioh 9 ~ 10) J 

10 11 

lJ,, 15,8 
14,0 15,4 
15 3 15,J 
25,6 14,2 
13,4 14,7 
1',0 13,J 
11,8 12,8 

lJ,4 11,5 
11, 7 11,1 
11,8 11,6 
10,9 12,5 
9,5 13,5 
9,8 13,6 

10,l lJ,a 
12,0 14,l 
12,9 14,5 

14,3 15,G 
17,4 14,2 
16,2 15,l 
13,8 12,0 
12,l 11,6 
11,4 12,8 

Süd- lS) 
USA 19 e.frika 

21 22 

10,l 11,3 
9,5. 10,6 
9,4 l0,6 
9,3 10,6 
8,7 10,0 
8,7 10,l 
9,l 9,9 

} 10,2 
9,~ 9,7 

9,6 

} 9,3 
9,9 9,1 

9,0 

} 9,6 
8,9 9,7 

10,4 

} 10,J 
8,3 10,4 

10.4 

} 10,0 
9,5 9,5 

9,5 

l) Wenn nioht anders vermerkt beziehen siob die Zahlen auf die gesam~e ortsanwesende Bevölkerung naob dem Sts,ad 
der llitte ~es Beriohtsjahres tzw~ 1 soweit die entspreohende Zahl nooh nioht vorliegt, naoh dem Stand der llitte 
des Vorjahres, Unter den Sterbefil.J.len sind Totgeborene nioht eingesohlossen,- 2) Einschl, Kriegssterbef"alle,-
3) Ohne Sterbefälle aus dem Kreis der Flüohtlinge und verschleppten Personen sowie aussohl, Far!ierinseln,- 4) Oh-
ne naohtrll.glioh beurkundete Kriegssterbe:flille und ohne Todeserklärungen infolge Kriegsversohollenheit,- 52 Ohne 
Lebendgeborene, die vor der Geburtsregistrierung starben, In der Regel bezogen auf die Wohnbevlilkerung,- 6) In 
Englandt Wales und Soh~ttland registrierte Kriegssterbefälle sind eingeschlossen, die Verhältniszahlen beziehen 
sich je4ooh fUr 1945 - 1947 nur au! die Zivilbev!ilkerung, Bord-Irland ab 1941 nur Zivilbevölkerung,- 7) Aussohl, 
Sterbef!Ul• in den K.riegsgebieten. Bezogen- auf die Wohnbev8lkerung,- 8) Sterbefälle der Wohnbev6lli:e1'ung.- 9)1939-
1944 ohne Sterbefälle der Streitkräfte.- 10) Einsohl, Sterbefälle auf aen Asoren und Madeira,- 11) Nur in der 
Sohwaiz eingetretene Sterbefille der Wohnbev8lkerung.- 12) Einsohl, Sterbefälle auf den Balearen und Kanarischen 
Inseln.- l') Einsohl, Kriegssterbef'alle,- 14) Januar 1942 bis Juni 1947 aussohl. Ste~befälle aus dem Kreis der 
australischen und &llierten Verteidigungsstreitkräfte, der K.riegsgefangenen und Internierten, Von 1940 bis 1946 
bezogen au! die Gesamtbevölkerung, ab 1947 auf die Gesamtbevölkerung ohne. die tlberseeisohen australischen Strei'f;.. 
kräfte,- 15) Ohne Yukongebiet und Nordwest--Oebiete, Einsohl, Sterbeflil.lle von kanadischen Staatsangehörigen, die 
vorübergehend in den USA wohnten; aussohl, Sterbefälle von USA-Angehörigen, die vorübergehend in Oanada . wohnten, 
Von 1939 bis 1945: einschl, Kriegssterbefälle im Heimatgebiet, aber ohne lrriegssterbefälle in Uberaee, Die Zahlen 
.sind bezogen auf die Gesamtbevijlkerung,- 16) 1937 bis 1946 Registrierungsgebiet der früheren britischen Provin-
zani· ab 1947 Registriarungsgebiet der Indisohen Union, Die Registrierung gilt als unvollständig,- 17) Nur Sterbe-
fäl e von Personen japanischer Nationalität auf den vier Hauptinseln. 1939 bis 1944 ohne Kriegssterbe.fiille,- 1"8) 
Nur Sterbefälle der aurol)äisohen Beiijlkarung, Ab 1940 ohne Sterbefälle der Streitkräfte in tlbersee. Bezogen auf 
cU.e Gesamtbev!ilkerung,- 19) Bezogen auf die Gesamtbevölkerung ohne die Streitkräfte in -tlbersea, Ab 1940 ohne Sta»o 
Defälle der Uberseeisohen Streitkräfte.- a) Ohne LebendgaboreneL die vor der Geburtsregistrierung starben,- b)Be-
zogen auf die Bevölkerungszahl vom 31,12,1~46 (Schätzung),- c) Hezogen auf die Bevlilkerung in der Mitte des Be--
riohtsm~ts,- d) Ab 1940 nur Sterbefälle der Wohnbevölkerung.-~) 1945 ohne Venezia Giulia und Zare., Ab 1946 ge-
genwärt'!ger Gebietsatand,- f) Bezogen auf die Wohnbevölkerung von 1946,- g) Ab 1947 ohne tot erklärte Personen,-
h) Ohne Ostbengalen,- i) Bezogen auf die Bevölkerungszahl von l,lO,jed0Jahres (Sohätzung), 
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Jahr 
Monat 

19"1 
1938 
1939 
1945 
1946 
1947 
1948 

Jahr 
Monat 

1937 
1938 
1939 
1945 
1946 
1947 
1948 

@ nooh1 Natürliche Bevölkerungsbewegung 
Säuglingssterblichkeit 

Verhältniszahlen 1~ Sterbef'alle bezogen auf l 000 Lebendgeborene der ortsanwesenden Bevölkerung 

ERP-Länder 
Deutsch-

mne- land 3) Frank- Großbri- Irland Italien Nieder- Norwegen Öster-Belgien mark 2) VW ]Franz. reich 4) tannien lande 5) reich 
G Zone 

l 2. 3 4 5 6 7 8 9 1l'l 

83 66 • . 65 61 T3 109 38 42 92 
81 59 59 . 66 55 67 106 37 37 80 
82 58 • . 64 54 66 97 34 37 T3 

100 48 . . 108 49 71 98a; 80 36 162 
75 46 . . 67 43 65 87a) 39 35 81 
69 40 85 . 66 43 68 82 34 ... 78 
65 35 67 74 51 36 49 70 29 ... 76 

noch: ERP-Länder Sonstige europäische Länder Aussereuropäisohe Lärider 

Schweden Schweiz Finnland Spanien Tsoheoho· Austra- Ca.na.da6) Indie~) Japan8) Sild-
slowakei lien afrika 

9) 
12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 

·45 47 69 135 117 .38 76 162 106 57 
42 43 68 124 110 38 63 167 115 52 
39 43 70 140 98 38 61 156 107 49 
30 41 63 90 137 29 51 151 ... 40 
2.6 39 56 92 109 29 47 136 73b) 36 
25 39 59 76 88 29 45 146 

1 

76 35 
23 36 52 69 83 37 . . . . .. .„ ... 

Portugal 

, „ 
151 
137 
120 

'115 
119 
108 
100 

USA 

22 

54 
51 
48 
38 
34 

. 32. 
32 

1) Die Zahlen drücken das Verhältnis zwischen der Zahl der im ersten Lebensjahr.gestorbenen Kinder und der Ge-
samtzahl der Leben~eborenen aus der ortsanweienden Bevölkerung in der gleichen Kalenderperiode aus. Totgeburten 
sind nicht eingeschlossen,- 2) Ohne Sterbefäl e aus dem Kreis der Flüchtlinge und verschleppten Personen sowie 
aussohl. Faröerinseln.- 3) Unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung im Vorjahr,- 4) Ohne ·Lebend~eborene, 
die vor der Geburtsregistrierung starben,- 5) Sämtliche Sterbefälle von Kindern, die in einem niederlandisohen 
Bevölkerungsregister eingetragen sind. Einsohl, Sterbefälle von solchen Lebendgeborenen, die vor der Geburtsre-
gistrierung starben, ohne Rüoksioht auf ihre vorheri~e Eintragung im Bevölkerungsregister,- 6) Ohne Yukongebiet 
und Nordwest-Gebiete. Einsohl, Sterbefälle von Säugling'en kanadischer Eltern, die vorübergehend in den USA wohnen. 
!ussohl. Sterbefälle von Säuglingen von USA-Eltern, die vorübergehend in Kanada wohnen,- 7) 1937 • 19461 Regi-
strierungsgebiet der früheren britischen Provinzeni ab 1947 Registrierungsgebiet der Indischen Union. Die Regi-
strierung gilt als unvollständig.- 8) Ab 1939 nur ~terbefälle japanischer Säuglin.lte auf den vier Hauptinseln, 
1939 ohne von Kriegsereignissen verursachte Sterbefälle.- 9) Nur Sterbefälle aus ner europäischen Bevölkerung.-
a) 1945 ohne Venezia Giulia und Zara. Ab 1946 gegenwärtiger Gebietsstand,- b) Basiert auf Sterbefälle von nur 
6 Monaten. 
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Jab.r 

~ Index der industriellen Produktion 
1937 = 100 

ERP ·Länder 
Deutsoh- F.ra.nk- G:rieohe.n- GroJJbri- Nieder-Belgien Iänemark Monat l) land, VWG2) reich 3) land 4) tannien5) Irland Italien6) lande Norwegen-, 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

91 1937 100 100 100 100 100 100 . 100 100 
91 1938 81 100 . 92 . Y4 97 100 101 lC,O 
91 1939 86 107 . . 100 . 102 . 112 lv6 
91 1945 31 74 . 39 33a) . 96 . 32 69 
911946 74 101 . 73 53 90 109 . 75 100 
911947 86 116 . 87 67 98 113 93 9.5 11.5 
11 1948 93 129 54,8 102 73 109 130 98 114 125 

1948 
Juni 88 137 47 106 65 111 134 100 117 133 
Juli 86 97 .56 96 66 101 } 101 117 79 August 92 135 59 89 70 99 128 95' 106 122 
September 97 141 64 104 80 112 109 119 130 
Oktober 97 142 68 96 85 114 } 106 124 128 November 96 143 69 106 86 117 138 102 127 134 Dezember 97 124 72 110 86 111 102 128 124 

1949 
Januar 9.5 128 74 110 78 112 } 96 119 132 Februar 100 136 73 116 77 118 128 92 114 142 März lOÖ 138 82 118 82 118 99 129 137 
April 96 124 7.5 118 83 112 ... 96 121 136 Mai 96 135 80 121 „. 121 „. 112 126 140 Juni ... 136 78 120 „. 117 . .. . .. 123 136 
Juli .„ 106 80 110 ... .„ .„ ... .„ 88 August .„ 139 83 .„ „. . .. ... .„ . .. .„ 

noch: ERP-Länder Sonstige europäische Länder Aussereuropäische Länder 
Jahr Oester- Schweden Bulgarien Finnland Polen Tschecho- Canaaa Chile Japan USA Monat reich 1; 8) slowakei3. 9) 10 3) 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 
9] 1937 100 100 100 100 

l~Oe) 
100 100 100 100 100 

91 1938 ~ 101 109 102 . 95 . 107 79 
{11939 . 110 115 99 

~8a) 
. 101 10.5 117 96 

91 1945 . 113 129 88 . 163 141 37 180 
91 1946 . 137 132 107 91 . 147 1.59 20 150 
91 1947 51b) 139 158 119c) 121 87 163 158 25 165 
91 1948 78. 144 „. 137d) • 153 103 168 163 33 170 

1948 84b) 137d) Juni 143 188 150 103 167 153 32 171 
Juli 79 143 192 } 146 89 162 l.53 34 16.5 August 80 143 191 133 157 97 163 159 34 172 September 82 145 228 159 105 170 157 •37 174 
Oktober 87 146 244 } 165 114 172 170 37 175 November 86 147 235 143 171 112 171 182 38 173 Dezember 89 147 ... 161 106 172 189 39 168 

1949 
Januar 82 147 „. 161 105 165 1.55 37 165 Februar 82 148 . , . 143 1.54 111 167 1.54 39 164 März 95 147 ... 169 109 172 178 43 160 
April 99 148 „. ... 163 110 171 168 44 157 Mai . 105 147 „. ... 170 110 172 175 41 154 Juni 105 146 . . . . . . ... 112 172 . .. 43 150 
Juli . „ ... . .. ... ... 100 169 . .. . .. 145 August ... „. .„ .„ . .. ... . .. . .. . .. „. 

1) ~eilWeise von Saisonschwankungen bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen im Monat abgestellt.-
2) Ohne Nahrungs- und Genußmittel und ohne Baugewerbe, 1936 = 100, Die Umbasierung erfolgte Uber die vom In-
stitut fUr Konjunkturforschung, Berlin fUr das Deutsche heich fUr 1937 bereohnete Indexziffer,- 3) Auf die 
gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt.- 4) 1939 = 100, Ausschl. Bergbaur 5) Teilweise auf die gleiche Zahl 
von Arbeitstagen abgestellt. Einschl. Bau- und Baunebengewerbe und Versorgungsbetriebe.- 6) 1938 = 100.- 7) 
V.on Saisonsohwankungen bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt, Jahresindex des Kommers-
kollegium mit Monatsindex des Sveriges Industriförbund verkettet.- 8) 1938 • 100.- 9) Von Saisonschwankungen 
bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen abgestellt.- 10).Ausschl. Bergbau, einschl, ~ugewerbe und 
Elektrizität,- a) Mai bis Dezember.- b) 1947: monatlicher Index des Österr. Instituts fUr Wirtschaftsforschung 
ist mit dem Index des Statistischen Zentralamtes fUr 1948 verkettet,- c) 1947: Monatlicher Unitas-Index mit 
amtlichem Jahresindex verkettet, Von Saisonschwankungen bereinigt und auf die gleiche Zahl von Arbeitstagen 
abgestellt.- d) Ab 1948 Vierteljahresindex der Kansallis-Osake-Pankki (Privatbä.nk in Finnland) mit dem amt-
lichen Index verkettet. Der Index ist nicht von Saisonschwankungen bereinigt und auch nicht auf die gleiche 
Zahl von Arbeitstagen abgestellt.- e) Vorkriegsgebiet, · 
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Jahr 
Monat Belgien 

1 

~ 1937 2 488 
~ 1938 2 465 
~ 1939 2 487 
~ 1945 1 319 
~ 1946 1 898 
~ 1947 2 033 
~ 1948 2 22.3 

1948 
Juni 2 293 
Juli l 987 
August 2 180 
September 2 339 
Oktober 2 431 
November 2 338 
Dezember 2 441 

1949 
Januar 2 436 
Februar 2 331 
März 2 619 
April 2 428 
Mai 2 398 
Juni 2 353 
Juli 1 869 
August . . . 

n.ERP-Ld. 
Jahr Til.rkei 
Monat . 

12 
~ 1937 192 
~ 1938 216 
~ 1939 225 
~ 1945 310 
~ 1946 319 
~ 1947 329 
~ 1948 335 

1948 
Juni 345 
Juli 365 
August 281 
September 367 
Oktober 288 
November 362 
Dezember 358 
J 1949 

anuar 357 
Februar „, 
März 346 
April 345 
Mäi ... 
!.Juni ... 
!.Juli . . . 
!August ... 

Deutsch-
land, ) VWG 2 

2 

9 747a) 
11 413 . . 

4 495 
5 927 
7 256 . 
7 416 
7 764 
7 457 
7 569 
7 '868 
7 718 
8 100 

8 209 
7 875 
8 898 
7 902 
8 381 
8 110 
8 751 
9 049 

~ Kohlenförderung l) 
inlOOOt 

ERP - Länder 
Frankreich Großbri-

tannien5 
Irland 

A 3) B 4) 
3 4 :> b 

3 696 1 114 20 354 11 
3 875 l 199 19 220 10 
4 096 1 105 19 „588 10 
2 776 287 15 475 18 
3 930 657 16 093 18 
3 769 874\ 16 718 118 
3 608 1 040 17 713 15 

3 934 l 071 21 317b) i5 
3 836 1 144 14 330 14 
3 455 1 103 14 278b) 11 
3 767 1 053 20 692 15 

456 1 108 17 200 15 
2 577 l 107 17 419b) 15 
4 246 1 119 20 087 17 

4 406 1 133 16 777 ·, 11 
4 242 1 106 17 52lb) 14 
4 737 l 249 22 002 12 
4 235 1 101 16 086 7 
4 243 1 177 17 213b) 9 
4 154 1 047 20 743 10 
3 869 . . . 14 838 . . . ... ... 14 525 ... 

Sonstige europäische Länder 

Polen Spanien Tsohecho~ Ungarn Austra-
slowakei lien 

13 14 15 16 17 

3 018 r 174 1 389 76 1 022 
3 175 471 1 320 87 989 
3 864e 551 1 567 92 1 146 
2 281 894 952 59 1 083 
3 941 897 1 178 60 1 176 
4 928 884 1 351 88 1 256 
5 855 867 1 479 ... 1 255 

5 777 899 1 523 91 1 229 
6 058 922 1 405 108 1 411 
6 018 888 1 ~87 88 1 462 
6 056 888 1 85 104 1 436 
6 259 872 1 499 il6 '1 254 
6 537 883 1 621 111 1'397 
5 972 824 1 497 ... 1 246 

6 025 816 1 526 ... 770 
5 652 829 1 445 .„ 1 231 
6 401 946 1 555 ... 1 404 
5 934. 887 1 378 ... 1 226 
6 183 914 1 431 . .. l 489 
5 748 916 1 313 . .. 1 019 ... „ . 1 221 . . . ... . .. . . . ... ... . . . 

Nieder- Öster-Italien lande Norwegen reich Portugal 
6) 7) 

7 8 9 J.0 ll 

106} 1 193 24,7 19,2 21,6 
123 c) l 124 24,9 18,9 25,6 
169 1 072 26,0 18,1 24,9 

63 425 0,5 6,0 36,3 
98 693 8,0 9,0 31,6 

113 842 28,0 14,8 30,8 
81 919 36,4 14,8 32,1 

100 . 915 29,6 14,2 30,4 
91 958 26,6 14,1 36,4 
69 889 24,2 14,3 35,7 
99 895 32,5 14,6 35,7 
62 932 36,9 15,1 35,6 
42 936 30,l 16,9 31,6 
53 932 29,l 16,4 30,0 

73 936 43,7 16,0 33,5 
79 892 50,6 16,5 36,8 
96 1 026 59,3 16,0 40,7 
88 925 46,1 15,5 39,6 
97 961 39,2 15,3 38,3 
94 944 32,6 15,1 35,8 . .. 978 28,4 14,0 ... ... ... ... . .. . .. 

Außereuropäische Länder 

Ca.nada Indien Japan Süd-
.USA 9) afr:i,k6s) 

18 19 20 21 22 
1 118 2 120 3 772 1 264 37 602 
1 002 2 400 4 057 1 326 29 835 
1 113 2 351 4 367}~ 1 373 33 743 
1 132 2 431 1 864 1 925 47 820 
1 230 2 479 1 698 1 940 44 793 
1 081 2 546f) 2 270 1 914 51 998 
1 270 2 525 2 810 . 1 963 49 202 

1 216 2 418 2 791 1 940 52 343 
1 206 2 263 2 717 2 019 48 077 
1 191 2 261 2 529 1 999 53 342 
1 308 2 637 2 875 l 943 '51 859 
1 425 2 496 2 989 1 938 52'867 
1 603 2 260 2 943 1 984 49 415 
1 509 2 608 3 191 1 996 49 384 

1 498 2 711 2 947 1 932 46 742 
1 335 2 755 3 029 1 813 43 789 
1 351 2 746 3 571 2 047 32 177 
1 049 2 747 3 275 1 976 45 485 
1 158 2 634 2 700 2 079 47 058 
1 135 . .. 3 271 2 061 35 091 ... . .. . .. 2 123 27 180 ... . .. . .. . .. 35 4G7 

1) Gesamtförderung von gereinigter Kohle. Anthrazit und Fettkohle aller Sorten sind einbegriffen, wenn nicht an-
ders vermerkt. Braunkohle ist in den Zahlen nicht enthalten,- 2) Steinkohle ohne Pechkohle. Ab April 1948 einschl. 
Bayern.- 3) Ohne Kohlenförderung des Saarlandes.- 4) Kohlenförderung des Saarlandes.- 5) Ohne Nordirland.- 6)Ein-
sohließlioh Sardinischer Kohle.- 7) Förderung der Norwegischen Bergwerke in Spitzbergen,- 8) Absatz der Bergwerke 
aus der laufenden Erzeugwig.- 9) Abgeänderte Reihe entspreohend der tatsäohliohen Förderung von Anthrazit und bi-
tuminöser Kohle. Die Zahlen enthalten auch eine geringe Menge BraUnkohle.- a) 1936.- b) FUnf Woohen, d:J:e übrigen 
Monate vier Woohen.- o) 1937 bis 1945 einsohl. Venezia Giulia, Die durohsohnittliohe Monatsproduktion von 1937 
betrug ohne Venezia Giulia 34 000 t.- d) 1937 bis 1939 Vorkriegsgebiet. 1937 betrug die durohsohnittliohe Monats-
prodDktipn innerhalb der gegenwärtigen Grenzen 5 501 t.- e) Jan. bis Juni.- f) August 1947 ohne Pakistan.- g)l939 
bis 1945: 12 Monate umfassend, die am 1. April des angegebenen Jahres beginnen. 
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' Jahr 
Monat 

~ 1937 
~ 1938 
~ 1939 
~ 1945 
~ 1946 
~ 1947 
~ 1948 

1948 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Jfa1 
Juni 
Juli 
August 

Jahr 
Monat 

jj 1937 
jj 1938 
jj 1939 
~ 1945 
jj 1946 
~ 1947 
jj 1948 

1948 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai. 
Juni 
Juli 
August 

Belgien 

1 
317 
202 
255 

61 
180 
235 
329 

2'.31 
325 
347 
'.354 
369 
'.359 
377 

'.576 
'.355 
397 
342 
'.3'.32 
308 
277 
258 

~ Produktion von Roheisen und Eisenlegierungen 
in l 000 t 

ERP - Länder 
Deutschland• Frank- Großbri- Italien Luxemburg VWG reich l) tannien l' 

2 3 4 5 6 
1 039a) 661 719 -72,9 209 
l 249 506 572 77,4 129 . 718 676 91,6 15' . 99 602 6,1 26 

174 288 657 17,0 114 
188 407 659 32,o 151 
384 547 785 43,8 218 

336 557 920b). 66,2 222 
402 602 695 66,0 214 
434 602 707b) 60,4 232 
469 499 920 62,7 2'.38 
511 402 744 40,7 239 
494 655 752b) 31,4 238 
514 677 894 23,8 257 

545 689 723 25,1 247 
525 665 7'.36b) 20,3 237 
596 749 909 22,5 259 
569 703 727 25,4 217 
613 755 762b 50,5 214 
596 717 945 ) 46,o 207 
627 696 719 52,o 198 
644 692 925 48,0 173 

Nieder- Österreich lande 2) 2) 
7 8 

26,0 32,4 
22,3 45,9 
23,7 61,0 . 8,5 
15~6 4,8 
24,0 23,2 
36,8 51,1 

40,4 55, 3 
42,8 55,8 
'.35, 1 56,1 
'.36, 7 57,1 
36,6 56.,1 
36,9 5'.3, 0 
37,5 60,2 

37,2 60,5 
37,6 62,4 
46,3 77,6 
42,'.3 69,0 
37,1 79,0 
34,2 74,1 . . . 77,3 . . . ... 

Sonstige europäische Länder Außereuropäische Länder 

Polen Spanien Tschecho- Ungarn Austra.- Ca.na.da Indien Japan Südafrika slowa.kei 2) lien 4) 3) 
10 11 12 13 14 15 16 17 18 
60 11,7 140 29,8 77 83 139 199 23,0 
74 IO) 36.9 110 27,9 79 64 131 223 24,5 

109d 39,41") 134 34,l 94 70 149 276 25,0 
2le 39,8 48 11 0 95 149 116 82 46,3 
60 40,9 80 13,'.3 77 115 121 18 46,7 
72 41,6 119 25,'.3 97 160 13oßJ 31 53,0 

. „ 43,l „. ... 96 179 . .. 70 54,3 

92 42,0 136 27,1 89 179 121 65 52,7 
91 44,8 141 31,3 86 182 119 76 56,8 
88 44,7 137 3'.3,6 93 185 111 82 57,9 . . . 46,1 134 ... 102 177 124 87 53,3. 
.„ 45,o 149 .„ 91 187 142 93 56'9 
" .. 47,2 138 . .. 71 167 127 95 571 3 . „ 46,6 . . . ... 99 180 122 96 56;8 

-
. „ 44,1 . . . „. 85 186 . .. 110 58,2 . . . 46,5 „ . . . . 86 176 . ~ .. 98 54,0 . . . 47,0 . . . ... 95 20ll- . .. 112 61,9 ... 51,0 . „ ... 82 186 „. 124 60,0 . . . 51,7 ... „ . 91 202 . .. 131 63,0 „. 56,2 „. „. 70 194 . .. 130 58,l „. „. . . . .„ ... 172 „. „. . .. . „ „ . . . . „. . .. . . . „ . . . . „ . 

Schweden 
3) 

9 
55,1 

·56,7 
54,6 
64,7 
58,3 
60,2 
65,1 

68,'.3 
45,1 
5'.3,2 
77,6 
69,1 
64,0 
78,4 

} 71,8 

} 72,2 

... . .. 

USA 
- 1) 

19 

3 100 
l 58~ 

2 670 
4 095 
'.3 431 
4 476 
4 600 

4 527 
4 445 
4 767 
4 724 
5 008 
4 898 
5 076 

5 193 
4 739 
5 280 
5 017 
5 005 
4 372 
4 173 
„. 

1) Ohne in elektrischen Öfen hergestellte Eisenlegierungen.- 2) Keine oder nur unwesentliche Produktion von Ei-
senlegierungen.- 3) Ohne Eisenlegierungen.- 4). Jahreszahlen: 12 Monate umfassend die a.m 30, Juni des genannten 
Jahres enden,- a) 1936.- b) 5 Wochen; in den übrigen Monaten 4 Wochen.- c) 1937 tis 19391 Vorkriegsgebiet.- d) 
Ja.nua.r bis Juni.- e) Februar bis Dezember,- f) Ab 1939 ohne Eisenlegierungen,- g) Ab September 1947 ohne Pa.kistal. 
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Jahr 
Jluat 

fl}_l937 
fl} 19,8 
fl} 1939 
0 1945 
fl} 1946 
fl} 1947 
fl} 1948 

1948 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
tvember 

zember 
1949 

Januar 
Februar 
März 

~Jil 
Juni 
Juli 
August 

Jahr 
Monat 

fl} 1937 
fl} 19,8 
fl} J.939 
fl} 1945 
fl} 1946 
fl} J947 
fl} 1948 

1948 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

Belgien 

1 
322 
190 
252 

61 
190 
241 
326 

231 
,17 
352 

''' '73 353 
,64 

'70 
357 
416 
357 
340 
,23 
282 
268 

Produktion von Rohstahlblöcken und Stahlguß 
in 1 000 t 

ERP - Länder 
Deutschland, Frankreich Großbri- Italien VWG tannien 

2 3 4 5 
1 204 a) 660 1 099 175 
1 456 518 880 194 . 662 1 119 190 . 138 1 001 33 

212 367 1 675 96 
251 478 1 077 142 
455 604 l 240 177 

384 614 1 509b) 194 
465 6,8 943 192 
519 608 1 lOlb) 166 
582 549 1 509 189 
621 - 456 l 207 178 
610 682 1 23lb) 178 
624 711 1 4'3 170 

663 733 1 175 159 
674 717 1 264b) 145 
765 d26 1 590 146 
715 750 1 240 146 
781 811 1 284b) 202 
760 767 1 529 203 
787 741 992 188 
817 735 1 463 153 

Luxemburg 5sterre1oh 

6 7 
209 54,2 
120 . 
146 . 

22 14,3 
108 15,6 
143 29,7 
204 54,o 

209 ' 59_,2 
198 62,, 
218 60,9 
222 57,9 
224 58,8 
224 55,5 
24, 58,, 

228 62,9 
226 6,,8 
254 71,9 
208 64,3 
204 69,4 
199 56,9 
188 74,5 
165 74,5 

Sonstige europäische Länder Außereuropäische Länder 

Polen Spanien Tsoheoho· Ungarn Austra- Südafrika Ca.nada Indien Japan 
1) slowakei lien1'1Z 3) 

q 10 11 12 13 14 15 16 17 

122} 13,9 192 55,4 91 24 119 78 483 
120 o) 47,8 153 54,0 98 25 98 82 5'9 
l6Rd) 48,7 191 61,l 99 26 117 86 558 
45e) 42,4 79, 10, 7 114 45 218 109 174 

102 47 ,o 139 29,4 89 43 176 , ni; 47 
132 45,1 190 49,7 111 50 223 102fJ 78 ... 45,7 . .. .„ 108 50 242 102 143 

159 44,9 225 63,9 103 47 235 99 133 
162 52,3 216 „. 9;5 51 222 95 140 
163 49,0 211 ... 103 49 239 91 149 . . . 51,8 219 ... 104 47 234 94 165 . . . 47,9 231 „ . 86 54 256 106 183 . . . 52,5 224 ... 63 57 252 103 192 . . . 53,l . .. ... 101 52 254 113 209 

. . . 51,0 . . . . . . 84 47 258 ... 203 . . . 45,5 . . . ... 95 . .. 235 .„ 215 . . . 44,0 . . . „ . 99 ... 271 .„ 236 . . . 52,6 . . . ... 88 ... 245 . .. 238 . . . . .. . .. ... 110 • „ 266 ... 246 ... .„ „. . .. 69 „. 245 . .. 238 
• „ . . . . .. . . . „ • . .. ... ... .„ „. ... .„ • „ • „ ... ... ... ... 

Schweden 

8 
94 
8, 
99 

100 
101 

99 
105 

104 
65 
90 

120 
104 
116 
1,2 

} 115 

l 111 
J ... ... 

USA 

18 
4 282 
2 400 
3 992 
6 026 
5 035 
6 418 
6 701 

6 591 
6 419 
6 755 
6 736 
7 255 
7 074 
7 059 

7 424 
6 786 
7 609 
7 Q63 
6 885 
5 895 
5 244 

„ • 

l~ .Nu1' Rohstah1blöoke.- 2) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am 30. JunJ des angegebenen Jahres enden.-
3 Nur im llartinverfahren hergestellte Rohstahlblöcke;- a) 1936.- b) 5 Wochen1 die übrigen Monate vier Wochen -
o 1937 bis 1939: Vorkriegsgebiet.- d) Januar bis Juni.- e~ Februar bis DezemDer.- f) Ab September 1947 ohne ' 
Pakistan. 

~677*~ 



@ Außenhandel 
Ein- und Ausfuhrwerte, in Millionen Landeswährung 

· ERP - Länder 

Belgien l) Iänemark Deutschland Groes- h'ankreich 3) Grit1chenland4, Irland 3) VWG 2) br i tannien 3) Jahr 
Ein- 1 Aus- ~in- 1 Aus- Ein- 1 Aue- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus-

Monat fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (G) 
h'anos Kron11n RM bzw. DM .i. 'Francs Drachmen ~ 

l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ll 12 13 14 

~ 1937 2 324 2 126 137 128 197a) 227a) 85,7 49,7 3 533 l 995 l 267 796 3,68 1,90 
i 1938 l 922 l 806 135 127 . . 76,6 44,3 3 839 2 549 l 230 846 3,45- 2,02 
~ 1939 l 651 1 828 145 132 . . 73,8 40,-5 3 649 2 633 l 023 767 3,62 2,24 
~ 1945 l 147 332 58 75 . . ·92,0 37,5 4 752 950 263 103 '.:1,42 2,96 
~ 1946 4 765 2 486 237 135 . . 108,4 80,4 19 503 8 450 36 287 16 764 6 1 00 3,25 
~ 1947 7 130 5 138 258 193 . . 149,5 99,9 28 874 17 735 77 525 32 218 10,94 3;29 
~ 1948 7 197 6 104 285 228 264 151 173,3 137,3 54 539 35 935 151 881 37 518 ll,39 3,96 

1948 61 262b, 44 351 b) Juni 7 403 6 206 283 201 325 110 177,2 138,8 181 813 31 981 11,16 3,25 
Juli 6 816 5 500 311 228 286 173 185,6 152,5 51 463 35 763 182 542 19 796 9,46 3,64 
August 6 723 5 646 25~ 203 327 224 173,4 135,0 130 199 14 239 9,45 3,75 
September 7 369 6 396 333 218 358 206 169,4 136,3 65 490 42 368 115 241 17 723 9,97 4,42 
Oktober 7 259 6 710 342 278 218 216 174,5 145,5 72 205 44 017 145 583 31 757 10,89 4,97 
November 6 720 6 433 343 250 303 226 181,0 152,3 65 046 43 453 148 205 43 887 11,37 5,26 
Dezember 7 521 7 055 337 25-7 485 290 178, 7 152,l 74 340 52 572 160 447 52 936 10,48 5,18 

1949 
Januar 6 580 6 138 325 252 315 254 187,2 164,3 73 156 56 671 115 986 19 007 10,23 3,87 
Februar 6 503 6 725 :"1-2 241 476 277 162,0 145,l 74 033 65 333 159 001 54 812 9,13 4,33 
März 7 109 7 577 411 276 445 309 189,9 165,9 77 302 63 342 146 901 84 047 12,20 5,06 
April 6 696 6 978 330 248 452 288 187,5 142,9 85 404 69 138 ... . .. ll,03 4,55 
Mai 6 861 7 174 398 305 705 332 194,8 157,0 81 303 65 933 ... „ . ll,24 4,90 
Juni 6 692 7 338 354 289 657 297 201, 7 147,5 71 580 64 225 .„ ... 10,07 4,87 
Juli 6 234 7 060 304 237 541 309 186,4 146,0 67 511 60 780 ... ... „ . . .. 
August 6 428 6 -049 ... . .. 7-00 303 200,0 141,3 . .. ... . .. „. . .. . .. 

noch: ERP - Länder 

Island 5) Italien 5) Niederlande3 Norwegen 3) Österreioh3) Portugal Schweden 3) 
Jahr Ein- 1 Aus- Ein-1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein-1 Aus- Ein- IAus- Ein- 1 Aus- Ein-1 Aus-
Monat fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) 

Kronen Lire Gulden Kronen Schilliniz Escudos Kronen 
15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 

~ 1937 4,4 4,9 l 162 870 134 100 108 69 121,l 101,4 197 100 177 167 
~ 1938 4,2 4,9 939 875 122 89 99 66 . . 192 95 173 154 
i 1939 5,3 5,9 859 902 130 84 114 67 . 173 112 208 157 
~ 1945 26,6 22,3 . . . . 100, 27 . 3-40 270 90 147 
~ 1946 37,4 24,3 7 624 5 _381 197 68 183 100 20,9 18,3 575 382 282 212 
~ 1947 43,3 24,2 77 553 28 270 356 158 318 152 99,3 10,2 791 359 435 270 
~ 1948 38,l 33,0 68 451 47 561 414 226 309 172 216,9 165,3 861 367 412 332 

1948 
Juni 52,2 43,6 74 823 43 517 441 244 308 181 211,6 161,2 790 239 451 356 
Juli 28,6 39 l 66 876 51 066 416 213 269 144 222,3 17~,8 844 449 464 319 
August 33,5 22~0 67 168 52 175 412 213 282 149 222,5 159,3 800 324 420 310 
September 54,9 37,5 63 899 46 568 447 239 340 194 231,2 183,l 761 375 391 361 
Oktober 34,3 42,0 62 417 54 343 481 311 402 183 219,5 191,l 8.45 384 380 384 
November 35,6 29,9 65 994 64 959 404 268 355 186 238,0 a9,o 809 352 377 409 
Dezember '.i2,0 26,5 65 151 68 569 432 271 404 189 328,l 252,3 l 567 497 385 420 

1949 
"23,0 Januar 24,7 62 021 51 973 467 321 283 169 265,5 223,4 464 187 380 334 

Februar 33,0 23,3 69 701 50 585 405 249 376 173 293,6 234,7 971 259 339 257 
März 27 ,3 22,2 87 980 55 900 479 287 343 228 364,9 286 1 8 l Oll 247 378 289 
11.p:til 25,3 38,0 80 839 48 669 440 258 290 208 338,7 258,4 987 429 325 307 
Mai 35,9 26,8 88 128 52 557 431 277 437 168 341,7 291,3 880 324 360 363 
Juni 61,4 15,9 77 181 52 769 444 316 358 175 392,4 _, 288,9 811 30& 334 371 
Juli 32,l 14,6 84 365 53 035 414 288 291 165 478,4°' 255,6 ... „. 320 3'11 
August 28,5 14,7 . . . ... ... „ . ... .„ „. . . . .„ „ • 344 330 

'Nenn nicht anders vermerkt: nur Warenhandel. Wenn nicht ausdrücklich anders angegeben, gehört zu den Waren Silber 
in jeder Form, aber nicht Gold, Banknoten'und anderes Papiergeld. Gold: Barren und Münzen, Die Ein- und Ausfuhren 
sind grundsätzlich mit den Grenzwerten, d,h, Werten frei Grenze (Einfuhr: cif -ooet, insuranoe, freight-; Aus-
fuhr: fob -!ree on board-) angegeben, G • Generalhandel: Einfuhren direkt für den inländischen Verbrauch und Ein-
fuhr auf Läger; Ausfuhr von inländischen Erzeugnissen einschl, aller Wiederausfuhren, S = Spezialhandel: Ein-
fuhren direkt für den inländischen Verbrauch und Einfuhren von Lägern; Ausfuhren von inl,ä.nd1schen Erzeugnissen 
einschl, wiederausgefUbrter Waren1 die für den inländischen Verbrauch eingeführt waren,- 1) Einschl, Luxemburg 
außer f. Jan, - April 1945. Einscnl. Gold,- 2) Den Werteß der Ein- und Ausfuhr des Vereinigten Wirtschaftsgebie-
tes lagen anfän~lich grundsätzlich die nach den geltenden Preisvorschriften berechneten Inlandspreise zugrunde. 
Erst nach der'Wahrungsreform waren bei einer steigenden Zahl von Waren, vor allem bei der Kohlenausfuhr, die Wer-
te in Auslandswährung zum Kurse von l DM • 01 30 Dollar in W: umzurechnen, Da bis dahin keinerlei Beziehungen zwi-
schen den Werten in deutscher Mark und denen in ausländischer Währung, in welch letzteren allein der Außenhandel 
sioh abwickeltet bestand, besagen die Werte nichtllUbe,r die Höhe der Verpflichtungen bzw. Forderungen aus dem Wa-
renverkehr des ereinigten Wirtschaftsgebietes an das Ausland, Sie sind nicht in andere Währungen umreohenbar und 
können nicht mit den von der JEIA veröffentlichten Zahlen oder mit den Außenhandelswerten anderer Länder vergli-
chen werden. D.troh·die zunehmende Abrechnung zum 30 ots-Kurs verschwinden diese Mängel nach und nach.- Anmerkun-
gtn '} - 14 sowie a - k s. nächste Seite, · 
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@ noch: Außenhandel 
Ein- und Ausfuhrwerte, in Millionen Landeswährung 

nooh1 ERP - Länder Sonstige europäisohe Länder Außereurop.Ld 
Sohweir; 5) TU.rkei 4) Finnland 4) Spanien Tsoheoho- Ungarn 3) Argentinien 6' slowakei 4) 

Jahr Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus-
Monat fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (S) 

Franken ,J'. (T) Finmark Goldpeseten Kronen Forints Pesos 
29 30 31 ,2 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 

, 1937 "'} 107 9,5 11,5 776 782 1 . . 915 998 40, 3g) 49,~ 130 19, 
, 1938 l'.54 d) 110 12,5 12,l 717 700 • . 766'!) 946f) '.54,2 4'.5,5 122 117 
·~ 19'.59 157 108 9,9 10,6 631 643 38,le) 26,6e) • . 40,8 50,3 112 131 
j 1945 102 12, 10,5 18,2 568 436 72,4 73,4 . . o, 78i o,4g.i 96 208 
j 1946 285 223 18,7 36,0 2 023 1 921 76,9 67,8 859 1 190 30,9 35,0 194 331 
~ 1947 402 272 57,1 52,0 3 914 3 769 101,2 78,2 2 410 2 380 121,l 86,8 446 444 
j·1945 417 286 64,2 45,9 5 531 4 709 120,5 93,2 3 143 3 137 164,6 161,1 ... . .. 

1948 
Juni 477 289 62,8 24,9 7 006 5 201 111,o 82,3 2 890 3 228 142,9 148,2 502 444 
Juli 380 280 65,o 19,7 5 938 6 349 149,3 93,4 3 109 3 088 143,8 114,l . . . ... August 345 253 68,4 24,0 5 397 5 407 160,7 82,7 2 463 2 576 159,2 100,2 ... ... September 324 290 71,8 49,1 5 508 5 943 127,1 71, 7 2 280 3 126 165,7 116,2 . . . ... 
Oktober 348 327 56,4 7' 8 5 526 5 685 11,,5 83,5 2 420 3 503 158,6 201,5 ... .„ 
November 371 320 69,8 101:3 ' 961 5 509 135,4 98 9 2 363 3 365 157,6 248,0 „. . .. Dezember 420 373 84,9 79,8 8 304 5 402 117,2 149:4 3 475 4 760 185,6 360,6 „. .„ 

1949 
Januar 36'.5 252 66,0 58,4 4 113 3 124 113,.9 103,9 2 587 2 485 173,4 254,0 ... . .. Februar 324 268 55,8 40,5 4 200 3 681 144,5 122,4 2 933 3 048 ... ... . .. . .. März 364 290 60,8 76,6 4 806 3 877 124,9 111,7 3 216 3 560 ... ... . .. . .. 
April '.506 271 64,5 57,9 4 604 4 015 124,6 113,6 3 694 3 497 ... „ . ... . .. 
Mai 304 269 56,8 60,4 5 319 4 079 114,4 113,7 3 524 3 543 ... . . . ... . .. Juni '.504 288 75,o 38,3 4 590 4 667 „. „. 4 331 3 930 ... .„ . . . „ . 
Juli 279 290 . . . „ . 5 783 6 068 „. . .. 3 577 3 145 „. .„ . . . ... . August 278 258 . „. . .. . „ . . . „. . .. . .. . .. . .. . .. ... . .. 

Außereuronäische Länder 
Jahr Australien 7) Brasilien §i Canada 5) Chile 3) .Indien 3)12) Japan 13) USA 3)14) 
Monat Ein- ~Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1. Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- 1 Aus- Ein- I Aus-

8) fuhr (G) (G) fuhr 10) 11) fuhr (S) fuhr (S) fuhr (G) fuhr 11) fuhr (\;) 
,f, (A) Cruzeiros $ Gold - Pesos Rupien t (US) l 

43 44 45 40 4'( „o ... ~ 50 51 52 53 54 55 56 

91 1937 8,61 12,37 443 424 67 84 35,7 77,8 148 158 113,6 100,0 257 279 
91 1938 10,62 11,81 433 425 56 71 41,6 56,2 130 142 89,2 92,4 163 258 
ll 1~39 9,44 10,21 416 468 63 78 3~,2 55,0 141 180 89,4 109,8 193 265 
91 1945 17,80 12,94 729 1 016 132 272 63,1 82,7 243 222 

·~ 6:5k) 
346 817 

f6 1946 14,81 16,41 1 086 1 519 161 195 79,5 87,4 278 266 19,l , 409 812 
91 1947 17,36 25,75 l 899 l 765 214 234 107,3 112,6 . . 43,8 14,5 478 l 278 
1911948 28,19 33,95 l 749 1 808 220 259 108,4 133,0 4321 J 3521 J 56,9 21,6 589 1 051 

1948 
Juni 3l,33 44,64 l 678 1 768 233 237 126,9 151,7 358 368 6518 14,5 615 l 013 
Juli 35,67 53,61 930 1 557 225 253 116,1 86,3 406 388 39,7 24,5 5.58 1 020. 
August 29,98 33,87 1 281 2 218 206 227 118,6 98 5 439 338 62,1 24,2 599 986 
September 36,8'.5 34,65 l 775 2 415 222 286 117,5 190!6 391 352 62,8 .26,0 558 926 
Oktober 34,7' 41,97 l 503 2 135 243 309 134,3 158,l 351 325 58,2 32,7 597 l 021 
November 30,10 50,0l l 537 l 886 238 296 109 5 163,l 422 371 55,4 27,0 550 819 
Dezember :51,88 52,13 l 969 l 747 232 319 105:4 158,4 460 352 55,9 46,9 722 l 284 

1949 
Januar 31,33 40,10 2 068 l 361 224 239 104,3 122,0 550 351 74,6 37,l 590 l 094 
Februar 37,81 53,75 1 549 l 318 206 207 107,3 81,0 521 358 65,5 37,0 568 1 032 
Mii.r• 37,53 48,57 l 912 1 322 2'.56 219 128,2 160,8 551 322 87,9 45,8 632 1 159 
April 33,11 38,61 1 588 l 178 243h) 24oh) 116,9 13.o,8 507 342 ... .„ 534 l 148 
llai 38,57 56,82 1 637 1 499 250 276 114,0 139,0 627 298 „. ... 541 l 078 
Juni 36,50 44,02 ... ... 251 255 . . . . . . . .. ... . .. . .. 526 l 104 
Juli ... . „ .„ „ . . „ „. „. . .. ... ... ... . .. 456 897 
August „. „. „. . .. . . . . .. „ • .„ ... . .. ... .„ 491 881 l 

3) Ausschl. Silber in Barren und llUnzen,- 4) Einschl, Geld in Barren un~ MUnzen,- 5) Ausschl. Silber in llilnzen.-
6) Aussohl, Si~ber in MUnzen und einschl, ungereinigtes Gold.-·7) Jahreszahlen1 12 Monate umfassend, die am 30, 
Juni des angegebenen Jahres enden,„ 8) Von 1937 b:isl947 .fob - Werte plus 10~; ab 1948 fob - Werte.- 9) Einschl. 
Gold fUr gewerbliche Zwecke.- 10) Nur Ausfuhr von inländischen Erzeugnissen,- 11) Fob - Werte.- 12) Jahreszahlen& 
12 Monate umfassend, die am 1, April des angegebenen Jahres beginnen.- l') Einsohl. Handel mit Korea und Formosa, 
14) Ab Januar 19471 einschl, Ausfuhr von GUtern für den zivilen Verbrauch durch die US-Armee,- a) Geschätzte We11-
te fUr 1936,- b) Ab April 1948 einschl. Außenhandel des Saarlandes,- c) Einschl. ERP mit 115,4 Mill. S.- d)l937-
l939 einschl. Goldbarren fUr gewerbliche Zwecke.- e) April bis Dezember,- f) Januar bis September,- g) 1937 bis 
1939 Zahlen in Pengös, 1945 Pengös umgereohnet in Forints zum Kurs von 3 48 Forints • 1 Pengö,- h) Ab April 1949 
einschl. l'leufUndland,- i) Ab August 1947 ausschl. Pakistan; August 1947 t1s Februar 1948 ohne Handel zwischen 
Indien und Pakistan,- k) September 1945 bis Dezember 1946, 
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Jahr Deutschl8:)d, 
VWG l 

Monat Ein- IAus-
fuhr 

1 2 

ß 1937 . . 
ß 1938 . . 
ß 1939 • . 
ß 1945 . . 
ß 1946 . . 
" 1947 . . 
ß 1948 7l 25 

1948 
Juni 93 23 
Juli 83 26} August 91 30 
September 94 28 
Oktober 57 31 
November 7l 31 
Dezember 97 40 

1949 
Januar 65 33 
Februar 92 39 
März 92 41 
April 89 40 
Jl&i 125 47 
Juni 116 44 
Juli 99 46 
August 125 44 

nooJuERP-Ld. 
Jahr TUrkei 
Monat Ein-IAua.. 

fuhr 
19 20 

ß 1937 100 100 
ß 1938 129 115 
ß 1939 106 105 
$6 1945 51 60 
~ 1946 72 89 
- 1947 132 102 
~ 1948 142 107 

1948 
Juni 128 63 
Juli 124 45 
August 180 .53 
September 176 10.5 
Oktober 124 168 
November 149 249 
Dezember 196 184 

1949 
Januar 1.50 131 
Februar 122 89 
Mli.rlll 1.54 214 
April . „ ... 
llai ... • „ 
Juni • „ ... 
Juli „. ... 
August . „ •1•. 

Fra.nkreic~ 

Ein-IAus-
fuhr 

3 4 . . 
100 100 

88 99 
34 10 

112 43 
10.5 83 
lOla.) 96a.) 

llla.) 107&) 

105 94 

118 107 
98 99 

108 111 

104 114 
106 135 
109 l'.51 
116 145 
109 137 

98 i:m 
97 126 . . . ... 

('.!) Index des Außenhandelsvolumens 
1937 • 100 

ERP - Länder 
Gro.ßbri ... Irland Niederland85,J Norwegen tannien 

Ein- 1 Aus- Ein- !Aus- Ein-! Aus- Ein-IAus-
3) fuhr fuhr 4) fuhr fuhr 

5 6 7 8 9 10 11 12 
100 100 100 100 . • 100 100 

95 88 96 92 118 156 92 95 
92 83 101 92 . . 102 103 
59 41 43 64 . . 42 18 
65 88 77 67 59 32 72 58 
74 96 120 64 92 69 108 77 
77 121 123 66 100 100 92 77 

77b)119b; 117 56 •106 105 93 84 

1} 78 
100 66 99 96 78 62 

122 97 73 100 87 84 68 
106 72 108 108 101 78 
122 75 117 140 118 73 

76 130 120 81 90 119 108 79 
113 82 104 122 124 81 

} 78 
112 69 115 153 83 76 

138 97 67 101 115 116 78 
132 '/8 119 132 102 104 . . . 72 112 118 89 89 

84 128 . . . 74 109 128 140 81 ... . . . . .. . . . 111 76 . . . ... . „ . . . ... „. . .. ... ... . . . . .. „ . . „ . . . . . . „ . 

Österreich Schweden 

Ein-1 Aus-
fuhr 

Ein-! Aus-
fuhr 

13 14 15 16 
1 

100 100 100 100 . . 99 86 . . 118 93 . . 30 42 . . 9.5 57 
24 29 127 63 
47 54 107 68 

47 52 117b) 69b) 
·50 58 
52 60 ~110 72 
52 56 
49 58 roo 51 65 81 
67 73 

68 55 
}101 60 63 56 

81 79 
76 72 . . . ... 
7' 74 „. „ . 
8Ci 72 . . . ... 
73 70 ... .„ 

„ . ... .„ „. 
~ 

Sonstige europäische Länder · Außereuropäische Länder 
Finnla.nd6) Polen 2) Tschecho- Ungarn a) Argenti-

Australi~~ Indien 1~ slowa.kei nien 
Ein-1 Aus- Ein- IAu~ Ein- IAus- Ein- 1 Aus- Ein-IAus- Ein- IAus- Ein- 1 Aus-

fuhr 7) fuhr fuhr fuhr fuhr fuhr fuhr 
>21 22 2., 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 

100 100 . . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100' 
97 86 100 100 • • 91 .88 94 64 117 108 93 96 
83 82 . .:. 

~7c) 
. . 107 98 82 83 105 116 94 103 

12 1.5 97Q . • l - 34 48 100 93 84 64 
34 39 1.59 34 35 26 14 13 77 5.5 82 104 75 65 
63 53 128 5.5 77 56 47 23 146 57 84 116 884

· "Cl, 
82 .56 13.5 99 99 7.5 .56 37 . . . ... 117 107 89 57 

. 82 .57 147 92 102.~ 76b) .53 3.5 „. ... 127b) 120 74 59 
81 .57 109 107 

} 90 
50 27 . . . ... 

}137 
14.5 78 61 

81 .54 116 101 69 52 27 . . . ... 92 84 48 
80 55 145 J.02 57 28 . . . ... 94 7'3 56 
79 .5.5 1,2 91 .52 43 . . . ... 

}130 
117 69 .52 

78 55 126 130 > 92 91 49 56 . . . ... 132 86 61 
82 56 128 1.59 64 82 . . . ... 132 92 .59 

79 .52 . . . ... 
} 87 

5.5 63 . .. . .. 
}142 

100 106 .58 
86 63 . . . . . . 72 . .. ... . „ . .. 131 102 61 
87 67 ... ... ... .„ „. .„ 120 116 53 
83 69 . „ . . . . . . „ . • „ ... • „ „ . • „ 108 . . . .... 

134. 67 „ . . . . „. . . . . .. . .. . . . . . . ... 159 ... . .. 
77 62 . . . . . . . . . ... . .. . . . ... . .. ... 126 ... .„ 
77 59 ... . . . . „ ... . . . . . . ... .„ . . . • „ ... .„ „ . . „ „. . . . „ . ... . . . „ . . . . ... • „ .„ . . . . .. 

Schweiz 2) 
Ein- J Aus-fuhr . 

17 18 . . 
100 100 
118 97 

31 57 
105 101 
147 115 
147 126 

156 126 
141 123 
127 116 
118 125 
127 146 
132 139 
146 170 

124 106 
111 113 
127 118 
112 119 
110 116 
113 126 
105 125 
109 114 

USA 
Ein- I Aus-

fuhr lI 
35 36 

100 100 
72 100 
82 10.5 
93 183 
99 19-1 
9.5 25.5 

108 198 

111 189 
102 188 
108 186 
10.5 176 
108 194 
101 1.58 
127 248 

104 2:08 
100 tOl 
115 227 
100 228 
102 216 
102 222 ... . .. . . . ... 

Die Indexziffer des Außenhandelsvolumens llleigt die Veränderungen des Außenhandels nach Ausschaltung der Preisbe-
wegungen, Es handelt sich also um einen nach den Preisen des Basisabschnittes gewogenen Mengenindex.- l) 1936 • 
100,- 2) 1938 • 100.- 3) Gesamteinfuhr abzüglich Wiederausfuhr,- 4) Monatszahlen basieren auf den entsprechenden 
Monaten von 1937.- 5) 1§48 • 100, Revidierte Reihe,- 6) Die Indexziffer jedes angegebenen Monats gibt das Aue 
ßenha.ndelsvolwnen vom Beginn des betreffenden Jahres bis zum Ende des jeweiligen Monats an,- 7) Einschl, UNNRA-
Lieferungen Ab Januar 1947 einschl, anderer Geschenksendungen.- 8) Die Indexllliffer ist auf den Außenhandels-
werten des jahres 1938 zu Pengö-Preisen aufgebaut. Die bisherige ungenaue Ba.sierung zu Werten des Jahres 1937 
wurde jetzt richtig gestellt.- 9) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am 30, Juni des.angegebenen Jahres en-
den.- 10) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am l. April des angegebenen Jahres beginnen.- ll) Ab 1947 
einschl. Ausfuhr von Gütern für den lllivilen Verbrauch durch die US-Armee,- a) Infolge lnderung des Erhebungsbe-
reiches sind die Indexziffern von 1948 nicht genau mit denen der vorhergehenden Jahre vergleichbar, Ab April 
1948: einschl, Außenhandel des Saarlandes.- b) !Urchschnitt April bis Juni 1948,- o) !Urchschnitt des 3, und 4. 
Vierteljahres,- d) Ab August 1947 ohne Pakistan. August 1947 - Februar 1948 ohne Handel zwischen Indien und 
Pakistan, 
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1, 

' 

EisenbahngUterverkehr 
in Mill. Netto - Tonnenkilometer 

ERP - Länder 
Jahr Deutsoh" Frank- Grolibri- Luxem- Nieder- Öster-Belgien1) land, Irland Norwegen4) Sohweden Tiirkei6' Monat VWG _reioh2) tannien3) burg lande reioh 5) 'J 

l Q. , • 5 6 7 s 9 10 11 
f6 1937 519 . 2 650 2 444 33,2 44,3 188 64,6 356 314 84,8 
f6 1938 429 . 2 210 2 216 31,9 :.n,1 170 69,l 324 295 96,3 
f6 1939 463 . 2 442 . 36,3 . 183 61,6 . 348 115,4 
f6 1945 171 • 1 482 3 001 53,3 8,4 170 49,5°) . 502 175,9 
f6 1946 391 . 2 695 2 812 50,4 16,3 160 70,5 239 575 180,5 
f6 1947 489 2 430 3 087 2 751 46,4 28,2 189 88,4 366 513 200,9 
f6 1948 513 3 071 3 437 2 897 43,0 38,6 212 „. 501 630 191,.5 

1948 
2 832a) 43,8b) 110,1d) Juni 472 3 015 3 483 37,1 198 502 580 188,l 

Juli 460 3 255 3 228 2 653 
} 33,5 

39,0 202- } 106,8 531 575 213,0 
August 503 3 189 3 078 2 776 41,0 186 517 639 191,3 
September 500 3 296 3 432 2 795 40,2 203 } 494 705 220,8 
Oktober 522 3 556 3 128 3 197 

} 55,8 
41 ,9 244 109, 7 525 708 265,1 

November 563 3 376 3 554 3 050 44,8 251 } 99,2 539 657 212,1 
Dezember 553 3 548 3 802 3 111 48,3 236 562 606 162,8 

1949 
Januar 541 3 392 3 406 3 071 

}381 1 
50,6 224 } 518 575 ... 

Februar 48.5 3 31.5 J 411 2 911 4.5,3 218 94,5 499 624 ... 
März 506 3 597 3 701 3 174 46,2 249 598 665 .„ 
April 461 3 258 3 460 2 870 

} 39,4 
40,3 220 ... .562. 604 .„ 

Mai 455 3 303 3 328 3 118 . . . 212 ... 578 . .. ... 
Juni 435 3 115 3 280 2 880 ... „. ... 498 .„ .„ 
Juli .„ 3 416 .„ 3 049 .„ . „ ... „ • 491 .„ „. 
August ... 3 429 . . . „. ... ... . .. ... . .. . .. . .. 

Sonstige europäisohe Länder Außsreuropäisohe Länder 

Jahr Polen Tsoheoho- Ungarn5) Argenti- Austra- Canada Indien10) JapanlO) Südafrika USA 11;. slowakei7) nien8) lien 9) 
Monat 

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 

f6 1937 
1 ~64e) 

1,\85 205 . 541 3 276 3 104 1 521 857 43 875 
f6 1938 . 218 973 589 3 265 3 019 1 769 787 35 293 
~ 1939 . . 299 1 021 554 3 828 3 201 2 048 881 40 568 
f6 1945 • . 55f) 1 452 779 7 707 3 974 1 850 l 168 82 854 
f6 1946 1 614 772 114 1 401 ,714 6 729 3 677 1 379 1 216 72 014 
f6 1947 l 771 952 213 l 301 738 7 317 ••• g) l 751 1 246 79 652 
f6 1948 2 349 l 056 273 „. 787 7 161 ... . .. l 325 77 687 

1948 
2 639h) 79 986 Juni 2 364 l 071 245 ... 813 6 120 1 981 1 :519 

Juli 2 489 1 029 244 „. 844 6 446 2 951 1 916 1 367 79 41' 
August 2 523 998 282 „. 886 6 808 2 947 l 903 1 '87 84 454 
September 2 651 1 032 360 ... 560 7 847 2 636 l 85' 1 :555 81 013 
Oktober 2 743 1 089 361 ... 902 8 624 2 935 2 191 l 348 86 420 
November 2 633 l 102 306 .„ 856 8 208 3 041 2 284 1 374 77 684 
Dezember 2 395 1 110 276 „. 831 7 318 3 347 2 474 1 293 72 141 

1949 
Januar 2 232 l 055 249 .„ 760 6 865 3 404 2 158 l 355 67 246 
Fsbruu 2 359 1 106 243 .„ 757 6 630 3 104 2 134 l 334 62 164 
März 2 509 l 201 280 . . . 844 7 560 ... 2 462 1 523 64 404 
April 2 414 . . . 261 ... . „ 6 71' ... . .. l 331 68 587 
Mai 2 665 . . . . . . . .. . . . 6 317 „ . „. 1 398 70 117 
Juni 2 517 „. . .. ... . . . ... ... . . . . .. . .. 
Juli . . . ... „. . .. „. . .. „. „. . .. .„ 
August . „ . . . ... . . . „ . . .. . „ ... ... . .. 

l) Nur Sooi't' Nationale des Chemins de Fer Belgas (S.N.C.B,).- 2) Nur Sooi't' Nationale des Chemins de Fer.-
3) Ohne Nordirland. Monatszahlen sind Schätzungen auf Grund der Woohendurohsohnitte 4-wöohiger Perioden.- 4) 
Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am 30, Juni des angegebenen Jahres enden, Monatszahlen: Nur Staatsbah-
nen.- 5) Nur Staatsbahnen,- 6) Hauptlinien, 1937 - 1945 12 Monate umfassend, die am 1, Juni des angegebenen 
Jahres beginnen,- 7) Nur Staatsbahnen, einschl. Dienstgutverkehr,- 8) Jahreszahlen beziehen sich auf 12 Monate, 
die ani 30, Juni des.angegebenen Jahres enden.- 9) Nur Staatsbahnen, ohne Tasmanien, Jahreszahlen: 12 Monats 
umfassend, die am 30. Juni des angegebenen Jahres enden.- 10) Jahreszahlen: 12 Monate umfassend, die am l, ApriJ 
des angegebenen Jahres beginnen.- 11) Eisenbahnnetz Klasse 1.- a) Die Anzahl der herangezogenen Linien wurde im 
Januar 1948 geändert.- b) D.irohschnitt April bis Juni.- c) April 1940 - Juni 1945 nur Zivilverkehr.- d) IUroh-
schnitt Mai bis Juni,- e) Vorkriegsgebiet.- f) Juli bis Dezember.- g) Ab März 1947 ohne Pakistan.- h) Monats-
zahlen: Eisenbahnnetz Klasse 1. 
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@) Woohen- und Stundenverdienste bzw. tarifliche Stundenlöhne in der Indu.strie 

Woohenverdienste Stundenverdienste 
Deutsch ... Großbri- Irland Canada 2) USA Iänemark Deutsch- Großbri-3) Öster-4) 

JahJ.o' land. VWG tannien land 1 ' VWG tannien reich 
Monat alle Arbeiter alle Arbeiter 

RM / IJ.l Schilling Index 1) • s Öre Rpf / Dpf Pence Index 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

[6 1937 . 
5;)1.a) 

. . 24,05 135 . . . 
[6 1938 39,68 22,30 143 80,2 13,7 g) 100 . • 
[6 1939 100 d) 23,11 e) 23,86 1_47 . 

24:3 g) 
. . 

96. Y12 b) [6 1945 • 131 30,71 44, 39 225 • . 
[6 1946 35,71 101 c) 1'9 29,87 43, 74- 249 89,9 26,2} . 
[6 1947 36,78 108 ~ a) 160 34,16 49,25 263 94,1 28,7 g) 264 
[6 1948 44,30 117 ~ a) 182 38,50 53,15 284 104,5 31,1 417 

1948 
38,11 52,85 285 f) 98,5 ' .406 Juni 40,51 . . . 

Juli . . 38,77 52,95 } . . 411 . 
39,03 54,05 288 410 August . . . . . 

September 47,40 . 186 38,95 54,19 108,3 . 420 
Oktober . 117 }3 . 40,68 54,65 } . 31,1 510 i) 
November . . 41,16 54,56 292 

113;1 
. 527 

Dezember 50:44 . . 41,47 55,0l . 495 
1949 

39,46 54,51 } ' 487 Januar . . . . . 
Februar . . 

ls8 
41,70 54,12 291 

116;1 
. 489 

März 52,55 . 41,97 53,59 . 507 
April ' 119 ~ 42,1' 52,62 31,6 . . . . . . . . ... 
Mai 

55;31 
... . .. 41,91 52,86 ... 

119;6 
... „ . 

Juni . . . . . . 40,43 53,68 ... . . . ... 
Juli . . . . . . ••• „ 44,08 53,66 . . . . . . ... .„ 
August ... . . . . . . . . . ... „. . .. . . . „ . 

1 
noohi Stundenverdienste Tarifliohe Stundenlöhne 

Finnland 5) Canada USA Frank- Tscheoho- Nieder- Australien 9) JahJ.o reich Italien 6) slowakei lande 6) 
Monat Lflil.nner Frauen alle Arbeiter alle Arbeiter Männer Männer Frauen 

Finmark Cents Francs Index 7) Kronen Index 8) Penoe 
10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 

[6 1937 . . . 62,4 . . . 100} 24 13 
[6 1938 . . . . 62,7 . 100 . 103 k) 25 y„ 13 ~ 
[6 1939 10,86;1, 7,56 j) • 63,3 . . 3,45 j) 104 26 y,,,_ 14 
[6 1945 33,26 25,45 69,4 102,3 . . 6,28 135 " 19 7'„ 
[6 1946 49,32 35,99 70,0 108,4 28,8 

4 ~30 j) 
10,49 168 " 7'„ 20 7'„ 

[6 1947 70, 79 52,03 80,3 122,1 39,6 10,81 173 37 23 
[6 1948 104,61 82,14 91,3 132,7 63,9 5 253 10,93 182 44 J'2. 28 )'„ 

1948 
Juni 105,88 81,69 91,4 131,6 . 5 216 10,92 180 44 28 
Juli • • 92,3 133,2 63,2 5 223 10,93 181 . • August • . 92,7 134,9 . 5 310 10,93 181 

45'~ 28 °7',,,_ September 108,30 84,62 93,4 136,2 . 5 310 10,93 181 
Oktober • • 94,6 136,6 69,l 5 312 10,96 181 . • NoYember 

100;51 • 95,5 137,2 . 5 312 10,96 186 
46°}i . Dezember 82,92 96,o 137 ,6 . 5 303 10,96 188 30 

1949 
Januar . . 97,2 138,0 72,9 5 303 . . . 188 . . Februar • • 97,2 137,7 . 5 307 ... 188 

47°X 30°7'4 März 106,25 82,91 97,6 137,4 . 5 311 ... 187 
April . . . . . . 98,2 137,4 . . . 5 310 ... 187 . . . . .. Mai ... ... 98,6 137,3 . . . 5 310 . .. 188 ... . .. Juni . . . . . . 99,l 138,0 . . . 5 312 . „ 188 . .. ... 
Juli ... . . . 99,o 138,3 . . . . . . . . . . .. . . . . .. August . . . ... ... ... ... .„ ... . . . . . . . .. • 

1) September 1939 • 100,-. 2) Revidierte Reihe. Ab Januar 1945 nur Lohnempf"anger (Arbeiter).„ 3) Verdienste in 
der Industrie, im Bergbau1 im Bau- und Transportgewerbe,- 4) Index der Stundenverdienste in Wien. Basis: Ver-
dienste in RM im August 1~38 • 100. 1945 wurde die Währung im Verhältnis 1 : 1 von Reichsmark auf Schilling um-
gestellt.- 5) Verdienste der Gemeindearbeiter in Helsinki.- 6) Tariflöhne in der Industrie, im Bergbau und im 
Baugewerbe,. 7) Basis 1938 • 100,- 8) 1937 • 100.- 9) Tariflöhne in der Industrie im Bergnau im· Bau- und Trans-
portgewerb~.- a) Oktober.- b) Juli.- o) Mai bis Dezember.- d) September 1939 • lob.- e) Einscfil. Gehaltsempfänger 
(Anfestellte); entsprechende Zahl fUr 1948 • 401 91,- f) IAlrchsohnitt April bis Juni.- g) Oktober.- h) Juli.-
i) b Oktober 1948 unter Einschluß der staatlionen Kinderzulage.- j) Basierend auf weniger als 12 Monaten.- k) 
1937 bis 1939'IA1rohschnitt Juni und Dezember. 
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Ji:l.br 
Monat 

qJ 1937 
fJ 1938 
fJ 1939 
~ 1945 
fJ 1946 
fJ 1947 
fJ 1948 

1948 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
März 
Al>ril 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

Jahr 
}4onat 

fJ 1937 
fJ 1938 
fJ 1939 
fJ 1945 
fJ 1946 
fJ 1947 
~ 1948 

1948 
Juni 
Juli 
Augu&t 
September 
OJctooer 
November 
Dezember 

1949 
Januar 
Februar 
llä.rm 
April 
Vai 
Juni 
Juli, 
August 

Belgien 1) llinemark ~S 
l 2 

100 100 
87 87 
87 97 . 184 

259 181 
316 208 
367 235 

371 237 
372 239 
374 239 
374 239 
365 239 
363 239 
370 240 

369 238 
365 236 
358 236 
347 234 
332 235 
329 232 
„. 230 ... 226 

® Index dn Grundstoffpreise 
1937 - 100 

ERP - Länder 
Deut sohle.nd, Frankreich GroL!bri-

ViG 3)4) l)4) tannien l) 
3 4 5 . . 100 

100 100 76 . 111 81 . '54 15' 
• 602 156 . 836 186 . l 7'3'2. 243 

154,8 l 751 247 
158,5 1 148 247 
171,9 l 769 245 
178,8 l 765 243 
187,7 l 927 244 
190,l 2 06€ 245 
192,6 2 145 250 

191,6 2 188 250 
189,7 2 176 249 
188,5 2 127 247 
186 l 2 108 245 
l89'2a) 2 083 243 
187!1 2 083 241 
187,7 2 088 225 
187,3 2 087 225 

noohi ERP-Lä.nder Sonstige europ, Länder 

T'forwegen ~S schweden~S Schweiz l) Finnland2) Tscheoho-1) 
slowak:ei o) 

9 10 11 12 13 

100 100 100 100 100 
94 95 93 91 93 
97 101 99 96 105 

178 179 227 348 148 
189 167 213 568 280 
205 182 214 720 '501 
221 196 224 944 320 

224 198 225 954 319 
224 197 225 977 321 
224 197 223 967 322 
224 198 222 956 326 

,224 197 221 948 324 
227 197 223 944 328 
227 197 224 939 336 

227 196 223 915 355 
227 196 223 907 358 
228 195 221 899 '51 
228 195 213 892 353 
227 194 210 871 '.550 
,226 196 207 871 346 
226 194 

1 

207 ~14 ... 
••• 193 206 . . . „ • 

Irland Italien '5) Niederlande 5) l) 
6 7 8 . 100 100 

100 101 82 
126b) 107 89 
202 . 15' 
209 2 750 224 
242 5 175 260 ·-
259 5 41-2 272 

260 4 872 272 
257 4 864 270 
257 5 740 271 
256 5 825 270 
258 5 325 272 
263 5 855 - 276 
259 5 957 277 

261 5 927 296 
262 5 837 295 
264 5 757 293 
260 5 618 29::S 
252 ~ 511 292 
255 5 499 292 . .. , .. „ . . .. „. .„ 

AuL!ereuropä.ische Länder 

Canada B Indien USA 3) 

14 15 16 

100 100 100 
86 87 85 
80 ·89 83 

125 179 138 
130 192 159 
155 355C) 195 
185 430 210 

185 451 215 
184 450 217 
194 438 215 
193 435 213 
194 436 209. 
195 440 207 
194 458 203 

194 457 200 
191 457 196 
192 463 197 
191 463 196 
189 464 196 
190 460 194 
191 449 192 . .. „. . .. 

l) Nur Industriestoffe.- 2) Einschl. Halbfabrikate.- 3) Nahrungsmittel und Industriestoffe,- 4) 1938 • 100,• 
5) Okt. 1938 • 100.- 6) Einsohl, Fertigwaren,- a) Nach Berücksichtigung der im Mai'tatsächlioh an den Schlacht-
viehmärkten gezahlten Schweinepreise. Bei Verwendung der praktisch nicht in Anwendung gekommenen Höchstpreise 
für Schweine ergäbe sich als Indexziffer 182,4.- bJ Dezember.~ c) Ab Jan. 19471 Sept, 1938 - Aug. 193~ • 100, 
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1 

Jahr Belgien1) Monat 
l 

$6 1937 • 
$6 1938 . 
$6 1939 . 
$6 1945 

3;0a) t1 1946 
t1 1947 355 
t1 1948 389 

1948 
Juni 391 
Juli 391 
August 390 
September 388 
Oktober 387 
November 389 
Dezember 392 

1949 
Januar 390 
Februar 384 
März 378 
April 373 
Mai 372 
Juni 366 
Juli 364 
August . . . 

n,ERP-Ld. 

Jahr TUrkei6) Monat 
13 

- 1937 100 
t1 1938 97 
; 1939 98 
t1 1945 431 
t1 1946 415 
t1 1947 420 
$6 1948 453 

1948 
Juni 457 
Juli 443 
August 435 
September 441 
Oktober 449 
November 457 
Dezember 477 

1949 
Januar 493 
Februar 501 
März 507 
April 506 
Mai 500 
Juni 495 
Juli . . . 
August . . . 

mne- Frank-
mark reioh 2) 

2 3 
100 . 
94 100 
99 105 

179 . 375 
176 648 
195 989 
213 1 712 

215 1 691 
217 1 698 
218 1 783 
218 1 791 
218 1 887 
218 1 977 
221 1 971 

220 1 946 
219 1.898 
219 1 872 
219 1 846 
219 1 890 
218 l 812 
215 1 854 
214 1 910 

~ Index der Großhandelspreise 
1937 • 100 

ERP - Länder 
:>roßbri- Il'land3) Italien ~ieder-tannien lande 

4 5 6 7 
100 • 100 100 

93 . 107 "94 
95 105 112 97 

155 198 2 203 167 
161 198 3 085 232 
176 219 5 518 250 
202 232 5 824 259 

204 233 5 500 258 
204 232 5 497 257 
203 231 6 103 258 
202 230 6 173 257 
202 232 6 125 262 
203 232 6 064 267 
203 230 6 096 268 

204 231 6 097 272 
203 233 6 052 272 
203 233 5 946 271 
208 232 5 771 27-2. 
213 230 5 647 271 
213 230 5 583 271 
210 ... . .. ... 
210 ... „. . .. 

Sonstige europäische Länder 
Finn- Tsohe- Argen- IAustra-Spanier ohoslo- Ungarn land wakei tinien7) lien 
14 15 16 17 18 19 
100 100 100 100 100 100 

93 112 99 101 94 100 
98 128 113 100 96 100 

'59 265 170 193 140 
562 318 297 532e) 208 141 
676 374. 312 616 222 150 
893 400 325 658 „. 169 

903 393 323 664 248. 166 
92'1 396 330 646 250 169 
916 405 331 654 250 174 
915 410 332 647 „. 174 
910 414 329 656 ... 174 
907 416 331 642 ... 180 
905 415 335 642 ... 182 

892 412 347 629 „. 183 
888 413 355 ... . .. 185 
881 414 351 .„ „. 185 
878 422 353 ... „. 184 
866 421 351 ... „. 185 
867 422 348 ... . .. 185 
903 . . . „ . ... „. . .. ... . . . ... ... „. ... 

Nor- Öster- Portu- Schweden Schweiz wegen reioh4) gal 5) 
8 9 10 ll 12 

100 . 100 100 100 
98 10ob) 97 97 96 

100 98 98 101 100 
174 104°) 228 170 198 
166 . 223 163 193 
172 446d) 235 175 201 
178 469 233 188 209 

179 443 229 189 210 
179 458 234 189 209 
178 453 241 190 208 
178 435 239 190 207 
179 531 238 190 207 
179 534 241 190 209 

"' 180 536 242 190 208 

180 531 244 190 207 
180 533 239 190 206 
180 533 240 189 204 
180 533 244 189 201 
180 528 238 189 199 
180 671 232 189 198 
184 622 . .. 189 198 
183 635 . .. 188 198 

Außereuropäische Länder 

Canada Chile Indien Japans) USA 

20 21 22 23 24 
100 100 100 100 100 

93 95 90 106 91 
89 93 95 117 89 

122 196 231 250 123 
128 227 252 1 208 140 
15' 292 297f) 3 861 176 
181 348 367 10 509 191 

180 347 382 7 564 193 
180 350 39-0 10 614 195 
187 355 383 12 786 196 
187 364 382 13 761 195 
188 367 382 14 466 191 
188 368 382 15 494 190 
189 368 384 15 845 188 

188 . 377 376 16 280 186 
187 379 372 16 580 183 186 382 370 16 577 184 
186 385 376 17 515 182 
185 385 377 18 028 180 
185 . .. 378. 17 696 179 
184 . .. ~81 . .. 178 
, .. . . . . .. . . . . .. 

1) Neuer amtlicher Index 1936 bis 38 • 100.- 2) 1938 = 100,- 3) Oktober 1938 = 100,- 4) März 1938 = 100. Reichs-
markpreise. Umrechnung auf Schillingpreise mittels Division durch 1,5.- 5) Preise in Lissabon,- 6) Preise in . 
Istanbul.- 7) Preise in Buenos Aires,- 8) Preise in Tokio.- a) November bis Dezember.- b) März,- c) Juli.: d) Ok-
tober bis Dezember.- e) August bis Dezember,- f) Ab Januar 1947: September 1938 bis August 1939 = 100. 
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Jahr Bel- Iline-
Monat gien 1) ma.rk 

1 2 

f6 1937 100 100 
9l 1938 104 102 
f6 1939 105 104 
~ 1945 . 162 
~ 1946 333 161 
f6 1947 339 166 
~ 1948 389 .170 

1948 
Juni 393 . 
Juli 392 170 
August 396 . 
September 399 . 
Okto'ber 392 170 
November 390 . 
Dezember 391 . 

1949 
Januar 389 172 
Februar 384 . 
März 378 . 
f.pril 376 172 
Ma.i 375 . 
Juni 377 . 
Juli 375 170 
August 374 ... 

n. : ERP-Länder 

Jahr Schweiz Türkei 
Monat 9) 

15 16 

f6 1937 100 . 
f6 1938 100 100 
f6 1939 101 101 
f6 1945 153 354 
f6 1946 152 342 
f6 1947 159 344 
f6 1948 164 346 

1948 
Juni 164 343 
Juli 164 342 
August 163 343 
September 164 345 
Oktober 164 352 
November 166 353 
Dezember 165 357 

1949 
Januar 164 369 
Februar 164 371 
l>fä.i'z 163 373 
~il 162 375 

162 383 
Juni 163 389 
Juli 162 ... 
August 162 ... 

Deutsch-
land 

VWG 2) 
3 

. 
100 . . . . . 
151 
159 
157 
159 
165 
165 
167,9 

167,2 
167,6 
166,9 
163,9 
160,7 
158,9 
159~4 
156,5 

~ Index der Lebenshaltungskosten 
19'.'7 • 100 

ERP - 1.l:inder 
Fra.nk- Grie- Groß- Ir- Ita- Luxem-ohen- britan-reich3 land 4) nien 1) land lien 5) burg 6) 

4 5 6 7 8 9 

100 100 100 100 . 100 
116 101 101 102 100 103 
125 100 103 105 . 102 
436 1 909 132 173 . 215 
746 14 625 132 171 2 823 272 

1 207 17 586 .. 186 4 575 284 
1 924 24 909 l08a) 186 4 844 301 

l 806 24 519 110 . 4 835 301 
1 805 24 579 108 

ls6 
4 601 304 

l 986 25 221 108 4 792 306 
2 132 25 308 108 . 4 910 305 
2 203 25 569 108 

la6 
4 838 302 

2 168 26 097 109 4 870 301 
2 227 126 748 109 . 4 917 301 

2 236 28 207 109 
la6 

4 985 3oz 2 135 28 538 109 4 958 31 
2 036 129 252 109 . 4 980 307 
2 012 28 706 109 • 5 052 305 
1 996 28 701 lll 186 5 047 306. 
l 985 . .. 111 . 4 990 306 ... ... 111 . . . . 331 . .. ... 111 . .. ... ... 

Nieder- Nor- Öster-
lande wegen reioh7) 

10 11 12 

100 100 . 
101 103 100°) 
102 105 

12;c) 176b) 160 
l92b) 164. l60d) 
199 165 316 
205 164 482 

207 164 461 
207 165 4-56 
203 163 456 
206 163 4'4 
205 162 539 
210 162 54-9 
214 162 551 

215 162 555 
216 163 550 
217 163 547 
218 163 545 . .. 164 545 . .. 164. 648 . .. 164 623 . . . . .. 621 

Sonati.e:e europäische Länder Außereuropäische Länder 
Finn- Spa.- Tsohe- Un.- ltrgeil- Austra.- B:rasi- Cana-Pol er.. nien choslo- ga.rn tinien lien Chile land 10) 11 Wakei J2' 13 14) lien 1, 15) da 16 

17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 

100 100 . 100 100 : 
100 100 . 100 100 

103 . 
15;f 

105 101 99 103 . 101 104 
105 

7 ;97e) 
115 99 _ _,lQJ,_ 105 100 100 106 

29·2 275 188 . 13.5 129 232 118 244 
467 9 108 361 341 41~ 159 131 276 122 283 
606 12 134 424 326 461 180 136 328 134 378 
815 12 849 453 322 482 ... 148 361 153 446 

802 12 930 447 328 490 ... 146h) 37' 152 437 
839 13 020 444 324 461 ... 

} 150 
37' 155 447 

847 12 820 446 316 454 ... 369 l.56 460 
843 13 000 450 315 434 .„ 375 157 11-75 
840 12 350 458 320 452 ... 

} 154 
352 158 474 

834 12 470 461 323 456 ... 347 158 4-71 
828 12 630 463 325 454 ... 344 157 471 

825 12 920 467 . . . 449 ... i 156 
349 1'8 483 

810 12 950 468 ... 439 . .. 358 158 486 
801 12 970 468 . . . 444 ... 357 157 493 
804 12 970 470 ... 436 . .. 362 157 517 
805 . . . 472 . . . . .. . .. > 161 365 158 ... 
811 ... 473 ... . .. . .. 1 362 159 . .. . .. . . . ... „. „ • . .. ... . .. 160 . .. . . . . . . ... . .. . .. . .. ... . .. 161 . .. 

Portu- Sohwe-
~al 8) den 

13 14 

• 100 . 102 
101 104 
188 145 
208 146 
211 1,0 
205 157 

200 158-
202 . 
209 

160 211 
213 . 
215 • 213 160 

214 . 
209 i6o 210 
210 . 
213 

160 210 
210 „ . . . . . .. 

Süd-
afrflf USA 

27 28 

100 100 
104 98 
104 97 
137 125 
139 136 
14-5 155 
153 167 

154. 167 
156 169 
155 170 
1.51 170 
157 169 
1.57 168 
156 167 

157 166 
157 165 
158 16, 
158 165 
160 l,_65 
160 16.5 
159 164 
„ • „ . 

l) Indexziffer der Einzelhandelspreise.- 2) Januar - März 1949 • 1001 umbasiert auf 1938 • 100,- ') Indexziffer 
der Einzelhandels- Lebensmittelpreise in Paris.- 4) Lebenshaltungskosten in Athen.- 5) 1938 • 100.- 6) Ohne Yie- · 
te,- 7) April 1938 • 100. Lebenehaltun~skosten in Wien, Reichamarkpreiae. Umrechnung auf Sohillingpreise mittels 
Division durch l 5.- 8) Kosten filr Ernährung, Heizung Licht, Wasser und Seife in Lissabon, Juli 1938 - Juni 
1939 • 100.- 9) iebensha.ltungskosten in Istanbul 193~ =.100.- 10) Lebenshaltungskosten in Warsohau.- 11) Juli 
1936 • loo.- l~) Lebenshaltungskosten in Prag.- i3) Lebenshaltungskosten in Budapest.- 14) Lebensha.ltungskoeten 
in Buenos Airea.- 15) Lebenshaltungskosten in Sao Paulo: 1939 • 100.- 16) Lebenshaltungskosten in Santiago.-
a) 17. Juni 1947 • 100,-1>) D.irchschnitt von weniger als 12 Monaten.- c) April.- d) April bis Dezember.- e) llir• 
bis Dezember.- f) Juli bis Dezember.- g) August bis Dezember,- h) DJrchsohllitt April - Mai. 
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Weisen 
eratnot. Monat 
=:!~!;" 2~~~~~0 
=~;:g:~ ~fül: i~ 
f;d:. :~:~:fÜsoher 

Roe•~„arstnot.11onat 
Bo 2 1 1000 
oratnot. llonat 

lla:ter 
era!"ot. 11o:rt 
gaz. average 

Guate 
eratnot. Monat 
gaz. average 

llai• 
~=~.~~ir~~~!~llon. 
ugent., La Plata 

Reia 
Blue Rose 1 extra 
Buma 

Weizenmehl 
~d;intor straight• 
straighta 

Zuoker 
X:~1~oh 96° I Ul1Ter-
Xub&1roh 96°, nrsollt 
granuliert,raff.960 

1000 
Weltkontr.,llo 4 
granuliert, raff. 

Rohkaffee 
Santos IV 
Rio VII 
Santoo oup. 

Rohkakao 
.A.oora 
Aoora, good ferm. 

!fetter 
Lamiong, ooh:arz 

Olinn61 
apaniaohea 

Sohnine 
leiohte 
aobwere 

Rindfleieoh 
ugont. ,gefr. 

B:lor 
Gn.de A • B 
Bxportproi• 

Butter 
aualllnd. 2) 
I, Qualit&t 

Sohmalz 
Prime ••stern 
amerikaniaohes 

Loinaeat 
I. Qualit!it,looo 
Lfg. Bomba,;y 

Kopra 
P~fü~:i~e, oif 
Straito SD, fob 

Erdnilaae g:1xmandel, cif 

Weltm&l'ktPreiae ausgewählter Waren 

1928 19'8 

ll!ihrUllg 
Ulld 

llengeneinheit 
1) 

J ahresdurohsohni tt II August 
llorktort 

1 

Chioago 
N:w Yo;k 
Winnipeg 
Lon~on . 
Chioago 
New York 
Winnipeg 

Chicago 
Winnipeg 
London 

Winnipeg 
London 

Chicago 
New York 
London 

New Orleans 
London 

New York 
London 

Row York . . . . . . 
London 

Rn York . . 
London 

New York 
London 

New York 
London 

London 

London 

London 
Xopenha&en 

London 
Kopenhagen 

Rn York 
London 

ots je 60 lba 
ots je 60 lbs 
ota je 60 lb• 
ots je 60 lba 
sh je 480 lba 
ah je 112 lba 
sh je 480 lbs 

ots je 56 lb• 
ots je 56 lb• 
ots je 56 lbe 

ots je '2 lbs 
ots je '4 lba 
eh je 112 lba 

ota je 48 lbs 
eh je 112 lb• 

128.46 
145.,5 
168,,0 
l,4.82 

lo:o;ll, 

111.0, 
124.00 
10,.2, 

so.eo 
61,9! 
10.5;1\ 

79.81 
11.0•/e 

ots je 56 lba 94.48 
ot• je 56 lbs 104.9' 
i, je lgt a.1a.a.,.,. 

ots je lb 
oh je 112 lbe 

1 je 100 lbs 
sh je 28Q lbe 

ota je lb 
ots je lb 

ota je lb 
ote je lb 
sh je 112 lba 

ote je lb 
ote je lb 
ah je ll2 lbe 

ota je lb 
ah je 112 lbe 

ota je lb 
d je lb 

f 
je 1000 kg 

je 100 lba 
je 100 lbs 

al>. je 8 lba 

ah je 120 Stoll 
dXr je kg 

sh je 112 lb• 
dXr je 100 kg 

ota je lb 
sh je ll2 lbs 

2,42 
4.22 

5.65 

21:s 
22.98 
16.4§ 

106.7% 

9.54 
9.58 

4.9~ 

169,11 
,:1.3,66 

llinneapolia ota je 56 lba 224.50 
London E. je lgt 18.4,ll;ll, 

New York 
London 

London 
Bomba,;y 

S ja 
i, je 

sht 
lgt 

in Originalwährung 

4 

75.'1 
96.l2 
92.44 
101.6~ ,9.5 

6.l 
,o.6 

57.80 
69.,6 
55.'5 

54.82 
69.:ta 

6.6.5'1!5 

2.04 
2.9, 

4,52 
l.Ol! 
19.7~ 

7.78 
5.21 

29.2 

201.7' 
24,.14 

~~:t~7 72,7 
22.2 r 
89,7 2 

146.,4 
170.19 
1,4,12 

66.14 
7'.50 
21.0r 

120,68 
25.11 

124.00 
156.22 

19.o.o 

l0.50 
61.0 

5.59 
40.0 

5.,9 
5.88 

7.85 
4.20 

59.2 

28.4, 
19.98 

15'.0 

22.69 
190.4 

1'4.80 
87.50 

68.11.10~ 212.l0.4)S. 

4.471. 

15.11)1. 
1.17 

117.4lfi 
2,o.o6 

a.11 
49,6l'fl 

191.25 
1'.5.10 

,9.00 
11.10.0 

io.8.o 
7/4/2 

20.55 
21.18 

9.0 

140.8 
600.00 

1,.86 
90.0 

,90.00 
52.0,0 

175.,6 
60,0.0 

69.1'.9r 
40/8/0 

6 

209.2, 
255.71 
226,40 
22l.2t 

92.Sf;'o 

~u~ 

68.16 

~6:~~ 
1~UfJ4 
12'·" 157 .21 

19.o.o 

5.7' 
44.0 

5,49 
6.01 

7.89 
4.08 

59,2 

,0.19 
20.9, 

15,.0 

19.96 
190.4 

127 .10 n.oo 
200.0.0 

19.22 
20.92 

9.0 

140,8 
600.00 

12.65 
90.0 

,90,5~ 
57.1.6 !(z. 

159. 70 
62.10.9~ 

10.0.0 

15. 

209.6, 
255.50 
229.50 
212.op 
86.1)2 
22., 
89.71'2 

146.00 
184,6, 
1'7 .oo 
68.6, 
75.88 
20., 

126.1' 
157 .25 

19.o.o 

9.75 
61.0 

5.70 
40.0 

5.50 
6.00 

7.85 
4.10 

59.2 

,l.OO 
21.00 

15'.o 

20.50 
190,4 

200.0.0 

9.0 

,4.7 

140.8 
600.00 

12.75 
~o.o 

'87.50 
52.0.0 

10.0.0 
40/8/0 

1949 
Sentembor 

,o. 

8 

214.6, 
261,25 
2,0.50 
240.00 
112.9 

~u~ 
145.50 
181.25 
151.00 

68.oo 
79.50 
20.4 

141.'8 
26.4 

117.88 
157 .75 

19.0.0 

9.25 
61.o 

5.78 
52,0 

5.52 
6,05 

8.05 
4,14 

59.2 

,l.OO 
21.80 

15'.0 

l~:P 
120.00 
98.00 

200.0.0 

18.25 
20,05 

9.0 

140.8 
600.00 

11.88 
90.0 

'87.50 
64.0.0 

157.50 
66.o.o 

10.0.0 

15. ,o. 
Umgerechnet 

in III 
in Origi-l in III 

nalwi!hrUllgl 
je 100 kg •II 
9 10 11 12 

25.68 
'1.29 
28.11 
25,97 
26.54 
29.,9 
27.62 

19,16 
24.2, 
17.98 

15,76 
16~40 
t6.75 

20.46 
'5.66 

16.55 
20.64 
25.10 

71.65 
80.57 

41.89 
21.1' 

40.42 
44.09 

57.69 
,0.1' 
78.15 

227.81 
154.,2 
202.08 

„.12 + 
40.,2 + 
'5.57 + "·'8 + ,0.45 + 
25.95 + 
24.20 

24.06 - o., 
29,97 - 1.8 
22.50 + 10.2 

19.68 - 0.9 
19.51 + 4.8 
2'.5' - o.4 

24.58 + 5.8 
,0.48 - 2.5 

19.49 - 6.5 
26.08 + o., 
21.99 0 

85,65 - 5.1 
70.60 0 

5'.52 + 1.4 
24.07 + ,o.o 

51,11 + 0.4 
56.02 + o.a 

74.54 + 2.5 
'8.„ + 1.0 
68.48 0 

287 .04 0 
201.85 + '·a 
177.'19 0 

9„,„ 1111.l' - 1. 7 
l 0'5.50 l 058.66 + 16. 7 

268.40 

144.25 
155,28 

166,42 

185.79 
417 .58 

9,,70 
118.87 

5u.85 
68,68 

57.87 
79.24 

168.98 -
185.65 -

145.84 

16.95 

162.81 
,64.90 

0 

1.0 
5.1 

0 

0 

0 
0 

110.00 - 6.8 
104.17 0 

64.e7 o 
74.08 + 2,.1 

72,92 0 
76.,9 + 10.0 

81,02 0 

+ 29,0 
+ 28.9 
+ 26.5 
+ 28.5 
+ 14.7 
- 11.7 
- 12.4 

+ 25.6 
+ 2,.7 
+ 25.l 

+ 24.9 
+ 19.0 
- 12.0 

+ 20.1 
- 14.5 

+ 17.8 
+ 26.4 
- 12.4 

+ 19.5 
- 12.4 

+ 27.8 
+ 1'.9 

+ 26.4 
+ 27.1 

+ 29.2 
+ 27.2 
- 12.4 

+ 26,0 
+ ,0.8 
- 12.4 

+ 16., 
+ 2.2 

- 12.4 

+ 17.l 
+ 19.6 

- 12.4 

- 12.4 

- 12.4 
- 12.6 

+ 17.4 
- 12.4 

+ 26.0 
+ 7.9 

- ·12,4 

l) .&rllilltel'fmgen our Spalte ll!ihrUllg und llengeneinheit siehe unter •AblcUrzungen• S, 689• .- 2) Alle Grade.- a) Fob kanadische Häfen ausaerhalb des Weizensblcom-
meJ19. Englisolier Preis im Rahmen des Weizenabkommens unverändert. 
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,_.,. ··, 

aoob1 'leltarktpreiae &!!!l!•wäblter 'lara 

1928 19'8 1949 

liibl:ung J abresdurohaolmi tt - .luguat 
September 

'o~ ;~-=:!..""f;": 9. llarktort und 

- 15. ,o. 15. ,o. Wart ile11&Blleinbeg l191ereobllot ~~ ill 111 1D. Ori&:lnalwl!h:runc 1D. IJI 
j• 100 kc TB 

,~ 14 15 16 17 18 19 20 21 22 2~ 24 

LeinHl 
19.6~ roh, looo liew York ots je lb lO.)A 9.04 20.50 19.60 19,60 144.0' 181.48 0 + 26,0 

roh, teohn. I London f, je lgt 29.l0.7 26.9.l 138.o.o 127.7.8 0 126.o.o 126.o.o 166.42 145.84 0 - 12.4 
Baumwollse.at8l 

roh, Prim• ;rellow 
New York ots je lb 8.„ 7.89 15.94 14.07 l,.78 l,.10 lOl.27 121.,0 4.9 + 19.8 bl. fob -ratt., ab Werk London f, je lgt . 21.10.5- 114.o.o 114.0.0 114.o.o 114.o.o 150.57 l,2.06 0 - 12., 

' ;• 

ll:okoa8l 
f, roh, oif London je lgt . 16.4,7 106.o,o 106.o.o 106.o.o 106,o.o 140.00 122.69 0 - 12.4 

'lollo 
1129.65 aohweiss - liew Yo2'k ots je lb . . 119.'8 122.9' 126.00 122.00 925.94 - ,.2 + 22.0 

Fe:lne Stapel - Boston cts je lb 
26:10 

151,oo 152.50 152.50 152.50 1120.68 Ul2.06 0 + 26.o, 
Tope1 64'e London d je lb l0,.50 102.62 101.00 106.00 1245.07 1145.0B + 5.0 - 8,1 

Bawlnrolle 
lliddlttf 15/16 Rew York ots je lb 20,04 8.66 29.85 29,52 27.2' 29,72 200.11 275.19 + 9,l + ,7,5 „. mi 11.D.g,15/16 Liverpool d je lb l0.89 4,9, 2"5~ 25.44 2,.50 . 29.15 289.69 ,14.90 + 24.0 + 1.7 
Jarilla Boml>B3' Rp je 784 lbs '4<tl2/0 145/15/0 ~22/12/6. 622/14/B'la 626/8/0 620/0/0 175.4' 15'.77 - l.o - ll.4 

Flachs 
f, wa.eserrtsste, oontinslia: London je lgt 97.14.'.!I 66.17.ll 265.o,o 282.6,B 265.0.0 „o.o.o '50.0l '81.9' + 24.5 + .9.l 

Hanf 
llmüla, '/4 inch 

New York ots je lb 16.10 „.so '5,62 ,5.50 '5.50 260.88 ,28.71 0 + 26,o. Grade CD . 
Si aal, Tanganj ika, I London i. je lgt . 17.6.2 97 .10.0 97 .10.0 91.10.0 91.10.0 128.78 112.85 0 - 12.4· 

RiD.dabäute 
Packer 1 leiohte, 

New York cts je lb 2,.84 l0,16 19.41 20.29 20.91 20.10 15'.66 186.ll '·9 + 21.l_ h~~m:;:;6o i11s -
und mehr Chicago ot~ jo lb . 11.74 2,,90 24.56 25.00 24.00 18,.72 222.2, - 4.0 + 21.0 
~Xi~6r~~!•n,I London d je lb 4.88 24.00 24.00 24,00 24.00 295.86 259.26 0 -12.4 

Kautecbuk 
llibbed, 

Jiew York ots je lb 14,55 16.59 17.59 18.'8 16,6, 1'5.07 15'.98 9,, + u.o ·-~~·d sb.eets l . -. . I London d je lb 7,20 10.,9 12.ll 11.25 12.99 1'8.68 140,„ + 15.5 + 1.2 . . . I Singapore Str ots je lb . 24.06 ,4,67 '9,94 '7 .l, 44.25 128.,5 1',.16 + . 19.2 + '·7 Steinkohle 
Conneloville 1 ,.961 Hochofen-Kohle je sht 

19:4.Y.. 20.~ 20.2~ ;g:R 20.2~ 7.44 9.'8 0 + n·1 best.Admiralitäts- Cardiff_ sh je lgt 24.4 58.4 2 58.4 Sll.4 ,,86 ,,'8 0 - .4 
Roheisen 

Gießerei II Philadelphie J je tt! 21.1~ 24.00 49.89 49,92 49.89 49.94' 16,,7 20.64 + 0.1 + 21.2. . III London je ,.,.9 s.9.o io.4.o 10,4.0 10,4.0 lo.4.o l,.54 ll.86 0 - 12'~4 

Stahlschrott 
schwerer Sohmelz~ß Pittsburgh • je lgt 15.7' 14.02 21.94 27.25 28.25 29.75 9.27 12.,() + 5., + '2.1-
5~~~i:~e~s25o t London R. je lgt 2.15,9)!. ,.8., 4.2,6 4.2.798 4.2.6 4.2.lOJS. 5.45 

1 
4.80 + 0,5 - 11.9 

Stabstahl 
E, 7.,.10% !.Qualität London je lgt 11.5.0 26.10.0 26,10,Q 26.10,0 26.10.0 '5.00 ,0.67 0 - 12.4 

Stahl träger s; lgt 7.16.11% l_l.0.6 19.1'.6 19.1,.6 19,l,.6 19,11,6 25.97 22.77 12.4 joisto,Sll-Gtite London je 0 -
Kul:f'er 

lek~rol;rt- New York ots je lb 14.45 9.77 17.6, 17.t& 17.6' 17.6' 129.56 16,.24 0 + 26.-0 
London E, je lgt 69.8.2 fe ~5.16.10 107.10.0 llB.16. 107.10.0 1<1.0.0.0 141.99 162.04 + ,0,2 + 14.l 

Blei 
;~fä., Bew York ots je lb 6·''1ta 4.74 15.0' 15.06 15.12 14.75 111.11 1'6.'8 - 2.4 + 22.9 

einheim. London E, je lgt 22.8.6 15.4.10 ae.2., 100.16.8'1\s 88.15.0 12,.10,0 117.22 142.94 + '9.2 + u,t 
Zink 

East St ,Louis,looo Rew York ots je lb 6.,~ 4,61 10.00 10.0? 20.00 20.00 7'.49 92.59 0 + 28.~ GOll,aueländ,verzoll t London .E. je lgt 25.5,4 8 14.0.0 6,,10.0 72.6.1 p 6,,10.0 87,lO.O 8,.87 201.27 + ,7.8 + 20. 
Zirm 

103.00 Straits New York ots je lb 22d~:f l89.i~:ß9 102.l' 103.00 96.00 757 .4' 888.90 - 6.8 + 17.4 
Stral ts, Exportpreis London .E. je lgt 569.o.o 614.5.0 569..0.0 750.0.0 751.5' 868.07 + ,1.8 + 15,, 

Aluminium 
Looo New York ots je lb 24.24 20.50 17.oo 17.o~ 17.00 17.00 125,0l 157.41 0 + 25,9 
Exportpreis London i, je lgt 99,,.4 97.s.o 94.12.10~ 102.12.2 2 96.o.o 115.0.0 126.80 l„.10 + 19.8 + 5.o 

Zement 
Por~land New York $ je bbl 2,15 '·00 ,.oo ,,oo ,.oo 5.89 7,4, 0 + 26.l 

London sh je lgt 52.6~ 42.0 60.6 61.9•.4. 62.6 62.6 4.l, ,,62 0 - 12.4 

1) Erläuterungen zur Spalte Währung und Mengeneinheit siebe unter "!bk.ürzungen• s, 689" • 

. ' 
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@ Die internatio11&len Devise!!kurse 1949 

Pe.ritäten je Währungseil'.lheit kr Inländisohe 4) erka11:fAkurAe Mittelkurse in New York 5) IJ,bwertLU1& 
Währ~s- Kurs-

vor 1) 1 .u.oh 2) J) l ll&oh 
der Le.Dd--

Länder eil'.lheit arten vor )) Jllni Jllli .l11gl1St Sevtember währllng g&-
Abwertllng Abwertllng vor 1 11&oh Abwertnftn H:enUber d. S-Doll.ar 

Gramm Feineold „~ ents US - Cents :le •"" naseil'.lheit vH 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 lO ll l2 

11'1>-P - Länder 
Belgien Fre.no 0,0202765 0,01777'~ 2,28167 2,0000 2,275 2,275 2.,.28 2,28 2,00 12,345 
Dänemark Krone 0,185178 o,12a660 20,8)76 14,4778 20,79 20,79 20,90 20,90 14,48 '°•521 
Fra.nkreioh Frano amtlioh - - 0,466°1~1 0,2557• o,4657 0,4657 0,4664 0;4664 0,28 22,2801>1 . II frei 7) 0,)03J o,'°26 o,'°29 o,'°26 0,2869 - - . . . 
Grieohenle.nd Draohme A. 85 - - o,Ö06ll 

0,0199 0,0199 • " B 9 - o,Öl.00"> 
. . 

o,Öo6 
. - 0,0099 0,0099 . . „,400 

Großbritannien ,f. ,,581'4 2,48828 14o,,oooo 280,0000 ll-02, 75 402,75 40,,o 403,o 280,0 '°•522 
Italien Lira e.mtlio~ - - 0,17,~ 0,11'9" 0,17'9 0,17'9 0,17'9 0,11'9 o,1582 - Cl 

• • frei 7 - - . . 0,17)9 o,17'9 . . . 
~ • ourb 10) . - - . . 0,1610 0,1618 . . . . 

Niederlande G11lden I0,3,4987 lo„2„861 37,695' 26,'158 '7,62 37,62 ,7,69 ,7,69 26,,2 ,0,188 
lllorwegen Krone lo,179067 lo,124414 20,1500 14,0000 20,12 20,12 20,20 20,20 14,00 30,,22 
österreioh Sohilling - - 10,ooo<Jdl 10,0000' 9,862 9,862 . . . -
Portiiga.J. Eaowio - - ,,989'<11 3,4782') 3,990 3,990 4,024 4,02 ,,48 12,819 
Sohweden Krone - - 27,8218•1 19,,'°„ 27,78 27,78 27,84 27,84 19,30 30,522 
Sohweiz Fre.no e.mtlioh - - 23,2558"' 22,868"1 2,,17 2,,17 2, 40 2,,40•> l,666C) • • frei 7) 25,i96' 25:1612 25,19 25,19 2,,,2 - - . . . 
TUrk•i L (tilrk.) o,'17'8~ I0,,17'~ '5,714' '5,714:!: ,,,40 '5,40 "·" '5,75 '5,75 -

isoDStiU euren. 
~ 
Blllp.riea LeTa - - . . o,,472 o,,472 o,,5 o,'5 o,,5 -
F1nnl.an4 l'inmark - - 0,6250•> 0,4,4.,.i 0,1„, o,625<! o,625 o,625 0,4,l ,0,448 
Jagoalawiea Dill&r 0,01777'4 0,01777)4 2,0000 2,0000 2,00 2,00 . . . -
Polft Zlot,y e.mtlioh - - . . 0 9804 0 9804 . . • • Prämie ll) - - . . 0:2488 0!2488 . . 
B.UllKni•a Lell - - . . o,65'6 o,65'6 . . 
Sp&Dien Peseta e.mtlioh - - .. 8,91, 8,91, 9,16 9,16 9,16 -• • bevormiigt J2) - - . ,,957 ,,957 . . . . 
TeOheoho81111rakej Krone 0,01777'4 C,01777,4 2,0000 2,0000 1,994 l,994 2,0, 2,03 2,0, -
UJl&&l'l1 Forint - - . . 8,455 8,455 8,61 8,61 8,61 -

iil&.ßue11renll• aohe ... 
lQptea .f (ägypt.) ,,6728772 2,5519071 413,)000 287 ,1600 112,66 412,66 415,00 415,00 287,l 30,522 
.lrgentilliea Peeo bevorziigt ~ - - . . 26,81 26,81 . . 

• • Baeislamtl~14) - - . . 2,,64 23,64 . . 
• . frei 5S - - . . - 20,79 20,91 20,9075 20,90 
• II Ollrb lO 9,62 

. - - . . 8,70 . . . . 
A11stre.lien (&llStr.) 2,86507 1,99062 622,4000 224,0000 t520,55 )20,55 ,2,,50 ,2,,50 224,0 30,522 
Brasilien Cr11Zeiro 0,0480'6' o,0480'6' 5,40541 5,4054l 5,}42 5,342 5,45 5,45 5,45 -
Chile Peso Re gier~-~ 0,0286660 0,028666~ ,,h58l 

5,1'6 5,1'6 5,16 5,16 5,16 . . . e.mtlioh 7) ,,22581 ,,215 ),215 . . . -. " frei I6 . . 2,)20 2,}20 . . . . 
• II Ollrb ) . . . 1,406 1,267 . . . . 

Indiea Rupie 0,268601 o,186621 30,2250 21,0000 }0,14 30,14 30,22 )0,22 21,00 30,522 
]ta.Dada t C)f!l.n.) e.mtlioh 0~888671 o,807883 ti.00,0000 90,9091 99,50 99,50 

95,;20} 95,i7l9 90,io94 
9,091 

" freiC'fAN.~1fO . . . 95,52 94,54 . 
Süde.frikanisohe 

.f. (S .A..) 14o,,oooo 14oo, 75 Union ,,581'4 2,48828 280,0000 400,75 403,25 40,,25 280,00 ,0,522 

l) Vom 1nter.aatio11&len \Tahrllngsfonds festgesetzt, Q11elle1 lnter11&tionai Fin&noial Statistios (Internationaler Wä.hrll!!isfonds).-
2) A11f der Grllndlage l U~ • 0 0888671 g Feingold err9ohnet.~ }) Wenn nioht anders vermerkt, mit dem Interne.tio11&lem 'iJä.hrLU1&s-
fonds vereinbarteucdvaidiesem naoh dem Sta.ude vom l,8.1949 bllW. ~l.9.1949 <vor bM!. 11&oh .A.bwertllng) veröffentliohte Paritäten.-
4) Uonatsd11rohsohnitte. Q11elle1 Uonth~v B11lletin of Ste.tistios des ste.tietisohen Amtes der Vereinten Nationen. De. in den mei-
sten Ländern Devisenbewirtsoh&ftllng beetehti wird 11ntar Verk&11fk11rs in der Regel der A.bgabsku.rs der Notenba.nk verstanden.-5)FUr 
Aiig11et1 l40.DB.tsd11rohsohnitt; für September: vurohsohnii;te !Ur den jeweils vor bn. 11&oh der .A.bwert11ng liegenden Mo.DB.tsabsohnltt. 
Q11elle1 Be.ohriohten filr A.llSsenhe.ndel ,- 6) Stand vom l},Oktober 1949 (Vergleioh der ne11en mit der alten Parität).- 7)Börsen -
oder Uarktklll:'a.- 8) A.mtlioher Satz.- 9) T&taäohlioher Kurs, einsohl. Devisenzertifikat.- lO) Stre.ssenha.ndel, eine Zwischenform 
von "Freiem - " 11na "Schwarzmarkt- Kurs".- 11) Mit A.11fgeld.- 12) FUr den Reiseverkehr.- 13) Filr die Einfuhr wiohtiger GUter.-
14) Filr zweitwiohtige Einfuhrwaren.- 15) FUr niohtkommerzielle Transaktionen.- 16) Gültig filr Regier11ngsimi~;!• l1nd wiohtife 
Exporte.- 17) Gültig filr die EiJlfuhr wiohtiger Güter l1nd für ainige_w~niger bedeutende A11efuhrwe.ren.- 18) 11fsklll:'s.- a). uf 
Grlllld der Kllrse errechnet.- b) Offizieller Kllrs (ffrs 214,}92. l Us-t)• Der A.bwert11ngssatz von 221 280 bezieht sioh jedoo~ ~Llf 
den zllletzt auf ffrs 2721096 festgesetzten "lli ttelkllrs• zwisohen dem offi"ziellen 11nd dem Freiverkenrskurs (ffrs }}0 • l Us-t) .-
o) Bei 11nveränderter Parität offizieller Lire.-K11ra gegenüber dem Dollar seit Ende September d.J. 11m.etwa 9 vH (a11f 0,1582 ots) 
gesenkt 11nter erne11ter Inderl.Ul.g des ite.l. Klll:'sermittlW1J$sVerfe.hrens.- d) Umreohnllngssatz der BdL.- e) Anfang Oktober w11rde eine 
kleine Klll:'sberiohtig11ng vor~enommen; de.bei handelt es sioh nioht wn eine .A.bwert11ng e.ls so lohe, sondern lediglioh wn eine Korrek-
tiir der den versohiedenen bilateralen Abkommen der Schweiz ziigr11nde liegenden K11rse im Sinne einer A.usrioht11ng auf die mittlere 
Goldparität von efrs 4920 1 6' für ein kg Feingold, was einer Parität von afrs 4,,7282 für den Dollar entsprioht. 
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Anhang 
llalle !!!14 Gewichte 1 leiJlhts and measures 

A.. lletrisohes System : lletrio s;ystem B. Bri tisohes oder US -S;yatom : British or US -a;yetea 

Einheiten 1 lletric uni ta 

1 Zentimeter (cm) 
l. oen timetre 
l Meter (m) • 100 cm 
1 metre 
1 Kilometer (km) • 1 000 m 
1 kilcmetre 

1 Quadratzentimeter (qcm) 
1 square oentimetre 
11 Quadratmeter (qm) • 10 000 qcm 
l square metre 
l Quadratkilometer ( qkm) • 100 ha 

• 10 000 qm 
1 square kilcmetre 
l Ar (a) • 100 qm 
l are 

11 Hektar (ha) • 100 a • 10 000 qm 
l hectare 

Gegenwerte 
Bri tish ar US equivalents Einheiten 1 British or U$ uni ts 

~anmaße 1 Le!!llth 
o, 393 700 in. r-,~„ 

{ 3, 280 833 ft. 1 foot fft.~ • 12 in. 
1, 093 611 ;yd. l ;yard ;yd. . 'ft. 
o, 621 370 mi. l mile (mi.) • l 760 yd. 

Flächenmaße 1 Ares 

o, 155 000 sq.in. 1 square inoh (sq.in.) 

{10, 763 865 hq.ft. l square foot f sq.ft.~ • 144 sq.in. 
l, 195 985 sq .;yd. l aquare ;yard sq,;yd. • 9 sq.ft. 

o, 386 101 aq .mi. b. square mile (sq.mi.) • 640 aores 

119, 598 502 sq .;yd. 

2, 471 044 aores 1 acre (A) • 4 840 sq.;yd. 

Raummaße 1 Volume 

Gegenwerte 
tric eq 111 va.1.tnt 

2, 540 005 Oll 

o, :K>4 801. o, 914 402 11 

1, 609 347 km 

6, 451 626 qo11 

o, o, 092 90, qll 
836 131 qm 

2, 589 998 qka 

o, 404 687 h8 

1 

i 
1 

1 Kubikzentimeter ( ccm) 
1 oubio oentimetre 
1 Kubikmeter ( cbm) • 1 000 
1 cubic metre 

1 

0 1 061 023 ou.in. 

000 ocm {"' 314 45 ou.ft. 
l, 307 943 ou .;yd. o, 353 145 Reg.tn. ~ 

oubio inoh (au.in.) 

l oubio foot (ou.ft. • l 728 au.in. 
1 oubio yard (ou.;yd. • 27 cu.f't. 

Register tcn (Reg.L.) • 100 cu,ft. 1

161 387 162 OOll 1 

o, 028 317 obm 1 

0 1 764 559 cbm ' 
2, 831 7 cblll 

1 Liter (1) 
1 litre 

Hektoliter (hl) • 100 1 
1 hoctcli tre 

PfUnd (Pfd.) • 0,5 kg 

l KilOgioamm (kg) 
l kilogram 

• 2 Ffd. 

11 Zentner (Ztr,) • 100 Pfd •• 50 kg 

1 Doppelzentner (dz) • 2 Ztr.~ 
200 Pfd. • 100 kg 

l Tonne (t) • 10 dz •• 20 Ztr.• 
2 000 Pfd •• l 000 kg 

1 me tric tan 

Fluasigkei tsmaße 

{ 

1 1 759 79 Imp.pt. 
2, 113 42 US pt, 
o, 879 895 lmp.qt. 
11 056 710 US qt. 

{21 1 9n 4 Imp.gal. 
26 1 417 8 US · gal. 

Gewichte 

{17, 636 96 oz.avdp. 
16, 075 36 oz.trc;y 
1, 102 31 lb.avdp, 

{ 2, 2, 
204 622 lb.avdp, 
679 227 lb.tro;y 

{ 1, 102 311 US -cwt • 
o, 984 206 Brit • -cwt 

{ 2, 204 622 US -owt. 
l, 968 412 Bri t .-cwt 

{ 1, 102 311 sh. tn, 
o, 984 206 l,tn. 

: Liquid measure 

!1 t:peri~1u~~;J.lmtif::~t.) ~ 
imperia~ quart (lmp.qt.) • 2 lmp.pt. 
US liquid quart {liq.qt.) •2 liq.p 
Imp.gallon (Imp.gal.) • 4 Imp.qt. 
US gallcn (US gal.) • 4 liq.qt. 

: Weight 
1 avcirdupois ounoe (oz.avdp.) 128 349 53 g ) l apotheoll.ries' or tro;y cunoo ( oz. trc;y) 31: 103 496 g a 

l avoirdupois pound (lb.avdp.~al6 oz~ o, 453 592 kg 
1 apotheoaries or tro;y pound lb.tro;y) 1 0 1 373 242 Ir& 

• l oz. troy 
1 US hundredweight (US -owt.)•lOOllla! 45 1 359 242 Ir& 
1 Brit,hundredwoight (Brit.-owt,)all2lhe. 50, 802 351 Ir& 

l short ton (sh.tn.) • 2 000 lbs, 
1 long ton (l.tn.) • 2 240 lbs, 

o, 907 185 t 
l, 016 047 t 

Eisenbahn- und Luftverkehr 1 Railwe,y and air traffio 
:Personenkilometer (l'km) 
:i>assongor-kilometre 

l TOnnenkilometer ( t-km) 
metrio ton-kilometre 1 

o, 621 370 pass.-mi.h passenger -illilo (pass.-mi,) 

{ 
0 1 684 943 sh.tn.-mi short ton-mile (sh.tn.-mi.) 
0 1 611 556 l.tn.-mi, 1 long ton-mile (l.tn,-mi.) 1

1, 609 347 l'km 

l, 459 975 t-laa 
1, 63' 172 t-ka 

a) Gold-t Silber-, Juwelen- und Apothekengewicht, 
Uaed ror gold, ailver, jewela and by pharma.oies. 

~ @ !..Jl..JLl!._:r_ z u. n g e n 

Rpf • Reichspfennig m =- Meter BRT • llruttcregistortonne 
Dpf • Deutsohor l'fennig km = Kilometer NRT • Nettoregistertonne 
Rll = Reichsmark , " =Ar SKE • SteiDkohlenoinhei t 
Dll • Deatsohe Mark ha = Hektar Vj • Vierteljahr 

ll = Dollar qkm = Quadratkilometer Std • Stunde 
i. = Pfund Sterling l'km = Personenkilometer w • IJatt 
ots = Cents tkm = Tonnenkilometer Wh • Wattstunde 
sh = Schilling oom • Kubikzentimeter kWh • Kilowattstunde 
d = Penoe obm = Kubikmeter vH c vom HU.Dd ert 
dKr • dänische Krone fJD = Festmeter sa • D!ll'ohsohni tt 
Rp = Rupie l • Liter VWG 

• v;1;~~~~~sgobiot 
llill •• llillionon hl • Hektoli tar 

BdL • Bank deutscher Länder 
llrd. 
St 
p 
mm 
om 

= llilliarden • Gramm g 
• StUok Pfd • Pfund LZB • Landeszentralbanken 

•Paar kg • Kilogramm ERl' • Europäisches Wiederaufbau 
:Programm 

• llillimoter dz • Doppelzentner IRO • Internationale Fltiohtli.l>&a 
• Zentimeter t • Tonne ( l 000 kg ) Organisation 

t-eff• Effektivtonne 

- an Stelle einer Zahl ... niohts j 

o,o an stelle einer Zahl • f:~.~~.rr~~i::id:~·~.~:fü•;..;31,..,,~~en~::b::;i!~rf!! 
kann; 

• an Stelle einer Zahl = *~"~:i~~~k!~fl~~~·z~f!j'j~h~a~;:t:nv~;~~=r0ll; ;!e 
säoRliohen Voraussetzungen für die Frageotellung nicht zu-
treffen; 

an. stalle einer Zahl = die betreffenden .A.a&abon können erstellt worden, liegen allu 
fUr die in Frage koJ11111eDde Zti t (llonat usw.) noOll nillll.'t vor. 



~ Erläuterungen zu den Tabellen über den Außenhandel, Seite 612«ff 

l) Die Methoden der Erhebung sowie der Zusammenfas-
sung und Darstellung der vorliegenden Statistik des 
Auße.nha.ndels des Vereinigten Wirtsoha.ftsgebietes sind 
grundsätzlioh die gleiohen wie ,die der Außenhandels-
statistik des Deutsohen Reiohes seit dem l.:A.pril 1939. 
2) Erfassun~febiet. Die Außenhandelsstatistik des 
Vereinigten rtsohaftsgebietes stellt den Warenver-
kehr des am~rikanisoh-britisohen Besatzungsgebietes 
Deutsohlanda, sowie des amerika.niaahen, britisohen 
und - seit dem 15. Dezember 1948 - des französisohen 
Sektors Berlins mit dem Ausland dar. 
3) In den ttbersiohten wird der Spezialhandel darge-
stellt. 
4) Die Werte der Einfuhr werden in l 000 RM bzw. DM 
und sei"t"'J'iüi:uar 1949 auoh in l 000 US-$ na.ohgewiesen. 
Beide Wertangaben beruhen - abgesehen von den am 
Sohluß dieses Absatzes genannten Ausnahmen - auf den 
von den Einführern angemeldeten Werten. Die RM - bzw. 
DM - Werte stellen die Beträge dar die für die ein-
geführten Waren an die Bank deutsoher Länder gezahlt 
werden. Diesen Werten la.gen bis zur Währungsreform 
fast aussohließlioh die na.oh den geltenden Preisvor-
sohriften zu bereohnenden deutsohen Inlandspreise 
zugrunde, erst dana.oh in zunehmendem Umfange die Prei-
se in ausländisoher Währung, die zum geltenden Kurse 
in DM umzurechnen waren. Die Werte in aualändisoher 
Währung konnten bis Ende 1948 nooh nioht vollständig 
ermittelt werden. Z~ar wurden sie bei den sog. Han-
delseinfuhren (Waren der früheren KategoPie B) eben-
falls angemeldet, nioht jedooh bei den nioht-kommer-
ziellen Einfuhren (Waren der früheren Kategorie A), 
Die Werte der letztgenannten Waren, die einen betzäoht-
liohen Teil der Gesamteinfuhr ausmaohen, sind im Au-
genbliok der Einfuhr in der Regel den deutsohen Ein-
führern nicht bekannt, weil die zuständigen ausländi-
sohen Stellen diese Sendungen häufig erst naoh Woohen 
oder Monaten berechnen, Solange diese Werte fehlten, 
ließ sioh der Wert der Gesamteinfuhr in Auslandswählung 
(US-$) nioht feststellen. Es ist auoh nicht möglioh, 
diesen Wert aus den RM- bzw. DM-Werten zu ermitteln1 da diese Werte zeitlioh und warenniäßig ein unterschiec}-
liohes Wertverhältnis zum Dollar hatten. Seit Januar 
1949 werden diese fehlenden Werte naohträglioh aus Mitr-
teilungen des BIPARTITE CONTROL OFFICE (FOOD, AGRICUL-
TURE AND FORES'rRY GROUP - FOOD PLANS AND STATISTICS 
BRANCH) übernommen und seit Mai 1949 auoh zum geltendal 
Kurse in DM umgereohnet. 
Die Werte der Ausfuhr sind gleiohfalls in 1 000 RM bzw. 
DM una in l 000 US-S na.ohgewiesen. Beide Wertangaben 
beruhen auf den von den Ausführern angemeldeten, bei 
Kohle auf den von den zuständigen Stellen festgesetzten 
Werten, Der RM- bzw. DM-Wert ist bei der Ausfuhr der 
Betrag, den der deutsche Ausführer von der Bank deut-
scher Länder für seine Waren erhält. Auch bei der Aus-
fuhr lagen ihm bis Mai 1~48 grundsätzlioh die na.oh den 
geltenden Preisvorschriften zu. bereohnenden deutschen 
Inlandspreise zugrunde. Ebenso wurde dann im Zuge &er 
Währungsreform die Bezahlung .der Auaführer in DM auf 
Grund der Ausfuhrerlöse in ausländisoher Währung,zum 
geltenden Kurse umgereohnetl festgesetzt. Zur Vermei-
dung von Verlusten der Ausführer wurde jedooh die Ab-
wioklung bereits abgesohlossener Verträge nach dem ge-
setzliohen Inlandspreis zugestanden, die auch beim In-
krafttreten des neuen Auafuhrverfa.brens ab l. Dezember 
1948 nooh nioht beendet war. 
Bis zur Abwertung der DM waren die Werte in RM bzw. DM 
aus den Werten in anderer ausländischer Währung als US-
$ zu den im JEIA-Operat:iona.1. Memorandum'32 festgesetzten 
Kursen dieser Währungen zum US-$ und weiter zum Umreoh-
nungssatz von 0,30 US-$ = 1 DM umzurechnen. Naoh der 
Abwertung der DM müssen diese fremden Währungen zu den 
von der Bank deutscher Länder festgesetzten neuen Kur-
sen zum US-$ und dieser selbst zum Werte von 0,238 US-
S „ l DM umgereohnet werden, soweit IDaht ei=elnenExport-
teuren - insbesondere ,aufgrund alter Verträge - nooh 
weiterhin andere Umreohnungssätze eingeräumt worden 
sind. Aus der Erwägung heraus, dass der angemeldete 

Wert öer einzelnen Ein- und Ausfuhrsendungen zweifel-
lQs den Wert a.m FälligkeJ.tstag der Zahlung darstellt, 
und dlllllB die Zahlung in der Regel erst na.oh Empfang del 
Sendung, d.h. also naoh'dem Grenzübertritt f"ällig 
wird, hat das Amt bei den Septembersendungen im Ein-
vernehmen mit der Bank deutscher Länder die angemel-
det~n Werte in fremder Währung und in DM nur bei den-
j enigen Sendungen übernommen, die bis zum 19. Septem-
ber einaohließlioh vom Zoll abgefertigt worden waren. 
bei allen Sendungen dagegen, die den_ Zollabfertigung&-
stempel vom 20, September und später trugen, wurden 
von den ~emeldeten Werten nur mehr die in US ... 
übernommen1 aber zum neuen Kurs in DM umgereohnet. 
Ebenso wurtten alle sonstigen fremden Währungen zu 
ihren neuen Kursen in US-S und wei 'ter in DM umge-
reohnet. Auf diese Weise sollten die tatsäohliohen 
Werte des Aussenhandels im September so zutreffend 
wie möglioh ermittelt werden. Die ausgeführten Koh-
lenmengen wurden zu 2/} mit den früheren Exportprei-
sen und zu l/3 mit den vorläufigen Exportpreisen 
bewertet. 
Die in der Einfuhr und in der Ausfuhr in versohie-
denem Ausmaß vorgenommene Weohsel in der Bewertung 
in RM bzw. DM im Laufe des Jahres 1948 bewirkt, daß 
diese Werte seit den letzten Monaten von 1948 sioh 
in Ein- und Ausfuhr ungleiohmäßig aus Inlandspreisen 
und umgereohneten ausländisohen Preisen ~usammen-
s etzen; es sei nur an die zwangsläufig unveränderte 
Bewertung der bedeutenden Einfuhren der früheren Ka-
tegorie A zu Inlandspreisen erinnert. Infolgedessen 
können die in RM bzw. DM na.ohgewiesenen Werte der 
Ein- und Ausfuhr einander zur Bildung einer Handels-
bilanz nioht gegenübergestellt werden. Sie stellen 
vielmehr nur die Beträge dar, welohe die Einführer -
oder bei Einfuhren der Militärre~ierung die Vertei-
ler dieser Einfuhren - im Vereinigten Wlrtsohaftsge-
biet für die Einfuhr bezahlt haben und welohe den 
Ausführern für die Ausfuhr ausgez~lt worden sind. 
Da außerdem bei der Mehrzahl der Ein- und Ausfuhrge-
schäfte des Jahres 1948 keine oder nur geringe Be-
ziehung zwischen den auf den Inlandspreisen beruhen-
den RM- bzw, DM-Werten und denen in ausländisoher 
Währung bestand besagen die ersteren nichts über die 
Höhe der Verbindlichkeiten und der Forderungen aus 
dem \Varenverkehr des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes 
gegenüber dem Ausland. Die RM- bzw. DM-Werte der Ein-
~uhr bis Ende 1948 lassen sioh auch nicht naohträg-
lioh mit einem einhei tliohen Kurs in US-S umreohnen, 
um den vorhandenen Dollarwerten der Ausfuhr gegenüber-
gestellt oder um mit den von der Joint-Export-Import 
Agenoy (JEIA) nachgewiesenen Dollarwerten der Ein-
fuhr des Vereinigten Wirtsohaftsgebietes verglichen 
werden zu können. 
Auch die nachgewiesenen Dollarwerte sind mit den von 
der JEIA veröffentliohten Dollarwerten nioht vergleioh-
bar. Die Statistik der JEIA bezog auoh die Ein- und 
Ausfuhr von Gas, elektrisohem Strom und von so~. "un-
sichtbaren Waren" ein, darunter als wiohtigsteµIafen-
gebühren, Eisenbahnfraohten, Sohiffsreparaturen, 
Fraohten1 Auftragsgebühren u.a.m. welohe die Außen-
handelsstatistik des Vereinigten Wirtschaftsegbietee 
als "Dienstleistungen" nicht umfaßt. Außerdem er-
faßte die JEIA-Statistik die Sendungen bis Ende 1948 
nioht, wie die deutsche Außenhandelsstatistik bereits 
im Monat des Grenzübertritte, sohdern mit einer zeit-
liohen Verschiebung von l bis 2 Monaten. Andererseits 
umfaßten die Angaben der JEIA-Statistik bei der Ein-
fuhr zum ~eil auoh auf Zolläger und in Freihäfen ein-
gehende Waren1 währenq die deutsche Statistik.diese 
Waren erst bei ihrer UberfUhrung in den freien Verkehr 
nachweist. 
Im Ubrigen stellen die Ein- und Ausfuhrwerte grund-
sätzlioh den Grenzwert dar, d.h. den Wert frei deut-
sohe Grenze, bei der Einfunr ohne den deutsohen E~n
fuhrzoll. Erforderliohenfalls sind die anzumeldenden 
Werte entspreohend zu sohätzen. 
Für Waren, die im Veredelungsverkehr ein- oder aus-
geführt wurden, ist stets der volle Warenwert - be-
reohnet frei deutsohe Grenze - eingesetzt. 
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